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6 | Deutsch

Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge

N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinweise
und Anweisungen. Versaumnisse

bei der Einhaltung der Sicherheitshinweise und Anweisun-

gen konnen elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere

Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen

fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff

LElektrowerkzeug” bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-

werkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektro-

werkzeuge (ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitshereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unfallen fiihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Déampfe entziinden kdnnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéahrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
kénnen Sie die Kontrolle iiber das Gerét verlieren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schranken. Es besteht ein erhdhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Korper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Ndsse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das
Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhiangen oder um den
Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das
Kabel fern von Hitze, 01, scharfen Kanten oder sich
bewegenden Geriteteilen. Beschadigte oder verwickel-
te Kabel erhohen das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
eines fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungska-
bels verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehdrschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare, Kleidung
und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lo-
ckere Kleidung, Schmuck oder lange Haare kdnnen von
sich bewegenden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden kdnnen, vergewissern Sie sich, dass die-
se angeschlossen sind und richtig verwendet werden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann Gefahrdungen
durch Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Gerit nicht. Verwenden Sie fiir Ih-
re Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerkzeug. Mit
dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und
sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.
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» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geréteeinstellun-
gen vornehmen, Zubehérteile wechseln oder das Ge-
rat weglegen. Diese VorsichtsmaBnahme verhindert den
unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie Per-
sonen das Gerat nicht benutzen, die mit diesem nicht
vertraut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen
haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn sie von
unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollie-
ren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionie-
ren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so
beschadigt sind, dass die Funktion des Elektrowerk-
zeuges beeintrachtigt ist. Lassen Sie beschadigte Tei-
le vor dem Einsatz des Gerites reparieren. Viele Unfal-
le haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektro-
werkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitshedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fihren.

Service

» Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Winkelschleifer

Gemeinsame Sicherheitshinweise zum Schleifen,
Sandpapierschleifen, Arbeiten mit Drahtbiirsten und
Trennschleifen

» Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden als Schlei-
fer, Sandpapierschleifer, Drahtbiirste und Trenn-
schleifmaschine. Beachten Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Darstellungen und Daten, die Sie
mit dem Gerit erhalten. Wenn Sie die folgenden Anwei-
sungen nicht beachten, kann es zu elektrischem Schlag,
Feuer und/oder schweren Verletzungen kommen.

» Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet zum Polie-
ren. Verwendungen, fir die das Elektrowerkzeug nicht
vorgesehen ist, konnen Gefahrdungen und Verletzungen
verursachen.

» Verwenden Sie kein Zubehor, das vom Hersteller nicht
speziell fiir dieses Elektrowerkzeug vorgesehen und
empfohlen wurde. Nur weil Sie das Zubehor an lhrem
Elektrowerkzeug befestigen konnen, garantiert das keine
sichere Verwendung.

Deutsch |7

» Die zuldssige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss

mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektrowerk-
zeug angegebene Hochstdrehzahl. Zubehdr, das sich
schneller als zuldssig dreht, kann zerbrechen und umher-
fliegen.

» AuBendurchmesser und Dicke des Einsatzwerkzeugs

miissen den MaBangaben lhres Elektrowerkzeugs ent-
sprechen. Falsch bemessene Einsatzwerkzeuge kénnen
nicht ausreichend abgeschirmt oder kontrolliert werden.

» Einsatzwerkzeuge mit Gewindeeinsatz miissen genau

auf das Gewinde der Schleifspindel passen. Bei Ein-
satzwerkzeugen, die mittels Flansch montiert werden,
muss der Lochdurchmesser des Einsatzwerkzeuges
zum Aufnahmedurchmesser des Flansches passen.
Einsatzwerkzeuge, die nicht genau am Elektrowerkzeug
befestigt werden, drehen sich ungleichmaBig, vibrieren
sehr stark und kénnen zum Verlust der Kontrolle fiihren.

» Verwenden Sie keine beschadigten Einsatzwerkzeu-

ge. Kontrollieren Sie vor jeder Verwendung Einsatz-
werkzeuge wie Schleifscheiben auf Absplitterungen
und Risse, Schleifteller auf Risse, Verschleil oder
starke Abnutzung, Drahtbiirsten auf lose oder gebro-
chene Drahte. Wenn das Elektrowerkzeug oder das
Einsatzwerkzeug herunterfillt, iiberpriifen Sie, ob es
beschédigt ist, oder verwenden Sie ein unbeschadig-
tes Einsatzwerkzeug. Wenn Sie das Einsatzwerkzeug
kontrolliert und eingesetzt haben, halten Sie und in
der Néhe befindliche Personen sich auBerhalb der
Ebene des rotierenden Einsatzwerkzeugs auf und las-
sen Sie das Elektrowerkzeug eine Minute lang mit
Hochstdrehzahl laufen.Beschédigte Einsatzwerkzeuge
brechen meist in dieser Testzeit.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung. Verwenden
Sie je nach Anwendung Vollgesichtsschutz, Augen-
schutz oder Schutzbrille. Soweit angemessen, tragen
Sie Staubmaske, Gehorschutz, Schutzhandschuhe
oder Spezialschiirze, die kleine Schleif- und Material-
partikel von lhnen fernhilt. Die Augen sollen vor herum-
fliegenden Fremdkorpern geschiitzt werden, die bei ver-
schiedenen Anwendungen entstehen. Staub- oder Atem-
schutzmaske miissen den bei der Anwendung entstehen-
den Staub filtern. Wenn Sie lange lautem Larm ausgesetzt
sind, konnen Sie einen Horverlust erleiden.

Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren Ab-
stand zu Ihrem Arbeitsbereich. Jeder, der den Ar-
beitsbereich betritt, muss personliche Schutzausriis-
tung tragen. Bruchstiicke des Werkstiicks oder gebro-
chener Einsatzwerkzeuge konnen wegfliegen und Verlet-
zungen auch auBerhalb des direkten Arbeitsbereichs ver-
ursachen.

Halten Sie das Elektrowerkzeug nur an den isolierten
Griffflichen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen
das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen
oder das eigene Netzkabel treffen kann. Der Kontakt
mit einer spannungsfiihrenden Leitung kann auch metal-
lene Gerateteile unter Spannung setzen und zu einem
elektrischen Schlag fiihren.
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» Halten Sie das Netzkabel von sich drehenden Einsatz-
werkzeugen fern. Wenn Sie die Kontrolle tiber das Gerat
verlieren, kann das Netzkabel durchtrennt oder erfasst
werden und lhre Hand oder Ihr Arm in das sich drehende
Einsatzwerkzeug geraten.

» Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, bevor das
Einsatzwerkzeug vollig zum Stillstand gekommen ist.
Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann in Kontakt mit
der Ablageflache geraten, wodurch Sie die Kontrolle iber
das Elektrowerkzeug verlieren kénnen.

» Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht laufen, wahrend
Sie es tragen. Ihre Kleidung kann durch zufalligen Kon-
takt mit dem sich drehenden Einsatzwerkzeug erfasst
werden und das Einsatzwerkzeug sich in Ihren Kérper
bohren.

» Reinigen Sie regelmaBig die Liiftungsschlitze lhres
Elektrowerkzeugs. Das Motorgebldse zieht Staub in das
Gehause, und eine starke Ansammlung von Metallstaub
kann elektrische Gefahren verursachen.

» Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in der Nahe
brennbarer Materialien. Funken konnen diese Materiali-
en entziinden.

» Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die fliissige
KiihImittel erfordern. Die Verwendung von Wasser oder
anderen fliissigen Kiihimitteln kann zu einem elektrischen
Schlag fiihren.

Riickschlag und entsprechende Sicherheitshinweise
Riickschlag ist die plotzliche Reaktion infolge eines haken-
den oder blockierten drehenden Einsatzwerkzeugs, wie
Schleifscheibe, Schleifteller, Drahtbiirste usw. Verhaken
oder Blockieren fiihrt zu einem abrupten Stopp des rotieren-
den Einsatzwerkzeugs. Dadurch wird ein unkontrolliertes
Elektrowerkzeug gegen die Drehrichtung des Einsatzwerk-
zeugs an der Blockierstelle beschleunigt.

Wenn z. B. eine Schleifscheibe im Werkstiick hakt oder blo-

ckiert, kann sich die Kante der Schleifscheibe, die in das

Werkstiick eintaucht, verfangen und dadurch die Schleif-

scheibe ausbrechen oder einen Riickschlag verursachen. Die

Schleifscheibe bewegt sich dann auf die Bedienperson zu

oder von ihr weg, je nach Drehrichtung der Scheibe an der

Blockierstelle. Hierbei konnen Schleifscheiben auch bre-

chen.

Ein Riickschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften

Gebrauchs des Elektrowerkzeugs. Er kann durch geeignete

VorsichtsmaBnahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhin-

dert werden.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest und bringen
Sie Ihren Korper und lhre Arme in eine Position, in der
Sie die Riickschlagkrafte abfangen konnen. Verwen-
den Sie immer den Zusatzgriff, falls vorhanden, um
die groBtmogliche Kontrolle iiber Riickschlagkrifte
oder Reaktionsmomente beim Hochlauf zu haben. Die
Bedienperson kann durch geeignete VorsichtsmaBnah-
men die Riickschlag- und Reaktionskrafte beherrschen.

» Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nahe sich drehender
Einsatzwerkzeuge. Das Einsatzwerkzeug kann sich beim
Riickschlag tiber Ihre Hand bewegen.

» Meiden Sie mit Inrem Korper den Bereich, in den das
Elektrowerkzeug bei einem Riickschlag bewegt wird.
Der Riickschlag treibt das Elektrowerkzeug in die Rich-
tung entgegengesetzt zur Bewegung der Schleifscheibe
an der Blockierstelle.

» Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich von
Ecken, scharfen Kanten usw. Verhindern Sie, dass Ein-
satzwerkzeuge vom Werkstiick zuriickprallen und ver-
klemmen. Das rotierende Einsatzwerkzeug neigt bei
Ecken, scharfen Kanten oder wenn es abprallt, dazu, sich
zu verklemmen. Dies verursacht einen Kontrollverlust
oder Riickschlag.

» Verwenden Sie kein Ketten- oder gezahntes Sage-
blatt. Solche Einsatzwerkzeuge verursachen haufig einen
Riickschlag oder den Verlust der Kontrolle {iber das
Elektrowerkzeug.

Besondere Sicherheitshinweise zum Schleifen und

Trennschleifen

» Verwenden Sie ausschlieBlich die fiir Ihr Elektrowerk-
zeug zugelassenen Schleifkdrper und die fiir diese
Schleifkorper vorgesehene Schutzhaube. Schleifkor-
per, die nicht fiir das Elektrowerkzeug vorgesehen sind,
konnen nicht ausreichend abgeschirmt werden und sind
unsicher.

» Gekropfte Schleifscheiben miissen so montiert wer-
den, dass ihre Schleifflache nicht iiber der Ebene des
Schutzhaubenrandes hervorsteht. Eine unsachgemaB
montierte Schleifscheibe, die tiber die Ebene des Schutz-
haubenrandes hinausragt, kann nicht ausreichend abge-
schirmt werden.

» Die Schutzhaube muss sicher am Elektrowerkzeug an-
gebracht und fiir ein HochstmaB an Sicherheit so ein-
gestellt sein, dass der kleinstmogliche Teil des
Schleifkorpers offen zur Bedienperson zeigt. Die
Schutzhaube hilft, die Bedienperson vor Bruchstiicken,
zufélligem Kontakt mit dem Schleifkorper sowie Funken,
die Kleidung entziinden kénnen, zu schiitzen.

» Schleifkorper diirfen nur fiir die empfohlenen Einsatz-
moglichkeiten verwendet werden. Z. B.: Schleifen Sie
nie mit der Seitenfldche einer Trennscheibe. Trenn-
scheiben sind zum Materialabtrag mit der Kante der
Scheibe bestimmt. Seitliche Krafteinwirkung auf diese
Schleifkérper kann sie zerbrechen.

» Verwenden Sie immer unbeschédigte Spannflansche
in der richtigen GroBe und Form fiir die von lhnen ge-
wahlte Schleifscheibe. Geeignete Flansche stiitzen die
Schleifscheibe und verringern so die Gefahr eines Schleif-
scheibenbruchs. Flansche fiir Trennscheiben konnen sich
von den Flanschen fiir andere Schleifscheiben unter-
scheiden.

» Verwenden Sie keine abgenutzten Schleifscheiben
von groBeren Elektrowerkzeugen. Schleifscheiben fiir
groBere Elektrowerkzeuge sind nicht fiir die héheren
Drehzahlen von kleineren Elektrowerkzeugen ausgelegt
und konnen brechen.
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Weitere besondere Sicherheitshinweise zum

Trennschleifen

» Vermeiden Sie ein Blockieren der Trennscheibe oder
zu hohen Anpressdruck. Fiihren Sie keine iibermaBig
tiefen Schnitte aus. Eine Uberlastung der Trennscheibe
erhoht deren Beanspruchung und die Anfalligkeit zum
Verkanten oder Blockieren und damit die Moglichkeit ei-
nes Riickschlags oder Schleifkorperbruchs.

» Meiden Sie den Bereich vor und hinter der rotieren-
den Trennscheibe. Wenn Sie die Trennscheibe im Werk-
stiick von sich wegbewegen, kann im Falle eines Riick-
schlags das Elektrowerkzeug mit der sich drehenden
Scheibe direkt auf Sie zugeschleudert werden.

» Falls die Trennscheibe verklemmt oder Sie die Arbeit
unterbrechen, schalten Sie das Gerit aus und halten

Sie es ruhig, bis die Scheibe zum Stillstand gekommen

ist. Versuchen Sie nie, die noch laufende Trennschei-
be aus dem Schnitt zu ziehen, sonst kann ein Riick-
schlag erfolgen. Ermitteln und beheben Sie die Ursache
fir das Verklemmen.

» Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht wieder ein,

solange es sich im Werkstiick befindet. Lassen Sie die

Trennscheibe erst ihre volle Drehzahl erreichen, be-
vor Sie den Schnitt vorsichtig fortsetzen. Anderenfalls
kann die Scheibe verhaken, aus dem Werkstiick springen
oder einen Riickschlag verursachen.

» Stiitzen Sie Platten oder groBe Werkstiicke ab, um das

Risiko eines Riickschlags durch eine eingeklemmte
Trennscheibe zu vermindern. GroBe Werkstiicke kon-
nen sich unter ihrem eigenen Gewicht durchbiegen. Das
Werkstiick muss auf beiden Seiten der Scheibe abge-
stiitzt werden, und zwar sowohl in der Nahe des Trenn-
schnitts als auch an der Kante.

» Seien Sie besonders vorsichtig bei ,,Taschenschnit-
ten” in bestehende Wande oder andere nicht einseh-
bare Bereiche. Die eintauchende Trennscheibe kann
beim Schneiden in Gas- oder Wasserleitungen, elektri-
sche Leitungen oder andere Objekte einen Riickschlag
verursachen.

Besondere Sicherheitshinweise zum

Sandpapierschleifen

» Benutzen Sie keine iiberdimensionierten Schleifblat-
ter, sondern befolgen Sie die Herstellerangaben zur
SchleifblattgroBe. Schleifblatter, die iiber den Schleif-
teller hinausragen, kdnnen Verletzungen verursachen so-
wie zum Blockieren, ZerreiBen der Schleifblétter oder
zum Riickschlag fiihren.

Besondere Sicherheitshinweise zum Arbeiten mit
Drahtbhiirsten

» Beachten Sie, dass die Drahthiirste auch wahrend des

iiblichen Gebrauchs Drahtstiicke verliert. Uberlasten
Sie die Drahte nicht durch zu hohen Anpressdruck.
Wegfliegende Drahtstiicke kdnnen sehr leicht durch diin-
ne Kleidung und/oder die Haut dringen.

» Wird eine Schutzhaube empfohlen, verhindern Sie,

dass sich Schutzhaube und Drahtbiirste beriihren kon-
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nen. Teller- und Topfbiirsten kénnen durch Anpressdruck
und Zentrifugalkrafte ihren Durchmesser vergréBern.

Zusitzliche Sicherheitshinweise
Tragen Sie eine Schutzbrille.

» Verwenden Sie geeignete Suchgerdte, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung oder kann einen elektrischen
Schlag verursachen.

» Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor
sie abgekiihlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten
sehr heiB.

» Entriegeln Sie den Ein-/Ausschalter und bringen Sie
ihn in Aus-Position, wenn die Stromversorgung unter-
brochen wird, z. B. durch Stromausfall oder Ziehen
des Netzsteckers. Dadurch wird ein unkontrollierter
Wiederanlauf verhindert.

» Sichern Sie das Werkstiick. Ein mit Spannvorrichtungen
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstiick ist sicherer
gehalten als mit lhrer Hand.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
konnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Trennen, Schruppen
und Biirsten von Metall- und Steinwerkstoffen ohne Verwen-
dung von Wasser.

Zum Trennen mit gebundenen Schleifmitteln muss eine spe-
zielle Schutzhaube zum Trennen verwendet werden.

Beim Trennen in Stein ist fir eine ausreichende Staubabsau-
gung zu sorgen.

Mit zulassigen Schleifwerkzeugen kann das Elektrowerkzeug
zum Sandpapierschleifen verwendet werden.

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der
Grafikseite.

(1)  Spindel-Arretiertaste
(2)  Ein-/Ausschalter

Bosch Power Tools
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(3)  Zusatzgriff (isolierte Griffflache)

(4)  Kombischliissel fiir Schleifspindel M 14
(5)  Schleifspindel

(6)  Schutzhaube zum Schleifen

(7)  Feststellschraube fiir Schutzhaube

(8)  Aufnahmeflansch mit O-Ring

(9)  Schleifscheibe®

(10) Spannmutter

(11) Schnellspannmutter SDS-clic™

(12) Hartmetall-Topfscheibe?

(13) Schutzhaube zum Trennen?
(14) Trennscheibe”

(15) Handschutz”

(16) Gummischleifteller”

(17) Schleifblatt”

(18) Rundmutter”

(19) Topfbiirste®

(20) Handgriff (isolierte Griffflache)

a) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehor gehort nicht zum
Standard-Lieferumfang. Das vollstindige Zubehér finden
Sie in unserem Zubehorprogramm.

Technische Daten

Winkelschleifer GWS 900 GWS 900

Sachnummer 3601 C96 00A 3601 C96 009

Nennaufnahmeleistung w 900 900

Abgabeleistung W 450 450

Nenndrehzahl min* 11000 11000

max. Schleifscheibendurchmesser mm 115 125

Schleifspindelgewinde M14 M 14

max. Gewindelange der Schleif- mm 22 22

spindel

Wiederanlaufschutz ° °

Gewicht entsprechend EPTA-Procedure 01:2014

- mit vibrationsdampfendem Zu- kg 2,0 2,0
satzgriff

- mit Standard-Zusatzgriff kg 1,9 1,9

Schutzklasse =/ ST

Die Angaben gelten fiir eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abweichenden Spannungen und in landerspezifischen Ausfiihrungen konnen diese

Angaben variieren.

Geriusch-/Vibrationsinformation

Gerauschemissionswerte ermittelt entsprechend

EN 60745-2-3.

Der A-bewertete Gerduschpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise: Schalldruckpegel 93 dB(A); Schallleis-
tungspegel 104 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.

Gehorschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend

EN 60745-2-3:

Oberflachenschleifen (Schruppen):

a,=7,5 m/s’, K=1,5 m/s’,

Schleifen mit Schleifblatt:

a,=7,5 m/s’, K=1,5 m/s’.

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
ist entsprechend einem genormten Messverfahren gemes-
sen worden und kann fiir den Vergleich von Elektrowerkzeu-
gen miteinander verwendet werden. Er eignet sich auch fiir
eine vorldufige Einschatzung der Schwingungsbelastung.
Der angegebene Schwingungspegel reprasentiert die haupt-

sachlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. Wenn aller-

dings das Elektrowerkzeug fir andere Anwendungen, mit ab-
weichenden Einsatzwerkzeugen oder ungeniigender War-
tung eingesetzt wird, kann der Schwingungspegel abwei-
chen. Dies kann die Schwingungsbelastung liber den gesam-
ten Arbeitszeitraum deutlich erhohen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungsbelastung
sollten auch die Zeiten beriicksichtigt werden, in denen das
Gerat abgeschaltet ist oder zwar lduft, aber nicht tatsachlich
im Einsatz ist. Dies kann die Schwingungsbelastung tiber
den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Montage

Schutzvorrichtung montieren

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.
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Hinweis: Nach Bruch der Schleifscheibe wéhrend des Be-
triebes oder bei Beschadigung der Aufnahmevorrichtungen
an der Schutzhaube/am Elektrowerkzeug, muss das Elektro-
werkzeug umgehend an den Kundendienst geschickt wer-
den, Anschriften siehe Abschnitt ,,Kundendienst und Anwen-
dungsberatung”.

Schutzhaube zum Schleifen
Setzen Sie die Schutzhaube (6) auf den Spindelhals. Passen
Sie die Position der Schutzhaube (6) den Erfordernissen des
Arbeitsganges an. Arretieren Sie die Schutzhaube (6) durch
Festziehen der Feststellschraube (7) mit dem Kombischlis-
sel (4).
» Stellen Sie die Schutzhaube (6) so ein, dass ein Fun-
kenflug in Richtung des Bedieners verhindert wird.
Hinweis: Die Codiernocken an der Schutzhaube (6) stellen
sicher, dass nur eine zum Elektrowerkzeug passende
Schutzhaube montiert werden kann.

Schutzhaube zum Trennen

» Verwenden Sie beim Trennen mit gebundenen Schlieif-
mitteln immer die Schutzhaube zum Trennen (13).

» Sorgen Sie beim Trennen in Stein fiir eine ausreichen-
de Staubabsaugung.

Die Schutzhaube zum Trennen (13) wird wie die Schutzhau-

be zum Schleifen (6) montiert.

Zusatzgriff

» Verwenden Sie lhr Elektrowerkzeug nur mit dem Zu-
satzgriff (3).

Schrauben Sie den Zusatzgriff (3) abhangig von der Arbeits-

weise rechts oder links am Getriebekopf ein.

Handschutz

» Montieren Sie fiir Arbeiten mit dem Gummischleiftel-
ler (16) oder mit der Topfbiirste/Scheibenbiirste/Fa-
cherschleifscheibe immer den Handschutz (15).

Befestigen Sie den Handschutz (15) mit dem Zusatzgriff (3).

Schleifwerkzeuge montieren

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor
sie abgekiihlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten
sehr heiB.

Reinigen Sie die Schleifspindel (5) und alle zu montierenden

Teile.

Driicken Sie zum Festspannen und Losen der Schleifwerk-

zeuge die Spindel-Arretiertaste (1), um die Schleifspindel

festzustellen.

» Betitigen Sie die Spindel-Arretiertaste nur bei still-
stehender Schleifspindel. Das Elektrowerkzeug kann
sonst beschadigt werden.

Schleif- /Trennscheibe

Beachten Sie die Abmessungen der Schleifwerkzeuge. Der
Lochdurchmesser muss zum Aufnahmeflansch passen. Ver-
wenden Sie keine Adapter oder Reduzierstiicke.

Deutsch|11

Achten Sie bei der Verwendung von Diamant-Trennscheiben
darauf, dass der Drehrichtungspfeil auf der Diamant-Trenn-
scheibe und die Drehrichtung des Elektrowerkzeuges (siehe
Drehrichtungspfeil auf dem Getriebekopf) iibereinstimmen.
Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-
lich.

Zum Befestigen der Schleif-/Trennscheibe schrauben Sie die

Spannmutter (10) auf und spannen diese mit dem Kom-

bischliissel, siehe Abschnitt (siehe ,Schnellspannmutter

SDS-clic“, seite 11).

» Uberpriifen Sie nach der Montage des Schleifwerkzeu-
ges vor dem Einschalten, ob das Schleifwerkzeug kor-
rekt montiert ist und sich frei drehen kann. Stellen Sie
sicher, dass das Schleifwerkzeug nicht an der Schutz-
haube oder anderen Teilen streift.

Aufnahmeflansch fiir Schleifspindel M 14:

Im Aufnahmeflansch (8) ist um den Zentrier-

bund ein Kunststoffteil (O-Ring) eingesetzt.

Fehlt der O-Ring oder ist er beschadigt,

muss der Aufnahmeflansch (8) vor der Weiter-

verwendung unbedingt ersetzt werden.

D

Fécherschleifscheibe

» Montieren Sie fiir Arbeiten mit der Facherschleif-
scheibe immer den Handschutz (15).

Gummi-Schleifteller

» Montieren Sie fiir Arbeiten mit dem Gummischleiftel-
ler (16) immer den Handschutz (15).

Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-

lich.

Schrauben Sie die Rundmutter (18) auf und spannen Sie

diese mit dem Kombischlissel (4).

Topfhiirste/Scheibenbiirste

» Montieren Sie fiir Arbeiten mit der Topfhiirste oder
Scheibenbiirste immer den Handschutz (15).

Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-

lich.

Die Topfbiirste/Scheibenbiirste muss sich so weit auf die

Schleifspindel schrauben lassen, dass sie am Schleifspindel-

flansch am Ende des Schleifspindelgewindes fest anliegt.

Spannen Sie die Topfbiirste/Scheibenbiirste mit einem Ga-

belschliissel fest.

Schnellspannmutter SDS-=/ic

Zum einfachen Schleifwerkzeugwechsel ohne die Verwen-

dung weiterer Werkzeuge konnen Sie anstatt der Spannmut-

ter (10) die Schnellspannmutter (11) verwenden.

» Die Schnellspannmutter (11) darf nur fiir Schleif- oder
Trennscheiben verwendet werden.

Verwenden Sie nur eine einwandfreie, unbeschadigte

Schnellspannmutter (11).

Achten Sie beim Aufschrauben darauf, dass die beschrif-

tete Seite der Schnellspannmutter (11) nicht zur Schleif-

scheibe zeigt; der Pfeil muss auf die Indexmarke (21)

zeigen.

Bosch Power Tools
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Driicken Sie die Spindel-Ar-
retiertaste (1), um die
Schleifspindel festzustel-
len. Um die Schnellspann-
mutter festzuziehen, dre-
hen Sie die Schleifscheibe
kraftig im Uhrzeigersinn.

Eine ordnungsgemal befes-
tigte, unbeschadigte
Schnellspannmutter kon-
nen Sie durch Drehen des
Réndelringes entgegen dem
Uhrzeigersinn von Hand 16-
sen. Losen Sie eine festsit-
zende Schnellspannmut-
ter nie mit einer Zange,
sondern verwenden Sie
den Kombischliissel. Set-
zen Sie den Kombischliissel
wie im Bild gezeigt an.

Zuldssige Schleifwerkzeuge

Sie konnen alle in dieser Betriebsanleitung genannten
Schleifwerkzeuge verwenden.

Die zulassige Drehzahl [min™] bzw. Umfangsgeschwindigkeit
[m/s] der verwendeten Schleifwerkzeuge muss den Anga-
ben in der nachfolgenden Tabelle mindestens entsprechen.
Beachten Sie deshalb die zulassige Drehzahl bzw. Um-
fangsgeschwindigkeit auf dem Etikett des Schleifwerkzeu-

ges.

=

max. [mm] [mm] %

D b d [min®] [m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30  M14 11000 45
N
Getriebekopf drehen

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Sie kdnnen den Getriebe-
kopf in 90°-Schritten dre-
hen. Dadurch kann der Ein-/
Ausschalter fiir besondere
Arbeitsfalle in eine giinsti-
gere Handhabungsposition
gebracht werden, z. B. fiir
Linkshander.

Drehen Sie die 4 Schrauben
ganz heraus. Schwenken
Sie den Getriebekopf vor-
sichtig und ohne vom Gehéause abzunehmen in die neue
Position. Ziehen Sie die 4 Schrauben wieder fest.

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen

Holzarten, Mineralien und Metall konnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube knnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-

nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.

Bestimmte Stdube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als

krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Benutzen Sie moglichst eine fiir das Material geeignete
Staubabsaugung.

- Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Eswird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in Ihrem Land giiltige Vorschriften fir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Staube konnen sich leicht entziinden.

Betrieb

Inbetriebnahme

» Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typen-
schild des Elektrowerkzeuges iibereinstimmen. Mit
230V gekennzeichnete Elektrowerkzeuge konnen
auch an 220 V betrieben werden.

Beim Betrieb des Elektrowerkzeuges an mobilen Stromer-

zeugern (Generatoren), die nicht iber ausreichende Leis-

tungsreserven bzw. liber keine geeignete Spannungsrege-
lung mit Anlaufstromverstérkung verfiigen, kann es zu Leis-
tungseinbuBen oder untypischem Verhalten beim Einschal-
ten kommen.

Bitte beachten Sie die Eignung des von lhnen eingesetzten

Stromerzeugers, insbesondere hinsichtlich Netzspannung

und -frequenz.

» Halten Sie das Gerét nur an den isolierten Griffflachen
und dem Zusatzgriff. Das Einsatzwerkzeug konnte
verborgene Stromleitungen oder das eigene Netzka-
bel treffen. Der Kontakt mit einer spannungsfiihrenden
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Leitung kann auch metallene Gerdteteile unter Spannung
setzen und zu einem elektrischen Schlag fiihren.

Ein-/Ausschalten

Schieben Sie zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges

den Ein-/Ausschalter (2) nach vorn.

Zum Feststellen des Ein-/Ausschalters (2) driicken Sie den

Ein-/Ausschalter (2) vorn herunter, bis er einrastet.

Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den

Ein-/Ausschalter (2) los bzw. wenn er arretiert ist, driicken

Sie den Ein-/Ausschalter (2) kurz hinten herunter und lassen

ihndann los.

» Uberpriifen Sie die Schleifwerkzeuge vor dem Ge-
brauch. Das Schleifwerkzeug muss einwandfrei mon-
tiert sein und sich frei drehen kdnnen. Fiihren Sie
einen Probelauf von mindestens 1 Minute ohne Belas-
tung durch. Verwenden Sie keine beschadigten, un-
runden oder vibrierenden Schleifwerkzeuge. Bescha-
digte Schleifwerkzeuge konnen zerbersten und Verletzun-
gen verursachen.

Wiederanlaufschutz

Der Wiederanlaufschutz verhindert das unkontrollierte An-
laufen des Elektrowerkzeuges nach einer Unterbrechung der
Stromzufuhr.

Zur Wiederinbetriebnahme bringen Sie den Ein-/Ausschal-
ter (2) in die ausgeschaltete Position und schalten das
Elektrowerkzeug erneut ein.

Arbeitshinweise

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Vorsicht beim Schlitzen in tragende Wande, siehe Ab-
schnitt ,,Hinweise zur Statik“.

» Spannen Sie das Werkstiick ein, sofern es nicht durch
sein Eigengewicht sicher liegt.

» Belasten Sie das Elektrowerkzeug nicht so stark, dass
es zum Stillstand kommt.

» Lassen Sie das Elektrowerkzeug nach starker Belas-
tung noch einige Minuten im Leerlauf laufen, um das
Einsatzwerkzeug abzukiihlen.

» Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht mit einem
Trennschleifstander.

» Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor
sie abgekiihlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten
sehr heiB.

Schruppschleifen

» Verwenden Sie niemals Trennscheiben zum Schrupp-
schleifen.

Mit einem Anstellwinkel von 30° bis 40° erhalten Sie beim

Schruppschleifen das beste Arbeitsergebnis. Bewegen Sie

das Elektrowerkzeug mit maBigem Druck hin und her. Da-

durch wird das Werkstiick nicht zu heiB, verfarbt sich nicht,

und es gibt keine Rillen.

Deutsch|13

Facherschleifscheibe

Mit der Facherschleifscheibe (Zubehdr) konnen Sie auch ge-
wolbte Oberflachen und Profile bearbeiten. Facherschleif-
scheiben haben eine wesentlich ldngere Lebensdauer, gerin-
gere Gerauschpegel und niedrigere Schleiftemperaturen als
herkdmmliche Schleifscheiben.

Trennen von Metall

» Verwenden Sie beim Trennen mit gebundenen Schleif-
mitteln immer die Schutzhaube zum Trennen (13).

Arbeiten Sie beim Trennschleifen mit méBigem, dem zu be-

arbeitenden Material angepassten Vorschub. Uben Sie kei-

nen Druck auf die Trennscheibe aus, verkanten oder oszillie-

ren Sie nicht.

Bremsen Sie auslaufende Trennscheiben nicht durch seitli-

ches Gegendriicken ab.

Das Elektrowerkzeug muss
stets im Gegenlauf gefiihrt
werden. Es besteht sonst
die Gefahr, dass es unkon-
trolliert aus dem Schnitt
gedriickt wird. Beim Tren-
nen von Profilen und Vier-
kantrohren setzen Sie am
besten am kleinsten Quer-
schnitt an.

Trennen von Stein

» Sorgen Sie beim Trennen in Stein fiir eine ausreichen-
de Staubabsaugung.

» Tragen Sie eine Staubschutzmaske.

» Das Elektrowerkzeug darf nur fiir Trockenschnitt/Tro-
ckenschliff verwendet werden.

Verwenden Sie zum Trennen von Stein am besten eine Dia-
mant-Trennscheibe.

Beim Trennen besonders harter Werkstoffe, z. B. Beton mit
hohem Kieselgehalt, kann die Diamant-Trennscheibe {iber-
hitzen und dadurch beschédigt werden. Ein mit der Diamant-
Trennscheibe umlaufender Funkenkranz weist deutlich dar-
auf hin.

Unterbrechen Sie in diesem Fall den Trennvorgang und las-
sen Sie die Diamant-Trennscheibe im Leerlauf bei hochster
Drehzahl kurze Zeit laufen, um sie abzukiihlen.

Merklich nachlassender Arbeitsfortschritt und ein umlaufen-
der Funkenkranz sind Anzeichen fiir eine stumpf gewordene
Diamant-Trennscheibe. Sie konnen diese durch kurze
Schnitte in abrasivem Material, z. B. Kalksandstein, wieder
scharfen.

Hinweise zur Statik

Schlitze in tragenden Wanden unterliegen der Norm

DIN 1053 Teil 1 oder ldnderspezifischen Festlegungen. Die-
se Vorschriften sind unbedingt einzuhalten. Ziehen Sie vor
Arbeitsbeginn den verantwortlichen Statiker, Architekten
oder die zustandige Bauleitung zurate.

Bosch Power Tools
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Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

» Verwenden Sie bei extremen Einsatzbedingungen
nach Méglichkeit immer eine Absauganlage. Blasen
Sie die Liiftungsschlitze haufig aus und schalten Sie
einen Fehlerstromschutzschalter (PRCD) vor. Bei der
Bearbeitung von Metallen kann sich leitfahiger Staub im
Innern des Elektrowerkzeugs absetzen. Die Schutzisolie-
rung des Elektrowerkzeugs kann beeintrachtigt werden.

Lagern und behandeln Sie das Zubehor sorgfltig.

Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann

ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-

stelle fir Bosch-Elektrowerkzeuge auszufiihren, um Sicher-
heitsgefdhrdungen zu vermeiden.

Kundendienst und Anwendungsberatung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft lhnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehér.
Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland

Robert Bosch Power Tools GmbH

Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Kundendienst: Tel.: (0711) 40040460

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Unter www.bosch-pt.de kénnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.
Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 40040460

Fax: (0711) 40040462

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Weitere Serviceadressen finden Sie unter:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses
Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Zubehor und Verpackungen sollen einer
umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt werden.

E Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den

Nur fiir EU-Lander:

GemaB der Europaischen Richtlinie 2012/19/EU tiber Elek-
tro- und Elektronik-Altgerate und ihrer Umsetzung in natio-
nales Recht miissen nicht mehr gebrauchsfahige Elektro-
werkzeuge getrennt gesammelt und einer umweltgerechten
Wiederverwertung zugefiihrt werden.

English

Safety Instructions

General Power Tool Safety Warnings

[N WARNING Read all safety warnings and all in-
structions. Failure to follow the

warnings and instructions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. There is an increased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock..

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-

Hausmiill!
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ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

>

>

>

Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. A wrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair, clothing and gloves away from
moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can
be caught in moving parts.

If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

Power tool use and care

>

>

Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

Do not use the power tool if the switch does not turn it
onand off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.
Disconnect the plug from the power source and/or the
battery pack from the power tool before making any
adjustments, changing accessories, or storing power
tools. Such preventive safety measures reduce the risk
of starting the power tool accidentally.

Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.
Maintain power tools. Check for misalignment or bind-
ing of moving parts, breakage of parts and any other
condition that may affect the power tool’s operation.
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If damaged, have the power tool repaired before use.
Many accidents are caused by poorly maintained power
tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

Safety Warnings for Angle Grinder

Safety Warnings common for Grinding, Sanding, Wire

Brushing or Abrasive Cutting Off operations

» This power tool is intended to function as a grinder,
sander, wire brush or cut-off tool. Read all safety
warnings, instructions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all
instructions listed below may result in electric shock, fire
and/or serious injury.

» Operations such as polishing are not recommended to
be performed with this power tool. Operations for
which the power tool was not designed may create a haz-
ard and cause personal injury.

» Do not use accessories which are not specifically de-
signed and recommended by the tool manufacturer.
Just because the accessory can be attached to your
power tool, it does not assure safe operation.

» The rated speed of the accessory must be at least
equal to the maximum speed marked on the power
tool. Accessories running faster than their rated speed
can break and fly apart.

» The outside diameter and the thickness of your ac-
cessory must be within the capacity rating of your
power tool. Incorrectly sized accessories cannot be ad-
equately guarded or controlled.

» Threaded mounting of accessories must match the
grinder spindle thread. For accessories mounted by
flanges, the arbour hole of the accessory must fit the
locating diameter of the flange. Accessories that do not
match the mounting hardware of the power tool will run
out of balance, vibrate excessively and may cause loss of
control.

» Do not use a damaged accessory. Before each use in-
spect the accessory such as abrasive wheels for chips
and cracks, backing pad for cracks, tear or excess
wear, wire brush for loose or cracked wires. If power
tool or accessory is dropped, inspect for damage or in-
stall an undamaged accessory. After inspecting and
installing an accessory, position yourself and bystand-
ers away from the plane of the rotating accessory and
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run the power tool at maximum no load speed for one
minute. Damaged accessories will normally break apart
during this test time.

» Wear personal protective equipment. Depending on
application, use face shield, safety goggles or safety
glasses. As appropriate, wear dust mask, hearing pro-
tectors, gloves and workshop apron capable of stop-
ping small abrasive or workpiece fragments. The eye
protection must be capable of stopping flying debris gen-
erated by various operations . The dust mask or respir-
ator must be capable of filtrating particles generated by
your operation. Prolonged exposure to high intensity
noise may cause hearing loss.

» Keep bystanders a safe distance away from work area.

Anyone entering the work area must wear personal
protective equipment. Fragments of workpiece or of a
broken accessory may fly away and cause injury beyond
immediate area of operation.

» Hold the power tool by insulated gripping surfaces
only, when performing an operation where the cutting
accessory may contact hidden wiring or its own cord.
Cutting accessory contacting a "live" wire may make ex-
posed metal parts of the power tool "live" and could give
the operator an electric shock.

» Position the cord clear of the spinning accessory. If
you lose control, the cord may be cut or snagged and your
hand or arm may be pulled into the spinning accessory.

» Never lay the power tool down until the accessory has
come to a complete stop. The spinning accessory may
grab the surface and pull the power tool out of your con-
trol.

» Do not run the power tool while carrying it at your
side. Accidental contact with the spinning accessory
could snag your clothing, pulling the accessory into your
body.

» Regularly clean the power tool’s air vents. The motor's
fan will draw the dust inside the housing and excessive
accumulation of powdered metal may cause electrical
hazards.

» Do not operate the power tool near flammable materi-
als. Sparks could ignite these materials.

» Do not use accessories that require liquid coolants.
Using water or other liquid coolants may result in electro-
cution or shock.

Kickback and Related Warnings

Kickback is a sudden reaction to a pinched or snagged rotat-
ing wheel, backing pad, brush or any other accessory. Pinch-
ing or snagging causes rapid stalling of the rotating access-
ory which in turn causes the uncontrolled power tool to be
forced in the direction opposite of the accessory’s rotation
at the point of the binding.

For example, if an abrasive wheel is snagged or pinched by
the workpiece, the edge of the wheel that is entering into the
pinch point can dig into the surface of the material causing
the wheel to climb out or kick out. The wheel may either
jump toward or away from the operator, depending on direc-
tion of the wheel’s movement at the point of pinching. Abras-

ive wheels may also break under these conditions.

Kickback is the result of power tool misuse and/or incorrect

operating procedures or conditions and can be avoided by

taking proper precautions as given below.

» Maintain a firm grip on the power tool and position
your body and arm to allow you to resist kickback
forces. Always use auxiliary handle, if provided, for
maximum control over kickback or torque reaction
during start-up. The operator can control torque reac-
tions or kickback forces, if proper precautions are taken.

» Never place your hand near the rotating accessory.
Accessory may kickback over your hand.

» Do not position your body in the area where power
tool will move if kickback occurs. Kickback will propel
the tool in direction opposite to the wheel's movement at
the point of snagging.

» Use special care when working corners, sharp edges
etc. Avoid bouncing and snagging the accessory.
Corners, sharp edges or bouncing have a tendency to
snag the rotating accessory and cause loss of control or
kickback.

» Do not attach a saw chain woodcarving blade or
toothed saw blade. Such blades create frequent kick-
back and loss of control.

Safety Warnings specific for Grinding and Abrasive

Cutting-Off operations

» Use only wheel types that are recommended for your
power tool and the specific guard designed for the se-
lected wheel. Wheels for which the power tool was not
designed cannot be adequately guarded and are unsafe.

» The grinding surface of centre depressed wheels must
be mounted below the plane of the guard lip. Anim-
properly mounted wheel that projects through the plane
of the guard lip cannot be adequately protected.

» The guard must be securely attached to the power tool
and positioned for maximum safety, so the least
amount of wheel is exposed towards the operator.
The guard helps to protect operator from broken wheel
fragments, accidental contact with wheel and sparks that
could ignite clothing.

» Wheels must be used only for recommended applica-
tions. For example: do not grind with the side of cut-
off wheel. Abrasive cut-off wheels are intended for peri-
pheral grinding, side forces applied to these wheels may
cause them to shatter.

» Always use undamaged wheel flanges that are of cor-
rect size and shape for your selected wheel. Proper
wheel flanges support the wheel thus reducing the pos-
sibility of wheel breakage. Flanges for cut-off wheels may
be different from grinding wheel flanges.

» Do not use worn down wheels from larger power
tools. Wheel intended for larger power tool is not suit-
able for the higher speed of a smaller tool and may burst.
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Additional Safety Warnings specific for Abrasive Cutting

Off operations

» Do not “jam” the cut-off wheel or apply excessive
pressure. Do not attempt to make an excessive depth
of cut. Overstressing the wheel increases the loading
and susceptibility to twisting or binding of the wheel in
the cut and the possibility of kickback or wheel breakage.

» Do not position your body in line with and behind the
rotating wheel. When the wheel, at the point of opera-
tion, is moving away from your body, the possible kick-
back may propel the spinning wheel and the power tool
directly at you.

» When wheel is binding or when interrupting a cut for
any reason, switch off the power tool and hold the
power tool motionless until the wheel comes to a com-
plete stop. Never attempt to remove the cut-off wheel
from the cut while the wheel is in motion otherwise
kickback may occur. Investigate and take corrective ac-
tion to eliminate the cause of wheel binding.

» Do not restart the cutting operation in the workpiece.
Let the wheel reach full speed and carefully re-enter
the cut. The wheel may bind, walk up or kickback if the
power tool is restarted in the workpiece.

» Support panels or any oversized workpiece to minim-
ize the risk of wheel pinching and kickback. Large
workpieces tend to sag under their own weight. Supports
must be placed under the workpiece near the line of cut
and near the edge of the workpiece on both sides of the
wheel.

» Use extra caution when making a “pocket cut” into ex-
isting walls or other blind areas. The protruding wheel
may cut gas or water pipes, electrical wiring or objects
that can cause kickback.

Safety Warnings specific for Sanding operations
» Do not use excessively oversized sanding disc paper.

Follow manufacturers recommendations, when select-

ing sanding paper. Larger sanding paper extending bey-
ond the sanding pad presents a laceration hazard and
may cause snagging, tearing of the disc, or kickback.

Safety Warnings specific for Wire Brushing operations

» Be aware that wire bristles are thrown by the brush
even during ordinary operation. Do not overstress the
wires by applying excessive load to the brush The wire
bristles can easily penetrate light clothing and/or skin.

» If the use of a guard is recommended for wire brush-
ing, do not allow any interference of the wire wheel or
brush with the guard. Wire wheel or brush may expand
in diameter due to work load and centrifugal forces.

Additional safety information
Wear safety goggles.

» Use suitable detectors to determine if utility lines are
hidden in the work area or call the local utility com-
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pany for assistance. Contact with electric lines can lead
to fire and electric shock. Damaging a gas line can lead to
explosion. Penetrating a water line causes property dam-
age or may cause an electric shock.

» Do not touch grinding and cutting discs until they have
cooled down. The discs can become very hot while work-
ing.

» Release the On/Off switch and set it to the off position
when the power supply is interrupted, e. g., in case of
a power failure or when the mains plug is pulled. This
prevents uncontrolled restarting.

» Secure the workpiece. A workpiece clamped with
clamping devices or in a vice is held more secure than by
hand.

Products sold in GB only:

Your product is fitted with an BS 1363/A approved electric

plug with internal fuse (ASTA approved to BS 1362).

If the plug is not suitable for your socket outlets, it should be

cut off and an appropriate plug fitted in its place by an au-

thorised customer service agent. The replacement plug
should have the same fuse rating as the original plug.

The severed plug must be disposed of to avoid a possible

shock hazard and should never be inserted into a mains

socket elsewhere.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended use
The power tool is intended for cutting, roughing and brush-
ing metal and stone materials without the use of water.

A separate protective guard for cutting must be used when
cutting with bonded abrasives.

Sufficient dust extraction must be provided when cutting
stone.

With approved abrasive tools, the power tool can be used for
sanding with sanding discs.

Product Features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1)  Spindle lock button

(2)  On/off switch

(3)  Auxiliary handle (insulated gripping surface)
(4)  Combination wrench for M 14 grinding spindle”
(5)  Grinding spindle

(6)  Protective guard for grinding
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(7)  Locking screw for protective guard
(8)  Mounting flange with O-ring

(9)  Grinding disc?

(10) Clamping nut

(11) Quick-clamping nut SDS-clic™
(12) Carbide grinding head”

(13) Protective guard for cutting”

(14) Cutting disc?

(15) Hand guard®

(16) Rubber sanding pad®

(17) Abrasive disc®

(18) Round nut”

(19) Cup brush?

(20) Handle (insulated gripping surface)

a) Accessories shown or described are not included with the
product as standard. You can find the complete selection of

ies in our ies range.

Technical Data
Angle grinder GWS 900 GWS 900
Article number 3601 C96 00A 3601 C96 009
Rated power input w 900 900
Power output W 450 450
Rated speed min* 11.000 11.000
Max. grinding disc diameter mm 115 125
Grinding spindle thread M 14 M14
Max. thread length of grinding mm 22 22
spindle
Restart protection ° °
Weight according to EPTA-Procedure 01:2014
- with low-vibration auxiliary kg 2.0 2.0

handle
- with standard auxiliary handle kg 1.9 1.9
Protection class IEWAT ST

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These specifications may vary at different voltages and in country-specific models.

Noise/Vibration Information

Noise emission values determined according to

EN 60745-2-3.

Typically the A-weighted noise level of the power tool are: 93
dB(A); sound power level 104 dB(A). Uncertainty K = 3 dB.
Wear hearing protection!

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K
determined according to EN 60745-2-3:

Surface grinding (roughing):

a, = 7.5m/s’, K= 1.5 m/s?,

Disc sanding:

a, = 7.5m/s’, K = 1.5 m/s”.

The vibration level given in these instructions has been
measured in accordance with a standardised measuring pro-
cedure and may be used to compare power tools. It can also
be used for a preliminary estimation of exposure to vibra-
tion.

The stated vibration level applies to the main applications of
the power tool. However, if the power tool is used for differ-
ent applications, with different application tools or poorly
maintained, the vibration level may differ. This can signific-
antly increase the exposure to vibration over the total work-
ing period.

To estimate the exposure to vibration accurately, the times
when the tool is switched off or when it is running but not ac-
tually being used should also be taken into account. This can
significantly reduce the exposure to vibration over the total
working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and application tools, keeping the hands warm,
and organising workflows correctly.

Fitting

Fitting Protective Equipment

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

Note: If the grinding disc breaks during operation or the

holding fixtures on the protective guard/power tool become

damaged, the power tool must be sent to the after-sales ser-

vice immediately; see the "After-Sales Service and Applica-
tion Service" section for addresses.

Protective guard for grinding
Place the protective guard (6) on the spindle collar. Adjust

the position of the protective guard (6) to meet the require-
ments of the operation. Lock the protective guard (6) by
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tightening the locking screw (7) using the combination

wrench (4).

» Adjust the protective guard (6) such that sparking in
the direction of the operator is prevented.

Note: The coding cams on the protective guard (6) ensure

that only a protective guard that is suitable for the power

tool can be fitted.

Protective guard for cutting

» Always use the protective guard for cutting (13) when
cutting with bonded abrasives.

» Provide sufficient dust extraction when cutting stone.

The protective guard for cutting (13) is fitted in the same
way as the protective guard for grinding (6).

Side handle

» Do not operate your power tool without the side
handle (3).

Screw the side handle (3) on the left or right of the machine

head depending on how your are working.

Hand guard

» Always fit the hand guard (15) when working with the
rubber sanding plate (16) or with the cup brush/disc
brush/flap disc.

Attach the hand guard (15) to the side handle (3).

Fitting the abrasive tools

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

» Do not touch grinding and cutting discs until they have
cooled down. The discs can become very hot while work-
ing.

Clean the grinding spindle (5) and all the parts to be fitted.

Lock the grinding spindle with the spindle lock button (1)

before clamping and releasing the abrasive tools.

» Do not press the spindle lock button while the grind-
ing spindle is moving. The power tool may become dam-
aged if you do this.

Grinding/cutting disc

Pay attention to the dimensions of the abrasive tools. The

diameter of the hole must match that of the mounting flange.

Do not use an adapter or reducer.

When using diamond cutting discs, ensure that the arrow in-

dicating the direction of rotation on the diamond cutting disc

matches the direction of rotation of the power tool (see the

direction of rotation arrow on the machine head).

See the graphics page for assembly instructions.

To fasten the grinding/cutting disc, screw on the clamping

nut (10) and tighten with the combination wrench; see

the (see " Quick-clamping nut SDS-elie", page 19)

section.

» After fitting the abrasive tool, check that the abrasive
tool is fitted correctly and can turn freely before
switching on the power tool. Make sure that the abras-
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ive tool does not brush against the protective guard or
other parts.

Mounting flange for grinding spindle M 14:
A plastic part (O-ring) is fitted around the cent-
ring collar in the mounting flange (8). If the O-
ring is missing or damaged, the mounting
flange (8) must be replaced before operation

canresume.

Flap disc
» Always fit the hand guard (15) when working with the
flap disc.

Rubber sanding pad

» Always fit the hand guard (15) when working with the
rubber sanding pad (16).

See the graphics page for fitting instructions.

Screw on the round nut (18) and tighten with the combina-

tion wrench (4).

Cup brush/disc brush

» Always fit the hand guard (15) when working with the
cup brush or disc brush.

See the graphics page for fitting instructions.

The cup brush/disc brush must be screwed onto the grinding

spindle until it rests firmly against the grinding spindle flange

at the end of the grinding spindle thread. Tighten the cup

brush/disc brush with an open-ended spanner.

Quick-clamping nut SDS-clic

To change the abrasive tool easily without having to use any

additional tools, you can use the quick-clamping nut (11) in-

stead of the clamping nut (10).

» The quick-clamping nut (11) may be used only for
grinding or cutting discs.

Only use quick-clamping nuts (11) that are in good work-

ing order and not damaged.

When screwing on, make sure that the printed side of the

quick-clamping nut (11) is not facing the grinding disc;

the arrow must be pointing towards the index mark (21).

Press the spindle lock but-

ton (1) to lock the grinding

spindle. To tighten the

quick-clamping nut, turn

the grinding disc firmly

clockwise.
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If the quick-clamping nut
has been attached correctly
and is not damaged, you
can loosen it by hand by
turning the knurled ring an-
ticlockwise. Never loosen a
tight quick-clamping nut
with pliers. Always use
the combination wrench.
Insert the combination
wrench as shown in the fig-
ure.

Approved abrasive tools

You can use all the abrasive tools mentioned in these operat-
ing instructions.

The permissible speed [min™] or the circumferential speed
[m/s] of the abrasive tools used must at least match the val-
ues given in the table.

It is therefore important to observe the permissible rota-
tional/circumferential speed on the label of the abrasive
tool.

[mm] -

D b d [min®] [m/s]

Max. [mm]

115 7 22.2 11,000 80
125 7 22.2 11,000 80
115 - - 11,000 80
125 - - 11,000 80
75 30 M14 11,000 45

Rotating the Machine Head

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

The machine head can be
rotated in 90° increments.
In this way, the on/off
switch can be brought into
amore favourable handling
position for particular ap-
plications, e.g. for left-
handed tool users.
Completely unscrew the
four screws. Rotate the ma-
chine head carefully,
without removing it from the housing, into the new posi-
tion. Screw in and retighten the four screws.

Dust/Chip Extraction

The dust from materials such as lead paint, some types of
wood, minerals and metal can be harmful to human health.

Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-

tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in

people in the near vicinity.

Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as

carcinogenic, especially in conjunction with wood treatment

additives (chromate, wood preservative). Materials contain-

ing asbestos may only be machined by specialists.

- Use adust extraction system that is suitable for the ma-
terial wherever possible.

- Provide good ventilation at the workplace.

- Itis advisable to wear a P2 filter class breathing mask.

The regulations on the material being machined that apply in

the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Operation

Start-Up

» Pay attention to the mains voltage. The voltage of the
power source must match the voltage specified on the
rating plate of the power tool. Power tools marked
with 230 V can also be operated with 220 V.

» Products that are only sold in AUS and NZ: Use a resid-
ual current device (RCD) with a nominal residual current
of 30 mA or less.

When operating the power tool using a mobile generator that

does not have sufficient reserve capacity or an adequate

voltage control system with inrush current boost converter,
loss of performance or atypical behaviour may occur upon
switch-on.

Please check the suitability of the power generator you are

using, particularly with regard to the mains voltage and fre-

quency.

» Hold the tool by the insulated gripping surfaces and
auxiliary handle only. The application tool could come
into contact with hidden wiring or its own cord. Con-
tact with live wires may make metal parts of the tool live,
posing a risk of electric shock.

Switching on/off

To start the power tool, push the on/off switch (2) forward.

To lock the on/off switch (2) in position, push the on/off

switch (2) forward and down until it clicks into place.

To switch off the power tool, release the on/off switch (2);

or, if the switch is locked, briefly push the on/off switch (2)

backward and down and then release it.

» Always check abrasive tools before using them. The
abrasive tool must be fitted properly and be able to
move freely. Carry out a test run for at least one
minute with no load. Do not use abrasive tools that are
damaged, run untrue or vibrate during use. Damaged
abrasive tools can burst apart and cause injuries.
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Restart protection

The restart protection feature prevents the power tool from
uncontrolled starting after the power supply to it has been
interrupted.

Torestart the tool, set the on/off switch (2) to the off posi-
tion and then switch the power tool on again.

Working Advice

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

» Exercise caution when cutting slots in structural walls;
see the "Information on structural design" section.

» Clamp the workpiece if it is not secure under its own
weight.

» Do not load the power tool so heavily that it comes to a
stop.

» If the power tool has been subjected to a heavy load,
continue to run it at no-load for several minutes to
cool down the accessory.

» Do not use the power tool with a cut-off stand.

» Do not touch grinding and cutting discs until they have
cooled down. The discs can become very hot while work-

ing.
Rough grinding
» Never use cutting discs for rough grinding.

The best rough grinding results are achieved with a set angle
of 30°to 40°. Move the power tool back and forth with mod-
erate pressure. This will ensure that the workpiece does not
become too hot or discolour and that grooves are not
formed.

Flap Disc

With the flap disc (accessory), curved surfaces and profiles
can be worked. Flap discs have a considerably higher ser-
vice life, lower noise levels and lower sanding temperatures
than conventional sanding sheets.

Cutting Metal
» Always use the protective guard for cutting (13) when
cutting with bonded abrasives.
When carrying out abrasive cutting, use a moderate feed
that is suited to the material being machined. Do not exert
pressure on the cutting disc and do not tilt or swing the
power tool.
Do not attempt to reduce the speed of a cutting disc coming
to a stop by applying pressure from the side.
The power tool must always
work in an up-grinding mo-
tion. Otherwise, there is a
risk that it will be pushed
uncontrolled out of the cut.
For best results when cut-
ting profiles and rectangular
tubing, start at the smallest
cross section.
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Cutting Stone

» Provide sufficient dust extraction when cutting stone.

» Wear a dust mask.

» The power tool may be used only for dry cutting/grind-
ing.

For cutting stone, it is best to use a diamond cutting disc.

When cutting especially hard materials such as concrete

with a high pebble content, the diamond cutting disc can

overheat and become damaged as a result. This is clearly in-

dicated by circular sparking, rotating with the diamond cut-

ting disc.

If this happens, stop cutting and allow the diamond cutting

disc to cool down by running the power tool for a short time

at maximum speed with no load.

If work is noticeably slower and circular sparking is present,

this indicates that the diamond cutting disc has become

blunt. You can resharpen the disc by briefly cutting into ab-

rasive material (e.g. lime-sand brick).

Information on structural design

Slots in load-bearing walls are subject to DIN 1053 part 1 or
country-specific regulations. These regulations must be ob-
served under all circumstances. Seek advice from the re-
sponsible structural engineer, architect or construction su-
pervisor before starting work.

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

» In extreme conditions, always use a dust extractor if
possible. Blow out ventilation slots frequently and in-
stall a residual current device (RCD) upstream. When
machining metals, conductive dust can settle inside the
power tool, which can affect its protective insulation.

Store and handle the accessories carefully.

In order to avoid safety hazards, if the power supply cord

needs to be replaced, this must be done by Bosch or by an

after-sales service centre that is authorised to repair Bosch
power tools.

After-Sales Service and Application Service

Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare
parts. You can find explosion drawings and information on
spare parts at: www.bosch-pt.com

The Bosch product use advice team will be happy to help you
with any questions about our products and their accessor-
ies.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.
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Great Britain

Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)

P.0.Box 98

Broadwater Park

North Orbital Road

Denham Uxbridge

UB95HJ

At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange
the collection of a product in need of servicing or repair.
Tel. Service: (0344) 7360109

E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

You can find further service addresses at:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Disposal

The power tool, accessories and packaging should be re-
cycled in an environmentally friendly manner.

E Do not dispose of power tools along with

household waste.
Only for EU countries:
According to the European Directive 2012/19/EU on Waste
Electrical and Electronic Equipment and its implementation
into national law, power tools that are no longer usable must
be collected separately and disposed of in an environment-
ally friendly manner.

Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil

[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-
curité et toutes les instructions.
MENT : -

Ne pas suivre les avertissements et
instructions peut donner lieu a un choc électrique, un incen-
die et/ou une blessure sérieuse.

Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.

Le terme «outil» dans les avertissements fait référence a
votre outil électrique alimenté par le secteur (avec cordon
d’alimentation) ou votre outil fonctionnant sur batterie (sans
cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussiéres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant Putilisation de Poutil. Les distractions
peuvent vous faire perdre le contréle de l'outil.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils a branchement de terre. Des fiches non mo-
difiées et des socles adaptés réduiront le risque de choc
électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié a la terre.

» Ne pas exposer les outils a la pluie ou a des conditions
humides. La pénétration d'eau a I'intérieur d’un outil aug-
mentera le risque de choc électrique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil. Maintenir
le cordon a I'écart de la chaleur, du lubrifiant, des
arétes ou des parties en mouvement. Des cordons en-
dommagés ou emmélés augmentent le risque de choc
électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil a ’'extérieur, utiliser un pro-
longateur adapté a l'utilisation extérieure. L'utilisation
d’un cordon adapté a l'utilisation extérieure réduit le
risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil dans un emplacement humide est
inévitable, utiliser une alimentation protégée par un
dispositif a courant différentiel résiduel (RCD).
L'usage d'un RCD réduit le risque de choc électrique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de
faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil. Ne pas utiliser un outil lorsque vous étes fa-
tigué ou sous I'emprise de drogues, d’alcool ou de mé-
dicaments. Un moment d'inattention en cours d’utilisa-
tion d’un outil peut entrainer des blessures graves des
personnes.

» Utiliser un équipement de sécurité. Toujours porter
une protection pour les yeux. Les équipements de sécu-
rité tels que les masques contre les poussiéres, les chaus-
sures de sécurité antidérapantes, les casques ou les pro-
tections acoustiques utilisés pour les conditions appro-
priées réduiront les blessures de personnes.

» Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
P'outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils en ayant le
doigt sur 'interrupteur ou brancher des outils dont 'inter-
rupteur est en position marche est source d’accidents.

» Retirer toute clé de réglage avant de mettre I'outil en
marche. Une clé laissée fixée sur une partie tournante de
I'outil peut donner lieu a des blessures de personnes.
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» Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
controle de I'outil dans des situations inattendues.

» S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux, les vé-
tements et les gants a distance des parties en mouve-
ment. Des vétements amples, des bijoux ou les cheveux
longs peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Sides dispositifs sont fournis pour le raccordement
d’équipements pour Pextraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

Utilisation et entretien de Ioutil

» Ne pas forcer Poutil. Utiliser 'outil adapté a votre ap-
plication. L'outil adapté réalisera mieux le travail et de
maniére plus slre au régime pour lequel il a été construit.

» Ne pas utiliser 'outil si Pinterrupteur ne permet pas de
passer de I'état de marche a arrét et vice versa. Tout
outil qui ne peut pas étre commandé par l'interrupteur est
dangereux et il faut le réparer.

» Débrancher la fiche de la source d’alimentation en
courant et/ou le bloc de batteries de I'outil avant tout
réglage, changement d’accessoires ou avant de ran-
ger outil. De telles mesures de sécurité préventives ré-
duisent le risque de démarrage accidentel de l'outil.

» Conserver les outils a I'arrét hors de la portée des en-
fants et ne pas permettre a des personnes ne connais-
sant pas I'outil ou les présentes instructions de le faire
fonctionner. Les outils sont dangereux entre les mains
d'utilisateurs novices.

» Observer la maintenance de I’outil. Vérifier quil n’y a
pas de mauvais alignement ou de blocage des parties
mobiles, des piéces cassées ou toute autre condition
pouvant affecter le fonctionnement de I'outil. En cas
de dommages, faire réparer 'outil avant de l'utiliser.
De nombreux accidents sont dus a des outils mal entrete-
nus.

» Garder affiités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

» Utiliser Poutil, les accessoires et les lames etc.,
conformément a ces instructions, en tenant compte
des conditions de travail et du travail a réaliser. L utili-
sation de I'outil pour des opérations différentes de celles
prévues pourrait donner lieu a des situations dange-
reuses.

Maintenance et entretien
» Faire entretenir Poutil par un réparateur qualifié utili-

sant uniquement des piéces de rechange identiques.
Cela assurera que la sécurité de ['outil est maintenue.
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Instructions de sécurité pour meuleuses
angulaires

Avertissements de sécurité communs pour les

opérations de meulage, de poncage, de brossage

métallique ou de tronconnage par meule abrasive

» Cet outil électrique est destiné a fonctionner comme
meuleuse, ponceuse, brosse métallique ou outil a
tronconner. Lire toutes les mises en garde de sécurité,
les instructions, les illustrations et les spécifications
fournies avec cet outil électrique. Le fait de ne pas
suivre toutes les instructions données ci-dessous peut
provogquer un choc électrique, un incendie et/ou une bles-
sure grave.

» Les opérations de lustrage ne sont pas recommandées
avec cet outil électrique. Les opérations pour lesquelles
I'outil électrique n’a pas été congu peuvent provoquer un
danger et causer un accident corporel.

» Ne pas utiliser d’accessoires non concus spécifique-
ment et recommandés par le fabricant d’outils. Le
simple fait que 'accessoire puisse étre fixé a votre outil
électrique ne garantit pas un fonctionnement en toute sé-
curité.

» Lavitesse assignée de accessoire doit &tre au moins
égale a la vitesse maximale indiquée sur Poutil élec-
trique. Les accessoires fonctionnant plus vite que leur vi-
tesse assignée peuvent se rompre et voler en éclat.

» Le diamétre extérieur et I'épaisseur de votre acces-
soire doivent se situer dans le cadre des caractéris-
tiques de capacité de votre outil électrique. Les acces-
soires dimensionnés de fagon incorrecte ne peuvent pas
étre protégés ou commandés de maniére appropriée.

» Le montage fileté d'accessoires doit étre adapté au fi-
let de I'arbre de la meuleuse. Pour les accessoires
montés avec des flasques, I'alésage central de I'acces-
soire doit s’adapter correctement au diamétre du
flasque. Les accessoires qui ne correspondent pas aux
éléments de montage de l'outil électrique seront en dés-
équilibre, vibreront de maniére excessive et pourront
provoquer une perte de controle.

» Ne pas utiliser d’accessoire endommagé. Avant
chaque utilisation examiner les accessoires comme
les meules abrasives pour détecter la présence éven-
tuelle de copeaux et fissures, les patins d’appui pour
détecter des traces éventuelles de fissures, de déchi-
rure ou d’usure excessive, ainsi que les brosses métal-
liques pour détecter des fils desserrés ou fissurés. Si
Poutil électrique ou I'accessoire a subi une chute, exa-
miner les dommages éventuels ou installer un acces-
soire non endommagé. Aprés examen et installation
d’un accessoire, placez-vous ainsi que les personnes
présentes a distance du plan de I'accessoire rotatif et
faire marcher outil électrique a vitesse maximale a
vide pendant 1 min. Les accessoires endommageés se-
ront normalement détruits pendant cette période d’essai.

» Porter un équipement de protection individuelle. En
fonction de I'application, utiliser un écran facial, des
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lunettes de sécurité ou des verres de sécurité. Le cas
échéant, utiliser un masque antipoussiéres, des pro-
tections auditives, des gants et un tablier capables
d’arréter les petits fragments abrasifs ou des piéces a
usiner. La protection oculaire doit étre capable d’arréter
les débris volants produits par les diverses opérations. Le
masque antipoussieres ou le respirateur doit étre capable
de filtrer les particules produites par vos travaux. L'expo-
sition prolongée aux bruits de forte intensité peut provo-
quer une perte de l'audition.

» Maintenir les personnes présentes a une distance de
sécurité par rapport a la zone de travail. Toute per-
sonne entrant dans la zone de travail doit porter un
équipement de protection individuelle. Des fragments
de piéce a usiner ou d’'un accessoire cassé peuvent étre
projetés et provoquer des blessures en dehors de la zone
immédiate d’opération.

» Tenir outil uniquement par les surfaces de préhen-
sion isolantes, pendant les opérations au cours des-
quelles ’accessoire coupant peut étre en contact avec
des conducteurs cachés ou avec son propre cable. Le
contact de 'accessoire coupant avec un fil «<sous tension»
peut mettre «sous tension» les parties métalliques expo-
sées de l'outil électrique et provoquer un choc électrique
sur l'opérateur.

» Placer le cable éloigné de I'accessoire de rotation. Si
vous perdez le controle, le cable peut étre coupé ou subir
un accroc et votre main ou votre bras peut étre tiré dans
I'accessoire de rotation.

» Ne jamais reposer Ioutil électrique avant que I'acces-
soire n’ait atteint un arrét complet. L’accessoire de ro-
tation peut agripper la surface et arracher l'outil élec-
trique hors de votre contrdle.

» Ne pas faire fonctionner l'outil électrique en le portant
sur le coté. Un contact accidentel avec 'accessoire de ro-
tation pourrait accrocher vos vétements et attirer 'acces-
soire sur vous.

» Nettoyer réguliérement les orifices d’aération de I'ou-
til électrique. Le ventilateur du moteur attirera la pous-
siére a l'intérieur du boitier et une accumulation excessive
de poudre de métal peut provoquer des dangers élec-
triques.

» Ne pas faire fonctionner I'outil électrique a proximité
de matériaux inflammables. Des étincelles pourraient
enflammer ces matériaux.

» Ne pas utiliser d’accessoires qui nécessitent des réfri-
gérants fluides. L utilisation d’eau ou d’autres réfrigé-
rants fluides peut aboutir a une électrocution ou un choc
électrique.

Rebonds et mises en garde correspondantes

Le rebond est une réaction soudaine au pincement ou a I'ac-
crochage d’une meule rotative, d’un patin d’appui, d'une
brosse ou de tout autre accessoire. Le pincement ou I'accro-
chage provoque un blocage rapide de I'accessoire en rota-
tion qui, a son tour, contraint l'outil électrique hors de
contrdle dans le sens opposé de rotation de 'accessoire au
point du grippage.

Par exemple, si une meule abrasive est accrochée ou pincée
par la piéce a usiner, le bord de la meule qui entre dans le
point de pincement peut creuser la surface du matériau, pro-
voquant des sauts ou I'expulsion de la meule. La meule peut
sauter en direction de 'opérateur ou encore en s’en éloi-
gnant, selon le sens du mouvement de la meule au point de
pincement. Les meules abrasives peuvent également se
rompre dans ces conditions.

Le rebond résulte d’un mauvais usage de I'outil et/ou de pro-

cédures ou de conditions de fonctionnement incorrectes et

peut étre évité en prenant les précautions appropriées spé-
cifiées ci-dessous.

» Maintenir fermement l'outil électrique et placer votre
corps et vos bras pour vous permettre de résister aux
forces de rebond. Toujours utiliser une poignée auxi-
liaire, le cas échéant, pour une maitrise maximale du
rebond ou de la réaction de couple au cours du démar-
rage. L'opérateur peut maitriser les couples de réaction
ou les forces de rebond, si les précautions qui s'imposent
sont prises.

» Ne jamais placer votre main a proximité de I'acces-
soire en rotation. L'accessoire peut effectuer un rebond
sur votre main.

» Ne pas vous placer dans la zone oli Poutil électrique se
déplacera en cas de rebond. Le rebond pousse I'outil
dans le sens opposé au mouvement de la meule au point
d’accrochage.

» Apporter un soin particulier lors de travaux dans les
coins, les arétes vives etc. Eviter les rebondissements
et les accrochages de I'accessoire. Les coins, les arétes
vives ou les rebondissements ont tendance a accrocher
I'accessoire en rotation et a provoquer une perte de
contréle ou un rebond.

» Ne pas fixer de chaine coupante, de lame de sculpture
sur bois, de chaine coupante ni de lame de scie den-
tée. De telles lames provoquent des rebonds fréquents et
des pertes de controle.

Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de

meulage et de tronconnage abrasif

» Utiliser uniquement des types de meules recomman-
dés pour votre outil électrique et le protecteur spéci-
fique concu pour la meule choisie. Les meules pour les-
quelles l'outil électrique n'a pas été congu ne peuvent pas
étre protégées de facon satisfaisante et sont dange-
reuses.

» Lasurface de meulage des meules a moyeu déporté
doit étre montée sous le plan de la lévre du protec-
teur. Une meule montée de maniére incorrecte qui dé-
passe du plan de la lévre du protecteur ne peut pas étre
protégée de maniére appropriée.

» Le protecteur doit étre solidement fixé a I'outil élec-
trique et placé en vue d’une sécurité maximale, de
sorte que 'opérateur soit exposé le moins possible a
lameule. Le protecteur permet de protéger 'opérateur
des fragments de meule cassée, d’un contact accidentel
avec la meule et d’étincelles susceptibles d’enflammer les
vétements.
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» Les meules doivent étre utilisées uniquement pour les
applications recommandées. Par exemple: ne pas
meuler avec le coté de la meule a trongonner. Les
meules a trongonner abrasives sont destinées au meulage
périphérique, I'application de forces latérales a ces
meules peut les briser en éclats.

» Toujours utiliser des flasques de meule non endomma-
gés qui sont de taille et de forme correctes pour la
meule que vous avez choisie. Des flasques de meule ap-
propriés supportent la meule réduisant ainsi la possibilité
de rupture de la meule. Les flasques pour les meules a
tronconner peuvent étre différents des autres flasques de
meule.

» Ne pas utiliser de meules usées d’outils électriques
plus grands. Lameule destinée a un outil électrique plus
grand n’est pas appropriée pour la vitesse plus élevée
d’un outil plus petit et elle peut éclater.

Mises en garde de sécurité additionnelles spécifiques

aux opérations de tronconnage abrasif

» Ne pas «coincer» la meule a tronconner ou ne pas ap-
pliquer une pression excessive. Ne pas tenter d’exécu-
ter une profondeur de coupe excessive. Une contrainte
excessive de la meule augmente la charge et la probabilité
de torsion ou de blocage de la meule dans la coupe et la
possibilité de rebond ou de rupture de la meule.

» Ne pas vous placer dans I'alignement de la meule en
rotation ni derriére celle-ci. Lorsque la meule, au point
de fonctionnement, s’éloigne de votre corps, le rebond
éventuel peut propulser la meule en rotation et l'outil
électrique directement sur vous.

» Lorsque la meule se bloque ou lorsque la coupe est in-
terrompue pour une raison quelconque, mettre I'outil
électrique hors tension et tenir Poutil électrique im-
mobile jusqu’a ce que la meule soit a I'arrét complet.
Ne jamais tenter d’enlever la meule a tronconner de la
coupe tandis que la meule est en mouvement sinon le
rebond peut se produire. Rechercher et prendre des
mesures correctives afin d'empécher que la meule ne se
grippe.

» Ne pas démarrer de nouveau le travail directement sur
la piéce. Laissez le disque atteindre sa vitesse maxi-
male et entrer en contact avec la piéce prudemment.
Le disque peut s'accrocher, se soulever brusquement ou
avoir un mouvement arriére si l'appareil est redémarré en
charge.

» Prévoir un support de panneaux ou de toute piéce a
usiner surdimensionnée pour réduire le risque de pin-
cement et de rebond de la meule. Les grandes piéces a
usiner ont tendance a fléchir sous leur propre poids. Les
supports doivent étre placés sous la piéce a usiner prés
de la ligne de coupe et prés du bord de la piéce des deux
cotés de lameule.

» Soyez particulierement prudent lorsque vous faites
une «coupe en retrait» dans des parois existantes ou
dans d’autres zones sans visibilité. La meule saillante
peut couper des tuyaux de gaz ou d’eau, des cablages
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électriques ou des objets, ce qui peut entrainer des re-
bonds.

Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de

poncage

» Ne pas utiliser de papier abrasif trop surdimensionné
pour les disques de poncage. Suivre les recommanda-
tions des fabricants, lors du choix du papier abrasif.
Un papier abrasif plus grand s’étendant au-dela du patin
de pongage présente un danger de lacération et peut pro-
voquer un accrochage, une déchirure du disque ou un re-
bond.

Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de

brossage métallique

» Garder a I’esprit que des brins métalliques sont reje-
tés par la brosse méme au cours d’une opération ordi-
naire. Ne pas soumettre a une trop grande contrainte
les fils métalliques en appliquant une charge exces-
sive ala brosse. Les brins métalliques peuvent aisément
pénétrer dans des vétements légers et/ou la peau.

» Si Putilisation d’un protecteur est recommandée pour
le brossage métallique, ne permettre aucune géne du
touret ou de la brosse métallique au protecteur. Le
touret ou la brosse métallique peut se dilater en diamétre
en raison de la charge de travail et des forces centrifuges.

Consignes de sécurité additionnelles
Portez toujours des lunettes de protection.

» Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d’'une
conduite d’eau provoque des dégats matériels et peut
provoquer un choc électrique.

» Attendez que les meules a ébarber et les disques a
tronconner aient refroidi avant de les toucher. Les
meules deviennent briilantes pendant le travail.

» Déverrouiller I'interrupteur Marche/Arrét et le mettre
dans la position d’arrét, si Palimentation en courant
est interrompue, par ex. par une panne de courant ou
quand la fiche du secteur est débranchée. Ceci permet
d’éviter un redémarrage incontrolé.

» Bloquez la piéce a travailler. Une piéce a travailler ser-
rée par des dispositifs de serrage appropriés ou dans un
étau est fixée de maniére plus slre que quand elle est te-
nue avec une main.
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Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.
Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d'utilisation.

Utilisation conforme

L'outil électroportatif est congu pour le trongonnage, le meu-
lage/I'ébarbage et le brossage a sec de la pierre et du métal.
Pour le trongonnage avec des abrasifs agglomérés, utilisez

un capot de protection spécifiquement congu pour le tron-
connage.

Pour le trongonnage de pierres, veillez a assurer une aspira-
tion suffisante des poussiéres.

En combinaison avec les accessoires de pongage adéquats,
Ioutil électroportatif peut aussi étre utilisé pour le poncage
avec des disques abrasifs.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments de 'appareil se référe alare-
présentation de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1)  Bouton de blocage de broche

Caractéristiques techniques

(2) Interrupteur Marche/Arrét

(3)  Poignée supplémentaire (surface de préhension iso-
lée)

(4)  Clé mixte pour broche d’entrainement M 14%

(5)  Broche d’entrainement

(6)  Capot de protection spécial meulage

(7)  Visde blocage du capot de protection

(8)  Flasque de serrage avec joint torique

(9) Meule?

(10) Ecrou de serrage

(11) Ecrou de serrage rapide SDS-clic”

(12) Meule assiette au carbure®

(13) Capot de protection spécial tronconnage”

(14) Disque a tronconner”

(15) Protége-main®

(16) Plateau de pongage caoutchouc®

(17) Disque abrasif?

(18) Ecrou cylindrique®

(19) Brosse boisseau”

(20) Poignée (surface de préhension isolée)

a) Lesaccessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris
dans la fourniture. Vous trouverez les accessoires complets
dans notre gamme d’accessoires.

Meuleuse angulaire GWS 900 GWS 900

Référence 3601 C96 00A 3601 C96 009

Puissance absorbée nominale W 900 900

Puissance débitée W 450 450

Régime nominal tr/min 11000 11000

Diameétre de disque maxi mm 115 125

Filetage de la broche d’entraine- M 14 M14

ment

Longueur de filetage maxi de la mm 22 22

broche d’entrainement

Protection anti-redémarrage ° °

Poids selon EPTA-Procedure 01:2014

- avec poignée supplémentaire kg 2,0 2,0
antivibrations

- avec poignée supplémentaire kg 1,9 1,9
standard

Indice de protection =W AT

Les données indiquées sont valables pour une tension nominale [U] de 230 V. Elles peuvent varier lorsque la tension différe de cette valeur et sur

certaines versions destinées a certains pays.

Informations sur le niveau sonore / les vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées selon la norme
EN 60745-2-3.

Les niveaux sonores pondérés en dB(A) typiques de l'outil
électroportatif sont les suivants : 93 dB(A) ; niveau de puis-
sance acoustique 104 dB(A). Incertitude K = 3 dB.

Portez un casque antibruit !
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Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les
trois axes) et incertitude K conformément a EN 60745-2-3 :
Meulage (ébarbage) :

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s,

Pongage avec disque abrasif :

a, = 7,5m/s?, K =1,5m/s”.

Le niveau de vibration indiqué dans cette notice d'utilisation
a été mesuré a l'aide d’un procédé de mesure normalisé et
peut étre utilisé pour effectuer une comparaison entre outils
électroportatifs. Il est également approprié pour une estima-
tion préliminaire de la charge vibratoire.

Le niveau de vibration s'applique pour les utilisations princi-
pales de l'outil électroportatif. En cas d’utilisation de l'outil
électroportatif pour d’autres applications, avec d’autres ac-
cessoires ou bien en cas d’entretien non approprié, le niveau
sonore peut étre différent. Il peut en résulter une nette aug-
mentation de la charge vibratoire pendant toute la durée de
travail.

Pour une estimation précise de la charge vibratoire, il est re-
commandé de prendre aussi en considération les périodes
pendant lesquelles I'appareil est éteint ou en fonctionne-
ment, mais pas vraiment utilisé. Ceci peut réduire considéra-
blement la charge vibratoire pendant toute la durée de tra-
vail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-
soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Montage

Montage du dispositif de protection

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

Remarque : En cas de cassure de la meule ou du disque pen-

dant l'utilisation ou de détérioration des dispositifs de fixa-

tion sur le capot de protection/I'outil électroportatif, en-
voyez sans tarder l'outil électroportatif dans un centre de
service aprés-vente. Pour les adresses, reportez-vous a la
section « Service aprés-vente et conseil utilisateurs ».

Capot de protection pour meulage

Placez le capot de protection (6) sur le collet de broche.

Adaptez la position du capot de protection (6) aux exigences

des travaux a effectuer. Verrouillez le capot de protection

(6) en serrant la vis de blocage (7) au moyen de la clé com-

binée (4).

» Orientez le capot de protection (6) de facon a éviter
les projections d’étincelles en direction de Futilisa-
teur.

Remarque : Les ergots de codage se trouvant sur le capot de

protection (6) font en sorte que seul le capot de protection

adapté a l'outil électroportatif puisse étre monté.
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Capot de protection spécial tronconnage

» Pour les opérations de tronconnage au moyen d’abra-
sifs agglomérés, toujours utiliser le capot de protec-
tion spécial tronconnage (13).

» Lors du tronconnage de matiéres minérales, veillez a
assurer une aspiration suffisante des poussiéres.

Le capot de protection spécial trongonnage (13) se monte

comme le capot de protection spécial meulage (6).

Poignée supplémentaire

» Nutilisez 'outil électroportatif qu’avec la poignée
supplémentaire (3).

Vissez la poignée supplémentaire (3) du c6té gauche ou du

coté droit de la téte de meuleuse, selon les besoins.

Protége-main

» Montez systématiquement le protége-main pour les
travaux avec plateau caoutchouc (16) ou brosse bois-
seau/brosse circulaire/disque a lamelles (15).

Fixez le protege-main (15) avec la poignée supplémentaire

(3).

Montage des accessoires de poncage

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur 'outil
électroportatif.

» Attendez que les meules a ébarber et les disques a
tronconner aient refroidi avant de les toucher. Les
meules deviennent briilantes pendant le travail.

Nettoyez la broche d’entrainement (5) et toutes les pieces a

monter.

Pour serrer et libérer les meules et autres accessoires, pres-

sez la touche de blocage de broche (1) afin de bloguer la

broche d’entrainement.

» N’actionnez la touche de blocage de broche que
lorsque la broche d’entrainement est a I'arrét. L'outil
électroportatif risque sinon d’étre endommageé.

Meule / disque a trongonner

N'utilisez que des meules et accessoires de meulage aux di-

mensions prescrites. Le diameétre de I'alésage central doit

étre adapté au flasque de serrage. N'utilisez ni raccords ré-

ducteurs ni adaptateurs.

Lors de l'utilisation de disques a trongonner diamantés,

veillez a ce que la fleche de sens de rotation sur le disque et

le sens de rotation de I'outil électroportatif (voir la fleche de

sens de rotation sur la téte de meuleuse) coincident.

Lordre de montage est visible sur la page avec les gra-

phiques.

Pour fixer la meule/le disque a trongonner, vissez I'écrou de

serrage (10) et serrez-le avec la clé mixte, voir la section

(voir « Ecrou de serrage rapide SDS-efie »,

Page 28).

» Apreés avoir monté la meule/le disque et avant de
mettre Poutil en marche, vérifiez si la meule/le disque
est fixé(e) correctement et peut tourner librement.

Bosch Power Tools
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Assurez-vous que la meule/le disque ne fréle pas le ca-
pot de protection ni d’autres piéces.

Flasque de serrage pour broche d’entraine-
ment M 14 : Dans le flasque de serrage (8) se
trouve un joint torique plastique autour de
I'épaulement de centrage. Si le joint torique

rativement le flasque de serrage (8) avant de réutiliser I'outil
électroportatif.

Disque a lamelles
» Toujours monter le protége-main (15) pour les tra-
vaux avec le disque a lamelles.

Plateau caoutchouc

» Toujours monter le protége-main (15) pour les tra-
vaux avec le plateau caoutchouc (16).

Lordre de montage est visible sur la page avec les gra-

phiques.

Vissez I'écrou cylindrique (18) et serrez-le avec la clé combi-

née (4).

Brosse boisseau / brosse circulaire

» Toujours monter le protége-main (15) pour les tra-
vaux avec la brosse boisseau ou la brosse circulaire.

L'ordre de montage est visible sur la page avec les gra-

phiques.

Vissez la brosse boisseau / brosse circulaire sur la broche

jusqu’a ce qu’elle appuie fermement contre le flasque a 'ex-

trémité du filetage de broche. Serrez la brosse boisseau /

brosse circulaire avec une clé plate.

Ecrou de serrage rapide SDS-clic

Pour changer de meule ou de disque sans avoir a utiliser de
clé, utilisez 'écrou de serrage rapide (11) a la place de
I'écrou de serrage (10).
» L’écrou de serrage rapide (11) ne doit étre utilisé que
pour les meules a ébarber ou disques a tronconner.
N’utilisez qu’un écrou de serrage rapide (11) en parfait
état, sans traces de détérioration.
Lors du vissage, veillez a ce que le coté gravé de I’écrou
de serrage rapide (11) ne se trouve pas du coté meule/
disque ; la fleche doit étre orientée vers la rainure de re-
peére (21).

Actionnez le bouton de blo-
cage de broche (1) pour
bloquer la broche. Pour ser-
rer 'écrou de serrage ra-
pide, faites tourner d’un
geste ferme la meule/le
disque dans le sens horaire.

manque ou est endommageé, remplacez impé-

Pour desserrer un écrou de
serrage rapide (non endom-
magé) correctement fixé,
tournez avec la main la mo-
lette dans le sens antiho-
raire. Ne desserrez jamais
un écrou de serrage ra-
pide bloqué au moyen
d’une pince mais utilisez
la clé combinée. Placez la
clé combinée comme repré-
senté sur la figure.

Accessoires de meulage utilisables

Vous pouvez utiliser toutes les meules et disques indiqués
dans cette notice d'utilisation.

La vitesse de rotation [en tr/min] et la vitesse circonféren-
tielle [en m/s] des meules/disques utilisés doivent corres-
pondre aux indications du tableau ci-dessous.

Respectez pour cette raison la vitesse de rotation et vitesse
circonférentielle indiquées sur I'étiquette de la meule/du
disque.

maxi [mm] [mm] -
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80

75 30 M14 11000 45

b

|

Pivotement de la téte de meuleuse

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur 'outil
électroportatif.

La téte de meuleuse peut
étre tournée par pas de 90°.
Cela permet, lors de cer-
taines applications, d’ame-
ner l'interrupteur Marche/
Arrét dans une meilleure
position de prise en main,
par ex. pour les gauchers.
Retirez les 4 vis. Faites pi-
voter avec précaution la
téte de meuleuse dans la
nouvelle position sans la désolidariser du carter. Resserrez
les 4 vis.
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Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du

plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-

sibles a la santé. Le contact avec les poussiéres ou leur inha-

lation peut entrainer des réactions allergiques et/ou des ma-

ladies respiratoires aupres de I'utilisateur ou des personnes

se trouvant a proximité.

Certaines poussiéres telles que les poussiéres de chéne ou

de hétre sont considérées comme cancérigenes, surtout en

association avec des additifs pour le traitement du bois

(chromate, lasure). Les matériaux contenant de 'amiante ne

doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.

- Sipossible, utilisez un dispositif d’aspiration des pous-
sieres approprié au matériau.

- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- llest recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les réglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s’enflammer.

Mise en marche

Mise en marche

» Tenez compte de la tension du réseau ! La tension de
la source de courant doit correspondre aux indica-
tions se trouvant sur la plaque signalétique de l'outil
électroportatif. Les outils électroportatifs marqués
230 V peuvent également fonctionner sur 220 V.

En cas de raccordement de l'outil électroportatif a un géné-

rateur mobile (groupe électrogéne) ne disposant pas de ré-

serves de puissance suffisantes ou d’une régulation de ten-
sion appropriée avec amplification du courant de démar-
rage, les pertes de puissance ou un comportement anormal
peuvent se produire a la mise en marche.

Assurez-vous que le groupe électrogéne dispose de caracté-

ristiques (tension et fréquence réseau notamment) compa-

tibles avec la meuleuse.

» Tenez l'outil seulement par les surfaces de préhension
isolées et par la poignée supplémentaire. L’accessoire
de travail risque d’entrer en contact avec des cables
électriques sous tension enfouis ou avec le cable de
Poutil. L’entrée en contact avec un fil sous tension peut
mettre sous tension les parties métalliques exposées de
I'outil électroportatif et provoquer un choc électrique.

Mise en marche/arrét

Pour mettre en marche l'outil électroportatif, poussez I'in-
terrupteur Marche/Arrét (2) vers 'avant.

Pour bloquer l'interrupteur Marche/Arrét (2), appuyez sur
linterrupteur Marche/Arrét (2) jusqu’a ce qu'’il s’enclenche.
Pour arréter 'outil électroportatif, relachez I'interrupteur
Marche/Arrét (2) ou, s'il a été bloqué, appuyez brievement
sur la partie arriére de l'interrupteur Marche/Arrét (2), puis
relachez ce dernier.
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» Vérifiez les accessoires de meulage avant de les utili-
ser. L’accessoire de meulage doit étre correctement
monté et doit pouvoir tourner librement. Effectuez
une marche d’essai en faisant tourner 'outil a vide
pendant au moins 1 minute. N’utilisez jamais des ac-
cessoires de meulage qui sont endommageés, qui
vibrent ou dont la rotation est irréguliére. Les acces-
soires de meulage endommagés peuvent éclater et causer
des blessures.

Protection anti-redémarrage

La protection anti-redémarrage évite le démarrage incontro-
| de l'outil électroportatif aprés une coupure de courant.
Pour remettre en marche I'outil électroportatif, placez I'in-
terrupteur Marche/Arrét (2) dans la position arrét et redé-
marrez l'outil électroportatif.

Instructions d’utilisation

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

» Attention lors de la réalisation de rainures ou saignées
dans des murs porteurs, voir la section « Remarques
sur la statique ».

» Serrez la piéce si son poids ne suffit pas a assurer une
bonne stabilité.

» Ne provoquez pas I'arrét de I'outil électroportatif en
exercant une pression trop forte.

» Aprés I'avoir fortement sollicité, laissez tourner Poutil
électroportatif a vide pendant quelques minutes pour
refroidir accessoire de travail.

» Nutilisez jamais I'outil électroportatif avec un support
de trongonnage.

» Attendez que les meules a ébarber et les disques a
tronconner aient refroidi avant de les toucher. Les
meules deviennent brilantes pendant le travail.

Dégrossissage

» Nutilisez jamais de disques a tronconner pour les tra-
vaux de dégrossissage !

Lors des travaux de meulage, les meilleurs résultats sont ob-

tenus avec un angle d'inclinaison de 30 a 40°. Effectuez avec

I'outil électroportatif des mouvements de va-et-vient en

exercant une pression modérée. De la sorte, la piéce ne

s'échauffe pas excessivement, elle ne se colore pas et il n’ap-

parait pas de stries.

Plateau a lamelles

Le plateau a lamelles (accessoire) permet également de tra-
vailler des surfaces convexes et des profilés. Les plateaux a
lamelles ont une durée de vie nettement plus élevée, des ni-
veaux de bruit plus faibles ainsi que des températures de tra-
vail plus basses que les meules conventionnelles.

Tronconnage du métal

» Pour les opérations de tronconnage au moyen d’abra-
sifs agglomérés, toujours utiliser le capot de protec-
tion spécial tronconnage (13).
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Lors des travaux de trongonnage, travaillez en appliquant
une vitesse d’avance modérée adaptée au matériau. N'exer-
cez pas de pression sur le disque a trongonner, ne l'inclinez
pas et n’oscillez pas avec.

Ne freinez pas les disques a trongonner qui ralentissent en
exercant une pression latérale.

L'outil électroportatif doit
toujours travailler en sens
opposé. Sinon, il risque de
sortir de la ligne de coupe
de facon incontrolée. Lors
du trongonnage de profilés
et de tubes carrés, il
convient de positionner
I'appareil sur la plus petite
section.

Tronconnage de la pierre

» Lors du tronconnage de matiéres minérales, veillez a
assurer une aspiration suffisante des poussiéres.

» Portez un masque anti-poussiéres.

» Loutil électroportatif est seulement concu pour effec-
tuer des tronconnages/des meulages a sec.
Pour trongonner de la pierre, il est recommandé d'utiliser un
disque a trongonner diamanté.
Lors du trongonnage de matériaux particuliérement durs,
comme du béton avec forte teneur en gravier, le disque a
trongonner diamanté peut se mettre a surchauffer et risque
alors de se détériorer. Une surchauffe est reconnaissable a
la formation d’une couronne d’étincelles autour du disque.
En pareil cas, interrompez le trongonnage et laissez refroidir
le disque en faisant fonctionner I'outil électroportatif a vide
et ala vitesse maximale pendant une courte durée.
[apparition d’une couronne d’étincelles autour du disque et
une diminution notable de la vitesse d’avance sont des
signes révélateurs de 'émoussage d’un disque a trongonner.
Il faut alors le réaffdter en réalisant quelques coupes bréves
dans un matériau abrasif (par ex. de la brique silico-cal-
caire).

Remarques sur la statique

La réalisation de saignées dans des murs porteurs est régle-
mentée par la norme DIN 1053 partie 1 ou les normes équi-

valentes en vigueur dans votre pays. Impérativement respec-

ter la législation. Avant de débuter les travaux, demandez
conseil au staticien / a l'architecte responsable ou au maitre
d’ceuvre compétent.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

» Tenez toujours propres I’outil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

» Dans la mesure du possible, utilisez toujours un aspi-
rateur quand les conditions de travail sont extrémes.
Soufflez fréquemment de I'air comprimé au travers
des fentes de ventilation et placez un disjoncteur dif-
férentiel (PRCD) en amont. Lors du travail des métaux,
il est possible que des poussiéres métalliques a effet
conducteur se déposent a I'intérieur de I'outil. La double
isolation de I'outil électroportatif risque alors d’étre en-
dommagée.

Stockez et traitez les accessoires avec précaution.

Dans le cas ol il s'avere nécessaire de remplacer le cable

d’alimentation, confiez le remplacement a Bosch ou une sta-

tion de Service Aprés-Vente agréée pour outillage Bosch afin
de ne pas compromettre la sécurité.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

Notre Service apres-vente répond a vos questions concer-
nant la réparation et I'entretien de votre produit et les pieces
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées et des infor-
mations sur les pieces de rechange sur le site :
www.bosch-pt.com

L’équipe de conseil utilisateurs Bosch se tient a votre dispo-
sition pour répondre a vos questions concernant nos pro-
duits et leurs accessoires.

Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de pieces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur I'étiquette signalétique du
produit.

France

Réparer un outil Bosch n’a jamais été aussi simple, et ce, en
moins de 5 jours, grace a SAV DIRECT, notre formulaire de
retour en ligne que vous trouverez sur notre site internet
www.bosch-pt.fra la rubrique Services. Vous y trouverez
également notre boutique de piéces détachées en ligne ot
vous pouvez passer directement vos commandes.

Vous étes un utilisateur, contactez : Le Service Clientéle
Bosch Outillage Electroportatif

Tel.: 09 70 82 12 26 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-
pel local)

E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Vous étes un revendeur, contactez :

Robert Bosch (France) S.A.S.

Service Aprés-Vente Electroportatif

126, rue de Stalingrad

93705 DRANCY Cédex

Tel.: (01) 43119006

E-Mail : sav-bosch.outillage@fr.bosch.com

Vous trouverez d'autres adresses du service aprés-vente
sous :
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires et em-
ballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie de recy-
clage appropriée.
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Ne jetez pas les outils électroportatifs avec les
ordures ménageres !

Seulement pour les pays de I'UE :

Conformément a la directive européenne 2012/19/UE rela-
tive aux déchets d’équipements électriques et électroniques
et sa mise en vigueur conformément aux législations natio-
nales, les outils électroportatifs dont on ne peut plus se ser-
vir doivent étre isolés et suivre une voie de recyclage appro-
priée.

(&

Espaiiol

Indicaciones de seguridad

Advertencias de peligro generales para
herramientas eléctricas

[N ADVERTEN- Lea integramente estas adverten-
cias de peligro e instrucciones. En
CIA
caso de no atenerse a las adverten-
cias de peligro e instrucciones siguientes, ello puede ocasio-
nar una descarga eléctrica, un incendio y/o lesion grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad en el area de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.
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» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones hiimedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran liquidos en la herramienta
eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar la herramienta eléctrica, ni tire de él
parasacar el enchufe de la toma de corriente. Man-
tenga el cable de red alejado del calor, aceite, esqui-
nas cortantes o piezas moviles. Los cables de red daa-
dos o enredados pueden provocar una descarga eléctri-
ca.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso al aire libre reduce
el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno hiimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
dispositivo de corriente residual (RCD) reduce el riesgo a
exponerse a una descarga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento alo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. Un momento de inatencion durante el uso
de la herramienta eléctrica puede provocarle serias lesio-
nes.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. Elriesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si, dependiendo del tipo y
la aplicacion de la herramienta eléctrica empleada, se uti-
liza un equipo de proteccion adecuado como una masca-
rilla antipolvo, zapatos de seguridad con suela antidesli-
zante, casco o protectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerla o al transportarla. Sitrans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexion/desconexion o si alimenta la herramienta
eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar a
un accidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner en funcionamiento la herra-
mienta eléctrica.

» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello

Bosch Power Tools

1609 92A6FB|(19.02.2021)



32| Espaniol

le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

» Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su pelo,
vestimenta y guantes alejados de las piezas moviles.
La vestimenta suelta, las joyas o los pelos largos pueden
ser atrapados por las piezas en movimiento.

» Si se proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glrese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas

» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-
rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia disefiado.

» No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
repararse.

» Saque el enchufe de la red y/o desmonte el acumula-
dor antes de realizar un ajuste en la herramienta eléc-
trica, cambiar de accesorio o al guardar la herramien-
ta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el riesgo a
conectar accidentalmente la herramienta eléctrica.

» Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

» Mantenga las herramientas eléctricas. Controle la ali-
neacion de las piezas moviles, rotura de piezas y cual-
quier otra condicion que pudiera afectar el funciona-
miento de la herramienta eléctrica. En caso de daiio,
la herramienta eléctrica debe repararse antes de su
uso. Muchos de los accidentes se deben a herramientas
eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los ttiles limpios y afilados. Las herramien-
tas de corte adecuadamente mantenidas con filos afila-
dos se dejan guiar y controlar mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los uti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

Indicaciones de seguridad para amoladoras
angulares

Indicaciones de seguridad generales para el amolado, el
lijado con papel de lija y los trabajos con cepillos de
alambre o el tronzado

» Esta herramienta eléctrica esta diseiada para funcio-
nar como amoladora, lijadora, cepillo de alambre o
tronzadora. Lea integramente las advertencias de pe-
ligro, las instrucciones, las ilustraciones y las especifi-
caciones entregadas con esta herramienta eléctrica.
En caso de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello
puede ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o
una lesion grave.

» No se recomienda realizar trabajos tales como pulido
con esta herramienta eléctrica. Los trabajos paralos
cuales no ha sido disefiada la herramienta eléctrica pue-
den originar un peligro y causar lesiones personales.

» No emplee accesorios que no estan disefiados y reco-
mendados especificamente por el fabricante de la he-
rramienta. El mero hecho de que sea acoplable un acce-
sorio a su herramienta eléctrica no implica que su utiliza-
cidn resulta segura.

» Las revoluciones admisibles del accesorio deberan ser
como minimo iguales a las revoluciones maximas indi-
cadas en la herramienta eléctrica. Aquellos accesorios
que giren a unas revoluciones mayores a las admisibles
pueden llegar a romperse y salir desprendidos.

» Eldiametro exterior y el espesor del accesorio debe-
ran corresponder a las medidas indicadas para su he-
rramienta eléctrica. Los accesorios de dimensiones in-
correctas no pueden protegerse ni controlarse adecuada-
mente.

» Elalojamiento roscado de los accesorios debe corres-
ponder a la rosca del husillo de la amoladora. En el ca-
so de titiles montados con brida, el agujero del arbol
del accesorio debe calzar en el diametro de montaje
de la brida. Los Utiles, que no se pueden fijar correcta-
mente en el alojamiento de la herramienta eléctrica, giran
irregularmente, vibran demasiado y pueden conducir a la
pérdida del control.

» No emplee accesorios daiiados. Antes de cada aplica-
cion, sirvase controlar los accesorios tales como los
discos abrasivos respecto a desportilladuras y fisuras,
los discos de apoyo respecto a fisuras, desgaste o des-
gaste excesivo, y los cepillos de alambre respecto a
alambres sueltos o quebrados. En el caso de una caida
de la herramienta eléctrica o del accesorio, verifique
si esta daiado o utilice un accesorio en buenas condi-
ciones. Una vez que ha controlado y colocado el acce-
sorio, manténgase, junto con las personas que se en-
cuentran en las inmediaciones, fuera del plano del ac-
cesorio giratorio y deje funcionar el aparato durante
un minuto con el maximo niimero de revoluciones sin
carga. En las mayoria de las veces, los Utiles dafiados se
rompen en este tiempo de prueba.
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» Utilice un equipo de proteccion personal. Dependien-
do del trabajo arealizar, use una careta, una protec-
cion para los ojos o unas gafas de seguridad. Si proce-
de, emplee una mascarilla antipolvo, protectores audi-
tivos, guantes de proteccion o un delantal de taller
adecuado para protegerle de los pequeiios fragmen-
tos que pudieran salir proyectados al desprenderse
del util o de la pieza de trabajo. La proteccion para los
ojos debera ser indicada para protegerle de los fragmen-
tos que pudieran salir desprendidos al realizar los dife-
rentes trabajos. La mascarilla antipolvo o respiratoria de-
bera ser apta para filtrar las particulas producidas al tra-
bajar. La exposicion prolongada al ruido de alta intensi-
dad puede provocar sordera.

Cuide que las personas en las inmediaciones se man-
tengan a suficiente distancia de la zona de trabajo. To-
da persona que acceda a la zona de trabajo debera uti-
lizar un equipo de proteccion personal. Fragmentos de
la pieza de trabajo o de un dtil roto podrian salir proyecta-
dos y causar lesiones, incluso fuera del rea de trabajo in-
mediato.

Sujete la herramienta eléctrica solamente por las su-
perficies de agarre aisladas al realizar trabajos en los
que el accesorio de corte pueda llegar a tocar conduc-
tores eléctricos ocultos o su propio cable. En el caso
del contacto del accesorio de corte con conductores "ba-
jotension", las partes metalicas expuestas de la herra-
mienta eléctrica pueden quedar "bajo tension" y dar al
operador una descarga eléctrica.

Mantenga el cable alejado del accesorio en funciona-
miento. Si pierde el control, el cable se podria cortar o
atascar y asi tirar sumano o brazo hacia el ttil en funcio-
namiento.

Jamas deposite la herramienta eléctrica antes de que
el accesorio se haya detenido por completo. El til en
funcionamiento puede llegar a tocar la base de apoyo y
hacerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.
No deje en funcionamiento la herramienta eléctrica
mientras la transporta. El accesorio en funcionamiento
podria lesionarle al engancharse accidentalmente con su
vestimenta, tirdandolo hacia su cuerpo.

Limpie periédicamente las rejillas de refrigeracion de
su herramienta. El ventilador del motor aspira polvo ha-
cia el interior de la carcasa y una acumulacion excesiva de
polvo metalico puede provocar una descarga eléctrica.
No utilice la herramienta eléctrica cerca de materiales
inflamables. Las chispas producidas al trabajar pueden
llegar a incendiar estos materiales.

No emplee accesorios que requieran ser refrigerados
con liquidos. La utilizacion de agua u otros refrigerantes
puede comportar una descarga eléctrica.

Contragolpes e indicaciones de seguridad al respecto

El retroceso es una reaccion brusca que se produce al atas-
carse o engancharse el (til en funcionamiento, como un dis-
co de amolar, cepillo o cualquier otro (til. Al atascarse o en-

gancharse el ttil en funcionamiento, éste es frenado brusca-

mente. Ello puede hacerle perder el control sobre la herra-
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mienta eléctrica y hacer que ésta salga impulsada en direc-
cion opuesta al sentido de giro que tenia el til.
En el caso, p. €]., de que un disco abrasivo se atasque o blo-
quee en la pieza de trabajo, puede suceder que el canto del
(til que penetra en el material se enganche, provocando la
salida o la expulsion del ttil. Segun el sentido de giro y la po-
sicion del util en el momento de bloquearse, puede que éste
resulte desprendido hacia el usuario o en sentido opuesto al
mismo. En estos casos puede suceder que el ttil incluso lle-
gue aromperse.

El retroceso es ocasionado por la mala aplicacion y/o el inco-

rrecto manejo o condiciones de la herramienta eléctrica. Es

posible evitarlo ateniéndose a las medidas preventivas que a

continuacion se detallan.

» Sujete con firmeza la herramienta eléctrica y manten-
ga su cuerpo y brazos en una posicion propicia para
resistir las fuerzas de retroceso. En caso que se sumi-
nistre, use siempre la empuiadura adicional para ob-
tener un maximo control sobre el contragolpe o lare-
accion del par durante el arranque. El usuario puede
controlar las fuerzas de retroceso si toma unas medidas
preventivas oportunas.

» Nunca coloque su mano cerca del itil en funciona-
miento. El (til puede retroceder sobre su mano.

» No mantenga su cuerpo en el area en la cual se puede
mover la herramienta eléctrica en el caso de unretro-
ceso. Elretroceso impulsa el ttil en sentido opuesto al
movimiento rotatorio del (til en el punto de atascamiento.

» Tenga especial precaucion al trabajar esquinas, can-
tos afilados, etc. Evite que el util rebote o que se atas-
que. Enlas esquinas, los cantos afilados o al rebotar, el
(til en funcionamiento tiende a atascarse. Ello puede ha-
cerle perder el control o causar un retroceso del Gtil.

» No utilice una cadena de sierra de talla en maderau
hoja de sierra dentada. Tales (tiles originan frecuente-
mente un contragolpe o la pérdida del control sobre la he-
rramienta eléctrica.

Indicaciones de seguridad especificas para operaciones
de amolado y tronzado
» Use exclusivamente discos abrasivos recomendados
para su herramienta eléctrica y el dispositivo de pro-
teccion especifico disefiado para el disco selecciona-
do. Los discos para los cuales no ha sido disefiada la he-
rramienta eléctrica, no se pueden proteger adecuada-
mente y son peligrosos.
» La superficie de amolado del centro del disco escamo-
tado debe quedar por debajo del plano del labio del
dispositivo de proteccion. Un disco incorrectamente
montado que proyecta a través del plano del labio del dis-
positivo de proteccion no se puede proteger adecuada-
mente.
Fije el dispositivo de proteccion en forma seguraen la
herramienta eléctricay ajiistelo de modo que se ob-
tenga una maxima seguridad, asi que la menor parte
del disco quede expuesta hacia el operador. El disposi-
tivo de proteccion ayuda a proteger al operador ante los
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fragmentos de un disco roto, el contacto accidental con el
discoy las chispas que pueden inflamar la vestimenta.

» Los discos sélo se deben usar para las aplicaciones re-
comendadas. Ejemplo: No trate nunca de amolar con
la superficie lateral de un disco tronzador. Los discos
tronzadores estan destinados para el amolado periférico.
La actuacion de fuerzas laterales sobre el cuerpo abrasivo
pueden romperlo.

» Utilice siempre bridas para discos sin dafios, con la
medida y la forma correcta para el disco selecciona-
do. Las bridas de discos adecuadas apoyan el disco, re-
duciendo asi la posibilidad de una rotura del mismo. Las
bridas para discos tronzadores pueden ser diferentes a
las de los discos amoladores.

» No utilice discos desgastados de herramientas eléctri-
cas mas grandes. Los discos destinados para las herra-
mientas eléctricas mas grandes no son adecuados para
las velocidades mas elevadas de las herramientas mas pe-
quedas y pueden romperse.

Indicaciones de seguridad especificas adicionales para

operaciones de tronzado

» Evite que se "bloquee" el disco tronzador o una pre-
sion de aplicacion excesiva. No intente realizar cortes
demasiado profundos. Alsolicitar en exceso el disco
tronzador, éste es mas propenso a ladearse o bloquearse
en el corte, lo que puede provocar un retroceso brusco
del mismo o su rotura.

» No mantenga su cuerpo en la zona delante y detras del
disco tronzador durante la rotacion. Alalejar de su
cuerpo el disco tronzador en la pieza de trabajo, el posi-
ble contragolpe puede impulsar el til en funcionamiento
y la herramienta eléctrica directamente en su direccion.

» Si el disco tronzador se atasca o si se interrumpe el
corte por cualquier razén, desconecte la herramienta
eléctrica y manténgala en reposo, hasta que se deten-
ga completamente el disco. No intente nunca sacar
del corte el disco tronzador aiin en marcha, si no pue-
de tener lugar un contragolpe. Determine y elimine la
causa del atascamiento del disco.

» No intente proseguir el corte, estando insertado el dis-
co tronzador en la ranura de corte. Espere a que el
disco tronzador haya alcanzado las revoluciones maxi-
mas y prosiga entonces el corte con cautela. El disco
tronzador podria atascarse, salirse de la ranura de corte o
retroceder bruscamente si se rearranca la herramienta
eléctrica en la pieza de trabajo.

» Apoye las planchas u otras piezas de trabajo grandes
para minimizar el riesgo de bloqueo o retroceso del
disco tronzador. Las piezas de trabajo grandes tienden a
curvarse por su propio peso. La pieza de trabajo debera
apoyarse desde abajo tanto cerca de la linea de corte co-
mo en los bordes a ambos lados del disco.

» Proceda con especial cautela al realizar "recortes por
inmersion" en paredes existentes u otras zonas ocul-
tas. Eldisco tronzador sobresaliente puede ser rechaza-
do al tocar tuberias de gas o0 agua, conductores eléctricos
u otros objetos.

Indicaciones de seguridad especificas para el lijado con

papel de lija

» No emplee discos de papel de lija excesivamente so-
bredimensionados. Observe las recomendaciones del
fabricante en la seleccion del papel de lija. El papel de
lija demasiado grande que sobresale del plato lijador re-
presenta un peligro de lesion y puede originar un atasca-
miento, la rotura del disco o un contragolpe.

Indicaciones de seguridad especificas para el trabajo con

cepillos de alambre

» Tenga en cuenta que las puas de los cepillos de alam-
bre pueden desprenderse también durante un uso nor-
mal. No sobrecargue los alambres aplicando una car-
ga excesiva al cepillo Las ptas de alambre pueden pene-
trar facilmente la ropa ligera y/o la piel.

» Sise recomienda el uso de un dispositivo de protec-
cion para los trabajos con cepillos de alambre, no per-
mita cualquier interferencia del cepillo de alambre
con el dispositivo de proteccion. Los discos o cepillos
de alambre pueden expandirse en el diametro debido a la
cargay las fuerzas centrifugas durante el trabajo.

Indicaciones de seguridad adicionales
Use unas gafas de proteccion.

» Utilice unos aparatos de exploracion adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiiias abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafar una tuberia de gas puede producirse
una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-
de redundar en dafios materiales o provocar una electro-
cucion.

» No tome los discos amoladores y tronzadores con la
mano, antes que se hayan enfriado. Los discos se po-
nen muy calientes durante el trabajo.

» Deshloquee el interruptor de conexion/desconexion y
coloquelo en la posicion de desconexion cuando se
produzca un corte en la alimentacion de corriente, p.
ej. cortando la corriente o desconectando el enchufe.
Asi, se impide una reanudacion incontrolada.

» Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo fijada
con unos dispositivos de sujecion, o en un tornillo de ban-
co, se mantiene sujeta de forma mucho mas segura que
con lamano.

» El enchufe macho de conexion, debe ser conectado so-
lamente a un enchufe hembra de las mismas caracte-
risticas técnicas del enchufe macho en materia.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
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las instrucciones pueden causar descargas eléctricas, incen-
dios y/o lesiones graves.

Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica esta determinada para tronzar, des-
bastar y cepillar materiales metalicos y piedra, sin la utiliza-
cién de agua.

En el caso de tronzar con medios abrasivos aglomerados,
debe utilizarse una caperuza protectora especial para tron-
zar.

En el caso de tronzar piedra, debe encargarse de una aspira-
cion de polvo adecuada.

La herramienta eléctrica se puede utilizar para el lijado con
papel de lija con los Utiles de lijado admisibles.

Componentes principales

La numeracion de los componentes esta referida a laimagen
de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Teclade blogueo del husillo
(2) Interruptor de conexion/desconexion
(3) Empunadura adicional (zona de agarre aislada)
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(4)  Llave universal para husillo amolador M 14
(5)  Husillo amolador

(6)  Cubierta protectora para amolar

(7)  Tornillo de sujecion de la cubierta protectora
(8)  Bridade alojamiento con anillo torico

(9)  Disco abrasivo”

(10) Tuerca de sujecion

(11) Tuerca de sujecion rapida SDS-=lic?

(12) Vaso de amolar de metal duro?
(13) Cubierta protectora para tronzar
(14) Discode tronzar”

(15) Proteccion de las manos®
(16) Plato lijador de goma®
(17) Hoja lijadora?

(18) Tuercaredonda®

(19) Cepillo de corona®

(20) Empufadura (zona de agarre aislada)

a) Losaccesorios descritos e ilustrados no corresponden al
material que se adjunta de serie. La gama completa de acce-
sorios opcionales se detalla en nuestro programa de acceso-

a)

)

rios.
Datos técnicos
Amoladora angular GWS 900 GWS 900
Ndmero de articulo 3601C96 00A 3601 C96 009
Potencia absorbida nominal w 900 900
Potencia til W 450 450
Ndmero de revoluciones nominal min* 11000 11000
Max. didametro de disco amolador mm 115 125
Rosca de husillo amolador M 14 M14
Max. longitud de rosca del husillo mm 22 22
amolador
Proteccion contra rearranque ° °
Peso segln EPTA-Procedure 01:2014
- con empufadura adicional kg 2,0 2,0
amortiguadora de vibraciones
- con empufiadura adicional es- kg 1,9 1,9
tandar
Clase de proteccion AT I

Las indicaciones son validas para una tensién nominal [U] de 230 V. Estas indicaciones pueden variar con tensiones divergentes y en ejecucio-

nes especificas del pais.

Informacion sobre ruidos y vibraciones
Valores de emision de ruido determinados segun
EN 60745-2-3.

El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica
asciende tipicamente a: 93 dB(A); nivel de potencia aclstica
104 dB(A). Inseguridad K = 3 dB.

iLlevar una proteccion auditiva!

Valores totales de vibraciones a, (suma de vectores de tres
direcciones) e inseguridad K determinados segun

EN 60745-2-3:

Amolado superficial (desbastado):

a,=7,5m/s%, K=1,5m/s%,

Lijado con hoja de lijar:

a,=7,5m/s%, K=1,5m/s”.

El nivel de vibraciones indicado en estas instrucciones ha si-
do determinado seglin un procedimiento de medicion nor-
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malizado y puede servir como base de comparacion con
otras herramientas eléctricas. También es adecuado para
estimar provisionalmente la solicitacion experimentada por
las vibraciones.

El nivel de vibraciones indicado ha sido determinado para
las aplicaciones principales de la herramienta eléctrica. Por
ello, el nivel de vibraciones puede ser diferente si la herra-
mienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones, con tiles
diferentes, o si el mantenimiento de la misma fuese deficien-
te. Ello puede suponer un aumento drastico de la solicitacion
por vibraciones durante el tiempo total de trabajo.

Para determinar con exactitud la solicitacion experimentada
por las vibraciones, es necesario considerar también aque-
llos tiempos en los que el aparato esté desconectado, o bien,
esté en funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente.
Ello puede suponer una disminucién drastica de la solicita-
cién por vibraciones durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Montaje

Montar el dispositivo protector

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Indicacion: Tras la rotura del disco abrasivo durante el servi-

cio 0 en caso de dafo de los dispositivos de apoyo en la ca-

peruza protectora/en la herramienta eléctrica, la herramien-
ta eléctrica debe enviarse de inmediato al servicio técnico,
ver las direcciones en el apartado "Servicio técnico y aten-
cion al cliente".

Cubierta protectora para amolar
Coloque la cubierta protectora (6) sobre el cuello del husillo.
Adapte la posicion de la caperuza protectora (6) a las nece-
sidades del paso de trabajo. Bloquee la cubierta protectora
(6) apretando el tornillo de sujecion (7) con la llave univer-
sal (4).
» Ajuste la cubierta protectora (6) de modo que se evite
una proyeccion de chispas en direccion del operador.
Indicacion: Las levas de codificacion en la cubierta protec-
tora (6) garantizan que sdlo se pueda montar una cubierta
protectora adecuada para la herramienta eléctrica.

Cubierta protectora para tronzar

» Utilice siempre la caperuza protectora para tronzar al
tronzar con medios abrasivos aglomerados (13).

» En el caso de tronzar piedra, debe encargarse de una
aspiracion de polvo adecuada.

La cubierta protectora para tronzar (13) se monta como la

cubierta protectora para amolar (6).

Empuiadura adicional

» Utilice su herramienta eléctrica sélo con la empuiiadu-
ra adicional (3).

Atornille la empunadura adicional (3), dependiente de la

modalidad de trabajo, a la derecha o la izquierda de la cabe-

zadel engranaje.

Proteccion de las manos

» Monte siempre la proteccion de las manos para los tra-
bajos con el plato lijador de goma (16) o con el cepillo
de corona/cepillo de disco/disco abrasivo de laminas
(15).

Fije la proteccion de las manos (15) con la empufadura adi-

cional (3).

Montar utiles abrasivos

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» No tome los discos amoladores y tronzadores con la
mano, antes que se hayan enfriado. Los discos se po-
nen muy calientes durante el trabajo.

Limpie el husillo amolador (5) y todas las piezas a montar.

Alfijar y soltar los Utiles abrasivos presione la tecla de blo-

queo del husillo (1), para inmovilizar el husillo amolador.

» Accione la tecla de bloqueo del husillo solamente con
el husillo amolador parado. En caso contrario podria da-
farse la herramienta eléctrica.

Disco amolador / tronzador

Observe las dimensiones de los ttiles abrasivos. El diametro

del orificio debe coincidir con la brida de alojamiento. No

emplee adaptadores o piezas de reduccion.

Al utilizar discos tronzadores diamantados, aseglrese de

que la flecha de sentido de giro del disco tronzador diaman-

tado coincida con el sentido de giro de la herramienta eléc-
trica (véase la flecha de sentido de giro sobre la cabeza del
engranaje).

El orden del montaje se puede ver en la pagina ilustrada.

Para fijar el disco amolador/tronzador, atornille la tuerca de

fijacion (10) y fijela con la llave universal, véase el apartado

(ver "Tuerca de fijacion rapida SDS-elie", Pagi-

na37).

» Después del montaje del itil abrasivo y antes de co-
nectarlo, compruebe si el iitil abrasivo esta correcta-
mente montado y si se deja girar libremente. Asegiire-
se, que el util abrasivo no roce en la cubierta protecto-
ra u otras piezas.

Brida de alojamiento para el husillo amola-

dor M 14: En la brida de alojamiento (8) se en-

cuentra una pieza de plastico (anillo toroidal)
alrededor del collar de centrado. Si falta o es-
ta daiado el anillo toroidal, debe sustituirse
imprescindiblemente la brida de alojamiento (8) antes de la
reutilizacion.
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Disco abrasivo de laminas

» Monte siempre la proteccion para las manos al realizar
trabajos con el disco abrasivo de laminas (15).

Plato lijador de goma

» Al realizar trabajos con el plato lijador de goma (16)
monte siempre la proteccion para las manos (15).

El orden del montaje se puede ver en la pagina ilustrada.

Atornille la tuerca redonda (18) y fijela con la llave universal

(4).

Cepillo de corona / cepillo de disco

» Alrealizar trabajos con el cepillo de corona o el cepillo
de disco monte siempre la proteccion para las manos
(15).

El orden del montaje se puede ver en la pagina ilustrada.

El cepillo de corona / cepillo de disco debe dejarse atornillar

sobre el husillo amolador de tal modo que quede apoyado

firmemente en la brida del husillo amolador al final de la ros-

ca del mismo. Fije firmemente el cepillo de corona / cepillo
de disco con una llave de boca.

Tuerca de fijacion rapida SDS-=lic

Para un cambio sencillo del (til de amolado sin el uso de he-

rramientas adicionales, puede utilizar en lugar de la tuerca

de sujecion (10) la tuerca de fijacion rapida (11).

» La tuerca de fijacion rapida(11) sélo debe utilizarse
para discos de amolar o tronzar.

Utilice solamente una tuerca de fijacion rapida (11) per-

fectay sin daiios.

Al atornillar, asegtirese de que el lado con la inscripcién

de la tuerca de fijacion rapida (11) no apunte hacia el dis-

co abrasivo; la flecha debe apuntar hacia la marca de in-

dice (21).

Presione la tecla de blo-
queo del husillo (1), para
inmovilizar el husillo amola-
dor. Para apretar firmemen-
te la tuerca de fijacion rapi-
da, gire el disco abrasivo
con fuerza en sentido hora-
rio.
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Una tuerca de fijacion rapi-
da en buenas condiciones y
correctamente fijada, la
puede soltar girando el tor-
nillo moleteado con la mano
en contra del sentido de gi-
ro de las agujas del reloj. No
suelte nunca una tuerca
de fijacion rapida inmovi-
lizada con unas tenazas,
sino utilice la llave combi-
nada. Aplique la llave uni-
versal como se muestra en

laimagen.

Utiles abrasivos admisibles

Usted puede utilizar todos los Utiles abrasivos nombrados en
estas instrucciones de servicio.

El nimero de revoluciones admisible [min™] o bien la veloci-
dad periférica [m/s] de los dtiles abrasivos utilizados debe
corresponder como minimo a las indicaciones en la siguiente
tabla.

Observe por ello el nimero de revoluciones o bien la velo-
cidad periférica admisible en la etiqueta del Util abrasivo.

=

max. [mm] [mm] >

b} b d [min*] [m/s]

115 22,2 11000 80

7
7

125 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Girar la cabeza del engranaje

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Puede girar la cabeza del
engranaje en pasos de 90°.
De este modo, el interrup-
tor de conexién/descone-
xion puede situarse en una
posicién de manejo mas
adecuada para casos espe-
ciales, por ejemplo, para
zurdos.

Desenrosque totalmente
los 4 tornillos. Gire la cabe-
za del engranaje cuidadosamente y sin quitarla de la caja a
la nueva posicion. Apriete de nuevo firmemente los 4 torni-
llos.

Bosch Power Tools
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Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan

plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-

les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-

cion de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las

personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-

des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-

rados como cancerigenos, especialmente en combinacion

con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,

conservantes de la madera). Los materiales que contengan

amianto solamente deberan ser procesados por especialis-

tas.

- Aser posible utilice un equipo para aspiracion de polvo
apropiado para el material a trabajar.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Serecomienda una mascarilla protectora con un filtro de
laclase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Operacion

Puesta en marcha

» iObserve la tension de alimentacion! La tension de ali-
mentacion debera coincidir con las indicaciones en la
placa de caracteristicas de la herramienta eléctrica.
Las herramientas eléctricas marcadas con 230 V pue-
den funcionar tambiéna 220 V.

En el caso del servicio de la herramienta eléctrica con gene-

radores de corriente moviles (generadores) que no tienen

suficientes reservas de potencia o no tienen una regulacion
de tension adecuada con amplificacion de corriente de
arranque, pueden producirse pérdidas de potencia o com-
portamiento no tipico durante la conexion.

Por favor, preste atencién a la idoneidad del generador de

corriente utilizando, especialmente con respecto a la tension

de alimentacion y la frecuencia.

» Sujete el aparato solo por las superficies de agarre
aisladas y la empuiadura adicional. El util podria en-
trar en contacto con conductores eléctricos ocultos o
el propio cable de la red. El contacto con conductores
bajo tension puede hacer que las partes metdlicas de la
herramienta eléctrica le provoquen una descarga eléctri-
ca.

Conexion/desconexion

Para la puesta en servicio de la herramienta eléctrica des-
place el interruptor de conexion/desconexion (2) hacia de-
lante.

Para fijar el interruptor de conexion/desconexion (2), pre-
sione el interruptor de conexion/desconexion (2) por delan-
te hacia abajo, hasta que encastre.

Para desconectar la herramienta eléctrica, suelte el inte-

rruptor de conexion/desconexion (2) o si esta bloqueado,

presione brevemente el interruptor de conexion/descone-
xion (2) por detras hacia abajo y luego suéltelo.

» Compruebe los iitiles abrasivos antes del uso. El util
abrasivo debe estar montado correctamente y debe
poder girar libremente. Realice una marcha de prueba
de como minimo 1 minuto sin carga. No utilice ttiles
abrasivos daiados, excéntricos o que vibran. Los uti-
les abrasivos dafiados pueden estallar y originar lesiones.

Proteccion contra rearranque

La proteccion contra rearranque evita la puesta en marcha
accidental de la herramienta eléctrica tras un corte de la ali-
mentacion eléctrica.

Para la nueva puesta en marcha, cologue el interruptor de
conexion/desconexion (2) en la posicion de desconexiony
conecte de nuevo la herramienta eléctrica.

Instrucciones de trabajo

» Antes de cualquier manipulacién en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Precaucion al cortar en paredes portantes, ver aparta-
do "Indicaciones respecto a resistencia estatica".

» Fije la pieza de trabajo en tornillo de banco, a menos
que quede segura por su propio peso.

» No cargue demasiado la herramienta eléctrica, para
que no se llegue a la detencion.

» Tras unafuerte carga, deje funcionar la herramienta
eléctrica unos minutos al régimen de ralenti, para que
se enfrie el qtil.

» No utilice la herramienta eléctrica con un montante
para tronzar.

» No tome los discos amoladores y tronzadores con la
mano, antes que se hayan enfriado. Los discos se po-
nen muy calientes durante el trabajo.

Desbastado

» No utilice nunca discos tronzadores para el desbasta-
do.

Con un angulo de aplicacion de 30° hasta 40° se obtiene el

mejor resultado en el trabajo de desbastado. Mueva la herra-

mienta eléctrica en ambos sentidos con una presion modera-

da. Asi, la pieza de trabajo no se calienta demasiado, no se

descoloray no se generan estrias.

Disco abrasivo de laminas

Con el disco abrasivo de laminas (accesorio) puede mecani-
zar también superficies abombadas y perfiles. Los discos
abrasivos de laminas tienen una vida Util significativamente
mas larga, un nivel de ruidos mas reducido y temperaturas
de desbastado mas bajas que los discos abrasivos conven-
cionales.

Tronzado de metal

» Utilice siempre la caperuza protectora para tronzar al
tronzar con medios abrasivos aglomerados (13).
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Al tronzar, trabaje con un avance moderado, adaptado al
material a labrar. No aplique presion sobre el disco tronza-
dor, no lo incline ni oscile.

No frene los discos tronzadores salientes por contrapresion
lateral.

Conduzca la herramienta
eléctrica siempre con un
movimiento en sentido con-
trario. Si no, existe peligro
que la herramienta salga in-
controladamente del cor-
te. Al tronzar perfiles y tu-
bos de seccion cuadrada, lo
mejor es utilizar la seccion
transversal mas pequefia.

Tronzado de piedra

» En el caso de tronzar piedra, debe encargarse de una
aspiracion de polvo adecuada.

» Coléquese una mascarilla antipolvo.

» Laherramienta eléctrica sélo debe utilizarse para
tronzado/amolado en seco.
Para tronzar piedra se recomienda emplear un disco de tron-
zar diamantado.
Al tronzar materiales muy duros, p. ej. hormigon con alto
contenido de silice, el disco de tronzar diamantado puede
sobrecalentarse y dafiarse por ello. Sefal clara de ello es la
formacion de una corona de chispas en la periferia del disco.
En este caso, interrumpa el proceso de tronzado y permita
que el disco de tronzar diamantado funcione sin carga con
nimero de revoluciones alto durante un breve periodo de
tiempo para enfriarlo.
La disminucidén notoria del avance del trabajo y una corona
de chispas periféricas son sintomas de discos de tronzar dia-
mantados sin filo. Pueden afilarlos de nuevo mediante cortes
cortos en material abrasivo, p. j. piedra arenisca calcarea.

Indicaciones respecto a la resistencia estatica

Las ranuras de las paredes portantes estan sujetas a la nor-
ma DIN 1053, parte 1 o determinaciones especificas de ca-
da pais. Estas prescripciones deben cumplirse imprescindi-
blemente. Antes de comenzar el trabajo, consulte el ingenie-
ro estructural responsable, el arquitecto o el responsable de
la construccion..

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Mantenga limpia la herramienta eléctricay las rejillas
de refrigeracion para trabajar con eficacia y seguri-
dad.

» Si es posible, utilice siempre un sistema de aspiracion
en caso de condiciones extremas de aplicacion. Sople
con frecuencia las rejillas de ventilacion y conecte el
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aparato a través de un interruptor de proteccion
(PRCD). Al trabajar metales puede llegar a acumularse en
el interior de la herramienta eléctrica polvo susceptible
de conducir corriente. Ello puede mermar la eficacia del
aislamiento de la herramienta eléctrica.
Guarde y maneje los accesorios cuidadosamente.
Si es necesario reemplazar el cable de conexion, entonces
esto debe ser realizado por Bosch o por un servicio técnico
autorizado para herramientas eléctricas Bosch, para evitar
riesgos de seguridad.

Servicio técnico y atencion al cliente

El servicio técnico le asesorara en las consultas que pueda
Ud. tener sobre la reparacion y mantenimiento de su produc-
to, asi como sobre piezas de recambio. Las representacio-
nes graficas tridimensionales e informaciones de repuestos
se encuentran también bajo: www.bosch-pt.com

El equipo asesor de aplicaciones de Bosch le ayuda gustosa-
mente en caso de preguntas sobre nuestros productos y sus
accesorios.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Espaiia

Robert Bosch Espafia S.L.U.

Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos Garcia Noblejas, 19

28037 Madrid

Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la reco-
gida para la reparacion de su maquina, entre en la pagina
www.herramientasbosch.net.

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

Fax: 902 531554

Direcciones de servicio adicionales se encuentran bajo:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eliminacion
Recomendamos que las herramientas eléctricas, accesorios

y embalajes sean sometidos a un proceso de recuperacion
que respete el medio ambiente.

iNo arroje las herramientas eléctricas a la basu-
ra!

Sdlo para los paises de la UE:

Conforme a la Directiva Europea 2012/19/UE sobre apara-
tos eléctricos y electronicos inservibles, tras su transposi-
cién en ley nacional, deberan acumularse por separado las
herramientas eléctricas para ser sometidas a un reciclaje
ecolégico

o2 CEﬂm,

é’
NUM ""E
-
OS:’

”‘lsn PO

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.
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Instrucées de seguranca

Indicacdes gerais de adverténcia para
ferramentas eléctricas

[N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacoes de adverténcia e todas
as instrucdes. O desrespeito das adverténcias e instrugoes
apresentadas abaixo pode causar choque eléctrico, incéndio
e/ou graves lesdes.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucées para
futura referéncia.
0 termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicacdes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e bem
iluminada. Desordem ou &reas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pés inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pds ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizacdo. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca eléctrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas ndo modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltracao de agua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do 6leo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.

» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s0 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacdo de um cabo de extensao
apropriado para areas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesoes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre 6culos de proteccao. A utilizagdo de
equipamento de proteccdo pessoal, como mascara de
proteccao contra pd, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou protec¢ao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesdes.

» Evitar uma colocacao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

» Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Desta forma é
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

» Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos, roupas e luvas afastadas
de partes em movimento. Roupas frouxas, cabelos
longos ou joias podem ser agarrados por pecas em
movimento.

» Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizacdo de uma aspiracao
de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho. E
melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.
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» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
ndo pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador
antes de executar ajustes no aparelho, de substituir
acessorios ou de guardar o aparelho. Esta medida de
seguranca evita o arranque involuntario da ferramenta
eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do

alcance de criancas e ndo permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao

tenham lido estas instrucées utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica com cuidado. Controlar
se as partes moveis do aparelho funcionam
perfeitamente e nao emperram, e se ha pecas
quebradas ou danificadas que possam prejudicar o
funcionamento da ferramenta eléctrica. Permitir que
pecas danificadas sejam reparadas antes da
utilizagdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com

cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia

e podem ser conduzidas com maior facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessorios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrucées. Considerar as condicoes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizagdo de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a ndo ser as aplicagoes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

Servico

» S0 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de

reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

Instrucoes de seguranca para rebarbadoras

Indicacdes de seguranca comuns para operacoes de
desbaste, de lixamento, de escovagem com arame ou de
corte abrasivo

» Estaferramenta elétrica foi concebida para funcionar

como uma rebarbadora, lixadeira, escova de arame ou

ferramenta de corte. Devem ser lidas todas as
indicacdes de seguranca, instrucdes, ilustracées e
especificacées desta ferramenta elétrica. O
desrespeito das instrugdes apresentadas abaixo podera
resultar em choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.

» Nao é recomendado utilizar esta ferramenta elétrica
para executar operacdes de polimento. A execucdo de
operagdes para as quais a ferramenta elétrica nao foi
concebida pode acarretar riscos e provocar lesoes.
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» Nao utilize acessorios que nao tenham sido

especificamente concebidos e recomendados pelo
fabricante da ferramenta. Mesmo que seja possivel
adaptar o acessorio a sua ferramenta elétrica, isso nao
constitui uma garantia de utilizagao segura.

» Avelocidade nominal do acessério deve ser, no

minimo, igual a velocidade maxima indicada na
ferramenta elétrica. Os acessorios que forem utilizados
auma velocidade superior aquela para a qual foram
concebidos poderao desintegrar-se e projetar
fragmentos.

» 0 diametro externo e a espessura do acessorio devem

ser compativeis com a poténcia nominal da sua
ferramenta elétrica. Os acessorios com um tamanho
incorreto nao podem ser devidamente protegidos ou
controlados.

» Os acessorios roscados devem ser compativeis com a

rosca do veio da rebarbadora. No caso dos acessérios
montados por meio de flanges, o orificio de instalacao
do acessorio deve adaptar-se ao diametro fixo do
flange. Os acessorios nao compativeis com o hardware
de instalacao da ferramenta elétrica irdo funcionar de
forma desequilibrada, vibrar excessivamente e poderao
provocar a perda de controlo.

» Nao utilize um acessorio danificado. Antes de cada

utilizacao, inspecione os acessdrios como, por
exemplo, discos abrasivos quanto a presenca de
lascas e fissuras, prato de apoio quanto a presenca de
fissuras ou desgaste excessivo, escova de arame
quanto a presenca de fios soltos ou partidos. Se deixar
cair a ferramenta elétrica ou o acessorio, verifique se
ha danos ou instale um acessorio intacto. Depois de
inspecionar e instalar um acessdrio, proteja-se asi e
as outras pessoas do plano do acessorio rotativo e
faca funcionar a ferramenta elétrica com o nimero
maximo de rotacdes em vazio durante um minuto.
Normalmente, os acessdrios danificados desintegram-se
durante este periodo de teste.

Use equipamento de protecao individual. Dependendo
da aplicacao, use uma viseira ou éculos de protecao.
Consoante o caso, use mascara de protecéo contra po,
protecdes auriculares, luvas e um avental de trabalho
com capacidade para deter pequenos fragmentos
abrasivos ou da peca de trabalho. Os 6culos de
protecao devem proteger contra quaisquer detritos
projetados durante as diversas operacdes. A mascara de
protecdo contra p6 ou mascara respiratéria devem ter
capacidade para filtrar a particulas geradas durante o seu
trabalho. A exposicao prolongada a ruidos de elevada
intensidade podera causar perda de audicdo.

Mantenha as outras pessoas presentes no local auma
distancia segura da area de trabalho. Qualquer pessoa
que entre na area de trabalho tem de usar
equipamento de protecao individual. Os fragmentos de
uma peca de trabalho ou de um acessério partido podem
ser projetados e provocar ferimentos fora da area de
trabalho imediata.
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» Segure a ferramenta elétrica exclusivamente nas
superficies de manuseamento isoladas ao efetuar uma
operacao na qual o acessorio de corte possa entrar em
contacto com fios elétricos ocultos ou com o seu
proprio cabo. Se o0 acessorio de corte entrar em contacto
com um fio "sob tensao", as partes metalicas expostas da
ferramenta elétrica ficam "sob tensao" e podem produzir
um choque elétrico.

» Afaste o cabo do acessorio rotativo. Na eventualidade
de perder o controlo, o cabo pode ser cortado ou ficar
preso e a sua mao ou brago podem ser puxados na
direcao do acessorio rotativo.

» Nunca pouse a ferramenta elétrica até que o acessorio
tenha parado por completo. Caso contrario, o acessorio
rotativo pode engatar na superficie e fazer-lhe perder o
controlo da ferramenta elétrica.

» Nunca coloque a ferramenta elétrica em
funcionamento enquanto a transporta. O contacto
acidental do acessdrio rotativo com a sua roupa pode
puxar o acessorio na direcao do seu corpo.

» Limpe regularmente as aberturas de ventilacdo da
ferramenta elétrica. Caso contrario, o ventilador do
motor ird aspirar o pé para o interior da carcaga e a
acumulagdo excessiva de pos metdlicos podera provocar
riscos de natureza elétrica.

» Nao utilize a ferramenta elétrica junto a materiais
inflamaveis. As faiscas produzidas podem inflamar esses
materiais.

» Nao utilize acessorios que necessitem de
refrigerantes liquidos. A utilizacdo de dgua ou de outros
refrigerantes liquidos podera resultar em eletrocussao ou
choque elétrico.

Efeito de coice e indicacdes relacionadas

0 efeito de coice é uma reagdo stbita a um disco rotativo,

prato de apoio, escova ou outro acessorio entalado ou

blogueado. O entalamento ou bloqueio provoca uma
paragem rapida do acessorio rotativo que, por sua vez, faz
com que a ferramenta elétrica descontrolada seja impelida
na diregdo oposta a rotacao do acessorio no ponto do
bloqueio.

Por exemplo, se um disco abrasivo ficar bloqueado ou for

entalado pela pega de trabalho, a extremidade do disco que

estiver em contacto com o ponto de bloqueio pode penetrar

a superficie do material, fazendo com que o disco suba ou

salte. O disco podera entao saltar na dire¢ao do utilizador ou

para longe deste, dependendo da dire¢ao do movimento do
disco no ponto de entalamento. Os discos abrasivos
também podem partir-se nestas condigdes.

0 efeito de coice é o resultado de uma utilizagao abusiva e/

ou condices ou procedimentos incorretos de utilizagao da

ferramenta elétrica e pode ser evitado tomando as
precaugdes indicadas abaixo.

» Segure a ferramenta elétrica com firmeza e posicione
o seu corpo e braco de forma a poder resistir ao efeito
de coice. Utilize sempre o punho auxiliar, se
fornecido, para obter o maximo controlo sobre o
efeito de coice ou reacio do binario durante o

arranque. O utilizador podera controlar as reagdes do
bindrio ou o efeito de coice caso tome as devidas
precaucoes.

» Nunca coloque a sua mao junto do acessorio rotativo.
0 acessorio pode ressaltar para cima da sua mao.

» Nao posicione o seu corpo na area paraaquala
ferramenta elétrica podera saltar caso ocorra o efeito
de coice. O efeito de coice ira impelir a ferramenta na
direcdo oposta ao movimento do disco no ponto de
bloqueio.

» Tenha especial cuidado ao trabalhar em cantos,
arestas agucadas, etc. Evite que o acessorio ressalte
ou fique preso. Os cantos, as arestas agugadas ou o
ressalto do acessorio rotativo tendem a fazer com que
este fique preso e provoque a perda de controlo ou o
efeito de coice.

» Nao instale uma corrente de serra para esculpir
madeira ou uma lamina de serra dentada. Tais laminas
provocam com frequéncia o efeito de coice e a perda de
controlo.

Instrucoes de seguranca especificas para operagdes de

desbaste e de corte abrasivo

» Utilize apenas os tipos de discos recomendados paraa
sua ferramenta elétrica e a protecao especifica
concebida para o disco selecionado. Os discos
inadequados para utilizagdo na ferramenta elétrica nao
podem ser devidamente protegidos e sao perigosos.

» A superficie de desbaste dos discos com centro
rebaixado deve encontrar-se abaixo do plano do
rebordo de protecdo. Um disco incorretamente
instalado que ultrapasse o plano do rebordo de protecao
nao podera ser devidamente protegido.

» Aprotecao deve ser fixada com firmeza a ferramenta
elétrica e posicionada de forma a proporcionar a
maxima seguranca, ou seja, com a menor porcio de
disco exposta relativamente ao utilizador. A protecdo
ajuda a proteger o utilizador dos fragmentos de discos
partidos, do contacto acidental com o disco e faiscas que
podem inflamar o vestuario.

» Os discos devem ser utilizados exclusivamente nas
aplicacoes recomendadas. Por exemplo: nao lixe com
a parte lateral do disco de corte. Os discos abrasivos
de corte destinam-se a um desbaste periférico, a
aplicacdo de forcas laterais nestes discos podera
provocar a sua desintegracao.

» Utilize sempre flanges para discos intactas e de
tamanho e forma adequados para o disco em questao.
As flanges adequadas proporcionam apoio ao disco e
reduzem a possibilidade de quebras. As flanges para
discos de corte poderao ser diferentes das flanges para
discos de rebarbar.

» Nao utilize discos gastos de ferramentas elétricas
maiores. Os discos concebidos para ferramentas
elétricas maiores nao sao adequados para as velocidades
mais elevadas das ferramentas mais compactas e podem
desintegrar-se.
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Indicacdes de seguranca adicionais, especificas para

operacdes de corte abrasivo

» Nao "encrave" o disco de corte nem aplique uma
pressao excessiva. Nao tente efetuar cortes com uma
profundidade de corte excessiva. A sobrecarga do
disco aumenta a carga e a suscetibilidade de torcer ou
bloguear o disco no corte e a possibilidade de ocorrer o
efeito de coice ou a quebra do disco.

» Nao posicione o seu corpo em linha e atras do disco
rotativo. Quando o disco, no ponto de operagao, esta
afastar-se do seu corpo, o potencial efeito de coice pode
impelir o disco em rotagdo e a ferramenta eléctrica na sua
direccdo.

» Quando o disco esta a bloquear ou se interromper um
corte por qualquer motivo, desligue a ferramenta
eléctrica e mantenha ferramenta eléctrica imével até
que o disco pare por completo. Nunca tente retirar o
disco em rotacéo do corte, caso contrario, pode
ocorrer o efeito de coice. Investigue e tome as medidas
necessarias para eliminar a causa do bloqueio do disco.

» Nao reinicie a operacao de corte na peca de trabalho.
Deixe o disco atingir a velocidade maxima e introduza-
o cuidadosamente no corte. O disco pode bloquear,
subir ou ressaltar caso a ferramenta elétrica seja
acionada com o disco introduzido na peca de trabalho.

» Apoie os painéis ou qualquer peca de trabalho de
grandes dimensées para reduzir o risco de
entalamento e ressalto do disco. As pecas de trabalho
de grandes dimensoes tendem a abater sob o seu préprio
peso. Coloque suportes sob a peca de trabalho junto a
linha de corte e junto da extremidade da peca de
trabalho, de ambos os lados do disco.

» Tenha especial cuidado ao efetuar um "corte de
imersao" em paredes existentes ou noutras areas
cegas. O disco protuberante pode cortar canalizagdes de
agua ou de gas, fios elétricos ou objetos que podem
provocar o efeito de coice.

Indicacdes de seguranca especificas para operacoes de

lixamento

» Nao utilize folhas de lixa redonda com tamanho
excessivo. Siga as recomendacées dos fabricantes ao
seleccionar a folha de lixa. As folhas de lixa que
ultrapassam os limites do prato de lixar representam um
risco de laceracao e podem provocar o bloqueio, ruptura
do disco ou efeito de coice.

Indicacdes de seguranca especificas para operacoes de

escovagem com arame

» Tenha presente que as cerdas de arame sdo
projectadas, mesmo durante uma utilizacao normal.
Nao aplique uma carga excessiva na escova para nao
sobrecarregar as cerdas de arame As cerdas de arame
podem facilmente penetrar o vestuario leve e/ou a pele.

» Caso seja recomendado o uso de uma proteccao para a
escovagem com arame, nao permita qualquer
interferéncia da catrabucha em disco ou escova coma
proteccao. A catrabucha em disco ou escova pode
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aumentar de diametro devido a carga de trabalho e forcas
centrifugas.

Instrucées de seguranca adicionais
Usar dculos de protecdo.

» Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosdo. A penetracao num cano de dgua causa danos
materiais ou pode provocar um choque elétrico.

» Nao tocar nos discos abrasivos e de corte, antes que
arrefecam. Os discos tornam-se extremamente quentes
durante o trabalho.

» Destravar o interruptor de ligar-desligar e coloca-lo na
posicao desligada, se a alimentacao de rede for
interrompida, p. ex. devido a uma falha de corrente ou
se a ficha de rede tiver sido puxada da tomada. Assim
¢ evitado um rearranque descontrolado do aparelho.

» Fixar a peca a ser trabalhada. Uma peca a ser
trabalhada fixa com dispositivos de aperto ou com torno
de bancada esta mais firme do que segurada com a mdo.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrucdes. A inobservancia das instrucdes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.

Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugoes.

Utilizacdo adequada

Aferramenta elétrica destina-se a cortar, desbastar e
escovar materiais de metal e pedra sem usar gua.

Para cortar com produtos abrasivos ligados é necessario
usar uma tampa de protecdo especial para o corte.

Ao cortar pedras deve ser assegurada uma aspiracao de pd
suficiente.

Com as ferramentas de lixar permitidas é possivel utilizar a
ferramenta elétrica para lixar com papel de areia.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentacdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1)  Teclade blogueio do veio

(2) Interruptor de ligar/desligar

(3)  Punho adicional (superficie do punho isolada)
(4)  Chave combinada para veio de retificacio M 14?
(5) Veiodetrabalho

(6) Tampade protecao para lixar
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(7)  Parafuso de fixagdo para a tampa de protecao
(8)  Flange de admissao com O-ring

(9)  Disco de rebarbar”

(10) Porcade aperto

(11) Porca de aperto rapido SDS-clic”

(12) M6 tipo tacho de metal duro®

(13) Tampa de protecio para cortar”

(14) Disco de corte?

(15) Protecdo das maos®

(16) Prato de lixar em borracha”
(17) Folhade lixa®

(18) Porcaredonda?

(19) Catrabucha tipo tacho®

(20) Punho (superficie do punho isolada)

a) Acessorios apresentados ou descritos ndo pertencem ao
volume de fornecimento padrao. Todos os acessorios
encontram-se no nosso programa de acessdrios.

Dados técnicos

Rebarbadora GWS 900 GWS 900

Ndmero de produto 3601C96 00A 3601 C96 009

Poténcia nominal absorvida w 900 900

Poténcia til W 450 450

Rotagdes nominais r.p.m. 11000 11000

Diametro max. dos discos de mm 115 125

rebarbar

Rosca do veio de trabalho M14 M 14

Comprimento max. da rosca do mm 22 22

veio de trabalho

Protecdo contrarearranque ° °

involuntario

Peso conforme EPTA-Procedure 01:2014

- com punho adicional com kg 2,0 2,0
amortecimento das vibragoes

- com punho adicional padrao kg 1,9 1,9

Classe de protecio IEWAT ST

0Os dados aplicam-se a uma tensao nominal [U] de 230 V. Com tensdes divergentes e em versoes especificas do pais, estes dados podem variar.

Informacéo sobre ruidos/vibracoes

Os valores de emissao de ruido determinados de acordo
com EN 60745-2-3.

O nivel sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica é
normalmente de: 93 dB(A); nivel de poténcia sonora

104 dB(A). IncertezaK = 3dB.

Utilizar protecao auditiva!

Valores totais de vibragdo a, (soma dos vetores das trés
diregdes) e incerteza K determinada segundo

EN 60745-2-3:

Lixar superficies (desbastar):

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s?,

Lixar com folha de lixa:

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s”.

O nivel de vibragdes indicado nestas instrugdes de servigo
foi medido de acordo com um processo de medigdo
normalizado e pode ser utilizado para a comparagao de
aparelhos. Ele também é apropriado para uma avaliagao
provisdria da carga de vibragdes.

O nivel de vibragdes indicado representa as aplicagdes
principais da ferramenta elétrica. Se a ferramenta elétrica
for utilizada para outras aplicagdes, com outras ferramentas

de trabalho ou com manutencao insuficiente, é possivel que
o nivel de vibragdes seja diferente. Isso pode aumentar
consideravelmente a carga de vibragdes durante o periodo
completo de trabalho.

Para uma avaliagao exata da carga de vibrages, também
deveriam ser considerados os periodos nos quais a
ferramenta esta desligada ou funciona, mas nao esta sendo
utilizado. Isto pode reduzir consideravelmente a carga de
vibragdes durante o periodo completo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutencéo de ferramentas
elétricas e acessorios, manter as maos quentes e
organizacao dos processos de trabalho.

Montagem

Montar o dispositivo de protecao

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

Nota: Se o disco abrasivo quebrar durante o funcionamento

ou se os dispositivos de fixagao na tampa de protecao/na
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ferramenta elétrica estiverem danificados, sera necessario
que a ferramenta elétrica seja enviada imediatamente ao
servigo pos-venda, os enderegos encontram-se na secgao
"Servico pos-venda e aconselhamento".

Tampa de protecao para lixar

Coloque a tampa de protegao (6) na gola do veio. Ajuste a

posicao da tampa de protecéo (6) de acordo com os

requisitos da operagdo. Fixe a tampa de protecéo (6)

apertando o parafuso de fixagao (7) com uma chave

combinada (4).

» Ajuste a tampa de protecao (6)de modo a evitar que
voem faiscas na direcdo do operador.

Nota: As saliéncias de codificacdo nas tampas de protecao

(6)asseguram que s6 é montada a tampa de protecao

adequada na ferramenta elétrica.

Tampa de protecao para cortar

» Para cortar com produtos abrasivos ligados utilize
sempre uma tampa de protecao especial para o corte
(13).

» Ao cortar em pedra assegure uma aspiracao de po
suficiente.

A tampa de protecéo para cortar (13) € montada como a

tampa de protecao para lixar (6).

Punho adicional

» Utilize a ferramenta elétrica apenas com o punho
adicional (3).

Dependendo do modo de operagdo, enrosque o punho

adicional (3) a direita ou a esquerda na cabega do

mecanismo de acionamento.

Protecao das maos

» Para trabalhos com o prato de lixar em borracha (16)
ou com catrabucha tipo tacho/catrabucha em disco/
disco de lixa em lamelas monte sempre a protecao das
maos (15).

Fixe a protecao das maos (15) com o punho adicional (3).

Montar as ferramentas de lixar

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Nao tocar nos discos abrasivos e de corte, antes que
arrefecam. Os discos tornam-se extremamente quentes
durante o trabalho.

Limpe o veio de retificacao (5) e todas as pegas a serem

montadas.

Para fixar e soltar as ferramentas de lixar, pressione a tecla

de bloqueio do veio (1), para bloquear o veio de retificagao.

» Sé acione a tecla de bloqueio do veio com o veio de
retificacdo parado. Caso contrario é possivel que a
ferramenta elétrica seja danificada.

Disco abrasivo e de corte

Observe as dimensdes das ferramentas de lixar. O diametro
do furo tem de ser adequado ao flange de admisséao. Nao
utilize adaptadores nem pecas redutoras.
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Ao utilizar discos de corte de diamante, tenha em atencao se
aseta do sentido de rotagdo no disco de corte de diamante e
o sentido de rotagao da ferramenta elétrica (ver seta do
sentido de rotagdo na cabega do mecanismo de
acionamento) coincidem.

A ordem da montagem pode ser consultada na pagina de

esquemas.

Para fixar o disco abrasivo/corte enrosque a porca de

aperto (10) e aperte a mesma com a chave combinada, ver

secgao (ver " Porca de aperto rapido SDS-clie,

Péagina 45).

» Apos montar a ferramenta abrasiva devera controlar,
antes de ligar a ferramenta elétrica, se a ferramenta
abrasiva esta montada corretamente e se pode ser
movimentada livremente. Assegure-se de que a
ferramenta abrasiva nao entre em contacto coma
tampa de protecdo ou outras pecas.

Flange de admissao para veio de retificacdao

M 14: No flange de admissao (8) encontra-se

colocada, a volta do colar de centragem, uma

peca de plastico (O-ring). Se o0 O-ring estiver
em falta ou danificado, o flange de admissao

(8) tem de ser obrigatoriamente substituido antes de se

continuar a utilizago.

Disco de lixa em lamelas

» Para trabalhos com o disco de lixa em lamelas monte
sempre a protecao das maos (15).

Prato de lixar de borracha

» Para trabalhos com o prato de lixar em borracha (16)
monte sempre a protecao das maos (15).

A ordem da montagem pode ser consultada na pagina de

esquemas.

Enrosque a porca redonda(18) e aperte-a com a chave

combinada (4).

Catrabucha tipo tacho/catrabucha em disco

» Para os trabalhos com a catrabucha tipo tacho ou a
catrabucha em disco monte sempre a protecao das
maos (15).

A ordem da montagem pode ser consultada na pagina de

esquemas.

Tem de ser possivel enroscar a catrabucha tipo tacho/

catrabucha em disco até ao veio de retificacdo, de formaa

que este fique bem encostado ao flange do veio de

retificacdo no fim da rosca do veio de retificagao. Aperte a

catrabucha tipo tacho/catrabucha em disco com uma chave

de bocas.

Porca de aperto rapido SDS-=lic

Para uma troca facil de ferramenta de lixar sem utilizar

outras ferramentas pode usar a porca de aperto rapido (11)

em vez da porca de aperto (10).

» Aporca de aperto rapido (11) s6 pode ser utilizada
para discos abrasivos e de corte.

Utilize apenas uma porca de aperto rapido (11)que

esteja em perfeito estado e sem danos.
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Ao enroscar tenha atencéo para que o lado marcado da
porca de aperto rapido (11) ndo aponte para o disco
abrasivo; a seta tem de apontar para a marca de indice
(21).

Pressione a tecla de
blogueio do veio (1), para
bloquear o veio de
retificagdo. Para apertar a
porca de aperto rapido,
rode o disco abrasivo paraa
direita com forca.

Uma porca de aperto bem
fixada e sem danos pode
ser desapertada
manualmente rodando o
anel serrilhado paraa
esquerda. Nunca soltar a
porca de aperto rapida
presa com um alicate,
usar sempre a chave
combinada. Coloque a
chave combinada da forma
ilustrada na imagem.

Ferramentas de lixar permitidas

Pode utilizar todas as ferramentas de lixar mencionadas
neste manual de instrucdes.

0O ntimero de rotagdes [r.p.m.] ou a velocidade periférica
[m/s] admissivel das ferramentas de lixar utilizadas tem de
corresponder, pelo menos, aos dados da tabela seguinte.
Por isso, respeite o niimero de rotacées ou velocidade
periférica admissivel mencionado no rétulo da ferramenta

de lixar.

=

max. [mm] [mm] 2

D b d [r.p.m.] [m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

b%

Girar a cabeca do mecanismo de acionamento

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar aficha de rede da tomada.

Pode rodar a cabega do
mecanismo de acionamento
em passos de 90°. Desta
forma, o interruptor de
ligar/desligar pode ser
colocado na posicao de
manuseamento mais
favoravel, p. ex. para
esquerdinos, em situagdes
de trabalho especiais.
Desenrosque
completamente os 4 parafusos. Oscile cuidadosamente a
cabeca do mecanismo de acionamento e sem a retirar da
caixa para a nova posicao. Volte a apertar os 4 parafusos.

Aspiracdo de pé/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem

ser nocivos a sadde. O contacto ou a inalagdo dos pds pode

provocar reagdes alérgicas e/ou doengas nas vias

respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem

por perto.

Certos pds, como por exemplo pd de carvalho e faia sdo

considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, produtos de protegdo da madeira).

Material que contém asbesto s deve ser processado por

pessoal especializado.

- Se possivel devera usar um dispositivo de aspiragdo de
pd apropriado para o material.

— Assegurar uma boa ventilagao do local de trabalho.

- E recomendével usar uma mascara de protecao
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de pé no local de trabalho. P6s
podem entrar levemente em ignicao.

Funcionamento

Colocaciao em funcionamento

» Observar a tensio de rede! A tenséao da fonte de
corrente elétrica deve coincidir com os dados que
constam na placa de caracteristicas da ferramenta
elétrica. Ferramentas elétricas marcadas para 230 V
também podem ser operadas com 220 V.

Durante o funcionamento da ferramenta elétrica em

geradores elétricos portateis (geradores), que nao dispdem

de reservas de poténcia suficientes ou de uma regulacao de
tensao adequada com reforco da corrente de arranque
podem ocorrer perdas de rendimento ou comportamentos
atipicos na ligacdo.

Respeite a adequacao do gerador elétrico utilizado,

especialmente no que diz respeito a tensao e frequéncia de

rede.

1609 92A6FB|(19.02.2021)
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» Segure a ferramenta apenas pelas superficies do
punho isoladas e pelo punho adicional. A ferramenta
pode atingir cabos elétricos ocultos ou o proprio cabo
de rede. O contacto com um cabo sob tensdo também
pode colocar sob tensdo as pecas metalicas do aparelho e
levar a um choque elétrico.

Ligar/desligar

Para a colocacdo em funcionamento da ferramenta

elétrica, desloque o interruptor de ligar/desligar (2) paraa

frente.

Para fixar o interruptor de ligar/desligar (2) pressione o

interruptor de ligar/desligar (2) a frente para baixo até este

engatar.

Para desligar a ferramenta elétrica liberte o interruptor de

ligar/desligar (2) ou se este estiver bloqueado, pressione o

interruptor de ligar/desligar (2) brevemente atras para baixo

e depois liberte-o.

» Verifique as ferramentas de lixar antes da utilizacao.
A ferramenta de lixar tem de estar corretamente
montada e poder ser livremente rodada. Efetue um
teste de funcionamento durante, pelo menos, 1
minuto, sem carga. Nao utilize ferramentas de lixar
danificadas, nao redondas ou com vibragées. As
ferramentas de lixar danificadas podem rebentar e causar
ferimentos.

Protecao contra rearranque involuntario

A protecao contra rearranque involuntdrio evita que a
ferramenta elétrica possa arrancar descontroladamente
ap6s uma interrupcao da alimentacao de corrente elétrica.
Para recolocar em funcionamento coloque o interruptor de
ligar/desligar (2) na posicao desligada e ligue novamente a
ferramenta elétrica.

Instrucdes de trabalho

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Cuidado com ranhuras em paredes de suporte, ver a
seccao "Indicacoes sobre estatica".

» Aperte a peca se esta nao ficar segura apenas com o
seu proprio peso.

» Nao sobrecarregar demasiado a ferramenta elétrica,
provocando uma paragem.

» Apos um trabalho com carga elevada, devera permitir
que a ferramenta elétrica funcione alguns minutos em
vazio, para que o acessorio possa arrefecer.

» Nao utilizar a ferramenta elétrica com um suporte
pararebarbadoras.

» Nao tocar nos discos abrasivos e de corte, antes que
arrefecam. Os discos tornam-se extremamente quentes
durante o trabalho.

Deshastar
» Nunca utilize os discos de corte para desbastar.

Com um angulo de penetragdo de 30°a 40° obtém o melhor
resultado de trabalho ao desbastar. Desloque a ferramenta
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elétrica para tras e para a frente com uma pressao
constante. Desta forma a peca de trabalho néo fica
demasiado quente, ndo muda de cor e nao ficam sulcos.

Disco de lixa em lamelas

Com o disco de lixa em lamelas (acessorios) pode processar
também superficies curvas e perfis. Os discos de lixa em
lamelas tém uma durabilidade consideravelmente maior, um
menor nivel sonoro e temperaturas mais baixas ao lixar do
que os discos abrasivos convencionais.

Cortar metal

» Para cortar com produtos abrasivos ligados utilize
sempre uma tampa de protecao especial para o corte
(13).

Ao cortar, trabalhe com um avango uniforme e adequado ao

material a processar. Nao exerca pressao sobre o disco de

corte, ndo incline nem oscile.

Nao trave os discos de corte na saida por contrapressao

ateral.

Aferramenta elétrica tem
de ser sempre conduzida
no sentido oposto as
rotacdes. Caso contrario ha
risco que a ferramenta seja
pressionada de forma
descontrolada para fora do
corte. Para cortar perfis e
tubos quadrados o melhor
sera aplicar pequenos
cortes transversais.

Cortar pedra

» Ao cortar em pedra assegure uma aspiracao de po
suficiente.

» Usar uma mascara de protecao contra po.

» Aferramenta elétrica s6 pode ser utilizada para corte/
lixamento a seco.
Para cortar pedra, o melhor é usar um disco de corte de
diamante.
Ao cortar materiais especialmente duros, p. ex. betdo com
alto teor de silica, o disco de corte de diamante pode
sobreaquecer e ficar danificado. Uma coroa de fatlhas em
volta do disco de corte diamantado é um indicio nitido.
Neste caso, interrompa o processo de corte e deixe o disco
de corte de diamante funcionar algum tempo em vazio com o
ntimero de rotages maximo, para o arrefecer.
Um avanco do trabalho mais demorado e uma coroa de
faisca a volta sao sinais de um disco de corte de diamante
rombo. Pode voltar a afid-lo com pequenos cortes em
material abrasivo, p. ex. arenito calcario.

Indicacdes sobre estatica

Os cortes em paredes de suporte estao sujeitos a norma
DIN 1053 Parte 1 ou as disposicdes especificas do pais.
Estas diretivas tém de ser impreterivelmente respeitadas.
Antes do inicio do trabalho, consultar os engenheiros de
estruturas, arquitetos responsaveis ou a gestao de obra
competente.

Bosch Power Tools

1609 92A6FB|(19.02.2021)



48| Italiano

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencdo e limpeza

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar aficha de rede da tomada.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacao sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

» Em condicdes de utilizacao extremas utilize sempre,
se possivel, um sistema de aspiracio. Sopre
frequentemente as aberturas de ventilacdo e
interconecte um disjuntor de corrente de avaria
(PRCD). Durante o processamento de metais é possivel
que se deposite pd condutivo no interior da ferramenta
elétrica. Isto pode prejudicar o isolamento de protecao da
ferramenta elétrica.

Os acessorios devem ser armazenados e tratados com

cuidado.

Se for necessario instalar um cabo de ligagdo, a instalagao

deve ser feita pela Bosch ou por um centro de servico

autorizado para ferramentas elétricas Bosch, para evitar
perigos de seguranca.

Servico pos-venda e aconselhamento

0 servigo pds-venda responde as suas perguntas a respeito
de servigos de reparacao e de manutencao do seu produto,
assim como das pegas sobressalentes. Desenhos explodidos
e informagdes acerca das pecas sobressalentes também em:
www.bosch-pt.com

A nossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas duvidas a respeito dos nossos produtos e
acessorios.

Indique para todas as questoes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Portugal

Robert Bosch LDA

Avenida Infante D. Henrique

Lotes 2E - 3E

1800 Lisboa

Para efetuar o seu pedido online de pecas entre na pagina
www.ferramentasbosch.com.

Tel.: 21 8500000

Fax: 218511096

Encontra outros enderecos da assisténcia técnica em:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eliminacéo

Ferramentas elétricas, acessorios e embalagens devem ser
enviados a uma reciclagem ecolégica de matérias-primas.

ﬁ Nao deitar ferramentas elétricas no lixo

Apenas para paises da UE:

De acordo com a diretiva europeia 2012/19/UE para
aparelhos elétricos e eletrénicos velhos, e com as respetivas
realizacdes nas leis nacionais, as ferramentas elétricas que
ndo servem mais para a utilizacdo, devem ser enviadas
separadamente a uma reciclagem ecologica.

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[NATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di si-

curezza e tutte le istruzioni opera-
tive. In caso di mancato rispetto delle avvertenze di sicurez-
za e delle istruzioni operative si puo creare il pericolo di
scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.
Conservare tutte le avvertenze e le istruzioni operative
per ogni esigenza futura.
I termine "elettroutensile" riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Mantenere Iarea di lavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare Ielettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini e altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni posso-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» La spina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo € collegato a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dallumidita. La penetrazione dellacqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,

domeéstico!
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spigoli taglienti e parti dell’elettroutensile in movi-
mento. | cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il ri-
schio di scosse elettriche.

» Sesi utilizza I’elettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per l'uso all’esterno. L'uso di
un cavo di prolunga omologato per 'impiego all'esterno ri-
duce il rischio di scosse elettriche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
di un interruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo e
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante 'uso
dell’elettroutensile pud essere causa di gravi lesioni.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. Indos-
sando abbigliamento di protezione personale come la ma-
schera per polveri, scarpe di sicurezza che non scivolino,
elmetto di protezione oppure protezione acustica a se-
conda del tipo e dell'applicazione dell’elettroutensile, si
riduce il rischio di lesioni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I'elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che I'interruttore sia spento. Te-
nendo il dito sopra 'interruttore mentre si trasporta 'elet-
troutensile oppure collegandolo all'alimentazione di cor-
rente con 'interruttore inserito, si vengono a creare situa-
zioni pericolose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Prima di accendere I’elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante
dell’elettroutensile puo provocare lesioni.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo ¢ possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere i capelli, i vestiti e i guanti
lontani dalle parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o
capelli lunghi potrebbero impigliarsi in parti in movimen-
to.

» Se l'utensile & dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati e utilizzati in modo conforme.
Lutilizzo di un dispositivo di aspirazione della polvere puo
ridurre lo svilupparsi di situazioni pericolose dovute alla
polvere.

Trattamento accurato e uso corretto degli elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I'elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
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cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un’accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di procedere a operazioni di regolazione
sullelettroutensile, prima di sostituire parti accesso-
rie oppure prima di posare I'elettroutensile al termine
di un lavoro, estrarre sempre la spina dalla presa della
corrente e/o estrarre la batteria ricaricabile. Tale pre-
cauzione evita che l'elettroutensile possa essere messo in
funzione involontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei ham-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire lamanutenzione degli elettroutensili. Verifi-
care la presenza di un eventuale disallineamento o in-
ceppamento delle parti mobili, la rottura di compo-
nenti o qualsiasi altra condizione che possa pregiudi-
care il corretto funzionamento dell’elettroutensile
stesso. Se danneggiato, I'elettroutensile deve essere
riparato prima dell’uso. Numerosi incidenti vengono
causati da elettroutensili la cui manutenzione é stata ef-
fettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
pit facili da condurre.

» Utilizzare sempre Pelettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti puo dar luogo a situazioni di
pericolo.

Assistenza

» Fareriparare P'elettroutensile da personale specializ-
zato e utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera viene salvaguardata la sicurezza dell’elet-
troutensile.

Avvertenze di sicurezza per smerigliatrici
angolari

Avvertenze di sicurezza valide per operazioni di

smerigliatura, levigatura, spazzolatura o taglio ad

abrasione

» Il presente elettroutensile & concepito per impiego
come smerigliatrice, levigatrice, spazzola o utensile
da taglio. Leggere tutte le avvertenze di pericolo, le
istruzioni operative, le figure e le specifiche fornite in
dotazione al presente elettroutensile. [l mancato ri-
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spetto di tutte le istruzioni sottoelencate potra comporta-
re il pericolo di scosse elettriche, incendi e/o gravi lesioni.

» Sisconsiglia di eseguire con il presente elettroutensi-
le operazioni quali la lucidatura. Unimpiego dell’elet-
troutensile per operazioni non previste puoé comportare
pericoli e causare lesioni.

» Non utilizzare accessori che non siano espressamente
progettati e consigliati dal costruttore dell’utensile. Il
solo fatto che 'accessorio si possa inserire sull’elettrou-
tensile non ne garantisce la sicurezza d'impiego.

» Il numero di giri nominale dell’accessorio dovra essere
almeno pari al numero di giri massimo riportato
sull’elettroutensile. Se utilizzati ad un numero di giri su-
periore a quello nominale, gli accessori possono spezzarsi
e proiettare parti.

» Il diametro esterno e lo spessore dell’accessorio do-
vranno rientrare nella capacita nominale dell’elettrou-
tensile. Gli accessori non correttamente dimensionati
non possono essere adeguatamente sorvegliati o control-
lati.

» La filettatura di fissaggio degli accessori dovra coinci-
dere con quella dell’alberino della smerigliatrice. Per
gli accessori con montaggio a flangia, il foro per il
mandrino dell’accessorio dovra coincidere con il dia-
metro di alloggiamento della flangia. L'utilizzo di acces-
sori non coincidenti con il fissaggio dell’elettroutensile
comportera funzionamento sbilanciato, vibrazioni ecces-
sive e possibile perdita di controllo.

» Non utilizzare accessori danneggiati. Prima di ogni im-
piego, verificare che i dischi abrasivi non presentino
fenditure o scheggiature, che il platorello di supporto
non sia screpolato, lacerato o usurato eccessivamente
e che la spazzola metallica non presenti fili distaccati
o spezzati. Qualora I'elettroutensile o I'accessorio ca-
da, verificare che non vi siano danni, oppure montare
un accessorio integro. Una volta ispezionato e monta-
to un accessorio, mantenere sé stessi e le eventuali al-
tre persone presenti a distanza dal piano di rotazione
dell’accessorio e lasciare in funzione I'elettroutensile
per un minuto al numero di giri a vuoto massimo. Di
norma, entro tale lasso di tempo, eventuali accessori dan-
neggiati si spezzeranno.

» Indossare i dispositivi di protezione individuale. In ba-
se all’applicazione, utilizzare schermo facciale, oc-
chiali di protezione o occhiali di sicurezza. Laddove
necessario, indossare maschera per polveri, protezio-
ni per Pudito, guanti e grembiule da officina in grado
di arrestare piccoli frammenti abrasivi oppure a fram-
menti dei pezzi in lavorazione. Gli occhiali protettivi do-
vranno resistere ai frammenti eventualmente proiettati da
varie operazioni. La maschera per polveri, oppure il respi-
ratore, dovra essere in grado difiltrare le particelle gene-
rate dall'operazione prevista. L'esposizione prolungata ad
elevati livelli di rumorosita pud comportare la perdita
dell'udito.

» Tenere le persone presenti a distanza di sicurezza
dall’area di lavoro. Chiunque entri nell’area di lavoro

dovra indossare equipaggiamento protettivo persona-
le. | frammenti di un pezzo in lavorazione, oppure di un
accessorio spezzato, possono venire proiettati all'esterno
e causare lesioni, anche oltre le vicinanze dell'area di fun-
zionamento.

» Afferrare I'elettroutensile esclusivamente sulle super-
fici isolate dellimpugnatura, qualora si eseguano ope-
razioni in cui accessorio da taglio potrebbe venire a
contatto con cavi elettrici nascosti o con il cavo di ali-
mentazione dell’elettroutensile stesso. Se I'accessorio
da taglio entra in contatto con un cavo sotto tensione, la
tensione potrebbe trasmettersi anche alle parti metalli-
che esposte dell'elettroutensile, provocando la folgora-
zione dell'utilizzatore.

» Posizionare il cavo di alimentazione a distanza dall’ac-
cessorio in rotazione. In caso di perdita di controllo, il fi-
lo potrebbe venire tagliato o intrappolato e lamano ol
braccio dell'utilizzatore potrebbero venire trascinati
nellaccessorio rotante.

» Non deporre in alcun caso I’elettroutensile prima che
I’accessorio si sia completamente arrestato. L'acces-
sorio rotante potrebbe incepparsi sulla superficie, cau-
sando la perdita di controllo dell'elettroutensile.

» Non mettere in funzione P'elettroutensile durante il
trasporto manuale. Un contatto accidentale con 'acces-
sorio rotante potrebbe intrappolare gli indumenti, portan-
do 'accessorio a contatto con il corpo.

» Pulire regolarmente le feritoie di aerazione dell’elet-
troutensile. La ventola del motore trascinera la polvere
all'interno della carcassa e un accumulo eccessivo di ma-
teriale polverizzato puo comportare rischi di natura elet-
trica.

» Non utilizzare Ielettroutensile in prossimita di mate-
riali infiammabili. Le scintille propagate durante la lavo-
razione potrebbero causarne I'innesco.

» Non utilizzare accessori che richiedano refrigeranti li-
quidi. L'impiego di acqua o di altri refrigeranti liquidi pos-
sono causare folgorazioni e scosse elettriche.

Contraccolpi e relative avvertenze

| contraccolpi sono reazioni improvvise causate dal blocco o
dall'inceppamento di un disco, platorello di supporto o spaz-
zolain rotazione, o da qualsiasi altro accessorio. L'inceppa-
mento o il blocco causano un rapido arresto dell'accessorio
in rotazione, che a sua volta sposta improvvisamente 'elet-
troutensile fuori controllo in direzione opposta alla rotazione
dell’accessorio nel punto d’inceppamento.

Ad esempio, se un disco abrasivo si blocca o si inceppa nel
pezzo in lavorazione, il filo del disco stesso, entrando nel
punto d’'inceppamento, potrebbe penetrare nella superficie
del materiale, facendo improvvisamente risalire il disco o
proiettandolo all'esterno. Il disco potrebbe quindi essere
lanciato verso l'utilizzatore o in direzione opposta, in base al
senso di rotazione del disco nel punto d'inceppamento. In ta-
li condizioni, i dischi abrasivi possono anche spezzarsi.

| contraccolpi sono causati da un impiego errato dell’elet-
troutensile e/o da procedure o condizioni d’impiego non con-
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formi e si possono evitare adottando le precauzioni indicate

di seguito.

» Mantenere una salda presa sull’elettroutensile e posi-
zionare corpo e braccio in modo da poter contrastare
eventuali forze di contraccolpo. Se presente, utilizza-
re sempre impugnatura supplementare, per control-
lare al meglio i contraccolpi o le coppie di reazione du-
rante 'avviamento. Adottando opportune precauzioni,
I'utilizzatore puo controllare le coppie di reazione e le for-
ze di contraccolpo.

» Non porre in alcun caso una mano in prossimita
dell’accessorio in rotazione, per evitare contraccolpi
dell'accessorio sulla mano.

» Non posizionarsi nell’area di movimento dell’elettrou-
tensile in caso di contraccolpi. Un eventuale contrac-
colpo proiettera I'utensile in direzione opposta al senso di
rotazione del disco nel punto di inceppamento.

» Adottare particolare cautela durante la lavorazione di
angoli, spigoli vivi e simili. Evitare che I'accessorio
rimbalzi o si inceppi. Angoli e spigoli vivi, o anche i rim-
balzi, tendono a far inceppare 'accessorio in rotazione,
causandone la perdita di controllo o contraccolpi.

» Non montare una lama da sega a catena, né una lama
dentata. Tali tipi di lame causano frequentemente con-
traccolpi e perdita di controllo.

Avvertenze di pericolo specifiche per operazioni di

smerigliatura e di taglio ad abrasione

» Impiegare esclusivamente dischi di tipo consigliato
per I'elettroutensile e la protezione espressamente
progettata per il disco scelto. | dischi non progettati per
I'elettroutensile non possono essere adeguatamente sor-
vegliati e non sono sicuri.

» Lasuperficie abrasiva dei dischi a centro depresso an-
dra montata sotto il piano del bordo di sicurezza. Un
disco montato non correttamente, che fuoriesca dal pia-
no del bordo di sicurezza, non potra essere adeguatamen-
te protetto.

» La protezione andra applicata e posizionata sull’elet-
troutensile in condizioni di sicurezza, per offrire la
massima protezione e per esporre la minore superficie
possibile del disco verso l'utilizzatore. La protezione
contribuisce alla sicurezza dell' utilizzatore, proteggendo-
lo da eventuali proiezioni di frammenti del disco, dai con-
tatti accidentali con il disco stesso e da scintille che po-
trebbero innescarsi sugli indumenti.

» | dischi andranno impiegati esclusivamente per le ap-
plicazioni consigliate. Ad esempio, evitare la smeri-
gliatura di lato con il disco da taglio. | dischi abrasivi
sono concepiti per la smerigliatura rotorbitale: se sotto-
posti a forze laterali, tali dischi possono rompersi.

» Utilizzare sempre flange di fissaggio dei dischi integre
e di forma e dimensioni corrette per il disco scelto. Le
flange di tipo idoneo supportano il disco, riducendo la
possibilita che si spezzi. Le flange per dischi da taglio
possono differire da quelle per dischi abrasivi.
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» Non utilizzare dischi usurati da elettroutensili di mag-
giori dimensioni. | dischi concepiti per elettroutensili di
maggiori dimensioni non sono adatti per i maggiori nume-
ri di giri degli elettroutensili piti piccoli e potrebbero veni-
re proiettati all'esterno.

Avvertenze di sicurezza supplementari specifiche per

operazioni di taglio con abrasivi

» Evitare diinceppare il disco da taglio e di applicare
pressione eccessiva. Non tentare di raggiungere ec-
cessive profondita di taglio. Le sollecitazioni eccessive
sul disco ne incrementano il carico e la possibilita che il
disco stesso subisca torsioni o inceppamenti all'interno
del taglio, con conseguente pericolo di contraccolpi o rot-
tura.

» Non posizionarsi in linea con il disco in rotazione o die-
tro di esso. Se il disco, nel punto d’'impiego, si sposta in
direzione opposta all'utilizzatore, il possibile contraccol-
po del disco in rotazione potrebbe proiettare il disco stes-
so e ['elettroutensile direttamente sull'utilizzatore.

» Qualoraiil disco si inceppi, o se occorre interrompere
un taglio per qualsiasi ragione, spegnere I'elettrouten-
sile e mantenerlo fermo fino a quando il disco non si &
completamente arrestato. Non tentare in alcun caso
di rimuovere dal taglio il disco mentre quest’ultimo &
ancora in movimento: cio potrebbe causare contrac-
colpi. Ricercare la causa dell'inceppamento del disco e
adottare gli opportuni provvedimenti.

» Non riprendere I'operazione di taglio gia all'interno
del pezzo in lavorazione. Lasciare che il disco raggiun-
ga il pieno numero di giri, dopodiché reintrodurlo con
cautela nel taglio. Un riavvio dell'elettroutensile all'inter-
no del pezzo in lavorazione potrebbe provocare l'inceppa-
mento, la risalita o un contraccolpo del disco.

» Sostenere i pannelli o i pezzi in lavorazione di grandi
dimensioni, per ridurre al minimo i rischi di inceppa-
mento e di contraccolpo del disco. | pezzi in lavorazione
di grandi dimensioni tendono a flettersi sotto il loro peso.
| supporti devono essere posti sotto al pezzo in lavorazio-
ne, in prossimita della linea di taglio e del bordo del pezzo
stesso, su entrambi i lati del disco.

» Adottare particolare cautela nell’eseguire tagli dal
pieno su pareti preesistenti o su altri punti non visibi-
li. La parte sporgente del disco potrebbe tagliare tubazio-
ni del gas o dell'acqua, cavi elettrici o oggetti che possono
causare contraccolpi.

Avvertenze di sicurezza specifiche per operazioni di

levigatura

» Non utilizzare dischi abrasivi in carta sovradimensio-
nati. Attenersi alle indicazioni del costruttore nella
scelta della carta abrasiva. | fogli di carta abrasiva di di-
mensioni superiori al platorello abrasivo possono lacerar-
si e causare inceppamenti, rottura del disco o contraccol-
pi.
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Avvertenze di sicurezza specifiche per operazioni di

spazzolatura

» Tenere presente che, anche durante il normale funzio-
namento, alcune setole vengono proiettate all’ester-
no. Non sollecitare eccessivamente i fili applicando
un carico eccessivo sulla spazzola. Le setole possono
facilmente penetrare in indumenti leggeri e/o nella pelle.

» Qualora per la spazzolatura sia consigliato I'uso di una
protezione, evitare che la spazzola a disco o la spazzo-
la con filo metallico interferiscano con la protezione
stessa. La spazzola a disco o la spazzola con filo metallico
potrebbero aumentare di diametro a causa del carico e
delle forze centrifughe.

Avvertenze di sicurezza supplementari
Indossare degli occhiali di protezione.

» Alfine dirilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si pud
creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell'acqua si provocano seri danni materiali oppure vi e il
pericolo di provocare una scossa elettrica.

» Non afferrare i dischi di levigatura e di taglio con le
mani prima che si siano raffreddati. Durante il lavoro, i
dischi raggiungono temperature molto elevate.

» Selalimentazione di corrente viene interrotta p. es. a
causa di mancanza di corrente oppure di estrazione
della spina di alimentazione, sbloccare I'interruttore
di avvio/arresto e portarlo in posizione di arresto. Ver-
ra cosi impedito un riavviamento incontrollato.

» Fissare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazione
puo essere bloccato con sicurezza in posizione solo utiliz-
zando un apposito dispositivo di serraggio oppure una
morsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di
sicurezza. La mancata osservanza delle avver-
tenze e disposizioni di sicurezza puo causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.

Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Uso conforme alle norme

Lelettroutensile & destinato al taglio, sbavatura e spazzola-
tura di materiali metallici e pietrosi senza 'impiego di acqua.
Per la troncatura con abrasivo combinato deve essere impie-
gata una cuffia di protezione speciale per la troncatura.

Durante la troncatura in materiali pietrosi & necessario prov-
vedere ad una sufficiente aspirazione della polvere.

Abbinandolo agli appositi utensili ammessi, I'elettroutensile
& utilizzabile per la levigatura con carta abrasiva.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all’illu-
strazione dell’elettroutensile che si trova sulla pagina con la
rappresentazione grafica.

(1)  Pulsante di bloccaggio dell'alberino
(2) Interruttore di avvio/arresto

(3) Impugnatura supplementare (superficie di presa iso-
lata)

(4)  Chiave combinata per mandrino portamola M 14%
(5)  Mandrino portamola

(6) Cuffia di protezione per levigatura

(7)  Vitedifissaggio per cuffia di protezione

(8)  Flangia di montaggio con O-ring

(9) Molaabrasiva”

(10) Dado di serraggio

(11) Dado di serraggio rapido SDS-clic”

(12) Molaatazzain metallo duro”

(13) Cuffia di protezione per taglio”

(14) Molada taglio”

(15) Protezione per le mani®
(16) Platorello in gomma®
(17) Foglio abrasivo”

(18) Dado cilindrico®

(19) Spazzolaatazza®

(20) Impugnatura (superficie di presa isolata)

a) L’accessorio illustrato oppure descritto non & compreso nel
volume di fornitura standard. L’accessorio completo & con-
tenuto nel nostro programma accessori.

)

Dati tecnici

Smerigliatrice angolare GWS 900 GWS 900
Codice prodotto 3601 C96 00A 3601 C96 009
Potenza assorbita nominale W 900 900
Potenza erogata W 450 450
Numero di giri nominale min* 11000 11000
Diametro max. mola abrasiva mm 115 125
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Smerigliatrice angolare GWS 900 GWS 900

Filettatura del mandrino portamola M 14 M14

Lunghezza max. filettatura del mm 22 22

mandrino portamola

Protezione contro il riavvio acci- ° °

dentale

Peso secondo EPTA-Procedure 01:2014

- conimpugnatura supplementa- kg 2,0 2,0
re antivibrazioni

- conimpugnatura supplementa- kg 1,9 1,9
re standard

Classe di protezione AT S

| dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di tensioni differenti e di versioni per Paesi specifici, tali dati potranno variare.

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

Valori di emissione acustica rilevati conformemente a

EN 60745-2-3.

Il'livello di rumorosita ponderato A dell’elettroutensile € tipi-
camente di: 93 dB(A); livello di potenza sonora 104 dB(A).
Grado d'incertezzaK = 3 dB.

Indossare le protezioni acustiche!

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre di-
rezioni) e grado d’incertezza K, rilevati conformemente a

EN 60745-2-3:

Levigatura di superfici (sbavatura):

a, = 7,5m/s’, K =1,5m/s?,

Levigatura con foglio abrasivo:

a,=7,5m/s?, K =1,5m/s”.

Illivello di vibrazioni indicato nelle presenti istruzioni & stato
rilevato in conformita ad una procedura di misurazione stan-
dardizzata e puo essere utilizzato per eseguire un confronto
tra gli elettroutensili. Lo stesso & idoneo anche per una valu-
tazione temporanea della sollecitazione da vibrazioni.

Il livello di vibrazioni indicato rappresenta gli impieghi princi-

pali dell’elettroutensile. Qualora I'elettroutensile venisse uti-

lizzato tuttavia per altri impieghi, con accessori differenti op-

pure con manutenzione insufficiente, il livello di vibrazioni

puo differire. Cio potrebbe aumentare sensibilmente la solle-

citazione da vibrazioni per l'intero periodo operativo.

Per una valutazione precisa della sollecitazione da vibrazioni
bisognerebbe considerare anche i tempi in cui l'apparecchio

& spento oppure & acceso ma non ¢ utilizzato effettivamente.

Cio potrebbe aumentare sensibilmente la sollecitazione da
vibrazioni per l'intero periodo operativo.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere

l'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-

nendo a manutenzione I'elettroutensile e gli accessori, man-
tenendo calde le mani e organizzando i vari processi di lavo-
ro.

Montaggio

Montaggio del dispositivo di sicurezza

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.
Avvertenza: dopo una rottura della mola abrasiva durante il
funzionamento, oppure in caso di danni ai dispositivi di al-
loggiamento sulla cuffia di protezione/sull’elettroutensile,
I'elettroutensile andra immediatamente inviato al Servizio
Clienti post-vendita. Per gli indirizzi, vedere il paragrafo
«Servizio di assistenza e consulenza tecnican.

Cuffia di protezione per levigatura
Applicare la cuffia di protezione (6) sul collare dell'alberino.
Adattare la posizione della cuffia di protezione (6) in base al-
la lavorazione da eseguire. Bloccare la cuffia di protezione
(6) serrando la vite di fissaggio (7) con la chiave combinata
(4).
» Regolare la cuffia di protezione (6) in modo da impedi-
re proiezioni di scintille in direzione dell’operatore.
Avvertenza: Le camme di codifica sulla cuffia di protezione
(6) garantiscono che si possa montare soltanto una cuffia di
protezione compatibile con I'elettroutensile del caso.

Cuffia di protezione per taglio

» Per il taglio con abrasivi legati, utilizzare sempre la
cuffia di protezione per taglio (13).

» Per il taglio nella pietra, provvedere ad un’adeguata
aspirazione della polvere.

La cuffia di protezione per taglio (13) andra montata analo-

gamente alla cuffia di protezione per levigatura (6).

Impugnatura supplementare

» Impiegare elettroutensile esclusivamente con 'impu-
gnatura supplementare (3).

Avvitare 'impugnatura supplementare (3) a destra o a sini-

stra della testata ingranaggi, in base alla modalita di lavoro.

Protezione per le mani

» Per operazioni con il platorello in gomma (16) o con la
spazzola a tazza/la spazzola a disco/il disco lamellare,
montare sempre la protezione per le mani (15).
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Fissare la protezione per le mani (15) con 'impugnatura
supplementare (3).

Montaggio degli accessori di levigatura

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Non afferrare i dischi di levigatura e di taglio con le
mani prima che si siano raffreddati. Durante il lavoro, i
dischi raggiungono temperature molto elevate.

Pulire il mandrino portamola (5) e tutte le parti da montare.

Per fissare e sbloccare gli accessori di levigatura, premere il

pulsante di bloccaggio dell'alberino (1), in modo da bloccare

il mandrino portamola.

» Premere il pulsante di bloccaggio dell’alberino esclusi-

vamente a mandrino portamola fermo. In caso contra-
rio, I'elettroutensile potrebbe subire dei danni.

Mola abrasiva/mola da taglio

Prestare attenzione alle dimensioni degli accessori di leviga-

tura. Il diametro del foro dovra coincidere con la flangia di at-

tacco. Non utilizzare adattatori, né elementi di riduzione.

Qualora si utilizzino mole diamantate, accertarsi che la frec-

cia del senso di rotazione sulla mola stessa ed il senso di ro-

tazione dell'elettroutensile (vedere la freccia del senso di ro-
tazione sulla testa ingranaggi) coincidano.

La sequenza di montaggio é riportata alla pagina con rappre-

sentazione grafica.

Per fissare la mola abrasiva/da taglio, avvitare il dado di

serraggio (10) e serrarlo con la chiave combinata: vedere il

paragrafo (vedi « Dado autoserrante SDS-clic», Pagi-

nab4).

» Dopo il montaggio dell’utensile abrasivo, verificare
prima dell’accessione se P'utensile abrasivo &€ montato
in modo corretto e puo essere girato senza impedi-
menti. Assicurarsi che I'utensile abrasivo non vengaa
contatto con la cuffia di protezione o altre parti.

Flangia di montaggio per mandrino porta-

mola M 14: Nella flangia di montaggio (8) at-

torno al collare di centraggio, € inserito un ele-
mento in plastica (O-Ring). Qualora I'O-ring
risultasse assente o danneggiato, prima del
riutilizzo sara fondamentale sostituire la flangia di montaggio

(8).

Disco lamellare

» Per operazioni con il disco lamellare, montare sempre
la protezione per le mani (15).

Platorello in gomma

» Per operazioni con il platorello in gomma (16), monta-
re sempre la protezione per le mani (15).

La sequenza di montaggio & riportata alla pagina con rappre-

sentazione grafica.

Awvitare il dado cilindrico (18) e serrarlo con la chiave com-

binata (4).

Spazzola a tazza/spazzola a disco

» Per operazioni con la spazzola a tazza o la spazzola a
disco, montare sempre la protezione per le mani (15).

La sequenza di montaggio & riportata alla pagina con rappre-

sentazione grafica.

La spazzola a tazza/la spazzola a disco dovra potersi avvitare

sul mandrino portamola fino a farla poggiare saldamente sul-

la flangia del mandrino stesso, all'estremita della filettatura

del mandrino. Serrare saldamente la spazzola a tazza/la

spazzola a disco con una chiave fissa.

Dado autoserrante SDS-c/i=

Per sostituire agevolmente I'accessorio di levigatura senza

utilizzare ulteriori attrezzi, al posto del dado di serraggio

(10) si potra utilizzare il dado autoserrante (11).

» Il dado autoserrante (11) andra utilizzato esclusiva-
mente per mole abrasive o mole da taglio.

Utilizzare esclusivamente un dado autoserrante (11) in-

tegro e non danneggiato.

Durante I'avvitamento, accertarsi che il lato con siglatura

del dado autoserrante (11) non sia rivolto verso la mola

abrasiva: la freccia dovra puntare verso la tacca di posi-

zionamento (21).

Per bloccare il mandrino
portamola, premere il pul-
sante di bloccaggio dell’al-
berino (1). Per fissare il da-
do autoserrante, ruotare
con forza la mola abrasiva in
Senso orario.

Se integro e correttamente
fissato, il dado autoserrante
si potra allentare manual-
mente, ruotando I'anello zi-
grinato in senso antiorario.
Se il dado autoserrante &
inceppato, non allentarlo
in alcun caso utilizzando
una pinza, ma utilizzare la
chiave combinata. Appli-
care la chiave combinata
come indicato in figura.

Accessori di levigatura ammessi

E consentito utilizzare tutti gli accessori di levigatura menzio-
nati nelle presenti istruzioni d'uso.

Il numero di giri [min™] ammesso, oppure la velocita periferi-
ca [m/s] ammessa per gli accessori di levigatura utilizzati,
dovranno corrispondere ai dati riportati nella tabella di se-
guito.
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Occorrera, pertanto, attenersi al valore ammesso per il nu-
mero di giri o per la velocita periferica, riportato sull'eti-
chetta dell'accessorio di levigatura.

max. [mm]

D b d [min*] [m/s]

[mm] -

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Rotazione della testata ingranaggi

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

La testa ingranaggi e ruota-
bile in step da 90°. In que-
sto modo ¢ possibile porta-
re linterruttore di avvio/ar-
resto in una posizione pit
comoda in funzione della si-
tuazione di lavoro, ad es.
perimancini.

Svitare completamente le 4
viti. Ruotare con cautela la
testa ingranaggi nella nuova
posizione, senza estrarla dalla carcassa. Serrare di nuovo
saldamente le 4 viti.

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-

pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per

la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri possono

causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie

dell'operatore oppure delle persone che si trovano nelle vici-

nanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare

insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,

protezione per legno). Materiale contenente amianto deve

essere lavorato esclusivamente da personale specializzato.

- Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere adatta
per il materiale.

- Provvedere ad una buona aerazione del posto di lavoro.

- Si consiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

dalavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.
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Uso

Messa in funzione

» Osservare la tensione di rete! La tensione riportata
sulla targhetta di identificazione dell’elettroutensile
deve corrispondere alla tensione della rete elettrica di
alimentazione. Gli elettroutensili con I'indicazione di
230 V possono essere collegati anche alla rete di
220V.

Se I'elettroutensile viene alimentato da gruppi elettrogeni

senza adeguate riserve di potenza, oppure privi di idonea re-

golazione della tensione con amplificazione della corrente di

avviamento, all'accensione potrebbero verificarsi cali di po-

tenza o comportamenti anomali.

Accertarsi che il gruppo elettrogeno utilizzato sia idoneo allo

scopo, soprattutto riguardo a tensione e frequenza di rete.

» Tenere l'utensile esclusivamente sulle superfici di im-
pugnatura isolate e sullimpugnatura supplementare.
L’utensile accessorio potrebbe entrare in contatto con
cavi elettrici nascosti oppure con il cavo di alimenta-
zione dellelettroutensile. Il contatto con un cavo sotto
tensione puo trasmettere la tensione anche alle parti me-
talliche dell’elettroutensile, causando una scossa elettri-
ca.

Avvio/arresto

Per mettere in funzione I'elettroutensile, spingere in avanti

I'interruttore di avvio/arresto (2).

Per bloccare l'interruttore di avvio/arresto (2), spingere ver-

so il basso in avanti linterruttore di avvio/arresto (2), sino a

farlo scattare in posizione.

Per spegnere I'elettroutensile, rilasciare l'interruttore di av-

vio/arresto (2), oppure, se l'interruttore € bloccato, spinge-

re brevemente verso il basso all'indietro l'interruttore di av-
vio/arresto (2), quindi rilasciarlo.

» Controllare gli accessori di levigatura prima dell’'uso.
L’accessorio di levigatura dovra essere montato a re-
gola d’arte e dovra poter ruotare liberamente. Esegui-
re un test di funzionamento per almeno 1 minuto, in
assenza di carico. Non utilizzare accessori di levigatu-
ra danneggiati, ovalizzati o vibranti. Accessori di levi-
gatura danneggiati possono frantumarsi ed essere causa
dilesioni.

Protezione contro il riavvio accidentale

La protezione contro un riavvio accidentale impedisce 'av-

viamento incontrollato dell’elettroutensile dopo un’interru-

zione dell'alimentazione di corrente.

Per rimettere in funzione I'elettroutensile, portare l'inter-

ruttore di avvio/arresto (2) in posizione di spegnimento e

riaccendere I'elettroutensile.

Indicazioni operative

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.
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» Prestare attenzione, qualora si realizzino intagli in pa-
reti portanti: vedere il paragrafo «Avvertenze riguar-
do alla statican.

» Serrare il pezzo in lavorazione, qualora il suo peso non
consenta di posizionarlo in sicurezza.

» Non sollecitare I'elettroutensile al punto tale da com-
portarne P'arresto.

» Dopo un’elevata sollecitazione, lasciar funzionare a
vuoto I'elettroutensile ancora per alcuni minuti, in mo-
do da lasciarne raffreddare I'accessorio.

» Non utilizzare Ielettroutensile con un supporto per la
troncatura.

» Non afferrare i dischi di levigatura e di taglio con le
mani prima che si siano raffreddati. Durante il lavoro, i
dischi raggiungono temperature molto elevate.

Levigatura a sgrossare

» Mai utilizzare mole abrasive da taglio diritto per lavori
di sgrossatura.

Per la levigatura a sgrossare, i migliori risultati si otterranno

con un angolo d’incidenza fra 30° e 40°. Muovere alternativa-

mente I'elettroutensile, esercitando una moderata pressio-

ne. In questo modo il pezzo in lavorazione non si surriscalde-

ra, non scolorira e non verra rigato.

Disco lamellare

Il disco lamellare (accessorio) consente di lavorare anche su-
perfici e profili di forma bombata. | dischi lamellari hanno
una durata nettamente superiore, una minore rumorosita e
temperature di levigatura inferiori rispetto alle convenzionali
abrasive.

Taglio del metallo

» Per il taglio con abrasivi legati, utilizzare sempre la
cuffia di protezione per taglio (13).

Per la levigatura a troncare, operare con un avanzamento

moderato e idoneo al materiale da lavorare. Non esercitare

pressione sulla mola da taglio ed evitare di angolarla e di far-

la oscillare.

Non frenare le mole da taglio in rallentamento esercitando

una contropressione laterale.

L’elettroutensile andra sem-
pre condotto in controrota-
zione. In caso contrario, es-
so0 potrebbe uscire dal ta-
glio in modo incontrollato.
Per il taglio di profili, oppu-
re di tubi a sezione quadra,
si consiglia d'iniziare dalla
sezione minore.

Taglio nella pietra
» Per il taglio nella pietra, provvedere ad un’adeguata
aspirazione della polvere.

» Indossare una maschera di protezione contro la polve-
re.

» L’elettroutensile andra impiegato esclusivamente per
taglio a secco/levigatura a secco.

Per il taglio nella pietra, utilizzare preferibilmente una mola

da taglio diamantata.

Qualora si taglino materiali particolarmente duri, ad es. cal-

cestruzzo dall’elevato contenuto di selce, la mola diamantata

potrebbe surriscaldarsi, danneggiandosi. Una chiara indica-

zione del problema sara la formazione di scintille sulla cir-

conferenza della mola diamantata.

In tale caso, interrompere il taglio e lasciar brevemente fun-

zionare a vuoto la mola diamantata al massimo numero di gi-

ri, in modo da lasciarla raffreddare.

Un’avvertibile riduzione nell'avanzamento del lavoro e la for-

mazione di scintille sulla circonferenza indicano che la mola

diamantata non sia piu affilata. La mola si potra riaffilare ese-

guendo brevi intagli in un materiale abrasivo, ad es. arenaria

calcarea.

Avvertenze riguardo alla statica

Gli intagli in pareti portanti dovranno essere conformi alla
Norma DIN 1053, Parte 1, oppure alle specifiche disposizio-
ni nazionali. Tali prescrizioni andranno strettamente rispet-
tate. Prima d'iniziare il lavoro, rivolgersi allo specialista in
statica o architetto responsabile, oppure alla Direzione Lavo-
ri.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre pulite I'elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

» In condizioni d’impiego estreme, laddove possibile,
utilizzare sempre un impianto di aspirazione. Stasare
con frequenza le feritoie d’aerazione ed installare a
monte un interruttore differenziale (PRCD). Qualora si
lavorino metalli, & possibile che si depositi polvere con-
duttiva all'interno dell’elettroutensile. Cio potrebbe pre-
giudicare l'isolamento protettivo dell’elettroutensile stes-
s0.

Conservare e trattare con cura 'accessorio.

Se fosse necessaria una sostituzione della linea di collega-

mento, questa dovra essere eseguita da Bosch oppure da un

centro assistenza clienti autorizzato per elettroutensili

Bosch, al fine di evitare pericoli per la sicurezza.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve alla riparazione e alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti i pezzi di ricambio. Disegni in vista
esplosa e informazioni relative ai pezzi di ricambio sono con-
sultabili anche sul sito www.bosch-pt.com

Il team di consulenza tecnica Bosch sara lieto di rispondere
alle Vostre domande in merito ai nostri prodotti e accessori.
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In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Italia
Tel.: (02) 3696 2314
E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Per ulteriori indirizzi del servizio assistenza consultare:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses
Smaltimento

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli imbal-
laggi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.

ﬁ Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti

domestici!
Solo per i Paesi della CE:

Conformemente alla Direttiva Europea 2012/19/UE sui rifiu-

ti di apparecchiature elettriche ed elettroniche (RAEE) ed
allattuazione del recepimento nel diritto nazionale, gli elet-
troutensili diventati inservibili devono essere raccolti sepa-
ratamente ed essere smaltiti/riciclati nel rispetto dell'am-
biente.

Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene waarschuwingen voor elektrische
gereedschappen

[ WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen en alle

aanwijzingen. Als de waarschuwin-
WING gen en aanwijzingen niet worden op-
gevolgd, kan dit een elektrische schok, brand of ernstig let-
sel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en aanwijzingen voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip "elektrisch ge-
reedschap" heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het elektriciteitsnet (met netsnoer) en op
elektrische gereedschappen voor gebruik met een accu
(zonder netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof he-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.
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» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
op een elektrische schok, wanneer uw lichaam geaard is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische ge-
reedschap vergroot het risico van een elektrische schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte ka-
bels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer of het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar heeft of wanneer u het
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gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt. Een
instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van het
gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren, kleding en hand-
schoenen uit de buurt van bewegende delen. Loshan-
gende kleding, lange haren en sieraden kunnen verstrikt
raken in bewegende delen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van

elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

» Trek de stekker uit het stopcontact of neem de accu

uit het elektrische gereedschap, voordat u het gereed-

schap instelt, accessoires wisselt of het gereedschap
weglegt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elektri-
sche gereedschappen zijn gevaarlijk, wanneer deze door
onervaren personen worden gebruikt.

» Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen.
Controleer of bewegende delen van het gereedschap
correct functioneren en niet vastklemmen en of on-
derdelen zodanig gebroken of beschadigd zijn dat de
werking van het elektrische gereedschap nadelig
wordt beinvloed. Laat deze beschadigde onderdelen
voor gebruik repareren. Veel ongevallen hebben hun
oorzaak in slecht onderhouden elektrische gereedschap-
pen.

» Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

» Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarhij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

Service

» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het elektrische gereed-
schap in stand blijft.

Veiligheidsaanwijzingen voor haakse
slijpmachines

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor slijpen, schuren,

borstelen of doorslijpen

» Dit elektrische gereedschap is bestemd voor gebruik
als slijp-, schuur-, borstel- of doorslijpmachine. Lees
alle waarschuwingen, veiligheidsaanwijzingen, af-
beeldingen en specificaties die bij dit elektrische ge-
reedschap worden geleverd. Als de hieronder vermelde
aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elektri-
sche schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.

» Het wordt afgeraden om werkzaamheden zoals polijs-
ten met dit elektrische gereedschap uit te voeren.
Werkzaamheden waarvoor het elektrische gereedschap
niet is bestemd, kunnen een gevaar vormen en persoon-
lijk letsel veroorzaken.

» Gebruik geen accessoires die niet speciaal ontworpen
en aanbevolen zijn door de fabrikant van het gereed-
schap. Het feit dat een accessoire op uw elektrische ge-
reedschap kan worden bevestigd, betekent niet dat een
veilige werking gegarandeerd is.

» De nominale snelheid van het accessoire moet ten
minste gelijk zijn aan de maximale snelheid die op het
elektrische gereedschap staat vermeld. Accessoires
die sneller draaien dan hun nominale snelheid, kunnen
breken en uit elkaar springen.

» De buitendiameter en de dikte van uw accessoire
moeten binnen de nominale capaciteit van uw elektri-
sche gereedschap liggen. Accessoires met een verkeer-
de afmeting kunnen niet voldoende in bedwang of onder
controle worden gehouden.

» De bevestigingsschroefdraad van accessoires moet
overeenkomen met de asschroefdraad van de slijpma-
chine. Voor accessoires die met flenzen worden ge-
monteerd, moet het asgat van het accessoire passen
bij de bevestigingsdiameter van de flens. Accessoires
die niet overeenkomen met de bevestigingsmiddelen van
het elektrische gereedschap kunnen uit balans raken,
overmatige trillingen produceren en ervoor zorgen dat u
de controle over het gereedschap verliest.

» Gebruik geen beschadigde accessoires. Controleer
telkens voor gebruik het accessoire: schuurschijven
op schilfers en barsten, steunschijf op barsten, scheu-
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ren of overmatige slijtage, draadborstels op losse of
gebroken draden. Mocht het elektrische gereedschap
of een accessoire vallen, inspecteer dan alles op be-
schadiging of bevestig een onbeschadigde accessoire.
Zorg er na inspectie en montage van een accessoire
voor dat uzelf en omstanders uit het vlak van het
draaiende accessoire staan en laat het elektrische ge-
reedschap één minuut lang op maximale onbelaste
snelheid draaien. Beschadigde accessoires zullen ge-
woonlijk gedurende deze testtijd breken.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Gebruik
afhankelijk van de toepassing gezichtshescherming of
een veiligheidsbril. Draag zoals nodig een stofmasker,
gehoorbescherming, handschoenen en een schort die
kleine slijpdeeltjes of brokstukken van het werkstuk
kan opvangen. De oogbescherming moet geschikt zijn
om rondvliegende deeltjes tegen te houden die bij diverse
bewerkingen ontstaan. Het stofmasker of de ademha-
lingsbescherming moet geschikt zijn om deeltjes uit de
lucht te filteren die bij uw bewerking ontstaan. Langduri-
ge blootstelling aan veel lawaai kan leiden tot gehoorscha-
de.

» Houd omstanders op een veilige afstand van de werk-
zone. ledereen die zich in de werkzone bevindt, moet
persoonlijke beschermingsmiddelen dragen. Brokstuk-
ken van het werkstuk of een gebroken accessoire kunnen
rondvliegen en letsel veroorzaken, ook buiten de directe
omgeving van de werkzaamheden.

» Houd het elektrische gereedschap uitsluitend vast aan
de geisoleerde handgrepen, wanneer u werkzaamhe-
den verricht waarbij het accessoire in aanraking kan
komen met verborgen bedrading of zijn eigen net-
snoer. Als het accessoire in aanraking komt met een
spanningvoerende draad, dan kunnen de metalen delen
van het elektrische gereedschap onder spanning komen
te staan en zou de gebruiker een elektrische schok kun-
nen krijgen.

» Houd het netsnoer uit de buurt van het draaiende ac-
cessoire. Als u de macht over het gereedschap verliest,
kan het netsnoer worden doorgesneden of gegrepen en
kan uw hand of arm in het draaiende accessoire worden
getrokken.

» Leg het elektrische gereedschap nooit neer, wanneer
het accessoire nog in beweging is. Het draaiende ac-
cessoire kan in het oppervlak grijpen, waardoor u de
macht over het elektrische gereedschap verliest.

» Schakel het elektrische gereedschap niet in, terwijl u
dit aan uw zijde draagt. Door onbedoeld contact met het
draaiende accessoire kan uw kleding worden gegrepen,
waardoor het accessoire in uw lichaam wordt getrokken.

» Maak de ventilatieopeningen van het elektrische ge-
reedschap regelmatig schoon. De ventilator van de mo-
tor trekt stof in de behuizing en een overmatige ophoping
van metalen deeltjes kan elektrische risico's veroorzaken.

» Gebruik het elektrische gereedschap niet in de buurt
van ontvlambare materialen. Deze materialen zouden
door vonken vlam kunnen vatten.
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» Gebruik geen accessoires waarbij een vloeibaar koel-
middel moet worden gebruikt. Het gebruik van water of
andere vloeibare koelmiddelen kan elektrocutie of een
elektrische schok tot gevolg hebben.

Terugslag en daarmee verwante waarschuwingen
Terugslag is een plotselinge reactie van een ronddraaiende
schijf, steunschijf, borstel of ander accessoire, als deze plot-
seling bekneld raken of blijven haken. Het bekneld raken of
blijven haken veroorzaakt een snelle stilstand van het draai-
ende accessoire, waardoor het elektrische gereedschap on-
beheerst in tegengestelde richting van de draairichting van
het accessoire wordt geforceerd.

Als bijvoorbeeld een slijpschijf blijft haken of klem zitten in

het werkstuk, dan kan de rand van de schijf zich in het mate-

riaaloppervlak graven en zo de schijf naar buiten laten schie-
ten. De schijf kan ofwel in de richting van de gebruiker schie-
ten of in de andere richting, afhankelijk van de bewegings-
richting van de schijf op het moment dat deze bleef haken of
klem zitten. Slijpschijven kunnen onder deze omstandighe-
den ook breken.

Terugslag is het gevolg van verkeerd gebruik van het elektri-

sche gereedschap en/of onjuiste gebruiksprocedures of -

omstandigheden. Met de juiste maatregelen kan dit worden
vermeden, zoals hieronder is beschreven.

» Houd het elektrische gereedschap stevig vast en
plaats uw lichaam en arm zodanig dat u de krachten
van de terugslag kunt weerstaan. Gebruik altijd de ex-
tra handgreep, indien aanwezig, voor een maximale
controle over terugslag of reactie op het draaimoment
tijdens het starten. De gebruiker kan reacties op het
draaimoment of krachten van de terugslag beheersen met
de juiste voorzorgsmaatregelen.

» Plaats nooit uw hand in de buurt van het draaiende ac-
cessoire. Het accessoire kan over uw hand terugslaan.

» Plaats uw lichaam niet op een plaats waar het elektri-
sche gereedschap terecht zal komen, als een terug-
slag optreedt. Bij terugslag schiet het gereedschap in te-
gengestelde richting van de beweging van de schijf op het
moment dat deze blijft haken of klem zitten.

» Ga voorzichtig te werk bij het bewerken van hoeken,
scherpe randen enz. Voorkom dat het accessoire gaat
stuiteren of blijft haken. Hoeken, scherpe randen of
stuiteren kunnen ervoor zorgen dat het draaiende acces-
soire blijft haken, waardoor u de controle over het ge-
reedschap verliest of er terugslag optreedt.

» Bevestig geen zaagketting, houtsnijmes of getand
zaagblad op het elektrische gereedschap. Dergelijke
accessoires veroorzaken vaak een terugslag en verlies
van controle over het gereedschap.

Bijzondere waarschuwingen voor (door)slijpen

» Gebruik uitsluitend schijftypes die voor uw elektri-
sche gereedschap worden aanbevolen, en de speciale
beschermkap die voor de deshetreffende schijf is ont-
worpen. Schijven waarvoor het elektrische gereedschap
niet werd ontworpen, kunnen onvoldoende worden be-
schermd en zijn onveilig.
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» Hetslijpoppervlak van de in het midden verzonken
schijven moet onder het vlak van de beschermlip wor-
den bevestigd. Een verkeerd bevestigde schijf die bui-
ten het vlak van de beschermlip uitsteekt, kan onvoldoen-
de worden beschermd.

» De beschermkap moet stevig aan het elektrische ge-
reedschap zijn bevestigd en voor maximale veiligheid
zodanig zijn geplaatst dat een zo klein mogelijk deel
van de schijf in de richting van de gebruiker is bloot-
gesteld. De beschermkap helpt de gebruiker bescher-
men tegen brokstukken van de schijf, onbedoeld contact
met de schijf en vonken die kleding in vlam zouden kun-
nen zetten.

» Schijven mogen uitsluitend worden gebruikt voor aan-
bevolen toepassingen. Voer bijvoorbeeld geen slijp-
werkzaamheden uit met de zijkant van een doorslijp-
schijf. Doorslijpschijven zijn bestemd voor het bewerken

van randen; als zijdelingse krachten op deze schijven wor-

den uitgeoefend, kunnen deze barsten.

» Gebruik altijd onbeschadigde schijfflenzen met de
juiste afmeting en vorm voor de desbetreffende
schijf. De juiste schijfflenzen ondersteunen de schijf en
verminderen de kans dat de schijf breekt. Flenzen voor
doorslijpschijven kunnen verschillen van de flenzen voor
slijpschijven.

» Gebruik geen versleten schijven van grotere elektri-
sche gereedschappen. Schijven die zijn bestemd voor
een groter elektrisch gereedschap, zijn niet geschikt voor
de hogere snelheid van een kleiner gereedschap en kun-
nen breken.

Extra waarschuwingen speciaal voor doorslijpen

» Laat de doorslijpschijf niet "vastlopen" of oefen er
geen overmatige druk op uit. Probeer niet extra diep
te slijpen. Door overbelasting van de schijf wordt de be-
lasting vergroot evenals de kans dat de schijf wordt ver-
bogen of klem komt te zitten in de snede en de mogelijk-
heid van een terugslag of breken van de schijf.

» Plaats uw lichaam niet achter en in één lijn met de
draaiende schijf. Wanneer de schijf tijdens de bewer-
king van uw lichaam af beweegt, kan de mogelijke terug-
slag de draaiende schijf en het elektrische gereedschap
rechtstreeks naar u toe slingeren.

» Wanneer de schijf klem komt te zitten of wanneer het
doorslijpen om een of andere reden wordt onderbro-
ken, schakel dan het elektrische gereedschap uit en
houd dit stil totdat de schijf helemaal tot stilstand is
gekomen. Probeer nooit de doorslijpschijf uit de sne-
de te halen, terwijl de schijf nog draait. Dit zou name-
lijk een terugslag kunnen veroorzaken. Onderzoek
waarom de schijf klem is komen te zitten, en tref maatre-
gelen om het probleem te verhelpen.

» Hervat het doorslijpen niet met de schiijf in het werk-
stuk. Laat de schijf eerst buiten het werkstuk zijn vol-
le snelheid bereiken en leid deze weer terug in de sne-
de. De schijf kan klem komen te zitten, weglopen of te-
rugslaan, als het elektrische gereedschap opnieuw wordt
gestart, terwijl de schijf nog in het werkstuk zit.

» Ondersteun platen of andere grote werkstukken om
het risico van vastklemmen en terugslaan van de
schijf tot een minimum te beperken. Grote werkstuk-
ken hebben de neiging om onder hun eigen gewicht door
te zakken. Ondersteun het werkstuk in de buurt van de
slijplijn en aan de rand van het werkstuk aan weerszijden
van de schijf.

» Ga extra voorzichtig te werk bij het "invallend slijpen"
in bestaande muren of andere blinde zones. De uitste-
kende schijf kan gas-, water- of elektriciteitsleidingen of
andere voorwerpen doorsnijden, waardoor een terugslag
wordt veroorzaakt.

Bijzondere waarschuwingen voor schuren

» Gebruik geen schuurpapier dat veel te groot is. Volg
de aanwijzingen van de fabrikanten voor het kiezen
van het schuurpapier. Groter schuurpapier steekt bui-
ten het schuurplateau uit en vormt een gevaar voor letsel
en kan ervoor zorgen dat de schijf blijft haken of scheurt
of dat er een terugslag optreedt.

Bijzondere waarschuwingen voor werken met

draadborstels

» Denk eraan dat borsteldraden door de staalborstel
worden weggeslingerd, zelfs tijdens normaal gebruik.
Vermijd overbelasting van de draden door overmatige
druk op de borstel uit te oefenen De borsteldraden kun-
nen eenvoudig lichte kleding en/of huid binnendringen.

» Als het gebruik van een beschermkap wordt aangera-
den voor het werken met draadborstels, laat de staal-
borstelschijf of borstel dan niet in botsing komen met
de beschermkap. De diameter van de staalborstelschijf
of borstel kan toenemen als gevolg van werkbelasting en
centrifugale krachten.

Aanvullende veiligheidsaanwijzingen
Draag een veiligheidsbril.

» Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade en kan een elektrische
schok veroorzaken.

» Raak de (door)slijpschijven niet aan, voordat ze afge-
koeld zijn. De schijven worden bij het werken erg heet.

» Ontgrendel de aan/uit-schakelaar en zet deze in de
uit-stand, wanneer de stroomvoorziening wordt on-
derbroken, bijvoorbeeld door stroomuitval of uit het
stopcontact trekken van de stekker. Daardoor wordt
ongecontroleerd opnieuw starten voorkomen.

» Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzieningen of
een bankschroef vastgehouden werkstuk wordt beter
vastgehouden dan u met uw hand kunt doen.
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Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.
Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor het doorslij-
pen, afbramen en borstelen van metaal- en steenmaterialen
zonder gebruik van water.

Voor doorslijpwerkzaamheden met gebonden slijpmiddelen
moet een speciale beschermkap voor doorslijpen worden
gebruikt.

Tijdens het doorslijpen van steen moet voor voldoende stof-
afzuiging worden gezorgd.

Met toegestane schuurgereedschappen kan het elektrische
gereedschap worden gebruikt voor het schuren met schuur-
papier.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.
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(1)  Blokkeerknop uitgaande as

(2)  Aan/uit-schakelaar

(3) Extrahandgreep (geisoleerd greepvlak)
(4)  Combisleutel voor slijpas M 14?
(5) Slijpas

(6)  Beschermkap voor slijpen

(7)  Vastzetschroef voor beschermkap
(8)  Opnameflens met O-ring

(9) Slijpschijf?

(10) Spanmoer

(11) Snelspanmoer SDS-clic”

(12) Hardmetalen komschijf?

(13) Beschermkap voor doorslijpen”
(14) Doorslijpschijf®

(15) Handbescherming?

(16) Rubber schuurplateau®

(17) Schuurblad®

(18) Ronde moer®

(19) Komstaalborstel”

(20) Handgreep (geisoleerd greepvlak)

a) Nietelk afgebeeld en beschreven accessoire is standaard bij
de levering inbegrepen. Alle accessoires zijn te vinden in
ons accessoireprogramma.

Technische gegevens

Haakse slijpmachine GWS 900 GWS 900

Productnummer 3601C96 00A 3601C96 009

Nominaal opgenomen vermogen W 900 900

Afgegeven vermogen W 450 450

Nominaal toerental min* 11.000 11.000

Max. slijpschijfdiameter mm 115 125

Schroefdraad slijpas M 14 M14

Max. schroefdraadlengte van de mm 22 22

slijpas

Nulspanningsbeveiliging ° °

Gewicht volgens EPTA-Procedure 01:2014

- met trillingsdempende extra kg 2,0 2,0
handgreep

- met standaard extra handgreep kg 1,9 1,9

Isolatieklasse AT ST

De gegevens gelden voor een nominale spanning [U] van 230 V. Bij afwijkende spanningen en in landspecifieke uitvoeringen kunnen deze gege-

vens variéren.

Informatie over geluid en trillingen
Geluidsemissiewaarden vastgesteld conform

EN 60745-2-3.

Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereed-
schap bedraagt typisch: 93 dB(A); geluidsvermogenniveau
104 dB(A). Onzekerheid K = 3 dB.

Gehoorbescherming dragen!

Totale trillingswaarden a, (vectorsom van drie richtingen) en
onzekerheid K bepaald conform EN 60745-2-3:

Slijpen aan de oppervlakte (afbramen):

a,=7,5m/s?, K=1,5m/s%,

Schuren met schuurblad:

a,=7,5m/s?, K=1,5m/s”.
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Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau is
gemeten met een volgens EN genormeerde meetmethode en
kan worden gebruikt om elektrische gereedschappen met el-
kaar te vergelijken. Het is ook geschikt voor een voorlopige
inschatting van de trillingsbelasting.

Het aangegeven trillingsniveau representeert de voornaams-
te toepassingen van het elektrische gereedschap. Als echter
het elektrische gereedschap wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, kan het trillingsniveau afwijken. Dit kan
de trillingsbelasting gedurende de gehele arbeidsperiode
duidelijk verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillingsbelasting
moet ook rekening worden gehouden met de tijd waarin het
gereedschap uitgeschakeld is, of waarin het gereedschap
wel loopt, maar niet werkelijk wordt gebruikt. Dit kan de tril-
lingsbelasting gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Montage

Veiligheidsvoorziening monteren

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-

schap altijd de stekker uit het stopcontact.
Aanwijzing: Na breuk van de slijpschijf tijdens het gebruik of
bij beschadiging van de opnamevoorzieningen bij de be-
schermkap/het elektrische gereedschap moet het elektri-
sche gereedschap zo spoedig mogelijk naar de klantenservi-
ce worden opgestuurd. Zie voor adressen het gedeelte
,Klantenservice en gebruiksadvies*“.

Beschermkap voor slijpen

Zet de beschermkap (6) op de ashals. Pas de positie van de

beschermkap (6) aan de eisen van de bewerking aan. Ver-

grendel de beschermkap (6) door de vastzetschroef (7) met

de combisleutel (4) vast te draaien.

» Stel de beschermkap (6) zodanig in dat er geen von-
ken in de richting van de gebruiker vliegen.

Aanwijzing: De codeernokken op de beschermkap (6) zor-

gen ervoor dat uitsluitend een bij het elektrische gereed-

schap passende beschermkap gemonteerd kan worden.

Beschermkap voor doorslijpen

» Gebruik bij het doorslijpen met gebonden slijpmidde-
len altijd de beschermkap voor doorslijpen (13).

» Zorg bij het doorslijpen van steen voor voldoende
stofafzuiging.

De beschermkap voor doorslijpen (13) wordt net als de be-

schermkap voor slijpen (6) gemonteerd.

Extra handgreep

» Gebruik uw elektrische gereedschap alleen met de ex-
tra handgreep (3).

Schroef de extra handgreep (3) afhankelijk van de werkwijze
rechts of links van de machinekop vast.

Handbescherming

» Monteer voor werken met het rubber schuurplateau
(16) of met de komstaalborstel/vlakstaalborstel/la-
mellenschuurschijf altijd de handbescherming (15).

Bevestig de handbescherming (15) met de extra handgreep

(3).

Slijpgereedschap monteren

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Raak de (door)slijpschijven niet aan, voordat ze afge-
koeld zijn. De schijven worden bij het werken erg heet.

Reinig de slijpas (5) en alle te monteren delen.

Druk voor het vastspannen en losmaken van de slijpgereed-

schappen op de asblokkeerknop (1) om de slijpas vast te

zetten.

» Bedien de ashlokkeerknop alleen, als de slijpas stil-
staat. Anders kan het elektrische gereedschap bescha-
digd raken.

(Door)slijpschijf

Let op de afmetingen van de slijpaccessoires. De gatdiame-

ter moet bij de opnameflens passen. Gebruik geen adapters

of reduceerstukken.

Let er bij het gebruik van diamantdoorslijpschijven op dat de

draairichtingpijl op de diamantdoorslijpschijf en de draai-

richting van het elektrische gereedschap (zie draairichting-
pijl op de machinekop) overeenstemmen.

De volgorde van de montage is te zien op de pagina met af-

beeldingen.

Voor het bevestigen van de (door)slijpschijf schroeft u de

spanmoer (10) erop en spant u deze met de combisleutel,

zie gedeelte (zie,, SnelspanmoerSDS-t:/it: “, Pagi-
na63).

» Controleer na de montage van het slijpgereedschap
en voor het inschakelen of het slijpgereedschap cor-
rect is gemonteerd en vrij kan draaien. Controleer of
het slijpgereedschap de beschermkap of andere delen
niet raakt.

Opnameflens voor slijpas M 14: In de opna-

meflens (8) is om de centreerkraag een kunst-

stof deel (O-ring) geplaatst. Als de O-ring ont-
breekt of beschadigd is, dan moet de opna-
meflens (8) vaor het verdere gebruik absoluut
vervangen worden.

O

Lamellenschuurschijf

» Monteer voor het werken met de lamellenschuurschijf
altijd de handbescherming (15).

Rubber schuurplateau

» Monteer voor het werken met het rubber schuurpla-
teau (16) altijd de handbescherming (15).

De volgorde van de montage is te zien op de pagina met af-
beeldingen.
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Schroef de ronde moer (18) erop en span deze met de com-
bisleutel (4).

Komstaalborstel/vlakstaalborstel

» Monteer voor het werken met de komstaalborstel of
vlakstaalborstel altijd de handbescherming (15).

De volgorde van de montage is te zien op de pagina met af-

beeldingen.

De komstaalborstel/vlakstaalborstel moet zover op de slijpas

kunnen worden geschroefd dat deze op de slijpasflens hele-

maal tegen het einde van de slijpasdraad ligt. Span de kom-

staalborstel/vlakstaalborstel met een steeksleutel vast.

Snelspanmoer SDS-c=lic

Voor eenvoudig wisselen van slijpgereedschappen zonder

het gebruik van andere gereedschappen kunt u in plaats van

de spanmoer (10) de snelspanmoer (11) gebruiken.

» De snelspanmoer (11) mag alleen voor (door)slijp-
schijven worden gebruikt.

Gebruik uitsluitend een onberispelijke, onbeschadigde

snelspanmoer (11).

Let er bij het erop schroeven op dat de beschreven kant

van de snelspanmoer (11) niet naar de slijpschijf wijst;

de pijl moet naar de indexmarkering (21) wijzen.

Druk op de asblokkeerknop

(1) om de slijpas vast te

zetten. Om de snelspan-

moer vast te draaien, draait

u de slijpschijf krachtig met

de klok mee (naar rechts).

Een correct bevestigde, on-
beschadigde snelspanmoer
kunt u met de hand los-
draaien door de kartelring
tegen de klok (naar links) in
te draaien. Draai een vast-
zittende snelspanmoer
nooit met een tang los,
maar gebruik de combis-
leutel. Zet de combisleutel
aan zoals getoond op de af-
beelding.

Toegestane slijpaccessoires
U kunt alle in deze gebruiksaanwijzing genoemde slijpge-
reedschappen gebruiken.

Het toegestane toerental [min™] of de toegestane omtrek-
snelheid [m/s] van de gebruikte slijpgereedschappen moet
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minimaal overeenkomen met de gegevens in de volgende ta-
bel.

Neem daarom ook goed nota van het toegestane toerental
of de toegestane omtreksnelheid op het etiket van het
slijpgereedschap.

max. [mm]

[mm] -

D d [min]

[m/s]

115 7 22,2 11.000 80
125 7 22,2 11.000 80
115 - - 11.000 80
125 - - 11.000 80
75 30 M14 11.000 45
N
Machinekop draaien

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.
U kunt de machinekop in
stappen van 90° draaien.
Daardoor kan de aan-/uit-
schakelaar voor bijzondere
toepassingen in een gunsti-
gere bedieningspositie ge-
bracht worden, bijv. voor
linkshandigen.
Draai de 4 schroeven er he-
lemaal uit. Draai de machi-
nekop voorzichtig en zon-
der deze van de behuizing te nemen in de nieuwe positie.
Draai de 4 schroeven weer vast.

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-

soorten, mineralen en metaal kan schadelijk voor de gezond-

heid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot al-

lergische reacties en/of luchtwegaandoeningen bij de ge-

bruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.

Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-

hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-

binatie met additieven voor houtbehandeling (chromaat en

houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend materiaal

mag alleen door gespecialiseerde vakmensen worden be-

werkt.

- Gebruik indien mogelijk een voor het materiaal geschikte
stofafzuiging.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

- Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.
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Gebruik

Ingebruikname

» Let op de netspanning! De spanning van de stroom-
bron moet overeenkomen met de gegevens op het ty-
peplaatje van het elektrische gereedschap. Met 230 V
aangeduide elektrische gereedschappen kunnen ook
met 220 V worden gebruikt.

Bij het gebruik van het elektrische gereedschap aan mobiele

stroomopwekkers (generatoren) zonder voldoende vermo-

gensreserves of zonder een geschikte spanningsregeling met
aanloopstroomversterking kan er vermogensverlies of aty-
pisch gedrag bij het inschakelen optreden.

Let erop dat de door u gebruikte generator geschikt is, voor-

al wat betreft netspanning en -frequentie.

» Houd de machine uitsluitend vast aan de geisoleerde
greepvlakken en de extra handgreep. Het accessoire
zou verborgen elektriciteitsleidingen of het eigen net-
snoer kunnen raken. Contact met een onder spanning
staande leiding kan ook metalen delen van het gereed-
schap onder spanning zetten en tot een elektrische schok
leiden.

In- en uitschakelen

Schuif voor de ingebruikname van het elektrische gereed-

schap de aan/uit-schakelaar (2) naar voren.

Voor het vastzetten van de aan/uit-schakelaar (2) duwt u de

aan/uit-schakelaar (2) aan de voorkant omlaag tot deze vast-

klikt.

Om het elektrische gereedschap uit te schakelen laat u de

aan/uit-schakelaar (2) los of wanneer deze vergrendeld is,

duwt u de aan/uit-schakelaar (2) kort achter omlaag en laat
deze dan los.

» Controleer de slijpgereedschappen véor gebruik. Het
slijpgereedschap moet correct gemonteerd zijn en vrij
kunnen draaien. Laat dit ten minste 1 minuut zonder
belasting proefdraaien. Gebruik geen beschadigde,
onronde of trillende slijpgereedschappen. Beschadig-
de slijpgereedschappen kunnen barsten en verwondingen
veroorzaken.

Nulspanningsbeveiliging
De nulspanningsbeveiliging voorkomt ongecontroleerd star-

ten van het elektrische gereedschap na een onderbreking
van de stroomtoevoer.

Voor de hernieuwde ingebruikname zet u de aan/uit-scha-
kelaar (2) in de uitgeschakelde stand en schakelt u het elek-
trische gereedschap opnieuw in.

Aanwijzingen voor werkzaamheden

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Voorzichtig bij het maken van sleuven in dragende
muren, zie gedeelte ,Aanwijzingen m.b.t. statica“.

» Klem het werkstuk vast, wanneer dit niet door het ei-
gen gewicht veilig ligt.

» Belast het elektrische gereedschap niet zo sterk dat
het tot stilstand komt.

» Laat het elektrische gereedschap na sterke belasting
nog enkele minuten onbelast lopen, om het inzetge-
reedschap af te koelen.

» Gebruik het elektrische gereedschap niet met een
doorslijpstandaard.

» Raak de (door)slijpschijven niet aan, voordat ze afge-
koeld zijn. De schijven worden bij het werken erg heet.

Afbraamwerkzaamheden

» Gebruik nooit doorslijpschijven voor afbraamwerk-
zaamheden.

Met een aanzethoek van 30° tot 40° krijgt u bij afbraamwerk-

zaamheden het beste resultaat. Beweeg het elektrische ge-

reedschap met matige druk heen en weer. Daardoor wordt

het werkstuk niet te heet, verkleurt het niet en zijn er geen

groeven.

Lamellenschuurschiijf

Met de lamellenschuurschijf (accessoire) kunt u ook gebo-
gen oppervlakken en profielen bewerken. Lamellenschuur-
schijven hebben een aanzienlijk langere levensduur, geringer
geluidsniveau en lagere slijptemperaturen dan gewone slijp-
schijven.

Metaal doorslijpen

» Gebruik bij het doorslijpen met gebonden slijpmidde-
len altijd de beschermkap voor doorslijpen (13).

Werk bij het doorslijpen met matige, aan het te bewerken

materiaal aangepaste voorwaartse beweging. Oefen geen

druk op de doorslijpschijf uit, kantel of oscilleer niet.

Rem uitlopende doorslijpschijven niet af door zijdelingse te-

gendruk uit te oefenen.

Het elektrische gereed-
schap moet altijd in tegen-
loop worden geleid. Anders
bestaat het gevaar dat het
ongecontroleerd uit de
groef wordt gedrukt. Bij het
doorslijpen van profielen en
vierkantbuizen zet u het
beste bij de kleinste door-
snede aan.

Steen doorslijpen

» Zorg bij het doorslijpen van steen voor voldoende
stofafzuiging.

» Draag een stofmasker.

» Het elektrische gereedschap mag alleen voor droog
snijden/slijpen worden gebruikt.

Gebruik voor het doorslijpen van steen bij voorkeur een dia-

mantdoorslijpschijf.

Bij het doorslijpen van zeer harde materialen, bijv. beton

met een hoog kiezelgehalte, kan de diamantdoorslijpschijf

oververhit raken en daardoor beschadigd worden. Een krans

van vonken rond de diamantdoorslijpschijf geeft dit duidelijk

aan.
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Onderbreek in dit geval het doorslijpen en laat de diamant-
doorslijpschijf onbelast met het hoogste toerental korte tijd
draaien om deze af te koelen.

Een merkbaar minder wordende bewerkingssnelheid en een
rondlopende vonkenregen zijn aanwijzingen voor een bot ge-
worden diamantdoorslijpschijf. U kunt deze weer slijpen
door kort werken in abrasief materiaal, bijv. kalkzandsteen.

Aanwijzingen m.b.t. statica

Sleuven in dragende muren vallen onder de norm DIN 1053
deel 1 of landspecifieke regelingen. Deze voorschriften moe-
ten absoluut worden nageleefd. Raadpleeg voor aanvang van
het werk de verantwoordelijke bouwkundige ingenieur, ar-
chitect of de bevoegde leiding van de bouw.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.

» Gebruik onder extreme gebruiksomstandigheden in-
dien mogelijk altijd een afzuiginstallatie. Blaas de ven-
tilatieopeningen regelmatig schoon en sluit het ge-
reedschap via een aardlekschakelaar (PRCD) aan. Tij-
dens het bewerken van metalen kan geleidend stof in het
elektrische gereedschap terechtkomen. Daardoor kan de
veiligheidsisolatie van het elektrische gereedschap wor-
den belemmerd.

Bewaar en behandel de accessoires zorgvuldig.

Wanneer een vervanging van de aansluitkabel noodzakelijk

is, dan moet dit door Bosch of een geautoriseerde klanten-

service voor elektrische gereedschappen van Bosch worden

uitgevoerd om veiligheidsrisico's te vermijden.

Klantenservice en gebruiksadvies

Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op: www.bosch-pt.com

Het Bosch-gebruiksadviesteam helpt u graag bij vragen over
onze producten en accessoires.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.

Nederland

Tel.: (076) 57954 54

Fax: (076) 57954 94

E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com
Meer serviceadressen vindt u onder:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses
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Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accessoires en verpakkingen
moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze worden
gerecycled.

X

Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU betreffende elek-
trische en elektronische oude apparaten en de omzetting
van de richtlijn in nationaal recht moeten niet meer bruikba-
re elektrische gereedschappen apart worden ingezameld en
op een voor het milieu verantwoorde wijze worden herge-
bruikt.

Gooi elektrische gereedschappen niet bij het
huisvuil!

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsinstrukser til el-vaerktoj

[N ADVARSEL Las alle sikkerhedsinstrukser og
anvisninger. | tilfelde af manglende

overholdelse af sikkerhedsinstrukserne og anvisningerne er

derrisiko for elektrisk stad, brand og/eller alvorlige kvaestel-

ser.

Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-

nere brug.

Betegnelsen "el-veaerktej" i advarslerne refererer til dit (led-

ningsforbundne) el-vaerktgj tilsluttet lysnettet eller til batte-

ridrevet (ledningsfrit) el-veerktaj.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
marke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-vaerktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stov. El-vaerktej kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst bern hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-vaerktgjet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-varktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder endres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsztter risi-
koen for elektrisk sted.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk
stad.

Bosch Power Tools
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» El-verktej ma ikke udsattes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktaj eger risikoen for elektrisk
stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig beere el-verktgjet i ledningen, hange
el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eri bevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

» Hvis el-vaerktgjet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forleengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlaengerledning til udenders brug nedsaet-
ter risikoen for elektrisk stad.

» Huvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-rele. Brug af et
HFI-relae reducerer risikoen for at fa elektrisk sted.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktaj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmarksomhed ved brug
af el-vaerktejet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
herevaern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsaetning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilforslen
og/eller batteriet, lofter eller baerer det. Undga at bae-
re el-veerktejet med fingeren pa afbryderen og serg for, at
el-vaerktajet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsveerktgj
eller skruenggle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et styk-
ke vaerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-veerktajet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstej. Undga lese beklaedningsgen-
stande eller smykker. Hold har, tgj og handsker vaek
fradele, der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan
gribe fat i lgstsiddende taj, smykker eller langt har.

» Huvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stav-
maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stav.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktaj
» Undga overbelastning af el-varktgjet. Brug altid

el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-varktej arbejder man

bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

» Brug ikke el-vaerktaj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

» Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fjern akku-
en, inden maskinen indstilles, der skiftes tilbehgrsde-
le, eller maskinen laegges fra. Disse sikkerhedsforan-
staltninger forhindrer utilsigtet start af el-vaerktgjet.

» Opbevar ubenyttet el-varktgj uden for berns raekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-varktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-vaerktajet. El-vaerktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

» El-vaerktojet bor vedligeholdes omhyggeligt. Kontrol-
ler, om bevagelige maskindele fungerer korrekt og ik-
ke sidder fast, og om delene er braekket eller beskadi-
get, sdledes at el-varktajets funktion pavirkes. Fa be-
skadigede dele repareret, inden el-vaerktojet tages i
brug. Mange uheld skyldes darligt vedligeholdte el-veerk-
tajer.

» Sorg for, at skaerevaerktajer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter satter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fare.

» Brug el-vaerktaj, tilbehor, indsatsvarktgj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udfares. Anvendelse af el-varktgjet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

Service

» Soarg for, at el-varktgj kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

Sikkerhedsinstrukser til vinkelslibere

Feelles sikkerhedsadvarsler for arbejdsopgaver, der
omfatter slibning, pudsning, stalberstning eller slibende
skaering

» Dette el-vaerktgj er beregnet til slibning, pudsning,
tradberstning eller skaering. Lees alle sikkerhedsad-
varsler, instruktioner, illustrationer og specifikatio-
ner, som folger med el-vaerktgjet. | tilfelde af manglen-
de overholdelse af anvisningerne nedenfor er der risiko
for elektrisk sted, brand og/eller alvorlige personskader.

» Arbejde som polering bor ikke udfores med dette el-
varktej. Hvis el-vaerktejet bruges til arbejde, det ikke er
beregnet til, kan der opsta farlige situationer med risiko
for personskade.

» Brug ikke tilbehor, der ikke er specifikt designet til
opgaven og anhefalet af producenten af varktgjet.
Blot fordi tilbeharet kan sattes pa el-varktajet, er det ik-
ke nadvendigvis sikkert at bruge det.

» Tilbehorets markehastighed skal minimum svare til
den maks. hastighed, der er angivet pa el-vaerktgjet.
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Tilbehar, der anvendes ved en hgjere hastighed end maer-
kehastigheden, kan gd i stykker og slynges af vaerktajet.
Tilbeherets udvendige diameter og tykkelse skal vaere
inden for el-vaerktejets maerkekapacitet. Tilbeher i for-
kert starrelse kan ikke beskyttes og styres korrekt.
Gevindmonteret tilbeher skal passe til gevindet pa sli-
berens spindel. For flangemonteret tilbehor skal tilbe-
herets akselhul passe til flangens monteringsdiame-
ter. Hvis tilbeharet ikke passer til el-vaerktgjets monte-
ringsdele, karer el-vaerktajet ikke afbalanceret, og det vil
vibrere meget med risiko for, at du mister kontrollen.
Brug ikke beskadiget tilbehar. Inden brug skal tilbe-
her som slibeskiver altid kontrolleres for splintring og
revner, bagskiver skal kontrolleres for revner, flaen-
ger og slitage, og stalberster skal kontrolleres for lase
eller knaekkede trade. Hvis el-varktgjet eller tilbehg-
ret tabes, skal det efterses for skader, eller der skal
monteres ubeskadiget tilbehor. Nar tilbehoret er ef-
terset og monteret, skal el-vaerktgjet kare med maksi-
mal hastighed uden belastning i ét minut. Du og even-
tuelle andre personer til stede ma ikke sta i det rote-
rende tilbehers bane. Beskadiget tilbehar vil normalt ga i
stykker under testen.

Brug personlige vernemidler. Afhaengig af opgaven
baeres visir eller lukkede eller dbne beskyttelsesbril-
ler. Hvis det er relevant, baeres stsvmaske, herevaern,
handsker og veaerkstedsforklede, som kan stoppe min-
dre slibekorn eller fragmenter af arbejdsemnet. Jjen-
varnet skal kunne stoppe flyvende materiale, der genere-
res under forskellige arbejdsopgaver. Stavmasken eller
andedraetsvaernet skal kunne filtrere de partikler, der ge-
nereres under arbejdet. Langvarig udsattelse for kraftig
stej kan medfere nedsat harelse.

» Andre personer pa stedet skal sta pa sikker afstand af
arbejdsomradet. Alle, der befinder sig inden for ar-
bejdsomradet, skal bare personlige varnemidler.
Fragmenter af arbejdsemner eller defekt tilbehar kan bli-
ve kastet ud og fordrsage skader, ogsa pa afstand af ar-
bejdsomradet.

» Hold kun fast om el-vaerktgjets isolerede gribeflader,
nar du udferer arbejde, hvor skeeretilbeheret kan
komme i kontakt med skjulte kabler eller vaerktgjets
egen ledning. Hvis skaretilbeharet kommer i kontakt
med en "stremferende" ledning, kan blottede metaldele
pa el-vaerktejet blive "stramfarende", og der er risiko for
elektrisk stad for brugeren.

» Kablet skal placeres, sa det ikke bergrer det roteren-
de tilbeher. Hvis du mister kontrollen, kan kablet blive
skaret over eller skadet, og du risikerer, at din hand bliver
trukket ind i det roterende tilbehar.

» Du ma forst legge el-vaerktgjet fra dig, nar tilbeheret
er stoppet helt. Det roterende tilbeher kan gribe fat i un-
derlaget, sa du mister kontrollen over el-veerktajet.

» El-verktgjet ma ikke vaere taendt, mens du baerer det
ned langs siden. Utilsigtet kontakt med det roterende til-

beher kan medfare, at veerktejet far fat i dit tej, sa tilbehe-

ret treekkes ind til kroppen.
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» El-vaerktojets udluftningshuller skal rengeres jeevn-
ligt. Motorens blaeser traekker stav ind i huset, og ophob-
ning af starre maengder metal kan udgere en elektrisk risi-
ko.

» El-verktgjet ma ikke anvendes i nzrheden af braend-
bare materialer. Gnister kan antaende disse materialer.

» Brug ikke tilbehor, som kraever vaeskekeling. Brug af
vand eller andre kalevaesker kan medfere dedsfald eller
skader som folge af elektrisk stad.

Advarsler vedrgrende tilbageslag og lignende

Tilbageslag er en pludselig reaktion, der sker, nar en roteren-

de skive, bagskive, barste eller andet tilbehar kommer i

klemme eller karer fast. Nar det roterende tilbehar kommer i

klemme eller karer fast, standser det pludseligt, hvilket tvin-

ger el-vaerktaj, som ikke er under kontrol, i modsat retning af
tilbeharets rotationsretning pa det punkt, hvor tilbeharet
sidder fast.

Hvis eksempelvis en slibeskive kommer i klemme eller kgrer

fast i arbejdsemnet, kan kanten af den skive, der garind i

klemmepunktet, grave sig ind i materialets overflade, sa ski-

ven karer eller springer ud. Skiven kan springe enten mod el-
ler vaek fra brugeren afheengig af skivens rotationsretning pa
det tidspunkt, den kommer i klemme. Slibeskiven kan ogsa
knaekke under disse forhold.

Tilbageslag skyldes forkert brug af el-veerktgjet og/eller for-

kerte arbejdsprocedurer eller arbejdsbetingelser og kan

undgas ved at treffe de relevante forholdsregler, som er an-
givet nedenfor.

» Hold godt fast i el-varktgjet, og placer krop og arm, sa
du kan holde igen, hvis der sker tilbageslag. Hvis der
medfelger et ekstra handtag, skal det altid anvendes,
sa du opnar maksimal kontrol over tilbageslag eller
momentreaktion under start. Brugeren kan kontrollere
momentreaktioner og tilbageslag, hvis de relevante for-
holdsregler traeffes.

» Placer aldrig handen tat pa det roterende tilbeher. Til-
beharet kan sla tilbage over din hand.

» Placer ikke kroppen i det omrade, el-vaerktgjet vil be-
vage sig i, hvis der sker tilbageslag. Tilbageslag vil ka-
ste vaerktgjet i modsat retning i forhold til skivens be-
vaegelsesretning pa det tidspunkt, den kerer fast.

» Udvis saerlig forsigtighed ved arbejde pa hjerner,
skarpe kanter osv. Undga hoppende bevagelser, og
undga, at tilbeheret satter sig fast. Hjorner, skarpe
kanter og hoppende bevaegelser giver gget risiko for, at
tilbeharet saetter sig fast med tab af kontrol eller tilbage-
slag til folge.

» Der ma ikke monteres en traklinge til en kadesav el-
ler en savklinge med taender. Denne type klinger med-
farer ofte tilbageslag og tab af kontrollen over vaerktgjet.

Sikkerhedsadvarsler specifikt for slibe- og skaerearbejde

» Brug kun skiver af en type, der anbefales til el-vaerkte-
jet, og den skaerm, der er specifikt designet til den
valgte skive. Skiver, som el-varktajet ikke er designet
til, kan ikke afskaermes korrekt, og det er ikke sikkert at
bruge dem.
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» Slibefladen pa skiver med fordybning i midten skal
monteres under beskyttelseskantens plan. En forkert
monteret skive, som stikker ud over beskyttelseskantens
plan, kan ikke beskyttes korrekt.

» Skeermen skal fastgares omhyggeligt til el-vaerktgjet
og placeres, sa den beskytter optimalt, dvs. sa en sa
lille del af skiven som muligt er blottet mod brugeren.
Skaermen bidrager til at beskytte brugeren mod skivefrag-
menter, utilsigtet kontakt med skiven og gnister, der kan
antende tgj.

» Skiverne ma kun bruges til de opgaver, de er anbefa-
let til. Eksempel: Siden af en skaereskive ma ikke
bruges til slibning. Slibende skaereskiver er beregnet til
perifer slibning. Hvis disse skiver pafares kraft i sideret-
ningen, kan de splintre.

» Brug altid intakte skiveflanger i den rigtige storrelse
og form til den valgte skive. Korrekte skiveflanger stot-
ter skiven, sa risikoen for, at skiven knakker, reduceres.
Flanger til skaereskiver kan vaere forskellige fra flanger til
slibeskiver.

» Brug ikke slidte skiver fra sterre el-vaerktgj. Skiver,
der er beregnet til starre el-vaerktej, er ikke velegnede til
den hgje hastighed, mindre vaerktgj karer med, og kan
spraenges.

Yderligere sikkerhedsadvarsler specifikt for slibende

skarearbejde

» Skeereskiven ma ikke "klemmes" eller udsattes for
kraftigt tryk. Forseg ikke at skaere dybere, end skiven
er beregnet til. Hvis skiven presses hardt, gges belast-
ningen og risikoen for, at skiven vrides eller sidder fast i
snittet, at der sker tilbageslag, eller at skiven knaekker.

» Placer ikke kroppen pa linje med og bag ved den rote-
rende skive. Nar skiven roterer vaek fra kroppen pa ar-
bejdspunktet, kan tilbageslag kaste skiven og el-vaerktajet
direkte mod dig.

» Nar skiven sidder fast, eller arbejdet afbrydes ,uanset
arsag, skal el-varktgjet slukkes og holdes stille, til
skiven er stoppet helt. Forseg aldrig at fjerne skae-
reskiven fra snittet, mens skiven er i bevaegelse, da
dette kan medfere tilbageslag. Undersag og afhjaelp ar-
sagen til, at skiven sidder fast.

» Start ikke skaeringen med skiven i arbejdsemnet. Lad
skiven komme op pa fuld hastighed, og for den deref-
ter forsigtigt ned i snittet igen. Skiven kan sidde fast,
kare op eller sl tilbage, hvis el-vaerktejet startes igen i ar-
bejdsemnet.

» Paneler eller store arbejdsemner ber stottes for at
minimere risikoen for, at skiven kommer i klemme, og
der sker tilbageslag. Store arbejdsemner har en ten-
dens til at synke ned under deres egen vaegt. Der skal pla-
ceres statter under arbejdsemnet taet pa skarelinjen og
teet pa arbejdsemnets kant pa begge sider af skiven.

» Vaer ekstra forsigtigt, nar der skares lommer i eksi-
sterende vaegge eller andre omrader, hvor du ikke kan
se bagsiden af emnet. Skiven kan ramme gas- eller van-

drar, ledninger eller objekter, der kan medfare tilbage-
slag.

Sikkerhedsadvarsler specifikt for pudsearbejde

» Brug ikke sandpapirskiver, der er for store. Falg
producentens anbefalinger ved valg af sandpapir.
Starre stykker sandpapir, der stikker ud over puden, giver
risiko for snitskader og kan medfare, at skiven sidder fast
eller rives i stykker, eller at der sker tilbageslag.

Sikkerhedsadvarsler specifikt for stalberstningsarbejde
» Vaer opmarksom pa, at borsten mister trade, ogsa un-
der almindelig brug. Undga at overbelaste tradene
ved at pafare for stort tryk pa barsten Staltradene kan

nemt gennembryde lette tekstiler og/eller hud.

» Hvis brug af skerm anbefales under stalbgrstning, ma
tradskiven eller stalbersten ikke komme i kontakt
med skaermen. Tradskivens eller stalbgrstens diameter
kan udvide sig som falge af arbejdsbelastningen og centri-
fugalkraften.

Ekstra sikkerhedsanvisninger
Brug sikkerhedsbriller.

» Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fere til eksplosion. Brud pa et vandrer kan fare til
materiel skade eller elektrisk sted.

» Ror ikke ved slibe- og skaereskiverne, for de er kelet
af. Skiverne bliver meget varmt under arbejdet.

» Las start-stop-kontakten op, og stil den pa stop, nar
stromforsyningen afbrydes (f.eks. som folge af
stromsvigt eller hvis netstikket traekkes ud). Derved
forhindres en ukontrolleret genstart.

» Fastger emnet. Et emne holdes bedre fast med spaende-
anordninger eller skruestik end med handen.

Produkt- og ydelsesheskrivelse

Lzes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
stgd, brand og/eller alvorlige kvaestelser.
Var opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

El-vaerktajet er beregnet til skaering, skrubning og barstning
af emner i metal og sten uden brug af vand.

Til gennemskaering med bundede slibemidler skal der bruges
en speciel beskyttelseskappe.

Sarg for tilstraekkelig stavopsugning, nar der skaeres i sten.

Med godkendte slibeveerktejer kan el-varktajet anvendes til
sandpapirslibning.

1609 92A6FB|(19.02.2021)

Bosch Power Tools



lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktejet pd illustrationssiden.

(1)  Spindellaseknap

(2)  Teend/sluk-knap

(3)  Ekstrahandtag (isoleret grebsflade)
(4)  Kombinagle til slibespindel M 14
(5) Slibespindel

(6)  Beskyttelsesskarm til slibning

(7)  Laseskrue til beskyttelsesskaerm
(8)  Holdeflange med O-ring

(9)  Slibeskive?

(10) Spandematrik
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(11) Lynspandemeotrik SDS-clic”
(12) Hardmetal-kopskive®

(13) Beskyttelsesskaerm til skaering?
(14) Skeereskive®

(15) Handbeskyttelse?

(16) Gummislibeskive?

(17) Slibeblad”

(18) Rundmatrik?

(19) Kopbarste?

(20) Handgreb (isoleret grebsflade)

a) Tilbehor, som er illustreret og beskrevet i betjeningsvejled-
ningen, er ikke indeholdt i leveringen. Det fuldstaendige til-
beher findes i vores tilbehgrsprogram.

Tekniske data

Vinkelsliber GWS 900 GWS 900

Varenummer 3601 C96 00A 3601 C96 009

Nominel optagen effekt W 900 900

Afgiven effekt W 450 450

Nominelt omdrejningstal o/min 11000 11000

Maks. slibeskivediameter mm 115 125

Slibespindelgevind M 14 M14

Maks. gevindlangde af slibespin- mm 22 22

del

Genstartsbeskyttelse ° °

Vagt iht. EPTA-Procedure 01:2014

- med vibrationsdempende ek- kg 2,0 2,0
strahandtag

- med standard-ekstrahandtag kg 1,9 1,9

Kapslingsklasse AT =T

Angivelserne galder for en nominel spaending [U] pa 230 V. Ved afvigende spandinger og i landespecifikke udferelser kan disse angivelser varie-

re.

Stej-/vibrationsinformation
Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 60745-2-3.
Elvaerktejets A-vaegtede stajniveau er typisk: 93 dB(A); lyd-
effektniveau 104 dB(A). Usikkerhed K = 3 dB.

Brug herevaern!

Vibrationer samlet vaerdi a, (vektorsum af tre retninger) og
usikkerhed K fundet iht EN 60745-2-3:

Overfladeslibning (skrubbebearbejdning):

a,=7,5m/s?, K =1,5m/s?,

Slibning med slibeblad:

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s”.

Det svingningsniveau, der er angivet i nervaerende in-
struktioner, er blevet malt iht. en standardiseret malepro-
ces, og kan bruges til at sammenligne el-vaerktajer. Det er
ogsa egnet til en forelgbig vurdering af svingningsbelastnin-
gen.

Det angivne svingningsniveau repraesenterer de vaesentlige
anvendelser af el-vaerktgjet. Hvis el-vaerktgjet dog anvendes
til andre formal, med afvigende indsatsveerktgj eller util-
straekkelig vedligeholdelse, kan svingningsniveauet afvige.
Dette kan fare til en betydelig foragelse af svingningsbelast-
ningen over hele arbejdstidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingningsbelastningen bar der
ogsa tages hejde for de tider, i hvilke vaerktajet er slukket el-
ler godt nok karer, men rent faktisk ikke anvendes. Dette kan
fare til en betydelig reduktion af svingningsbelastningen i he-
le arbejdstidsrummet.

Fastlaeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-vaerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlab.
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Montering

Montering af beskyttelsesanordning

» Traek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktgjet.

Bemaerk: Efter brud pa slibeskiven under arbejdet eller be-

skadigelse af holdeanordningerne pa beskyttelseskappen/

el-vaerktajet skal el-vaerktajet omgaende sendes til et autori-

seret vaerksted, adresser se afsnittet "Kundeservice og

anvendelsesradgivning".

Beskyttelsesskaerm til slibning

Sat beskyttelsesskaermen (6) pa spindelhalsen. Tilpas be-

skyttelseskappens (6) position til arbejdsgangens krav. Las

beskyttelsesskaermen (6) ved at spande laseskruen (7) ved

hjaelp af kombingglen (4).

» Indstil beskyttelsesskarmen (6) , sa betjeningsperso-
nen ikke udsattes for gnistregn.

Bemaerk: Kodeknasterne pa beskyttelsesskaermen (6) sik-

rer, at der kun kan monteres en beskyttelsesskaerm, som

passer til el-vaerktgjet.

Beskyttelsesskaerm til skaering

» Brug altid en beskyttelseskappe til skeering ved gen-
nemskzring med bundne slibemidler (13).

» Serg for tilstrekkelig stovopsugning, nar der skeeres i
sten.

Beskyttelsesskaermen til skaering (13) monteres pa samme

made som beskyttelsesskarmen til slibning (6).

Ekstrahandtag

» Brug kun dit el-vaerktej med ekstrahandtaget (3).

Skru ekstrahandtaget (3) pa gearhovedet til hgjre eller ven-

stre, afhaengigt af arbejdsmaden.

Handbeskyttelse

» Ved arbejde med gummislibetallerken (16) eller med
kopbarste/skiveberste/lamelslibeskive skal du altid
montere handbeskyttelsen (15).

Fastger handbeskyttelsen (15) med ekstrahandtaget (3).

Montering af slibevaerktej

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-verktgjet.

» Ror ikke ved slibe- og skareskiverne, for de er kelet
af. Skiverne bliver meget varmt under arbejdet.

Renger slibespindlen (5) og alle dele, der skal monteres.

Tryk pa spindellasetasten (1) for at lase slibespindlen ved

fastspaending og frigarelse af slibevaerktgjerne.

» Aktivér kun spindellasetasten, nar slibespindlen star
stille. Ellers kan el-vaerktgjet blive beskadiget.

Slibe-/skaereskive
Var opmaerksom pa slibevaerktgjernes dimensioner. Huldia-

meteren skal passe til holdeflangen. Brug hverken adaptere
eller reduktionsstykker.

Sgrg ved anvendelse af diamantskareskiver for, at retning-
spilen pa diamantskareskiven og el-vaerktgjets omdrejnings-
retning (se retningspil pa gearhovedet) stemmer overens.
Raekkefalgen ved montering kan ses pa grafiksiden.

For at fastgare slibe-/skaereskiven skal du skrue

spaendematrikken (10) pa og spende den fast med kombi-

noglen, se afsnittet (se " Lynspandematrik SDS-elie=",

Side 70).

» Nar slibevaerktgjet er monteret, kontrolleres det for
korrekt montering og at det kan bevaeges frit, for el-
varktejet teendes. Serg for, at slibevarktojet ikke
rager imod beskyttelseskappen eller andre dele.

Holdeflange til slibespindel M 14: | holde-

flangen (8) er der rundt om centreringskraven

indsat en plastdel (O-ring). Hvis O-ringen
mangler eller er beskadiget, skal holdeflan-
gen (8) altid udskiftes fer videre anvendelse.

Lamelslibeskive

» Ved arbejde med lamelslibeskiven skal du altid monte-
re handbeskyttelsen (15).

Gumnmislibetallerken

» Ved arbejde med gummislibetallerkenen (16) skal du
altid montere handbeskyttelsen (15).

Raekkefalgen ved montering kan ses pa grafiksiden.

Skru rundmetrikken (18) pa, og spaend den med kombingg-

len (4).

Kopbarste/skiveborste

» Ved arbejde med kopbaerste eller skiveborste skal du
altid montere handbeskyttelsen (15).

Raekkefalgen ved montering kan ses pa grafiksiden.

Kopbarsten/skivebarsten skal kunne skrues sa langt ind pa

slibespindlen, at den sidder tat ind til slibespindelflangen

for enden af slibespindelgevindet. Spaend kopbarsten/ski-

vebgrsten fast med en gaffelnggle.

Lynspaendemotrik SDS-c=lic

For hurtigere skift af slibevaerktgj uden anvendelse af andre

varktajer kan du i stedet for spandematrikken (10) benytte

lynspaendematrikken (11).

» Lynspandemegtrikken (11) ma kun bruges til slibe- og
skareskiver.

Brug kun en fejlfri, ubeskadiget lynspaendemetrik (11).

Sorg ved paskruningen for, at lynspaendemetrikkens

(11) side med paskrift ikke peger mod slibeskiven; pilen

skal pege mod indeksmaerket (21).
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Tryk pé spindellasetasten
(1) for at lase slibespind-
len. For at spande lyns-
paendematrikken skal du
dreje slibeskiven hardt med
uret.

En korrekt fastgjort og in-
takt selvspaendende bore-
patron kan lgsnes ved at
dreje rouletringen mod uret
med hdnden. Brug aldrig
en tang til at lasne en fast-
siddende selvspandende
borepatron, men anvend i
stedet kombingglen. Szt
kombingglen pa som vist pa
billedet.

Tilladte slibevaerktajer

Du kan bruge alle slibevarktgjer, der er neevnt i denne betje-
ningsvejledning.

Det tilladte omdrejningstal [o/min] eller periferihastigheden
[m/s] for de benyttede slibevaerktgjer skal som minimum
modsvare angivelserne i den efterfglgende tabel.

Overhold derfor det/den tilladte omdrejningstal/periferi-
hastighed pa slibevarktgjets etiket.

—

maks. [mm] [mm] 2

D b d [o/min] [m/s]

115 22,2 11000 80

7
7

125 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Drejning af gearhoved

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-varktgjet.
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Du kan dreje gearhovedet i
90°-trin. Dermed kan taend/
sluk-knappen anbringes, sa
den er lettere tilgengelig i
vanskelige arbejdspositio-
ner, hvor man f.eks. bruger
venstre hand.

Skru de 4 skruer helt ud.
Sving gearhovedet forsig-
tigt og uden at tage den af
huset i den nye position. Spaend de 4 skruer igen.

Stov-/spanudsugning

Stgv fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle trae-

sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-

ring eller indanding af stev kan fare til allergiske reaktioner

og/eller andedraetssygdomme hos brugeren eller personer,

der opholder sigi naerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestov gaelder som

kreeftfremkaldende, iseer i forbindelse med ekstra stoffer til

treebehandling (chromat, treebeskyttelsesmiddel). Asbest-

holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Brug helst en stavopsugning, der egner sig til materialet.

- Serg for god udluftning af arbejdspladsen.

- Det anbefales at baere andevaern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de materi-

aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stov pa arbejdspladsen. Stov
kan let antende sig selv.

Brug

Ibrugtagning

» Kontrollér netspaendingen! Stremkildens spaending
skal stemme overens med angivelserne pa el-vaerkto-
jets typeskilt. El-vaerktaj til 230 V kan ogsa tilsluttes
220V.

Ved drift af el-veerktajet pa mobile stremproducerende ag-

gregater (generatorer), der ikke har tilstraekkelige effektre-

server og/eller egnet spandingsregulering med startstrgms-
begraensning, kan der opsta effektforringelser eller atypisk
adfaerd ved tilkobling.

Var opmaerksom pa den benyttede generators egnethed,

iseer hvad angar netspaending og -frekvens.

» Hold el-vaerktgjet i de isolerede gribeflader og i ek-
stragrebet. Indsatsvaerktgejet kan ramme skjulte
stromledninger eller el-vaerktgjets eget kabel. Kontakt
med en spandingsfarende ledning kan ogsa saette maski-
nens metaldele under spaending, hvilket kan fere til elek-
trisk sted.

Taend/sluk

For ibrugtagning af el-vaerktajet trykker du pa teend/sluk-
kontakten (2).

For lasning af teend/sluk-kontakten (2) trykker du taend/
sluk-kontakten (2) ned foran, til den gar i indgreb.
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For at slukke el-varktajet skal du slippe taend/sluk-kontak-
ten (2) eller, hvis den er last, kort trykke taend/sluk-kontak-
ten (2) ned bagtil og slippe den igen.

» Kontrollér slibevarktajet for brug. Slibevaerktgjet
skal vaere monteret sikkert, sa det kan dreje frit. Fore-
tag en prevekeorsel i mindst 1 minut uden belastning.
Brug ikke beskadigede, ikke-runde eller vibrerende
slibevaerktgjer. Beskadigede slibeveerktejer kan ga i
stykker og forarsage skader.

Genstartsheskyttelse

Genstartsbeskyttelsen forhindrer en ukontrolleret start af el-
varktajet efter afbrydelse af stremtilfarslen.

For genindkobling skal du satte taend/sluk-kontakten (2) i
frakoblet position og teende el-vaerktgjet igen.

Arbejdsvejledning

» Trak stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktgjet.

» Forsigtig ved slidsning i berende vaegge, se afsnittet
"Oplysninger om statik".

» Fastspaend emnet, hvis det ikke ligger sikkert pa
grund af sin egenvaegt.

» Belastikke el-varktgjet sa meget, at det kommer til
stilstand.

» Lad el-varktgjet kore i tomgang i et par minutter efter
staerk belastning, sa indsatsvaerktgjet kan afkele.

» El-vaerktojet ma ikke benyttes med en skarestander.

» Ror ikke ved slibe- og skareskiverne, for de er kelet
af. Skiverne bliver meget varmt under arbejdet.

Skrubslibning

» Anvend aldrig skareskiver til skrubslibning.

Med en haeldningsvinkel pa 30° til 40° opnar du det bedste

arbejdsresultat ved skrubslibning. Bevaeg el-vaerktejet frem

og tilbage med et moderat tryk. Derved undgar du, at emnet
bliver for varmt, at det misfarves, eller at der opstarriller.

Lamelslibeskive

Med lamelslibeskiven (tilbeher) kan du ogsa bearbejde hvael-

vede overflader og profiler. Lamelslibeskiver har en vaesent-
ligt lengere levetid, lavere stajniveau og lavere slibetempe-
raturer end normale slibeskiver.

Skaering af metal

» Brug altid en beskyttelseskappe til skaering ved gen-
nemskaring med bundne slibemidler (13).

Ved skaering skal der arbejdes med en jaevn fremfering, som

er afstemt efter materialet, der bearbejdes. Skeareskiven ma

ikke pafares tryk, komme i spaend eller udsattes for sving-

ninger.

Udlgbende skareskiver ma ikke bremses ved at trykke pa si-

den.

El-vaerktajet skal altid feres
i modlgb. Ellers er der risiko
for, at det ukontrolleret
trykkes ud af snittet. Ved
skeering af profiler og fir-
kantrgr er det bedst at star-
te ved det mindste tveer-
snit.

Skaering af sten

» Sorg for tilstreekkelig stavopsugning, nar der skaeres i
sten.

» Brug beskyttelsesmaske.

» El-vaerktgjet ma kun anvendes til terskaering/terslib-
ning.

Brug sa vidt muligt en diamantskaereskive til overskeering af

sten.

Ved skaering af saerligt harde materialer, f.eks. beton med

hgjt kiselindhold, kan diamantskaereskiven blive overophe-

det og derved tage skade. En gnistkrans, der lgber med dia-

mantskareskiven, er et tydeligt tegn herpa.

| sa fald skal du afbryde skaerearbejdet og lade diamantskae-

reskiven kare kort tid i tomgang ved det hejeste omdrej-

ningstal for at afkele den.

Hvis arbejdet skrider maerkbart langsommere frem, og der

dannes en lysende krans af gnister, er det tegn pa, at dia-

mantskaereskiven er blevet slgv. Du kan slibe den igen ved at

udfare korte snit i et slibende materiale, f.eks. kalksandsten.

Oplysninger om statik

Slidser i baerende vaegge er omfattet af standarden

DIN 1053 del 1 eller landespecifikke bestemmelser. Disse
forskrifter skal altid overholdes. Fer arbejdet pabegyndes,
skal den ansvarlige statiker, arkitekt eller byggeledelse spar-
ges til rads.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og rengering

» Traek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-varktgjet.

» El-verktgj og el-vaerktgjets ventilationsabninger skal
altid holdes rene for at sikre et godt og sikkert ar-
bejde.

» Brug sa vidt muligt altid et udsugningsanlaeg ved ek-
streme anvendelsesforhold. Blzes ventilationsabnin-
gerne igennem med hyppige mellemrum, og forkobl
en fejlstremsafbryder (PRCD). Ved bearbejdning af me-
tal kan ledende stav aflejre sig inde i elvaerktejet. Elvaerk-
tgjets beskyttelsesisolering kan forringes.

Opbevar og behandle tilbeharet omhyggeligt.

Hvis det er ngdvendigt at erstatte tilslutningsledningen, skal

dette arbejde udferes af Bosch eller pa et autoriseret servi-

cevaerksted for Bosch el-vaerktej for at undga farer.
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Kundeservice og anvendelsesradgivning

Kundeservice besvarer dine spargsmal vedr. reparation og
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Eksplo-
sionstegninger og oplysninger om reservedele finder du ogsa
pa: www.bosch-pt.com
Bosch-anvendelsesradgivningsteamet hjeelper dig gerne,
hvis du har spergsmal til produkter og tilbeharsdele.
Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.
Dansk

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

P& www.bosch-pt.dk kan der online bestilles reservedele el-
ler oprettes en reparations ordre.

TIf. Service Center: 44898855

Fax: 44898755

E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Du finder adresser til andre vaerksteder pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Bortskaffelse

El-veerktgj, tilbehar og emballage skal genbruges pa en milje-
venlig made.

X

Gelder kun i EU-lande:

Iht. det europaeiske direktiv 2012/19/EU om affald af elek-
trisk og elektronisk udstyr skal kasseret elektrisk udstyr ind-
samles separat og genbruges iht. geeldende miljgforskrifter.

Smid ikke el-vaerktgj ud sammen med det al-
mindelige husholdningsaffald!

Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allméanna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

[NVARNING Las noga igenom alla
sakerhetsanvisningar och

instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsanvisningarna och instruktionerna inte féljts kan
orsaka elstot, brand och/eller allvarliga personskador.
Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.
Begreppet Elverktyg hanfor sig till ndtdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).
Arbetsplatssikerhet
» Hall ditt arbetsomrade rent och val upplyst. Ostadade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvand inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar nar det t.ex. finns brannbara vatskor,
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gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
obehoriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehoriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sikerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte forandras. Anvind inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstot.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en storre
risk for elstt om din kropp &r jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vita. Tranger vattenin i
ett elverktyg 6kar risken for elstot.

» Missbruka inte ndtsladden. Anvind inte nétsladden
for att bara eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvand
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvénd ett felstromsskydd om det inte dr mojligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trott eller om du ar paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan aven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

» Anvénd personlig skyddsutrustning. Anvénd alltid
skyddsglasogon. Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

» Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstéllaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrommen kan olycka uppsta.

» Tabort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel i
en roterande komponent kan medféra kroppsskada.

» Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

» Bar lampliga arbetskldder. Bir inte 16st hingande
klader eller smycken. Hall haret, kldderna och
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handskarna pa avstand fran rorliga delar. Lost
hangande klader, langt har och smycken kan dras in av
roterande delar.

» Nar elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvinds pa korrekt satt. Anvandning av
dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

Korrekt anviandning och hantering av elverktyg

» Overbelastainte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du téanker gora. Med ett limpligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

» Ett elverktyg med defekt stromstillare far inte lingre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur ar
farligt och maste repareras.

» Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet innan instéllningar utfors, tillbehdrsdelar
byts ut eller elverktyget lagras. Denna skyddsatgard
forhindrar oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

» Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anviandas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen dr farliga om de anvands av
oerfarna personer.

» Skot elverktyget omsorgsfullt. Kontrollera att rorliga
komponenter fungerar felfritt och inte karvar, att
komponenter inte brustit eller skadats och kontrollera
orsaker som kan leda till att elverktygets funktioner
paverkas menligt. Lat skadade delar repareras innan
elverktyget tas i bruk. Manga olyckor orsakas av daligt
skotta elverktyg.

» Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sé ltt i
klam och gar lattare att styra.

» Anviand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

Siakerhetsanvisningar for vinkelslipar

Sakerhetsvarningar som dr gemensamma for slipning,

stalborstning eller materialnedtagning

» Detta elverktyg ar avsett att fungera som en
slipmaskin, tradborstare eller kapningsmaskin. Las
alla sdkerhetsvarningar, instruktioner och
specifikationer som tillhandahalls med detta
elverktyg. Fel som uppstar till foljd av att instruktionerna
nedan inte foljts kan orsaka elst6t, brand och/eller
allvarliga personskador.

» Sadana arbeten sasom polering dr inte lampliga att
utforas med detta elverktyg. Arbeten som elverktyget
inte har konstruerats for kan ge upphov till risker och
orsaka personskador.

» Anviénd inga tillbehor som inte dr rekommenderade
och speciellt konstruerade av verktygstillverkaren.
Bara for att tillbehoret kan fastas pa ditt elverktyg,
garanteras inte en saker drift.

» Det nominella varvtalet for tillbehoret maste vara
minst lika med den maximala hastigheten som ar
markt pa elverktyget. Tillbehor som kors fortare an
deras markvarvtal kan ga sonder och flyga isar.

» Den yttre diametern och tjockleken pa ditt tillbehdr
maste vara inom kapaciteten for ditt elverktyg.
Tillbehor med fel storlek kan inte skyddas eller
kontrolleras pa lampligt satt.

» En gdngad montering av tillbehdr maste matcha
slipmaskinens spindeltrad. For tillbehor som
monteras med flansar, maste spindelhalet pa
tillbehoret passa flansens lokaliseringsdiameter.
Tillbehor som inte matchar monteringsbeslagen pa
elverktyget, hamnar ur balans, vibrerar 6verdrivet och
kan gora att man tappar kontrollen.

» Anvand inte ett skadat tillbehor. Fore varje
anvandning, inspektera tillbehdret, till exempel
slipskivorna for att upptacka flisor, sprickor och
slitage, kontrollera stalborsten for att upptécka losa
eller spruckna tradar. Om elverktyg eller tillbehdr
tappas i marken, inspektera dem for skada eller
installera ett oskadat tillbehor. Efter inspektion och
installation av ett tillbehor, placera dig sjalv och
askadare pa avstand fran det roterande tillbehorets
plan och kor verktyget pa hogsta varvtal utan
belastning i en minut. Skadade tillbeh6r gar normalt
sonder under denna testtid.

» Anvind personlig skyddsutrustning. Beroende pa
applikationen ska du anvinda ansiktsskydd,
skyddsvisir eller skyddsglasogon. Allt efter behov ska
du béra skyddsmask, horselskydd, handskar och
verkstadsforklade som kan stoppa sma fragment av
slipmedel eller arbetsmaterialet. Ogonskyddet maste
kunna stoppa flygande skrap som genereras av olika
arbeten. Ansiktsmasken eller andningsskyddet maste
kunna filtrera partiklar som genereras av din verksamhet.
Langvarig exponering i hogt buller kan orsaka
horselskador.

» Hall askadare pa sikert avstand fran arbetsomradet.
Alla som kommer in i arbetsomradet maste béra
personlig skyddsutrustning. Fragment av arbetsstycket
eller en trasiga tillbehor kan flyga ivag och orsaka skador
bortom det omedelbara verksamhetsomrédet.

» Hall elverktyget med i de isolerade greppytorna nar
du utfor en atgard dar du riskerar att komma i kontakt
med dolda elledningar eller dess egen sladd. Vid
kontakt med en stromforande ledning kan oskyddade
metalldelar pa verktyget som ar strémférande ge
anvandaren en elektrisk stot.
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» Placera sladden pa avstand fran det roterande
tillbehoret. Om du forlorar kontrollen, kan sladden
skdras av eller fastna och din hand eller arm kan dras in i
det roterande tillbehoret.

» Ligg aldrig verktyget nedat forran tillbehoret har
stannat fullstandigt. Det roterande tillbehoret kan
greppa ytan och dra verktyget utanfor din kontroll.

» Kor inte verktyget nér du bar det pa din sida. Oavsiktlig
kontakt med det roterande tillbehéret kan fastna i dina
klader och dra tillbehoret till din kropp.

» Rengor regelbundet verktygets luftventiler. Motorns
flakt drar in damm inuti huset och en dverdriven
ackumulering av metallpulver kan orsaka elektrisk fara.

» Anvand inte elverktyg i narheten av brannbara
material. Gnistor kan antanda dessa material.

» Anvind inte tillbehor som kraver flytande kylmedel.
Anvéndning av vatten eller andra flytande kylmedel kan
leda till elektriska stotar.

Kast och relaterade varningar

Kast ar en plotslig reaktion pa ett roterande hjul som klamts

eller ett roterande hjul, backningsdyna, borste eller andra

tillbehor som fastnat. Klimmande eller fastkilning orsakar en
snabb blockering av den roterande tillbehdret som i sin tur
orsakar att det okontrollerade elverktyget tvingas i motsatt
riktning mot tillbehdret rotation vid punkten for
fastkilningen.

Till exempel, om ett sliphjul fastnar eller kldms av

arbetsstycket, kan kanten av hjulet som kommer ini

klampunkten grédva sig ner i materialytan vilket gor att hjulet
glider ut eller kastas ut. Hjulet kan antingen hoppa mot eller
bort fran operatéren, beroende pa riktningen av hjulrorelsen
pa platsen for klamning. Slipskivor kan dven ga sonder under
dessa forhallanden.

Kast ar resultatet av missbruk av elverktyget och/eller

felaktiga arbetsrutiner eller tillstand och kan undvikas genom

att vidta lampliga forsiktighetsatgarder som beskrivs nedan.

» Hall verktyget i ett fast grepp och placera din kropp
och arm sa att du kan sta emot backslagskrafterna.
Anvind alltid extrahandtaget, om sadant finns, for
maximal kontroll 6ver kast eller momentreaktionen
under uppstart. Operatéren kan styra
momentreaktioner eller kastkrafter, om lampliga
forsiktighetsatgarder vidtas.

» Placera aldrig din hand néra det roterande tillbehoret.
Tillbehor kan kasta éver din hand.

» Still dig inte i det omrade dit elverktyg kommer att
flytta sig vid kast. Kast kommer att driva verktyget i
motsatt riktning mot hjulets rérelse da det fastnar.

» Var sarskilt forsiktig nar du arbetar med horn, skarpa
kanter etc. Undvik att tillbehdret studstar och
fastnar. Hornor, skarpa kanter eller studsningar har en
tendens att gora s att det roterande tillbehoret fastnar,
till kast eller till att man forlorar kontrollen.

» Sitt inte dit en sagkedja med blad for trasnideri eller
en tandad sagklinga. Sadana blad skapar ofta kast och
gor att man tappar kontrollen.
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Sakerhetsvarningar som ar specifika for slipning och

slipande kapningarbeten

» Anvdnd endast hjultyper som rekommenderas for ditt
elverktyg och det specifika skyddet som utformats for
den valda hjulet. Hjul for vilka elverktyg inte &r
utformade kan inte skyddas tillrdckligt och ar osékra.

» Slipytan i nedsankningen i mitten av hjulen maste
monteras under planet for skyddets kant. Ett felaktigt
monterat hjul som skjuter ut genom plan skyddskantens
plan kan inte skyddas pa lampligt satt.

» Skyddet ska vara sakert fastsatt pa elverktyget och
positionerat for maximal sikerhet, sa att hjulet
exponeras mot operatoren sa lite som majligt.
Skyddet hjalper till att skydda anvandaren mot trasiga
hjulfragment, oavsiktlig kontakt med hjul och gnistor som
kan antanda klader.

» Hijul far endast anvéndas for rekommenderade
anvandningar. Till exempel: slipa inte med sidan av
kapskivan. Slipande kapskivor ar avsedda for perifer
slipning och sidokrafter som appliceras pa dessa hjul kan
fa dem att splittras.

» Anvand alltid oskadda hjulflansar med rtt storlek och
form for hjulet du valt. Korrekta hjulflansar stodjer
hjulet och reducerar darmed mojligheten att hjulet gar
sonder. Flansar for brythjul kan skilja sig fran polerande
hjulflansar.

» Anvind inte nedslitna hjul fran storre elverktyg. Hjul
avsedda for storre elverktyg dr inte Iampliga for den hogre
hastigheten hos ett mindre verktyg och kan g sonder.

Ytterligare siakerhetsvarningar som ar specifika for slip-

och skdrarbete

» Se till att brythjulet inte fastnar och applicera inte ett
for hart tryck. Forsok att inte skira 6verdrivet djupt.
Overbelastning av hjulet 6kar belastningen och
mottagligheten for vridning eller fastkilning av hjulet i
snitt samt risken for kast eller hjulbrott.

» Still dig inte med kroppen i linje med och bakom det
roterande hjulet. Nar hjulet flyttar sig bort fran din
kropp vid anvandningspunkten, kan kastet slunga ut det
roterande hjulet och elverktyget direkt mot dig.

» Nar hjulet fastnar eller nar skdrningen avbryts av
nagon anledning, sténg av elverktyget och hall
verktyget stilla tills hjulet stannar helt. Forsdk aldrig
ta bort brythjulet medan hjulet ar i rorelse, annars kan
kast intraffa. Undersok och korrigera orsaken till att
hjulet fastnar.

» Starta inte om skarningen i arbetsstycket. Lat hjulet
na full hastighet och utfor sedan snittet igen
forsiktigt. Hjulet kan fastna, slira eller gora kast om
elverktyget startas om i arbetsstycket.

» Stodjer paneler eller vilket skrymmande arbetsstycke
som helst for att minimera risken for att hjulet fastnar
eller att kast sker. Stora arbetsstycken tenderar att
digna under sin egen vikt. Stéden ska placeras under
arbetsstycket nara skarlinjen och nara kanten pa
arbetsstycket pa hjulets bada sidor.
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» Var sarskilt forsiktig nar du gor en fickutskarning i
befintliga vaggar eller andra blinda omraden. Det
framskjutande hjulet kan skara gas- eller vattenror,
elkablar eller foremal som leder till kast.

Sakerhetsvarningar som ar specifika for slipningen

» Anvind inte alltfor stora bitar sandpapper. Folj
tillverkarens rekommendationer nar du viljer
sandpapper. Storre sandpapper som stracker sig
bortom sandpappersytan utgor en risk for skador och kan
leda till att skivan fastnar eller gar sonder samt till kast.

Sakerhetsvarningar som ar specifika for tradborstningen

» Observera att tradborst kastas ut av borsten dven
under den normala driften. Gverbelasta inte tradarna
genom att utsétta borstarna for alltfor stor belastning
Traden kan latt tranga igenom tunnare klader och/eller
huden.

» Om anvéndning av ett skydd rekommenderas for
tradborstning sa far det inte finnas nagra mellanrum
mellan tradhjulet eller borsten med skyddet.
Tradhijulet eller borsten kan expandera i diameter pa
grund av arbetsbelastningen och centrifugalkraften.

Ytterligare siakerhetsanvisningar
Anvind skyddsglasogon.

» Anvand lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
eldistributionsbolaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstdt. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Intrangning i en vattenledning kan orsaka
materiell skada eller elstot.

» Ror inte slip- och kapskivorna innan de svalnat.
Skivorna blir mycket heta vid arbetet.

» Las upp strombrytaren och still den i av-laget om
stromforsorjningen avbryts t. ex. vid stromavbrott
eller dra ut natstickkontakten. Darigenom forhindras en
okontrollerad start.

» Sakra arbetsstycket. Ett arbetsstycke som ar fastspant i
en uppspanningsanordning eller ett skruvstycke halls
sakrare dn med handen.

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sidkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna

inte foljts kan orsaka elstot, brand och/eller allvarliga
personskador.
Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning

Elverktyget dr avsett for att kapa, skrubba och borsta metall-
och stenmaterial utan anvandning av vatten.

Vid kapning med bundna slipmedel maste ett speciellt
sprangskydd anvandas.

Vid kapning i sten bor en tillrackligt god dammutsugning
anordnas.

Med tillatna slipverktyg kan elverktyget anvandas for
sandpappersslipning.

lllustrerade komponenter

Numreringen av komponenterna hanvisar till illustration av
elverktyget pa grafiksida.

(1)  Spindellasknapp

(2)  Pa-/av-strombrytare

(3)  Stodhandtag (isolerad greppyta)
(4)  Kombinyckel fér slipspindel M 14%
(5)  Slipspindel

(6)  Skyddskapa for slipning

(7)  Lasskruv for skyddskapa

(8) Fastflans med O-ring

(9)  Slipskiva®

(10) Spannmutter

(11) Snabbspénningsmutter SDS-lic®
(12) Koppskiva i hardmetall”’

(13)  Skyddskapa fér kapning?

(14) Kapskiva?

(15) Handskydd®

(16) Gummisliptallrik?

(17) Sliptallrik?

(18) Rundmutter?

(19) Koppborste?

(20) Handtag (isolerad greppyta)

a) Ibruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehor ingar
inte i standardleveransen. | vart tillbeh6rsprogram beskrivs
allt tillbehdr som finns.

Tekniska data

Vinkelslip GWS 900 GWS 900
Artikelnummer 3601 C96 00A 3601 C96 009
Upptagen markeffekt w 900 900
Utgangseffekt W 450 450
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Vinkelslip GWS 900 GWS 900

Markvarvtal v/min 11000 11000

Max. slipskivediameter mm 115 125

Slipspindelganga M 14 M14

Max. ganglangd for slipspindeln mm 22 22

Skydd mot oavsiktlig aterstart ° °

Vikt enligt EPTA-Procedure 01:2014

- med vibrationsddmpande kg 2,0 2,0
stodhandtag

- med standardmassigt kg 1,9 1,9
stodhandtag

Skyddsklass o/ a1

Uppgifterna géller fér en markspanning pa [U] 230 V. Vid avvikande spanning och for utforanden i vissa lander kan uppgifterna variera.

Buller-/vibrationsdata

Bullervarden framtagna enligt EN 60745-2-3.

Maskinens A-vagda ljudniva uppnar i typiska fall: 93 dB(A);
ljudeffektniva 104 dB(A). Osékerhet K = 3 dB.

Bar horselskydd!

Totala vibrationsvarden aj, (vektorsumma for tre riktningar)
och osdkerhet K beraknad enligt EN 60745-2-3:

Ytslipning (skrubbning):

a,=7,5m/s%, K=1,5m/s%,

Slipning med slipblad:

a,=7,5m/s%, K=1,5m/s”.

Matningen av den bullernivd som anges i denna anvisning har
utforts enligt en matmetod som ar standardiserad och kan
anvandas vid jamforelse av olika elverktyg. Matmetoden ar
aven ldmplig for prelimindr bedémning av
vibrationsbelastningen.

Den angivna vibrationsnivan representerar den huvudsakliga
anvandningen av elverktyget. Om daremot elverktyget
anvands for andra dndamal och med andra insatsverktyg
eller inte underhallits ordentligt kan vibrationsnivan avvika.
D kan vibrationsbelastningen under arbetsperioden oka
betydligt.

For en exakt bedémning av vibrationsbelastningen bor daven
de tider beaktas nér elverktyget ar frankopplat eller &r igang,
men inte anvands. Detta reducerar tydligt
vibrationsbelastningen for den totala arbetsperioden.
Bestdm extra sakerhetsatgarder for att skydda operatéren
mot vibrationernas inverkan t. ex.: underhall av elverktyget
och insatsverktygen, att hlla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Montage

Montera skyddsanordning

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Anmarkning: Om slipskivan brustit under drift eller

stodanordningarna pa spangskyddet/elverktyget skadats,

maste berorda delar/elverktyget bytas ut eller for service

skickas till kundtjanst. For adresser, se avsnittet "Kundtjanst

och anvandningsradgivning".

Skyddskapa for slipning

Satt pa skyddskapan (6) pa spindelhalsen. Anpassa

skyddskapans (6) position till arbetsstegets krav. Arretera

skyddskapan (6) genom att dra &t arreteringsskruven (7)

med kombinyckeln (4).

» Stall in skyddskapan (6) sa att gnistor inte sprutas
mot anvdndaren.

Observera: koderingsaxlarna pa skyddskapan (6)

sakerstaller att endast en skyddskapa som passar till

elverktyget monteras.

Skyddskapa vid kapning

» Anvind alltid skyddskapa vid kapning med bundna
slipmedel(13).

» Vid kapning i sten bor en tillrackligt god
dammutsugning anordnas.

Skyddskapan for kapning (13) monteras sasom

skyddskapan for slipning (6).

Tillaggshandtag

» Anvénd endast elverktyget med tilliggshandtaget(3).

Skruva fast tilliggshandtaget (3) till hoger eller vanster pa

drevhuvudet, beroende pd arbetssittet.

Handskydd

» Vid arbeten med gummisliptallriken (16) eller
koppborsten/solfjadersslipskivan monterar du alltid
handskyddet (15).

Fast handskyddet (15) med tilldggshandtaget (3).

Montera slipverktyg

» Dra stickproppen ur nituttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Ror inte slip- och kapskivorna innan de svalnat.
Skivorna blir mycket heta vid arbetet.

Rengor slipspindeln (5) och alla delar som ska monteras.

For att spanna och lossa slipverktygen trycker du pa

spindellasknappen (1) for att arretera slipspindeln.
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» Tryck ned spindellasknappen endast nér slipspindeln
star stilla. | annat fall kan elverktyget skadas.

Slip-/kapningsskiva

Beakta slipverktygets matt. Haldiametern maste passa till

fastflansen. Anvand inga adaptrar eller reduceringsdelar.

Var vid anvandningen av diamant-kapningsskivor noga med

att vridriktningspilen pa diamant-kapningsskivan och

elverktygets vridriktning (se vridriktningspilen pa
kapslingen) stammer Gverens.

Monteringens ordningsfoljd framgar av grafiksidan.

For att fasta slip-/kapskivan, skruva pa spannmuttern (10)

och dra at den med kombinyckeln, se avsnitt (se

» SnabbspénningsmutterSDS-:/i: “, Sidan 78).

» Kontrollera efter montering och fore start av
slipverktyget att det monterats pa ritt sétt och kan
rotera fritt. Kontrollera att slipverktyget inte berér
sprangskyddet eller andra delar.

Fastfldns for slipspindel M 14: fastflansen

O

Om O-ringen saknas eller dr skadad, ska
fastflansen (8) bytas ut innan fortsatt
anvandning.

Solfjadersslipskiva
» Montera alltid handskyddet (15) vid arbeten med
solfjadersslipskivan.

Gummi-sliptallrik

» Montera alltid handskyddet(15) vid arbeten med
gummisliptallriken (16).

Monteringens ordningsféljd framgar av grafiksidan.

Skruva pa rundmuttern (18) och dra at den med

kombinyckeln (4).

Koppborste/skivborste

» Montera alltid handskyddet (15) vid arbeten med
solfjadersslipskivan.

Monteringens ordningsféljd framgar av grafiksidan.

Koppborsten/skivborsten skall ga att skruva sa langt pa

slipspindeln sa att den ligger an fast mot slipspindelflansen i

slutet av slipspindelgangningen. Spann fast koppborsten/

skivborsten med en gaffelnyckel.

Snabbspénningsmutter SDS-c=/ic

For enkelt byte av slipverktyg utan att anvdnda ytterligare

verktyg kan du anvanda snabbspanningsmuttern (11)

istallet for spannmuttern (10).

» Snabbspéanningsmuttern (11) far endast anvindas for
slip- och kapskivor.

Anvind endast en felfri, oskadad snabbspannmutter

(11).

Var vid paskruvningen uppmarksam pa att

snabbspanningsmutterns (11) textforsedda sida inte

pekar mot slipskivan. Pilen skall vara riktad mot

indexmarket (21).

(8) sitter runt bandet med en plastdel (O-ring).

Tryck pa spindellasknappen
(1) for att arretera
slipspindeln. For att dra at
spindelspannmuttern
skruvar du slipskivan
kraftigt medurs.

En korrekt fast och oskadad
snabbspanningsmutter kan
du lossa genom att vrida
den rafflade ringen moturs
for hand. Lossa aldrig en
atdragen
snabbspanningsmutter
med en tang, utan anvind
kombinyckeln. Sétt an
kombinyckeln som pa
bilden.

Tillatna slipverktyg

Du kan anvénda alla slipverktyg som anges i denna
bruksanvisning.

Det tillatna varvtalet [v/min] resp. periferihastighet [m/s]
hos de anvanda slipverktygen skall minst uppfylla kraven i
foljande tabell.

Beakta darfor det tillitna varvtalet resp.
periferihastigheten pa slipverktygets etikett.

max. [mm] [mm]

D b d v/min  [m/s]

115 22,2 11000 80

7
7

125 222 11000 80
D 115 - - 11000 80
& 125 - - 11000 80
75 30  M14 11000 45

Svangning av vaxelhuvudet

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.
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Du kan vrida vaxelhuvudet i
steg om 90°. Da kan pa-/av-
strombrytaren placeras i en
battre hanteringsposition
vid speciella arbetsfall, t.ex.
for vansterhanta personer.
Skruva ut de 4 skruvarna
helt och hallet. Sving
drevhuvudet forsiktigt och
utan att ta av det fran
kapslingen till den nya positionen. Dra at de 4 skruvarna val
igen.

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig mélning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara halsovadligt. Beroring

eller inandning av dammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehaller sigi narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt dd i forbindelse med tillsatsdmnen fér

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Anvand om mojligt en for materialet limplig
dammutsugning.

- Setill att arbetsplatsen ar vél ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land géller for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjalvanténdas.

Drift

Driftstart

» Beakta natspanningen! Kontrollera att stromkéllans
spanning dverensstimmer med uppgifterna pa
elverktygets typskylt. Elverktyg markta med 230 V
kan dven anslutas till 220 V.

Vid drift av elverktyget med hjdlp av mobila generatorer, som

inte har tillrackliga kraftreserver eller som inte har en lamplig

spanningsreglering med startstromsforstarkning kan
prestanda reduceras eller sa kan det elverktyget bete sig
otypiskt vid start.

Kontrollera lampligheten hos generatorn, framfor allt vad

galler natspéanning och frekvens.

» Hallielverktyget endast i de isolerade greppytorna
och i stodhandtaget. Insatsverktyget kan triffa dolda
elledningar eller den egna nétkabeln. Kontakt med en
spanningsforande ledning kan satta maskinens
metalldelar under spanning och leda till elstot.

In- och urkoppling
For idrifttagning av elverktyget skjuter du strombrytaren
(2) framat.

For att arretera strombrytaren (2) skjuter du ner
strombrytaren (2) framat och nerat tills den gar i las.
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For att stanga av elverktyget slapper du strémbrytaren (2)
och omden ar arreterad trycker du strémbrytaren (2) kort
bakat och slapper den sedan.

» Kontrollera slipverktygen innan anvandningen.
Slipverktyget maste vara felfritt monterat och kunna
rotera fritt. Utfor en testkorning pa minst 1 minut
utan belastning. Anvand inte slipverktyg som ar
skadade, ojamna eller som vibrerar. Skadade
slipverktyg kan ga sonder och orsaka skador.

Skydd mot oavsiktlig aterstart

Aterstartskyddet hindrar elverktyget fran att okontrollerat
starta efter ett stromavbrott.

For aterstart stall stromstallaren (2) i frankopplingslage och
koppla pa nytt pa elverktyget.

Arbetsanvisningar

» Dra stickproppen ur nituttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Var forsiktig vid sparning i barande vaggar. Se
avsnittet "Information om statiken".

» Spénn upp arbetsstycket, savida det inte ligger sédkert
pa grund av sin egenvikt.

» Belasta inte elverktyget sa mycket att det stannar.

» Om elverktyget anvints under hog belastning, lat det
ga nagra minuter pa tomgang for avkylning av
tillsatsverktyget.

» Elverktyget far inte anvandas med ett kapbord.

» Ror inte slip- och kapskivorna innan de svalnat.
Skivorna blir mycket heta vid arbetet.

Skrubbning

» Anvand aldrig kapskivor for skrubbning.

Med en stéllvinkel pa 30°till 40° far du det basta resultatet

vid skrubbning. Flytta elverktyget med mattfullt tryck fram

och tillbaka. Da blir materialet inte for varmt, missfargas

inte, och det blir inga repor.

Solfjadersslipskiva

Med solfjaderslipskivan (tillbehor) kan ocksa valvda ytor och

profiler bearbetas. Solfjadersslipskivor har en avsevart

langre livslangd, ldgre bullernivd och lagre sliptemperaturer
an konventionella slipskivor.

Kapning av metall

» Anvind alltid skyddskapa vid kapning med bundna
slipmedel(13).

Arbeta med mattfull frammatning vid kapning, som ar

anpassad till materialet. Utova inget tryck pa kapningsskivan
och forvrid och oscilleraden inte.

Bromsa inte in den utgdende kapningsskivan genom att
trycka emot pa sidan.
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Elverkyget maste alltid
foras med motrotation.
Annars foreligger risk for att
den trycks ut ur kapningen
okontrollerat. Vid kapning
av profiler och fyrkantsror
ar det bast att satta an dar
diametern ar som minst.

Kapning av sten

» Vid kapning i sten bor en tillrackligt god
dammutsugning anordnas.

» Bar dammskyddsmask.

» Elverkyget far endast anviandas for torrkapning/
torrslipning.
Anvand for kapning av stenmaterial lampligast en
diamantkapskiva.
Vid kapning av speciellt harda material, t.ex. speciellt hard
betong med hog kiselhalt sa kan diamant-kapningsskivan
overhettas och darmed skadas. En gnistkrans som roterar
kring diamantkapskivan ar ett tydligt tecken pa Gverhettning.
Avbryt i detta fall kapningen och lat diamantkapskivan ga en
kort tid pa hogsta varvtal pa tomgang for att kyla den.
Om avverkningsgraden avtar markbart och en gnistbildning
syns runtom sd ar det ett tecken pa att diamant-
kapningsskivan blivit sl6. Du kan slipa den igen genom att
gora korta snitt i ett abrasivt material, t.ex. kalksandsten.

Information om statiken

Spar i barande vaggar ar underkastade normen DIN 1053
del 1 eller nationellt specifika bestimmelser. Dessa
foreskrifter skall iakttas. Radgor innan arbetet med
ansvariga statiker, arkitekter eller den ansvariga
byggledningen.

Underhall och service

Underhall och rengoring

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sédkert arbete.

» Vid extrema anvandningsforhallanden bor du om
mojligt alltid anvdnda en bortsugningsanlaggning.
Renblas ventilationsoppningarna ofta och forkoppla
en jordfelsbrytare (PRCD). Vid bearbetning av metall
kan damm samlas i elverktygets inre. Elverktygets
skyddsisolering kan forsamras.

Lagra och hantera tillbehéret med omsorg.

Om natsladden for bibehallande av verktygets sakerhet

maste bytas ut, ska byte ske hos Bosch eller en auktoriserad

serviceverkstad for Bosch elverktyg.

Kundtjanst och applikationsradgivning

Kundservicen ger svar pa fragor betraffande reparation och
underhall av produkter och reservdelar. Explosionsritningar
och informationer om reservdelar hittar du ocksa under:
www.bosch-pt.com

Boschs applikationsradgivnings-team hjalper dig garna med
fragor om vara produkter och tillbehéren till dem.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det
10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Svenska

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Danmark

Tel.: (08) 7501820 (inom Sverige)

Fax: (011) 187691

Du hittar fler kontaktuppgifter till service hr:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Avfallshantering

Elverktyg, tillbehor och forpackning ska omhandertas pa
miljévanligt satt for atervinning.

ﬁ Slang inte elverktyg bland hushallsavfallet!

Endast for EU-lander:

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU om forbrukade
elektriska och elektroniska apparater och dess omsattning i
nationell ratt maste obrukbara elverktyg omhandertas
separat och pa ett miljévanligt satt limnas in for atervinning.

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Generelle advarsler om elektroverktoy

INADVARSEL les alle advarslene og
anvisningene. Feil ved

overholdelsen av advarslene og nedenstaende anvisninger
kan medfare elektriske stat, brann og/eller alvorlige skader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Seorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
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vaesker, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stav eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktay brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stepselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstopsler sammen med
jordede elektroverktay. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rar,
radiatorer, komfyrer og kjaleskap. Det er starre fare for
elektrisk stet hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktoy ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stet.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til  bzere eller
trekke elektroverktayet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stet.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktay, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjgteledning som er egnet for
utendars bruk, reduseres risikoen for elektrisk stat.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stot.

Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverkteyet kan fere til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av personlig sikkerhetsutstyr som
stavmaske, sklisikre arbeidssko, hjelm eller harselvern -
avhengig av type og bruk av elektroverktayet - reduserer
risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lofter det opp eller
baerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverkteyet eller kobler elektroverktayet til
strammen i innkoblet tilstand, kan dette fere til uhell.

» Fjerninnstillingsverktoy eller skrungkler for du slar
pa elektroverktayet. Et verktay eller en nakkel som
befinner seg i en roterende verktaydel, kan fere til
personskader.
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» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stadig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede klaer. Ikke bruk vide klaer eller smykker.
Hold har, klzer og hansker unna deler som beveger
seg. Lostsittende tay, smykker eller langt har kan komme
inn i deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktay

» lkke overbelast elektroverktoyet. Bruk et
elektroverktey som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av eller
p4, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stikkontakten og/eller fjern
batteripakken fra elektroverktayet for du foretar
innstillinger eller skifter tilbehgrsdeler pa
elektroverktayet eller legger det bort. Disse tiltakene
forhindrer en utilsiktet starting av elektroverktayet.

» Elektroverktsy som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktoyet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktsyet.
Kontroller om bevegelige verktaydeler fungerer
feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er brukket
eller har andre skader som virker inn pa
elektroverktayets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Darlig vedlikeholdte elektroverktay er arsaken til
mange uhell.

» Hold skjereverktayene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere a fere.

» Bruk elektroverktay, tilbeher, verktoy osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktey til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

Service

» Elektroverkteyet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

Sikkerhetsinformasjoner for vinkelsliper

Sikkerhetsanvisninger for sliping, pussing, stalbersting

og kappesliping

» Dette elektroverktoyet er beregnet brukt som
slipemaskin, pussemaskin, stalberste eller
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kappeverktay. Les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksjonene, illustrasjonene og spesifikasjonene
som felger med dette elektroverktayet. Manglende
overholdelse av anvisningene nedenfor kan medfare
elektrisk stat, brann og/eller alvorlige personskader.

» Det anbefales ikke & bruke dette elektroverktayet til
arbeidsoperasjoner som polering. Bruk av
elektroverktayet til arbeidsoperasjoner det ikke er
konstruert for, kan innebaere risiko og forarsake
personskade.

» lkke bruk tilbeher som ikke er utviklet spesielt for
dette verktoyet og anbefalt av verkteyprodusenten.
Selv om det gér an a feste tilbeharet til elektroverktayet,
betyr ikke dette at det er trygt a bruke det.

» Det nominelle turtallet til tilbehgret ma som minimum
vaere likt maksimumsturtallet som er angitt pa
elektroverktayet . Tilbehar som kjores raskere enn det
nominelle turtallet, kan ga i stykker og sprenges.

» Tilbehorets tykkelse og utvendige diameter ma ligge
innenfor elektroverkteyets nominelle kapasitet.
Tilbeher Tilbehgrets tykkelse og utvendige diameter ma
ligge innenfor elektroverktayets nominelle kapasitet.med
feil dimensjon kan ikke beskyttes eller kontrolleres i
tilstrekkelig grad.

» Gjengefestet pa tilbehoret ma passe til gjengene pa
slipespindelen. I forbindelse med flensmontert
tilbehor ma spindelhullet pa tilbehgret stemme med
flensens sentreringsdiameter. Tilbehar som ikke passer
til festesystemet pa elektroverktayet, vil kjgre ujevnt og
vibrere kraftig og kan dermed fare til at du mister
kontrollen.

» lkke bruk skadd tilbeher. Kontroller alltid tilbehgret
for bruk. Se etter sprekker og avskalling pa
slipeskiver, sprekker og slitasje pa slipetallerkener og
lgse eller brukne trader pa stalbgrster. Hvis du mister
ned elektroverktoyet eller tilbehgret, ma du sjekke
om det er skadet og eventuelt montere et uskadd
tilbeher. Nar tilbehoret er kontrollert og montert, ma
du og eventuelle tilskuere sta utenfor tilbehgrets
rotasjonsplan og elektroverktoyet kjores med
maksimal hastighet uten belastning i ett minutt.
Skadd tilbeher vil normalt ga fra hverandre i lapet av
denne testtiden.

» Bruk personlig verneutstyr. Avhengig av oppgaven ma
du bruke ansiktsskjerm, vernebriller eller
beskyttelsesbriller . Ved behov ma du bruke
stovmaske, herselvern, vernehansker og
verkstedforkle som beskytter mot slipespon og sma
bruddstykker av arbeidsemnet. @yevernet skal
beskytte mot avfallspartikler i luften fra ulike
arbeidsoperasjoner. Stavmasken eller
andedrettsapparatet ma kunne filtrere bort partikler som
produseres under arbeidsoperasjonen. Langvarig
eksponering for stay med hay intensitet kan fare til
harselstap.

» Hold tilskuere pa trygg avstand fra arbeidsomradet.
Alle som befinner seg i arbeidsomradet, ma bruke

personlig verneutstyr. Bruddstykker av et arbeidsemne
eller et gdelagt tilbehar kan fly giennom luften og
forarsake personskade ogsa utenfor selve
arbeidsomradet.

» Bruk de isolerte grepsflatene nar du holder
elektroverktoyet under arbeid der skjaretilbehoret
kan komme borti skjulte ledninger eller verktoyets
ledning. Skjaretilbeher som kommer i bergring med en
stramfarende ledning, kan gjare eksponerte metalldeler
pa elektroverktayet stramfarende og dermed gi brukeren
elektrisk stet.

» Hold ledningen slik at den ikke kommer borti det
roterende tilbehgret. Hvis du mister kontrollen, kan
ledningen bli kuttet eller henge seg fast, og handen eller
armen din kan bli trukket inn i det roterende tilbeharet.

» lIkke legg elektroverktayet fra deg for tilbehoret har
stoppet helt. Det roterende tilbeharet kan henge seg fast
i underlaget og trekke i elektroverktayet slik at du mister
kontrollen.

» lkke la elektroverktayet ga mens du baerer det.
Utilsiktet bergring med det roterende tilbeheret kan rive
opp klaerne dine, og trekke tilbehgret inn i kroppen.

» Rengjer ventilasjonsapningene pa elektroverktayet
regelmessig. Viften pa motoren trekker stev inn i huset,
og for stor opphopning av metallstav kan utgjere en
elektrisk fare.

» lkke bruk elektroverktayet i naerheten av lett
antennelige materialer. Gnister kan antenne disse
materialene.

» lkke bruk tilbeher som krever flytende kjolemidler.
Bruk av vann eller andre flytende kjglemidler kan fare til
livsfarlig elektrisk stet.

Tilbakeslag og tilknyttede advarsler

Tilbakeslag er en plutselig reaksjon ved fastklemming eller

fasthekting av en slipeskive, slipetallerken, barste eller

annet tilbehar. Fastklemming eller fasthekting forer til
brastopp av det roterende tilbeharet. Dette kan i neste
omgang fare til at elektroverktayet tvinges i motsatt retning
av tilbeherets rotasjon ved blokkeringspunktet.

Eksempel: Hvis en slipeskive klemmes eller hektes fast i

arbeidsemnet, kan den kanten av skiven som har kjert seg

fast, grave seg ned i materialets overflate og dermed fa
slipeskiven til & bevege seg oppover eller sla utover.

Slipeskiven kan bevege seg bratt enten mot eller fra

operataren, avhengig av slipeskivens rotasjonsretning da

tilbeharet kom i klem. Slipeskiver kan ogsa ga i stykker i slike
situasjoner.

Tilbakeslag skyldes feil bruk av elektroverktayet og/eller

uheldige betjeningsmater eller -betingelser og kan unngés

ved a flge sikkerhetsreglene nedenfor.

» Hold godt fast i elektroverktayet, og plasser kroppen
og armen slik at du kan motsta et tilbakeslag. Bruk
alitid det ekstra handtaket, hvis et slikt finnes. Det gir
maksimal kontroll ved tilbakeslag eller
reaksjonsmoment under oppstart. Operateren kan
styre kreftene i forbindelse med reaksjonsmoment eller
tilbakeslag ved a folge sikkerhetsreglene.
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» Plasser aldri handen din i nzrheten av det roterende

tilbeheret. Tilbehgret kan fa tilbakeslag over handen din.

» Plasser kroppen utenfor det omradet der
elektroverktayet vil bevege seg ved et eventuelt
tilbakeslag. Et tilbakeslag vil sende verktayet i motsatt
retning av slipeskivens rotasjonsretning i det ayeblikket
den hektet seg fast.

» Vaer ekstra forsiktig nar du arbeider med hjorner,
skarpe kanter osv. Unnga bra stopp og fasthekting av
tilbehoret. Hjgrner, skarpe kanter og bra stopp kan lett
fare til at det roterende tilbeharet hekter seg fast slik at
du far tilbakeslag eller mister kontrollen.

» lkke monter treskjaeringshlad med sagkjede eller
sagblad med fortanning. Slike blad fordrsaker ofte
tilbakeslag og tap av kontroll.

Spesielle sikkerhetsregler ved slipe- og kappearbeid

» Bruk bare anbefalte slipeskiver til elektroverktoyet og

det spesifikke vernedekselet som er beregnet for den
valgte slipeskiven. Slipeskiver som elektroverktayet
ikke er konstruert for, kan ikke sikres tilstrekkelig, og det
er derfor ikke trygt a bruke dem.

» Boyde slipeskiver ma monteres slik at slipeflaten ikke

rager ut over kanten av vernedekselets flate. En
feilmontert slipeskive som rager ut over kanten av
vernedekselets flate, kan ikke beskyttes tilstrekkelig.

» Vernedekselet ma festes godt til elektroverktayet og
plasseres slik at det gir maksimal sikkerhet, dvs. at
minst mulig av slipeskiven er eksponert mot
operategren. Vernedekselet bidrar til & beskytte
operataren mot bruddstykker av slipeskiver, utilsiktet
bergring med slipeskiven og gnister som kan antenne
klaerne.

» Slipeskiver ma bare brukes til de anbefalte
bruksomradene. Eksempel: ikke slip med siden av

kappeskiven. Kappeskiver er beregnet til periferisliping.

Hvis det legges trykk mot sidene pa disse skivene, kan
dette fere til at de splintres.

» Bruk alltid uskadde skiveflenser i riktig dimensjon og
form til den valgte slipeskiven. Riktige skiveflenser
stgtter opp slipeskiven og reduserer dermed faren for
skivebrudd. Flenser til kappeskiver kan vaere annerledes
enn flenser til slipeskiver.

» lkke bruk nedslitte slipeskiver fra starre
elektroverktay. Slipeskiver beregnet pa starre
elektroverktay er ikke konstruert for den hayere
hastigheten pa mindre verktay og kan sprenges.

Spesielle sikkerhetsregler for kappearbeid

» lkke "sett fast" kappeskiven eller legg for stort trykk
paden. lkke forsok a kappe for dypt. Overbelastning
av kappeskiven gker tilstoppingen og faren for vridning
eller blokkering av kappeskiven i kuttet og mulighet for
tilbakeslag eller skivebrudd.

» Serg for at kroppen din ikke er i flukt med eller bak
den roterende skiven. Nar kappeskiven beveger seg
bort fra kroppen din under arbeidet, kan det mulige
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tilbakeslaget sende den roterende skiven og
elektroverktayet rett mot deg.

» Huvis kappeskiven blokkeres eller du av en eller annen
grunn avbryter et kutt, ma du sla av elektroverktoyet
og holde det i ro til kappeskiven har stoppet helt. Du
ma ikke forsoke a fjerne kappeskiven fra kuttet mens
skiven er i bevegelse, ettersom det da kan oppsta
tilbakeslag. Undersgk og rett eventuelle feil for a
eliminere arsaken til blokkering kappeskiven.

» Start ikke kappingen pa nytt inne i arbeidsemnet. La
kappeskiven komme opp i full hastighet, og sett
verktoyet forsiktig inn i kuttet igjen. Skiven kan
blokkeres, vandre oppover eller sla tilbake dersom
elektroverktayet startes pa nytt inni arbeidsemnet.

» Stott opp paneler eller andre store arbeidsemner for a
redusere faren for fastklemming av kappeskiven og
tilbakeslag. Store arbeidsemner har en tendens til & sige
ned under sin egen vekt. Det ma plasseres statter under
arbeidsemnet nar kuttelinjen og naer kanten av
arbeidsemnet pa begge sider av kappeskiven.

» Vaer ekstra forsiktig nar du lager innstikk i
eksisterende vegger eller andre steder du ikke kan se
inni. Den utstikkende kappeskiven kan komme til & kutte
gass- eller vannledninger, stremledninger eller objekter
som kan forarsake tilbakeslag.

Spesielle sikkerhetsregler for slipearbeid

» lkke bruk overdimensjonert slipepapir. Folg
anbefalingene fra produsenten nar det gjelder valg av
slipepapir. Slipepapir som stikker ut over
slipetallerkenen, aker faren for fasthekting, flenge i
tallerkenen og tilbakeslag.

Spesielle sikkerhetsregler for metallbgrsting

» Vaer klar over at metallbersten kaster ut trader ogsa
under normal drift. lkke overbelast tradene ved a
bruke makt pa bersten Staltradene kan lett trenge inn i
tynne klzer og/eller hud.

» Hvis bruk av vernedeksel er anbefalt for
metallbersting, ma du serge for at stalskiven eller -
bearsten ikke kolliderer med vernedekselet.
Diameteren pa stalskiven eller -barsten kan gke pa grunn
av arbeidsbelastning og sentrifugalkrefter.

Ekstra sikkerhetsanvisninger
Bruk vernebriller.

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strom-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stat. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Inntrenging i en
vannledning forarsaker materielle skader og kan medfare
elektriske stat.

» Ikke berer slipe- og kappeskiver for de er avkijelt.
Skivene blir svaert varme under arbeidet.
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» Las opp av-/pa-bryteren og sett den i av-posisjon hvis
stromtilforselen avbrytes, for eksempel ved
strembrudd eller hvis stapselet trekkes ut. Pa den
maten hindrer du at verktayet starter igjen.

» Sikre arbeidsemnet. Et arbeidsstykke som holdes fast
med spenninnretninger eller en skrustikke, holdes sikrere
enn med handen.

Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stet, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet for kapping, grovsliping og
barsting av metall- og steinmaterialer uten bruk av vann.
Til kapping med bundne slipemidler ma det brukes et
spesielt vernedeksel for kapping.

Ved kapping i stein ma det sgrges for en tilstrekkelig
stgvavsug.

Elektroverkteyet kan brukes til sandpapirsliping hvis det
brukes tillatte slipeverktay.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene gjelder for
bildet av elektroverktayet pd illustrasjonssiden.

(1)  Spindellaseknapp

(2)  Av/pa-bryter

(3)  Ekstrahandtak (isolert grepsflate)
(4)  Kombingkkel for slipespindel M 14
(5)  Slipespindel

(6)  Vernedeksel for sliping

(7)  Laseskrue for vernedeksel

(8) Festeflens med o-ring

(9)  Slipeskive®

(10) Spennmutter

(11) Hurtigspennmutter SDS-clic”
(12) Hardmetall-koppskive®

(13) Vernedeksel for kapping”

(14) Kappeskive?

(15) Handbeskyttelse?

(16) Gummislipeskive?

(17) Slipeblad®

(18) Rundmutter”

(19) Koppbarste?

(20) Handtak (isolert grepsflate)

a) [llustrert eller beskrevet tilbehor inngér ikke i standard-
leveransen. Det komplette tilbeheret finner du i vart
tilbeharsprogram.

Tekniske data

Vinkelsliper GWS 900 GWS 900

Artikkelnummer 3601 C96 00A 3601 C96 009

Opptatt effekt w 900 900

Avgitt effekt W 450 450

Nominelt turtall o/min 11000 11000

Maks. slipeskivediameter mm 115 125

Slipespindelgjenger M14 M 14

Maks. gjengelengde pa mm 22 22

slipespindelen

Gjenstartbeskyttelse ° °

Vekt i samsvar med EPTA-Procedure 01:2014

- Med vibrasjonsdempende kg 2,0 2,0
ekstrahandtak

- Med standard ekstrahandtak kg 1,9 1,9

Kapslingsgrad S/ EI

Angivelsene gjelder for merkespenning [U] pa 230 V. Ved avvikende spenning og pa utfarelser for bestemte land kan disse angivelsene variere.

Stoy-/vibrasjonsinformasjon
Stgyemisjon malt i henhold til EN 60745-2-3.

Vanlig A-lydtrykkniva for enheten er: 93 dB(A); lydeffektniva
104 dB(A). Usikkerhet K = 3 dB.

Bruk herselvern!

Vibrasjon totalt a, (vektorsum av tre retninger) og usikkerhet
K malti henhold til EN 60745-2-3:
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Overflatesliping (skrubbing):

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s?,

Sliping med slipeskive:

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s”.

Vibrasjonsverdien som er angitt i disse anvisningene er malt
iht. en standardisert malemetode og kan brukes til
sammenligning av elektroverktay med hverandre. Det egner
seg ogsa til en forelepig vurdering av
vibrasjonsbelastningen.

Det angitte vibrasjonsnivaet representerer de hovedsakelige
anvendelsene til elektroverktayet. Hvis elektroverktayet
brukes til andre oppgaver, med avvikende innsatsverktay
eller utilstrekkelig vedlikehold, kan imidlertid
vibrasjonsnivaet avvike. Dette kan fare til en betydelig
okning av vibrasjonsbelastningen over hele
arbeidstidsrommet.

Til en ngyaktig vurdering av vibrasjonsbelastningen skal det
ogsa tas hensyn til de tidene maskinen er slatt av eller gar,
men ikke virkelig brukes. Dette kan tydelig redusere
vibrasjonsbelastningen over hele arbeidstidsrommet.
Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktay og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlapene.

Montering

Montere verneinnretning

» For alle arbeider pa elektroverkteyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

Merknad: Etter brudd pa slipeskiven under drift eller skader

pa festeinnretningene pa vernedekselet/elektroverktayet ma

elektroverktgyet omgaende sendes inn til kundeservice.

Adresser se avsnittet "Kundeservice og kundeveiledning".

Vernedeksel for sliping

Sett vernedekselet (6)pa spindelhalsen. Tilpass

plasseringen av vernedekselet (6) etter arbeidsoperasjonen.

L&s vernedekselet (6)ved a trekke til [aseskruen (7)med

kombingkkelen (4).

» Stillinn vernedekselet (6) slik at gnistregn i retning
brukeren unngas.

Merknad: Kodetappene pa vernedekselet (6) sikrer at bare

et vernedeksel som passer til elektroverkteyet, kan

monteres.

Vernedeksel for kapping

» Ved kapping med bundne slipemidler ma du alltid
bruke vernedekselet for kapping (13).

» Sorg for tilstrekkelig stovavsug ved kapping i stein.
Vernedekselet for kapping (13) monteres som
vernedekselet for sliping (6).

Ekstrahandtak

» Du ma ikke bruke elektroverktoyet uten
ekstrahandtaket (3).
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Skru fast ekstrahandtaket (3) til hayre eller venstre pa
girhodet, avhengig av hvordan du arbeider.

Handbeskyttelse

» Monter alltid handbeskyttelsen nar du skal arbeide
med gummislipeskiven (16) eller koppbersten/
skivebgrsten/lamellslipeskiven (15).

Fest handbeskyttelsen (15) med ekstrahandtaket (3).

Montere slipeverktoy

» For alle arbeider pa elektroverktgyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» lkke berer slipe- og kappeskiver for de er avkijglt.
Skivene blir sveert varme under arbeidet.

Rengjer slipespindelen (5)og alle delene som skal monteres.

Trykk pa spindellaseknappen (1) for a lase slipespindelen

nar du skal spenne fast og lasne slipeverktayet.

» Trykk pa spindelldseknappen bare nar slipespindelen
er stanset. Elektroverktayet kan ta skade hvis det velter.

Slipe-/kappeskive

Veer oppmerksom pa malene til slipeverktayet.

Hulldiameteren ma passe til festeflensen. Bruk ikke adaptere

eller reduksjonsstykker.

Ved bruk av diamantkappeskiver ma du passe pa at

rotasjonsretningspilen pa diamantkappeskiven og

elektroverktayets rotasjonsretning (se rotasjonsretningspil
pa girhodet) stemmer overens.

Monteringsrekkefalgen vises pa siden med illustrasjoner.

For a feste slipe-/kappeskiven skrur du pa

spennmutteren (10) og strammer den med kombingkkelen,

se avsnittet (se , Hurtigspennmutter SDS-=lie “,

Side 86).

» Etter montering av slipeverktoyet og for innkoblingen
ma du sjekke om slipeverktoyet er korrekt montert og
kan dreies fritt. Pass pa at slipeverktoyet ikke
kommer borti vernedekselet eller andre deler.

Festeflens for slipespindel M 14: En plastdel

(o-ring) er satt inn rundt sentreringskragen i

festeflensen (8). Hvis o-ringen mangler eller

er skadet, ma festeflensen (8) skiftes ut far
videre bruk.

D

Lamellslipeskive
» Monter alltid handbeskyttelsen nar du skal arbeide
med lamellslipeskiven (15).

Gummislipeskive

» Monter alltid handbeskyttelsen (15) nar du skal
arbeide med gummislipeskiven (16).

Monteringsrekkefalgen vises pa siden med illustrasjoner.

Skru pa rundmutteren(18), og stram den med

kombingkkelen (4).

Koppberste/skivebgrste

» Monter alltid handbeskyttelsen nar du skal arbeide
med koppbaersten eller skivebgrsten (15).

Monteringsrekkefalgen vises pa siden med illustrasjoner.
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Koppbarsten/skivebarsten ma kunne skrus sa langt pa
slipespindelen at den ligger fast pa slipespindelflensen pa
enden av slipespindelgjengene. Stram koppbarsten/
skivebarsten med en fastnakkel.

Hurtigspennmutter SDS-=/i=

For enkelt skifte av slipeverktay uten bruk av andre verktay
kan du istedenfor spennmutteren (10) bruke
hurtigspennmutteren (11).
» Hurtigspennmutteren (11) ma kun brukes til slipe-
eller kappeskiver.
Bruk bare en feilfri, uskadet hurtigspennmutter (11).
Nar du skrur den pa, ma du passe pa at siden med tekst
pa hurtigspennmutteren (11) ikke vender mot
slipeskiven. Pilen ma peke mot indeksmerket (21).
Trykk pa
spindellaseknappen (1) for
alase slipespindelen. For &
lase hurtigspennmutteren
dreier du slipeskiven hardt
med urviseren.

En hurtigspennmutter som
er festet riktig og er
uskadet, kan lgsnes ved at
du dreier den riflede ringen
for hand mot urviseren. En
hurtigspennmutter som
sitter fast, ma aldri lasnes
med en tang. Bruk
kombingkkelen. Sett
kombingkkelen som vist pa
bildet.

Tillatte slipeverktey

Du kan bruke alt slipeverktay som er nevnt i denne
bruksanvisningen.

Det benyttede slipeverktayets tillatte turtall [o/min] eller
periferihastighet [m/s] ma veere i samsvar med angivelsene i
tabellen nedenfor.

Du ma derfor kontrollere tillatt turtall eller
periferihastighet pd etiketten til slipeverktayet.

Maks. [mm] [mm] <D
D b d [o/min] [m/s]

115 7 22,2 11000 80

125 7 22,2 11000 80

Maks. [mm] [mm] <D
D b d  [o/min] [m/s]
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Dreie girhodet

» For alle arbeider pa elektroverkteyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.
Du kan dreie girhodet i trinn
pa 90°. Dermed kan av/pa-
bryteren settesien
gunstigere posisjon for
brukeren i spesielle
situasjoner, for eksempel
for venstrehendte.
Skru de fire skruene helt ut.
Sving girhodet forsiktig til
den nye posisjonen, uten a
ta det fra huset. Stram de fire skruene igjen.

Stov-/sponavsuging

Stgv fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan vaere helsefarlige. Beraring eller
innanding av stav kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som
befinner seg i narheten.

Visse typer stav som eike- eller bgkestev gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun
bearbeides av fagfolk.

- Bruk helst et stavavsug som er egnet for dette materialet.
- Serg for god ventilasjon av arbeidsplassen.

- Detanbefales & bruke en stevmaske med filterklasse P2.
Folg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Bruk

Igangsetting

» Tahensyn til stremspenningen! Spenningen til
stromkilden ma stemme overens med angivelsene pa
elektroverktoyets typeskilt. Elektroverktoy som er
merket med 230 V kan ogsa brukes med 220 V.

Hvis elektroverktayet brukes med en mobil generator som

ikke har tilstrekkelig effektreserve eller ikke har egnet

spenningsregulering med startstramforsterkning, kan det

oppsta effektreduksjon eller uvanlige reaksjoner ved

innkobling .
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Kontroller at generatoren er egnet, spesielt nar det gjelder

nettspenning og -frekvens.

» Hold bare pa de isolerte grepsflatene og
ekstrahandtaket til maskinen. Det er fare for at
innsatsverktoyet kommer borti skjulte
stromledninger eller maskinens stremkabel. Kontakt
med en spenningsfarende ledning kan ogsa sette
maskinens metalldeler under spenning og fare til
elektriske stat.

Inn-/utkobling

For a tai bruk elektroverktayet skyver du av/pa-bryteren

(2) forover.

For & lase av/pa-bryteren (2) trykker du av/pa-bryteren (2)

ned foran til den lases.

For & sla av elektroverktayet slipper du av/pa-bryteren (2).

Hvis den er last, trykker du av/pa-bryteren (2) ned bak en

kort stund og slipper den.

» Kontroller slipeverktayet far bruk. Slipeverktoyet ma
vaere riktig montert, og ma kunne rotere fritt. Test
verktoyet i minst ett minutt uten belastning. Bruk ikke
skadde, deformerte eller vibrerende slipeverktay.
Skadde slipeverktay kan gd i stykker og forarsake
personskader.

Beskyttelse mot ny innkobling
Beskyttelsen mot ny innkobling forhindrer en kontrollert

starting av elektroverktayet etter avbrudd pa
stromtilfarselen.

For a sla pa igjen setter du av/pa-bryteren (2) i utkoblet
stilling og slar pa elektroverktayet pa nytt.

Informasjon om bruk
» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Vaer forsiktig ved slissing i baerevegger, se avsnittet
"Informasjon om statikk".

» Spenn fast emnet hvis det ikke ligger sikkert av
egenvekten.

» Belast ikke elektroverktayet sa mye at det stopper.

» Laelektroverktgyet ga noen minutter pa tomgang
etter sterk belastning, slik at innsatsverktayet
avkjoles.

» lkke bruk elektroverktoyet med et kappestativ.

» lkke berer slipe- og kappeskiver for de er avkijelt.
Skivene blir svaert varme under arbeidet.

Skrubbing

» Bruk aldri kappeskiver til grovsliping.

Ved skrubbing oppnar du best resultat med innstillingsvinkel

pa 30 til 40°. Beveg elektroverktayet frem og tilbake med

moderat trykk. Da unngar du at emnet blir for varmt eller

misfarges, og det oppstar ingen spor.

Lamelislipeskive

Med lamellslipeskiven (tiloeher) kan du ogsa bearbeide
buede overflater og profiler. Lamellslipeskiver har vesentlig
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lengre levetid, lavere stayniva og lavere slipetemperaturer

enn konvensjonelle slipeskiver.

Kapping av metall

» Ved kapping med bundne slipemidler ma du alltid
bruke vernedekselet for kapping (13).

Ved kappesliping ma du arbeide med moderat

kappehastighet tilpasset materialet. Du ma ikke utave trykk,

pendle eller vippe pa kappeskiven.

Du ma ikke bremse kappeskiver som stanses, ved a trykke

imot pa siden.

Elektroverkteyet ma alltid
fares i motlgp. Ellers er det
fare for at det trykkes
ukontrollert ut av snittet.
Ved kapping av profiler og
firkantrer lenner det seg a
begynne kappingen pa det
minste tverrsnittet.

Kapping av stein
» Sorg for tilstrekkelig stovavsug ved kapping i stein.
» Bruk en stevmaske.

» Elektroverktsyet ma kun brukes til terrkapping/
torrsliping.

Ved kapping av stein ber det helst brukes en

diamantkappeskive.

Ved kapping av spesielt harde materialer, f.eks. betong med

heyt kiselinnhold, kan diamantkappeskiven bli overopphetet

og dermed skades. En gnistkrans rundt diamant-

kappeskiven er et tydelig tegn pa dette.

Hvis dette skulle skje, avbryter du kappingen og lar

diamantkappeskiven ga en kort stund med maksimalt turtall,

slik at den avkjales.

Hvis arbeidet gar merkbart langsommere, og hvis det er en

gnistkrans rundt kappeskiven, er det tegn pa at

diamantkappeskiven er slgv. Du kan slipe den igjen ved &

foreta korte snitt i slipende materiale, f.eks. kalksandstein.

Informasjon om statikk

Slisser i baerevegger er underlagt standarden DIN 1053 del
1 eller nasjonale bestemmelser. Disse forskriftene ma
overholdes. Radfer deg med ansvarlig fagperson eller
byggeledelsen far arbeidet igangsettes.

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjering

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsslissene
alltid rene, for & kunne arbeide bra og sikkert.

» Bruk om mulig et avsugsanlegg ved ekstreme forhold
pa arbeidsplassen. Blas ventilasjonsslissene rene
ofte, og koble til en feilstremvernebryter (PRCD). Ved
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bearbeidelse av metall kan det sette seg lededyktig stav
inne i elektroverktayet. Beskyttelsesisolasjonen til
elektroverkteyet kan innskrenkes.
Tilbeharet ma lagres og behandles med omhu.
Hvis det er ngdvendig a skifte ut tilkoblingsledningen, ma
dette gjares av Bosch eller godkjente Bosch-
serviceverksteder, slik at det ikke oppstar fare for
sikkerheten.

Kundeservice og kundeveiledning

Kundeservice hjelper deg ved spgrsmal om reparasjon og
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene. Du finner
o0gsa sprengskisser og informasjon om reservedeler pa
www.bosch-pt.com

Boschs kundeveilederteam hjelper deg gjerne hvis du har
spersmal om vare produkter og tilbehar.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger ma du oppgi

det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Norsk

Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski

Tel.: 64 87 8950
Faks: 64 87 89 55

Du finner adresser til andre verksteder pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Deponering

Elektroverktay, tilbehgr og emballasje ma leveres inn til
miljgvennlig gjenvinning.

E Elektroverktay ma ikke kastes i vanlig sappel!

Bare for land i EU:

Jf. det europeiske direktivet 2012/19/EU vedr. gamle
elektriske og elektroniske apparater og tilpassingen til
nasjonale lover ma gammelt elektroverktay som ikke lenger
kan brukes, samles inn og leveres inn til en miljgvennlig
resirkulering.
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Turvallisuusohjeet

Sahkotyokalujen yleiset turvallisuusohjeet

[ VAROITUS Lue kaikki turvallisuus- ja kaytto-
ohjeet. Turvallisuus- ja kdyttéohjei-

den noudattamisen laiminlyonti saattaa johtaa sahkoiskuun,

tulipaloon ja/tai vakavaan loukkaantumiseen.

Sailyta kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet tulevaa kayt-

toa varten.

Turvallisuusohjeissa kdytetty nimitys "sahkotyokalu" tarkoit-
taa verkkokayttoista sahkotyokalua tai akkukdyttoistd sahko-
tyokalua.

Tyopaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue siistina ja hyvin valaistuna. Tyo-
paikan epajarjestys tai valaisemattomat ty6alueet voivat
johtaa tapaturmiin.

» Ala tyoskentele sahkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
paristossa, jossa on palavaa nestetta, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttaa polyn tai héyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotydkalua kayt-
tdessasi. Voit menettdd tyokalun hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa millaén tavalla. Ali kayta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sahkois-
kun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-
den paasy sahkotyokalun sisddn kasvattaa sahkoiskun ris-
kia.

» Ala kiyti verkkojohtoa vidrin. Ald kayta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen tai ripustamiseen alaka ir-
rota pistotulppaan pistorasiasta johdosta vetamalla.
Pida johto loitolla kuumuudesta, dljystd, teravista reu-
noista ja liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeu-
tuneet johdot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kun tyoskentelet sahkotydkalun kanssa ulkona, kdyta
ainoastaan ulkokayttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulko-
kayttoon soveltuvan jatkojohdon kayttd pienentaa sah-
koiskun vaaraa.

» Jos sahkotyokalun kanssa on pakko tyoskennelld kos-
teassa ymparistossa, talloin on kdytettdva vikavirta-
suojakytkinta. Vikavirtasuojakytkimen kaytto vahentaa
sahkoiskun vaaraa.

Henkiloturvallisuus

» Ole valpas, tarkkaavainen ja noudata tervetta jarked
siahkotyokalua kayttiessasi. Ali kiyta sihkotyoka-
lua, jos olet vasynyt tai huumeiden, alkoholin tai ladk-
keiden vaikutuksen alaisena. Hetken tarkkaamatto-
muus sahkotyokalua kdytettaessa saattaa johtaa vaka-
vaan loukkaantumiseen.

» Kayta henkilonsuojavarusteita. Kayta aina suojala-
seja. Henkilonsuojavarustuksen (esim. polynaamari, luis-
tamattomat turvajalkineet, suojakypara tai kuulonsuojai-
met kulloisenkin tehtavan mukaan) kaytto vahentaa louk-
kaantumisriskid.

» Estd tahaton kdynnistyminen. Varmista, ettd kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yhdistat
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tyokalun sahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun
kateen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotyokalua sormi
kaynnistyskytkimelld tai kytket sahkotyokalun pistotulpan
pistorasiaan kaynnistyskytkimen ollessa kayntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen sdatotyokalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkotydkalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Vilta kurkottelua. Varmista aina tukeva seisoma-
asento ja tasapaino. Tdma parantaa sahkotyokalun hal-
littavuutta odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
loysia tydvaatteita tai koruja. Pidd hiukset, vaatteet
jakdsineet loitolla liikkuvista osista. Viljdt vaatteet, ko-
rut ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitdnta, varmista, ettd se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kaytto vahentad polyn aiheuttamia vaaroja.

Sahkatyokalun kdytto ja huolto

» Ala ylikuormita sahkotyokalua. Kayti kyseiseen tyo-
hon tarkoitettua sahkotyokalua. Sopivan tehoisella
sahkotyokalulla teet tydt paremmin ja turvallisemmin.

» Ali kiyti sahkotyokalua, jota ei voi kiynnistaa ja py-
sdyttad kaynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi enaa hallita kaynnistyskytkimelld, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai akku sahkatyo-
kalusta, ennen kuin suoritat sditdja, vaihdat tarvik-
keita tai viet sahkotyokalun sdilytyspaikkaansa. Nama
varotoimenpiteet estdvat sahkotyokalun tahattoman
kaynnistymisen.

» Siilyta sahkatyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niitd ei kiyteti. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
tda sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kayttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet tita kdyttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kdyttavat koke-
mattomat henkilot.

» Pida sdahkotyokalut hyvassa kunnossa. Tarkista liikku-
vat osat virheellisen kohdistuksen tai jumittumisen
varalta. Varmista, ettei siahkotyokalussa ole murtu-
neita osia tai muita toimintaa haittaavia vikoja. Jos
havaitset vikoja, korjauta sahkotyokalu ennen kayt-
toa. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolletuista
sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterat terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustydkalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvid, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

» Kayta sahkatyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kdyttdolosuhteiden ja tyotehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun madraystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.
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Huolto

» Sahkotyokalun saa korjata vain valtuutettu huoltoa-
sentaja. Korjaustdihin saa kayttaa vain alkuperdisia
varaosia. Tamd varmistaa sen, etta sahkétyokalu pysyy
turvallisena.

Kulmahiomakoneen turvallisuusohjeet

Laikkahiontaa, hiomakarahiontaa, terasharjausta ja

katkaisuleikkausta koskevat yleiset turvallisuusohjeet

» Tama sahkotydkalu on tarkoitettu laikkahionta-, py6-
rohionta-, terasharjaus- ja katkaisutoihin. Lue kaikki
tdaman sdhkotyokalun mukana toimitetut varoitukset,
ohjeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjei-
den noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa sdh-
koiskun, tulipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

» Tata sdhkotyokalua ei suositella tiettyihin tehtaviin,
esimerkiksi kiillotustoihin. Sahkotyokalun kayttotarkoi-
tuksen vastaiset tyot voivat aiheuttaa vaaratilanteita ja ta-
paturmia.

» Kayta vain tydkalun valmistajan suunnittelemia ja suo-
sittelemia kdyttotarvikkeita. Vaikka kayttotarvikkeen
pystyisi kiinnittdmaan sahkotyokaluun, tdma ei valtta-
matta takaa kayttoturvallisuutta.

» Kayttotarvikkeen nimelliskierrosnopeuden tdytyy olla
vahintaan yhta suuri kuin sdhkotyokaluun merkitty
maksimikierrosnopeus. Nimelliskierroslukua nopeam-
min pyorivat kayttotarvikkeet voivat murtua ja sinkoutua
ympariinsa.

» Kayttotarvikkeen ulkohalkaisijan ja vahvuuden taytyy
olla kyseiselle sdhkotyokalulle saddetyissa rajoissa.
Vaaran kokoisia kdyttotarvikkeita ei pystytd suojaamaan
ja hallitsemaan kunnolla.

» Kierrekiinnitteisten kdyttotarvikkeiden taytyy sopia
kulmahiomakoneen karan kierteeseen. Laippakiinnit-
teisten kayttotarvikkeiden reidn taytyy sopia laipan
kiinnityskohdan halkaisijalle. Sahkétyokalun kiinnitys-
kohtaan sopimattomat kayttétarvikkeet pyorivat epata-
saisesti, tarisevat voimakkaasti ja voivat aiheuttaa tyoka-
lun hallinnan menettamisen.

» Ali kdyti vaurioitunutta kayttotarviketta. Tarkista en-
nen jokaista kdyttokertaa, ettei kdyttotarvikkeessa
ole vaurioita (esimerkiksi hiomalaikan sirét ja halkea-
mat, hiomalautasen halkeamat tai liiallinen kulunei-
suus, terasharjan irronneet tai katkenneet langat).
Jos sdhkatyokalu tai kayttotarvike on pudonnut lat-
tialle, tarkista ne vaurioiden varalta tai asenna ehja
kayttotarvike. Kayttotarvikkeen tarkistamisen ja
asentamisen jalkeen poistu kaikkien paikalla olijoiden
kanssa kayttotarvikkeen pyorintdtason alueelta ja
kayta sahkotyokalua suurimmalla tyhjakdyntinopeu-
della minuutin ajan. Vaurioituneet kayttotarvikkeet rik-
koutuvat tavallisesti tdman testausjakson aikana.

» Kayta henkilonsuojaimia. Kayta kdyttokohteen mu-
kaan kasvojensuojainta, silmiensuojainta tai suojala-
seja. Kdyta tarvittaessa hengityssuojainta, kuulosuo-
jaimia, tyokasineita ja pienilta hioma- tai tyokappale-
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siruilta suojaavaa essua. Silmiensuojaimen taytyy pys-
tya suojaamaan silmia erilaisissa toissa syntyvilta kipi-
noilta ja epapuhtauksilta. Hengityssuojaimen tai hengitys-
naamarin taytyy suodattaa tyossa syntyvat hiukkaset. Pit-
kaaikainen altistuminen voimakkaalle melulle voi aiheut-
taa kuuroutumisen.

» Pida sivulliset turvallisella etdisyydella tyopisteesta.
Kaikkien tyopisteeseen tulevien taytyy kayttaa henki-
Ionsuojaimia. Tyokappaleesta tai rikkoutuneesta kaytto-
tarvikkeesta irronneet sirut voivat sinkoutua ympdriinsa ja
aiheuttaa tapaturmia tyopisteen valittomassa laheisyy-
dessa.

» Pida sdahkotyokalusta kiinni sen eristetyista kahvapin-
noista, kun teet sellaisia toitd, joissa kayttotarvike voi
koskettaa piilossa olevia sahkojohtoja tai laitteen
omaa virtajohtoa. Jos kayttotarvike koskettaa virrallista
sahkojohtoa, tama voi tehda sahkétyokalun suojaamatto-
mat metalliosat virrallisiksi ja aiheuttaa sahkéiskun lait-
teen kayttajalle.

» Pida virtajohto turvallisella etdisyydelld pyorivasta
kayttotarvikkeesta. Jos menetdt laitteen hallinnan, kayt-
totarvike voi leikata virtajohtoa tai takertua siihen ja vetda
taman myota katesi tai kasivartesi pyorivaa kayttotarvi-
ketta vasten.

» Al missdan tapauksessa aseta sahkotyokalua sailyty-
salustalle ennen kuin kayttotarvike on pysdhtynyt.
Pyoriva kayttotarvike voi leikkautua pintaan ja aiheuttaa
sahkotyokalun hallinnan menettamisen.

» Al pida moottoria kiynnissi, kun kannat sihkotyoka-
lua. Tahattoman kosketuksen yhteydessa pyoriva kaytto-
tarvike voi takertua vaatteisiin ja vetaa kdyttotarvikkeen
kehoasi vasten.

» Puhdista sahkotyokalun tuuletusreidt saannollisin va-
liajoin. Moottorin tuuletin imee pélya rungon sisdan,
missa liialliset polykertymat metallipinnoilla voivat aiheut-
taa sahkoiskun.

» Al kiyti sihkotyokalua palonarkojen materiaalien 13-
heisyydessa. Kipinat voivat sytyttda taman tyyppiset ma-
teriaalit.

» Ali kiyti kayttotarvikkeita, jotka vaativat nestemi-
sid jadhdytysaineita. Veden tai muiden nestemaisten
jaahdytysnesteiden kdytto voi aiheuttaa hengenvaaralli-
sen sahkoiskun.

Takapotku ja siihen liittyvat varoitukset

Takapotku on akillinen reaktio, joka aiheutuu, jos pyoriva
laikka, hiomalautanen, terdsharja tai muu kayttotarvike ju-
mittuu tai takertuu kiinni. Jumittuminen tai kiinni takertumi-
nen aiheuttaa pyorivan kayttotarvikkeen dkillisen pysahtymi-
sen, jolloin sahkotyokalu tempautuu kiinnityspisteessa hallit-
semattomasti kayttotarvikkeen pyorintasuuntaa vastaan.
Jos esimerkiksi hiomalaikka jumittuu tyokappaleeseen, lai-
kan reuna voi pureutua materiaaliin ja aiheuttaa takapotkun
tai laikan kimmahtamisen irti tydkappaleesta. Laikka voi kim-
mahtaa kdyttdjan suuntaan tai hanestd poispdin riippuen lai-
kan liikesuunnasta jumittumiskohdassa. Hiomalaikat voivat
my6s murtua tallaisissa tilanteissa.

Takapotku on seuraus sahkotyokalun vaarinkaytosta ja/tai

virheellisista kdyttotavoista tai -olosuhteista ja se voidaan

vélttda noudattamalla alla mainittuja varotoimenpiteitd.

» Pida sdahkotyokalu tukevassa otteessa ja tydskentele
sellaisessa asennossa, jossa pystyt hallitsemaan taka-
potkuvoimia. Kéyta aina lisikahvaa (mikali kuuluu va-
rustukseen), jotta pystyt hallitsemaan mahdollisim-
man hyvin takapotkuja tai kdynnistyksen yhteydessa
syntyvid vaantoreaktioita. Laitteen kdyttaja pystyy hal-
litsemaan vaantoreaktioita tai takapotkuvoimia, kun asi-
aankuuluvia varotoimenpiteita noudatetaan.

» Ali missiin tapauksessa pidi kittd pyorivin kiytto-
tarvikkeen ldhelld. Kayttotarvike voi sinkoutua takapot-
kutilanteessa kattasi vasten.

» Ali pida kehoasi vaarallisella alueella, johon sahkotyo-
kalu tempautuu takapotkutilanteessa. Takapotku tem-
paa tyokalun laikan liikkesuuntaa vastaan jumittumiskoh-
dassa.

» Ole erityisen varovainen tehdessasi tdita nurkkien, te-
rdvien reunojen yms. kohdalla. Vilta kdyttotarvikkeen
iskevia liikkeitad ja jumittumista. Nurkat, teravat reunat
jaiskevat liikkeet voivat herkasti jumittaa pydrivan kaytto-
tarvikkeen ja aiheuttaa tyokalun hallinnan menettamisen
tai takapotkun.

» Ali asenna ketjuterilaikkaa tai hammastettua sahan-
terdd. Sellaiset terdt aiheuttavat herkasti takapotkun ja
hallinnan menettamisen.

Laikkahionta- ja katkaisutdita koskevat erityiset

turvallisuusohjeet

» Kaytd vain sahkotyokalullesi suositeltuja laikkatyyp-
pejd ja kyseiselle laikalle tarkoitettua suojusta. Kysei-
selle sahkotyokalulle sopimattomia laikkoja ei voida suo-
jata riittdvan hyvin ja siksi ne eivat ole turvallisia.

» Keskisyvennykselld varustettujen laikkojen hiomapin-
nan taytyy olla suojuksen reunan tasoa sisempana.
Epaasianmukaisesti asennettu laikka, joka ulottuu suojuk-
sen reunan tason ulkopuolelle, ei ole riittdvan hyvin suo-
jattu.

» Suojus taytyy asentaa sahkotyokaluun pitavasti ja
parhaiten suojaavaan asentoon, niin ettd mahdollisim-
man pieni osuus laikan suojaamattomasta osasta
osoittaa laitteen kdyttajaan pdin. Suojus suojaa kdytta-
jaa laikasta murtuvilta siruilta, tahattomalta laikan koske-
tukselta ja kipindilta, jotka voivat sytyttad vaatteet pala-
maan.

» Laikkoja saa kdyttaa vain suosituksen mukaisiin kayt-
tokohteisiin. Esimerkki: dla hio katkaisulaikan kylki-
pinnalla. Katkaisulaikat on tarkoitettu katkaisuhiontaan.
Ne voivat murtua, jos niita kuormitetaan sivusuuntaisesti.

» Kayta vain ehjia laikkalaippoja, joiden koko ja muoto
sopivat valitsemallesi laikalle. Asianmukaiset laikkalai-
pat tukevat laikkaa ja vahentévat ndin laikan murtumis-
vaaraa. Katkaisulaikkojen laipat voivat olla erilaisia kuin
hiomalaikkojen laipat.

» Al kiyti pienemmiksi kuluneita laikkoja, joita on
kaytetty isoissa sahkdtyokaluissa. Isolle sahkotyoka-
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lulle tarkoitettu laikka ei sovellu pienempien tyokalujen
suuremmalle nopeudelle ja siksi se voi rikkoutua.

Katkaisutoita koskevat lisdturvallisuusohjeet

» Ala jumita katkaisulaikkaa tai paina tyokalua liian suu-
rella voimalla tyokappaletta vasten. Al yriti leikata
liian syvaan. Laikan liiallinen painaminen lisaa kuormi-
tusta ja laikan vaantymis- tai jumittumisvaaraa leikkausu-
rassa ja voi aiheuttaa takapotkun tai laikan murtumisen.

» Ali asetu samaan linjaan pyérivian laikkaan nhden
sen edessd tai takana. Jos laikan liikesuunta on kaytto-
kohteessa poispain kehosta, mahdollinen takapotku voi
tempaista pyorivan laikan ja sahkotyokalun suoraan kayt-
tajaa kohti.

» Jos laikka jumittuu tai keskeytdt muusta syysta leik-
kaamisen, sammuta sdhkotydkalu ja pida laitetta pai-
kallaan, kunnes laikka pysahtyy tiydellisesti. Ald mis-
saan tapauksessa yritd poistaa katkaisulaikkaa leik-
kausurasta laikan pyoriessa, koska tama voi aiheuttaa
takapotkun. Selvitd ja poista laikan jumittumisen aiheut-
tanut syy.

» Ali kiynnista katkaisutoimintoa uudelleen tydkappa-
leessa. Anna laikan kiihtya huippunopeuteen ja
tyonna laikka varovasti takaisin leikkausuraan. Laikka
saattaa jumittua, ponnahtaa leikkausurasta ulos tai ai-
heuttaa takapotkun, jos sahkotyokalu kdynnistetaan uu-
delleen ty6kappaleessa.

» Tue paneelit ja muut suuret tydkappaleet laikan jumit-
tumis- ja takapotkuvaaran minimoimiseksi. Suuret
tyokappaleet taipuvat herkasti oman painonsa vaikutuk-
sesta. Tuet taytyy sijoittaa tydkappaleen alle lahelle leik-
kausuraa ja tyokappaleen reunoja laikan molemmille-puo-
lille.

» Ole erityisen varovainen, kun teet upotusleikkauksia
tiiliseiniin tai muihin umpinaisiin kayttokohteisiin.
Materiaaliin uppoava laikka saattaa leikata kaasu- tai vesi-
putkia, sdhkojohtoja tai muita osia, jotka voivat aiheuttaa
takapotkun.

Hiomatdita koskevat turvallisuusohjeet

» Ala kiyti liian suurta hiomapyéropaperia. Noudata
valmistajan suosituksia hiomapaperin valinnassa.
Hiomalautasta suuremmat hiomapaperit repeytyvat her-
kasti ja voivat aiheuttaa jumittumisen, laikan nopean kulu-
misen tai takapotkun.

Terdsharjausta koskevat turvallisuusohjeet

» Muista ettd harjasta voi irrota yksittdisid lankoja myos
tavallisen kiyton aikana. Al ylikuormita lankoja pai-
namalla harjaa liian voimakkaasti Irronneet langat saat-
tavat helposti lavistaa ihon ja/tai ohuen kankaan.

» Jos terasharjauksessa suositellaan kdyttamaan suo-
justa, varmista, ettei terdslankalaikka tai harja voi
koskettaa suojusta. Terdslankalaikan tai harjan halkaisija
voi kasvaa kayttokuormituksen ja keskipakovoimien vai-
kutuksesta.
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Lisédturvallisuusohjeet
Kaytd suojalaseja.

» Kaytad sopivia etsintalaitteita piilossa olevien sy6tto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kddnny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkojohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja sahkéiskuun. Kaasuputken vahingoitta-
minen saattaa johtaa rajahdykseen. Vesijohdon puhkaisu
aiheuttaa aineellisia vahinkoja tai saattaa johtaa sahkdis-
kuun.

» Ali koske hioma- tai katkaisulaikkoihin, ennen kuin ne
ovat jadhtyneet. Laikat kuumentuvat voimakkaasti kay-
ton aikana.

» Vapauta kdynnistyskytkin ja kytke se off-asentoon,
jos virransyotto keskeytyy esim. siahkokatkoksen tai
pistotulpan irrottamisen takia. Tama estda tahattoman
uudelleenkdynnistyksen.

» Varmista tyokappaleen kiinnitys. Kadella pidettynd tyo-
kappale ei pysy luotettavasti paikallaan. Siksi se kannat-
taa kiinnittda ruuvipenkin tai puristimien avulla.

Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kdyttoohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kdyttéohjeiden etuosan kuvat.

Maarayksenmukainen kaytto

Séhkotyokalu on tarkoitettu metalli- ja kivimateriaalien kat-
kaisu-, hionta- ja harjaustoihin ilman veden kayttoa.
Hiontakatkaisulaikalla tehtdvassa katkaisutdissa taytyy kayt-
tad erityistd katkaisutdihin tarkoitettua suojusta.
Kivimateriaalin katkaisuty0ssa on jarjestettava riittavan te-
hokas pélynpoisto.

Sallituilla hiontatarvikkeilla sahkotyokalua voi kayttaa hiek-
kapaperihiontaan.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sah-
kotyokalun kuvaan.

(1)  Karan lukituspainike

(2)  Kaynnistyskytkin

(3) Lisdkahva (eristetty kahvapinta)
(4)  Hiomakaran M 14 laikka-avain®
(5) Hiomakara

(6)  Hiomatoiden suojus

(7)  Suojuksen lukitusruuvi

(8) Kiinnityslaippa ja O-rengas

(9)  Hiomalaikka®

(10) Kiinnitysmutteri

Bosch Power Tools
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(11) Pikakiinnitysmutteri SDS-clic”
(12) Kovametallinen kuppilaikka®
(13) Katkaisutdiden suojus®

(14) Katkaisulaikka®

(15) Kasisuojus®

(16) Kuminen hiomalautanen”

(17) Hiomapyérs?

(18) Rengasmutteri®

(19) Kuppiharja®

(20) Kahva (eristetty kahvapinta)

a) Kuvassa nakyva tai tekstissd mainittu lisitarvike ei kuulu
vakiovarustukseen. Koko tarvikevalikoiman voit katsoa tar-
vikeohjelmastamme.

Tekniset tiedot

Kulmahiomakone GWS 900 GWS 900

Tuotenumero 3601 C96 00A 3601 C96 009

Nimellinen ottoteho W 900 900

Antoteho W 450 450

Nimellinen kierrosluku min’ 11000 11000

Hiomalaikan maksimihalkaisija mm 115 125

Hiomakaran kierre M14 M14

Hiomakaran maks. kierrepituus mm 22 22

Uudelleenkdynnistyssuoja ° °

Paino EPTA-Procedure 01:2014 -ohjeiden mukaan

- Tarindvaimennetun lisdkahvan kg 2,0 2,0
kanssa

- Vakiomallisen lisakahvan kg 1,9 1,9
kanssa

Suojausluokka AT S

Tiedot koskevat 230 V:n nimellisjannitetta [U]. Tasta poikkeavien jannitteiden ja maakohtaisten mallien yhteydessa namé tiedot voivat vaihdella.

Melu-/térinitiedot

Melupaastoarvot on madritetty EN 60745-2-3 mukaan.
Tyypillinen sahkotyokalun A-painotettu melutaso: adnenpai-
netaso 93 dB(A); danentehotaso 104 dB(A). Epavarmuus K
=3dB.

Kéayta kuulosuojaimia!

Térindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja
epdvarmuus K on maaritetty standardin EN 60745-2-3 mu-
kaan:

Pintojen hionta (karkea hionta):

a,=7,5m/s*, K=1,5m/s%,

Hiomapyorolla hionta:

a,=7,5m/s*, K=1,5m/s”.

Ndissa ohjeissa ilmoitettu tarindtaso on mitattu standardoi-

dun mittausmenetelman mukaisesti ja sitd voi kdyttaa sahko-

tyokalujen keskindiseen vertailuun. Se soveltuu myos tarina-
kuormituksen vliaikaiseen arviointiin.

lImoitettu tdrinataso vastaa sahkotyokalun paaasiallisia kayt-

totapoja. Mikali sahkotyokalua kaytetdan muunlaisissa
toissa, erilaisilla kdyttotarvikkeilla tai riittdmattomasti huol-
lettuna, tarindtaso saattaa poiketa ilmoitetusta arvosta.
Tama saattaa lisatd huomattavasti koko tydskentelyjakson
tarindkuormitusta.

Tarinakuormituksen tarkaksi arvioimiseksi tulee huomioida

my®ds ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhjakaynnilld.

Tama voi pienentda huomattavasti koko tyoskentelyjakson
tarinakuormitusta.

Maarittele tarvittavat lisdvarotoimenpiteet kdyttdjan suojele-
miseksi tdrindn aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkotyo-
kalujen ja kayttotarvikkeiden huolto, kasien pitaminen lampi-
mind ja tyGprosessien organisointi).

Asennus

Suojusten asentaminen

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

Huomautus: Jos hiomalaikka on murtunut kdyton aikana tai

suojuksen/sahkotyokalun kiinnittimet ovat vioittuneet, sah-

kotyokalu on lahetettava valittomasti huoltopisteeseen kor-

jausta varten, katso lisatiedot kappaleesta "Asiakaspalvelu ja

kayttoneuvonta".

Hiontatdiden suojus

Asenna suojus (6) karakaulan paalle. Saada suojuksen (6)

asento tehtavan tyon mukaan. Lukitse suojus (6) kiristamalla

lukitusruuvia (7) yhdistelmaavaimella (4).

» Saida suojus (6)niin, ettei kipindsuihku kohdistu
kdyttdjan suuntaan.

Huomautus: suojuksen (6) koodausnokat varmistavat, etta

sahkotyokaluun voi asentaa vain sellaisen suojuksen, joka

sopii siihen.
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Katkaisutoiden suojus

» Kayta hiontakatkaisulaikoilla tehtavissa katkaisu-
toissd aina katkaisutoiden suojusta (13).

» Kayta riittavan tehokasta polynpoistoa, kun teet kivi-
materiaalien katkaisutoita.

Katkaisut6iden suojus (13) asennetaan samalla tavalla kuin

hiontatdiden suojus (6).

Lisdkahva
» Kaytd sahkotyokalua vain lisdkahvan (3) kanssa.

Asenna lisdkahva (3) tyoskentelyasentosi mukaan vaihteis-
ton paan oikealle tai vasemmalle puolelle.

Kasisuojus

» Asenna kumisen hiomalautasen (16) tai kuppiharjan/
laikkaharjan/lamellilaikan kayttoa varten aina kasi-
suojus (15).

Kiinnité kasisuojus (15) lisakahvan (3) kanssa.

Hiomatarvikkeiden asennus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Ali koske hioma- tai katkaisulaikkoihin, ennen kuin ne
ovat jadhtyneet. Laikat kuumentuvat voimakkaasti kay-
ton aikana.

Puhdista hiomakara (5) ja kaikki asennettavat osat.

Paina hiomatarvikkeen kiinnittamista ja irrottamista varten

karan lukituspainiketta (1), jotta saat lukittua hiomakaran

paikalleen.

» Ald paina karan lukituspainiketta ennen kuin hioma-
kara on pysahtynyt. Muussa tapauksessa sahkotydkalu
saattaa vaurioitua.

Hioma-/katkaisulaikka

Huomioi hiomatarvikkeiden mitat. Reidn halkaisijan taytyy

sopia kiinnityslaippaan. Al4 kayta adaptereita tai supistus-

kappaleita.

Kun kaytat timanttikatkaisulaikkoja, varmista, etta timantti-

katkaisulaikkaan merkitty kiertosuuntanuoli ja sahkotyoka-

lun pyérimissuunta (katso vaihteiston padssa oleva kierto-
suuntanuoli) vastaavat toisiaan.

Asennusjarjestys on esitetty kuvasivulla.

Kun haluat kiinnittaa hioma-/katkaisulaikan, ruuvaa

kiinnitysmutteri (10) paikalleen ja kirista se laikka-avaimella,

katso kappale (katso " Pikakiinnitysmutteri SDS-clie,

Sivu 93).

» Asennettuasi hiomatarvikkeen tarkista ennen kayn-
nistysta, etta hiomatarvike on kunnolla paikallaan ja
etta laikka voi pyorid vapaasti. Varmista, ettei hioma-
tarvike hankaa suojusta tai muita osia vasten.

Hiomakaran M 14 kiinnityslaippa: kiinnitys-

laipan (8) keskitysreunan ympérille on asen-

nettu muoviosa (O-rengas). Jos O-rengas

puuttuu tai se on rikki, kiinnityslaippa (8)

taytyy ehdottomasti vaihtaa ennen kayton jat-

D

kamista.
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Lamellilaikka

» Asenna lamellilaikan kayttda varten aina kasisuojus
(15).

Kuminen hiomalautanen

» Asenna kumisen hiomalautasen (16) kiyttoa varten
aina kasisuojus (15).

Asennusjarjestys on esitetty kuvasivulla.

Ruuvaa rengasmutteri (18) paikalleen ja kirista se yhdistel-

mdavaimen (4) avulla.

Kuppiharja/laikkaharja

» Asenna kuppiharjan tai laikkaharjan kayttoa varten
aina kasisuojus (15).

Asennusjarjestys on esitetty kuvasivulla.

Kuppiharja/laikkaharja taytyy ruuvata kunnolla kiinni hioma-

karan laipan kierteen loppuun asti. Kirista kuppiharja/laikka-

harja kiintoavaimen avulla.

Pikakiinnitysmutteri SDS-=lic

Hiomatarvikkeen vaihdon helpottamiseksi voit kdyttaa kiinni-

tysmutterin (10) sijasta pikakiinnitysmutteria (11), jonka

voi irrottaa ja asentaa ilman tyokaluja.

» Pikakiinnitysmutteria (11) saa kayttda vain hioma- tai
katkaisulaikkojen kiinnitykseen.

Kéyta vain ehjaa ja moitteettomassa kunnossa olevaa pi-

kakiinnitysmutteria (11).

Varmista kiinnityksen yhteydess3, ettei pikakiinnitys-

mutterin (11) tekstipuoli ole hiomalaikkaan pain; nuolen

taytyy osoittaa merkintdan (21).

Paina karan lukituspaini-

ketta (1), jotta saat lukittua

hiomakaran paikalleen. Ki-

ristd pikakiinnitysmutteri

kaantdmalla hiomalaikkaa

voimakkaasti myotapai-

vaan.

Oikein kiinnitetty ja ehja pi-
kakiinnitysmutteri on mah-
dollista avata kasin. Avaa
mutteri kiertamalla pyallet-
tya rengasta vastapaivaan.
Ali missiin tapauksessa
avaa tiukasti kiinni olevaa
pikakiinnitysmutteria pih-
deilld, vaan kdyta yhdis-
telmaavainta. Aseta yhdis-
telmaavain paikalleen ku-
van esimerkin mukaan.
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Sallitut hiomatarvikkeet
Voit kayttaa kaikkia tassa kayttdoppaassa mainittuja hioma-
tarvikkeita.

Kaytettdvan hiomatarvikkeen suurimman sallitun kierroslu-
vun [min] tai kehdnopeuden [m/s] taytyy vastata vahintian
seuraavassa taulukossa vaadittuja arvoja.

Huomioi tdman takia hiomatarvikkeen etiketissa ilmoitettu
suurin sallittu kierrosluku tai kehdnopeus.

maks. [mm] [mm]

b d [min'] [m/s]

115 22,2 11000 80

7
7

125 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Vaihteiston paan kadntaminen

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.
Vaihteiston paata voi kdan-
tad 90 astetta kerrallaan.
Nain kdyttokytkimen voi si-
joittaa parempaan asentoon
erilaisia kayttotilanteita var-
ten, esim. jos koneen kayt-
taja on vasenkatinen.
Kierra 4 ruuvia kokonaan
irti. Kadnna vaihteiston paa
varovasti ja kotelosta irrot-
tamatta uuteen asentoon. Kirista 4 ruuvia.

Poélyn-/purunpoisto

Tyostettavistd materiaaleista syntyva poly (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttajalle tai Iahell oleville henkiléille al-

lergisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tiettyjen polylaatujen (esimerkiksi tammi- tai pyokkipoly)

katsotaan aiheuttavan syopaa, varsikin puunsuojaukseen

kaytettavien lisdaineiden yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-

aine). Asbestipitoisia materiaaleja saavat kasitella vain

asiantuntevat ammattilaiset.

- Kayta mahdollisuuksien mukaan materiaalille soveltuvaa
polynpoistoa.

- Huolehdi tyokohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kayttdmaan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavia materiaaleja koskevia maakohtaisia

madrayksid.

» Estd polyn kertyminen tydpisteeseen. Poly saattaa olla
herkasti syttyvaa.

Kaytto

Kayttoonotto

» Huomioi verkkojannite! Virtaldhteen jannitteen tulee
vastata sdhkotydkalun laitekilvessa olevia tietoja.
230 V-tunnuksella merkittyja sahkotyokaluja voi kdyt-
taa myos 220 V verkoissa.

Jos sahkotyokalua kdytetdan siirrettavien virtalahteiden (ge-

neraattoreiden) kanssa, jotka eivat ole riittavan tehokkaita

tai joissa ei ole soveltuvaa kdynnistysvirran voimakkuuden
sdatelyd, talloin suorituskyky voi heikentya tai kaynnistyksen
yhteydessa saattaa ilmetd ongelmia.

Varmista kdyttamasi virtaldhteen soveltuvuus varsinkin sah-

koéverkon jannitteen ja taajuuden suhteen.

» Pida laitteesta kiinni vain eristetyistd kahvapinnoista
jalisdkahvasta. Kayttotarvike saattaa koskettaa pii-
lossa olevia sahkojohtoja tai koneen omaa verkkovir-
tajohtoa. Kosketus jannitteiseen johtoon voi tehda séh-
kotyokalun metalliosat jannitteisiksi ja johtaa sahkdis-
kuun.

Kaynnistys ja pysaytys

Kaynnista sahkotyokalu tyontamalla kdynnistyskytkintd (2)

eteenpain.

Lukitse kaynnistyskytkin (2) paalle painamalla kdynnistys-

kytkimen (2) etuosaa alaspain niin, etta se lukittuu paikal-

leen.

Sammuta sihkotyokalu vapauttamalla kaynnistyskytkin (2),

tai jos se on lukittu paalle, paina kaynnistyskytkinta (2) hie-

man alaspain ja vapauta se.

» Tarkasta hiomatarvikkeet ennen kayttoa. Hiomatar-
vikkeen tdytyy olla moitteettomasti paikallaan ja sen
on pyorittdva vapaasti. Suorita vahintdan 1 minuutin
pituinen koekéyttd ilman kuormitusta. Al3 kayta vau-
rioituneita, epapyoreita tai tarisevid hiomatarvik-
keita. Vaurioituneet hiomatarvikkeet voivat murtua ja ai-
heuttaa tapaturmia.

Uudelleenkdynnistyssuoja

Uudelleenkdynnistyssuoja estaa sahkotyokalun hallitsemat-
toman kaynnistymisen virtakatkoksen jalkeen.

Kun haluat ottaa sahkétyokalun uudelleen kayttoon, kytke
kaynnistyskytkin (2) pois paalta ja kdynnista sahkétyokalu
uudelleen.

Tyoskentelyohjeita

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Noudata varovaisuutta leikatessasi kantavia seinid,
katso kappale "Statiikkaa koskevia ohjeita".

» Kiinnitd tyokappale, mikéli sen omapaino ei pida sita
luotettavasti paikallaan.
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» Ali kuormita sahkaotyokalua niin voimakkaasti, ettd se
pysahtyy.

» Voimakkaan kuormituksen jalkeen sdahkotydkalun on
annettava kdyda vield muutaman minuutin ajan kuor-
mittamatta, jotta kdyttotarvike jadhtyy.

» Ala kiyti sahkotyokalua katkaisuhiontatelineess.

» Al koske hioma- tai katkaisulaikkoihin, ennen kuin ne
ovat jadhtyneet. Laikat kuumentuvat voimakkaasti kay-
ton aikana.

Karkea hionta

» Ala missiin tapauksessa kiyti katkaisulaikkaa kar-
keahiontaan.

Karkeahionnassa saat parhaat ty6tulokset laikan 30-40°

tyostokulmalla. Hio sdhkétyokalulla edestakaisin liikkein ja

paina sita kevyesti pintaa vasten. Nain estat tyokappaleen lii-

allisen kuumenemisen seka varjdytymien ja urien syntymi-

sen.

Lamellilaikka

Lamellilaikan (lisatarvike) avulla voit hioa myds kaarevia pin-
toja ja profiileita. Lamellilaikat takaavat huomattavasti pi-
demman kdyttéian, hiljaisemman kayttémelun ja viileamman
hionnan tavanomaisiin hiomalaikkoihin verrattuna.

Metallin katkaisutyot

» Kayta hiontakatkaisulaikoilla tehtavissa katkaisu-
toissd aina katkaisutoiden suojusta (13).

Katkaise tyokappale kyseiselle materiaalille sopivalla tyds-

kentelynopeudella. Al4 paina tai kallista katkaisulaikkaa

alaka liikuta sitd edestakaisin.

Al jarruta pysaytettavad katkaisulaikkaa laikan kylkia vasten

painamalla.

Sahkotyokalua taytyy aina
ohjata py6rintdsuunnan
vastaisesti. Muuten on
vaara, etta laikka tempau-
tuu hallitsemattomasti
ulos leikkausurasta. Aseta
laikka profiilien ja nelikul-
maputkien katkaisussa mie-
luiten pienimman poikki-
leikkauksen kohdalle.

Kivimateriaalien katkaisutyot

» Kayta riittavan tehokasta polynpoistoa, kun teet kivi-
materiaalien katkaisutdita.

» Kaytd polynsuojanaamaria.

» Sahkotyokalua saa kdyttéda vain kuivaleikkaukseen/
kuivahiontaan.

Kayta kivimateriaalin leikkaamiseen mieluiten timanttikatkai-

sulaikkaa.

Kun katkaiset erittain kovia materiaaleja (esimerkiksi suuren

kvartsipitoisuuden omaavaa betonia), timanttikatkaisulaikka

saattaa ylikuumentua. Tall6in se voi vaurioitua. Timanttikat-

kaisulaikkaa ymparoiva kipindkeha kertoo laikan ylikuumene-

misesta.
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Keskeyta tassa tapauksessa katkaisutyd ja anna timanttikat-
kaisulaikan pyoria hetken ajan kuormittamattomana huippu-
nopeudella, jotta laikka jaahtyy.

Huomattavasti hidastunut tyéstonopeus ja laikan ymparilla
nakyva kipinakeha ovat merkkeja siitd, etta timanttikatkaisu-
laikka on tylsynyt. Laikan voi teroittaa tekemalld Iyhyen leik-
kauksen kuluttavaan materiaaliin, esimerkiksi kalkkihiekkaki-
veen.

Statiikkaa koskevia ohjeita

Kantaviin seiniin tehtdvia leikkaustoitd koskevat standardin
DIN 1053 osan 1 vaatimukset tai maakohtaiset madraykset.
Ndita maarayksid on ehdottomasti noudatettava. Kysy ennen
toiden aloittamista neuvoa vastaavalta staatikolta, arkkiteh-
diltd tai rakennusmestarilta.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia tdita.

» Pida sdahkotyokalu ja tuuletusaukot puhtaina luotetta-
van ja turvallisen tydskentelyn varmistamiseksi.

» Mikali mahdollista, kdyta vaativissa kdyttdolosuh-
teissa aina polynimuria. Puhalla tuuletusaukot puh-
taiksi sadnnéllisin vdliajoin ja kytke eteen vikavirta-
suojakytkin (PRCD). Metallia tyostettdessa sahkotyoka-
lun sisalle saattaa kerdantya sahkoa johtavaa polya. Sah-
kotyokalun suojaeristys saattaa heikentya.

Séilytd ja kasittele lisatarvikkeita huolellisesti.

Jos virtajohto taytyy vaihtaa, turvallisuussyistd timan saa

tehda vain Bosch tai valtuutettu Bosch-sahkétyokalujen

huoltopiste.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Asiakaspalvelu vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa seka va-
raosia koskeviin kysymyksiin. Rajaytyskuvat ja varaosatiedot
ovat myds verkko-osoitteessa: www.bosch-pt.com
Bosch-kdyttoneuvontatiimi vastaa mielelladn tuotteita ja tar-
vikkeita koskeviin kysymyksiin.

lImoita kaikissa kyselyissa ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.

Suomi

Robert Bosch Oy

Bosch-keskushuolto

Pakkalantie 21 A

01510 Vantaa

Voitte tilata varaosat suoraan osoitteesta www.bosch-pt.fi.
Puh.: 0800 98044

Faksi: 010 296 1838

www.bosch-pt.fi

Muut asiakaspalvelun yhteystiedot lIoydat kohdasta:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses
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Havitys

Sahkotyokalu, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toimittaa
ymparistoystavalliseen uusiokayttoon.

E Al4 heita sahkotyokaluja talousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Eurooppalaisen kdytosta poistettuja sahko- ja elektroniikka-
laitteita koskevan direktiivin 2012/19/EU ja sitd vastaavan
kansallisen lainsdadadannon mukaan kayttokelvottomat séhko-
tyokalut tulee keratd erikseen ja toimittaa ymparistoystavalli-
seen uusiokayttoon.

EAANVIKG

Ynobeieic aopaAeiac

Fevikéc umodeierc aopaletac yia nAekTpika
epyaleia
Awpaote 0Aeg Ti umodeielg

XTPOEIAO- " A

TIOIHZH Zm‘pu)\emq KauTig 96nvleq.

HENELEC KATA TNV THPNON TWV
unobeifewv aopalelac kat Twv 0dnylwv pmopei va
nipokaAéoouv nAektpomAnéia, mupkayid f/kat sofapolc
TPAUHATIOPOUC.

Dulaire 0Aeg T mpoetdomonTikéG umodeifelg kat odnyieg

yia kae peAdovTiki xprion.

0 6p0C «NAEKTPIKO €pyaAeio» TTOU XpNOIUOTOLEITAL OTIG

nipoetbomoinTIkeC UNodeifelc avapepeTal o€ NAEKTPIKA

€pyaleia mou Tpo@odoTouvTaL amd To NAEKTPIKO GIKTUO (LE

NAEKTEIKO KaAWGL0) KaBWC Kal e NAEKTPIKA epyaeia mou

TpOPOdOTOUVTAL aMd priaTapia (Xwpig NAEKTPIKO KaAwbLo).

Acpdlera oTo Xwpo epyaciac

» Awatnpeire Tov Xwpo epyaciac ka®apo kat KaAa
PWTIOHEVO. PUNAVON 1} OKOTEIVEC TIEPLOXEC MPOKAAOUV
aTuxniuara.

» Mnv epydadeoTe pe To NAeKTPIKO €pyaleio oe
niepiBaAAov, omou undp)xet Kivouvog ékpning, 6mwe pe
TNV MaPOUsia EUPAEKTWV UYP®V, AEPIWV ) GKOVNG. Ta
nAexTpKG epyaAeia dnploupyolv omvenpLopo o omoiog
umopet va avagAe€et Tn okovn 1 Tig avabupiaoelc.

» ‘Otav xpnoponoteite To NAEKTPIKO €pyaleio, kpardre
paketd Ta matdid kat GAAa TuxOv MapeupLOKOHEVa
@ropa. Xe MepinTwon anoonaong TnG MPOooxNC 0ac Umopel
va XAoeTe Tov EAeyxo Tou epyaleiou.

HAekTpii) acpdAeta

» To 1 Tou NAekTpIKOU €pyaleiou mpémel va Talplalet
otnv mpia. Mnv TPOTOTIOL|OETE TO PIC JE KAVEVAV
TpOMOo. Mn XPNOUIOTIOLEITE PIC MPOGAPHOYIG €
ouvbuaopo pe yewwpéva nAekTpikd epyaleia.

AuetanoinTa @I Kat KataAMnAeg mpideg petwvouy Tov
kivouvo nAextpomAngiag.

» AmogpelyeTe TNV EMAPI) TOU GOPATOC 0aC PE YEWWHEVES
EMQPAVELEC, OMWC SwARVeEC, BeppavTika owpata
(kahoppép), kouliveg 1 yuyeia. ‘'Otav To owpa oag eivat
velwpévo augaverat o kivbuvog nAektpomAngiag.

» Mnv ekOétete Ta nAekTpika epyaAeia ot Bpoxi ) oTnv
uypaoia. H Sieiobuon vepou ” éva nAekTpIKO epyaleio
augaverTov kivouvo nAektpomAngiac.

» Mnv Tpafdre To kaAwdlo. Mn xpnopomnoleire To
KaA@dto yia Tn petagpopd i To Tpdfnypa yia Tnv
anmoolvdeon Tou nAekTpikol epyaleiou. Kpardre To
KaA@wdio pakpid amo OeppotnTa, AddL, KoPTEPEC AKUEG
1| Kwoupeva e€apTipara. Tuxov xahaopévan
neptmAeypéva nAekTpika kaAwdia au€avouv Tov kivéuvo
nAextponAnéiag.

» 'Otav epyalecOe p’ €va nAekTpiko epyaleio aTnv
UnaBpo, xpnotponoteire KAAWOL0 EMEKTACNC
(umaAavtéda) mou eivat kardAAnAo Kat yia e€wTepik)
xeion. H xprion evoc kaAwbiou katdAnAou yia unaibploug
Xwpoug ehaTTivel Tov Kivouvo nAektpomAngiac.

» "Otav i) Xprjon Tou nAekTpiKoU epyaleiou oe uypo
mepBaiAov eivat avamoPeuKT, TOTE XPNOLUOTION)OTE
€vav mpooTaTeuTiko drakomn Sappoig (drakommng FI/
RCD). H xpnon evoc mpoaTateuTikoU S1akomTn Stapeong
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAektpomAngiac.

Acpdleia mpoomnwv

» Na eioTe oe emaypunvnen, divete mpocoxij oTnv
€pYaoia ToU KAVETE KAl XPNOLIOTIOLEITE TO NAEKTPIKO
epyaleio pe nepiokewn. Mnv xpnowyomnoieire To
nAekTpIKO epyaleio dTav eioTe Koupacpévol i umod TRV
EMMNPELT VAPKWTIKAV, ovonveUparog fj pappdkwv. Mia
oTlypaia ampooegia katd 1o XelPLoHO Tou NAeKTPIKOU
epyaleiou pmopei va 0dnynoet oe coapolc
TPAUHATIOHOUG.

» Xpnotponoleite Tov MPpoowmiko eZomAiopo mpooraciag.
Dopare mavra mpoorareuTika yuaAwa. ‘Otav popdre
€vav KataAnAo mpooTaTeuTiko e€omAIoP0 Onw¢ Haoka
npoaTaoiag amod okovn, avtioAlednTika unodhpata
ao@aleiac, MPoOTATEUTIKO KPAVOC I wTaoTidec, avaloya
Jie TO eKAaoToTe epyaleio KaLTn xpnon Tou, EAATTAVETAL 0
KivOUuvOg TpauUPaTIOH®Y.

» Amnogpeiyere Tnv aBEAnTn ekkivnon. BefawwOeire, ot o
SakomTng eivat otn 6éon Off, mpwv cuvdécete To
nAexTpIKO epyaleio pe Tnv mnyr Tpopodosiac kat/i Tnv
pmarapia kaBmg kampv To mapaAdfere i To
perapéperte. ‘0OTav PETaPEPETE Ta NAEKTPIKG epyaleia
€xovTac 1o 6AxTUAO 0ac oTo HLaKONTN ) 6TAV GUVOETETE Ta
NAEKTPIKG epyaAeia e TV mmyn pelipaTog 6Tav auTd eivat
akopn ot 6éon ON, T0Te Hnptoupyeirat kivouvog
TPAUUATIOPGV.

» AmopakpUveTe amo To NAEKTPIKO epyaleio TuxOv
eaptipara puOpONG 1) KA€1O61A IPLY OEgeTE TO
nAexTpiko epyaleio ae Aetroupyia. ‘Eva epyaleio f kel
OUVaPLOAOYNHEVO ' €Va TIEPIOTPEPOHEVO TUIHA EVOC
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nAekTpIKoU epyaAeiou pmopel va odnynoet oe
TPAUHATIOHOUG.

Tpooéxete nwg oTékeoTe. PpovTileTe yia TNV acpaAi
OT(0N TOU CMUPATOC 0a¢ Kat Satnpeirte mavrore TNV
1oopporia oag. ‘Etol pnopeire va eAéyEeTe kaAUTepa To
NAEKTPIKO epyaAeio o€ MePITTOOELS AMPOOOOKNTWY
TEPLOTACEWV.

Dopare owoti) evdupacia. Mn popdre papdia polxa i
koopnpara. Kpartare ta paAAwd, Ta polxa kat Ta yavra
oag pakpld amo Kwoupeva e€aptipara. Xahapn
evbupaoia, koopnpata n pakptd paAhid propei va
eumAakoUv oTa KivoUpeva e€apTipata.

‘Otav undpyet n duvarotnra ocovéeong Saraewv
avappopnong il cuAAoyi okovng, BefaiwBdeire o1
auTég eival ouvdedepéved kat 6TL XpnotpomotolvTat
OWoTA. H xpron pag avappo®nong 6kovng pmopei va
eAatTwoeL Tov Kivouvo mou mpokaAeitat and Tn okovn.

Xeron Kat geovTida Twv NAEKTPIK®V epyaAeinv
» Mnv uneppopTaVeTe To NAEKTPIKO epyaleio.

XpnotpomnouoTe To 6wOoT6 NAEKTPIKOG epyaleio yia TRV
epappoyi oac. Me 1o katdAAnAo NAekTpIKO €pyaleio
€pyaleoTe KaAUTEPA Kal aopaAESTEPA TNV AVAPEPOLIEVN
Teplox1 1oxUog.

Mn xenotpomnotijoere moté €va NAEKTPIKO epyaleio mou
€xeLxahaopévo duakomn On/Off. 'Eva nAekTpiko
epyaleio mou Sev pmopeire mAéov va 1o BéceTe o€
Aetroupyia kai/r ektog Aetroupyiag eival emkivouvo kat
TIPETEL VA EMOKEUAOTEL

Toapiére To Pi¢ and Tnv mpida kay/f apaipéoTe TRV
pmatapia and To nAekTPIKO epyalkeio, mpoTol
ekteAéoeTe omoladimote pUOpLon, aAAayn e€apTipartog
1} mpotoU amoOnkeloeTe To NAEKTPIKO epyaleio. Autd
T0 MPOANTITIKA PETPA A0PAAELAC PELMVOUV ToV Kivouvo and
TUXOV aBEANTN €KKivon Tou NAEKTPIKOU epyaleiou.
@ulare Ta nAekTpika epyaAeia mou be
XPNGIHOMOLOUVTaL HAKELA aTrd madLd Kat pynv
EMTPEYETE TN XPF\ON TOU NAEKTPIKOU epyaleiou e
aropa mou dev eivat e€oikelwpéva He To NAEKTPIKO
epyaleio 1 Tig 0dnyieg yua Tn Aetroupyia Tou
nAekTpikol epyaAeiou. Ta nAekTpIKa epyaleia eival
emkivéuva 6Tav xpnotuonololvTal ano Anelpa npdowna.
Tuvtnpeirte Ta nAekTpika epyaleia. EAEyxete, avTa
KwvoUpeva e€apripara eivat oword eubuypappiopéva
KaL TPOCAPHOCHEVA 1) PAMWE EXOUV OTIAGEL TUXOV
efapTipara ) omotadrmote aAAn kardoTaon, n omoia
ennpeddlet n Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Ze
nepinTwon BAGPNG, emMoKeudoTe To NAEKTPIKO
epyaleio mpwv T Xerion. H Kakn ouvtipnon Twv
nAekTpIKWV €pyaleiwv anotelel attia oMV atuxnudTwv.
Awrtnpeire Ta epyaleia Komi¢ kopTePa Kat kadapa.
TTPOCEKTIKA GUVTNPENUEVA KOTITIKA EPYTAEIT GPNVAVOUV
HuokoAdTEPa Kat 0dnyolvTaL EUKOAGTEQA.
Xpnotponoteite Ta nAekTpikd epyaAeia Ta e€aptipara
KTA. oUppwva He auTég Ti¢ 0dnyieg, AapPdvovrag
unown TI cUVONKEC epyaciag Kat TiC Epyacieg mou
nipémet va ekteAeoTolv. H xpnatponoinan Twv NAEKTPIKMY
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epyaleiwv yia epyaaieg mou Sev mpoPAémovTalyr autd
umopei va dnptoupyroet eMKivOUVEC KATAOTACELC.

ZépPig

» AqoTe To NAeKTPIKO €pyaAeio cag yia cuvTipnon ané
efe1d1keupévo POoWIKG, XpnotoToLVTAG HOVO
yviouwa avraAAakTikd. 'ETol e€aopalileTe T 6latripnon
NC aopaAelag Tou NAekTpIKoU epyaleiou.

Ynobeieig aopaleiag yia ywviakoig Aetavrijpeg

Koweég npoeidonouioel acpaletag ya epyacieg

Aeiavong, Tpupiparog, xpriong cupparofouptoeag fj KOmi¢

» Autd To nAeKTpIKO epyaleio mpoopilerat ya Aetroupyia
w¢ AetavTipac, TpiBeio, oupparofouptaa i epyaleio
komi¢. AwafdoTe 6Aeg Tic umodeilelg aopaleiac,
0dnyieg, elkovoypapioeig kat 0Aa Ta Texvikd oToixeia,
TIou 6uvodeUouV auTod To NAEKTPIKO epyaAeio. ApéAeleg
KaTé TV THENON TwV akoAoubwv unodeifewv pmopei va
npokaAéaouv nAektponAnéia, mupkayid kai/1 cofapolc
TPAUKATIOPOUG.

» O epyaoieg, onwe oTiABwon, de suvioTavralva
ekteAoUvTal He auTo To NAeKTPIKO epyaAeio. Ot
€pYQOIE, Y1a TIC omoieg T NAEKTPIKO epyaleio Oev eival
oxeblaopévo, pmopei va dnploupynoouv emkivouveg
KATOOTACELS KAl Va MPOKAAEGOUV TPaUHATIoHOUC.

» Mn xpnotponoteire e€aptijpara, Ta omoia Hev eivat
€161Ka oxedlacyéva Kat de cuvioT@VTaAL aMo ToV
KaraokeuaoTi} Tou epyaleiou. Kat povo eneidn 1o
e€apTnua pnopel va mpooaptnBei aTo NAEKTPIKO pyaAeio
oac, auto dev e€aopalilel v aoaln Aetroupyia.

» 0 ovopacTikog aptBpog oTpop@V MPEMEL va eivat
HIKPOTEPOC ) i00G HE TOV PEYIGTO aPIB|O OTPOPDV TTOU
avaypagperai 6To NAekTPIKO €pyaAeio oag. Ta
€€apTAUaATa o KIvoUvTal ypnyopoTepa amod Tov
OVOHAOTIKO apIOpO OTPOPGV TOUC UMOPEL vVa OTIAGOUY Kal
va ekTIvayBouv.

» H eZwrepiki S1apeTpog kat To mayog Tou e€apriparog
oag mpénel va BpioKETal eVTOg TWV SuvaToTiTwy Tou
nAekTpikol epyaAeiou oag. Ta e€aptipata pe AdBog
uéyeboc Gev pmopouv va mpoaTateuToly f va eAeyxolv
EMAPKOG.

» H Bibwrr otepéwon Twv efapTnudrwv npémnet va
Tapalet oo oneipwpa Tou afova Tou Actavtijpa. MNa
efapTipara mou eTepe@vovTal pe PAAvTIES, N TpUTa
mpocappoyrg Tou e€aptiiparog oTov Gova mpémel va
Tawpralet pe Tn Suaperpo TG pAdvt{ag. Ta eaptiuata
nou Hev Taptalouv pe To UNKO 0TEPEWONG TOU NAEKTPIKOU
epyaleiou, KivouvTal ekTOC loopporiac, dovolvTal
unePPOAIKA Kat UMopel va MPOKAAEGOUV anmAELd Tou
eAéyxou.

» Mn xpnowomnoieire éva xaAaopévo eZaptnpa. Mpw ano
Ka0e xprion eAéyére To e€apTnpa, ONw¢ Toug diokoug
Aelavong yia Opatopara Kat pwypéEg, Tov dioko
oTHPLENG yia pwypég, oxiowo i) umepBoAwki) ¢pBopd, T
ouppatofouptoa yia xaAapd fj omacpéva clppara. Ze
TiepINTwWOoN Mou To NAEKTPIKO epyaAeio f) To e€dpTnpa
€xeLméoel KaTw, eAéyEre To yua {na r) tonobetiiore
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€va aAAo dyoyo eEapTtnpa. Metd Tov éAeyxo katTnv
€yKataoraon evoc e{apTiparog, OEGTe Tov EAUTO 0a¢
KaL TOUG TTAPEUPLOKOHEVOUC HAKQLA amo To eminedo Tou
TIEPLOTPEPOpEVOU EEaPTHHATOC KAl EMTAXUVETE TO
nAekTpIKO epyaAeio pe Tn péyiotn TaxiTTa XWeic
PopTio yta éva Aenrd. Ta kaTeoTpappéva e€apTnuata
KavovikG Oa omdcouv kaTd T 61dpKeld auTol Tou Xpovou
HoKNG.

» Xpnotponoleite mpoowmiko eZomAiopd mpootaciag.
Avdloya e TNV epappoyi, Xpnotjomoleite
TPOGTATEUTIKI MPOOWNida, MPOsTATEUTIKA YuaAd i
yuaAd acpaleiag. Avadoya pe Tnv mepinTwon,
XPNOIoTIoLEITE HAOKA TPOOTAGIAC MO TN OKOVN,
TPOGTATEUTIKA AKONG, YAVTLO Kal TodLd cuvepyeiou
Kar@AAnAn yla va cuykpaTijoet pikpd Koppdria Tou
AelavTikoU pécou fj Tou emelepyalopevou KoppaTion. H
mPOOTAGia TWV HATIWV TPENEL va ival oe Béan, va
OUYKpaTEL T EKTOEEUONEVA pIKpoBpalopaTa mou
dnutoupyolvTal Kata Ti¢ 61apopeES epyaoiec. H paoka
TPOOTAGIAC Ao T OKOVN 1} 0 AVAMVEUOTHAQEAC TPETEL VA
eival oe Béon, va eIATpdpeL Ta PIKpoowpaTidia mou
OnutoupyolvTal KaTa TNV epyacia oac. H mapatetapévn
€kBeon oe B0puBo uWnANC Evraong UMopei va MpoKaAEoeL
anwAela akonc.

» KpardTe Toug mapeuploKOPEVOUC O€ Pia aopaAn
anéoeTacn anod Tov Xweo epyaciac. Kabe dropo, mou
ELOEPXETAL GTOV X(WPO EPYATIaC, MPEMEL Va
Xenowponotei eZomAiopo mpooTtaciacg. Opalopara Tou
enefepyalopevou Koppariou ) €va onacpévo eEapTnua
umopel va ekToEeUTOUV HAKPLA Kal va TPOKAAEGOUV
TPAUKATIOHOUG EPA aMd TNV GUECH TIEPLOXT Epyaaiac.

» Kparare To nAekTpiko epyaAeio povo ano Tig
povwpéveg empavere Aapig, otav ekreAeire pa
€pyaocia, Kard Tnv omoia To e€dpTNHa KoOTI|C PMTOPEL Va
€p0el o€ emar) pe kpuppévn KaAwdinong i pe To iblo
ToU T0 KaA®b1o. Eav To e€apTnpa Komng akoupnnoel éva
NAEKTPOPOPO UL UMopEl Ta akaAuTTa PETAAAIKG pépn
TOU NAekTPIKOU epyaeiou va TeBolv und Taon Katva
npokaAéaouv nhektponAnéia otov XelploTh.

» TomoBerioTe To KAA®S10 pakpa amod To
neploTpepopevo eEdptnua. EGv xaoete Tov €Aeyxo, T0
KaAwd1o pmopei va Korei i va pmhexTel kat 1o XépLn o
Bpayiovac oac pmopei va TpapnxTei péoa oto
EPLOTPEPOPEVO €EdpTNUA.

» TloTé PNV aKOUNMOETE KATW TO NAEKTPIKO epyaleio,
mpoToU va akvntomown0ei evreAn¢ To e€dpTnpa. To
epLOTPEPOPEVO €EdpTnUa pmopei va "apnatel” otnv
EMQPAVELD KAt Va anoonaoel To NAeKTPIKO epyaleio amod Tov
€Neyx0 oac.

» Mnv apijvere o€ Aetroupyia To nAekTpIKO epyaleio,
€V TO PETAPEPETE 0TO MAEUPO 0aC. Y€ [ita TUXaia enagn
JI€ TO MIEPLOTPEPOEVO €GPTNHA PMopolV va "macTouv" Ta
poUxa oac, TpaBwvTac To eEApTA TPOC TO OWHA 0aG.

» KaBapilete TakTika Ta avoiypara eZaepiopol Tou
nAexTpikoU epyaleiou. O aveploTipag Tou KvnTnea
TPABAEL TN OKOVN OTO ECWTEPIKO TOU TIEPIBANHATOC KaL N

unepPoAikr cuoowpeuan HETAANOU GE HOPPI OKOVNC
umopei va mpokaAéael nAeKTpIKOUG KivdUvouc.

» Mn Aetroupyeire To nAekTpIKO €pyaleio kovTa o€
eU@Aekta uAkd. Ot omvOnpec umopei va mpokaAéaouy
avapAeEn autwv TWV UAKDV.

» Mn xpnoponoteire e€aprijpara, Ta omoia anatroov
WUKTIKG Uypd. H Xpnon vepoU 1) GAAWV WUKTIKOV Uypov
unopet va mpokaAéaet nAektpomAnEia ) nAekTpIKn
EKKEVWOT).

AvaKpouon Kat GXETIKEC TPOELOOTION|0EL

H avakpouon eivat pia Eagvikn avtibpaon oe éva paykwua r

oKGAwpa Tou TEPLOTPEPOpEVOU iokou, Tou biokou aTipIEng,

C BoupToac 1y kamotou aMou e€aptripaTog. To pdykwpa

OKGAwpa TPOKAAEL TNV Taxela aklvnTonoinan Tou

TIEQLOTPEPOHEVOU EEAPTAATOC, TO OMOIO L€ T OELPA TOU

UMTOXPEWVELTO N eAEYXOHEVO NAEKTPIKO €pYaAEio va KivnBel

otV katelBuvon avTifeTa ot MepLoTPOPN Tou e€aPTAUATOC

0TO ONHELO EUMAOKNAC.

Ma napadelypa, edv évac 6iokog Aelavong paykwoet n

oKaAwOEL o€ éva enetepyalOPEVO KOPpATL, 1) Akpn Tou Siokou

TIOU EL0EPXETAL OTO ONEio0 paykwpaTog umopel va Bubiotel

otnv em@aveta Tou UAKoU, e anotéAeopa Tnv avanidnon i

10 "KAdTONpa" Tou Siokou. O diokog pmopel va meTaxTel eite

TIPOG TN HEPLA TOU XELPLOTH 1} VO amopakpuvBel and To XelpLoTr,

avahoya pe TV kateubuvaon Tne kivnong Tou diokou oTo

onueio paykwpatog. Ot biokot Aeiavong pmopet emiong va

OTAoOUV KATG aMO AUTEG TIC OUVONKEC.

H avékpouon eivat To amotéAeopa Tng AavBaopévng xpriong

Tou nAekTpIkoU epyaAeiou kai/n AdBog 6ladikaoia xelptopou N

ouvenkwv kat pmopei va anopeuxBei, AapBavovrag katdAnAa

TIPOANTITIKA ETPA, OMWE AVAPEPOVTAL TIAPAKATW.

» Kparare otaBepd To nAekTpiko epyaleio kat
TomoBeteire To swpa Kai To Bpayiovd cag €Tat, mou va
umopeite va avTioTadeirte oTIC HuvapelC avaKpouong.
Xenopomnoteire mavrore Tnv mpoaOern Aafi, eav
UMAPXEL, Yia PEYLOTO EAEYXO TNC avAKPOUoNC ) TG
avTibpaong TG porriig Kard T HLdpKeLa TNG EKKIVIONG.
0 xelploTng pmopei va eAéyxet Tic avTidpAoeLg Tne pommng 1
TIc GUVALELC avakpouaonc, eav AngBolv Ta kataMnAa
TPOANTITIKA pETPA.

» Tloté pnv TomoBeTeiTe TO XEPL UG KOVTA GTO
neploTpePpopevo eEdprnpa. To e€dpTnua pmopei va
"khwToN o€l MAvw 0To XEPL 0aC.

» Mnv TonoBeteire To GMpa oag 6TV MEPLOXH, OTAV
omoia Oa perakivnOei To nAekTpIKO €pyaleio, o€
nepinTwon avakpouong. H avakpouon Ba wbnoetTo
epyaAeio otnv avtiBetn katelBuvon Tne kivnong Tou diokou
0TO ONE0 PayKWHATOC.

» Aibere 16aitepn mpoooxr), 6Tav epyalecTe o€ ywvieg,
KOPTEPEC AKHEC K.ATI. ATlopelyeTe TV avamijdnon kat
TNV epmAoki) Tou eapTiparog. OLywViee, Ol KOPTEPEC
QKUEC 1 N avarmdnon €xouv TNV TGON Va HayKwVouv To
TIEPLOTPEPOLEVO €€APTNHA Kal va TPOKAAOUV amwA€Ld Tou
€Aéyxou ) avakpouaon.

» Mnv TonoBeteire pa aAucida mploviow, Aemiba
EuloyAunTiking i} 0dovTwTi MplovoAapa. TETolec Adpeg
OnuoupyolV ouxvad avakpouon Kal anwAela Tou eAéyxou.
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Mpoetbomotijoeig aspaleiac eldika yia epyaoieg Aciavong

KOLKOTIC

» Xpnotponoleire povo Timou¢ Siokwv, ot omoiot
ouvioTavral yia To NAeKTPIKO €pyaAeio oag kat Tov
€161K0 MpopuUAaKTipa, MoU eival oxedlacpévog yia Tov
emAeypévo dioko. Ot biokol, yla Toug onoioug To
NAeKTPIKO epyaleio Sev eival axedlaopévo, bev pmopolv va
TMIPOCTATEUTOUV IKAVOTONTIKA Kl €lval avaopaAei.

» Hemepavela Aeiavong Twv Kupt®v diokwv mpénet va
Bpiokerat kaTw amé To emimedo Tou xeiloug Tou
mpouAakTipa. 'Evag kakag Tomobetnpévoc 6iokog, mou
mpoegéxel and To emimedo Tou Xeihouc Tou Mpo@uAaKTHpa
bev UMopE va POOTATEUTEL IKAVOTIOINTIKA.

» 0 npo@uAakTijpag mpémet va eivat acPpar®g
TpooapTnpévoc oTo NAEKTPIKOG epyaleio Kat
TomoBeTnpévog yia péyiaTn acpaleida, EToL OTE Eva
ehayieTo Tpipa Tou Siokou va exTiBeTat mpog To pépog
Tou xetptoti). O mpoguAakThpac oupBaret otnv
TPOOTAGIA TOU XEWPLOTH Ao onacpéva Bpalopata Tou
iokou, amod Tuxaia emagn e Tov SioKo KalToug omvOnpeg,
mou pmopoUv va npokaAéoouv avapAe€n ota polya.

» O biokoL mpémel va XpnotpomolotvTal Hovo yia Tig
npoBAenopeveg epyaoieg. Na mapadetypa: Mn
Aewaivere pe Tnv mAeupd Tou diokou komrig. Ot biokol
KOTING MPo0piovTal yia MEPIPEPELTKN Aeiavan, n epappoyr
mAeupIKaV Suvapewv oe auTolg Toug diokouc Pmopei va
npokahéoel Tn Bpauon Toug.

» Xpnowonoteire mavrote Awoyeg PAGvTLeC diokwv, ot
ormoieg EXouv To 6wOTO péEyedog Kat oXnpa yia Tov
emAeypévo dioko ag. OLkataMnAeg pAdvTlec biokwv
unooTnpEi{ouv Tov 6I0KO Kat GUVETIGIC HELWVOUV TV
mBavotnTa Bpavonc Tou diokou. Ot AAVTIEC yia Toug
6iokouc Komn¢ umopei va eival S1aQopETIKEC aTo TIG
@AAvTeC TwV Biokwv Aeiavonc.

» Mn xpnotponoleite pOappévoug diokoug and
peyaAiTepa nAektpika epyaleia. ‘Evac Siokog mou
npoopiletatyia éva peyaAiTepo nAekTpIkO epyaleio Hev
eivat kataMnAog yia Tnv uwnAoTeEn TaxUTNTA EVOC
HIKPOTEPOU epYaAEiou Kal HMOpel va onaoeL.

MpocBereg mpoerbomotrjoelg acpalerag ewdika ya

€pyacieg Komig

» Mnv «umAokdpete» Tov 6ioKo Kotmig ) UV aokeite
unepBoAki mieon. Mnv emxelpiigeTe va KAVETE pia
unrepfBoAka Babua korm. H unepoAwn nieon oto Hioko
autavel To poprtio Kal T eualodnaia o€ GUOTPOPN N
epmhoki Tou 6ioKou Péaa oTnV Topn KatTn duvatoTnTa
avakpouong 1y Bpavong Tou biokou.

» Mnv euBuypappileTe To GOHA GaC PIPOOTA ) THOW A0
TOV IEPLOTPEPOEVO bioko. 'Otav o biokoc, oTo onpeio
NG Epyaciac, KIVEITalL anopakpuUVOLEVOC amod To Gopd oac,
i mbavr avakpouon pmopel va kateuBuvel Tov
TIEPLOTPEPOPEVO GIOKO Kal To NAEKTPIKO epyaAeio mpog To
pépog oag.

» IemepinTwon epmAokiiTou diokou fj oTav Siakomel pa
€pyacia Kor¢ yta omotovéimote Adyo,
anevepyomnouioTe To NAEKTPIKG epyaAeio Kat kparijoTe
T0 NAEKTPIKO epyaleio akivnTo, HEXPL Va OTANATIHOEL
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evreAa¢ 0 biokog. Mnv emyelpiioere moTé va
apalpéceTe Tov 6ioko Komii¢ amd TRV Ko, 6Tav o
biokog Kiveirat, SLapopeTika pmopei va mpokUyel
avdkpouon. EpeuvnaoTe kat AdfeTe 610p0wTIKa PéTpa yia
va efaAeiyeTe TN atria Tng epmAoKng Tou Hiokou.

» Mnv enavekkuvijoete Tn Sladikacia komii¢ péoa oTo
eneepyalopevo Koppatt. Aiore To dioko va pOdoel
otV nAfjen TaxuTnTa Kat ewoayere Eava To dioko
TIPOGEKTIKA péda oTnv Komi). O 6iokog Umopel va
napoucldcet epmAokr, avamménon 1 avakpouan, 6Tav To
NAekTPIKO epyaleio emavekkivnBel péoa oTo
enegepyalopevo KoppaTL.

» Impilete Ti¢ MAdKeC 1} Ta umeppeyEON enefepyalopeva
KOHHaTLa, yia va eAayieTonowBei o kivéuvog epmAokiig
Tou diokou kat avdkpouong. Ta peyaha enegepyalopeva
KOPHATIA TEIVOUV Va Mapouatalouv Kapyn mpog Ta KaTw
Aoyw Tou Bapoug Toug. Mpénet va TomoBeTouvTal
oTnpeiypata KaTw anod 1o enefepyalOUEVO KOPPATLKOVTA
OTN Yappn KOG Kal KovTd aTnV akpn Tou
enefepyalopevou KoppaTiol kat amo Ti¢ 5o MAeupéc Tou
biokou.

» TlpooéxeTe 161aitepa, OTav Kavete pia Kot «BUAaka»
o€ unIdpXovTeC ToiXouc i) o€ TUPAEC mepLoxéc. O Siokoc
Tou TIPO€EEXEL UMopel va KOWEL SWARVEC Mapoxiic aepiou fy
VepoU, NAEKTPIKA kaAwdia ) avTIKEipEVa, Ta onoid Propei
Va IPOKAAECOUV AVAKPOUOT).

TMpoeibomotoeig acpaletag eldika yia epyacieg

TPWiparog

» Mn xpnowomoieire umepBoAika peydho péyedog
biokwv yuaAoxaptou. AkoAouDeirte Tic ouoTAGELC TOU
KUTAOKEUAoTI), 0Tav emAéyere yuaAoxapto. ‘Eva
peyaho yuadxapTo mou mpoeéxet mépa amno To dioko
otpténc Kivduvelel va oxioTel kal pmopei va pokaAéaet
oKaAwpa, axioto Tou Siokou ) avakpouar.

TMpoetbomotijoelg aspalelac eldika yia epyacieg pe xprion

oupparofouproag

» 'EXeTe umoyn oag, 0Tt ot GUPPATIVEC TPIXEC
€KTIVaooovVTaL ano T foUpTaa aKOHN Kat KaTd T
Siapketa kavovikiig Aerroupyiag. Mnv médere
unepPoAwka Ta cbppara, epappélovrac unepBoAko
poprtio ot BoupToa Ot oUPATIVEC TPIXEG HMOPOUV
€UKoAa va dlarepdcouv ehappd polxa Kat/n To déppa.

» Eav ouvieTaraln xprion evog mpopuAakTijpa yia Tn
Xefon cupparofouproag, 6ev emrpéneral Kapia
napepmodion Tou GuppdTvou TpoxoU i) Tng folpToag
amno Tov mpouAakTipd. H 1ALETPOC EVOC GUPHATIVOU
TPOXOU N PolipToac pmopei va au€nbei and To popTio
€pyaoiac Kat Tic pUYOKEVTPEC Suvapelc.

MpoaBerec unobeileig aopalelag
Dopdre npoorareuTika yuaAid.

» Xpnowponoteire karaAAnAeg Guokeuég avixveuong yia
Va EVTOMIGETE TUXOV N 0paTOUC aywyoug Tpopodoaiag
1) cupouAeuTeire TV TOmKI) €Talpia MApoOXN¢
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evépyelag. H emagn pe nAeKTPIKEC ypappéC Umopel va
06nynoet o€ mupkayta kat nAexktponAnéia. H mpokAnon
{nuac o’ évav aywyo ewTaepiou (ykaliou) pmopei va
obnynoet o€ €kpnén. To TpUNNUA evOg owAnva vepou
TPOKAAEL (N o€ mpdypaTa 1/Kat uropei va 0dnynoet oe
nAextpomAnéia.

» Mnv macere Toug diokoug Aeiavong Kat Korrg, TpoTou
va kpuwaouv. Ot biokol katd TV epyaocia Beppaivovtat
Tapa moAU.

» Anacpaliore Tov rakonTn ON/OFF kai Oéate Tov oTn
0éon OFF, oTav diakomei n Tpopodogcia petparog, m.x.
Adyw Srakomii¢ petparog i Tpamvrag To pig amo Ty
npia. 'Eol epnodileTat n aveEéeykTn enavekkivnor Tou.

» Acpaliote To ene€epyalopevo koppart. ‘Eva
enefepyalOpeEvo KOPLATI CUYKATIETAL A0QAAEDTEQA LIE [ia
61aTagn cuoPyENG 1 HE pia péyyevn mapa e To XepL oag.

“Gp lypaqn mpolovrog Kat toxuog
AwafBaore 0Aeg Tic umodeilerg aspaleiag kat
I 06nyieg. H pn mpnon Twv unodeifewv
aopaAeiac kat Twv odnylwv pmopei va
npokahéael nAektpomAngia, mupkayid kay/n
00[30p0U¢ TPAUKATIOHOUG.

TTp0o0EETE MAPAKAA® TIC EIKOVEC OTO UMPOOTIVO PEPOC TWV

obnywwv Aerroupyiac.

Xprion cUHPWVa JIE TOV TPOOPLIOHO

To nAekTpikd epyaleio mpoopiletat yia ko, Eexovoplopa kat
BoUpTolopa peTaMIK®V Kat METPIVWY UAKQV Xwpi T Xpron
vepou.

la v komn pe akapnTta péoa Aeiavong mpémet va
xenotponotnBei évag elOIKOC MPOPUAAKTRHPAC.

['a TV KoM METPWHATWY TPEMEL VA PEOVTIOETE YIa {ia
E€MAPKI avappeo®nan okOvNG.

Me Ta emrpendpeva e€apTnuata Aeiavong pmopei va
xenotgononBei To nAekTPIKO epyaleio yia Aeiavon pe
yuaAoxapTo.

Anelkovi{opeva oTolyeia

H amapiBunon Twv amekovi{OPEVWY OTOIXEIWV aVAPEPETaL
0TV amelkovion Tou NAeKTpIkoU epyaAeiou otn oeAiba
YPAPIKQV.

(1)  TIAAkTpO akvnTomoinong Tou a€ova

(2)  Awkomng On/Off

(3)  Tipoadetn Aafn (Hovwpévn emeavela Aaprc)
(4)  ToAUkAetbo yia Tov G€ova Aeiavong M 147
(5)  AfovacAeiavong

(6) TlpopuAakThpac yia Aciavon

(7)  Biba atabepormoinong Tou MPOPUAAKTAPa

(8)  ®Aavrla umodoyrc pe 6akTUALo aTeyavomoinang «O»
(9)  Aiokog Aeiavonc®

(10) Tagwadtouogiyénc

(11) Tafpéd taxuoloplyine SDS-clic?

(12) TotnpoetdAc Siokoc okAnpopeTaMou?

(13) TlpoguAakThpag yia komn?

(14)  Aiokog Komn¢?

(15) TMpootacia xeptv?”

(16) AaoTixéviog ioko Aeiavonc?

(17) OUMo Aeiavong?

(18)  ITpoyyuAd magadr?

(19) Tompoetdnc Bolptoa®

(20) Xepohapr (pHovwpévn emeavela Aapng)

a) EZapripara mou amewoviovral i meptypagpovrat dev
TePLEXOVTAL OTN GTAVTAP ouckeuacia. Tov mARen katdAoyo
efapTnparwv pnopeire va Tov Bpeire oTo mpoypappa

efapTnparwv.

Texvika oToleia
Twviakog Aewavrijpag GWS 900 GWS 900
Kwbikdg aptbuog 3601 C96 00A 3601 C96 009
OvopaoTIKN 1oXUg w 900 900
Anob166pevn toxic W 450 450
OVOopaOTIKOG apLBHOG OTPOPWV min* 11.000 11.000
Méyiotn diapetpoc 6iokou Aeiavong mm 115 125
Ynelpwpa afova Aeiavong M 14 M14
MEy1oTo PNKOC OTEIPWHATOC TOU mm 22 22
akova Aelavong
TMpooTacia and aBénTn ° °
enavekkivnon
Bapoc katd EPTA-Procedure 01:2014
- Me avTikpadaopki mpdabetn kg 2,0 2,0

Aapn
- Me otavrap npoabetn Aapn kg 1,9 1,9
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Twviakog Aewavripac
Katnyopia npooTasiag
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GWS 900
AT

GWS 900
ST

Ta oTolyeia 1oxUouv yia pia ovopaaTikn Taon [U] 230 V. Ze mepinmwon mou undpyouv anokAivouoeg TAGELC Kat OTIC EIBIKEC yia KABE Xwpa eKBOTELC

auTd Ta oTolxela Hmopei va Slagépouv.

TMAnpogopieg yua 86pufo kat bovijoelg

Tupég exmopnnc BopUBou umooyiopéveg katd EN 60745-2-3.
H A-otaBpiopévn otabun BopuBou Tou epyaAeiou avépxetal
TUMKG oTa: 93 dB(A), otaBun nxnTIKAC toxuoc 104 dB(A).
Avaogahela K = 3 dB.

dopare npoctacia akong!

YuvoNkeg Tpég TaAavTwoewv a, (Glavuopatiko abpolopa
TPLWV KaTeuBUvoewv) Kat avaopaAela K umoloyiopéveg kata
EN 60745-2-3:

Neiavon e€wtepikng empavelag (Eexovdplopa):
a,=7,5m/s?, K=1,5m/s%,

Aeiavon pe pUAO Aeiavonc:

a,=7,5m/s?, K=1,5m/s’.

H 01GBun kpabacpwv o avapepeTal o’ auTec TIC 0dnyieg Exel
petpnBel cupwva pe pta dladikaocia pETpnong Tunomonpévn
Kat pmopet va xpnotpornoinOei otn alykpton Slapopwv
nAexTpikwv epyaleiwv petagl Toug. Eivat emiong katdAAnAn
yla évav mpoowptvo UmoAoylopo TG EMBAEUVONC amod Toug
kpabaopoUc.

H o1a0pn kpadaopmv mou avapEPETat avtmpoownelUel TIG
Baoikéc xproelc Tou NAekTPIKOU epyaleiou. Xe mepintwon,
Opwc, mou To NAekTPIKO epyaleio Ba xpnaotpormotndei
SlaQOPETIKA, [E LN MPOTEIVOHEVA epyaleia N Xwpi¢ emapkn
OUVTAENGN, TOTE N 0TABUN KPadAOWY Propel va eivat Kl auTh
S1aQOPETIKN. AUTO Umopel va au€noeL onuavTIka Tnv
empapuvon amod Toug kpadaopoUg Katd TN oUVOALKN Hldpkeld
ohokAnpou Tou xpovikou SlacTrpaTog mou epyaleade.

l'a TV akpIBn ekTiunon TNE emMBapuvong amod Toug
kpabacpoUc Ba mpénel va AapBavovTat emiong unown Kat ot
XPOVoLKaTA TN 61apKEL TwV oToiwv To epyaleio BpiokeTat
€KTOC AetToupyiac i Aetroupyet, xwpic Opwe otnv
TPAyHATIKOTATA Va XpnolpoToleiTal. AuTo Pmopei va JElwoE
ONUAVTIKG TV €MBApuvon ano Toug Kpadaspoug Katd T
S10pKela 0AOKANEOU TOU XPOVIKOU OLa0TAPATOC TTOU
epyaleabe.

I’ auTo, MpLV apXIoOUV Ol EMITACELS TWV KPASACP®Y, TIPETEL
va KaBopilete oUPMANPWHATIKG PHETPA ao@aleiag yia Tnv
TPOOTAGIA TOU XELPLOTH OMWE: LUVTAPNON TOU NAEKTPIKOU
€pyaleiou kal Twv e€apTNUATWY TTOU XPNOIHOTIOLEITE,
S1atnpnon (eoTV TWV XEPLWV, 0PYAVLON TNC EKTEAEONC TWV
S1apopwV epyactwy.

ZuvappoAoynon

ZuvappoAoynon ¢ Suata&ng npooraociac

» Byddere To @1¢ amd TV mpila mpiv amd omoladrmore
€pyaoia oTo nAeKTPIKO epyaAeio.

Ynoder&n: Metd amo Tuxov Bpauon Tou diokou Aeiavonc kata

™ 61dpkela TG epyaciag i oe mepimwon {NHLAg Twv

Satatewv umodoxric oTov MPOPUAAKTIPA/0TO NAEKTPIKO

epyaleio, mpéneL 1o NAEKTPIKO epyaleio va otalel apéowg

OTNV UTINPECIa TEXVIKIC EEUMMPETNONG MEAAT®V. Ma TIC
OxeTIKEC 61eubUVOEL BAEme atnV evoTnTa «EEUNnpéTon
neAAT®V Kat oUMBOUAEC EQapHOYNGy.

Mpopulakripag yia Aeiavon

TomoBernoTe Tov mpoguAakTea (6) atov Aaipd Tou afova.

TpooappoaTe T 6€on Tou Mpo@UAakTipa (6) oTIC anattoelg

NC epyaoiac. Aopahiote Tov mpopuAakTpa (6) opiyyovTag

otaBepd T Biba ologiyEng (7)pe o moAukAetdo (4).

» PuBpioTe Tov npopuAakrijpa (6) €Tot, oTe va
epmodilerat o omvOnpelop6¢ 6TV KatelBuvon Tou
XElpLoT).

Ynodew€n: Ta EkkevTpa KwdIKomoinong aTov MpoQUAAKTHPa

(6) e€aopaAiouv, oL pmopei va cuvappoloynBet povo évag

KaTaMnAog yia To ekGoToTe NAEKTPIKO €pYaAeio

TIPOQUAGKTAPAC.

TMpoguAakTiipag yia Kom

» Kara tnv komi pe depéva uhika Aeiavong
XPNOLHOTOLEITE MAVTOTE TOV TPOPUAAKTAPA Yia KO
(13).

» Kara Tnv Komi) o€ METPpa PPOVTIETE yia Pia EMAPKN
avapeoPnon TNE GKOVNG.

0 npoguAakTipac ya kor (13) ouvappohoyeirtal onwg kat o

npo@uAakTNpac yia Aeiavon (6).

MpoaBern AaPi

» Xpnoponoteire To NAEKTPIKO €pyaAeio 6ag HOVO e TRV
mpoaBern Aapn (3).

Biéwarte v mpdabetn Aapn (3) avahoya pe Tov TpoTMO

epyaoiac 6€€1d ) aploTepa TNV KEPAAN TOU PEWTAQA.

MpooTacia xeptov

» TaTig epyacieg pe Tov AacTixévio dioko Aeiavong (16)
1} pe Tnv motnpoedi fobptoa/t Siokoeldn fovpToa/
Tov dioko Aciavong pe puAAapdkia cuvappoloyeirat
TIGVTOTE TNV IpooTacia Xepiwv (15).

YTepewaTe TV mpooTacia xeptwv (15) pe Tnv mpdoBetn Aafr

(3).

ZuvappoAoynon Twv e€aptnuarwv Aciaveng

» Byadere To ¢pi¢ amé v mpida mpwv and omotadimore
epyaoia oTo NAeKTPIKO epyaAeio.

» Mnv macere Toug diokoug Aeiavong Kat Komrg, TpoTou
va kpuwoouv. Ot diokot kata TV epyacia BeppaivovTat
ndpa moAU.

Kabapiote Tov a€ova Aeiavong (5) kat 0Aa Ta mpog

ouvappoAdynon péen.

I'a 70 0ifpo katTo Abotpo Twv e§aptnuaTwy Aeiavong meéote

T0 MANKTPO akvnTomoinong Tou a€ova (1), ya v

akwntoroinon Tou agova Aeiavong.

» TlarijoTe To MANKTPO aKwvnTOMOINGNG TOU GZ0Va POVO OE
niepinTwon akwnromowpévou afova Aciavong.
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AlaQOPETIKA PMopel va umoaTel {npitd To NAEKTPIKO
epyaeio.

Aiokoc Aeiavong / biokog komig

TMpooetTe Tic Slaotdoelg Twv eEapTnudTwv Aciavong. H

S1ApETPOC TNC OTINC TPEEL va TaPLALEL Pe TN pAAVTa

unodoxrc. Mn xpnoluomoleiTe TPOCAPHOYEIC I} GUOTOAEC.

Y€ epinmwon xpnonc 6lapavrodiokwy Komn¢ mpooetTe, va

TauTiCeTat 1o FEAOC POPAC TIEPIOTPOPNC MAVW OTOV

S1apavTo610KO KOTIAG HE TN YOPa TIEPIOTPOPIC TOU NAEKTPIKOU

epyaleiou (BAEme BEAOC POPAC MEPLOTPOPNC MAVW TNV

KEPAAR TOU PEWWTAPQ).

H oelpd ouvappoAdynong gaiverat otn oeAiba ypaIKay.

l'a ™ oTepéwon Tou diokou Aciavanc/kommc PéwoTe To

nafadt ouoetyénc (10) kat ogiEre To pe To MoAUKAeL6O,

BAéme oty evotnTa (BAEme « TTa&padt Taxuologiyénc

SDS-clic », 5eMiba 102).

» Metda ) cuvappoAoynon Tou ActavTikol epyaleiou kat
nipv va 6éoeTe To nAekTpIKO epyaleio ae Aetroupyia va
BePaiwveote 6Tt TO ActavTiko epyaleio eivat
ouvappoAoynpEVO GwOTA KAl PTTOPEL Va MEPLOTPEPETAL
€AelBepa. Na BefawwveoTe emiong 0Tt To ActavTikd
epyaleio bev ayyilet Tov npopuAakrijpa fj GAAa
efapTipara.

®Aavr{a umodoxiig yia Tov aZova Aeiavong M

14: Y pAdvt{a unodoync (8) yupw ano 1o

nepthaipio KevTpapiopaTtog eivat TomobeTnpéEVo

éva nhaoTiko e€aptnua (6aktuAlog

oteyavoroinong "0"). ‘Otav Aeinet o

6akt0A0¢ oTeyavomoinong "0" fj 6Tav eivat xaAaspévoc,

ipémelL va avTikaraotadel onwadnnote n eAGvT(a umodoxnc

(8) mpv TNV nepairépw xprion.

D

Aiokog Aeiavong pe puAAapdkia

» Ta i epyacieg pe Tov dioko Aetavong pe puAhapakia
cuvappoloyeire mavrote TR mpocracia Xeptawv (15).

AacoTixéviog diokog Aciavong

» [a 1i¢ epyacieg pe Tov AaoTixévio dioko Aciavong (16)
ouvappoAoyeite mavrote TNV mpooTacia xeptwv (15).

H o€1pa ouvappoAoynong gaiverat oTn oeNiba ypapIKomv.

Bi6ware 1o aTpoyyuAd maipadt (18) kat ogiEre To pe To

noAUKkAet6o (4).

Motnpoetdiic Bolproa/diokoetdig folpToa

» TaTig epyacieg pe TV motnpoetdi folproa i Tn
61okoeldii¢ folpToa suvappoloyeite mavrote TRV
npootacia xepuwv (15).

H o€1pa ouvappoAoynong gaiverat oTn oeNiba ypapkov.

H motnpoeiéng Bouptoa/diokoeldnc BolupToa mpémnet va

Biéw0ei atov afova Aeiavang 1000, PEXPL VA akoupnd oTabepa

ot eAdvTa Tou afova Aeiavang oTo TEAOC TOU OTELPWUATOC

Tou G€ova Aeiavong. Loi€te v motnpoetdr foupToa/

Siokoetdr) BoupToa e Eva yeppaviko kAeldi oTabepd.

Ma&padt raxuetiopiyine SDS-clic

Ia v amAn aMayr Twv e€apTnpdTev Aeiavonc xwpic T
xonon aMawv epyaleiwv pmopeite avti Tou ma&padiou

ouoptyEnc (10) va xpnatonolnoeTe To agpadt
Tayuouopiyéne (11).
» To napad raxuotopiyéng (11) emrpénerat va
Xenotpomnow0ei povo yia Toug diokoug komiig.
Xenowomoleite povo éva ayoyo, Xweic {npa mapadt
Taxuoboptyéng (11).
Kata o Bidwpa mpooére, wote n mAeupd pe TV
emypai Tou maipadiod Taxuouopiyéng (11) va pn
Heixvermpog Tov dioko Aeiavong, To &€ fENog mpénet va
Oeiyvelmpog To papkapiopévo deiktn (21).
TMatfioTe T0 MANKTPO
akwvnTomoinong Tou G&ova
(1), yia Tnv akwvnTormoinon
Tou afova Aeiavonc. MNa va
oi€ete oTaBepa To maipadt
TaxuoUaIyENG, yupioTe Tov
6ioko Aeiavong Guvara mpog
N QOPa TWV HEIKTOV TOU
poAoytou.

'Eva 0woTa oTepewpévo,
Kaho maipadt
TaKUOUOPLYENC UMopeite va
10 AUGETE [iE TO XEQL,
TIEPLOTPEPOVTAC TO PIKVWTO
6akTUAo evavTia oTn popd
TWV HEIKTWV TOU poAoyioU.
Mn AUvete oTé éva
HayKwHEVO magipadt
TaxueUoiying pe pa
Towmida, aAAa
Xenotyornoteire To
noAUkAeibo. TormoBetriote
T0 MOAUKAEL60, OTWE PaiveTal aTnV EIKOVA.

EmrpenTa e€aprpara Aeiavong

Mropeire va xpnolpomoloeTe OAA Ta AVAPEPOLEVA OE AUTEG
TIc 06nyiec Aetroupyiac e€aptipata Aeiavonc.

0 emmpenTog apBpdg aTpo@mv [min™] A avrioToa n
TIEQWUETPIKN TaXUTNTa [M/s] TwV XpNOIOTOIOUPEVWV
efaptnudTwv Aelavong mpémet va avranokpiveral To Alyotepo
0Ta OTOIXELD TOU TTO KATW TTVAKA.

I'' auTd MPOOEETE TOV EMTPENTO APLOHO GTPOPWV i
TEPIHETPIKN) TAXUTNTA MTOU AVAPEPETAL TIAVW OTNV ETIKETA
Tou e€aptnpartog Aeiavong.

[mm] -

péy. [mm]

D b d [min*] [m/s]

115 22,2 11.000 80

7
7

125 22,2 11.000 80
115 - - 11.000 80
125 - - 11.000 80
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péy. [mm] [mm] -
D b d [min?] [m/s]
|d 75 30 M14 11.000 45

b

i

Mepiotpopn) TNG KEPAANC CUPTAEKTN

» Byadere To p1g and TV mpila mpiv amd omotadrmote
€pyacia oTo NAeKTPIKO epyaAeio.
Mmopeire va meploTpéyere
TNV KEPAAN TOU LEIWTNAQA OE
Brpata Twv 90°. 'ETol 0
Sakomnrne On/Off umopei va
T1e0€l, ya 1blaitepeg
TIEQITTWOELS EPYATIAC, OE pilal
€uVoiKn 6€on xelplopou, m.x.
Y0 aPLOTEPOXEIPEC.
ZeB1owote evrehwe Tic 4
Bidec. LTpEWTE TNV KEPAAR
TOU PEIWTPA TTPOOEKTIKA
KOl Xweic va Tnv agatpécete amé To mepifAnpa otn véa
Béon. Loi€re Eava Tic 4 Pidec.

Avappopnon okovnc/pokavidimv

H okovn and oplopéva UAKa. . X. and poAufdolxec umoyiec,

amo peptka ién EUAou, amd opukTa UAIKA Kat amd péTala

unopei va eivat avBuylewvr. H enagr pe Tn okovn f/katn

€10TIVON TNC PMOPEL va MPOKAAEDEL AMePYIKEC avTIOPATELS Y/

Kal a0DEVELEC TWV AVATVEUOTIKWY 06@V TOU XpRaTn ) TUXOV

TIPEUPIOKOPEV®WY ATOHWV.

Oplopéva eibn okovng, m.x. okovn amod Euho BeAavibiac ry

of1a¢ BewpouvTat kapkivoyova, 1blaitepa o€ GuvUaouO e

610popa oupmANPWHATIKG UMKG TIOU XpnothonolouvTal oTnv

katepyaoia EUAwV (evaoelc xpwpiou, EUAompooTaTEUTIKA

péoa). H katepyacia aplavtoUxwyv UNK®V EMTPENETAL HOVO OE

€161KG exmalbeupéva aTopa.

- Na ypnatgoroleite katd To 6UVATO yia TO EKAGTOTE UAIKO
™V KataMnAn avappodenon.

- Na @povrileTe yia Tov Kahd AEPIGHO TOU XWPOU Epyaaiac.

- Yac oupBouAeloupe va popdTe HAOKEG AVAMVEUTTIKNG
mpoaTaciac pe eiTpo katnyopiac P2.

Na Tnpeite Ti¢ S1atdgeLg mou LoxUouV 0T XWEa 0ag yia Ta

S1dpopa umo katepyaoia UAIKA.

» AmopelyeTe TN SnpLOUPYia CUGCMPEUONG OKOVNG OTO
Xwpo mou epyaleote. Ot okoveg avapAéyovTtal eUKOAa.

Aetroupyia

Oéon oe Aetroupyia

» Tlpooéfre v Tdon Sikrdou! Ta oToixeia TG T@ONG TNG
Tiyi¢ peUPATOC MPEMEL va TauTi(ovTal JE Ta avTioTola
oTOl€Ela EMAVW OTNV MVAKiSU KATAGKEVAOT TOU
nAekTpikoU epyaleiou. HAekTpikd epyaleia pe
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XapakTneLoTiki) Tdon 230 V AetroupyoUv Kat pe Taon
220V.

Kata tn Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaAeiou oe KIvnTEC TNYEC

pelpatog (yevvnTptec), olomoieg 6€ S1aBETOUV APKETEG

epedpeiec Loxuog r kat@AAnAn puBpLon Tng Téong pe evioxuon

TOU PEUPATOC EKKIVIONG, KATA TNV EVEPYOTIOINGN UMopei va

napoualaoTel anwAela xUog f acuvhdng cupnepLpopd.

Tpooé&te mapakahw TNV KAaTAMNAGTNTA TNC yeVVATEIAC

pelpaTOoC MoU XPNOILOTIOLELTE, 1B1aiTEPT WC TTPOG TV TAGN KAl

N OUXVOTNTA TOU SIKTUOU.

» Kpardre To epyaleio povo amo Tig HoVwHEVEC
emodveieg Aapig kat v mpoedern Aapiy. To e€dprnpa
umopei va épBet e emagi} pe pn oparolg
NAeKTPOPOPOUC aywyoUc I} Pe To S1KO Tou NAEKTPIKO
kaA®@bio. H enagn pe évav nAektpo@opo aywyo pmopei va
B€oet Ta peTalika pépn Tou epyaAeiou emiong umo Taon Kat
va ipokahéaet €Tat nAektpomAngia.

Evepyomoinon/anevepyomnoinon

la ™ B€on o€ Aetroupyia Tou nAekTpIKOU Epyaleiou ompwETe

Tov SakomTn On/Off (2) mpog Ta epmpoc.

la ™ oraBepomoinon Tou Siakorm On/Off (2) matrote Tov

Siakorn On/Off (2) epmpdc mpog Ta KATW, PEXPL VA

aopaioeL.

l'a Tnv amevepyomoinen Tou NAEKTPIKOU pyaAeiou apnaTe

Tov takomm On/Off (2) eAeliBepo 1y dTav fTav KAelbwpévog,

natioTe oUvtopa Tov diakontn On/Off (2) kat aprote Tov

HETG eAeUbepO.

» EAéyére Ta eSapripara Aeiaveng mpwv T xpiion. To
efaptnpa Aciaveng mpémet va eival dyoya
OUVapHoAoyNHEVO Kal va PTTOPEL va TIEPLOTPEPETAL
eAelBepa. MpaypaTomol)oTe Pia SOKIPAOTIKN
Aetroupyia To Atyotepo yia 1 Aenro xwpic poprtio. Mn
Xenowponoteire e€apripara Aeiavong mou eivat
XaAaopéva, mapapopPopéva fj mou eppavifouv
kpadaopouc. Ta xaAaopéva eEaptipata Aeiavonc pmopei
Va OTIA0OUV KAl Va TIPOKAAEGOUV TPAUKATIOHOUG.

TMpooTacia ané aBEAnTN emavekkivnon

H mpootacia amo abéAnTn emavekkivnon epmodidel Tnv
ave€éheykn ekkivnon Tou nAekTpIkoU epyaleiou petd amo pa
Siakorm Tou nAekTPIKOU pelipaToC.

la v emavaAetroupyia 6¢ate Tov diakommn On/Off (2) oty
armevepyoTolnpévn 6Eon Kal EVEPYOTIOaTE TO NAEKTPIKO
€pyaAeio ek véou.

Ynobeifeig epyaciag

» Byalere 1o i amé Tnv mpila mptv amd omotadrmote
€pyacia oTo NAeKTPIKO epyaAeio.

» Tlpocoxr) kard Tn xapan eyKomav o€ PEpovTag
ToiXou¢, PAéme oTnv evoTnTa «Ymodeieig yia
OTATIKI».

» Zpitte 10 emeEepyalOpevo Koppdtt, epocov be
omnpilerat otabepa pe To 61ko Tou Bdpoc.

» Mn popravere napa moAl To nAekTpiko epyaleio, woTe
va aKwnTomoleirat.
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» Mertd and peyaAn karanovnon apioTe To NAEKTPIKO
€pyaleio akopn pepikd Aenrrd va ouveyioel tn
Aetroupyia xwpic poprtio, yia Tnv wi&n Tou
efapTiparog.

» Mnv xpnotonoujoeTe To NAEKTPIKO epyaleio o€
ouvbuaopo pe pua Baon Komrg.

» Mnv macere Toug diokoug Aeiavong Kat Korg, TpoTou
va Kpuaoouv. Ot Siokot KaTa Tnv epyaoia Beppaivovtat
mapa moAu.

Zexovépiopa

» Mn xpnowomoujceTe moTé Siokoug Komiig yia
Eexovoplopa.

Me pta ywvia khionc 30° €wg 40° éxeTe Kata To Eexovoplopa 1o

kaAUTepo amoTéAeopa epyaaiac. Kiveite To nAekTpikO epyaleio

Ue péTpla mieon mépa-6wOe. 'ETat To enefepyalopevo Kopuatt

e Beppaiverat moAU, 6ev alalel xpwpa kat e

SnuloupyolvTal auAdkia.

Aiokog Aeiavong pe puAAapdkia

Me Tov 6ioko Aeiavonc pe uMapdkia (e€aptnparta) propeire
va enefepyaoTeiTe €Mong KUPTEC EMPAVELEC Kal TTPOPIA. Ot
Siokot Aeiavong pe UAAaPAKLA EXOUV HIO ONHAVTIKA
peyaAlTepn Sidpkela {wng, HikpoTeEn oTadun BoplBou Kat
xaunAotepn Beppokpacia Aeiavong amd Toug ouvnBiopévoug
iokouc Aeiavonc.

Kori) peraAAou

» Kara tnv komi pe depéva uhika Aeiavong
XPNOIOTIOLEITE MAVTOTE TOV POPUAAKTIpa yia Kot
(13).

TIC epyaciec Komng va epyaleoTe e PETpla mpowdnon,

npooappoopévn oto enefepyalopevo UAKO. Mnv mECETE, Un

Ao€eUete 1} unv TaAavTwveTe Tov 60K KomNC.

Mn @pevapete Toug emPpaduvopevoug Hiokoug kommg,

mélovTag Toug mAayiwg.

To nAekTpIKO epyaleio
mpEmet va odnyeirat mavrote
e avTiBetn kivnon.
AlGQOPETIKA UNAPXEL O
Kivéuvog, va Eepuyel
aveeAeykra armo Ty Korry.
Katd mv komm mpo@iA kat
OwARVWY 0pBOYWVIKAC
6laTopng apxiote KaAUTepa
oTN HikpGTEPN blaTopn.

Ko nérpag

» Kara Tnv Komi} o€ METPa PPOVTI{ETE yia Pia EMAPKN
avappoPnon e oKOvNe.

» (opdre paoka mpooTaciag amd okovr).

» To nAekTpiko epyaleio emrpénerat va xpnopomounOei
novo yia epyaocieg Enpic komic/Enpic Aciaveng.

['a TNV Komm METpac xpnatyoroleite kaAUTepa éva

S1apavTodioKo KoTnG.

Kata v kom 161aiTepa 6KANE®V UAKQV, TLY. UTETOV LiE

uwnAn avahoyia xaAikiwv, pmopei va unepBeppavbei o

S1apavTo6IoKOC KOTIC Kal ETOL va KaTaoTpagel. 'Evag

OTEQAVOC omvOnpLopoU TToU GUUTIEPLOTPEPETAL padi JE TO
Slapavtddioko kormg anoTeel eppaviy evoelgn yi auto.
Ye autn T mepintwon dtakowTe Tn Sladikacia Komng Kat
agnoTe Tov HlapavTodLoKo Komng va Aetroupyel xwpic gpoptio
HEe Tov uwnAdTEPO apPIBUO OTPOPWV yia Alyo XpOvo, yid va
KPUWOEL.

Mta a10nTr peiwon T mpoodou Tng epyaciac kat éva
TIEPLOTPEPOHEVO OTEPAVL OTIVONpWV elval evoeitelg yia
oTopwpévoug dlapavtodiokoug komng. Mmopeire va Toug
€navaTpoxioeTe e UVTOPEG KOTIEC 0€ TPAXU UAIKO, TL.Y.
aofeoToAboc.

Ymodeierg yia Tn orarki

Ol eYKOTIEC O€ PEPOVTEC TOIXOUC UTIOKELTAL OTO TIPOTUNO

DIN 1053, pépog 1 1y aToug e161KoUC yia Kabe xwpa
KavoviopoUc. AuTEC oL TTpoSIaypapEC PEMEL Va TNEOUVTAL
onwadnmote. TMpwv TV évapén Tne epyaciac oupBouleuteirte
TOV UTEUBUVO OTATIKO, ApXITEKTOVA ) TNV appodia Hietbuvon
épyou.

Zuvtijpnon Kat gépPic

ZuvTienon Kat Kabapiopog

» Byadere 1o ¢p1¢ amé v mpida mpwv amd omotadimore
€pyaoia oTo NAekTPIKO epyaAeio.

» Na dwatnpeire To nAekTpIKO €pyaleio Kal TiG GXIOHEC
aepiopol mavToTe o€ Kabapi KATacTac ya va
pmopeire va epyaleade kaAd kat pe acpaleta.

» Yno akpaieg ouvOnkeg epyaciag xpnoyionoleire kard
T0 SuvaTov MAVTOTE pia eyKATAGTAON avappoPnong.
Z€PUOATE TAKTIKG TIC OXIOHEC AEPLOHOU i€ TIEMECHEVO
aépa Kat 6uVHEDTE Evav mPOGTATEUTIKO SlakomTn
Siappori¢ (PRCD). Kata Tnv kaTepyaoia peTaMwv pnopet
va KatakaBioel aywyin okOvn 0To E0WTEPIKOU TOU
nAexTpIKOU €pyaleiou. 'EToL pmopei va ennpeaoel
aEVNTIKG N TPOGTATEUTIKI HOVWON TOU NAEKTPIKOU
epyaleiou.

Na anoBnkeUeTe Kat va petayelpileoTe Ta e€apThpaTa e

empeéeta.

Mia TuxOv avaykaia avTikaraoTaon Tou NAEKTPIkoU KaAwbiou

npénetva diefaxbei and Tn Bosch ) amo éva e€ouctodotnuévo

KEVTPO 0€PPIC yla NAeKTPIKA epyaleia Tne Bosch, yia va

anopeuxBel €Tal kabe kivbuvoc TN¢ aopaAetac.

E€unmpértnon meAarav kat oupfoulég epappoyig
H urnpeoia e€unnpéong meAaT@v anavtd oTiC EpWTHOELC 0aC
OXETIKA L€ TNV EMOKEU KL TN GUVTHPNON TOU TIPOIOVTOC 0aC
kaBag kat yia Ta avriotota aviaAakTIKG. ZxEda
ouvappoAGynong kat mAinpogopiec yia Ta avtalakTika Oa
Bpeire emionc kaTw amo: www.bosch-pt.com

H op@a napoxn¢ oupBoulwv Tne Bosch anavtd euxapiotwg
TIC EPWTNOELC 0AC Y1 TA TPOIOVTA Pag Kal Ta e€apThuaTd Touc.
AwaTe o€ OAeg TIC epWTAHOELS KaL TapayyeAEC aVTAAAKTIKOV
onwodnmoTe 10 10WHPL0 KWOIKO aplBuo GUPPWVA PE TV
mvakida TUnou Tou MPOiovTOC.
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EAAGSa

Robert Bosch A.E.
Epxelac 37

19400 Kopwri - ABAva
TnA.: 2105701258
®ag: 2105701283
Email: pt@gr.bosch.com
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

Meparépw dicubivaerg oépPic Oa Bpeite oTnv
nAektpoviki S1etBuvon:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Anocupon

Ta nAekTpikd epyaleia, Ta €€aPTNUATA KAl Ol CUOKEUAGIEG
TIPETEL VA aVAKUKA@VOVTaL e TPOTIO GIAIKO TIPOG TO
nepiBarov.

X

Movo yua xapeg Tng EE:

YUppwva pe v Eupwnaiki Odnyia 2012/19/EE oxekd pe
TIC MAAEC NAEKTPIKEG KAl NAEKTPOVIKEC CUOKEUEG KAl TN
HeTapopd TG 0dnyiag autng o€ eBvIKO ikato Hev eivat mAéov
UMIOXPEWTIKO, Ta AXPNOTa NAEKTEIKA epyaAeia va cuMeéyovTal
EexwploTd yia va avakukAwBouv pe Tpomo GIAIKO MPog TO
nepiBaov.

Mnv pixveTe Ta nAeKTPIKG €pyaleia oTa
amoppiypata Tou omTioU oag!

Tiirkce

Giivenlik talimati
Elektrikli El Aletleri icin Genel Giivenlik Uyarilari
Biitiin giivenlik uyarilarini ve

[ UYARI !

talimatlari okuyun. Aciklanan
uyarilara ve talimatlara uyulmadigi takdirde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olunabilir.
Biitiin uyarilari ve talimatlari ileride kullanmak iizere
saklayin.
Uyari ve talimatlarda kullanilan "elektrikli el aleti" terimi,
akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile calisan
aletleri (akiili) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.
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» Elektrikli el aleti ile calisirken cocuklar ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik Giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandigi anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiigine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tasimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaglarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik 6nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donanim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiirli ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanhislikla calistirmaktan kacinin. Giic
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapali
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter Gizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalari icinde bulunabilecek bir yardimci alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Cahsirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
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zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edebilirsiniz.

» Uygun is elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclariniz, giysileriniz ve
eldivenlerinizi aletin hareketli parcalarindan uzak
tutun. Bol giysiler, uzun saglar veya takilar aletin hareketli
parcalari tarafindan tutulabilir.

» Tozemme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini agiri dlciide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen galisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan ve/veya akiiyii cikarmadan dnce,
herhangi bir aksesuari degistirirken veya elektrikli el
aletini elinizden birakirken fisi prizden cekin. Bu
onlem, elektrikli el aletinin yanlislikla calismasini 6nler.

» Kullamm disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin bakimini 6zenle yapin. Elektrikli
el aletinizin kusursuz olarak calismasini
engelleyebilecek bir durumun olup olmadigini,
hareketli parcalarin kusursuz olarak islev goriip
gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini, parcalarin
hasarli olup olmadigini kontrol edin. Elektrikli el
aletini kullanmaya baglamadan 6nce hasarli parcalari
onartin. Bircok is kazasi elektrikli el aletlerine yeterli
bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

» Kesici uclan daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanagi saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin ongoriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptiginiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri igin ongdriilen alanin
disinda kullanilmasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin giivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

Taslama makineleri icin giivenlik talimati

Taslama, zimparalama, telli fircalama ve agindirici kesme

islemleri icin ortak giivenlik uyarilari

» Bu elektrikli el aleti taglama makinesi, zimparalama
makinesi veya kesme aleti olarak kullanilmak iizere
tasarlanmistir. Bu elektrikli el aletiyle birlikte gelen
tiim giivenlik uyanlarini, talimatlari, resim ve
aciklamalari okuyun. Asagida bulunan talimatlara
uyulmamasi elektrik carpmalarina, yanginlara ve/veya agir
yaralanmalara neden olabilir.

» Bu elektrikli el aleti ile polisaj gibi islemlerin
yiiriitiilmesi onerilmez. Elektrikli el aletinin tasarim
amacina uygun olmayan islemler tehlike olusturabilir ve
kisilerin yaralanmasina neden olabilir.

» Alet iireticisi tarafindan 6zellikle tasarlanmamis ve
tavsiye edilmemis aksesuarlari kullanmayin.
Aksesuarin elektrikli el aletinize takilabiliyor olmas,
giivenli bicimde ¢alismasini garantilemez.

» Aksesuarin nominal hizi, en azindan elektrikli el
aletinde belirtilen maksimum hiza esit olmalidir.
Nominal hizindan daha hizli calisan aksesuarlar kirilabilir
ve firlayabilir.

» Aksesuarinizin dis capi ve kalinligi, elektrikli el
aletinizin kapasite derecelendirme sinirlari dahilinde
olmalidir. Yanlig boyutlu aksesuarlar gerektigi bicimde
korunamaz veya kontrol edilemez.

» Dislerle monte edilen aksesuarlarin disleri, mildeki
dislerle eslesmelidir. Flanslarla monte edilen
aksesuarlarda, aksesuarin mil deligi flansin capina
uygun olmalidir. Elektrikli el aletinin montaj donanimina
uymayan aksesuarlar dengesini kaybeder, ciddi bicimde
titresir ve kontrolden cikabilir.

» Hasarli aksesuarlari kullanmayin. Her kullanimdan
once aksesuari inceleyin, 6rnegin taslama disklerinde
kiriklar ve catlaklar, destek pedinde catlaklar,
yirtilmalar veya asiri aginmalar, tel fircalarda gevsek
veya kirik teller olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aleti veya aksesuar yere diiserse, zarar
goriip gormedigini inceleyin veya zarar gormemis
aksesuarlar takin. Bir aksesuari inceledikten ve
taktiktan sonra kendinizi ve yakiminizdaki kisileri
donen aksesuarin diizleminden uzaklastirin ve
elektrikli el aletini bir dakika siireyle maksimum
bostaki devir sayisinda calistirin. Hasarli aksesuarlar
normalde bu test siiresi icinde kirilacaktir.

» Kisisel koruyucu donanim kullanin. Uygulamaya bagh
olarak koruyucu yiiz maskesi, koruyucu gozliik veya
emniyetli camlar kullanin. Gerektigi durumlarda toz
maskesi, kulaklik, eldiven ve kiiciik asindirici ve is
parcasi kiriklarini engelleyebilecek atdlye onliigii
takin. Goz korumasi, gesitli islemler sirasinda firlayan
parcaciklari durdurabilmelidir. Toz maskesi veya solunum
aygiti, isleminiz sirasinda ortaya cikan partikilleri filtre
edebilmelidir. Yiiksek yogunluklu giiriiltiiye uzun siire
maruz kalmak, isitme kaybina neden olabilir.
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» Yakindaki kisilerin calisma alanina giivenli bir
mesafede oldugundan emin olun. Calisma alanina
giren herkes kisisel koruyucu donanim takmalidur. is
parcasi kiriklari veya kirilan aksesuarlar firlayabilir ve
islemi gerceklestirdiginiz alaninin hemen yakinlarinda
yaralanmalara neden olabilir.

» Bir calisma sirasinda kesme aksesuarinin gizli bir
kablo sistemi veya kendi kablosuyla temas etme
ihtimali varsa elektrikli el aletini izolasyonlu tutamak
yiizeylerinden tutun. Kesme aksesuarinin "icinden
elektrik gecen" bir kabloyla temas etmesi durumunda
elektrikli el aletinin metal parcalari "elektrige" maruz
kalabilir ve operatdre elektrik carpmasina neden olabilir.

» Aletin kablosunu donen aksesuarlardan uzak tutun.
Kontrolii kaybederseniz kablo kesilebilir veya
yakalanabilir ve eliniz veya kolunuz donen aksesuara
dogru cekilebilir.

» Elektrikli el aletini asla aksesuar tamamen durmadan
elinizden birakmayin. Dénen aksesuar yiizeyi
yakalayabilir ve elektrikli el aleti kontroliinizden ¢ikabilir.

» Elektrikli el aletini yaminizda tasirken calistirmayin.
Donen aksesuarla yanlislikla temas edilmesi durumunda
aksesuar giysilerinizi yakalayabilir ve aksesuari
viicudunuza dogru cekebilir.

» Elektrikli el aletinin hava deliklerini diizenli araliklarla
temizleyin. Motorun fani tozu gévdenin icine ceker ve
metal tozunun fazla birikmesi elektriksel tehlikeler
yaratabilir.

» Elektrikli el aletini alev alabilecek malzemelerin
yakininda calistirmayin. Kivilcimlar nedeniyle bu
malzemeler alev alabilir.

» Sivi sogutucular gerektiren aksesuarlari kullanmayin.
Su veya bagska sivi sogutucular kullanmak, elektrik
carpmasina veya sokuna neden olabilir.

Geri Tepme ve ilgili Uyarilar

Geri tepme dénen taslama diski, destek pedleri, fircalar veya

baska aksesuarlarin sikismasi veya bir cismin bunlara

dolanmasina verilen ani tepkidir. Sikisma veya dolanma
sonucunda donen aksesuar aniden durur ve bunun
sonucunda kontrolden ¢ikan elektrikli el aleti, aksesuarin
baglanti noktasinda donme yéniiniin tersine bir kuvvete
maruz kalir.

Ornegin bir agindirma diski is parcasina sikisirsa ve is pargas

diske dolanirsa, sikisma noktasina denk gelen disk kenart

malzemenin yiizerinden iceri girer ve diskin disari dogru
itilmesine veya geri tepmesine neden olur. Bu disk, sikisma
anindaki konumuna bagli olarak operatére dogru veya diger
yonde tepki verebilir. Asindirma diskleri bu kosullar altinda
ayrica kirilabilir.

Geri tepme, elektrikli el aletinin yanlis kullaniminin ve/veya

asagidaki uygun énlemlerin alinmasi ile engellenebilecek

calisma prosediirleri veya kosullarinin bir sonucudur.

» Elektrikli el aletini siki bicimde tutun ve viicudunuzu
ve kolunuzu geri tepme giiclerine direnebilecek
pozisyona getirin. Geri tepme durumunda ve
calistirma anindaki tork tepkisini maksimum diizeyde
kontrol edebilmek icin varsa mutlaka ek tutamag:

Tirkge | 107

kullanin. Gerekli dnlemler alinirsa operator tork
tepkilerini ve geri tepme kuvvetlerini kontrol edebilir.

» Asla elinizi donen aksesuarin yakininda tutmayin.
Aksesuar elinizin lizerine geri tepme kuvveti uygulayabilir.

» Viicudunuzu olasi bir geri tepme aninda elektrikli el
aletinin kuvvet uygulayacagi alanda tutmayin. Geri
tepme elektrikli el aletini sikis a aninda disk hareketinin
tersine yonde hareket ettirir.

» Koselerde, keskin kenarlarda vb. calisirken 6zellikle
dikkat edin. Aksesuarin ziplamasini veya sikismasini
engelleyin. Koseler, keskin kenarlar veya ziplama
neticesinde donen aksesuar sikisabilir ve kontrol kaybina
veya geri tepmeye neden olabilir.

» Bir testere zincirine ahsap oyma bicagi veya disli
testere bicagi takmayin. Bu tiir bicaklar siklikla geri
tepmeye ve kontrol kaybina neden olur.

Taslama ve Asindirici Kesme islemleri icin Giivenlik

Uyarilan

» Sadece elektrikli el aletiniz icin onerilen disk tiplerini
ve secilen disk icin tasarlanmis olan 6zel koruyuculari
kullanin. Elektrikli el aletiniz icin tasarlanmamis diskler
icin yeterli koruma saglanamaz ve bu nedenle bu diskler
giivenli degildir.

» Merkeze dogru bastirilmis disklerin taslama yiizeyi,
koruma cikintisi diizleminin altina monte edilmelidir.
Koruma ¢ikintisi diizlemine tasan disk diizgiin bicimde
takilmamistir ve bu disk icin yeterli koruma saglanamaz.

» Koruyucu, elektrikli el aletine giivenli bicimde
takilmali ve maksimum giivenlik saglayacak bicimde
konumlandirilmalidir, yani diskin miimkiin oldugunca
az bir miktari operatore acik olmahdir. Koruyucu;
operatori, kirllan diskin parcalarindan, diske yanlislikla
temas etmekten ve giysilerini tutusturabilecek
kivilcimlardan korumakta yardimei olur.

» Diskler sadece onerilen uygulamalarda
kullanilmalidir. Ornegin kesici disk ile taglama
yapmayin. Asindirici kesme diskleri cevresel taslama
icindir, bu disklere uygulanacak yanal kuvvetler diskin
kirilmasina neden olabilir.

» Her zaman sectiginiz diskin boyutuna ve bicimine
uygun, hasar gormemis disk flanslari kullanin. Uygun
disk flanslar diski destekler ve boylece diskin kirlma
olasiligini azaltir. Kesme disklerinin flanslari, taglama
disklerinin flanglarindan farkli olabilir.

» Daha biiyiik elektrikli el aletlerinin aginmis disklerini
kullanmayin. Daha biiyiik elektrikli el aletleri icin
tasarlanmig diskler, daha yiksek hizli ve daha ufak
aletlere uygun degildir ve kirilabilir.

Asindirici kesme islemleri icin 6zel ek giivenlik uyarilan

» Kesici diskleri "sikistirmayin" veya iizerine fazla baski
uygulamayin. Fazla derin kesikler agmayi denemeyin.
Diske fazla baski uygulamak yiikii ve kesme sirasinda
diskin sikisma veya bikiilme ihtimalini arttirir ve boylece
disk kirilmasi veya geri tepme olasiligini yiikseltir.

» Viicudunuzu donen diskle ayni hizaya veya diskin
arkasina getirmeyin. Calisma noktasindayken eger disk
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viicudunuzdan uzaklasiyorsa, olasi bir geri tepme
durumunda dénen disk ve elektrikli el aleti size dogru
ilerleyecektir.

» Disk sikismissa veya kesme islemine herhangi bir
nedenden dolayi ara verecekseniz, elektrikli el aletini
giic diigmesinden kapatin ve disk tamamen durana
kadar elektrikli el aletini elinizde tutun. Kesici diski
kesinlikle disk donmeye devam ederken kesme
noktasindan cikarmayi denemeyin, aksi takdirde geri
tepme olusabilir. Diskin sikismasinin nedeni bulun ve
problemi ¢cdzmek icin gereken 6nlemleri alin.

» Kesme isleminin yeniden baslamasini calisma parcasi
iistiinde yapmayin. Kesme noktasina yeniden
girmeden dnce diskin tam hizina ulasmasini bekleyin.
Elektrikli el aletiis parcas icinde calistirilirsa disk
sikisabilir, gezebilir veya geri tepebilir.

» Destek panelleri veya cok biiyiik boyutlu is parcalari,
disk sikismasi ve geri tepme riskini en aza indirir.
Biyiik is parcalarinin kendi agirliklari sayesinde sabit
durma ihtimali var. Is parcasinin altina, kesme hattina
yakin bicimde, diskin her iki tarafinda da destekler
yerlestirilmelidir.

» Mevcut duvarlarda veya kor alanlarda "cep kesimi"
yaparken ozellikle dikkat edin. Cikintili diskler gaz veya
su borularini, elektrik hatlarini veya geri tepmeye neden
olabilecek nesneleri kesebilir.

Zimparalama islemlerine 6zel giivenlik uyarilari

» Fazla biiyiik (disk'ten tasmamali) zimpara diski kagid
kullanmayin. Zimpara kagidi secerken iireticinin
tavsiyelerine uyun. Zimpara pedinin disina tasan biiyik
zimpara kagitlari kesilme tehlikesi olusturur ve sikisma,
diski kirma veya geri tepmeye neden olabilir.

Telli fircalama islemlerine 6zel giivenlik uyarilan

» Normal calisma sirasinda bile fircadaki tellerin digan
dogru acildigina dikkat edin. Fircaya cok fazla yiik
uygulayip tellere fazla baski uygulamayin Tel killar hafif
giysilerden ve/veya deriden igeri girebilir.

» Telle fircalama icin bir koruyucu dneriliyorsa, tel disk
veya fircanin koruyucuyla temas etmesini engelleyin.
Tel disk veya fircanin capl, is yiikii veya merkezkag
kuvvetleri nedeniyle biiytiyebilir.

Ek giivenlik talimati
Koruyucu gozliik kullanin.

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek icin uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketi ile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve
elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar
vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
gormesi maddi zararlara veya elektrik carpmasina neden
olabilir.

» Tam olarak sogumadan dnce taglama ve kesme
disklerini tutmayin. Diskler calisirken cok isinir.

» Ornegin elektrik kesintisi oldugunda agma/kapama
salterinin kilidini acin ve salteri kapali pozisyonuna
getirin veya sebeke baglanti fisini cekin. Bu yolla aletin
kontrol disi yeniden calismasi énlenir.

» is parcasini emniyete alin. Bir germe tertibati veya
mengene ile sabitlenen is pargasi elle tutmaya oranla
daha giivenli tutulur.

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilar
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.

Liitfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti, su kullanmadan metal ve tag malzemenin
kesilmesi, kazinmasi ve fircalanmasi igin tasarlanmistir.

Bagli taglama ucu ile kesme isleri yapilirken kesme islerine
ait 6zel koruyucu kapak kullanilmalidir.

Tas malzemede kesme isleri yapilirken yeterli bir tozemme
saglanmalidir.

izin verilen taglama uglariyla bu elektrikli el aleti zmpara
kagid ile zimparalama islerinde de kullanilabilir.

Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari grafik sayfasindaki
elektrikli el aleti resmindeki numaralarla aynidir.

(1)  Milkilitleme digmesi

(2)  Agma/kapama salteri

(3) ilave tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
(4)  Taslama mili M 14 igin kombi anahtar”
(5) Taslama mili

(6) Taslamaicin koruyucu kapak

(7)  Koruyucu kapak sabitleme vidasi

(8)  O-ringli baglama flansi

(9) Taslama diski”

(10) Germe somunu

(11) Hizl germe somunuSDS-clic”

(12) Sert metal canak disk®

(13) Kesme icin kullanilan koruyucu kapak®
(14) Kesme diski®

(15) Elkoruma®

(16) Kauguk zimpara tablasr®

(17) Zmparakagidi®

(18) Yuvarlak bash somun®
(19) Canak firca”

)
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(20) Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
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a) Sekli gosterilen veya tanimlanan aksesuar standart teslimat

kapsaminda degildir. Ak 1n tiimiinii al

programimizda bulabilirsiniz.
Teknik veriler
Taslama makinesi GWS 900 GWS 900
Malzeme numarasi 3601 C96 00A 3601 C96 009
Giris glici W 900 900
Crkis giicii W 450 450
Nominal devir sayis dev/dak 11000 11000
Maks. kesme diski capi mm 115 125
Taslama mili disi M14 M14
Taslama milinin maks. dis uzunlugu mm 22 22
Yeniden baslatma emniyeti ° °
Agirlig) EPTA-Procedure 01:2014 uyarinca
- titresim emici ilave tutamakli kg 2,0 2,0
- standart ilave tutamakli kg 1,9 1,9
Koruma sinifi AT ST

Veriler 230 V'luk bir anma gerilimi [U] icin gegerlidir. Farkli gerilimlerde ve farkli Glkelere 6zgii tiplerde bu veril degisebilir.

Giiriiltii/Titresim bilgisi

Griilti emisyon degerleri EN 60745-2-3 uyarinca
belirlenmektedir.

Elektrikli el aletinin A degerlendirmeli giiriiltli seviyesi tipik
olarak: 93 dB(A); giiriiltii emisyon seviyesi 104 dB(A)'dr.
Tolerans K = 3 dB.

Koruyucu kulaklik kullanin!

Toplam titresim degerleri a, (li¢ yoniin vektor toplami) ve
tolerans K EN 60745-2-3 uyarinca belirlenmektedir:

Yiizey taslama (kazima):

a, = 7,5m/sn’, K = 1,5 m/sn?,

Zimpara kagidi ile zimparalama:

a,=7,5m/sn%, K = 1,5 m/sn’,

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi normlandiriimis bir
6lcme yontemi ile dlclilmiistiir ve elektrikli el aletlerinin
karsilastiriimasinda kullanilabilir. Bu deger gegici olarak
titresim seviyesinin tahmin edilmesine uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi elektrikli el aletinin temel kullanim
alanlarini temsil eder. Ancak elektrikli el aleti baska kullanim
alanlarinda kullanilirken, farkli uclarla kullanilirken veya
yetersiz bakimla kullanilirken, titresim seviyesi belirtilen
degerden farkli olabilir. Bu da kullaniciya binen titresim
yikiini biitiin bir calisma siiresinde belirgin él¢lide
yiikseltebilir.

Titresim yikiin{ tam olarak tahmin edebilmek icin aletin
kapali oldugu veya calistigi halde kullanilmadigi siireler de
dikkate alinmalidir. Bu, toplam calisma siiresi i¢indeki
titresim yiikiini 6nemli 6lclide azaltabilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin énceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Montaj

Koruyucu donanimin takilmasi

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.
Not: isletme esnasinda taslama diskinin kirlmasindan veya
koruyucu kapakta/elektrikli el aletinde baglama
donanimlarinin hasar gérmesinden sonra elektrikli el aleti
zaman gecirmeden miisteri servisine gonderilmelidir,
adresler icin ,Miisteri servisi ve uygulama danismanlig1
bélimiine bakin®.

Taslama isleri icin koruma kapagi

Koruma kapagini (6) mil boynuna yerlestirin. Koruma

kapaginin (6) pozisyonunu yaptiginiz isin gereklerine

uyarlayin. Koruma kapagini (6) sabitleme vidasini (7) kombi

anahtarla (4)sikarak kilitleyin.

» Koruyucu kapagi (6) kullanici yoniinde kivilcim
sicramasi olmayacak bicimde ayarlayin.

Not: Koruma kapagindaki (6) kod tirnaklari sadece elektrikli

el aletine uyan bir koruma kapaginin takilabilmesini saglar.

Kesme isleri icin koruyucu kapak

» Bagh taslama uclari ile kesme yaparken her zaman
kesme isleri icin dngoriilen koruyucu kapagi kullanin
(13).

» Tasta kesme yaparken yeterli bir tozemme donanimi
kullanin.

Kesme isleriicin 6ngdriilen koruyucu kapak (13) taslama

isleriicin ongoriilen koruyucu kapak (6) gibi takilir.

Ek tutamak

» Elektrikli el aletinizi sadece ek tutamakla (3) kullanin.
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Ek tutamag (3) calisma durumunuza gére sanziman basinin
sagina veya soluna vidalayin.

El koruma pargasi

» Kaucuk zimpara tablasi (16) veya canak firca/disk
firca/yelpaze taslayici ile calisirken her zaman el
koruma parcasini (15) takin.

El koruma pargasini (15) ek tutamaga (3) sabitleyin.

Zimpara uclarinin takilmasi

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» Tam olarak sogumadan 6nce taglama ve kesme
disklerini tutmayin. Diskler calisirken cok isinir.

Taslama milini (5) ve takilan biitiin pargalari temizleyin.

Taslama ucunu sikmak ve gevsetmek icin taglama milini

sabitlemek iizere mil kilitleme tusuna (1) basin.

» Mil kilitleme tusunu sadece taglama mili dururken
kullanin. Aksi takdirde elektrikli el aleti hasar gorebilir.

Taslama/kesme diski

Taslama uclarinin boyutlarina dikkat edin. Delik capi

baglama flansina uymalidir. Adapt6r veya rediiktor

parcalarini kullanmayin.

Elmas kesme diskleri kullanirken, elmas kesme diski

iizerindeki donme yonii oku ile elektrikli el aletinin donme

yoniiniin (sanziman basindaki dénme yonii okuna bakin)
birbirine uyumlu olmasina dikkat edin.

Montaj isleminin sirasi grafik sayfasinda goriilmektedir.

Taslama/kesme diskini sabitlemek icin germe

somununu (10) takin ve kombi anahtarla sikin, Bakiniz:

Bolim (Bakiniz,, Hizli germe somunu SDS-clic*,

Sayfa 110).

» Ucu takip aleti calistirmadan dnce, ucun kusursuz
bicimde takilip takilmadigini ve serbest olarak doniip
donmedigini kontrol edin. Ucun koruyucu kapaga veya
diger parcalara temas etmediginden emin olun.

Taslama mili icin baglama flansi M 14:

Baglama flansinda (8) merkezleme halkasi

cevresine bir plastik parca (O-ring)

yerlestirilmistir. O-ring yoksa veya hasarl
ise, baglama flansi (8) calismaya baslamadan
once mutlaka degistirilmelidir.

D

Yelpaze taslama ucu

» Yelpaze taglama ucu ile calismak icin daima el koruma
parcasini (15) takin.

Kaucuk zimpara tablasi

» Kaucuk zimpara tablasi (16) ile calismak icin daima el
koruma parcasini (15) takin.

Montaj isleminin sirasi grafik sayfasinda goriilmektedir.

Yuvarlak basl somunu (18) vidalayin ve kombi anahtarla

(4)sikin.

Canak firca/disk firca

» Canak firca veya disk firca ile calisirken daima el
koruma par¢asini (15) takin.

Montaj isleminin sirasi grafik sayfasinda goriilmektedir.
Canak firgayi/disk fircayi taslama miline, taslama mili disinin
sonundaki taglama mili flansina sikica oturacak bigimde
vidalayin. Canak fircayi/disk firgayi bir catal anahtarla sikin.

Hizl germe somunu SDS-clic

Yardimer herhangi bir alet kullanmadan taslama uglarini

kolayca degistirmek icin germe somunu (10) yerine hizl

germe somunu (11) kullanin.

» Hizl germe somunu (11) sadece taslama veya kesme
diskleri icin kullanilabilir.

Sadece kusursuz ve hasarsiz hizl germe somunu (11)

kullanin.

Vidalama yaparken hizli germe somununun (11) yazih

tarafinin taslama diskini gostermemesine dikkat edin; ok

endeks isaretini (21) gostermelidir.

Taslama milini sabitlemek

icin mil kilitleme tusuna (1)

basin. Hizli germe

somununu sikmak igin

taslama diskini saat hareket

yoninde kuvvetlice gevirin.

Usuliine uygun olarak
sabitlenmis ve hasarsiz bir
hizli germe somununu tirtilli
halkayi saat hareket
yoniiniin tersine cevirerek
gevsetebilirsiniz . Sikisan
bir hizh germe somununu
hicbir zaman bir pense ile
gevsetmeyin, bu islem
icin kombi anahtan
kullanin. Kombi anahtari
sekilde gosterildigi gibi
yerlestirin.

Kullamimina izin verilen taglama uclari

Bu kullanim kilavuzunda belirtilen biitiin taglama uclarini
kullanabilirsiniz.

Kullanilan taglama ucunun izin verilen devir sayasi [dev/dak]
veya gevre hizi [m/s] en azindan asagidaki tabloda belirtilen
degere uymalidir.

Bu nedenle taslama ucu etiketi iistinde bulunan izin verilen
devir sayisina veya cevre hizina dikkat edin.
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maks. [mm]

D d [dev/
dak]

[m/sn]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Sanziman basinin cevrilmesi

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

Sanziman bagini 90°
adimlar halinde
cevirebilirsiniz. Bu sayede
6zel calisma
pozisyonlarinda agma/
kapama salteri uygun bir
pozisyona getirilebilir.
Ornegin sol elini kullananlar
icin.

4 viday da sokiin.
Sanziman basini dikkatlice
ve govdeden ¢cikarmadan yeni pozisyona getirin. 4 viday!
tekrar sikin.

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tiirleri, mineraller ve

metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga

zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari

solumak alerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun

yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara

neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agag tozlari kanserojen etkiye

sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki

maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.

Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan

islenmelidir.

- Miimkiin oldugu kadar islediginiz malzemeye uygun bir toz
emme tertibati kullanin.

~ Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

- P2filtre sinififiltre takili soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Calistiginiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenebilir.

Tirkge [111
Isletim

Cahstirma

» Sebeke gerilimine dikkat edin! Akim kaynaginin
gerilimi elektrikli el aletinin tip etiketinde belirtilen
gerilimle ayni olmalidir. 230V ile isaretlenmis
elektrikli el aletleri 220V ile de calistirilabilir.

Elektrikli el aleti, yeterli glic rezervine veya start akimi

destekli uygun gerilim regiilasyonuna sahip olmayan mobil

akim iireteclerinde (jeneratorlerde) calistirilirken, calistirma
esnasinda performans diismeleri veya tipik olmayan tepkiler
goriilebilir.

Litfen ozellikle sebeke gerilimi ve frekansi olmak iizere

kullandiginiz akim diretecinin uygunluguna dikkat edin.

» Aleti sadece izolasyonlu tutamak yiizeylerinden ve
ilave tutamaktan tutun. Kullanilan u¢ gériinmeyen
akim kablolarina veya aletin kendi sebeke baglanti
kablosuna temas edebilir. Elektrik akimi ileten kablolarla
temas aletin metal parcalarini da elektrik akimina maruz
birakir ve elektrik carpmalari olabilir.

Ac¢ma/kapama

Elektrikli el aletini calistirmak igin agma/kapama salterini

(2) 6ne dogru itin.

Agma/kapama salterini sabitlemek (2) icin agma/kapama

salterini (2) kavrama yapincaya kadar 6ne asagi bastirin.

Elektrikli el aletini kapatmak icin agma/kapama salterini (2)

birakin veya kilitli ise agma/kapama salterini (2) arkaya

bastirin ve sonra birakin.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece

kullandiginizda agin.

» Kullanmadan dnce taslama uglarini kontrol edin.
Taslama ucu kusursuz bicimde takilmis olmali ve
hicbir yere temas etmeden serbestce donebilmelidir.
Aleti bosta en azindan 1 dakika deneme
calistirmasinda calistirin. Hasar gormiis,
yuvarlakhgini kaybetmis veya titresim yapan taglama
uclari kullanmayin. Hasarli zmpara uglari parcalanabilir
ve yaralanmalara neden olabilir.

Tekrar calisma emniyeti

Tekrar calisma emniyeti, elektrik beslemesinin
kesilmesinden sonra elektrikli el aletinin kontrol disi
calismasini onler.

Aleti tekrar calistirmak icin agma/kapama salterini (2)
kapall konuma getirin ve elektrikli el aletini tekrar agin.

Calisirken dikkat edilecek hususlar

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» Tastyici duvarlarda oluk acarken dikkatli olun, ,,Statik
hakkinda aciklamalar® béliimiine bakin.

» Kendi agirhgiile giivenli bicimde durmuyorsa is
parcasini sabitleyin.

» Elektrikli el aletini duracak dlciide zorlamayin

Bosch Power Tools
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» Zorlanan elektrikli el aletinin ucunun sogumasini
saglamak iizere birkac dakika bosta calistirin.

» Bu elektrikli el aletini kesici taglama tezgahinda
kullanmayin.

» Tam olarak sogumadan dnce taglama ve kesme
disklerini tutmayin. Diskler calisirken cok isinir.

Kaziyici taglama

» Kesme disklerini hichir zaman kaziyici taglama icin
kullanmayin.

30°ile 40° arasinda bir yerlestirme agist ile kaziyici taglama

islerinde en iyi sonuglari alirsiniz. Elektrikli el aletini hafifce

bastirarak ileri geri hareket ettirin. Bu sayede is parcasi asiri

olclide 1Isinmaz, rengini degistirmez ve yiizeyde oluklar/

cizikler olusmaz.

Flap zimpara diski

Flap zimpara diski ile (aksesuar) bombeli yiizeyleri ve
profilleri de isleyebilirsiniz. Flap zimpara diskleri geleneksel
taslama disklerine oranla ¢ok daha uzun kullanim 6mriine,
disiik giiriltl seviyesine ve diisik taslama sicakliklarina
sahiptir.

Metallerin kesilmesi

» Bagl taslama uclari ile kesme yaparken her zaman
kesme isleri icin ongoriilen koruyucu kapagi kullanin
(13).

Kesici taglama islerinde hafif bastirma giicii ve islediginiz

malzemeye uygun tempo ile ¢alisin. Kesme diskinin {izerine

baski uygulamayin, diski agilandirmayin veya titretmeyin.

Serbest doniis halindeki kesme diskini yan taraftan

bastirarak frenlemeyin.

Elektrikli el aleti her zaman

Aksi takdirde aletin kontrol
disinda kesim yerinden

Profiller ve dort kose
borular kesilirken en kiigiik
kesiti kullanin.

Tas malzemenin kesilmesi

» Tasta kesme yaparken yeterli bir tozemme donanimi
kullanin.

» Koruyucu toz maskesi kullanin.

» Bu elektrikli el aleti sadece kuru kesme/kuru taglama
islerinde kullanilabilir.
Tas malzemeyi keserken miimkiinse elmas kesme diski
kullanin.
Ornegin yiiksek cakil igerikli beton gibi 6zellikle sert
malzemeleri kesersen elmas kesme diski asir dlglide
1sinabilir ve hasar gorebilir. Elmas kesme diski ile birlikte
hareket eden kivilcim demeti bunu belirgin dlciide gosterir.
Bu gibi durumlarda kesme islemine ara verin ve sogumasini
saglamak lizere elmas kesme diskini bosta en yiiksek devir
sayisi ile kisa siire calistirin.

ters doniste kullaniimalidir.

disari ¢cikma tehlikesi vardir.

Diisen is performansi ve asiri kivilcim olusunu elmas kesme
diskinin koreldigini gosterir. Korelen elmas kesme disklerini
ornegin kirecli kum tasi gibi asindirici malzemede kisa sireli
kesme yaparak tekrar bileyebilirsiniz.

Statik hakkinda aciklamalar

Taslyici duvarlarda acilan oluklar/yariklar DIN 1053 Kisim 1
hiikiimlerine veya iilkelere 6zgii mevzuata tabidir. Bu
hiikiimlere mutlaka uyulmalidir. Calismaya baslamadan énce
sorumlu statikgilere, mimarlara veya yetkili santiye
miidiiriine danigin.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

» Asiri kullanim kosullarinda miimkiinde bir emme
donanimi kullanin. Havalandirma deliklerini sik sik
basincli hava ile temizleyin ve bir hatal akim koruma
salteri (PRCD) kullanin. Metaller islenirken elektrikli el
aletinin icinde iletken tozlar birikebilir. Ve bu da elektrikli
el aletinin koruyucu izolasyonunu olumsuz yonde
etkileyebilir.

Aksesuari dikkatli bicimde depolayin ve kullanin.

Baglanti kablosunun degistirilmesi gerekli ise, giivenlik

nedenlerinden dolayi bu tertibat Bosch'den veya Bosch

elektrikli el aletleri yetkili servisinden temin edilmelidir.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhgi

Miisteri servisleri GirGiniiniiziin onarim ve bakimi ile yedek
parcalarina ait sorularinizi yanitlandirir. Tehlike isaretlerini
ve yedek parcalara ait bilgileri su sayfada da bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com

Bosch uygulama danigma ekibi tiriinlerimiz ve aksesuarlari
hakkindaki sorularinizda sizlere memnuniyetle yardimci olur.
Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde tirliniin tip
etiketi tizerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Sadece Tiirkiye icin gecerlidir: Bosch genel olarak yedek
parcalar 7 yil hazir tutar.

Tiirkce

Marmara Elektrikli EI Aletleri Servis Hizmetleri Sanayi ve
Ticaret Ltd. Sti.

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Beyoglu / Istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90 212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Carsisi Dogruer Sk. No:9
Selguklu / Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952
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Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com
Akgiil Motor Bobinaj San. Ve Tic. Ltd. Sti
Alaaddinbey Mahallesi 637. Sokak No:48/C
Nilifer / Bursa

Tel.: +90 224 44354 24

Fax: +90224 27100 86

E-mail: info@akgulbobinaj.com

Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43
Kocasinan / KAYSERI

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Canik / Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Aygem Elektrik Makine Sanayi ve Tic. Ltd. Sti.
10021 Sok. No: 11 AOSB

Cigli / izmir

Tel.: +90232 3768074

Fax: +90 232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Bakircioglu Elektrik Makine Hirdavat insaat Nakliyat Sanayi
ve Ticaret Ltd. Sti.

Karaagac Mah. Siimerbank Cad. No:18/4
Merkez / Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr

Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.

Elektrikli El Aletleri

Aydinevler Mah. Inénii Cad. No: 20
Kiigiikyal Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-Istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90 216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik )

Istanbul Cad. Devrez Sok. Istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ulus / Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com

Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com

Tirkce |113

Onarim Bobinaj

Raif Pasa Caddesi Cay Mahallesi No:67
iskenderun / HATAY

Tel.:+90326 613 75 46

E-mail: onarim_bobinaj31@mynet.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
Isleri Bolimii 663 Sk. No:18

Murat Pasa / Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr
Glingah Otomotiv Elektrik Endiistriyel Yapi Malzemeleri San
ve Tic. Ltd. Sti

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210
Beylikdiizii / istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Sezmen Bobinaj Elektrikli El Aletleri imalati San ve Tic. Ltd.
Sti.

Ege is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B
Yenisehir / izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90232 4573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ustiindag Bobinaj ve Sogutma Sanayi
Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Corlu/ Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
ISIKLAR ELEKTRIK BOBINAJ

Karasoku Mahallesi 28028. Sokak No:20/A
Merkez / ADANA

Tel.: +90 32235997 10-352 1379
Fax: +90 3223591323

E-mail: isiklar@isiklarelektrik.com

Diger servis adreslerini surada bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Tasfiye
Elektrikli el aleti, aksesuar ve ambalaj malzemesi ¢evre dostu

bir yontemle tasfiye edilmek (izere tekrar kazanim merkezine
gonderilmelidir.

ﬁ Elektrikli el aletlerini evsel ¢oplerin igine

atmayin!
Sadece AB iilkeleri icin:
Eski elektrikli el aletleri ve elektronik aletlere iliskin
2012/19/EU sayili Avrupa Birligi yonetmeligi ve bunlarin tek
tek iilkelerin hukuklarina uyarlanmasi uyarinca, kullanim
omrini tamamlamis elektrikli el aletleri ayri ayri toplanmak
ve gevre dostu bir yontemle tasfiye edilmek iizere yeniden
kazanim merkezlerine gonderilmek zorundadir.
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Wskazowki bezpieczenstwa

0golne zasady bezpieczenstwa podczas pracy z
elektronarzedziami

4] OSTRZEiEN |E Nalezy przeczytaé wszystkie

ostrzezenia i wskazowki. Nieprze-
strzeganie ponizszych ostrzezen i wskazéwek moze stac sie
przyczyna porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub po-
waznych obrazen ciata.
Nalezy zachowac wszystkie ostrzezenia i wskazowki dla
dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi si¢ do elektronarzedzi za-
silanych energia elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre oswietlenie. Nieporzadek i brak wtasciwego
o$wietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytow. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktére moga spowodowac zapton py-
tow lub opardw.

» Podczas uzytkowania elektronarzedzia nalezy zwrécic¢
uwage na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdo-
waly sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozprasza-
jace moga spowodowac utrate kontroli nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
i lodowki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno naraza¢ na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie sie wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywacé przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chroni¢ przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-

mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» W przypadku pracy elektronarzedziem na wolnym po-
wietrzu, nalezy uzywac przewodu przedtuzajacego,
przeznaczonego do zastosowan zewnetrznych. Uzycie
przedtuzacza przeznaczonego do pracy na zewnatrz
zmniejsza ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczy¢ je do
zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
roznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochronne-
go réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

Bezpieczenstwo osob

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnosé, kazda czynnosé wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciafa.

» Stosowac Srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosic okulary ochronne. Noszenie osobistego wyposa-
zenia ochronnego — maski przeciwpytowej, obuwia z po-
deszwami przeciwposlizgowymi, kasku ochronnego lub
$rodkow ochrony stuchu (w zalezno$ci od rodzaju i zasto-
sowania elektronarzedzia) — zmniejsza ryzyko obrazen
ciafa.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podiaczeniem elektronarzedzia do zrédta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic¢
sie, ze wlacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wytaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkow.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usuna¢
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unikac nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac o stabilna pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wlosy, ubranie i rekawice
nalezy trzymac z daleka od ruchomych czesci. Luzna
odziez, bizuteria lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwyco-
ne przez ruchome czesci.

» Jezeli producent przewidziat mozliwos¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
ni¢ sie, Ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie systemu odsysania pytu moze zmniejszyc za-
grozenie zdrowia zwigzane z emisjg pytu.
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Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
brac¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktérym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zosta¢ naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go iflub usuna¢ akumulator. Ten $rodek ostroznosci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
nia¢ narzedzia osobom, ktére nie sg z nim obeznane
lub nie zapoznaly sie z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sa nie-
bezpieczne.

» Konieczna jest nalezyta konserwacja elektronarze-
dzia. Nalezy kontrolowac, czy ruchome czesci urza-
dzenia prawidtowo funkcjonuja i nie sa zablokowane,
czy nie doszto do uszkodzenia niektorych czesci oraz
czy nie wystepuja inne okolicznosci, ktore moga miec¢
wptyw na prawidtowe dziatanie elektronarzedzia.
Uszkodzone cze$ci nalezy naprawi¢ przed uzyciem
elektronarzedzia. Wiele wypadkow spowodowanych jest
niewtasciwa konserwacja elektronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacych i
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Niezgodne z
przeznaczeniem uzycie elektronarzedzia moze doprowa-
dzi¢ do niebezpiecznych sytuacji.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych cze$ci zamiennych. Gwaran-
tuje to bezpieczna eksploatacje elektronarzedzia.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy ze
szlifierkami katowymi

Wspdlne zasady bezpieczenstwa pracy podczas

szlifowania za pomoca tarcz oraz szlifowania za pomoca

papieru Sciernego, obrobki powierzchni za pomoca

szczotek drucianych i ciecia za pomoca tarcz

» Elektronarzedzie jest przeznaczone do pracy jako szli-
fierka, szczotka druciana i przecinarka. Nalezy zapo-
znac sie ze wszystkimi ostrzezeniami i wskazéwkami
dotyczacymi bezpieczenstwa uzytkowania oraz ilu-
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stracjami i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz
z niniejszym elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie po-
nizszych wskazéwek moze staé sie przyczyna porazenia
pradem elektrycznym, pozaru i/lub powaznych obrazen
ciafa.

Elektronarzedziem tym nie nalezy wykonywac czynno-
$ci takich jak polerowanie. Stosowanie elektronarzedzia
do czynnosci, do ktorych nie jest ono przewidziane, jest
niebezpieczne i moze skutkowad obrazeniami.

Nie nalezy uzywac osprzetu, ktory nie jest przeznaczo-
ny do tego elektronarzedzia lub zalecany przez produ-
centa. Fakt, Ze osprzet daje sie zamontowac do elektro-
narzedzia, nie gwarantuje bezpiecznego uzycia.
Dopuszczalna predkos¢ obrotowa stosowanego narze-
dzia roboczego musi by¢ co najmniej réwna podanej
na elektronarzedziu predkosci maksymalnej. Narze-
dziarobocze, obracajace sie z szybsza niz dopuszczalna
predkoscia, moga peknac, a ich fragmenty odprysnac.
S$rednica zewnetrzna i grubos¢ stosowanego narze-
dzia roboczego musza odpowiada¢ wymiarom zaleca-
nym dla danego elektronarzedzia. Nieprawidtowe roz-
miary narzedzi roboczych utrudniaja dziatanie elementéw
zabezpieczajacych oraz ich kontrole.

Gwintowane narzedzia robocze musza by¢ doktadnie
dopasowane do gwintu wrzeciona. Otwor narzedzi ro-
boczych montowanych przy uzyciu kotnierzy musi do-
ktadnie pasowac do srednicy kotnierza. Narzedzia ro-
bocze, ktdre nie pasuja doktadnie do osprzetu montazo-
wego elektronarzedzia, obracaja sie nieréwnomiernie,
wywotujac silne drgania i grozac utratg panowania nad
elektronarzedziem.

W zadnym wypadku nie nalezy uzywac uszkodzonego
osprzetu. Przed kazdym uzyciem nalezy skontrolowac
narzedzia robocze, np. tarcze scierne pod katem ubyt-
kow i peknigc, talerze szlifierskie pod katem pekniec,
starcia lub nadmiernego zuzycia, a szczotki druciane
pod katem luznych lub potamanych drutéw. W razie
upadku elektronarzedzia lub narzedzia roboczego, na-
lezy sprawdzic, czy nie ulegto ono uszkodzeniu i ewen-
tualnie uzy¢ innego, nieuszkodzonego narzedzia. Po
sprawdzeniu i zamocowaniu narzedzia roboczego,
elektronarzedzie nalezy wtaczy¢ na minute na najwyz-
sze obroty bez obcigzenia, zwracajac przy tym uwage,
by osoba obstugujaca i osoby postronne znajdujace
sie w poblizu, znalazly sie poza strefa obracajacego
sie narzedzia. Uszkodzone narzedzia famia sig najcze-
$ciej w tym czasie prébnym.

Nalezy stosowac srodki ochrony osobistej. W zalezno-
$ci od zastosowania nalezy stosowa¢ maske ochronna,
gogle lub okulary ochronne. W zaleznosci od rodzaju
pracy, nalezy nosi¢ maske przeciwpytowa, srodki
ochrony stuchu, rekawice ochronne oraz specjalny
fartuch, chroniacy przed matymi czastkami Scierane-
go i obrabianego materiatu. Nalezy chroni¢ oczy przed
unoszacymi sie w powietrzu ciatami obcymi, powstatymi
w czasie pracy. Maska przeciwpytowa i ochronna drog od-
dechowych musza filtrowaé powstajacy podczas pracy
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pyt. Oddziatywanie hatasu o duzym natezeniu przez dtuz-
szy okres czasu, mozne spowodowac utrate stuchu.

» Osoby postronne powinny znajdowac sie w bezpiecz-
nej odlegtosci od strefy zasiegu elektronarzedzia. Kaz-
dy, kto znajduje sie w poblizu pracujacego elektrona-
rzedzia, musi stosowac $rodki ochrony osobistej.
Odtamki obrabianego elementu lub peknietego narzedzia
roboczego moga zostac odrzucone na duzg odlegtosc i
spowodowac obrazenia u osoby znajdujacej si¢ nawet po-
za bezposrednig strefg zasiegu.

» Podczas wykonywania prac, przy ktorych narzedzie
skrawajace mogtoby natrafi¢ na ukryte przewody
elektryczne lub na wtasny przewdd zasilajacy, elektro-
narzedzie nalezy trzymac wytacznie za izolowane po-
wierzchnie. Kontakt z przewodem elektrycznym pod na-
pieciem moze spowodowac przekazanie napiecia na nie-
izolowane czesci metalowe elektronarzedzia, grozac po-
razeniem pradem elektrycznym.

» Przewod sieciowy nalezy trzymac z dala od obracaja-
cych sie narzedzi roboczych. W przypadku utraty kon-
troli nad narzedziem, przewod sieciowy moze zosta¢
przeciety lub wciagniety, a dton lub cata reka moga do-
stac sie pod obracajace si¢ narzedzie robocze.

» Nigdy nie wolno odktadac elektronarzedzia przed cat-
kowitym zatrzymaniem sie narzedzia roboczego. Ob-
racajace sie narzedzie moze zaklinowac sie w obrabianej
powierzchni, w konsekwencji czego elektronarzedzie za-
cznie zachowywac sie w sposdb niekontrolowany.

» Nie wolno przenosic¢ uruchomionego elektronarzedzia.
Przypadkowy kontakt ubrania z obracajacym sie narze-
dziem roboczym moze spowodowac jego wciagniecie i
kontakt narzedzia roboczego z ciatem osoby obstuguja-
cej.

» Nalezy regularnie czysci¢ szczeliny wentylacyjne elek-
tronarzedzia. Wentylator silnika wciaga pyt do obudowy,
a duze nagromadzenie pytu metalowego moze spowodo-
wac zagrozenie elektryczne.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia w poblizu mate-
riatéw tatwopalnych. Iskry moga spowodowac ich za-
pton.

» Nie nalezy uzywac narzedzi roboczych, ktére wymaga-
ja stosowania ptynnych srodkow chtodzacych. Uzycie
wody lub innych ptynnych $rodkéw chtodzacych grozi po-
razeniem lub udarem elektrycznym.

Odrzut i odpowiednie ostrzezenia

Odrzut jest nagta reakcja elektronarzedzia na zablokowanie
lub zahaczenie obracajacego sie narzedzia, np. tarczy scier-
nej lub tnacej, talerza szlifierskiego, szczotki drucianej itp.
Zablokowanie lub zahaczenie prowadzi do nagtego zatrzy-
mania obracajacego sie narzedzia roboczego. Niekontrolo-
wane elektronarzedzie zostanie w zwigzku z tym szarpniete
w kierunku przeciwnym do kierunku obrotu narzedzia robo-
czego.

Gdy np. tarcza $cierna zahaczy sie lub zablokuje, zagtebiona
w materiale krawedz tarczy moze przeciaé powierzchnie, po-
wodujac wypadniecie tarczy z materiatu lub odrzut elektro-
narzedzia. Ruch tarczy Sciernej (w kierunku osoby obstuguja-

cej lub od niej) uzalezniony jest wtedy od kierunku ruchu tar-

czy w miejscu zablokowania. W takich warunkach moze tak-

ze doj$¢ do pekniecia tarczy Sciernej.

Odrzut jest nastepstwem niewtasciwego i/lub btednego spo-

sobu uzycia elektronarzedzia lub zastosowania go w niewta-

$ciwych warunkach. Mozna go unikna¢ przez zachowanie
opisanych ponizej odpowiednich $rodkdw ostroznosci.

» Elektronarzedzie nalezy mocno trzymac, a ciato i ra-
mie ustawi¢ w pozycji, umozliwiajacej ztagodzenie sity
odrzutu. Jezeli w sktad wyposazenia standardowego
wchodzi rekojes¢ dodatkowa, nalezy jej zawsze uzy-
wac, zeby miec jak najwigksza kontrole nad sitami od-
rzutu lub momentem obrotowym podczas rozruchu.
Osoba obstugujaca elektronarzedzie moze kontrolowac
reakcje na zwiekszajacy sie moment obrotowy lub sity od-
rzutu poprzez zastosowanie odpowiednich srodkéw
ostroznosci.

» Nie nalezy nigdy trzymac rak w poblizu obracajacego
sie narzedzia roboczego. Wskutek odrzutu narzedzie ro-
bocze moze zranic reke.

» Nalezy zachowac taka pozycje, aby znajdowac sie jak
najdalej od strefy zasiegu elektronarzedzia w przy-
padku wystapienia odrzutu. Na skutek odrzutu elektro-
narzedzie przemieszcza sie w kierunku przeciwnym do ru-
chu tarczy w miejscu zablokowania.

» Nalezy zachowac¢ szczeg6lna ostrozno$¢ w przypadku
obrobki naroznikow, ostrych krawedzi itp. Nalezy uni-
ka¢ sytuaciji, w ktorej narzedzie robocze mogtoby od-
bi¢ si¢ od powierzchni lub zahaczy¢ o nia. Obracajace
sie narzedzie robocze jest bardziej podatne na zaklesz-
czenie przy obrdbce katéw, ostrych krawedzi lub gdy zo-
stanie odbite. Moze to stac sie przyczyna utraty panowa-
nia lub odrzutu.

» Nie nalezy montowac w elektronarzedziu tarcz fancu-
chowych ani zebatych. Narzedzia robocze tego typu
czesto powodujg odrzut i w efekcie utrate kontroli nad
elektronarzedziem.

Szczegodlne zasady bezpieczenstwa pracy podczas

szlifowania i cigcia za pomoca tarcz

» Nalezy uzywac wylacznie tarcz zalecanych dla danego
elektronarzedzia oraz oston przeznaczonych do danej
tarczy. Tarcz, ktdre nie sg przeznaczone do stosowania z
elektronarzedziem, nie mozna nalezycie zabezpieczy¢.
Takie tarcze sa niebezpieczne.

» Powierzchnia szlifujaca tarczy z obnizonym (wkle-
stym) srodkiem musi by¢é zamocowana ponizej ptasz-
czyzny krawedzi ostony. Nieprawidtowo zamocowana
tarcza, wystajaca poza ptaszczyzne krawedzi ostony, nie
bedzie odpowiednio zabezpieczona.

» Ostona musi by¢ dobrze przymocowana do elektrona-
rzedzia, a jej ustawienie musi gwarantowac jak naj-
wiekszy stopien bezpieczeristwa. Oznacza to, ze frag-
ment tarczy, zwrdocony w strone osoby obstugujacej,
musi by¢ w jak najwiekszym stopniu zastoniety. Osto-
na chroni osobe obstugujaca przed odtamkami peknietej
tarczy, przypadkowym kontaktem z tarczg oraz iskrami,
od ktdrych mogtoby zapali¢ sie ubranie.
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» Tarcz nalezy uzywac tylko zgodnie z przeznaczeniem.
Na przyktad: nie wolno szlifowa¢ boczna powierzchnia
tarczy tnacej. Tarcze tnace sg przeznaczone do szlifowa-
nia obwodowego. Wptyw sit bocznych na te tarcze moze
doprowadzi¢ do ich pekniecia.

» Do wybranej tarczy nalezy uzywac zawsze nieuszko-
dzonych kotnierzy mocujacych o wtasciwie dobranej
srednicy. Odpowiednie kotnierze podtrzymuija tarcze,
zmniejszajac tym samym prawdopodobienistwo jej pek-
niecia. Kotnierze do tarcz tnacych moga roznic sie od kot-
nierzy przeznaczonych do tarcz szlifierskich.

» Nie wolno uzywac zuzytych tarcz przeznaczonych do
wiekszych elektronarzedzi. Tarcze przeznaczone do
wiekszych elektronarzedzi nie sa odpowiednie do pracy z
wyzsza predkoscig obrotowa, ktora jest charakterystycz-
na dla mniejszych elektronarzedzi, i moga peknac.

Dodatkowe zasady bezpieczenstwa podczas cigcia tarcza

Scierna

» Nie wolno dopuszcza¢ do przekrzywienia sie tarczy w
materiale ani stosowac zhyt duzego nacisku na tar-
cze. Nie nalezy prébhowac ciac zbyt grubych elemen-
tow. Przecigzona tarcza jest bardziej podatna na wygina-
nie sie lub zakleszczenie w szczelinie, co powoduje wzrost
prawdopodobieristwa odrzutu lub pekniecia tarczy.

» Nie nalezy stawac na linii obracajacej sie tarczy ani za
nia. W razie odrzutu elektronarzedzie moze odskoczy¢ w
kierunku operatora.

» W razie zakleszczenia sig tarczy lub przerwania opera-
cji cigcia z jakiegokolwiek powodu, nalezy wytaczy¢
elektronarzedzie, trzymajac je w bezruchu do momen-
tu catkowitego zatrzymania sie tarczy. Nie wolno wyj-
mowac tarczy z przecinanego elementu, gdy tarcza
znajduje sie w ruchu, gdyz moze to doprowadzic¢ do
odrzutu. Nalezy zbadac przyczyne zakleszczenia sig tar-
czy i podjac stosowne dziatania w celu wyeliminowania
problemu.

» Nie wolno wznawiac operaciji ciecia, gdy tarcza znaj-
duje sie w przecinanym elemencie. Tarcze mozna
ostroznie wlozy¢ w nacieta szczeling, dopiero gdy
osiagnie petna predkosc obrotowa. Jezeli elektronarze-
dzie zostanie ponownie uruchomione, gdy tarcza znajduje
sie w przecinanym elemencie, tarcza moze zakleszczy¢
sie, wyskoczy¢ z materiatu albo spowodowac odrzut.

» Duze plyty i duze obrabiane elementy nalezy pode-
przec, aby zminimalizowac ryzyko zakleszczenia sie
tarczy i odrzutu narzedzia. Duze ptyty maja tendencje
do uginania sie pod wtasnym ciezarem. Podpory nalezy
ustawiac¢ pod przecinanym elementem w poblizu linii cie-
cia i na krawedziach elementu, po obu stronach tarczy.

» Nalezy zachowac szczegolna ostroznos¢ w przypadku
wykonywania cie¢ wgtebnych w istniejacych Scianach
badz innych nieprzejrzystych obszarach. Wystajaca
tarcza moze przeciac rury z gazem lub woda, przewody
elektryczne lub obiekty, ktdre moga spowodowac odrzut.
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Zasady bezpieczenstwa pracy podczas szlifowania

» Nie nalezy uzywac zbyt duzych arkuszy papieru Scier-
nego. Przy doborze papieru $ciernego nalezy kiero-
wac sie zaleceniami producenta. Zbyt duzy papier
$cierny, wystajacy poza obreb tarczy szlifierskiej, grozi
skaleczeniem i moze spowodowac wyszczerbienie lub
szybkie zuzycie tarczy, a takze odrzut.

Zasady bezpieczeristwa podczas oczyszczania

powierzchni szczotka druciang

» Nalezy pamietac, ze nawet podczas zwyktej pracy
szczotka moze traci¢ druty. Nie nalezy przeciazac dru-
tow poprzez zbyt mocne dociskanie szczotki do po-
wierzchni Wyrzucane w powietrze druty moga z fatwo-
$cig przebic lekkie ubranie i/lub skore.

» Jezeli podczas oczyszczania powierzchni szczotka
druciang zalecane jest uzywanie ostony, nalezy uwa-
zac, aby szczotka tarczowa lub szczotka druciana nie
dotykaty ostony. Szczotka tarczowa lub druciana moze
podczas pracy zwiekszy¢ swoja $rednice wskutek obcig-
zenia oraz w wyniku dziatania sity odsrodkowe;.

Dodatkowe wskazowki dotyczace bezpieczenstwa
Nalezy nosi¢ okulary ochronne.

» Nalezy uzywac¢ odpowiednich detektorow w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrdcic si¢ o pomoc do lo-
kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-
jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.
Whikniecie do przewodu wodociagowego powoduije szko-
dy rzeczowe lub moze spowodowac porazenie elektrycz-
ne.

» Nie nalezy dotykac tarcz szlifierskich i tnacych, zanim
nie ostygna. Tarcze szlifierskie rozgrzewaja sie podczas
obrobki do bardzo wysokich temperatur.

» W przypadku przerwy w doptywie zasilania, np. po
awarii pradu lub po wyjeciu wtyczki z gniazdka, nalezy
odblokowa¢ wiacznik/wytacznik i ustawic go w pozycji
wylaczonej. W ten sposéb mozna zapobiec niezamierzo-
nemu wigczeniu elektronarzedzia.

» Nalezy zabezpieczy¢ obrabiany przedmiot. Zamocowa-
nie obrabianego przedmiotu w urzadzeniu mocujacym lub
imadle jest bezpieczniejsze niz trzymanie go w reku.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczenistwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazowek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciafa.

Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku

instrukcji obstugi.
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Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Elektronarzedzie jest przeznaczone do ciecia, szlifowania i
szczotkowania materiatow metalowych i kamiennych bez
chtodzenia woda.

W przypadku ciecia za pomoca spajanych materiatéw $cier-
nych nalezy uzy¢ specjalnej pokrywy ochronnej do ciecia.
Podczas ciecia kamienia nalezy zadbac o odpowiednie odsy-
sanie pytu.

Przy zastosowaniu atestowanych narzedzi szlifierskich elek-
tronarzedzie mozna uzyc¢ réwniez do szlifowania papierem.

Przedstawione graficznie komponenty

Numeracja przedstawionych graficznie komponentow odno-
si sie do schematu elektronarzedzia na stronach graficznych.

(1)  Przycisk blokady wrzeciona

(2)  Wiacznik/wytacznik

(3)  Rekojesc dodatkowa (powierzchnia izolowana)
(4)  Klucz uniwersalny do wrzeciona szlifierki M 14
(5)  Wrzeciono szlifierki

(6)  Pokrywa ochronna do szlifowania

(7)  Srubamocujaca ostone

(8)  Kotnierzmocujacy z uszczelka

(9) Tarczaszlifierska®

(10) Nakretka mocujaca

(11) Szybkozaciskowa nakretka mocujaca SDS-clic”

(12) Tarcza garnkowa z nasypem z weglika spiekanego”

(13) Pokrywa ochronna do ciecia”

(14) Tarczatnaca®

(15) Ostona reki®

(16) Gumowy talerz szlifierski®

(17) Papier $cierny®

(18) Nakretka okragta”

(19) Szczotka garnkowa®

(20) Rekojesc (powierzchnia izolowana)

a) Osprzet ukazany na rysunkach lub opisany w instrukcji uzyt-
kowania nie wchodzi w standa!'dolw¥ z‘?kres dostawy. Kom-

pletny asortyment wyp g0 Mozna zna-
lez¢ w naszym katalogu osprzetu.
Dane techniczne
Szlifierka katowa GWS 900 GWS 900
Numer katalogowy 3601 C96 00A 3601 C96 009
Moc nominalna W 900 900
Moc wyjsciowa W 450 450
Nominalna predko$¢ obrotowa min”* 11000 11000
Maks. srednica tarczy szlifierskiej mm 115 125
Gwint wrzeciona szlifierki M 14 M14
Maks. dtugos¢ gwintu wrzeciona mm 22 22
Zabezpieczenie przed ponownym ° °
rozruchem
Waga zgodnie z EPTA-Procedure 01:2014
- zrekojescig dodatkowa ttumia- kg 2,0 2,0
cg drgania
- ze standardowa rekojescia do- kg 1,9 1,9
datkowa
Klasa ochrony =W AT

Dane obowigzujg dla napiecia znamionowego [U] 230 V. Przy napieciach odbiegajacych od powyzszego i w przypadku specjalnych wersji pro-

duktu sprzedawanych w niektdrych krajach dane te moga sie réznic.

Informacja na temat hatasu i wibracji

Wartosci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN 60745-2-3.

Okreslony wg skali A typowy poziom hatasu emitowanego
przez elektronarzedzie wynosi: poziom cisnienia akustyczne-
2093 dB(A); poziom mocy akustycznej 104 dB(A). Niepew-
nos$¢ pomiaru K = 3 dB.

Stosowac srodki ochrony stuchu!

Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kierun-
kow) i niepewno$¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z

EN 60745-2-3:

Szlifowanie powierzchniowe ($cieranie):

a,=7,5m/s?, K=1,5m/s%,

Szlifowanie papierem $ciernym:

a,=7,5m/s%, K=1,5m/s”.

Podany w niniejszej instrukcji poziom emisji hatasu zostat
zmierzony zgodnie z okreslong norma procedurg pomiarowa
i moze zostac uzyty do poréwnywania elektronarzedzi. Moz-
na go tez uzy¢ do wstepnej oceny ekspozycji na drgania.
Podany poziom drgan jest reprezentatywny dla podstawo-
wych zastosowan elektronarzedzia. Jezeli elektronarzedzie
uzyte zostanie do innych zastosowan lub z innymi narzedzia-
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mi roboczymi, a takze jesli nie bedzie wystarczajaco konser-
wowane, poziom drgan moze odbiegac od podanego. Poda-
ne powyzej przyczyny moga spowodowac podwyzszenie
ekspozycji na drgania podczas catego czasu pracy.

Aby dokfadnie oceni¢ ekspozycje na drgania, trzeba wzig¢
pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest wytaczone lub
gdy jest wprawdzie wiaczone, ale nie jest uzywane do pracy.
W ten sposob taczna (obliczana na petny wymiar czasu pra-
cy) ekspozycja na drgania moze okazac sie znacznie nizsza.
Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczeristwa, ma-

jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-

pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopuscic¢ do wyziebienia rak, wtasciwa organizacja
czynnos$ci wykonywanych podczas pracy.

Montaz

Montaz zabezpieczen

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy

elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.
Wskazowka: W przypadku uszkodzenia tarczy szlifierskiej
podczas pracy urzadzeniem lub w przypadku uszkodzenia
uchwytéw na ostonie lub elektronarzedziu, elektronarzedzie
nalezy bezzwtocznie odesta¢ do punktu obstugi klienta (ad-
resy sg podane w rozdziale ,Obstuga klienta oraz doradztwo
dotyczace uzytkowania“.

Ostona do szlifowania

Natozy¢ ostone (6) na szyjke wrzeciona. Pozycja ostony (6)

powinna by¢ dopasowana do rodzaju obrdbki. Unieruchomic¢

ostone (6) poprzez dokrecenie sruby ustalajace;j (7) za po-

moca klucza uniwersalnego (4).

» Ostone (6) nalezy ustawic w taki sposob, aby zapew-
ni¢ osobie obstugujacej ochrone przed padajacymi
iskrami.

Wskazowka: Wystepy ustalajace na ostonie (6) uniemozli-

wiajg zamontowanie ostony, ktdra nie pasuje do danego

elektronarzedzia.

Pokrywa ochronna (ostona) do cigcia

» W przypadku cigcia za pomoca spajanych materiatéw
$ciernych nalezy uzy¢ specjalnej pokrywy ochronnej
do cigcia (13).

» Podczas cigcia kamienia nalezy zadbac o odpowiednie
odsysanie pytu.

Pokrywe ochronng do ciecia (13) montuje sie w taki sam

sposob jak pokrywe ochronng do szlifowania (6).

Rekojes¢ dodatkowa

» Elektronarzedzia nalezy uzywac wytacznie zzamonto-
wana rekojescia dodatkowa (3).

Rekojesc¢ dodatkowa (3) nalezy przykreci¢ po prawej lub le-

wej stronie gtowicy, w zalezno$ci od rodzaju pracy.

Ostona reki

» Przed pracami z uzyciem gumowego talerza szlifier-
skiego (16) lub szczotki garnkowej / szczotki tarczo-
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wej / listkowej tarczy szlifierskiej nalezy zawsze za-
montowac ostone reki (15).
Ostone reki (15) mocuije sie razem z rekojescia
dodatkowa(3).

Montaz narzedzi szlifierskich

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Nie nalezy dotykac tarcz szlifierskich i tnacych, zanim
nie ostygna. Tarcze szlifierskie rozgrzewaja sie podczas
obraébki do bardzo wysokich temperatur.

Oczyscic wrzeciono szlifierki (5) i wszystkie czesci, ktore

maja zosta¢ zamontowane.

Aby zamocowac lub zwolni¢ narzedzia szlifierskie, nalezy

uzy¢ przycisku blokady wrzeciona (1), ktdry unieruchamia

wrzeciono.

» Przycisk blokady wolno nacisna¢ jedynie wtedy, gdy
wrzeciono szlifierki jest catkowicie nieruchome. W
przeciwnym wypadku moze doj$¢ do uszkodzenia elektro-
narzedzia.

Tarcza szlifierska/tnaca

Nalezy wzig¢ pod uwage wymiary narzedzi szlifierskich.

Srednica otworu musi pasowac do kotnierza mocujacego.

Nie nalezy stosowac zadnych adapteréw, ztaczek ani zwe-

zek.

Uzywajac diamentowych tarcz tnacych, nalezy zwrécic uwa-

ge, by strzatka wskazujaca kierunek umieszczona na tarczy

odpowiadata kierunkowi obrotow elektronarzedzia (zob.
strzatka wskazujaca kierunek obrotu umieszczona na gtowicy
elektronarzedzia).

Kolejnos¢ montazu pokazana jest na stronach graficznych.

Aby zamocowac tarcze szlifierska lub tnaca, nalezy zatozy¢

nakretke mocujaca (10) i dokrecic ja kluczem uniwersalnym,

zob. rozdziat (zob. ,, Szybkozaciskowa nakretka mocujaca

SDS-clie* Strona 120).

» Po zamontowaniu narzedzia szlifierskiego, a przed
uruchomieniem szlifierki nalezy sprawdzic, czy narze-
dzie szlifierskie jest wtasciwie zamocowane i czy moze
sie swobodnie obraca¢. Upewnic sig, czy narzedzie
szlifierskie nie zahacza o pokrywe ochronna lub o inny
element elektronarzedzia.

Kotnierz mocujacy do wrzeciona szlifierki M

14: W kotnierzu mocujacym (8) na podtocze-

niu znajduje sie uszczelka (o-ring). Jezeli bra-

kuje tej uszczelki lub jest ona uszkodzona,
kotnierz mocujacy (8) nalezy koniecznie wy-
mieni¢ przed przystapieniem o dalszej eksploatacji narze-

dzia.

D

Listkowa tarcza szlifierska
» Przed pracami z uzyciem listkowej tarczy szlifierskiej
nalezy zawsze zamontowac ostone reki (15).

Gumowy talerz szlifierski
» Przed pracami z uzyciem gumowego talerza szlifier-

skiego (16) nalezy zawsze zamontowac ostone
reki(15).
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Kolejnos¢ montazu ukazana jest na stronach graficznych.
Nakreci¢ nakretke okragta (18) i dokrecié ja kluczem uniwer-
salnym (4).

Szczotka garnkowa/tarczowa
» Przed pracami z uzyciem szczotki garnkowej lub tar-
czowej nalezy zawsze zamontowac ostone reki (15).
Kolejno$¢ montazu ukazana jest na stronach graficznych.
Szczotke garnkowa/tarczowa nalezy nasunac na wrzeciono
szlifierki tak gteboko, by $cisle przylegata do kotnierza znaj-
dujacego sie na korcu wrzeciona. Szczotke garnkowa/ta-
rczowa nalezy dokrecic¢ kluczem widetkowym.

Szybkozaciskowa nakretka mocujaca
SDS-clic

Aby upros$ci¢ montaz narzedzi szlifierskich i wyeliminowac
stosowanie dodatkowych narzedzi (kluczy), mozna zamiast
zwyktej nakretki mocujacej (10) zastosowac szybkozacisko-
wa nakretke mocujaca (11).

» Szybkozaciskowa nakretka mocujaca (11) moze byé
stosowana wylacznie do tarcz szlifierskich lub tna-
cych.

Nalezy stosowac wylacznie nieuszkodzone i prawidtowo

dziatajace szybkozaciskowe nakretki mocujace (11).

W czasie montazu nalezy zwréci¢ uwage, by strona szyb-

kozaciskowej nakretki mocujacej zawierajaca oznacze-

nia (11) nie byta skierowana w strone tarczy szlifierskiej;

strzatka musi pokrywac sie ze wskaznikiem (21).

Nacisna¢ przycisk blokady

wrzeciona (1), aby unieru-

chomi¢ wrzeciono szlifierki.

Aby dokreci¢ szybkozaci-

skowa nakretke mocujaca,

nalezy energicznym ruchem

obrocic tarcze szlifierska w

kierunku zgodnym z ruchem

wskazowek zegara.

Prawidtowo zamocowana,
nieuszkodzona szybkozaci-
skowa nakretke mocujaca
mozna fatwo odkrecic reka,
obracajac pierscien radet-
kowany w kierunku prze-
ciwnym do ruchu wskazo-
wek zegara. Zbyt mocno
dokreconej szybkozaci-
skowej nakretki mocuja-
cej nie wolno odkrecac za
pomoca obceg, a jedynie
przy uzyciu klucza uniwer-
salnego. Przytozy¢ klucz uniwersalny tak, jak to pokazano na
rysunku.

Wymagania dotyczace narzedzi szlifierskich

Mozna stosowac wszystkie narzedzia robocze, ktore zostaty
wymienione w niniejszej instrukcji obstugi.

Dopuszczalna predko$c obrotowa [min™] lub obwodowa [m/
s] uzywanych narzedzi roboczych musi odpowiadac co naj-
mniej wartosciom podanym w ponizszej tabeli.

Dlatego nalezy zwrdci¢ uwage na dopuszczalna predkosé
obrotowa lub obwodowa podang na etykiecie narzedzia
szlifierskiego.

Maks. [mm] [mm] -
D b d [min™] [m/s]
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

b

i

Przestawianie gtowicy przektadni

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

Gtowice przektadni mozna
obracac w skokach co 90°.
Dzigki temu wigcznik/wy-
facznik mozna w szczegol-
nych sytuacjach ustawi¢ w
dogodniejszej pozycji (np.
dla osob leworecznych).
Wykrecié¢ i wyja¢ wszystkie
4 $ruby. Ostroznie ustawic¢
gtowice w wybranej pozycji,
nie wyjmujac jej przy tym
z obudowy. Dokreci¢ ponownie wszystkie 4 $ruby.

Odsysanie pylow/wiorow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malarskich
z zawartoscia otowiu, niektérych gatunkéw drewna, minera-
tow lub niektdrych rodzajéw metalu, moga stanowic¢ zagroze-
nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytami lub
przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-
ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub oséb
znajdujacych sie w poblizu.
Niektore rodzaje pytdw, np. debiny lub buczyny uwazane sa
zarakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do
obrébki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-
riaty, zawierajace azbest moga by¢ obrabiane jedynie przez
odpowiednio przeszkolony personel.
- Oilejest to mozliwe, nalezy zawsze stosowac system od-
sysania pytu, dostosowany do rodzaju obrabianego mate-
riatu.

- Nalezy zawsze dba¢ o dobrg wentylacje stanowiska pracy.
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- Zaleca sie noszenie maski przeciwpytowej z pochtania-
czem klasy P2.

Nalezy przestrzega¢ aktualnie obowigzujacych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrdbki réznego rodzaju

materiatow.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapalié.

Praca

Uruchamianie

» Nalezy zwrdci¢ uwage na napiecie sieciowe! Napiecie
Zrodta pradu musi zgadzac sie z danymi na tabliczce
znamionowej elektronarzedzia. Elektronarzedzia
przeznaczone do pracy pod napieciem 230 V mozna
przytaczac réwniez do sieci 220 V.

W przypadku eksploatacji elektronarzedzia za pomocg prze-

no$nych agregatow pradotworczych, niedysponujacych wy-

starczajacymi rezerwami mocy, wzglednie odpowiednia re-
gulacja napiecia ze zwiekszeniem pradu rozruchowego, mo-
ze doj$¢ do zmniejszenia wydajnosci obrobki lub do nietypo-
wych zachowan przy wigczaniu.

Prosze zwréci¢ uwage na przydatno$¢ zastosowanego agre-

gatu pradotwdrczego, szczegolnie pod katem napiecia i cze-

stotliwosci zasilania.

» Podczas wykonywania prac urzadzenie nalezy trzy-
mac wylacznie za izolowane powierzchnie rekojesci
oraz za rekojes¢ dodatkowa. Narzedzie robocze moze
natrafi¢ na ukryte przewody elektryczne lub na wia-
sny przewod zasilajacy. Kontakt z przewodem sieci zasi-
lajacej moze spowodowac przekazanie napiecia na czesci
metalowe elektronarzedzia, co mogtoby spowodowac po-
razenie pradem elektrycznym.

Wiaczanie/wytaczanie

Aby wiaczyc elektronarzedzie, nalezy przesuna¢ wiacznik/

wytacznik (2) do przodu.

Aby zablokowac wiacznik/wytacznik (2) w pozycji wiaczo-

nej, nalezy nacisnaé przesuniety do przodu wiacznik/wytacz-

nik (2) az do zablokowania.

Aby wytaczyé elektronarzedzie, nalezy zwolnic¢ wiacznik/wy-

tacznik (2) lub jesli jest zablokowany, nacisnaé krotko wiacz-

nik/wytacznik (2), a nastepnie zwolnic.

» Narzedzia szlifierskie nalezy kontrolowac przed kaz-
dym uzyciem. Narzedzie szlifierskie musi by¢ prawi-
dtowo zamocowane i musi si¢ swobodnie obraca¢. Na-
lezy przeprowadzic probe dziatania trwajaca co naj-
mniej jedna minute (bez obciazenia). Nie wolno uzy-
wac uszkodzonych, odksztatconych badz wibrujacych
narzedzi szlifierskich. Uszkodzone narzedzia szlifierskie
moga sie ztama¢ i spowodowaé powazne obrazenia.

Zabezpieczenie przed ponownym rozruchem

Zabezpieczenie przed ponownym rozruchem zapobiega sa-
moczynnemu wiaczeniu sie elektronarzedzia po przerwie w
doptywie pradu.
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W celu ponownego wiaczenia elektronarzedzia nalezy usta-
wic¢ wiacznik/wytacznik (2) w pozycji wytaczonej i ponownie
wigczy¢ elektronarzedzie.

Wskazoéwki dotyczace pracy

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Nalezy zachowac ostroznos¢ podczas wykonywania
szczelin w Scianach nosnych, zob. rozdziat ,,Wskazow-
ki dotyczace statyki“.

» Jezeli ciezar wlasny obrabianego przedmiotu nie gwa-
rantuje stabilnej pozycji, nalezy go zamocowac.

» Elektronarzedzia nie nalezy przeciazac do tego stop-
nia, Ze zatrzyma sie ono samoczynnie.

» Po silnym obciazeniu elektronarzedzia, nalezy pozwo-
li¢ mu pracowac przez pare minut na biegu jatowym, w
celu ochtodzenia narzedzia roboczego.

» Elektronarzedzia nie wolno eksploatowac przy uzyciu
stolika tnacego.

» Nie nalezy dotykac tarcz szlifierskich i tnacych, zanim
nie ostygna. Tarcze szlifierskie rozgrzewaja sie podczas
obraébki do bardzo wysokich temperatur.

Szlifowanie powierzchni

» W zadnym wypadku nie wolno uzywac tarcz tnacych
do szlifowania powierzchni.

Najlepsze efekty przy szlifowaniu powierzchni osiaga sie pro-

wadzac tarcze szlifierska pod katem 30° do 40° w stosunku

do obrabianej powierzchni. Elektronarzedzie nalezy prowa-

dzi¢ z umiarkowanym dociskiem, przesuwajac je raz w jedna,

raz w druga strone. Zapobiega to przegrzewaniu si¢ obrabia-

nego przedmiotu oraz jego przebarwieniom lub uszkodze-

niom (wgtebienia, rowki).

Listkowa tarcza szlifierska

Za pomoca listkowej tarczy szlifierskiej (osprzet) mozliwa

jest obrébka powierzchni obtych i profili. W poréwnaniu do

tradycyjnych tarcz szlifierskich, listkowe tarcze szlifierskie

charakteryzuja sie znacznie dtuzsza zywotnoscia, wyraznie

zmniejszonym poziomem emisji hatasu i nizszymi temperatu-

rami szlifowania.

Cigcie metalu

» W przypadku cigcia za pomoca spajanych materiatéw
$ciernych nalezy uzy¢ specjalnej pokrywy ochronnej
do ciecia (13).

Podczas ciecia nalezy zwrdci¢ uwage na rwnomierny posuw

elektronarzedzia, dostosowany do wtasciwosci obrabianego

materiatu. Nie nalezy wywiera¢ nacisku na tarcze tnaca,

przechylac jej ani wykonywac nig ruchéw oscylacyjnych.

Nie wolno wyhamowywac biegu tarczy poprzez wywieranie

bocznego nacisku.
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Elektronarzedzie nalezy za-
wsze prowadzic¢ przeciw-
bieznie do kierunku obro-
tow tarczy. W przeciwnym
razie istnieje niebezpie-
czenstwo, ze zostanie ono
w sposdb niekontrolowany
wypchniete ze szczeliny. W
przypadku cigcia profili i rur
czworokatnych, zaleca sie
zacza¢ prace od najmniej-

szego przekroju.

Cigcie kamienia

» Podczas cigcia kamienia nalezy zadbac o odpowiednie
odsysanie pytu.

» Nalezy stosowac maske przeciwpytowa.

» Elektronarzedzie wolno stosowac wytacznie do cigcia i
szlifowania na sucho.

Do ciecia kamienia najlepiej jest uzy¢ diamentowej tarczy

tnace;.

Przy cieciu szczegolnie twardych materiatéw, np. betonu o

duzej zawartosci zwiru, moze doj$¢ do przegrzania, a tym sa-

mym uszkodzenia diamentowej tarczy tnacej. Snop iskier

otaczajacy diamentowa tarcze tnaca jest objawem przegrza-

nia.

Nalezy wtedy natychmiast przerwac ciecie i ochtodzi¢ dia-

mentowa tarcze tnaca, na krotko wiaczajac elektronarzedzie

z najwyzsza predkoscig obrotowa, bez obciazenia.

Wyraznie nizsza wydajnos¢ ciecia i snop iskier wokot tarczy

to oznaki stepienia diamentowej tarczy tnacej. Mozna ja na-

ostrzy¢, wykonuijac kilka kratkich cie¢ w materiatach abrazyj-

nych (np. piaskowcu).

Wskazowki dotyczace statyki

Wykonywanie szczelin w $cianach nosnych podlega przepi-
som normy DIN 1053, Czes$¢ 1 lub przepisom obowigzuja-
cym w danym kraju. Przepisow tych nalezy bezwzglednie
przestrzegac.Przed przystapieniem do pracy nalezy skonsul-
towac sie z inzynierem odpowiedzialnym za kwestie statycz-
ne, architektem lub kierownikiem budowy.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

» W ekstremalnych warunkach pracy nalezy w miare
mozliwosci zawsze korzystac z systemu odsysania py-
tu. Nalezy tez czesto przedmuchiwac otwory wentyla-
cyjne i stosowac wytacznik ochronny réznicowoprado-
wy. Podczas obrdbki metali moze doj$¢ do osadzenia sie
wewnatrz elektronarzedzia pytu metalicznego, mogacego
przewodzi¢ prad. Moze to mie¢ niekorzystny wptyw na
izolacje ochronna elektronarzedzia.

Nalezy obchodzi¢ sie pieczotowicie z osprzetem podczas
przechowywania i podczas pracy.

Jezeli konieczna okaze sie wymiana przewodu przytaczenio-
wego, nalezy zlecic ja firmie Bosch lub autoryzowanemu ser-
wisowi elektronarzedzi Bosch, co pozwoli uniknaé ryzyka za-
grozenia bezpieczenstwa.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Ze wszystkimi pytaniami, dotyczacymi naprawy i konserwa-
cji nabytego produktu oraz dostepu do czesci zamiennych,
prosimy zwracac sie do punktéw obstugi klienta. Rysunki
techniczne oraz informacje o czesciach zamiennych mozna
znalez¢ pod adresem: www.bosch-pt.com

Nasz zespdt doradztwa dotyczacego uzytkowania odpowie
na wszystkie pytania zwigzane z produktami firmy Bosch
orazich osprzetem.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Polska

Robert Bosch Sp. z 0.0.

Serwis Elektronarzedzi

Ul. Jutrzenki 102/104

02-230 Warszawa

Na www.serwisbosch.com znajda Paristwo wszystkie szcze-
g0ty dotyczace ustug serwisowych online.
Tel.: 22 7154450

Faks: 22 7154440

E-Mail: bsc@pl.bosch.com
www.bosch-pt.pl

Pozostate adresy serwisow znajduja sie na stronie:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Utylizacja odpadow
Elektronarzedzia, osprzet i opakowanie nalezy doprowadzi¢

do powtérnego przetworzenia zgodnie z obowigzujacymi
przepisami ochrony Srodowiska.

E Nie wolno wyrzucac elektronarzedzi razem z

odpadami z gospodarstwa domowego!
Tylko dla krajow UE:

Zgodnie z dyrektywa Parlamentu Europejskiego i Rady
2012/19/UE w sprawie zuzytego sprzetu elektrycznego i
elektronicznego oraz jej transpozycja do prawa krajowego,
niezdatne do uzytku elektronarzedzia nalezy zbiera¢ osobno
i doprowadzi¢ do ponownego przetworzenia zgodnie z obo-
wiazujacymi przepisami ochrony $rodowiska.
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Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Vseobecna varovna upozornéni pro elektrické

naradi

4] V?STR AHA  Prectétesivsechnavarovna
upozornéni a pokyny. Zanedbani

pfi dodrzovani varovnych upozornéni a pokynti mohou mit za

nasledek zasah elektrickym proudem, pozar a/nebo tézka

poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna

uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se

vztahuje na elektrické naradi napajené ze sité (se sitovym

kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem

(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» UdrZujte pracovisté v Cistoté a dobre osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k draztim.

» S elektrickym nafadim nepracujte v prostredi
ohrozeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo péry zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpe¢né vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mlzete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vase télo uzemnéno, existuje zvysené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pfed destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvySuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ucel kabelu. NepouZivejte jej k noSeni
elektrického naradi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouzijte pouze takové prodluZovaci kabely, které jsou
zpiisobilé i pro venkovni pouziti. Pouziti prodluzovaciho
kabelu, jeZ je vhodny pro pouZiti venku, snizuje riziko
zasahu elektrickym proudem.
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» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi

ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost
» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate

a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i léku.
Moment nepozornosti pfi pouZiti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomuicek
jako maska proti prachu, bezpec¢nostni obuv

s protiskluzovou podrazkou, ochranna prilba nebo
sluchatka, podle druhu nasazeni elektrického naradi,
snizuji riziko poranéni.

Zabraiite neimyslnému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete i pfipojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pfi noseni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k drazu.
Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, miize dojit
k poranéni.

Nepiecenujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim mlzZete elektrické
nafadi v neoCekavanych situacich lépe kontrolovat.
Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy, odév a rukavice udrzujte daleko od
pohybujicich se dili. Volny odév, Sperky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,

presvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize snizit ohrozeni prachem.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi
» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci

pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti Iépe
a bezpecnéji.

Nepouzivejte elektrické naradi, jestliZe jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.
Pred sefizovanim elektrického naradi, vyménou
prislusenstvi nebo odloZenim naradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky a/nebo odstraiite akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neimysinému zapnuti
elektrického naradi.

Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které

s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezku$enymi osobami.

Bosch Power Tools
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Pecujte o elektrické naradi svédomité. Zkontrolujte,
zda pohyblivé dily naradi bezvadné funguji

a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrického
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho trazii ma pricinu ve
$patné udrzovaném elektrickém naradi.

Rezné néstroje udrZujte ostré a &isté. Peclivé
odetfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

Pouzivejte elektrické naradi, prislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektuijte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. Pouziti
elektrického naradi pro jiné nez uréené pouziti mtize vést
k nebezpec¢nym situacim.

Servis

>

Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze

s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpecnost elektrického naradi zlistane zachovana.

Bezpecnostni pokyny pro tihlové brusky

Bezpecnostni pokyny pro brouseni, piskovani,
dratkovani nebo brusné oddélovani

>

>

Toto elektrické naradi slouzi jako bruska, dratény
kartac ¢i délici pila. Prostuduijte si véechna
bezpecnostni upozornéni, pokyny, ilustrace

a specifikace k tomuto elektrickému naradi.
NedodrZovani véech nize uvedenych pokyn(i mize mit za
nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké
poranéni.

Toto elektrické naradi neni doporuceno pro lesténi.
Operace, pro které nebylo elektrické naradi urceno,
mohou predstavovat riziko a zplisobit zranéni.
Nepouzivejte prisluSenstvi, které neni specialné
urceno a doporuceno vyrobcem naradi. Prislusenstvi,
které Ize k elektrickému naradi pripojit, jesté nezarucuje
bezpecnou operaci.

Jmenovité otacky prislusenstvi se musi minimalné
rovnat maximalnim otackam uvedenym na
elektrickém naradi. Pfislusenstvi pouzivané pro vyssi
nez jejich jmenovité otacky mize prasknout a rozpadnout
se.

Vnéjsi primér a tloustka pislusenstvi musi byt

v mezich dimenzovani elektrického nafadi. Nespravné
dimenzované pfisluSenstvi nelze spravné chranit nebo
kontrolovat.

Zavitovy uchyt prislusenstvi musi odpovidat zavitu
viretena brusky. Pro pfisluSenstvi upeviiované pomoci
pFirub musi otvor vietena prisluSenstvi odpovidat
polohovacimu praméru pfiruby. Prislusenstvi, které
neodpovida upeviiovacimu mechanismu elektrického
naradi, rotuje nevyvazené, nadmérné vibruje a mize vést
ke ztraté kontroly.

Nepouzivejte poskozené prislusenstvi. Pfed kazdym
pouzitim zkontrolujte pfislusenstvi, napf. trhliny

a praskliny na brusnych kotoucich, praskliny, trhliny
nebo nadmérné opotrebeni opérnych kotouci,
uvolnéni ¢i popraskani dratkii na draténych kartacich.
Pokud elektrické naradi i prisluSenstvi spadne na
zem, zkontrolujte poskozeni nebo instalujte
neposkozené prislusenstvi. Po kontrole a instalaci
prisluSenstvi stijte vy i ostatni osoby mimo rovinu
rotujiciho pFislusenstvi a spustte elektrické naFadi na
jednu minutu s maximalnimi otackami bez zatizeni.
Béhem této zkusebni doby se poskozené prislusenstvi
obvykle rozpadne.

Pouzivejte osobni ochranné prostredky. Podle druhu
pouZziti pouzivejte oblicejovy ochranny stit,
bezpecénostni kuklu nebo bryle. V piipadé potfeby
pouzivejte protiprachovou masku, ochranu sluchu,
rukavice a pracovni zastéru, které vas ochrani pred
zlomky vzniklymi brousenim nebo jinym obrabénim.
Ochrana zraku musi byt schopna chranit pred odletujicimi
tlomky vzniklymi pfi réiznych operacich. Protiprachova
maska nebo respirator musi filtrovat ¢astice vzniklé pri
provadéné operaci. Dlouhodobé piisobeni vysoce
intenzivniho hluku mize vést ke ztraté sluchu.

Dbejte na to, aby ostatni osoby byly v bezpecné
vzdalenosti od pracovisté. Osoby, které vstupuji na
pracovisté, musi pouzivat osobni ochranné
prosttedky. Ulomky obrobku nebo zlomené pislusenstvi
mohou vyletét a zplisobit zranéni mimo prislusnou
pracovni oblast.

Provadite-li operaci, pfi které se miize obrabéci
prislusenstvi dostat do kontaktu se skrytou
elektroinstalaci nebo vlastnim napajecim kabelem,
drzte elektrické naradi za izolované uchopovaci
plochy. Obrabéci prisluSenstvi, které se dostane do
kontaktu s vodi¢em pod napétim, miize svymi
nechranénymi kovovymi ¢astmi vést elektricky proud
azplisobit Uraz obsluhy.

Napajeci kabel umistéte v dostatecné vzdalenosti od
rotujiciho prisluSenstvi. Ztratite-li kontrolu, kabel se
mize prefiznout nebo zadrhnout a vase ruka ¢i paze miize
byt zataZena do rotujiciho prislusenstvi.

Nikdy neodkladejte elektrické naradi, dokud se
prisluSenstvi tipIné nezastavi. Rotujici prislusenstvi se
mize zaseknout do povrchu a nekontrolované vymrstit
elektrické naradi.

Nespoustéjte elektrické naradi, kdyz je nesete po
boku. Nahodny kontakt s rotujicim prislusenstvim mlize
zachytit vas odév a pritahnout prislusenstvi k vasemu
télu.

Pravidelné Cistéte vzduchovou ventilaci elektrického
naradi. Ventilator motoru vtahuje prach do krytu
anadmérné nahromadéni kovového prachu mize
zpUsobit nebezpeci Urazu elektrickym proudem.
Nespoustéjte elektrické naradi v blizkosti hoflavych
materiali. Jiskry mohou tyto materialy zapalit.
Nepouzivejte prisluSenstvi, které vyzaduje kapalna
chladiva. Pouziti vody ¢i jinych kapalnych chladiv miize
zpUsobit zabiti nebo traz elektrickym proudem.
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Zpétny raz a souvisejici pokyny

Zpétny raz je nahla reakce zaseknutého nebo zachyceného

rotujiciho kotouce, opérného kotouce, kartace nebo jiného

prislusenstvi. Zaseknuti nebo zachyceni zplisobi rychlé
zastaveni rotujiciho pislusenstvi, které tak vyvola
nekontrolované vymrsténi elektrické naradi ve sméru
opacném viici sméru rotace prislusenstvi v bodé zastaveni.

Pokud se napfiklad brusny kotou¢ zasekne nebo zachyti

v obrobku, hrana kotouce, kterd vstupuje do bodu zastaventi,

se miZze zaseknout do povrchu materialu a zptisobit vytazeni

nebo vymrsténi kotouce. Kotouc také mize vyskocit smérem

k obsluze nebo od obsluhy v zavislosti na sméru pohybu

kotouce v bodu zastaveni. Brusné kotouce také mohou za

téchto podminek prasknout.

Zpétny raz je vysledkem Spatnych a/nebo nespravnych

pracovnich postupli a podminek pfi pouziti elektrického

naradi a lze mu zabranit dodrZovanim pfislusnych nize
uvedenych opatreni.

» Dbejte na pevné uchopeni elektrické naradi a télo
a pazi udrzujte v poloze, ktera vam umoziiuje reagovat
na sily zpétného razu. Vzdy pouzivejte pfipadné
pomocné rukojeti, abyste méli maximalni kontrolu nad
zpétnym razem nebo reakci tocivého momentu pri
spusténi. Obsluha miZe zvladat reakce tocivého
momentu nebo sily zpétného razu, pokud dodrZuje
nalezita opatreni.

» Nikdy nepfibliZujte ruku k rotujicimu prislusenstvi.
Plisobenim zpétného razu se mize prislusenstvi vymrstit
k vasi ruce.

» Nestiijte v prostoru, kam bude smérovat elektrické
naradi pfi zpétném razu. Zpétny raz vymrsti naradive
sméru opac¢ném k pohybu kotouce v bodu zastaveni.

» Zvlast opatrné postupuijte pfi praci v rozich, na
ostrych hranach atd. Zabraiite poskakovani
a zachycovani prislusenstvi. Zejménav rozich, na
ostrych hranach nebo pfi poskakovani miize dojit
k zachyceni rotujiciho prislusenstvi a ke ztraté kontroly i
zpétnému razu.

» Nenasazujte kotou¢ pilového fetézu nebo ozubeny
pilovy kotoué. Tyto kotouce zplsobuiji Casty zpétny raz
a ztratu kontroly.

Bezpecnostni pokyny pro operace brouseni a brusného

oddélovani

» Pouzivejte pouze typy kotouci, které jsou pro
elektrické naradi doporucené, a specialni kryty
urcené pro zvoleny kotou¢. Kotouce, pro které nebylo
elektrické naradi navrzeno, nemohou byt dostatecné
chranény a jsou nebezpecné.

» Brusny povrch stfedové vyklenutych kotoucii musi byt
orientovan pod rovinu hrany krytu. Nespravné
namontovany kotou¢, ktery presahuje rovinu hrany krytu,
nelze fadné chranit.

» Kryt musi byt bezpecné pripevnén k elektrickému
naradi a nastaven do maximalné bezpecné polohy, aby
nezakryta cast kotouce smérujici k obsluze byla co
nejmensi. Kryt pomaha chranit obsluhu pred uvolnénymi
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llomky kotouce, nahodnym kontaktem s kotouc¢em
a jiskrami, které mohou zapalit odév.

» Kotouce se musi pouZivat pouze pro doporucené
operace. Napfiklad: bocni stranu fezného kotouce
nepouzivejte k brouseni. Brusné délici kotouce jsou
uréeny pro obvodové brouseni, bocni sily plisobici na tyto
kotouce je mohou rozlomit.

» Pouzivejte vzdy neposkozené kotoucové priruby,
které maji spravnou velikost a tvar pro vybrany
kotoué. Spravné kotoucové pfiruby kotou¢ podporuji
asnizuji riziko jeho prasknuti. Pfiruby pro oddélovaci
kotouce se mohou lisit od pfirub pro brusné kotouce.

» Nepouzivejte opotiebované kotouce z vétsSiho
elektrického naradi. Kotouc urcéeny pro vétsi elektrické
naradi neni vhodny pro vy$si otacky mensiho naradi
amiize prasknout.

Doplitkové bezpecnostni pokyny pro operace

abrazivniho rozbrusovani

» Zabraiite zkfiveni rozbrusovaciho kotouce v fezu nebo
pouziti nadmérného tlaku. Nepokousejte se
dosahnout nadmérné hloubky fezu. Nadmérné
namahani kotouce zvySuje jeho zatéZ a nachylnost ke
zkrouceni nebo zaseknuti v fezu a moznost zpétného razu
nebo prasknuti kotouce.

» Nestiijte ve sméru rotujiciho kotouce a za nim.
Pohybuje-li se kotou¢ v misté operace smérem od vaseho
téla, pripadny zpétny raz mize vymrstit rotujici kotouc
a elektronaradi pfimo na vas.

» Pokud se kotou¢ blokuje nebo z jakéhokoli diivodu
prerusite fezani, elektronaradi vypnéte a drzte je bez
pohybu, dokud se kotou¢ zcela nezastavi. Nikdy se
nepokousejte vyjmout rozbrusovaci kotouc z fezu,
dokud se pohybuje, jinak miize dojit ke zpétnému
razu. Zjistéte divod blokovani kotouce a prijméte
opatreni, aby k nému nedochazelo.

» Nezacinejte nové fezani v obrobku. Nechte kotou¢
dosahnout plnych otacek a opatrné jej vlozte do rezu.
Pri spusténi elektronaradi v obrobku se mize kotouc
zablokovat, pohybovat se ven nebo zp(isobit zpétny raz.

» Panely nebo jiné vétsi obrobky podeprete, abyste
minimalizovali nebezpeci zablokovani a zpétného razu
kotouce. Velké obrobky se prohybaji vlastni hmotnosti.
Podpora musi byt umisténa pod obrobkem v blizkosti linie
fezu a na okrajich obrobku po obou stranach kotouce.

» Obzvlast opatrné postupujte pii kapsovych fezech do
stén nebo jinych zaslepenych ploch. Vy¢nivajici kotou¢
mize prefiznout plynovodni nebo vodovodni potrubi,
elektrické kabely nebo predméty, které mohou zpisobit
zpétny raz.

Bezpecnostni pokyny pro operace brouseni

» Nepouzivejte brusné papiry nadmérné velikosti. Pri
vybéru brusného papiru dodrZujte doporuceni
vyrobce. Vétsi brusné papiry presahujici brusny kotou¢
mohou zptisobit trzné poranéni nebo zablokovani,
roztrzeni kotouce Ci zpétny raz.
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Bezpecnostni pokyny pro operace dratkovani

» Nezapominejte, Ze kartac vyhazuje draténé stétinky
i pfi béznych operacich. Nepretézujte dratky
mohou snadno proniknout lehkym odévem a/nebo kiizi.

» Je-li pro brouseni draténym kartacem doporuceno
pouziti krytu, zabraiite styku draténého kotouce nebo
kartace s krytem. Pisobenim zatéZe nebo odstredivych
sil se mize primér draténého kotouce nebo kartace
Zvétsit.

Dodatecné bezpecnostni pokyny

Noste ochranné bryle.

» Pouzijte vhodné detekéni pristroje na vyhledani
skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spole¢nost. Kontakt s elektrickym
vedenim mZe vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu mize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zplsobi vécné Skody
nebo mize zplsobit zasah elektrickym proudem.

» Nedotykejte se brusnych a rozbrusovacich kotouct,
dokud nevychladnou. Kotouce se pfi praci silné
zahfivaji.

» Pokud se prerusi pfivod proudu, napf. vypadkem
proudu nebo vytaZenim sitové zastreky, spinaé
odblokujte a nastavte ho do vypnuté polohy. Zabranite
tak nekontrolovanému opétovnému spusténi.

» Zajistéte obrobek. Obrobek pevné uchyceny upinacim
pripravkem nebo svérakem je upevnény bezpecnéji, nez
kdybyste ho drzeli v ruce.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vSechny pokyny. NedodrZovani
bezpecnostnich upozornéni a pokyni mlize mit
za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Ridte se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ticelem

Elektronaradi je urcené pro déleni, brouseni a kartacovani
kovovych a kamennych materiali bez pouziti vody.

Pro déleni pomoci brusiva s pojivem se musi pouzit specialni
ochranny kryt pro déleni.

Pri déleni kamene je tfeba zajistit dostate¢né odsavani
prachu.

Se schvalenymi brusnymi néstroji lze elektronaradi pouzivat
pro brouseni smirkovym papirem.

Zobrazené komponenty

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje na zobrazeni
elektronaradi na strance s obrazky.

(1)  Aretacnitlacitko vietena

(2) Vypina¢

(3)  Pridavna rukojet (izolovana plocha pro uchopeni)
(4)  Kombinovany Kli¢ pro brusné vieteno M 14?
(5)  Brusné vieteno

(6)  Ochranny kryt pro brouseni

(7)  Zajistovaci Sroub pro ochranny kryt

(8)  Upinacipfirubas tésnicim krouzkem

(9)  Brusny kotou¢?

(10) Upinaci matice

(11) Rychloupinaci matice SDS-clic”

(12) Hrncovy kotout z tvrdokovu®

(13)  Ochranny kryt pro déleni®

(14) Délici kotoug”

(15) Ochrana rukou”

(16) Gumovy brusny talii®

(17) Brusny papir’

(18) Kruhova matice”

(19) Hrncovy kartac®

(20) Rukojet (izolovana plocha pro uchopeni)

a) Zobrazené nebo popsané pFislusenstvi nepatfi
k standardnimu obsahu dodavky. Kompletni pfislusenstvi
naleznete v naSem programu pfislusenstvi.

Technické udaje

Uhlova bruska GWS 900 GWS 900
Cislo zbozi 3601 C96 00A 3601 C96 009
Jmenovity prikon w 900 900
Vystupni vykon W 450 450
Jmenovité otacky ot/min 11000 11000
Max. priimér brusného kotouce mm 115 125
Zavit brusného vfetena M14 M 14
Max. délka zavitu brusného mm 22 22
vietena

Ochrana proti opétovnému zapnuti ° °

Hmotnost podle EPTA-Procedure 01:2014
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Uhlové bruska GWS 900 GWS 900

- spridavnou rukojeti s tlumenim kg 2,0 2,0
vibraci

- se standardni pfidavnou kg 1,9 1,9
rukojeti

Ttida ochrany E o/

Udaje plati pro jmenovité napéti [U] 230 V. U odli$nych napéti a u specifickych provedeni pro pfislusné zemé se mohou tyto tdaje lisit.

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjistény podle EN 60745-2-3.

Hladina hlucnosti pfi pouziti vahového filtru A ¢ini u tohoto
elektrického naradi typicky: 93 dB(A); hladina akustického
vykonu 104 dB(A). NejistotaK = 3 dB.

Noste chranice sluchu!

Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektord tfi os)
anejistota K zjisténé podle EN 60745-2-3:

Brouseni povrchi (hrubovani):

a,=7,5m/s?, K =1,5m/s?,

Brouseni s brusnym papirem:

a,=7,5m/s?, K =1,5m/s”.

Uroven vibraci uvedena v téchto pokynech byla zméfena
pomoci normované méfici metody a lze ji pouzit pro
vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se i pro predbézny
odhad zatiZeni vibracemi.

Uvedena Uroven vibraci reprezentuje hlavni pouziti
elektronaradi. Pokud se ovéem bude elektronaradi pouzivat
pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo s nedostatecnou
(drzbou, mize se troven vibraci lisit. To miiZe zatizeni
vibracemi po celou pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatizeni vibracemi by mély byt zohlednény
i doby, kdy je naradi vypnuté nebo sice bézi, ale fakticky se
nepouziva. To mizZe zatizeni vibracemi po celou pracovni
dobu zfetelné snizit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred tcinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastrojd, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich procest.

Montaz

Montaz ochranného zafizeni

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Upozornéni: Po prasknuti brusného kotouce béhem provozu

nebo pfi poskozeni upinacich pripravki na ochranném krytu/

na elektronaradi se musi elektronaradi neprodlené zaslat

zékaznickému servisu, adresy viz ¢ast ,,Zakaznicka sluzba a

poradenstvi ohledné pouziti“.

Ochranny kryt pro brouseni

Nasad'te ochranny kryt (6) na krk vietena. Nastavte polohu
ochranného krytu (6) podle pozadavk( prislusné prace.
Zaaretujte ochranny kryt (6) utazenim zajistovaciho $roubu
(7) kombinovanym klicem (4).

» Ochranny kryt (6) nastavte tak, aby jiskry nelétaly
smérem k pracovnikovi.

Upozornéni: Kodovaci vystupky na ochranném krytu (6)

zabezpecuji, Ze Ize namontovat pouze ochranny kryt, ktery je

vhodny pro toto elektrické naradi.

Ochranny kryt pro déleni

» Pri déleni s brusivem s pojivem pouzivejte vzdy
ochranny kryt pro déleni (13).

» Piidéleni kamene zajistéte dostatecné odsavani
prachu.

Ochranny kryt pro déleni (13) se montuje stejné jako

ochranny kryt pro brouseni (6).

P¥idavna rukojet

» Elektrické naradi pouzivejte pouze s pridavnou
rukojeti (3).

Pridavnou rukojet (3) nasroubujte na hlavu prevodovky

v zavislosti na zplisobu préace vpravo nebo vlevo.

Ochrana rukou

» Pro praci s gumovym brusnym talifem (16) nebo
s hrncovym kartacem / kotou¢ovym kartacem /
véjifovym brusnym kotoucem vzdy namontujte
ochranu rukou (15).

Ochranu rukou (15) upevnéte pomoci pridavné rukojeti (3).

Montaz brusnych nastroji

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Nedotykejte se brusnych a rozbrusovacich kotouéi,
dokud nevychladnou. Kotouce se pfi praci silné
zahrivaji.

Vycistéte brusné vieteno (5) a vSechny dily, které budete

montovat.

Pro upnuti a uvolnéni brusnych nastroj stisknéte aretacni

tlacitko vietena (1), abyste brusné vieteno zablokovali.

» Aretacni tlacitko vietena ovladejte, jen kdyz je brusné
vieteno zastavené. Jinak se mize elektronaradi
poskodit.

Brusny/délici kotouc

Dbejte na rozmeéry brusnych nastrojd. Primér otvoru musi
odpovidat upinaci pfirubé. Nepouzivejte adaptéry ani
redukce.

Pri pouzivani diamantovych délicich kotoucl dbejte na to,
aby se Sipka sméru otaceni na diamantovém délicim kotouci
shodovala se smérem otaceni elektrického naradi (viz Sipku
sméru otaceni na prevodové hlavé).

Bosch Power Tools
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Poradi pfi montazi je vyobrazené na strance s obrazky.

Pro upevnéni brusného/déliciho kotouce nasroubujte

upinaci matici (10) a utahnéte ji kombinovanym klicem, viz

¢ast (viz , Rychloupinaci matice SDS-clie-,

Stranka 128).

» Po montazi brusného nastroje pred zapnutim
zkontrolujte, zda je brusny nastroj spravné
namontovany a zda se miiZe volné otacet. Zajistéte,
aby se brusny nastroj nedotykal ochranného krytu
nebo dalsich dili.

Upinaci pfiruba pro brusné vieteno M 14:

V upinaci prirubé (8) je okolo strediciho

nakruzku nasazeny plastovy dil (tésnici

krouzek). Pokud tésnici krouzek chybi nebo

je poskozeny, musi se upinaci priruba (8)

pred dal$im pouZivanim bezpodminecné vyménit.

Véjitovy brusny kotouc

» Pri praci s véjifovym brusnym kotoucem vzdy
namontuje ochranu rukou (15).

Gumovy brusny talif

» Pfipraci s gumovym brusnym talifem (16) vzdy
namontuje ochranu rukou (15).

Poradi pfi montazi je vyobrazené na strance s obrazky.

Nasroubujte kruhovou matici (18) a utdhnéte ji

kombinovanym klicem (4).

Hrncovy kartac / kotoucovy kartaé

» Pfipraci s hrncovym kartacem nebo kotoucovym
karta¢em vidy namontuje ochranu rukou (15).

Poradi pfi montazi je vyobrazené na strance s obrazky.

Hrncovy kartac / kotoucovy karta¢ musi byt mozné na brusné

vieteno nasroubovat natolik, aby pevné doléhal k prirubé

brusného vietena na konci zavitu brusného vietena.

Utahnéte hrncovy kartac / kotoucovy kartac stranovym
klicem.

Rychloupinaci matice SDS-=/i=

Pro jednoduchou vyménu brusného vietena bez pouziti

dalsich nastrojii miizete misto upinaci matice (10) pouzit

rychloupinaci matici (11).

» Rychloupinaci matice (11) se smi pouzivat pouze pro
brusné nebo délici kotouce.

Pouzivejte pouze bezvadné, neposkozené rychloupinaci

matice (11).

Pfi nasroubovani dbejte na to, aby popsana strana

rychloupinaci matice (11) nesmérovala k brusnému

kotou¢i; Sipka musi ukazovat na indexovou znacku (21).

Stisknéte aretacni tlacitko
vietena (1), abyste brusné
vieteno zablokovali. Pro
utazeni rychloupinaci
matice otacejte silou
brusnym kotoucem po
sméru hodinovych rucicek.

Radné upevnénou,
neposkozenou

r~  rychloupinaci matici miZete
DS povolit rukou otacenim
ryhovaného krouzku proti
sméru hodinovych rucicek.
Zaseknutou rychloupinaci
matici nikdy nepovolujte
klestémi, nybrz pouzijte
kombinovany klic.
Nasad'te kombinovany kli¢
podle zndzornéni na
obréazku.

Schvalené brusné nastroje
MiiZete pouzivat vSechny brusné nastroje uvedené v tomto
navodu k obsluze.

Pripustné otacky [ot/min], resp. pfipustna obvodova
rychlost [m/s] pouZitych brusnych néstroji musi odpovidat
minimalné tdajiim v nasledujici tabulce.

Zohlednéte proto pripustné otacky, resp. obvodovou
rychlost na etiketé brusného nastroje.

—

max. [mm] [mm] 2

D b d [ot/min] [m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
i 125 - - 11000 80
||d 75 30 M14 11000 45

o

Otoceni prevodové hlavy

» Pied kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.
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Hlavu prevodovky mizete
otacet v krocich po 90°. Tim
Ize dosdhnout toho, Ze
vypinac bude pfi zvlastnich
pracovnich situacich

v prihodnéjsi poloze pro
manipulaci, napf. pro
levaky.

Uplné vysroubuijte

4 $rouby. Opatrné otocte
hlavu prevodovky do nové
polohy, aniz byste ji sejmuli z krytu. Opét utahnéte 4
Srouby.

Odsavani prachu/trisek

Prach z materidld, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré

druhy dreva, mineraly a kov, m{ze byt zdravi Skodlivy.

Kontakt s prachem nebo vdechnuti mohou u pracovnika

nebo osob nachazejicich se v blizkosti vyvolat alergické

reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest.

Ur¢ity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za

karcinogenni, zvlasté ve spojeni s pridavnymi latkami pro

osetreni dfeva (chromat, ochranné prostredky na drevo).

Material obsahujici azbest sméji opracovavat pouze

specialisté.

- Pokud mozno pouzivejte pro dany material vhodné
odsavani prachu.

- Zajistéte dobré vétrani pracoviste.

- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

DodrZujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v pfislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
miiZe lehce vznitit.

Provoz

Uvedeni do provozu

» Dbejte na spravné sitové napéti! Napéti zdroje proudu
musi souhlasit s tidaji na typovém stitku
elektronaradi. Elektronaradi oznacené 230 V smi byt
provozovanoina220V.

Pri provozu elektronaradi s napajenim z mobilnich zdrojl

proudd (generatorti), které nemaji dostatecné rezervy

vykonu, resp. vhodnou regulaci napéti s posilenim
rozbéhového proudu, mize pfi zapnuti dojit k poklesu
vykonu nebo netypickému chovani.

Dbejte na to, aby byl zdroj proudu, ktery pouzivate, vhodny,

zejména co se tyka sitového napéti a sitové frekvence.

» Naradi drzte pouze za izolované plochy pro uchopeni
a piidavnou rukojet. Nastroj by mohl narazit na skryté
elektrické vedeni nebo na vlastni sitovy kabel. Pfi
kontaktu s elektrickym vedenim pod napétim se mohou
pod napétim ocitnout i kovové dily naradi, coz mize
zpUsobit zasah elektrickym proudem.
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Zapnuti a vypnuti

Pro spusteéni elektronaradi posunte vypinac (2) dopredu.

Pro zajisténi vypinace (2) vypinac (2) vpredu stisknéte, aby

zaskocil.

Pro vypnuti elektronaradi uvolnéte vypinac (2), resp. pokud

je zaaretovany, vypinac (2) kratce vzadu stisknéte a pak ho

uvolnéte.

» Brusné nastroje pred pouzitim zkontrolujte. Brusny
nastroj musi byt bezvadné namontovany a musi se
volné otacet. Proved’te zkusebni chod po dobu
minimalné 1 minuty bez zatiZeni. Nepouzivejte
poskozené, neokrouhlé nebo vibrujici brusné
nastroje. Poskozené brusné nastroje mohou prasknout
a zpUsobit poranéni.

Ochrana proti opétovnému zapnuti

Ochrana proti opétovnému zapnuti zabranuje

nekontrolovanému rozbéhu elektronaradi po preruseni

privodu elektrického proudu.

Pro opétovné spusténi nastavte vypinac (2) do vypnuté

polohy a elektronaradi znovu zapnéte.

Pracovni pokyny

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Pozor pii fezani drazek do nosnych zdi, viz ¢ast
»Upozornéni ke statice“.

» Obrobek upnéte, pokud nelezi bezpeéné piisobenim
vlastni hmotnosti.

» NezatéZujte elektronaradi natolik, aby se zastavilo.

» Po velkém zatizeni nechte elektronaradi jesté nékolik
minut béZet naprazdno, aby nastroj vychladl.

» Elektronaradi nepouzivejte s délicim brusnym
stojanem.

» Nedotykejte se brusnych a rozbrusovacich kotouct,
dokud nevychladnou. Kotouce se pri praci silné
zahrivaji.

Hrubovani

» Nikdy nepouzivejte délici kotouce k hrubovani.

Nejlepsiho pracovniho vysledku pfi hrubovani dosahnete pfi

Uhlu nastaveni 30°az 40°. Pohybujte elektronaradim

s mirnym pritlakem sem a tam. Obrobek se tak pfilis

nezahfeje, nezabarvi se a nevzniknou ryhy.

Véjifovy brusny kotou¢

S véjifovym brusnym kotoucem (pfislusenstvi) mizete

brousit i klenuté povrchy a profily. Véjifové brusné kotouce

maji podstatné delsi Zivotnost, jsou méné hlutné a méné se
pfi brouseni zahfivaji neZ bézné brusné kotouce.

Rozbrusovani kovu

» Pri déleni s brusivem s pojivem pouzivejte vzdy
ochranny kryt pro déleni (13).

Pfi rozbrusovani pracujte s mirnym posuvem prizpsobenym

fezanému materidlu. Na robzrusovaci kotou¢ netlacte,

nenatéacejte ho do Sikmé polohy a nekmitejte s nim.

Bosch Power Tools
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Dobihajici rozbrusovaci kotouce nepfibrzdujte bocnim
protitlakem.

Elektrické naradi je nutné
vést vzdy protibézné. Jinak
hrozi nebezpedi, Ze dojde

k jeho nekontrolovanému
vytlaCeni z fezu. Pri fezani
profilli a ¢tyfhrannych
trubek je nejlepsi nasadit
naradi v misté nejmensiho
prirezu.

Déleni kamene

» Piidéleni kamene zajistéte dostatecné odsavani
prachu.

» Noste ochrannou masku proti prachu.

» Elektronaradi se smi pouzivat pouze pro fezani/
brouseni za sucha.

Pro oddélovani kamene pouZzivejte nejlépe diamantové délici

kotouce.

Pri déleni mimoradné tvrdych materialQ, napr. betonu

s vysokym podilem kameniva, se mize diamantovy délici

kotou¢ prehfivat a tim poskodit. S diamantovym kotoucem

obihajici vénec jisker na to zietelné poukazuje.

V takovém pripadé preruste déleni a nechte diamantovy

délici kotou¢ bézet naprazdno s nejvy$simi otackami, aby

vychladl.

Citelné se zpomalujici postup prace a jiskieni po obvodu

kotouce jsou znamkou ztupeného diamantového déliciho

kotouce. Mlzete ho znovu naostfit kratkymi fezy do

abrazivniho materialu, napr. vapencového piskovce.

Upozornéni ke statice

Na drazky do nosnych zdi se vztahuje norma DIN 1053

¢ast 1 nebo specificka ustanoveni pro prislusné zemé. Tyto
predpisy je bezpodminecné nutné dodrzovat. Pred zacatkem
prace se porad'te s odpovédnym statikem, architektem nebo
prislusnym stavbyvedoucim.

Udrzba a servis

Udrzba a ¢isténi

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» UdrZujte elektronaradi a vétraci otvory cisté, aby
pracovalo dobfe a bezpecné.

» Pri pouziti v extrémnich podminkach pouzivejte
pokud mozno vzdy odsavaci zafizeni. Casto vyfukujte
vétraci otvory a pred naradi zapojte proudovy chranic.
Prifezani kovi se mize uvnitf elektronaradi usazovat
vodivy prach. To miZe negativné ovlivnit ochrannou
izolaci elektronaradi.

Prislusenstvi peclivé ukladejte a zachazejte s nim opatrné.

Je-li nutna vyména privodniho kabelu, nechte ji provést

firmou Bosch nebo autorizovanym servisem pro

elektronaradi Bosch, abyste zabranili ohroZeni bezpe¢nosti.

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Zakaznicka sluzba zodpovi vase dotazy k opravé a udrzbé
va$eho vyrobku a téZ k nahradnim dilim. Rozkladové
vykresy a informace o nahradnich dilech najdete také na:
www.bosch-pt.com

V pfipadé dotazli k nasim vyrobkim a pfislusenstvi vam
ochotné pom(iZze poradensky tym Bosch.

V pripadé veskerych otazek a objednavek nahradnich dild
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typoveého Stitku vyrobku.

Czech Republic

Robert Bosch odbytova s.r.o.

Bosch Service Center PT

K Vapence 1621/16

692 01 Mikulov

Na www.bosch-pt.cz si si miZete objednat opravu Vaseho
stroje nebo nahradni dily online.
Tel.: +420519 305700

Fax: +420519 305705

E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com
www.bosch-pt.cz

Dalsi adresy servisii najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Likvidace

Elektronaradi, prisluSenstvi a obaly odevzdejte k ekologické
recyklaci.

X

Pouze pro zemé EU:

Podle evropské smérnice 2012/19/EU o odpadnich
elektrickych a elektronickych zafizenich a jeji realizace

v narodnich zakonech se jiz nepouzitelné elektronaradi musi
shromazdovat oddélené od ostatniho odpadu a odevzdat

k ekologické recyklaci.

Elektronaradi nevyhazujte do domovniho
odpadu!

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné vystrahy - elektrické

naradie

4] VYSTRAH A Precitajte si vSetky bezpecnostné
vystrahy a vSetky pokyny. Nedodr-

Zanie tychto vystrah a pokynov méze sposobit zasah

elektrickym pridom, poZiar a/alebo tazké poranenie.

Uschovajte tieto vystrahy a pokyny, aby ste ich mali

k dispozicii v budiicnosti.
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Pojem ,elektrické naradie” v tychto vystrahach sa vztahuje

na elektrické naradie (napajané z elektrickej siete) a na nara-

die napajané akumulatorom (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory mozu mat za na-
sledok pracovné Urazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo prach. Elektrické naradie vytvara iskry,
ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovolte detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Prirozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpecnost - elektrina

» Zastréky sietovej $niry elektrického naradia musi
zodpovedat pouZitej zasuvke. V Ziadnom pripade ne-
upravujte zastrcku. S uzemnenym elektrickym nara-

dim nepouzivajte Ziadne zastrckové adaptéry. Neupra-

vované zastrcky a vhodné zasuvky znizuju riziko drazu
elektrickym pradom.

» Zabraiite kontaktu tela s uzemnenymi povrchmi, ako
sti napr. potrubia, vykurovacie telesa, sporaky
a chladnicky. Ak je telo uzemnené, hrozi zvysené riziko
Grrazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd’u ani vihkosti.

Vniknutie vody do elektrického naradia zvysuje riziko dra-

zu elektrickym pradom.

» Nepouzivajte sietovii $niru na iné nez uréené ucely.
Nikdy nepouZivajte sietovi $niru na nosenie naradia,
ani na tahanie ¢i vytahovanie zastréky z elektrickej
zasuvky. Chraiite sietovi $niru pred teplom, olejom,

ostrymi hranami alebo pohybuijticimi sa siéastami. Po-
Skodené alebo zauzlené privodné $niry zvySuju riziko tra-

zu elektrickym pradom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-

te len také prediZovacie kable, ktoré su schvalené aj

na pouzivanie v exteriéri. PouZitie predlZovacieho kabla

vhodného na pouzivanie v exteriéri znizuje riziko Urazu
elektrickym pridom.

» Ak je nutné pouzit elektrické naradie vo vihkom pro-
stredi, pouzite ochranny spinac¢ pri poruchovych pru-

doch. Pouzitie ochranného spinaca pri poruchovych pru-

doch znizuje riziko Urazu elektrickym pridom.

Bezpeénost 0s6b
» Bud'te ostraziti, stistred’te sa na to, o robite,

a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte

s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranna dychacia maska, bez-

Slovencina| 131

pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
¢e sluchu, znizuju riziko poranenia.

Vyhybajte sa netiimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do ¢innosti. Pred zasunutim zastrcky do
zasuvky a/alebo pred pripojenim akumulatora, pred
uchopenim alebo prenasanim elektrického naradia sa
vzdy presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté.
Prenasanie elektrického naradia so zapnutym vypinacom
alebo pripojenie zapnutého elektrického naradia

k elektrickej sieti moze mat za nasledok nehodu.

Kym zapnete elektrické naradie, odstraite z neho na-
stavovacie nastroje alebo kl'tice. Nastavovaci nastroj
alebo kl'i¢, ktory sa nachadza v rotujlcej Casti elektrické-
ho naradia, moze sp6sobit vazne poranenia osob.
Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrziavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat elektrické naradie v ne-
ocakavanych situaciach.

Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste volné
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sti¢asti nara-
dia. Volny odev, dlhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit
do rotujlcich sucasti elektrického naradia.

Ak sa da na elektrické naradie namontovat odsavacie
zariadenie a zariadenie na zachytavanie prachu, pre-
svedcte sa, €i sti dobre pripojené a spravne sa pouzi-
vaju. Pouzivanie odsavacieho zariadenia a zariadenia na
zachytavanie prachu zniZuje riziko ohrozenia zdravia
prachom.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia
» Nikdy nepretaZujte elektrické naradie. PouZivajte

>

elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ru¢nym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypnit,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.
Skor ako zaénete naradie nastavovat alebo prestavo-
vat, vymienat prisluSenstvo alebo kym ho odlozite,
vidy vytiahnite zastréku sietovej $niry zo zasuvky.
Toto preventivne opatrenie zabranuje neiimyselnému
spusteniu elektrického naradia.

Nepouzivané elektrické naradie uschovavajte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie sii doverne oboznamené
alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouzivaju nesklsené osoby.
Vykonavajte pravidelnt udrzbu elektrického naradia.
Kontrolujte, ¢i pohyblivé sicasti bezchybne funguju
alebo ¢i nie sii blokované, zlomené alebo poskodené,
¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne fungovanie
elektrického naradia. Pred pouzitim naradia dajte po-
Skodené siiciastky vymenit. Nedostato¢né tdrzba
elektrického naradia sposobila mnoho trazov.
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» Rezné nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo
oSetrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
maju mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podl'a tychto pokynov. Pri praci
zohl'adnite konkrétne pracovné podmienky a ¢innost,
ktori budete vykonéavat. PouZivanie elektrického nara-
dia nainy nez predpokladany ticel moze viest k nebezpec-
nym situaciam.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouZiva originalne nahradné
sticiastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

Bezpecnostné pokyny pre uhlovii brisku

Vseobecné bezpecnostné vystrahy pre obrusovanie,

briisenie, kefovanie alebo abrazivne rezanie

» Toto elektrické naradie sliizi ako briiska, jemna briis-
ka, drotena kefa alebo rezaci nastroj. Precitajte si
vsetky bezpecnostné upozornenia, pokyny, ilustracie
a Specifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.
Zanedbanie dodrziavania vsetkych uvedenych pokynov
mdze mat za nasledok zasah elektrickym priadom, poZziar
a/alebo tazké poranenie.

» Toto elektrické naradie sa neodporuéa pouZivat na
lestenie. Cinnosti, na ktoré nie je uréené toto elektrické
naradie, mozu ohrozit zdravie a sposobit zranenia 0sdb.

» Nepouzivajte prislusenstvo, ktoré nie je Specialne na-
vrhnuté a odporicané vyrobcom naradia. Hoci pri-
slusenstvo mozno pripojit na vase elektrické naradie,
nezarucuje to bezpe¢né pouzivanie.

» Menovité otacky prislu$enstva musia byt minimalne
rovnaké ako maximalne otacky vyznacené na elektric-
kom naradi. PrisluSenstvo, ktoré sa otaca rychlejsie, ako
st jeho menovité otacky, sa moze zlomit a rozletiet.

» Priemer otvoru kotti¢a a prirub musia zodpovedat
priemeru vretena elektrického naradia. Prislusenstvo
nespravnych rozmerov sa neda vhodne chranit alebo
ovladat.

» Pri montazi pomocou zavitu musi mat rovnaky zavit
ako vreteno briisky. Pri prislusenstve namontovanom
pomocou priruby musi byt otvor prisluenstva zhodny
s otvorom priruby. PrisluSenstvo, ktoré nie je zhodné
s montaznym mechanizmom elektrického naradia, nie je
vyvazené, nadmerne vibruje a moze spdsobit stratu kon-
troly nad naradim.

» Nepouzivajte poskodené prislusenstvo. Pred kazdym
pouzitim skontrolujte prislusenstvo ako napr. briisne
kotiice, Ci nie st vystiepené a prasknuté; brusne ta-
niere, €i nie sii prasknuté, zodraté alebo nadmerne
opotrebované alebo ¢i drotené kefy nemaijii volné
alebo prasknuté droty. Ak elektrické naradie alebo
prislusenstvo spadne na zem, skontrolujte ho, ¢i nie je

poskodené, aleho pouzite neposkodené prislusenstvo.

Po kontrole a instalacii prislusenstva zaujmite vy aj

okolostojace osoby polohu v dostatocnej vzdialenosti
od rotujuiceho prislusenstva a na jednu mintitu nechaj-
te bezat nezatazené elektrické naradie pri maximal-
nych otackach. Poskodené prislusenstvo sa pocas tejto
skusky obycajne rozpadne.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. V zavislosti
od vykonavanej prace pouzivajte ochranny stit na tvar
alebo ochranné okuliare. Podl'a potreby pouzivajte
respirator proti prachu, chranice sluchu, rukavice
a pracovnii zasteru schopnui zachytit drobné brisivo
alebo tilomky obrobku. Ochrana o¢i musi byt schopna
zachytit lietajice ulomky uvolnené pri roznych ¢innos-
tiach. Maska proti prachu alebo respirator musia dokazat
odfiltrovat Castice vznikajlce pri praci. DIhodobé vystave-
nie posobeniu intenzivneho hluku moze spdsobit stratu
sluchu.

» Okolostojace osoby sa musia nachadzat v bezpeénej
vzdialenosti od pracoviska. Kazda osoba, ktora vstupi
do pracovného priestoru, musi pouzivat osobné
ochranné prostriedky. Ulomky obrobku alebo odlome-
ného prislusenstva mozu odletiet a spdsobit zranenie aj
na vacsiu vzdialenost od miesta vykonavania ¢innosti.

» Ak vykonavate pracu, kde sa moze obrabacie pri-
sludenstvo dostat do kontaktu so skrytou elektroin-
Stalaciou alebo vlastnym napajacim kablom, drzte
elektrické naradie za izolované uchopovacie plochy.
Rezacie prislusenstvo pri kontakte s fazou moZze prepojit
odhalené kovové Casti naradia s fazou a pouzivatel moze
byt zasiahnuty elektrickym pridom.

» Umiestnite napajaci kabel mimo rotujiiceho prislusen-
stva. Ak stratite kontrolu, kabel sa mdze prerezat alebo
zachytit a vasa ruka alebo rameno sa méze vtiahnut do
rotujliceho prislusenstva.

» Nikdy neodkladajte elektrické naradie, kym sa pri-
slusenstvo tiplne nezastavi. Rotujlice prislusenstvo sa
mdze zachytit o povrch a vymknit sa spod vasej kontroly.

» Nespustajte elektrické naradie, ak ho drzite pri sebe.
Nahodny kontakt s rotujlcim prislusenstvom by mohlo za-
chytit vas$ odev a pritiahnut ho na vase telo.

» Pravidelne Cistite vetracie otvory elektrického nara-
dia. Ventilator motora bude nasavat prach dovnitra nara-
dia a nadmerné hromadenie prachovych kovovych ¢astic
moze sposobit raz elektrickym pridom.

» Nepouzivajte elektrické naradie v blizkosti horlavych
materialov. Iskry mozu zapalit tieto materialy.

» Nepouzivajte prisluSenstvo vyzadujice kvapalné
chladenie. Pouzivanie vody alebo kvapalnych chladiacich
prostriedkov mdZe mat za nasledok traz elektrickym pra-
dom aj so smrtelnymi nasledkami.

Spatny raz a stivisiace vystrahy

Spatny raz je nahla reakcia zaseknutého alebo zachyteného

rotujuceho kotuca, brasneho taniera, kefy alebo iného pri-

sluSenstva. Zaseknutie alebo zachytenie sposobuije rychle
zastavenie rotujliceho prislusenstva, vysledkom ¢oho je vy-
strelenie nekontrolovaného elektrického naradia v smere
proti pohybu prisluSenstva v mieste kontaktu.
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Napriklad, ak brisny kotuc¢ sa zachyti alebo zasekne do ob-

robku, hrana kottca, ktora vstupuje do miesta zaseknutia, sa
maze vnorit do povrchu materialu, nasledkom ¢oho kottc vy-

behne alebo sa vyhodi. Koti¢ méZze vyskocit bud v smere

k pouzivatelovi alebo od neho, v zavislosti od smeru otacania

v mieste dotyku. Brisne kottce sa mézu za tychto pod-
mienok zlomit.

Spatny raz je vysledkom nespravneho pouzivania elektrické-

ho néradia a/alebo nespravneho pracovného postupu alebo

podmienok, ktorym sa mozno vyhniit pri aplikacii nizsie uve-

denych vhodnych preventivnych opatreni.
» Elektrické naradie drzte pevne a telo a ruky drzte tak,
aby dokazali zachytit spitny raz. Vzdy pouzivajte po-

mocnii rukovit, ak sa nachadza na naradi, aby ste mali

pod kontrolou spatny raz alebo reakény moment pri

spistani. PouZivatel dokdzZe pri prijati vhodnych preven-

tivnych opatreni zachytit reakény moment a spatny raz.
» Ruku nikdy neklad’te do blizkosti rotujiiceho pri-

slu$enstva. Prislusenstvo moZze zasiahnut vasu ruku v do-

sledku spatného razu.

» Nestojte v priestore, kam bude smerovat elektrické
naradie vplyvom spéatného razu. Spatny raz posunie
naradie do opa¢ného smeru voci pohybu kotica v mieste
zaseknutia.

» Pri praci v rohoch, na ostrych hranach atd’. pracujte
s mimoriadnou opatrnostou. Zabraiite odskakovaniu
a zasekavaniu prislusenstva. Rohy, ostré hrany alebo
volné konce maju tendenciu zachytit rotujlice prislusen-
stvo s nasledkom straty kontroly alebo spatného razu.

» Nepripajajte retazovy pilovy kotii¢ na rezanie dreva
alebo zubovy pilovy kotué. Takéto kotlice ¢asto spdso-
buju spatny raz a stratu kontroly.

Bezpecnostné vystrahy pre brisenie a abrazivne
rozbrusovanie

» Pouzivajte len také druhy kotticov, ktoré sii odporuca-
né pre vase elektrické naradie a Specificky chranic na-

vrhnuty pre zvoleny kotii¢. Kotlce, pre ktoré nie je na-

vrhnuté elektrické naradie, nemozno vhodne chranit a nie

st bezpecné.

» Brisna plocha kotii¢ov s vypuklym stredom musi byt
umiestnena pod rovinou obruby krytu. Nespravne na-
montovany kotd¢ presahujlci rovinu obruby krytu nemo-
Ze byt dostatocne chraneny.

» Kryt musi byt bezpeéne pripevneny k elektrickému
naradiu a umiestneny tak, aby zarucoval maximalnu
bezpeénost a k pouzivatel'ovi smerovala najmensia
¢ast kotuca. Kryt pomaha chranit pouZivatela pred od-
letujticimi Ulomkami zlomeného kottca, nahodnym doty-
kom s kotticom a iskrami, ktoré by mohli zapalit odev.

» Kotii¢e samézu pouzivat len na odporii¢ané uéely. Na-

priklad: nebriiste bo¢nou stranou brisneho kotiica.
Rozbrusovacie kotti¢e st urené na obvodové brisenie,
bocné sily pdsobiace na tieto kottce ich mozu zlomit.

» Vidy pouzivajte neposkodené priruby kotiicov, ktoré
maji spravnu velkost a tvar pre zvoleny koti¢.

Spravne priruby zabezpecuji podopretie kott¢a a znizuju
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riziko poskodenia kottica. Priruby pre rozbrusovacie kotu-
¢e samozu lisit od prirub pre brdsne kottce.

» Nepouzivajte opotrebované kotiice z vacsSieho
elektrického naradia. Kotice urcené pre vacsie elektric-
ké naradie nie st vhodné pre vyssie otacky mensieho
naradia a mozu sa roztrhnit.

Doplnkové bezpecnostné vystrahy tykajtice sa

abrazivneho rozbrusovania

» Dbhajte, aby nedoslo k ,,zaseknutiu“ rozbrusovacieho
kotiica a neposobte nait nadmernym tlakom. Nepoku-
Sajte sa rezat do prili§ velkej hibky. Nadmerné namé-
hanie kotti¢a zvy$uje zataZenie a nachylnost ku kriteniu
alebo ohybu kottica v reze a moznost spatného razu alebo
roztrhnutia kotuca.

» Nestojte v linii rezu ani za rotujiicim kottiicom. Ak sa
kotti¢ v mieste rezu postiva smerom od vas, pripadny
spatny raz moze vystrelit rotujuci kotdc a elektrické nara-
die priamo na vas.

» V pripade zaseknutia kottica alebo prerusenia rezania
z akéhokol'vek dovodu vypnite elektrické naradie a dr-
Zte ho az do tpIného zastavenia kotiica. Nikdy sa ne-
pokiisajte vytahovat rozbrusovaci kotué z rezu, po-
kym sa kotii¢ pohybuje, pretoze by mohlo dojst k spét-
nému razu. Zistite pricinu zaseknutia kotdc¢a a prijmite
vhodné napravné opatrenia, aby k nemu nedochadzalo.

» Nezatinajte rezat s koti¢om v obrobku. Nechajte
kotué dosiahnuf pIné otaéky a opatrne ho zaved'te na-
spat do rezu. Ak kotdc spustite v obrobku, moze sa za-
seknut, vyskocit alebo sposobif spatny raz.

» Oporné panely alebo iné nadrozmerné obrobky upev-
nite tak, aby sa minimalizovalo riziko zovretia kotica
alebo spatného razu. Velké obrobky sa zvyknt v dosled-
ku vlastnej hmotnosti prehybat. Je nutné podopriet ich
v blizkosti linie rezu a v blizkosti hran na oboch strandach
kottca.

» Prizanorenom reze do existujtcich stien alebo inych
neprehl'adnych miest postupujte mimoriadne opatr-
ne. Zahlbujlci sa kotu¢ moze prerezat plynové alebo
vodovodné potrubie, elektrickd intalaciu alebo narazit na
objekty, ktoré spdsobia spatny raz.

Bezpecnostné vystrahy pre brisenie

» NepouzZivajte nadmerne vel'ké brisne papierové kotii-
¢e. Privybere briisneho papiera sa riad’te odporuca-
niami vyrobcu. Velky brdsny papier presahujtci brisny
tanier moze spdsobit trzné rany a zaroven zablokovat,
roztrhnit kottc¢ alebo vyvolat spatny raz.

Bezpecnostné vystrahy pre pracu s drotenymi kefami

» Pamitajte, Ze z kefy sa uvoliuju kiisky drétu aj pocas
normalneho pouzivania. NepretaZuijte dréty pésobe-
nim nadmerne;j sily na kefu Drotené Stetinky mozu lahko
prenikndt tenkym odevom a/alebo kozou.

» Ak sa pre kefovanie odporii¢a pouzivat ochranny kryt,
zabrante kontaktu dréteného kotiica alebo kefy
s krytom. Droteny kotuc alebo kefa moze v dosledku
zataZenia a odstredivych sil zvacsit svoj priemer.
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Dodatocné bezpecnostné pokyny
Pouzivajte ochranné okuliare.

» Pouzivajte vhodné pristroje na vyhladavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napatim mdze sposobit poZiar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pradom. Poskodenie ply-
nového potrubia moze mat za nasledok expldziu. Prenik-
nutie do vodovodného potrubia spdsobi vecné Skody
alebo moze mat za nasledok zasah elektrickym pradom.

» Nedotykajte sa brisnych a rezacich kotticov, kym ne-
ochladnii. Kotuce su pri praci velmi hortce.

» Ked’sa prerusi napajanie elektrickym pridom, napri-
klad kvéli vypadku dodavky elektrického priidu alebo
vytiahnutiu siefovej zastréky, odblokujte vypinaé
a dajte ho do pozicie pre vypnutie. Zabrani sa tak
nekontrolovanému opétovnému spusteniu.

» Zabezpecte obrohok. Obrobok upnuty pomocou upi-
nacieho zariadenia alebo zveraka je bezpecnejsi ako ob-
robok pridrZiavany rukou.

Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vsetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. Nedodrziavanie bezpe¢nost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
(raz elektrickym pridom, pozZiar a/alebo tazké
poranenia.
Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v stilade s ur¢enim

Elektrické naradie je uréené na rezanie (delenie materialu),
hrubé obrusovanie kovovych a kamennych materialov aich
lpravu kefou, bez pouzitia vody.

Na rezanie pomocou brasnych prostriedkov obsahujtcich
spojivo treba pouZivat $pecialny ochranny kryt na rezanie.
Pri rezani do kamefia treba zabezpecit dostatoéné odsavanie
prachu.

So schvalenymi brdsnymi nastrojmi sa moze elektrické nara-
die pouzivat na brisenie brdsnym papierom.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie jednotlivych komponentov sa vztahuje na vyob-
razenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1)  Aretacnétlacidlo vretena

(2) Vypinac

(3)  Pridavna rukovit (izolovana ichopova plocha)
(4)  Kombinovany k¢ pre brisne vreteno M 147
(5)  Brisne vreteno

(6)  Ochranny kryt na brisenie

(7)  Zaistovacia skrutka pre ochranny kryt

(8)  Upinacia priruba s O-krizkom

(9)  Brusny kotie”

(10) Upinacia matica

(11) Rychloupinacia matica SDS-clic”

(12) Miskovity koti¢ zo spekaného karbidu®

(13) Ochranny kryt na rezanie®

(14) Rezaci kotuc”

(15) Ochrana rik”

(16) Gumeny brisny tanier”

(17) Brisny list?

(18) Okrihla matica®

(19) Miskovita kefa®

(20) Rukovat (izolovana tichopova plocha)

a) Vyobrazené alebo opisané prisluSenstvo nepatri do $tan-
dardného rozsahu dodavky. Kompletné prislusenstvo naj-
dete v naSom sortimente prislusenstva.

Technické udaje
Uhlova briiska GWS 900 GWS 900
Vecné Cislo 3601 C96 00A 3601 C96 009
Menovity prikon w 900 900
Vykon W 450 450
Menovité otacky ot/min 11000 11000
Max. priemer brisneho kottca mm 115 125
Zavit brusneho vretena M14 M 14
Max. di7ka zavitu brisneho vretena mm 22 22
Ochrana pred opétovnym spuste- ° °
nim
Hmotnost podla EPTA-Procedure 01:2014
- S pridavnou rukovatou timiacou kg 2,0 2,0
vibracie
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Uhlova briiska GWS 900 GWS 900

- So $tandardnou pridavnou ru- kg 1,9 1,9
kovétou

Trieda ochrany IEWAT S

Udaje platia pre menovité napétie [U] 230 V. Pri odli$nych napatiach a vo vyhotoveniach $pecifickych pre jednotlivé krajiny sa mozu tieto tdaje li-

Sit.

Informacia o hluénosti/vibraciach

Hodnoty hlu¢nosti zistené podla EN 60745-2-3.

Uroven hluku elektrického naradia pri poufiti vahového filtra
Aje typicky: 93 dB(A); droven akustického vykonu 104
dB(A). NeistotaK = 3 dB.

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

Celkové hodnoty vibracii a, (stcet vektorov v troch
smeroch) a neistota K zistena podla EN 60745-2-3:
Brusenie povrchov (obrusovanie nahrubo):

a, = 7,5m/s?, K =1,5m/s%,

Brusenie s brdsnym listom:

a,=7,5m/s?, K =1,5m/s”.

Urovef vibrécif uvedena v tychto pokynoch bola namerana
podla normovaného meracieho postupu a moze sa pouzit na
vzajomné porovnavanie elektrického naradia. Hodi sa aj na
predbezny odhad zataZenia vibraciami.

Uvedena Uroven vibracii reprezentuje hlavné sposoby pouzi-
tia elektrického naradia. Avsak v takych pripadoch, ked sa
toto rucné elektrické naradie pouzije na iné druhy pouzitia,

s odlisnymi pracovnymi nastrojmi alebo sa podrobuje nedos-
tatocnej ddrzbe, moZe sa Uroven vibracii od tychto hodnét
odlisovat. To méze vyrazne zvysit zatazenie vibraciami pocas
celej pracovnej zmeny.

Na presny odhad zatazenia vibraciami by sa mali zohladnit aj
doby, pocas ktorych je naradie vypnuté alebo sice spustené,
ale v skutocnosti sa nepouziva. To moze vyrazne znizit zata-
Zenie vibraciami pocas celej pracovnej doby.

Na ochranu obsluhujcej osoby pred posobenim vibracii ur-
Cite dalSie bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: Udrzba
elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrziavanie
spravnej teploty rik, organizacia pracovnych procesov.

Montaz

Montaz ochranného zariadenia

» Pred vsetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

Upozornenie: Po zlomeni brisneho kotti¢a pocas prevadzky

alebo pri poskodeni upinacich zariadeni na ochrannom

kryte/na elektrickom naradi sa musi elektrické naradie bez-

odkladne zaslat zakaznickemu servisu. Adresu si pozrite

v odseku ,Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohladom pouzi-

tia“.

Ochranny kryt na briisenie

Nasad'te ochranny kryt (6) na krk vretena. Nastavte polohu

ochranného krytu (6) podla poziadaviek prislusnej prace.

Ochranny kryt (6) zaaretujte utiahnutim zaistovacej skrutky

(7) pomocou kombinovaného kl'ica (4).

» Ochranny kryt (6) nastavte tak, aby sa zabranilo od-
lietavaniu iskier do smeru obsluhujiicej osoby.

Upozornenie: Kodovacie vystupky na ochrannom kryte (6)

zaistia, Ze sa na elektrické naradie da namontovat len vhod-

ny ochranny kryt.

Ochranny kryt na rezanie

» Prirezani s brisnymi prostriedkami so spojivom po-
uzivajte vZdy ochranny kryt na rezanie (13).

» Prirezani do kameiia sa postarajte o dostatocné odsa-
vanie prachu.

Ochranny kryt na rezanie (13) sa montuje tak ako ochranny

kryt na brusenie (6).

Pridavna rukovit

» Svoje elektrické naradie pouzivajte iba s pridavnou ru-
kovitou (3).

Naskrutkujte pridavnd rukovat (3) v zavislosti od spdsobu

prace na pravui alebo [avt stranu na hlave prevodovky.

Ochrana riik
» Na prace s gumenym brisnym tanierom (16) alebo
s miskovitou kefou/kotucovou kefou/vejarovitym
briisnym kotiicom vZdy namontujte ochranu riik (15).
Ochranu rik (15) upevnite s pridavnou rukovatou (3).

Montaz brasnych nastrojov

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Nedotykajte sa brisnych a rezacich kotticov, kym ne-
ochladnii. Kotuce su pri praci velmi hortce.

Vycistite brusne vreteno (5) a véetky diely, ktoré treba na-

montovat.

Na upnutie a uvolnenie brisnych nastrojov stlacte aretacné

tlacidlo vretena (1), aby sa briisne vreteno zaaretovalo.

» Aretacné tlacidlo vretena aktivuijte len pri stojacom
briisnom vretene. Inak sa moze elektrické naradie po-
Skodit.

Brusny/rezaci kotti¢

Dodrziavajte rozmery brisnych nastrojov. Priemer otvoru

musi byt vhodny pre upinaciu prirubu. NepouZivajte Ziadne

adaptéry alebo redukéné prvky.

Pri pouZiti diamantovych rezacich kott¢ov dbajte na to, aby

sa Sipka pre smer otacania na diamantovom rezacom kotuci

a smer otacania elektrického naradia (pozrite si Sipku pre

smer otacania na hlave prevodovky) zhodovali.

Poradie montaze mozno vidiet na grafickej strane.

Na upevnenie brisneho/rezacieho kottica naskrutkujte upi-

naciu maticu (10) a dotiahnite ju kombinovanym klicom,
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pozrite si odsek (pozri , Rychloupinacia matica

SDS-clic*, Stranka 136).

» Po ukoncéeni montaze brisneho nastroja, pred zapnu-
tim este skontrolujte, ¢i je briisny nastroj spravne na-
montovany a &i sa da vol'ne otacat. Uistite sa, Ze sa
brisny nastroj nedotyka ochranného krytu ani inych
Casti.

Upinacia priruba pre briisne vreteno M 14:
V upinacej prirube (8) je okolo vystredova-
cieho prstenca vlozena plastova cast (O-
krizok). Ak O-kruzok chyba alebo ak je po-
$kodeny, musi sa upinacia priruba (8) pred
dal$im pouzivanim bezpodmienec¢ne vymenit.

D

Vejarovity brusny kotii¢

» Na pracu s vejarovitym brisnym kotic¢om vzdy na-
montujte ochranu rik (15).

Gumeny brisny tanier

» Na pracu s gumenym brisnym tanierom (16) vzdy na-
montujte ochranu rik (15).

Poradie montaze je vidite/né na grafickej strane.

Naskrutkujte okrtihlu maticu (18) a upnite ju pomocou kom-

binovaného kl'ica (4).

Miskovita kefa/kotucova kefa

» Na pracu s miskovitou alebo kotticovou kefou vzdy po-
uzivajte ochranu ruk (15).

Poradie montaze je viditelné na grafickej strane.

Miskovita kefa/koticova kefa sa musi dat naskrutkovat na

brusne vreteno natolko, aby pevne doliehala na prirube

brdsneho vretena, na konci zavitu brisneho vretena. Dotiah-

nite miskovitti/kottic¢ova kefu vidlicovym klacom.

Rychloupinacia matica SDS-=lie

Na jednoducht vymenu brisneho nastroja bez pouzitia dal-

sich nastrojov mdzete namiesto upinacej matice (10) pouzit

rychloupinaciu maticu (11).

» Rychloupinacia matica (11) sa smie pouzivat len pre
brisne alebo rezacie kotiice.

Pouzivajte iba bezchybnui, neposkodenti rychloupinaciu

maticu (11).

Pri naskrutkovavani davajte pozor na to, aby strana

s popisom rychloupinacej matice (11) nesmerovala

k brisnemu kotuéu; Sipka musi smerovat na indexovi

znacku (21).

Na zaaretovanie brisneho
vretena stlaCte aretacné
tladidlo vretena (1). Na
dotiahnutie rychloupinacej
matice otacajte silou brdsny
kotdc v smere chodu hodi-
novych ruciciek.

Riadne upevnenu, nepos-
koden rychloupinaciu
maticu moZete povolit ru-
kou otacanim ryhovaného
krazka proti smeru pohybu
hodinovych ruciciek. Za-
seknutu rychloupinaciu
maticu nikdy nepovolujte
kliestami, ale pouzite
kombinovany kl'i¢. Kombi-
novany kl'i¢ nasadte podla
vyobrazenia na obrazku.

Schvalené briisne nastroje
MoZzete pouzivat vsetky brisne nastroje vymenované v tomto
navode na pouzivanie.

Pripustné otacky [ot/min] alebo obvodova rychlost [m/s]
pouzivanych brusnych nastrojov musia zodpovedat minimal-
ne dajom v nasleduijtcej tabulke.

Preto venujte pozornost pripustnym otackam alebo obvo-
dovej rychlosti na etikete brisneho nastroja.

Max. [mm]

[mm] <2

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
d 75 30 M14 11000 45

Otocenie hlavy prevodovky

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.
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Hlavu prevodovky mézete
otacat v jednotlivych kro-
koch po 90°. Takymto sp6-
sobom mozno dat pri $pe-
cidlnych pripadoch pouzitia
vypinac¢ naradia do najv-
hodnejsej polohy z hladiska
manipulécie, napriklad pre
[avéka.

Uplne vyto&te 4 skrutky.
Hlavu prevodovky opatrne
abez odobratia z krytu oto¢te do novej pozicie. Opat
dotiahnite 4 skrutky.

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahujtcich

olovo, z niektorych druhov dreva, mineralov a kovu moze byt

zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-

chovanie méze vyvolavat alergické reakcie a/alebo ochore-

nia dychacich ciest pouzivatela alebo 0sob, ktoré sa nacha-

dzajl v blizkosti.

Ur¢ité druhy prachu, ako napriklad prach z dubového alebo

z bukového dreva, sa povazuju za rakovinotvorné, predov-

Setkym v spojeni s pridavnymi latkami, ktoré sa pouzivaju na

oSetrenie dreva (chroman, prostriedky na ochranu dreva).

Material, ktory obsahuje azbest, smu opracovavat len odbor-

nici.

- Pouzivajte podla moznosti také odsavanie prachu, ktoré
je pre dany material vhodné.

- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odporacame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

DodrZiavajte aj predpisy vasej krajiny tykajlce sa obraba-

nych materialov.

» Zabraiite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.

Prevadzka

Uvedenie do prevadzky

» DodrZte napitie siete! Napitie zdroja elektrického
pridu sa musi zhodovat s tidajmi na typovom $titku
elektrického naradia. Elektrické naradie oznacené pre
napitie 230 V sa méZe prevadzkovat aj s napitim
220V.

Pri prevadzkovani elektrického naradia na mobilnych zdro-

joch elektrického pridu (generatoroch), ktoré nedisponuiju

dostatoénymi vykonovymi rezervami alebo nedisponuju

Ziadnym vhodnym regulovanim napatia so zosilnenim rozbe-

hového pridu, moze dojst k ovplyvneniu vykonu alebo k ne-

typickému spravaniu pri zapinani.

Prosim, venujte pozornost vhodnosti vami pouZitého zdroja

elektrického pridu, najma co sa tyka sietového napatia

a frekvencie.

» Elektrické naradie drite za izolované plochy na ucho-
penie a pridavni rukovit. Nastroj by mohol natrafit na
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skryté elektrické vedenia alebo zasiahnut vlastni
privodni Snuru. Kontakt s elektrickym vedenim, ktoré je
pod napatim, moze dostat pod napatie aj kovové stciast-
ky naradia a sposobit zasah elektrickym pradom.

Zapinanie/vypinanie

Na uvedenie elektrického naradia do prevadzky posurite

vypinac (2) dopredu.

Na zaaretovanie vypinaca (2) stlacte vypinac (2) dalej do-

predu tak, aby zapadol.

Na vypnutie elektrického naradia uvolnite vypinac (2), prip.

ked' je zaaretovany, potlacte vypinac (2) kratko vzadu nadol

a potom ho uvolnite.

» Brusne nastroje pred pouzitim skontrolujte. Brisny
nastroj musi byt bezchybne namontovany a musi sa
dat volne otacat. Vykonajte skisobny chod aspoii po-
¢as 1 minuty bez zatazenia. Nepouzivajte ziadne po-
Skodené, zdeformované alebo vibrujtice briisne na-
stroje. Poskodené brisne nastroje mozu prasknt a spo-
sobit zranenia.

Ochrana pred opatovnym spustenim

Ochrana pred opatovnym spustenim zabranuje nekontrolo-

vanému spusteniu elektrického naradia po preruseni dodav-
ky elektrického pridu.

Na opatovné uvedenie do prevadzky dajte vypinac (2) do

vypnutej pozicie a znovu zapnite elektrické naradie.

Pracovné pokyny

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite siefovii zastréku zo zasuvky.

» Pozor pri vytvarani drazok do nosnych stien, pozrite si
odsek ,,Upozornenia tykajtice sa statiky“.

» Obrobok upnite, pokial’ bezpecne nelezi pésobenim
vlastnej hmotnosti.

» Elektrické naradie nezataZujte tak intenzivne, Ze doj-
de k jeho zastaveniu.

» Po velkom zataZeni nechajte elektrické naradie este
niekolko miniit spustené pri vol'nobeznom chode, aby
sa vkladaci nastroj ochladil.

» Nepouzivajte toto elektrické naradie so stojanom na
rozbrusovanie.

» Nedotykajte sa brisnych a rezacich kotticov, kym ne-
ochladnii. Kotuce su pri praci velmi hortce.

Obrusovanie nahrubo

» Nikdy nepouzivajte na obrusovanie nahrubo rezacie
kotuce.

Uhlom priloZenia 30° aZ 40° ziskate pri obrusovani nahrubo

ten najlepsi vysledok pri praci. Elektrickym naradim pohy-

bujte sem a tam, s aplikovanim mierneho tlaku. Obrobok sa

tak prili$ nezohreje, nesfarbi sa a nevzniknd ryhy.

Vejarovity brisny kotti¢

S vejarovitym brasnym kotti¢om (prislusenstvo) mozete

opracovavat aj zvinené povrchy a profily. Vejarovité brisne

kottce maju podstatne dlhsiu Zivotnost, nizsiu troven hluku

anizsie teploty pri bruseni ako bezné brasne kottce.
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Rezanie kovu

» Prirezani s briisnymi prostriedkami so spojivom po-
uzivajte vzdy ochranny kryt na rezanie (13).
Pri rozbrusovani pracujte s miernym postvanim, ktoré je
prisposobené obrabanému materidlu. Nevytvarajte ziadny
tlak na rezaci kotti¢, nevzpriecte ho a nevykonavajte ani osci-
laény pohyb.
Dobiehajlice rezacie kottice nebrzdite boénym protitlakom.
Elektrické naradie musi byt
vzdy vedené protibezne.
Inak hrozi nebezpecenstvo,
Ze bude nekontrolovane
vytlacené z rezu. Pri rezani
profilov a tvorhrannych rir
je najlepsie priloZenie na
najmensom priereze.

Rezanie kamefia

» Prirezani do kameiia sa postarajte o dostatocné odsa-
vanie prachu.

» Pouzivajte masku na ochranu proti prachu.

» Elektrické naradie sa smie pouzivat iba na rezanie/
briisenie nasucho.

Na rezanie kamena odportc¢ame pouzivat diamantovy rezaci

kotuc.

Pri rezani mimoriadne tvrdych materialov, napriklad beténu

s velkym obsahom kamenov, sa moze diamantovy rezaci

kotuc prehriat a tym poskodit. Jednozna¢nym priznakom to-

ho je veniec iskier, ktory sa tvori okolo beziaceho diamanto-

vého rezacieho kotuca.

V takomto pripade rezanie preruste a nechajte diamantovy

rezaci kotdc kratky Cas bezat naprazdno, pri najvy$sich otac-

kach, aby sa ochladil.

Badatelne pomalsi postup pri praci a veniec iskier na obvode

kotUca, st priznakom zatupeného diamantového rezacieho

kotuca. Ten sa da opat nabrusit kratkymi rezmi do abrazivne-

ho materialu, napriklad do vapencového pieskovca.

Upozornenia tykajtice sa statiky

Drazky v nosnych stenach podliehajti norme DIN 1053, ¢ast
1 alebo ustanoveniam $pecifickym pre jednotlivé krajiny.
Tieto predpisy treba bezpodmienecne dodrzat. Pred zacatim
prace si privolajte na pomoc zodpovedného statika, archi-
tekta alebo prislusné vedenie stavby.

Udrzba a servis

Udrzba a ¢istenie

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Elektrické naradie a jeho vetracie Strbiny udrziavajte

vidy v &istote, aby ste mohli pracovat dobre a bezpeé-
ne.

» Pri extrémnych podmienkach pouzivania vzdy podl'a
moznosti pouzite odsavacie zariadenie. Vetracie strbi-

ny ¢asto vyfukujte a predrad'te pridovy chranic¢
(PRCD). Pri obrabani kovov sa moze vo vnutri elektrické-
ho naradia usadzat vodivy prach. To moze mat negativny
vplyv na ochrannd izolaciu elektrického naradia.
Prislusenstvo skladujte a o3etrujte starostlivo.
Ak je potrebna vymena pripajacieho vedenia, musi ju vy-
konat Bosch alebo niektoré autorizované stredisko sluzieb
zékaznikom pre elektrické naradie Bosch, aby sa zabranilo
ohrozeniam bezpec¢nosti.

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Servisné stredisko Vam odpovie na otazky tykajuce sa
opravy a udrzby Vasho produktu ako aj ndhradnych dielov.
Rozkladové vykresy a informacie o nahradnych dieloch naj-
dete tiez na: www.bosch-pt.com

V pripade otazok tykajucich sa nasich vyrobkov a prislusen-
stva Vam ochotne pomdéze poradensky tim Bosch.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmienecne 10-miestne vecné cislo
uvedené na typovom Stitku vyrobku.

Slovakia

Na www.bosch-pt.sk si mdZete objednat opravu vasho stroja
alebo nahradné diely online.

Tel.: +421 2 48 703 800

Fax: +4212 48703801

E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com

www.bosch-pt.sk

Dalsie adresy servisov najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Likvidacia

Elektrické naradie, prislusenstvo a obaly treba odovzdat na
ekologicku recyklaciu.

ﬁ Nevyhadzujte elektrické naradie do bezného

odpadu z domécnosti!
Len pre krajiny EU:
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do narodného prava sa musi uz nepouzitelné elektrické nara-
die zbierat separovane a odovzdat na ekologicku recyklaciu.
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Altalanos biztonsagi el6irasok az elektromos
kéziszerszamokhoz

E FIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi
TETES eldirast és valamennyi utasitast.
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A kovetkezdkben leirt el6irasok betartasanak elmulasztasa
aramitéshez, tlizhoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez ve-
zethet.

Kérjiik a kés6bbi hasznalatra gondosan 6rizze meg eze-
ket az el6irasokat.

Az aldbb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
halozati elektromos kéziszerszamokat (halozati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

A munkateriilet biztonsaga

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zstfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kdrnyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por van. Az elektromos kéziszerszamok szikrakat
keltenek, amelyek a port vagy a gézoket meggyuijthatjak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézeléddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozé dugdjanak bele kell illeszkednie
adugaszoldaljzatba. A csatlakozo dugot semmilyen
modon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozo
adaptert. A valtoztatas nélkiili csatlakozoé dugok és a
megfeleld dugaszold aljzatok csokkentik az aramiités koc-
kazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitogépek. Az
aramiités veszélye megnovekszik, ha a teste foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esétél
és a nedvességtol. Ha viz jut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megnoveli az dramiités veszélyét.

» Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétol eltéré célokra.
Sohase vigye vagy hiizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose htizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszolo aljzathdl. Tartsa
tavol a kabelt hoforrasoktdl, olajtol, éles sarkoktol és
élektdl, valamint mozgo gépalkatrészektdl. A megron-
galodott vagy csomdkkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitot hasznaljon. A szabad-
ban valé hasznalatra engedélyezett kabel hasznalata
csokkenti az aramiités veszélyét.

» Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kdrnyezethen valé hasznalatat, alkalmazzon
hibaaram-védékapcsolot. A hibaaram-védékapcsolo al-
kalmazasa csokkenti az dramiités kockazatat.

Személyes biztonsag

» Munka kdzben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol, esetleg gyogyszer hatasa
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alatt all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasz-
nalata kozben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen védofelszerelést. Viseljen mindig védészem-
iiveget. A véddfelszerelések, mint porvédd alarc, csi-
szasbiztos védGcip6, véddsapka és fiilvédd hasznalata az
elektromos kéziszerszam hasznalatanak jellegének meg-
feleléen csokkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrél, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, mielétt bekoti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsolon tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgd részeiben
felejtett beallitoszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

» Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen bo ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat, a ruhajat és a
kesztyiijét a mozgo részektdl. A bo ruhat, az ékszereket
és a hosszU hajat a mozgo alkatrészek magukkal ranthat-
jak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfelel6en miikddnek. A porgy!ijté beren-
dezés hasznalata csokkenti a munka soran keletkez6 por
veszélyes hatasait.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és

hasznalata

» Ne terhelje tiil a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalé elektromos kéziszerszamot hasznilja.

A megfelel6 elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,
amelynek a kapcsoldja elromlott. Minden olyan elektro-
mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huzza ki a csatlakoz6 dugét a dugaszoldaljzathol és/
vagy az akkumulatort az elektromos kéziszerszamhol,
miel6tt az elektromos kéziszerszamon beallitasi mun-
kakat végez, tartozékokat cserél vagy a szerszamot
tarolasra elteszi. Ezek az elévigyazatossagi intézkedé-
sek meggatoljak a szerszam akaratlan Gizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek
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hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-
merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az utmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha azo-
kat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

Az elektromos kéziszerszamokat gondosan apolja. El-
lendrizze, hogy a mozgé alkatrészek kifogastalanul
miikodnek-e, nincsenek-e beszorulva, illetve nincse-
nek-e eltorve vagy megrongalddva olyan alkatrészek,
amelyek hatassal lehetnek az elektromos kéziszer-
szam miikddésére. A berendezés megrongalodott ré-
szeit a késziilék hasznalata el6tt javittassa meg. Sok
olyan baleset torténik, amelyet az elektromos kéziszer-
szam nem megfelel6 karbantartasara lehet visszavezetni.
» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagoszerszamokat.
Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan apolt vagoszer-
szamok ritkdbban ékel6dnek be és konnyebben lehet ket
vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket stb. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendeltetésé-
t6l eltérd célokra valo alkalmazasa veszélyes helyzeteket
eredeményezhet.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti pétalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

Biztonsagi eléirasok sarokcsiszolokhoz

Biztonsagi eldirasok csiszolashoz, csiszolopapirral

végzett csiszolashoz, drotkefével végzett munkakhoz

vagy csiszolassal végzett vagasi munkakhoz

» Ezaz elektromos kéziszerszam csiszologépkeént, csi-
szolopapiros csiszologépként, drotkefeként vagy da-
rabol6 szerszamként valé hasznalatra van eléiranyoz-

va. Olvassa el valamennyi biztonsagi tajékoztatot, el6-

irast, illusztraciot és adatot, amelyet az elektromos
kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban

felsorolt el6irasok betartasanak elmulasztasa dramiité-
sekhez, tlizhoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezet-
het.

» Ezzel az elektromos kéziszerszammal polirozasi miive-

letek végrehajtasat nem javasoljuk. Az elektromos ké-
ziszerszam rendeltetésétdl eltérd célokra valé haszndlata
veszélyes és személyi sériilésekhez vezethet.

megengedettnél gyorsabban forgd betétszerszamok szét-
torhetnek és kirepiilhetnek.

A betétszerszam kiilsé atmérdjének és vastagsaganak
meg kell felelnie az On elektromos kéziszerszaman
megadott méreteknek. A hibasan méretezett betétszer-
szamokat nem lehet megfeleléen lefedni vagy iranyitani.
A menetes betéttel ellatott betét szerszamok meneté-
nek meg kell felelnie az ors6 menetének. A karima se-
gitségével befogasra keriilo betét szerszamok esetén
a betétszerszam furatatméréjének pontosan meg kell
felelnie a karima befogasi atmérdjének. Az olyan tarto-
zékok, amelyek nem kertilnek pontosan rogzitésre az
elektromos kéziszerszamhoz, egyenletleniil forognak,
erésen berezegnek és a késziilék feletti uralom megsz(iné-
séhez vezethetnek.

Ne hasznaljon megrongalddott tartozékokat. Vizsgalja
meg minden egyes hasznalat elétt a tartozékokat, pl. a
csiszolokorongokat: ellendrizze, nem pattogzott-e le
és nem repedt-e meg a csiszolokorong, nincs-e eltor-
ve, megrepedve, vagy nagy mértékben elhasznalodva
a csiszolotanyér, nincsenek-e a drotkefében kilazult,
vagy eltorott drétok. Ha az elektromos kéziszerszam
vagy a tartozék leesik, vizsgalja feliil, nem rongalo-
dott-e meg, vagy hasznaljon egy hibatlan betét szer-
szamot. Miutan ellendrizte, majd behelyezte a készii-
lékbe a tartozékot, On és a kornyezetében lévé szemé-
lyek is tartozkodjanak a forgé betétszerszam sikjan ki-
viil és jarassa egy percig az elektromos kéziszersza-
mot a legnagyobb iiresjarati fordulatszammal. A meg-
rongalodott tartozékok ezalatt a prébaidd alatt altalaban
mar széttornek.

Viseljen védofelszerelést. Hasznaljon az alkalmazas-
nak megfeleld teljes véddalarcot, szemvédot vagy veé-
ddszemiiveget. Viseljen a helyzethez sziikséges, meg-
felelé porvédo alarcot, zajtompito fiilvédét, védo
kesztyiit és miihelykotényt, amely védelmet nytijt a
csiszoldszerszam- és anyagrészecskékkel szemben. A
véddszemiivegnek garantélnia kell a kiilonb6zd miiveletek
soran kireplilé idegen anyagok szembejutasanak megaka-
dalyozasat. A por- vagy véddalarcnak alkalmasnak kell
lennie a hasznalat soran keletkezd por és egyéb részecs-
kék kisz(irésére. Ha tdlzottan hosszu ideig van kitéve az
erds zajhatasnak, elvesztheti a hallasat.

Ugyeljen arra, hogy minden mas személy biztonsagos
tavolsagban maradjon az On munkateriiletétsl. Min-
den munkateriiletre belépé személynek védofelszere-
lést kell viselnie. A munkadarab letort részei vagy a szét-
tort betétszerszamok kirepiilhetnek és a kozvetlen mun-

» Ne hasznaljon olyan tartozékokat, amelyeket a gyarté katerileten kivil is személyi sériilést okozhatnak.
ehhez az elektromos kéziszerszamhoz nem iranyzott » Az elektromos kéziszerszamot csak a szigetelt marko-
eld és nem javasolt. Az a tény, hogy a tartozékot rogzite- latfeliileteknél fogja, féleg ha olyan miiveletet hajt
ni tudja az elektromos kéziszerszamra, nem garantalja an- végre, melynek soran a vago tartozék rejtett vezeté-
nak biztonsagos alkalmazésat. kekhez vagy az elektromos kéziszerszam sajat tapve-
» Abetétszerszam megengedett fordulatszamanak leg- zetékéhez érhet. Ha a vago tartozék egy fesziiltség alatt
alabb akkoranak kell lennie, mint az elektromos kézi- all6 vezetékhez ér, az elektromos kéziszerszam fedetlen
szerszamon megadott legnagyobb fordulatszamnak. A fémrészei szintén fesziiltség ala keriilhetnek és aramiités-
hez vezethetnek.
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» Tartsa tavol a halézati csatlakozé kabelt a forgé betét-

szerszamoktol. Ha elvesziti az uralmat az elektromos ké-
ziszerszam felett, az atvaghatja, vagy bekaphatja a halo-
zati csatlakozo kdbelt és az On keze vagy karja is a forgd
betét szerszamhoz érhet.

Sohase tegye le az elektromos kéziszerszamot, mi-
el6tt a betétszerszam teljesen leallna. A forgasban lévé
betét szerszam megérintheti a feliiletet, és On ennek ké-
vetkeztében konnyen elvesztheti az uralmat az elektro-
mos kéziszerszam felett.

Ne jarassa az elektromos kéziszerszamot, mikozbhen
azt a kezében tartja. A forgo betét szerszam egy véletlen
érintkezés soran bekaphatja a ruhdjat és a betét szerszam
belefrodhat a testébe.

Tisztitsa rendszeresen az elektromos kéziszerszama
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mot a csiszolokorong leblokkolasi pontban fennallé for-
gasiranyaval ellentétes iranyba hajtja.

» Asarkok és élek kdzelében kiilonosen évatosan dol-
gozzon. Akadalyozza meg, hogy a tartozék lepattanjon
amunkadarabrol, vagy beékel6djon a munkadarabba.
Aforgo tartozék a sarkoknal, éleknél és lepattanas esetén
konnyen beékel6dik. Ez a késziilék feletti uralom elveszté-
séhez, vagy visszarugashoz vezet.

» Sose szereljen fel az elektromos kéziszerszamra fafii-
részlapot, vagy fogazott fiirészlapot. Azilyen szer-
szambetétek gyakran visszarigashoz vezetnek, illetve az
uralom elvesztéséhez az elektromos kéziszerszam felett.

Biztonsagi eldirasok a csiszolashoz és a csiszolassal
végzett vagasi miiveletekhez

» Csak az On elektromos kéziszerszamahoz javasolt csi-

szell6zonyilasait. A motor ventilatora beszivja a port a
hazba, és nagyobb mennyiségli fémpor felhalmozodasa
elektromos kisiiléshez / dramiitéshez vezethet.

» Ne hasznalja az elektromos kéziszerszamot égheté
anyagok kozelében. A szikrak ezeket az anyagokat meg-
gyljthatjak.

» Ne hasznaljon olyan betétszerszamokat, amelyek al-
kalmazasahoz folyékony hiitdanyagra van sziikség. Viz
és egyéb folyékony hiit6anyagok alkalmazasa halalos
aramiitéshez vezethet.

Visszarlgas és az ezzel kapcsolatos figyelmeztetések
Avisszarligas a beszorult vagy elakadt forgd szerszambetét
(példaul csiszolokorong, csiszold tanyér, drotkefe vagy
egyéb mas tartozék) hirtelen reakcidja. A beékel6dés vagy
beszorulas a forgd alkatrész hirtelen ledllasahoz vezet, amely
aziranyithatatlannd valt elektromos kéziszerszamot az elaka-
das idépontjaban fennallo forgasi irannyal szembeni iranyba
felgyorsitja.

Ha példaul egy csiszoldkorong beékeldédik, vagy elakad a

megmunkalasra keriild munkadarabban, a csiszolékorong-

nak a munkadarabba meriil6 éle ledll és igy a csiszolokorong
kiugorhat vagy visszarughat. A csiszolokorong a kezeld sze-
mély irdnyaba vagy attol ellentétes iranyba ugrik, attol fiiggo-

en, hogy a korong milyen iranyba forgott a beszorulaskor. A

csiszolokorongok ilyen feltételek mellett el is térhetnek.

Avisszarligas az elektromos kéziszerszam hibas vagy helyte-

len hasznalatanak kovetkezménye, amely az alabbiakban le-

irasra keriil6 megfeleld biztonsagi intézkedések betartasaval
elkeriilhetd.

» Tartsa szorosan az elektromos kéziszerszamot, és ve-
gyen fel olyan stabil helyzetet, amelyben ellen tud all-
ni a visszarugasi eronek. Mindig hasznalja a pétfogan-
tyut, ha van, hogy a lehetd legjobban tudjon uralkodni
avisszarugasi erd felett, illetve inditaskor a reakcios
nyomaték felett. Akezel6 személy megfeleld dvintézke-
dések megtételével uralkodni tud a visszarligas és reak-
ciderd felett.

» Sohase vigye a kezét a forgo tartozék kozelébe. A tar-
tozék visszarligas esetén a kezéhez érhet.

» Olyan poziciét vegyen fel és helyezkedjen a szerszam
hasznalata kézhen, hogy ha esetleg az visszartigna,
On ne sériiljon. A visszarigés az elektromos kéziszersza-

szolokorong tipusokat és a kivalasztott koronghoz ki-
alakitott védoburat hasznalja. Az olyan korongok, ame-
lyekre az elektromos kéziszerszam nincs méretezve, nem
lehet megfelelGen lefedni, ne hasznalja , mivel nem biz-
tonsagosak.

A besiillyesztett kozéppontti csiszolokorong csiszold
feliiletének a védébura ajkai altal meghatarozott sik
alatt kell lennie. Egy helyteleniil felszerelt korongot,
amely kiall a véddbura ajka alol, nem lehet megfeleléen le-
fedni.

A véddburanak biztonsagosan hozza kell lennie erdsit-
ve az elektromos kéziszerszamhoz és a maximalis biz-
tonsagot nyjté megfelelé helyzetben kell lennie,
hogy a korongnak csak a lehetd legkisebb része ma-
radjon fedetleniil a kezel6 felé. A véddbura segit meg-
védeni a kezel6t a korong kirepiil§ részeitdl, a kerék aka-
ratlan megérintésétdl és a szikraktdl, amelyek meggyujt-
hatjak a ruhajat.

A korongokat csak a javasolt alkalmazasi médoknak
megfelelden hasznalja. Példa: Sohase csiszoljon egy
hasitokorong oldalsé feliiletével. A hasitokorongok tgy
vannak méretezve, hogy az anyagot a korong élével mun-
kaljak meg; ellenkez6 esetben a csiszolotestekre hatd ol-
daliranyU erd a korong toréséhez vezethet.

Mindig csak sértetlen és az alkalmazasra keriil6 ko-
rongnak megfelelé méretii as alaku karimakat hasz-
naljon. A megfelel6 karimak megtamasztjak a korongot
és csokkentik a korongtorés lehet6ségét. A hasitokoron-
gokhoz sziikséges karimak eltérhetnek a csiszolokoron-
gokhoz hasznalt karimaktol.

Ne hasznaljon olyan elkopott korongokat, amelyek na-
gyobb elektromos kéziszerszamon valé alkalmazasra
vannak méretezve. A nagyobb elektromos kéziszersza-
mokhoz eldirdnyzott korongok a kisebb elektromos kézi-
szerszam magasabb forgasi sebességéhez nem hasznal-
hatéak mert széttorhetnek.

Kiegészitd biztonsagi eldirasok a csiszolassal végzett
vagasi miiveletekhez
» Ne "ékelje" be a hasitokorongot és ne gyakoroljon ra

tul nagy nyomast. Ne probaljon meg tiilsagosan mé-
lyet vagni. A korong tulzott terhelése megndveli az
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igénybevételt, a korong a vagasban kdnnyebben oldalra
fordul és beékel6dik, ennek kovetkeztében megnévekszik
avisszarligas és a korongtorés valdszinlisége.

» Keriilje el a testével a forgo korong sikjat és a korong
mogotti tartomanyt. Ha a hasitokorong a munkadarab-
ban Ontél eltdvolodva mozog, akkor az elektromos kézi-
szerszam a forgd koronggal visszarugas esetén kozvetle-
niil On felé pattanhat.

» Ha akorong szorul, vagy ha On barmely okbél megsza-
kitja a munkat, kapcsolja ki a késziiléket és tartsa azt
mozdulatlanul, amig a korong teljesen leall. Sose pré-
balja meg kihtizni a még forgasban lévé hasitokoron-
got a vagashol, mert ez visszartigashoz vezethet. Mér-
je fel és sziintesse meg a beékelddés vagy a leblokkolas
okat.

» Neinditsa ijra a miiveletet, ha a korong még benne
van a munkadarabban. Varja meg, amig a korong is-
mét eléri a teljes sebességét és dvatosan vezesse be a
munkadarabba, a vagasi vonalba. Ha az elektromos ké-
ziszerszamot (gy inditja Ujra, hogy a korong benne van a
munkadarabban, akkor a korong beékelédhet, elmozdul-
hat, vagy a gép visszarlghat.

» Akerék beékelodésének és a visszartigasnak a meg-
elozésére a lemezeket és a nagyobb méretii munkada-
rabokat tamassza ala. A nagyobb munkadarabok a sajat
stlyuk alatt meghajolhatnak. A munkadarabot mind a va-
gasi vonal kézelében, mind a munkadarab szélénél a ko-
rong mindkét oldalan ala kell tamasztani.

» Ha falban, vagy mas be nem lathaté teriileten hoz létre
"taska alaku besziirast", jarjon el kiilonos 6vatossag-
gal. Az anyagba behatold hasitokorong gaz- vagy vizveze-
tékbe, elektromos vezetékekbe vagy mas targyakba it-
kozhet, amelyek visszartigast okozhatnak.

Biztonsagi eldirasok a csiszolopapirral torténé

csiszolashoz

» Ne hasznaljon tiilsagosan nagy méretii csiszolopapirt.
A csiszolopapir kivalasztasakor tartsa be a gyarto ja-
vaslatait. A csiszolotanyéron tul kildgd csiszoldlapok sze-
mélyi sériilést okozhatnak, valamint a csiszoldlapok meg-
repedéseét, szakadasat okozhatjak, esetlegesen visszaru-
gashoz vezethetnek.

Biztonsagi eldirasok a drétkefével végzett munkakhoz

» Vegye figyelembe, hogy a dréotkefébél a rendeltetés-
szerii hasznalat kozben is kihullanak a drot sorték. Ne
terhelje tul a drotokat a kefére gyakorolt nagy nyo-
massal. A kihullo drot sorték konnyen athatolhatnak a
kénnyebb ruhakon és/vagy a boron.

» Ha adrétkefével végzett munkahoz védéhiira alkalma-
zasa javasolt, akkor gondoskodjon arrél, hogy se a ko-
rong, se a drétok ne érhessenek hozza a védobiirahoz.
Akorong vagy a kefe atméréje a terhelés és a centrifugdlis
erd kovetkeztében megndvekedhet.

Kiegészitd biztonsagi eldirasok
Viseljen véddszemiiveget.

» Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkereso késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellaté vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-
téket a berendezéssel megérint, az tlizhoz és aramiités-
hez vezethet. Egy gazvezeték megrongalasa robbanast
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek, vagy aramiitést okozhat.

» Ne érjen hozza a csiszolo- és darabolokorongokhoz,
amig le nem hiiltek. A korongok a munka soran igen eré-
sen felforrésodnak.

» Ha az aramellatas (példaul fesziiltségkiesés, vagy a
halozati csatlakozo dugd kihuizasa kovetkeztében)
megszakad, oldja fel és allitsa at a Kl helyzetbe a be/
ki-kapcsolét. igy meg lehet elézni egy akaratlan jraindu-
last.

» A megmunkalasra keriilé munkadarabot megfelelGen
rogzitse. Egy befogo szerkezettel vagy satuval rogzitett
munkadarab biztonsagosabban van rogzitve, mintha csak
akezével tartana.

A termék és a teljesitmény leirasa
Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eldirdsok és uta-
sitdsok betartasanak elmulasztasa aramiités-

hez, tlizhoz és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.

Kérjiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitds els6 részében
taldlhaté brékat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam fémek és kovek viz nélkiili dara-
bolasara, nagyolasara és kefével vald megmunkalasara szol-
gal.

Kotott csiszoléanyagokkal valo darabolashoz egy a darabo-
lasra szolgald specidlis védoburat kell hasznalni.

Koben végzett darabolasi munkakhoz megfelel6 porelszivas-
rol kell gondoskodni.

A megengedett csiszoloszerszamokkal az elektromos kézi-
szerszamot csiszolopapiros csiszolasra is lehet hasznalni.

Az abrazolasra keriilo komponensek

A késziilék abrazolasra keriild komponenseinek sorszamoza-
sa az elektromos kéziszerszamnak az abra-oldalon taldlhaté
képére vonatkozik.

(1)  Orsoreteszel6 gomb

(2)  Be-/kikapcsold

(3)  Potfogantyl (szigetelt fogantyu-feliilet)
(4)  Kombikulcs az M 14 csiszolétengelyhez”
(5) Csiszolotengely
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(6)  Véddbura csiszolashoz

(7)  Véddburarogzitéesavar

(8)  Befogd karima O-gylirivel

(9) Csiszolokorong”

(10) Befogd anya

(11) Gyorsbefogd anya SDS-clic”

(12) Keményfém csészealaku csiszolotdrcsa”
(13) Védsbira daraboldshoz®

(14) Darabolétarcsa”
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(15) Kézvéds”

(16)  Gumi csiszol6tanyer?

(17) Csiszolopapir®

(18) Hengeresanya”

(19) Csészealaku kefe®

(20) Fogantyl (szigetelt fogantyu-feliilet)

a) Aképeken lathato vagy a szovegben leirt tartozékok rész-
ben nem tartoznak a standard szallitmanyhoz. Tartozék-
programunkban valamennyi tartozék megtalalhato.

Miiszaki adatok

Sarokcsiszolo GWS 900 GWS 900
Rendelési szam 3601 C96 00A 3601 C96 009
Névleges felvett teljesitmény W 900 900
Leadott teljesitmény W 450 450
Névleges fordulatszam perc™t 11000 11000
Max. csiszolékorong-atmérd mm 115 125
A csiszolotengely menete M 14 M14
A csiszolotengely menet max. mm 22 22
hossza

Ujraindulas elleni védelem ° °
Suly az ,EPTA-Procedure 01:2014” (2014/01 EPTA-eljaras) szerint

- rezgéscsillapito potfogantytval kg 2,0 2,0
- standard potfogantyuval kg 1,9 1,9
Erintésvédelmi osztaly =W AT

Aadatok 230 V halozati fesziiltségre [U] vonatkoznak. Ettél eltéré fesziiltségek és kiilon egyes orszagok szamara késziilt kivitelek esetén ezek az

adatok valtozhatnak.

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatasi értékek a EN 60745-2-3. szabvanynak
megfeleléen keriiltek meghatarozasra.

Az elektromos kéziszerszam A-besorolasu zajszintjének tipi-
kus értékei: hangnyomasszint 93 dB(A); hangteljesitmény-
szint 104 dB(A). A széras, K = 3dB.

Viseljen fiilvédaét!

Az a, rezgési Gsszértékek (a harom irany vektorosszege) és a
K szoras a EN 60745-2-3 szabvanynak megfeleléen megha-
tarozott értékei:

Fellilet csiszolas (nagyolas):

a,=7,5m/s*, K =1,5m/s%,

Csiszolas csiszolélappal:

a,=7,5m/s*, K =1,5m/s”.

Az ezen eléirdsokban megadott rezgési szint egy szabvany-
ban régzitett mérési modszerrel keriilt meghatérozasra és az
elektromos kéziszerszamok dsszehasonlitasara ez az érték
felhasznalhatd. Ez az érték a rezgési terhelés ideiglenes
becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint az elektromos kéziszerszam f6 alkal-
mazasi teriiletein vald hasznalat soran fellépé érték. Ha az
elektromos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltérd be-
tétszerszamokkal vagy nem kielégitd karbantartas mellett

hasznaljak, a rezgésszint a fenti értéktdl eltérhet. Ez az egész
munkaiddre vonatkozd rezgési terhelést lényegesen megno-
velheti.

Arezgési terhelés pontos megbecsiiléséhez figyelembe kell
venni azokat az idészakokat is, amikor a berendezés kikap-
csolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kapcsolva,
de nem kertil ténylegesen haszndlatra. Ez az egész munka-
id6re vonatkozo rezgési terhelést Iényegesen csokkentheti.
Hozzon kiegészité biztonsagi intézkedéseket a kezeldnek a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartésa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Osszeszerelés

Védoberendezés felszerelése

» Az elektromos kéziszerszamon végzendd barmely
munka megkezdése elétt hiizza ki a csatlakozé dugoét a
dugaszoloaljzathol.

Figyelem: Ha a csiszoldkorong izem kézben eltérétt, vagy

ha a véd6bura vagy az elektromos kéziszerszam felvevo egy-

ségei megrongalédtak, az elektromos kéziszerszamot azon-
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nal el kell kiildeni a Vevdszolgalatnak, a cimeket lasd a ,,Vevd-
szolgdlat és alkalmazasi tanacsadas” fejezetben.

Védébuira csiszolashoz

Tegye fel a (6) véddburat a tengelynyakra. Allitsa be a mun-

kamenetnek megfeleléen a (6) véddbura helyzetét. Rogzitse

a(6) védoburat, ehhez hiizza meg szorosra a (7) rogzitéesa-

vart a (4) kombinalt kulccsal.

» Allitsa be tigy a (6) védéhtira helyzetét, hogy a kezeld
iranyaba ne léphessenek ki szikrak.

Megjegyzés: A (6) védébiran elhelyezett kodold biitykok

biztositjak, hogy az elektromos kéziszerszamra csak egy hoz-

Z4illé védoburat lehessen felszerelni.

Véddhiira darabolashoz

» Ha kotott csiszoléanyaggal ellatott koronggal végez
darabolast, hasznalja mindig a darabolasra szolgalo
(13) véddburat.

» Kdben végzett darabolasi munkakhoz megfelel6 porel-
szivasrol kell gondoskodni.

A darabolasra szolgald (13) védéburat ugyantgy kell felsze-

relni, mint a csiszolasra szolgald (6) véddburat.

Pétfogantyu

» Az elektromos kéziszerszamat csak a (3) potfogantyu-
val egyiitt hasznalja.

A munkavégzési mddszernek megfeleléen csavarija fel a (3)
potfogantylt a hajtomlifej jobb vagy bal oldalara.

Kézvédo

» A(16) gumi csiszoldtarcsaval vagy a fazékkefével / le-
gyezos csiszolokoronggal végzendé munkakhoz min-
dig szerelje fel a (15) kézvédot.

A (15) kézvédét a (3) potfogantyuval rogzitse.

A csiszoloszerszamok felszerelése

» Az elektromos kéziszerszamon végzendd barmely
munka megkezdése elétt hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzathél.

» Ne érjen hozza a csiszol6- és darabolokorongokhoz,
amig le nem hiiltek. A korongok a munka soran igen eré-
sen felforrésodnak.

Tisztitsa meg a (5) csiszoloorsot és valamennyi felszerelésre

kertil6 alkatrészt.

A csiszoloszerszamok rogzitéséhez és kilazitasahoz nyomja

meg a (1) tengely reteszeldgombot, hogy ezzel reteszelje a

csiszoldtengelyt.

» Atengely reteszeldgombot csak teljesen nyugalmi al-
lapotban Iévé csiszolotengely esetén szabad meg-
nyomni. Ellenkezd esetben az elektromos kéziszerszam
megrongalodhat.

Csiszolo /

Vegye figyelembe a csiszoldszerszamok méreteit. A nyilas at-

méréjének illeszkednie kell a befogd karimahoz. Redukalo
idomot, vagy adaptert nem szabad hasznalni.

A gyémantbetétes darabolotarcsak alkalmazasa soran tigyel-
jenarra, hogy a gyémantbetétes daraboldtarcsan talalhatd

nyil irinya megegyezzen az elektromos kéziszerszam forgas-

iranyaval (lasd a hajtomdfejen a forgasiranyt jelz6 nyilat).

Aszerelési sorrend az abras oldalon lathato.

A csiszold / darabold korong rogzitéséhez csavarija fel

a(10) befogo anyat, majd a kombikulccsal szoritsa meg azt,

lasd a (lsd , Gyorsbefogd anya SDS-efie”, Ol

dal 144) szakaszt.

» A csiszoloszerszamok felszerelése utan a késziilék be-
kapcsolasa elétt gy6z6djon meg arrél, hogy a csiszold-
szerszam helyesen van felszerelve és szabadon forog.
Gondoskodjon arrdl, hogy a csiszolészerszam ne érjen
hozza a véddbiirahoz vagy mas alkatrészekhez.

Befogo karima az M 14 csiszoléorsohoz: A

(8) befogo karimaba a kdzpontozo perem koriil

egy mianyag alkatrész (O-gytir(i) van beépitve.

Ha az O-gyiirii hianyzik, vagy megrongalo-

dott, a (8) befogd karimat a tovabbi hasznalat

elétt okvetlendl ki kell cserélni.

Legyezds csiszolokorong

» Alegyezos csiszolokoronggal végzendé munkakhoz
mindig szerelje fel a (15) kézvédot.

Gumi csiszolotanyér

» A (16) gumi csiszoldtanyérral végzendé munkakhoz
mindig szerelje fel a (15) kézvédot.

A szerelési sorrend az abras oldalon lathato.

Csavarja fel a (18) hengeres anyat és hlizza meg szorosraa

(4) kombikulccsal.

Sarokcsiszolo/kefés tarcsa

» Asarokcsiszoléval vagy a kefés tarcsaval végzendo
munkakhoz mindig szerelje fel a (15) kézvédot.

A szerelési sorrend az dbras oldalon lathato.

A sarokcsiszolot / kefés tarcsat annyira fel kell tudni csava-
rozni a csiszolotengelyre, hogy szorosan felfekiidjon a csi-
szolétengely menetének végén talalhato csiszoldtengely kari-
méra. Hizza meg egy villdskulccsal szorosra a sarokcsiszo-
|6t / kefés tarcsat.

Gyorshefogé anya SDS-clic

Egy egyszerd, szerszamok alkalmazasa nélkiili csiszoldszer-

szam-cseréhez a (10) befogd anya helyett a (11) gyorsbefo-

gd anyat is lehet hasznalni.

» A(11) gyorshefogé anyat csak csiszol6 vagy darabolo
tarcsakhoz szabad hasznalni.

Csak hibatlan, kifogastalan (11) gyorshefogo anyat

hasznaljon.

Afelcsavarozas soran iigyeljen arra, hogy a (11) gyors-

befogé anya felirattal ellatott oldala ne a csiszolokorong

felé mutasson; a nyilnak a (21) indexre kell mutatnia.
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A csiszolotengely rogzitésé-
hez nyomja mega (1) ten-
gely reteszelé gombot. A
gyorshefogd anya megszori-
tasahoz forgassa el erételje-
sen a csiszolokorongot az
oramutato jarasaval meg-
egyezd iranyba.

Egy eldirdsszerlien megszo-
ritott, megrongalatlan
gyorsbefogo anyat a pere-
mes gylriinek az 6ramutato
jarasaval ellenkezé irdnyban
vald elforgatasaval szabad
kézzel ki lehet oldani. Egy
beszorult gyorshefogd
anya kilazitasara sohase
hasznaljon fogét, hanem
csak a kombikulcsot. A
kombikulcsot az dbran lat-
haté modon kell hasznalni.

Megengedett csiszoloszerszamok

A hasznalati dtmutatoban megnevezett dsszes csiszoldszer-
szamot lehet hasznalni.

Az alkalmazasra kertil6 csiszoloszerszamok megengedett
fordulatszamanak [perc], illetve keriileti sebességének leg-
alabbis el kell érnie az aldbbi tablazatban megadott értéke-
ket.

Ezért vegye tekintetbe a csiszoldszerszam cimkéjén meg-
adott megengedett fordulatszamot, illetve keriileti sebes-
séget.

max. [mm] [mm] -

D b d [perc'] [m/s]
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

A hajtomiifej elforditasa

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése el6tt hiizza ki a csatlakozo dugét a
dugaszoléaljzathdl.
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Ahajtémifejet 90°-os Iépé-
sekben el lehet forgatni. Igy
a be-/kikapcsoldt kiilonle-
ges munkavégzési esetek-
hez, példaul balkezes keze-
|6k szamara, egy elényo-
sebb helyzetbe lehet hozni.
Teljesen csavarja kia 4 csa-
vart. Ovatosan, és anélkiil,
hogy levenné a hazrol, for-
gassa el az Uj helyzetbe a hajtomlifejet. Hizza meg ismét szo-
rosraa 4 csavart.

Por- és forgacselszivas

Az 6lomtartalmd festékrétegek, egyes fafajtak, asvanyok és

fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-

zeld vagy a kozelben tartdzkodo személyek altal torténd

megérintése vagy belégzése allergikus reakciokat és/vagy a

légutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

stiak, féleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagokat is fel-

hasznaltak (kromat, favédo vegyszerek). A késziilékkel az-

besztet tartalmaz6 anyagokat csak szakembereknek szabad

megmunkalniuk.

- Alehetdségek szerint haszndljon az anyagnak megfeleld
porelszivast.

- Gondoskodjon a munkahely j6 szell6ztetésérdl.

- Ehhez a munkahoz célszer(i egy P2 szlirGosztalyl porvé-
dé alarcot hasznalni.

Afeldolgozasra keriild anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes eldirasokat.

» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok kénnyen meggyulladhatnak.

Uzemeltetés

Uzembe helyezés

» Ugyeljen a helyes halézati fesziiltségre! Az aramforras
fesziiltségének meg kell egyeznie az elektromos kézi-
szerszam tipustablajan talalhato adatokkal. A
230 V-os herendezéseket 220 V halozati fesziiltségrol
is szabad iizemeltetni.

Ha az elektromos kéziszerszamot mobilis aramfejleszté be-

rendezésekrol (generatorokrol) lizemelteti, amelyek nem

rendelkeznek elegendd teljesitmény-tartalékkal, illetve nin-
csenek felszerelve az inditasi aramot megfeleléen felerdsitd
fesziiltségszabalyozoval, a teljesitmény lecsokkenhet, illetve

az elektromos kéziszerszam az inditaskor atipikus modon vi-

selkedhet.

Kérjiik, vizsgalja meg, hogy alkalmas-e az On altal hasznalt

aramfejleszté berendezés, féleg ami a haldzati fesziiltséget

és afrekvenciat illeti.

» Akésziiléket csak a szigetelt markolatnal és a pétfo-
gantyunal fogva tartsa. A betétszerszam kiviilrl nem
lathato aramvezetékekre vagy a sajat halozati vezeté-
kére talalhat. Ha a berendezés egy fesziiltség alatt allo

Bosch Power Tools

1609 92A6FB|(19.02.2021)



146 | Magyar

vezetékhez ér, a berendezés fémrészei szintén fesziiltség
ala keriilhetnek, amely aramiitéshez vezethet.

Be- és kikapcsolas

Az elektromos kéziszerszam iizembe helyezéséhez tolja

eldre a (2) be-/kikapcsolot.

A (2) be-/kikapcsolo bekapcsolt allapotban valé reteszelé-

séhez nyomja le eldl a (2) be-/kikapcsold t, amig az beugrik

areteszelési helyzetbe.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolasahoz engedje el a

(2) be-/kikapcsoldt, illetve, ha az az adott helyzetben rogzit-

ve van, nyomja be rovid idére, majd engedje el a (2) be-/ki-

kapcsolot.

» Minden hasznalat elétt ellendrizze a csiszoloszersza-
mokat. Gy6z6djon meg arrol, hogy a csiszolészerszam
helyesen van felszerelve és szabadon forog. Hajtson
végre egy terhelés nélkiili, legalabb 1 perces prébafu-
tast. Megrongalodott, nem kerek, vagy berezgo csi-
szoloszerszamokat ne hasznaljon. A megrongalédott
csiszoloszerszamok széttorhetnek és sériiléseket okoz-
hatnak.

Ujraindulas elleni védelem

Az tjraindulas elleni védelem az aramellatas megszakitasa
majd helyredllitasa esetén meggatolja az elektromos kézi-
szerszam akaratlan Ujrainduldsat.

Az ismételt iizembe helyezéshez hozza a (2) be-/kikapcso-
|6t a kikapcsolt helyzetbe, majd ismét kapcsolja be az elekt-
romos kéziszerszamot.

Munkavégzési tanacsok

» Az elektromos kéziszerszamon végzendd barmely
munka megkezdése elott hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzathél.

» Tartéfalakban valé vagasok esetén legyen 6vatos,
lasd a ,,Statikai megjegyzések” cimii fejezetet.

» Fogja be a munkadarabot, ha az a sajat sulyanal fogva
nem helyezkedik el biztonsagosan.

» Ne terhelje annyira meg az elektromos kéziszersza-
mot, hogy az ettél lealljon.

» Magas terhelés utan hagyja még néhany percig iiresja-
ratban miikddni az elektromos kéziszerszamot, hogy a
betétszerszam lehiiljon.

» Ne hasznilja az elektromos kéziszerszamot egy dara-
bolé allvannyal.

» Ne érjen hozza a csiszolo- és darabolokorongokhoz,
amig le nem hiiltek. A korongok a munka sordn igen eré-
sen felforrésodnak.

Nagyolo csiszolas

» Sohase hasznaljon hasitékorongokat nagyolé csiszo-
lashoz.

Nagyold csiszolasnal a legjobb eredmények eléréséhez 30° -

40° allasszoget hasznaljon. Mérsékelt nyomassal mozgassa

ide-oda az elektromos kéziszerszamot. igy a munkadarab

nem lesz tul forrd, nem szinez6dik el és nem keletkeznek raj-

ta bardzdak.

Legyezos csiszolokorong

Alegyez6s csiszolokoronggal (kiilon tartozék) homort és
dombort feliileteket és profilokat is meg lehet munkalni. A
legyezGs csiszoldkorongoknak lényegesen nagyobb az élet-
tartama, alacsonyabb a zajszintje és alacsonyabb csiszolasi
hémérsékletekhez vezetnek, mint a szokdsos csiszolokoron-
gok.

Fémek darabolasa

» Hakotott csiszoléanyaggal ellatott koronggal végez
darabolast, hasznalja mindig a darabolasra szolgalé
(13) védébarat.

A darabol6 csiszolashoz hasznéljon a megmunkaldsra keriild

anyagnak megfeleld, mérsékelt el6tolast. Ne gyakoroljon

nyomast a darabolé korongra, ne ékelje be és ne oszcilldlja a

korongot.

Ne fékezze le a kifutd darabold korongokat a korong oldalara

gyakorolt nyomassal.

Az elektromos kéziszersza-
mot mindig a forgasiranya-
val ellentétes iranyban kell
vezetni. Ellenkezé esetben
akésziilék iranyithatatla-
nul kiugorhat a vagasbol.
Profilok és négyszogletes
csovek daraboldsandl a leg-
célszer(ibb a legkisebb ke-
resztmetszetnél kezdenia
darabolast.

Ko darabolasa
» Kdben végzett darabolasi munkakhoz megfelel6 porel-
szivasrol kell gondoskodni.

» Viseljen porvédo alarcot.

» Az elektromos kéziszerszamot csak szaraz darabolas-
ra / szaraz csiszolasra szabad hasznalni.
Aterméskovek darabolasahoz legcélszer(ibb egy gyémant-
betétes darabolétarcsat hasznalni.
Kiilonosen kemény anyagok, példaul magas kavicstartalmu
beton darabolasa soran a gyémantbetétes darabold korong
tulheviilhet és ennek kovetkeztében megrongalodhat. A gyé-
mantbetétes daraboldtarcsaval egyiitt korbefutd szikrako-
szorU tulheviilésre utal.
Ebben az esetben szakitsa meg a darabolasi eljarast és jaras-
sa a gyémantbetétes darabold korongot révid ideig iiresja-
ratban a legmagasabb fordulatszamon, hogy az lehdlhessen.
Ha a munkateljesitmény észrevehetden csokken és a tarcsat
szikrakoszor( veszi koriil, akkor ez arra utal, hogy a darabo-
|6tarcsa eltompult. Az ilyen darabold korongot erdsen kopta-
t6 anyagban, példaul mészhomokkdben végzett rovid vaga-
sokkal ismét ki lehet élesiteni.

Statikai megjegyzések

Tartofalakban nyitott vagasoknak meg kell felelniiik a

DIN 1053 szabvany 1. részében leirtaknak, vagy az adott or-
szaghan érvényes eldirasoknak. Ezeket az elGirasokat okvet-
lenil be kell tartani. Kérje ki a munka megkezdése el6tt a fe-
lel6s statikus, épitészmérndk vagy épitésvezetdség tanacsat.
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Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elétt hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzathél.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zonyilasait, hogy jél és biztonsagosan dol-
gozhasson.

» Extrém munkafeltételek esetén a lehetdségnek meg-
feleléen mindig hasznaljon egy elszivo berendezést.
Fujja ki gyakran a szellozonyilasokat, és iktasson be a
halézati vezeték elé egy hibaaram véddkapcsolét
(PRCD). Fémek megmunkalasa soran vezetGképes por
juthat az elektromos kéziszerszam belsejébe. Ez hatra-
nyos hatassal lehet az elektromos kéziszerszam véddszi-
getelésére.

Atartozékokat gondosan tarolja és kezelje.

Ha a csatlakozo vezetéket ki kell cserélni, akkor a cserével

csak a magat a Bosch céget, vagy egy Bosch elektromos ké-

ziszerszam-muhely iigyfélszolgalatat szabad megbizni, ne-
hogy a biztonsagra veszélyes szituacio lépjen fel.

Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Avevészolgdlat a terméke javitasaval és karbantartasaval,
valamint a potalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szive-
sen valaszol. A potalkatrészekkel kapcsolatos robbantott b-
rak és egyéb informaciok a kvetkez6 cimen talalhatok:
www.bosch-pt.com

ABosch Alkalmazasi Tanacsadd Team a termékeinkkel és
azok tartozékaival kapcsolatos kérdésekben szivesen nyujt
segitséget.

Ha kérdései vannak vagy pétalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhat6 10-je-
gyl cikkszamot.

Magyarorszag

Robert Bosch Kft.

1103 Budapest

Gyomréi at. 120.

A www.bosch-pt.hu oldalon online megrendelheti késziiléké-
nek javitasat.

Tel.: +36 1879 8502

Fax: +36 1879 8505

info.bsc@hu.bosch.com

www.bosch-pt.hu

Tovabbi szerviz-cimek itt talalhatok:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eltavolitas

Az elektromos kéziszerszamokat, a tartozékokat és a csoma-
golast a kornyezetvédelmi szempontoknak megfelelen kell
Gjrafelhasznalasra elékésziteni.

ﬁ Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat a
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Csak az EU-tagorszagok szamara:

A hasznalt villamos és elektronikus berendezésekre vonatko-
26 2012/19/EU sz. Eurdpai Iranyelvnek és ennek a megfele-
16 orszagok jogharmonizaciéjanak megfeleléen a mar hasz-
nalhatatlan elektromos kéziszerszamokat kiilon 6ssze kell
gyljteni és a kornyezetvédelmi szempontbdl megfeleld djra
felhasznalasra le kell adni.

Pycckun

Tonbko ana ctpaH EBpa3uickoro
3KOHOMHMUECKOro col3a
(TamoxxeHHoro colo3a)

B cocTaB akcnnyaralnoHHbIX JOKYMEHTOB, NMPeNyCMOTPEH-

HbIX U3rOTOBUTENEM ANIA NPOAYKLMM, MOTYT BXOAMTb HAaCTOA-

Liee PYKOBOJICTBO M0 3KCM/yaTalluu, a TaKKE NPUNOXKEHHS.

MHdbopmaLma 0 noaTBEPKAEHUM COOTBETCTBUA COAEPKUTCA

B NIPUNOXKEHHH.

MHdopMaLma 0 cTpaHe NPOUCXOXAEHHA YKa3aHa Ha Kopny-

Ce U3OENUA 1 B NPUNOXEHHH.

[lata M3roToBNEHNA yKasaHa Ha nocneaHein cTpaquLie 0b-

NOXKK1 PyKOBOACTBA.

KoHTaKTHaA MH(OPMaLKMA OTHOCHTENbHO MMMOPTEpPa Coaep-

KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl usgenua

Cpok cnyxbbl u3nenus coctaBnaet 7 net. He pekomeHayert-

A K 9KCNNyaTaluy No UCTeUeHUM 5 NET XpaHEeHHS C AaTbl

uarotoBneH1s bea npeaBapuTeNnbHON NPOBEPKM (AaTy M3ro-

TOBNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKasaHHbIi CPOK Cyx0bbl AEHCTBUTENEH NPKU CODMOAEHUM

notpebutenem TpeboBaHHi HACTOALLErO PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKHUX OTKA30B

— He UCMOMb30BaTb MPH CUNIbHOM UCKPEHUH

— He UCMOMb30BaTh MPH NOABNEHWW CUNbHON BUOpaLMu

— He MUCMOMb30BaTb C NEPEOUTLIM UK OTONEHHBIM ANEKTPH-
ueckuM Kabenem

— He UCMOMb30BaTh NP NOABNEHNH [1bIMa HEMOCPEACTBEH-
HO M3 Kopnyca uaenus

Bo3moxkHble owmnbouHble feCTBUA NepcoHana

~ He CMonb30BaTh C NOBPEXAEHHOM PyKOATKOM UK MO~
BPEXAEHHBIM 3aLMUTHBIM KOXYXOM

~ He MCnonb30BaTh Ha OTKPLITOM MPOCTPAHCTBE BO BPEMA
noxanA

~ He BKNoyatb Npy nonagaH1u BOAbI B KOPMyC

Kputepuu npepenbHbIX COCTOAHUA

— NepeTépT UNK NOBPEXAEH INEKTPUUECKUi kabenb

~ MOBPEXAEeH Kopnyc U3genua

Tvn ¥ NepHOAHYHOCTb TEXHUUECKOTo 06CnyKHUBaHHA

~ PekoMeHayeTca 0UMCTUTb MHCTPYMEHT OT NbIAK nocne
KaX[10ro MCnosb3oBaHKA.

haztartasi szemétbe!
Bosch Power Tools
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XpaHeHue

- HeobXoAMMO XPaHHTb B CyXOM MecTe

- HeobXxoAMMO XpaHHTb Banu 0T UCTOYHUKOB MOBbILLEH-
HbIX TEMMNEPaTyp 1 BO3[EACTBHUA CONHEUHbIX Nyuein

- NPV XpaHeHuu Heobxomo U3beratb peskoro nepenaga
Temneparyp

- XpaHeHue be3 ynakoBKM He AoNnyCcKaeTcs

- noapobHble TpebOBaHMA K YCNOBUAM XPaHEHUS CMOTPUTE
BIOCT 15150-69 (Ycnosue 1)

- XpaHHTb B yNaKOBKeE NPeANnpUATMA — U3rOTOBMTENA B
CKNafICKMX NOMELLEHHUAX NPY TEMNEPATYPe OKPYKatoLLen
cpenbl o1 +5 10 +40 °C. OTHOCUTENbHAA BNAXHOCTb BO3-
[nlyxa He LomkHa npeBbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBka

— KaTeropuuecku He AONYCKAETCA NafieHue U Niobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNAKOBKY NPH TPAHCTOPTH-
poBKke

- Npy pa3rpy3ke/norpyske He ONycKaeTca UCNonb3oBa-
Hue Noboro BMAa TEXHUKHM, paboTatoLLei no npuHLuny
3a)KMMa yNaKoBKH

- noapobHble TpeboBaHMA K yCNOBUAM TPAHCMOPTUMPOBKM
cmotpute B IOCT 15150-69 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpOBaTh NPU TEMMEPATYPE OKPYXaloLLen cpe-
nbl ot =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAKHOCTb BO3-
[lyxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKa3aHua no TexHuke besonacHocTu

06wme yKasaHua No TexHUke besonacHocTu ans
3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB

4] NPEAYNPE- MpoutuTe BCe ykasaHus U
KIOEHUE MHCTPYKLMH NO TEXHUKE 6e30n:3|c-
HOCTH. HecobniofieHne yKasaHui u

MHCTPYKLMI N0 TEXHWUKe DE30MACHOCTU MOXKET CTaTb NPUUM-

HOWM NOPAXKEHMA INEKTPUUECKUM TOKOM, NMOXKapa W TAKENbIX

TPaBM.

CoxpaHsaiTe 3TH HHCTPYKLUHU U YKa3aHWA Ans byaywero

MCNONb30BaHHUA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX M YKa3aHUAX

MOHATUE «3NEKTPOMHCTPYMEHT» PACTIPOCTPAHSAETCA Ha ANnek-

TPOMHCTPYMEHT C MUTaHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha akKyMyNATOPHbIV 3NEKTPOUHCTPYMEHT (6e3 ceTeBoro

WHypa).

BesonacHocTb pabouero Mecta

» Copepxute pabouee MecTo B UHCTOTE U XOPOLLO OCBe-
LeHHbIM. becnopsoK UMK HEOCBELLEHHDbIE YUaCTKK pa-
bouero MecTa MOTyT IPUBECTH K HECUACTHBIM CllyUasM.

» He paboraiite c aneKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3pbiBO-
onacHo# atmocchepe, Hanp., cofepiaLueil roproune
JKUAKOCTH, BOCTINaMEHSAIOLUECH rasbl UMK NbiMb.
INEKTPOUHCTPYMEHTbI UCKPAT, UTO MOXET NPUBECTH K
BOCMNIaMEHEHMIO MbINU WK NapOoB.

» Bo Bpems paboTbi c 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaiTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty aereii U no-

CTOPOHHUX nuu. OTBNEKLINCD, Bbl MOXeTe NoTepaTh
KOHTPO/b Hafl 3N1EKTPOUHCTPYMEHTOM.

» 0b6opynoBaH1e npeaHasHaueHo Ana paboTbl B ObITOBbIX
YCNOBMAX, KOMMEPUECKMX 30HaX U 0BLLIECTBEHHBIX Me-
CTax, NPOM3BOLCTBEHHbIX 30HAX C Ma/blM 3/1EKTPOMNO-
Tpebnexnem, 6e3 BO3eNCTBUA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOU3BOACTBEHHbIX (hakTopoB. ObopynoBaH1e NpeaHa-
3HAUEHO [1NA 3KCNyaTaLun 6e3 NOCTOAHHOTO NpUCyT-
CTBMA 06CYKMBAIOLLErO NEPCOHaNa.

AnekTpobe3onacHocTb

» LlitencenbHasn BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHoi posetke. Hu B koem cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHsA B WTencenbHylo BUNKy. He
npUMeHsiiTe NepexoAHble WTeKepbl And NeK-
TPOHHCTPYMEHTOB C 3aLUTHbIM 3a3eMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LTErNCenbHble BUIKK U NOAXOAALLWE
LITENCENbHbIE PO3ETKU CHIKAIOT PUCK NOPAKEHHSA NEK-
TPOTOKOM.

» [lpenoTBpaLyaiite TenecHbli KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MM MOBEPXHOCTAMM, KaK TO: C Tpy6amu, anemeHTaMu
OTONNEeHHA, KyXOHHbIMH NNUTAMH U XONOAUNbHUKAMH.
[Mpu 3a3emneHnu Ballero Tena noBbilWaeTca pUck nopa-
JKEeHWA 3NEeKTPOTOKOM.

> 3awmanTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT LOXKAA U CbiPo-
CTH. [IPOHMKHOBEHHE BO/bI B 3NIEKTPOUHCTPYMEHT NOBbI-
LLIAET PUCK MOPAKEHHMA ANEKTPOTOKOM.

» He paspeLaerca ucnonb3oBatb WHYP He N0 Ha3Haue-
Huio. HuKorga He Mcnonb3yiTe WHYP ANA TPaHCNoOp-
THPOBKH UNH NOABECKH INEKTPOUHCTPYMEHTa, HNU AnA
M3BNEYEHHUA BUNKH U3 LUTENCENbHON PO3eTKH. 3alyu-
LWaNTe WHYP OT BO3AENCTBUA BbICOKHX TEMNEpaTyp,
Macna, 0CTPbIX KPOMOK MNH NOABHXHBIX UacTei anek-
TPOMHCTPYMEHTA. [10BPEXAEHHBINA UMK CMyTaHHbIA
LLIHYP NOBbILIAET PUCK MOPAXKEHUA SNEKTPOTOKOM.

» [pu pabote ¢ 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM NOJ, OTKPLITbIM
HeboM npumMeHsaiiTe NnpurogHbie And 3Toro kabenu-
YANUHUTENH. [IPUMEHEHWE NPUTOAHOTO ANA PaboTbl noa
OTKPbITbIM HEOOM Kabens-ymIMHUTENA CHUXKAET PUCK MO-
paXkeHWs 3NEKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBO3MOXHO M36exaTb NPUMEHEHHS 3neK-
TPOMHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLeHHH, NOAKNIoYaiTe
3NEKTPOMHCTPYMEHT Uepe3 YCTPOHCTBO 3aLYUTHOrO OT-
KnioueHud. [puMeHeHne yCTPONCTBA 3aLUUTHOMO OTKIIO-
UEHMs CHXKAET PUCK INEKTPUUECKOTO NOPAKEHHS.

Nuunan be3onacHocTb

» ByabTe BHUMaTEnbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO filenaeTe, U
NpoAyMaHHO HauMHaiTe paboTy ¢ INEeKTPOMHCTPYMEH-
ToM. He nonb3yiTecb 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAIHMM UNH NOJ BO3[EHCTBUEM HAPKOTHKOB,
anKorons UNu NeKapcTBeHHbIX cpeacTs. OauH MOMEHT
HEBHUMATENbHOCTH NPU PaboTe C INEKTPOUHCTPYMEHTOM
MOXET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

» lpumeHsaiiTe cpeAcTBa UHOUBUAYANbHON 3aLYUTDI.
Bcerpa HocuTe 3aluTHbIE OUKH. Vcnonb3oBaHWe
CPEACTB UHAMBUAYANbHOM 3aLUMTbI, KaK TO: 3aLLUTHON
Mackw, 0byBuM Ha HeCKoMb3ALLel MofOLLIBE, 3aLLMTHOTO
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LUNeMa UNu CPEACTB 3allKTbl OPraHOB CNyXa, B 3aBUCUMO-
CTM OT BMAA PaboTbI C INEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXAET
PUCK NONYUYEHHUA TPaBM.

» lpenoTBpaluaiite HenpegHaMepeHHoe BKNIOUeHHe
3NeKTPOMHCTpYMeHTa. lepea TemM Kak NOAKNIOUNTL
3NEKTPOUHCTPYMEHT K CETH U/UNK K aKKyMynATopY,
NOAHATbL MK NEPEHOCUTb INEKTPOMHCTPYMEHT, ybe-
AUTECb, UTO OH BbIKNIOUEH. YaepxaHue nanbLa Ha Bbl-
KntouaTene Npu TPaHCNOPTUPOBKE ANEKTPOUHCTPYMEHTA
1 NOAKMIOUEHHE K CETU NUTAHWUA BKMIOUEHHOTO 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECYACTHBIMU CyUanAMM.

» YbupaiTe yCTaHOBOUHbIH MHCTPYMEHT UK FraeuHble
KNIOUYM A0 BKMIOYEHHA INEKTPOUHCTPYMeHTa. UHCTpY-
MEHT UKW KoY, HaxoAsLWMIACS BO BpaLLialoLlenca yactu
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET NPUBECTH K TPDABMaM.

» He npuHumaliTe HeecTecTBEHHOE NONOXEHHEe Kopnyca
Tena. Bcerpga 3aHuMaiiTe yCTOHUMBOE NONOXKEHHE U
coXpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogaps aTomy Bbl MoxeTe
NyuLlle KOHTPONUPOBATb ANEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXH-
[laHHbIX CUTYaLUAX.

» Hocure nogxoasawyio pabouyto ogexxay. He Hocute
LIMPOKYIO0 ofexXAy U ykpawenusa. He noacraensiite
BONOCbI, OAEXAY U PYKaBHLbI NOA ABHKYLLMECA Ua-
cTu. LLInpokan ogexnaa, yKpawweH1s Wiu SMHHbIE BONO-
Cbl MOTYT BbITb 3aTAHYTHI BPALLAIOLMMUCA YaCTAMM.

» [p1 HaNUUMK BO3MOXKHOCTH YCTAHOBKH MbINeoTcachbl-
BaIOLYMX U NbiNecOOPHbIX YCTPOHCTB NpoBepaAnTe UX
npucoeuHeHHe U NpaBUNbHOE HCNONb30BaHue. pu-
MEHEHME MblNeoTcoca MOXeT CHU3UTb ONACHOCTb, CO3AA-
BaeMY!0 NbIMbto.

» BHWMAHMWE! B cnyuae Bo3HHUkHOBeHMA nepebos B pabo-
T€ 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BCNIELCTBUE NOMNHOTO MK Ya-
CTMUHOrO NpeKpalLieHua 3HeprocHabxeHus unu noBpe-
)KAEHMA Lenu ynpaBneHnus 3HeprocHabxeHuem ycTaHo-
BWTE BbIKNtouaTenb B NoNnoxeHue Bbikn., ybeamsLunch,
UTO OH He 3abnoKMpPOBaH (Npu ero Hanuuwuu). OTKNKUKUTE
CETEBYIO BUNKY OT PO3ETKU UMM OTCOEAMHUTE CbEMHBIN
AKKyMyNATop. ITUM NPEeOTBPALLAETCA HEKOHTPONUPYE-
Mbl MOBTOPHbIH 3anycK.

» KBanuhuuMpoBaHHbIA NEPCOHAN B COOTBETCTBMM C HACTO-
ALMM PYKOBOLCTBOM NOAPA3yMeBaeT NuL, KoTopble 3Ha-
KOMbI C PEryNMpoBKO#, MOHTaXXOM, BBOLLOM 3KCM/yaTa-
LMo 00CNYXKMBAHUEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

» K paborte ¢ aneKTpOMHCTPYMEHTOM 10MYCKAIOTCA NKLA He
Monoxe 18 neT, U3yunBLUKME TEXHUUYECKOE OMUCAHHE,
MHCTPYKLMIO MO 3KCMyaTaLun 1 npasuna be3onacHocTy.

» M3nenue He npegHasHaueHo ANA UCMONb30BaHWA NMLAMH
(BKNtouan fieTen) ¢ NOHMKEHHBIMU DU3UUECKUMM, UyB-
CTBEHHbIMW UK YMCTBEHHBIMU COCOBHOCTAMM UNK NpH
OTCYTCTBWM Y HUX XKU3HEHHOTO OMbITA UMM 3HAHWH, ECNN
OHM He HaxoAATCA NOf KOHTPONEM WU He MPOUHCTPYKTH-
poBaHbl 06 UCMONB30BaHNM INEKTPOUHCTPYMEHTA TIULIOM,
OTBETCTBEHHbIM 3a X DE30MACHOCTD.

MpuMeHeHne 3NeKTPOHHCTPYMEHTa U 0bpalyeHue ¢ HUM
» He neperpyxaiite anekTpouHcTpymeHT. Ucnonb3ayiite

AnA paboTbl COOTBETCTBYIOWMIA CNeLUanbHbIi 3NeK-
TPOMHCTPYMEHT. C NOAXOAALLMM 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM
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Bbl paboTaeTe nyulue v HaiexHee B yka3aHHOM Auanaso-
He MOLLHOCTH.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM NPH HEUC-
NpaBHOM BbIKNlouaTene. INeKTPOMHCTPYMEHT, KOTO-
Pbli He NOAAAETCA BKMIOUEHMIO UMW BbIKMIOUEHHIO, Ona-
CEH W [LOMKEH ObITb 0TPEMOHTMPOBAH.

» [lo Hauana HanaaKK 3NeKTPOUHCTPYMEHTa, nepep 3a-
MeHOii NPUHAANEXHOCTEH U XPaHEeHHEeM OTKNIoUNTE
WITeNncenbHYI0 BUKY OT PO3ETKU CETH U/UNH U3BNEKH-
Te aKKyMynaTop. 37a Mepa NPefoCTOPOXHOCTH NPefoT-
BpaLLaeT HenpeAHaMepeHHoe BKIIOUEHHE Anek-
TPOUHCTPYMEHTa.

» XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B HeLOCTYHOM Ans
peteii mecte. He pa3peluaiite nonb3oBaTbCA NekK-
TPOHHCTPYMEHTOM NHLLAM, KOTOPble He 3HaKOMbl C
HUM MNH He YMTaNMN HaCTOALLMX HHCTPYKLUA. dnek-
TPOUHCTPYMEHTbI ONACHbI B PyKaX HEOMbITHBIX NINL.

» TwartenbHo yxaxuBaiiTe 3a 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM.
MpoBepsiite 6e3ynpeunyio GyHKLUIO U XOA ABHXKY-
LUXCA YacTer INeKTPOMHCTPYMEHTA, OTCYTCTBHE No-
NOMOK UM NOBPEXAEHHH, OTPULATENbHO BNUAIOLNX
Ha (hyHKUMI0 3neKTPOUHCTPYMeHTa. MoBpexaeHHble
YacTH JOMKHbI ObITb OTPEMOHTHPOBAHbI 10 HCMONb30-
BaHWA 3NEKTPOMHCTPYMeEHTa. [110x0e 0bcnyxuBaH1e
3NEKTPOMHCTPYMEHTOB ABNAETCA NPUUMHOM BonbLUoro
uMCna HeCUYaCTHbIX CyyaeB.

» [lepxuTe pexyLuit HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM H UH-
CTOM COCTOAHMMU. 3aDOTNIMBO YXOXKEHHbIE PeXyLLMe
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMM PEXYLIMMU KPOMKaMK PeXe 3a-
KNUHMBAIOTCA W UX NNErue BECTH.

» [pumeHaANTe INEeKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH,
paboune HHCTPYMEHTbI U T. N1. B COOTBETCTBHHU C HACTO-
ALMMHU MHCTPYKLMAMH. YUHTbIBalTe Npy 3T0M pabo-
uue YCNoBHUA U BbinonHAemyio pabory. Mcrnonb3osa-
HWe 3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB AA HENPEeaYCMOTPEHHbIX pa-
60T MOXET NPUBECTH K ONACHBIM CUTYaLUAM.

Cepsuc

» PeMOHT 3NeKTPOMHCTPYMEHTA L0MKEH BbINMOMHATLCA
TONbKO KBanuHLUPOBAHHLIM NEPCOHANOM H TONbKO C
NpPUMEHEHUEM OPUTMHANbHBIX 3aNACHbIX YacTei. ITM
obecneunBaetcs 6e30MacHOCTb INEKTPOMHCTPYMEHTA.

Yka3aHua no TexHuke besonacHocTi gna
YINOBbIX WAH(MALIKH

061wue npeaynpeauTenbHbie yKasaHusA no

wnudoBaHuIo, WnKdoBaHUIO HaXAAUHOIH Oymaron, ans

paboT c NPOBONOUHBIMH LETKaMH UMK OTPE3HbIMH

wnudoBanbHbIMK KPyramu

» ITOT 3NeKTPOMHCTPYMEHT NpeaHasHaueH ans wnudo-
BaHuA, WNUOBaHNA HAXKAAUHON Gymaroii, kpaLeBa-
HUA NPOBONOYHBIMH WETKAMH UNK abPa3HBHOTO OT-
pesanus. MpounTaiite Bce yKasaHusA no TeXHHKe bes-
ONacHOCTH, MHCTPYKLMK, HAMIOCTPALIMK U cneuuduKa-
LMK, NPefOCTaBNEHHbIE BMECTE C HAaCTOALYMM 3MeK-
TPOMHCTPYMEHTOM. HecobriofieHne kaknux-nnbo u3 yka-
3aHHbIX HUKE MHCTPYKLIMA MOXKET CTaTb MPUUMHOM Nopa-
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KeHUA ANEKTPUUECKUM TOKOM, NOXapa W/ TAXENbIX
TPaBM.

» JTOT 3INEeKTPOMHCTPYMEHT HENPUIroAEH AN NONUpPoOBa-
HUA. [pUMeHeHe INEKTPOUHCTPYMEHTA HE MO Ha3Haue-
HUIO UPEBATO OMACHOCTAMM U TPABMAMM.

» He npumeHaAiTe NPUHAANEKHOCTH, KOTOPbIE HE
npeaycMoTpeHbl U He PEKOMEHAYIOTCA H3rOTOBH-
TeneMm cnelyuanbHoO ANA HACTOALLEr0 ANeKTPOUHCTPY-
MEHTa. O,ElHa TONbKO BO3MOXHOCTb KpennexHua npuHaa-
NEXHOCTEN Ha ANEKTPOUHCTPYMEHTE €ELLE He rapaHTUpyeT
WX HaleXXHOe MPUMEHeHUe.

» [onycTtumoe uncno o6opoToB pabouero MHCTPyMeHTa
AOMKHO ObITb He MeHee YKa3aHHOr0 Ha anek-
TPOMHCTPYMEHTEe MaKCHManbHOro uucna o06oporos.
Pabouuit MHCTPYMEHT, BpallatoLLmiica ¢ bonbluen, uem
[I0NYyCTMMO, CKOPOCTBIO, MOXET Pa30pPBaTbCA M pasne-
TETbCA B NPOCTPAHCTBE.

» HapyXHblil fuameTp 1 TONLWMHA NPUMeHsieMoro pabo-
4ero MHCTPYMEeHTa A0MKHbI COOTBETCTBOBATb pa3me-
pam 3neKTPOUHCTPpYMeHTa. HenpaBunbHO NofobpaH-
Hbl€ NMPUHAANEXHOCTH He MOTYT BbITb B JOCTATOUHOM CTe-
NEHM 3aLLMLLEHbI U MOTYT BbIMTW U3-MOJ] KOHTPONSA.

» CMeHHble paboure MHCTPYMEHTbI C pe3bboii JOMmKHbI
TOUHO NOAXOAUTD K pe3bbe wnudoBanbHOro WnNUHAE-
nA. B cMeHHbIX pabouux HHCTPYMeHTaX, MOHTHpYe-
MbIX C oMoLybto (hnaHua, AuameTp oTBepcTUa pabo-
4ero MHCTPYMEeHTa A0MKEH NOAXOAUTD K AUAMETPY OT-
BepcTua Bo hnaHue. CMeHHble paboune UHCTPYMEHTLI,
HETOUHO 3aKPEMNEHHbIE Ha ANEKTPOMHCTPYMEHTE, Bpa-
LLaloTCA HePaBHOMEPHO, OUEHb CHIIbHO BUOPUPYIOT, UTO
MOXET NPUBECTH K BbIXOAY MHCTPYMEHTA U3-MOf KOHTPO-
na.

» He npumeHsaiiTe noBpexaeHHbl pabounii HHCTPY-
meHT. [poBepsiiTe KaXAblil pa3 nepes UCNONb30BaHU-
€M yCTaHaBNUBaeMble NPUHAANEKHOCTH, KaK TO: WNH-
¢hoBanbHble KPYr1 Ha CKONbI M TPELHbI, WnndoBanb-
Hble TapenKH Ha TPEeLMHbI, PUCKK UK CUNbHBIH H3HOC,
NPOBONOYHbIE LWETKU Ha He3aKpenneHHble unu nono-
MaHHble NpoBonokH. Mp1 NageHnn aNeKTPOUHCTPY-
MeHTa Wn1 pabouero MHCTPYMEHTa NPoBepbTe, He Mo-
BPEXAEH N1 OH, UMK YCTaHOBHTE HENMOBPEXAEHHbIN
pabounit HHCTpyMeHT. Mocne npoBepKHu U 3akpenne-
HUA pabouero HHCTpyMeHTa Bbl M Bce HaxopAwMeca
BONM3M NHULA JOMKHBI 3aHATb NONOXEHHWe 3a npefena-
MH NNOCKOCTH BpaLeHNA HHCTPYMEHTa, Nocne Yero
BKNIOUNTE 3NEKTPOUHCTPYMEHT Ha OfHY MUHYTY Ha
MaKCUManbHoe 41cno o6opoToB 6e3 Harpy3kHu. ospe-
XAEHHbIM Paboumit MHCTPYMEHT paspyLUaeTcs B
60NbLUMHCTBE CNYYaeB 3a 3TO BPEMS KOHTPONA.

» lpumeHsiiTe cpeACcTBa MUHAUBUAYANbHON 3aluTbl. B
3aBMCHMOCTH OT BbINONHAEMOIi paboTbl npuMeHsaiiTe
3aLYMUTHDII WHUTOK ANA NHLA, 3aLUTHOE CPeACTBO ANA
rnas unu 3aiwuTHbie ouku. Mpu HeobxoaumocTH npu-
MeHANTe NPOTUBONbINEBON pecnupaTop, CPeAcTBa 3a-
LUUTbI OPraHoB CyXa, 3alUTHbIE NepUYaTKK UMK cne-
LManbHbIi hapTyK, KOTOpbIe 3aLMILAIOT OT abpa3us-
HbIX YaCTHLL M YaCTHL, MaTepuana. [nasa JomKHbI bbiTb

3alLMLLEHDI OT NETAKOLMX B BO3MYXE NOCTOPOHHMX Ya-
CTUL, KOTOPbIE MOTYT 06pa30BbIBATLCA NPH BbINOMHEHWM
pasnuuHblx paboT. MpoTHBOMNbINEBON PECMPATOP MNH 3a-
LMTHAA MACcKa OPraHoB [ibIXaHWsA JOMKHbI 33[1ePXKMUBATb
obpasytoLytocs npu pabote nbinb. MPoaoMKUTENbHOE
BO3JEMCTBHE CUNIbHOIO LyMa MOXET NPMBECTH K NOTepe
cnyxa.

» Cnepute 3a TeMm, 4T06bI Bce N0y HAXOAUNKCH Ha be3-
0NacHOM paccTosiHUK OT pabouero yuactka. Kaxpapli
yenoBek B npepenax pabouero yuactka AOmKeH
MMeTb CpeACTBa HHAMBHAYANbHON 3aWuTbl. OCKONKK
[ieTanu Unu pa3pyLUeHHbIX Pabounx UHCTPYMEHTOB MOTYT
OTNETETb B CTOPOHY M CTaTb NPUUMHOM TPABM TaKXKe U 3a
npezenamu HenocpeAcTBEHHOro pabouero yuacTka.

» Mpu BbInONHeHUU paboT, npu KoTopbIX pabounit
MHCTPYMEHT MOJXKET 3a/ieTb CKPbITYIO0 3NeKTPONpoBOA-
KY N1 CBOW CODCTBEHHDBIN LUHYP NUTaHKA, AepKUTE
MHCTPYMEHT TONbKO 32 U30NTHPOBaHHbIE MOBEPXHOCTH.
KOHTaKT ¢ HaxoAsLenca Nof, HanpAXeHUeM NPOBOAKON
MOXET 3apAAUTb METANNUUECKHE YaCTU NEKTPOUHCTPY-
MEHTa M MPUBECTH K YAAPY INEKTPUUECKUM TOKOM.

» [lepXxuTe WHYP NUTAHKA B CTOPOHE OT BpaLyaioLierocs
pabouero uHcTpymeHTa. [1pu noTepe KOHTPONA Hafl
MHCTPYMEHTOM LUHYP NUTaHWA MOXET DbITb NepepesaH
UMY 3aXBaueH BPALLAIOLLMMUCA AETaNAMM, U PyKa MOXKET
nonacTb Nop BpaLarLLmMica pabounit MUHCTPYMEHT.

» Hukoraa He KnafuTe aNeKTPOMHCTPYMEHT, NOKa Bpa-
Wwakowwuica paboumiit MHCTPYMEHT NONHOCTbIO He OCTa-
HOBHTCA. Bpaluarowuics pabounin MHCTPYMEHT MOXET
3aLenuTbCA 3a NOBEPXHOCTb, UTO MOXKET NOBNEUb yTpaTy
KOHTPONS Haf, 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM.

» 06n3aTenbHO BbIKNIOUANHTE INEKTPOUHCTPYMEHT NPH
TpaHcnopTUpoBKe. [1py CNyyaHOM KOHTaKTe Bpallato-
Lerocs pabouero MHCTPYMEHTA C OAEXKI0N OH MOXKET 3a-
Lien1TbCA 3a Hee W BNUTLCA B TENO.

» PerynapHo ounwiaiTe BEHTUNALUOHHbIE NPOPe3u
3NEKTPOMHCTPYMEHTA. BeHTUNATOP iBUraTeNs 3aTArMBa-
€T Mbi/b B KOPNYC, X 6ONbLLIOE CKOMMIEHWEe MeTannnye-
CKOW NbINK MOXET NPUBECTH K ONACHOCTH NOPAXKEHUA
3NEKTPUYECKMM TOKOM.

» He nonb3yiTecb 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM BONH3MU ro-
PIOUKX MaTepHanoB. VIcKpbl MOTYT BOCMINAMEHNTb 3T
matepuansl.

» He ncnonb3yiite pabounii HHCTPYMEHT, TpebyioLmii
NpUMeHeH!s 0XNaXAaloWMX XKUaKocTel. [IpumeHeHHe
BOZbI UMM APYTUX OXNAXKAALLMX XKUAKOCTENR MOXET NpH-
BECTU K OPaXXEHHIO 3NEKTPOTOKOM.

06partHblii yaap 1 COOTBETCTBYIOWHE
npeaynpeauTenbHble yKasaHnsa

ObpatHbIf yap — 3T0 BHe3anHas peakuus B pesynbrare
3aefiaHnA unu 610KMPOBAHMA BPALLAIOLLEroca WANDOBAMb-
HOTO Kpyra, WIK(OBaNbHOM Tapesnku, NPOBONOUHOMN LETKM
W T.0. 3aeaaque unu bnokMpoBaHue BeET K PE3KoMy 0cTa-
HOBY BpaLLaoLleroca pabouero UHCTPYMeHTa, B peaynbTate
Uero HeKOHTPONMPYEMbIi ANEKTPOUHCTPYMEHT 0TOpachiBa-
€TCA NPOTUB HanpaBneHUsA BpallieH!s pabouero MHCTPYMeH-
Ta.
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Hanpumep, ecnu wnndoBanbHbIi Kpyr 3aeaaeT unu 6noku-
pyeTcA B 3aroToBKe, TO NOrPYXeHHas B 3aroToBKy KpoMKa
WAKUOBANBLHOIO Kpyra MOXET ObITb 3aXaTa v B peaynbTate
NMPUBECTH K BbICKaKMBaHWIO Kpyra 13 3aroToBKM UK k 0bpar-
HoMy yaapy. [p1 aToM WNKOBaNbHbIA KPYT ABUXKETCA HA
onepatopa Ui OT Hero, B 3aBUCMMOCTH OT HanpaBneHuA
BpalLieHa Kpyra Ha MecTe bnokupoBaHus. [pu 3ToM Wwiu-
(hoBanbHbIM KPYr MOXET NONOMATbCA.

ObpatHbIi yap ABNAETCA CNEACTBUEM HENPABUIBHOIO UC-

MONb30BaHHA 3NEKTPOMHCTPYMEHTa UNK OLLMbKK onepatopa.

OH MOXeT bbITb NPefOTBPALLEH ONUCAHHBIMU HXKE MepamMu

NPeAoCTOPOXHOCTH.

» Kpenko aepxuTte aneKTPOMHCTPYMEHT, TENo U PyKH
[OMKHbI 3aHATb NON0XEHHE, B KOTOPOM MOXXHO Npo-
THBOAENCTBOBATL cCHNam obpatHoro yaapa. Mpu Ha-
NUYMHK, BCETAa NPUMEHANTE AONONHUTENbHYIO PYKOAT-
KY, UT06bI KaK MOXHO NyuLue NPOTUBOAEHCTBOBATb CH-
nam obpaTHoro yaapa unu peakiMOHHbIM MOMEHTaM
npu Habope 06opoToB. Onepatop MOXeT NOAXOAALMMH
Mepamu NPefoCTOPOXKHOCTH NPOTUBOAENCTBOBATL CHIaM
0bpaTHOro yAapa v OTTaNKMBALMM CHIaM.

» Hukoraa He aepxxuTe pyku B6NU3M BpaLaiowerocs
pabouero uHcTpyMeHTa. [1p1 0bpaTHOM yape pabouwuit
MHCTPYMEHT MOXKET OTCKOUMTb Ha PYKY.

» [lepxuTtech B CTOPOHE OT yuacTka, KyAa npu obpatHom
yAape byner nepemelLaTbcsl SNEKTPOUHCTPYMEHT.
0bparHbIi yaap nepeMelLaeT NeKTPOMHCTPYMEHT B
HanpaBneHW1 NPOTMBOMONOXXHOM [IBHXEHHIO WNKEhO-
BaNbHOr0 Kpyra B MecTe b11oKMpoBaHus.

» OcobeHHO ocTOpOXHO paboTaiiTe Ha yrnax, oCTpbIX
KpomKax u T. 1. [IpefoTBpawaiite oTckok pabouero
MHCTPYMEHTa OT 3aroToBKH U €ro 3aKnMHuBaHue. Bpa-
Latowuincs paboumit MUHCTPYMEHT CKIOHEH K 3aKNUHUBA-
HHIO UMK OTCKOKY NpK paboTe B yrnax v Ha OCTPbIX KPOM-
Kax. JT0 BbI3bIBAET NOTEPIO KOHTPONSA UK 0BpaTHbIN
YAap.

» He npumeunﬁre NUNbHbIE Lenu UNU NUNbHbIE NONOT-
Ha. Takue paboune MHCTPYMEHTbI UaCTO CTAHOBATCA NpU-
uMHoM 0bpaTHOro yAapa 1N NoTepu KOHTPONS Haf neK-
TPOMHCTPYMEHTOM.

CneuuanbHble NnpefynpeauTenbHble yKa3aHHd no

WNKOBaHUIO U OTPE3aHUIO

» [pumeHsiiTe foNyLIEHHbIE MCKNIOYUTENBHO ANA AaH-
HOrO 3NEeKTPOMHCTPYMEHTa WNHdOBanbHbIe KPYrH U
npeAycMOTPeHHbIE ANS HUX 3aLUUTHbIE KOXYXH. LLnu-
hoBanbHble KPYri, He MPeayCMOTPEHHbIE /1A 3TOT0
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, He MOTYT ObITb [I0CTATOUHO 3aKpbl-
Tbl M PeACTaBAAT coboil 0nacHoCTb.

» U3ornytble wnudoBanbHble KPYru Heo6xoaumMo
MOHTHPOBaTb TAKUM 06pa3oMm, uTo6bl x wWnudosann-
HafA NOBEPXHOCTb He BbICTyNana 3a Kpai 3aLyuTHOro
KoXyxa. HenpaBunbHO MOHTUPOBAHHbIN LN OBANb-
HbIW KPYT, BbICTYMAIOLMI 3a Kpail 3aLLMTHOIO KOXyXa, He
NPUKPbLIBAETCA LOCTATOUHBIM 06PA3OM.

» 3aluTHbIIH KOXYX He06X0AMMO HafIeXKHO YCTAaHOBUTb
Ha 3NeKTPOMHCTPYMEHT H HACTPOHTb C MaKCHManb-
HbIM YpOBHeM 6€30MacHOCTH TaKUM 06pa3om, uTobbl
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B CTOPOHY NOMb30BaTeNna CMOTPena Kak MOXXHO MEHb-
LA YacTb HeNPHUKPLITOro WK OBaNbHOro Kpyra. 3a-
LWMUTHbIN KOXYX 3alUMLLIAET onepatopa oT 06710MKoB, ciy-
YaiHOro KOHTaKTa Co LNMGOBaNbHbIM KPYTrOM W UCKpa-
MM, OT KOTOPbIX MOXET BOCMNAMEHUTLCA OfeXKa.

» LlnudoBanbHble KPYru AonycKaeTcA NPUMEHATb
TONbKO ANA pekoMeHAyeMbix pabot. Hanpumep: Hu-
Korpa He wnudyiTe 60KOBOIH NOBEPXHOCTbIO OTPE3-
Horo Kpyra. OTpeaHble Kpyri npeHa3HaueHbl Ans cbe-
Ma MaTepuana KpoMKoi. Bosaenctanem 60KoBbIX CHI Ha
3TOT abPa3nBHbIi MHCTPYMEHT MOXHO CNIOMaTb €r0.

» Bcerga npumeHaiTe HenoBpeXaeHHbIe 3aXKUMHble
¢hnaHubI C NPaBUNbHBIMKU pa3Mepamu U hopmoii Ana
BbibpanHoro wnudoBanbHOro Kpyra. MpasunbHble
chnaHLbl ABNAOTCA ONOPON ANA WAUGOBANbHOM Kpyra 1
YMEHbLLAIOT OMACHOCTb €ro NofOMKK. GnaLbl Ana oT-
Pe3HbIX KPYroB MOTYT OTIMUATLCA OT DNAHLEB ANA WK-
hoBanbHbIX KPYroB.

» He npuMeHsiiTe U3HOLWEHHbIE WAK(OBaNbHbIE KPYrH
0T 6ONbLUKX INEKTPOUHCTPYMEHTOB. LLinndoBanbHbie
KpYrvt Ans BonbLUKMX 3NEKTPOUHCTPYMEHTOB HEMPUTOAHbI
1A BbICOKMX CKOPOCTEN BPaLLEHUA ManeHbKUX anek-
TPOUHCTPYMEHTOB, W UX MOXET Pa3opBarb.

[ononHuTenbHble cneyyuanbHbie NpegynpeauTenbHbie

yKa3aHHA AnA oTpe3aHusa WwnudgoBanbHbIM KPYrom

» Mpepotepalyaiite 6GNoOKMPOBaHKHE OTPE3HOTO Kpyra U
3aBbllWEeHHOe ycunue npwkatua. He Bbinonusaiite
CNUWKOM ray6okue pesbl. UpeamepHoe HaxaTue Ha oT-
Pe3HOM KPyr MOBbILIAET €70 Harpy3Ky U CKNOHHOCTb K
nepekalluBaH1I0 UK BNOKUPOBAHHIO, a TaKXKe OMACHOCTb
obpartHoro yfapa Unv nonoMk1 abpasuBHOTO MHCTPYMEH-
Ta.

» WsbGeraiite 30Hbl BNepeau U No3aau BpaLatowerocs
oTpe3Horo Kpyra. Ecniv Bbl BeieTe 0Tpe3Hol Kpyr B 3a-
roToBKe 0T cebn, T0 B cnyuae 0bpaTHOro yaapa anek-
TPOUHCTPYMEHT C BPALLAIOLLMMCA KPYTOM MOXET OTCKO-
UnTb NPAMO Ha Bac.

» Mpu 3aKNMHUBaHKUK OTPE3HOTO KPYra U NPH nepepbise
B paboTe BbIKNIOUaiiTe INEKTPOMHCTPYMEHT U [iePKH-
Te ero CNoKOMHO M HeMoABHKHO A0 OCTAHOBKH Kpyra.
Hukorpga He nbiTaiTech BbIHYTb elle BPaLaloWuica
0TPe3HOW Kpyr U3 paspe3a, Tak Kak 3T0 MOXeT NpuBe-
CTH K 0OpaTHOMY yAapy. YCTaHOBUTE W yCTPaHUTE NpU-
UWHY 3aKNMHUBAHKA.

» He BKniouaiTe NOBTOPHO INEKTPOMHCTPYMEHT, NoKa
abpa3uBHbIN MHCTPYMEHT HAXOAMTCA B 3aroTOBKE.
[aiTe 0Tpe3HOMY Kpyry pa3BuTb NONHOE UHCNo 060-
POTOB, NepeA TeM Kak 0CTOPOXXHO NPOJOMKHTD pe3a-
HUe. B NpOTUBHOM Criyuae Kpyr MOXET 3aeCTb, OH MOXET
BbICKOUMTb U3 00pabaTbiBaeMoi 3aroToBKM U PUBECTH K
obpatHomy yaapy.

» MnuTbl unu 6onbluKe 3aroTOBKH AOMKHbI ObITb HafeX-
HO NoANepTbl, YT06bI CHU3UTb ONACHOCTb 0bpaTHOro
yAapa npyu 3aKNMHUBaHWK OTPE3HOro Kpyra. bonbLuve
3aroToBKM MOTYT NPOrMbaThca Nof COOCTBEHHbIM BECOM.
3aroToBKa 0/HKHA NOANMPaTbCA C 06eMX CTOPOH 0Tpe3-
HOrO Kpyra, Kak BONIW3W pa3pe3a, Tak v Mo Kpasam.
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» ByabTe 0c06EHHO 0CTOPOXKHDI NPH BbINONHEHHH Pa3-
pe30B B CTEHaX UMK APYrHX CENbIX 30HaX. Morpyxaio-
LUMICA OTPE3HOM KPYT MOXET NPH NonafaHnu Ha ra3oBbli
TpY60NpOBOZA MK BOAONPOBOL, 3NEKTPUUECKYIO NPOBOA-
Ky Unu Apyrue obbekTbl NpUBECT K 0BpaTHOMY yaapy.

CneuyuanbHbie npegynpegutenbHble yKa3aHua ana
wnudoBaHKA HaxAAUHOW Bymaroi

» He npumensiite wnuoBanbHy10 LWKYPKY pa3mepom
bonbLue HyxHOro. PyKoBoACTBYHTECh YKa3aHUAMK
M3rOTOBUTENs OTHOCUTENbHO Pa3MepoB Wn1oBanb-
Ho# WKYpKH. LLInncoBanbHas WkypKa, BbICTynatoLLas 3a
Kpaw LWNnUoBanbHOM TAPENKK, MOXET CTaTb NPUUMHOM
TPaBM W 3aKNMHUBAHMA, MOXeET NOPBaTbCA MW NPUBECTH
K 0bpatHoMy yaapy.

Ocobble npeaynpeauTenbHble yKka3aHua ana pabor ¢

NMPOBONOYHbIMH LLETKAMH

» YuutbiBaiiTe, UTO NPOBONOYHbBIE WETKH TEPAIOT KyCOoU-
KH NPOBONOKH AaXKe NP1 HOpManbHoii pabote. He
neperpyaire WeTKy upe3mMepHbIM YCHNHEM NpHKa-
THAa OTreTaloLLMe KyCki1 NpoBOOKKM MOryT be3 Tpyaa npo-
TKHYTb TOHKYIO OfIEXAY U/MNHK KOXY.

Ecnu ana pabotbl peKoMeHAYeTCA HCNONb30BaTh 3a-
LUMTHDBIH KOXYX, UCKMIOUaiiTe CONPHKOCHOBEHHe Ta-
penbuartoi UNK YaLIeyHoH NPOBONOYHON LETKH C KO-
KyYXOM. TapenbuaTble W YallieuHble LLETKU MOTYT YBEeNU-
UnBaTb CBOW IUaMeTP Nof AENCTBUEM YCUNUSA NPUXKATUA
1 LEHTPODEXKHbIX CHI.

[lononHuTenbHble yKasaHMA N0 TEXHUKE 6esonacHocTH
WUcnon b3yﬁre 3alHUTHbIe OYKH.

» HUcnonb3yiite cOOTBETCTBYIOLME METaNNOUCKaTENH
LANA HAX0XKAEHUA CNPATAHHBIX B CTeHe TPY6 unu npo-
BOAKHM UNK 0bpaLyaiiTech 3a CNIPaBKOi B MECTHOE KOM-
MyHanbHoe npeanpuATHe. KOHTaKT C 3NeKTponpoBoA-
KO MOXXET NPUBECTH K NOXAPY M NOPAXEHUIO INEKTPOTO-
KoMm. [oBpexaeH1e rasonpoBoAa MOXET NPUBECTH K
B3pbIBY. [loBpexaeHUe BOLONPOBOAA BEAET K HaHece-
HWI0 MaTepHUanbHoro yiepba unu MoXeT Bb3BaTb Nopa-
XEHWE 3NEKTPOTOKOM.

He npukacaiitech K wnudoBanbHbIM U OTPE3HbIM KpY-
ram, NoKa OHM He oCTbIHYT. Kpyrv CunbHO HarpeBatoTca
BO Bpems paboTbl.

CHUMHUTe (hMKCaLMIO BbIKNIOYATENA U YCTAHOBUTE €ro
B nonoxxeHue Bbikn., ecnu 6bin nepeboit B anekTpo-
CHabXeHUH, HanpuMep, NP1 UCUE3HOBEHNH INEKTPH-
4ecTBa B CETH UMM U3BNEUEHHH BUNKH U3 PO3ETKH.
ITMM NpefoTBPALLAETCA HEKOHTPONMPYEMbIN MOBTOPHbIM
3anyck.

» 3akpennsiTe 3aroToBKY. 3aroToBKa, yCTaHOBNEHHaA B
3KMUMHOE NPUCNOCcObneHKe Unu B TUCKM, YePKUBAETCA
bonee HapiexHo, ueM B Baluei pyke.

OnKcaH1e NpoAyKTa U ycnyr

MpoutuTe BCe yKa3aHUs U MHCTPYKLUK NO
TexHuke 6esonacHocTH. HecobniofeHue
YKa3aHwH no TexHuKe 6e30nacHoCTH 1
MHCTPYKLMI MOXET NPUBECTH K NOPAKEHUIO
3NEKTPUUECKNM TOKOM, NOXapy /W Taxe-
NbIM TPaBMam.

Moxany#cra, cobnioanTe UANOCTPALMKM B Hauane pyKo-

BO/CTBa M0 KCM/yaTaLuu.

MpumeHeHHe No Ha3HAUEHUIO

INEKTPOMHCTPYMEHT NpeHasHaueH ANna Pesku, 0baupKu u
KpaL|eBaHWA MEeTaNNNUECKNX U KAMEHHbIX MaTep1anos bes
WCMOMb30BaHHA BOfIbl.

[ins pesku C NoMOLLbI0 CBA3aHHbIX abpasnBoB HE0bXoAUMO
1CMONb30BaTh CreLManbHbli 3aLUTHBIA KOXYX /19 PE3KH.
[ins pe3ku KamHa HeobX0aMMO 0becneunTb J0CTaTOuHOE
yAaneHue nbinu.

B koMbuHaumy ¢ fonyLieHHbIMM WNHGOBaNbHBIMU UHCTPY-
MEHTaMM 3NEKTPOUHCTPYMEHT MOXHO UCMONb30BATb s
WNUOBaHUA HaXKauHoW bymaron.

M306pa)|(eHHble COCTaBHbI€e YaCTH

Hymepaums npeacTaBneHHbIX KOMNOHEHTOB BbINOMHEHA NO
|/|306pa)KeHmo Ha CTpaHuLe C UNNTKOCTPALUAMMU.

(1) KHonka thukcaumu WinuHaens
(2) Bebikniouatens

(3)  [lononHuTenbHan pykosTka (C MU30MMPOBAHHOM No-
BEPXHOCTbI0)

(4)  KombWHMpOBaHHbIN KMoy ANA WNMKOBAMbHOTO
wnuupens M 147

(5)  LUnuchoBanbHbI WNUHAEND

(6)  3awwTHbIA KOXYX ANA WAKKOBAHUA

(7)  KpenexHbli BUHT 3aLLMTHOTO KOXKyXa

(8)  OnopHbiit hnaHeLl; C onopHON Lwarbon

(9)  LUnuchosanbHbiit kpyr”

(10) MpwkKUMHan raika

(11) BbicTposaxuMHan raiika SDS-clic”

(12) TsepaocnnaBHbIM YalLeuHbIN WUGOBaNbHbINA KPYr’
(13)  3awWuTHbIN KOXYX ANA peaku?

(14) OtpesHoii kpyr®

(15)  3aWWTHbIN WHTOK ANA PYKK®

(16) PesuHoBan onopHas WiKdoBanbHas Tapenka®”
(17) Twbkuit abpasus?

(18) Kpyrnas raitka”

(19) YaweyHas wetka”

(20) PykonTKa (C M30NMPOBaHHOM MOBEPXHOCTbIO)

a) W3o0bpaxkeHHble HNM ONUCAHHbIE NPUHAANEXKHOCTH HE BXO-
[AT B CTaHAAPTHbIH 06bemM noctaBku. [oNHbIH acCOPTUMEHT
npuUHaAnexHocreil Bbl HalpeTe B Haweli nporpaMme nNpu-
HaANeXHOCTeN.
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TexHuueckue AaHHble

YrnoBas wnucoBanbHas MaLuu- GWS 900 GWS 900

Ha

ToBapHbIA HOMEP 3601C96 00A 3601 C96 009

Hom. notpebnsemas MoLHOCTb Br 900 900

[Tone3Has MOLLHOCTb Br 450 450

HomwuHanbHoe u1cno obopoTos MHH! 11000 11000

Makc. auameTp WnudoBanbHOro MM 115 125

Kpyra

Peabba wn1goBanbHoOro WnuHae- M14 M14

na

Makc. anvHa pesbbbl Wwnrdosans- MM 22 22

HOTO WNWHAENA

3awuTa ot HenpegHamMepeHHoro ° °

nycka

Macca cornacHo EPTA-Procedure 01:2014

- C pononHutenbHow Bubposa- Kr 2,0 2,0
LMTHOM PYKOATKOM

— C JONONHUTENbHOM CTaHAAPT- K 1,9 1,9
HOW PYKOATKOW

Knacc 3awuurbl o/ [ol/ 11

MapameTpbl yKkasaHbl s HOMUHaNbHOro Hanpskenna [U] 230 B. Mpy ApYrux 3HAUEHUAX HANPAKEHMS, @ TAKKE B CTIELUUUECKOM /1A CTPaHbI

WUCNONHEHWU UHCTPYMEHTA BO3MOXHbI UHbIE NMapameTpbl.

[aHHble no wymy ¥ BUOpauumn

LLlymoBas amuccHs onpeaeneHa B COOTBETCTBUM C

EN 60745-2-3.

A-B3BeLLEHHbIM yPOBEHb 3BYKOBOIO [1aBNEHHSA OT ANeK-
TPOMHCTPYMeHTa 0bbluHo cocTaBnseT: 93 Ab(A); ypoBeHb
3BYKOBO# MowHocTh 104 ob(A). MorpewHoctb K = 3 Ab.
Wcnonb3yiite cpeAcTBa 3aluThl OPraHoB cnyxa!
CymmapHas BUbpauus a, (BeKTopHas CyMMa Tpex Hanpasrne-
HWI1) M norpeLHocTb K onpenenetbl B COOTBETCTBUM C

EN 60745-2-3:

LLInnchosanne noBepxHocTel (0banpka):

a,=7,5m/c’, K =1,5m/c’,

Lnudosanne rubkumn abpasueamu:

a, = 7,5m/c’, K=1,5m/c’.

YKa3aHHOE B HACTOALLMX UHCTPYKLMAX 3HAUEHUE YPOBHA
BMDOpaLMM M3MEPEHO N0 CTaHAAPTHOM METOANKE U3MEPEHHS
1 MOXET BbITb MCNONb30BaHO ANA CPABHEHMA ANeK-
TPOMHCTPYyMeHTOB. OH NPUrOAEeH TaKxe 41A NpeABapUTenb-
HOW OLLeHKM BUDPALMOHHON Harpy3Ku.

YpoBeHb BUDPaLMK YKasaH inA OCHOBHbIX BUAOB paboTbl ¢
3NEKTPOMHCTPYMEHTOM. OfIHAKO eCNu 3NEKTPOUHCTPYMEHT
Bynet “cnonb3oBaH A BbIMONMHEHUA APYrHX paboT ¢ npu-
MeHeH1eM pabounx UHCTPYMEHTOB, HE NPEeAYCMOTPEHHbBIX
M3roTOBUTENEM, UNIK TEXHUUECKOE 0DCNYXHMBaHHe He bynet
0TBeuaTb NPeLnMCaHnUAM, TO YypoBeHb BUDPpaLMK MOXeET
BbITb MHBIM. 3TO MOXXET 3HAUMTENBHO NOBLICUTH BUOPALIMOH-
HYI0 HarpysKy B TeUeHWe BCel MPOLOMKUTENBHOCTA PaboTbl.
[InA TOuHOM OLEHKKM BUDPALIMOHHON HArpy3KK B TeUeH1e
ONpefeneHHOro BPEMEHHOTO UHTEPBaNa HYXHO YUHTbIBaTb

TaKXe U BPems, KOrfja UHCTPYMEHT BbIKMIOUEH UMK, XOTA U
BK/TIOUEH, HO He HaXOAWTCA B paboTe. IT0 MOXKET 3HaunTENb-
HO COKpATMTb HarpysKy oT BUbpaLMK B pacueTe Ha NonHoe
pabouee Bpewms.

MpefycMoTpuTe AOMONHUTENbHbIE Mepbl He3onacHoCTH Ana
3aluThI ONeparopa oT BO3AENCTBHA BUOPaLMH, HanpuMep:
TEXHUUECKOE 0DCyHBaHMe 3NEKTPOMHCTPYMEHTA U pabo-
UMX UHCTPYMEHTOB, MEpb M0 NOAAEPKAHUIO PYK B Tenne,
OpraH13aLma TeXHOMOTMUECKHX NPOLIECCOB.

Cbopka

MoHTaX 3aLMUTHbIX YCTPOHCTB

» Mepep N0ObIMU MAaHUNYNALUUAMK C INEKTPOUHCTPY-

MEHTOM BbITaCKWBaWTe WTENCeNb U3 PO3ETKH.
Ykasauue: [1py1 nonomke Wi oBanbHOro Kpyra Bo Bpems
paboTbl UNK NPY NOBPEXKAEHNN YCTPONUCTB KPENneHus 3a-
LUTHOTO KOXXYXa/3NEeKTPOMHCTPYMEHTA ANEKTPOUHCTPYMEHT
NOMKeH bbITb HEME//IEHHO HaNPaBNeH B CEPBUCHYI0 Ma-
CTepCKyto, aapeca cM. pasaen «CepBuC U KOHCYNbTUPOBA-
HWe No BONPOCaM NPUMEHEHHSA.

3aLuTHbIN KOXYX And wnnudoBaHua

YcTaHOBHTE 3aLUKTHBINA KOXYX (6) Ha werky WwWnuHaensa. OT-
perynupyite NonoXeH1e 3aLiuTHoro Koxyxa (6) B cootser-
CTBWM C TpeboBaHuAMM pabouero npoliecca. 3adMKCHpyiTe
3aLYUTHBIN KOXYX (6), 3aTAHYB KpenexHbli BUHT (7) ¢ nomo-
LL{bl0 KOMOMHUPOBAHHOTO Kntoua (4).

Bosch Power Tools
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» YcTtaHaBnuBaiTe 3alUTHbIIH KOXYX (6) Takum 06-
pa3om, uTobbl OH NpeAoTBpaLLan NoneT UCKP B
HanpaBneHu1 Nonb3oBarens.

Ykasanue: KoaupyloLiue Kynauku Ha 3aLiuTHoM Koxyxe (6)

NPeaoTBPaLLAT BO3MOXHOCTb MOHTAXa Ha SNEKTPUUECKHUI

MHCTPYMEHT He NpeyCMOTPEHHBIX IN1A HETO 3aLLUUTHbIX KO-

KYXOB.

3almUTHBINA KOXYX ANA Pe3Ku

» [lnA pe3Ku c NOMOLLbIO OTPE3HbIX KPYroB BCeraa uc-
nonb3yiiTe 3aLUTHbIA KOXYX AnsA pe3ku (13).

» [ins pe3ku kamMHA HeobxoauMo obecneunTnb focra-
TOUHOE yAaneHue Nbinu.

3almTHbBIA KOXYX 418 pe3ku (13) MOHTMPYEeTCA Tak e, Kak

W 3aLLUMTHBIA KOXYX Ans wnndoBatus (6).

[NononuutenbHas pykoaTka

» Pabortaiite ¢ 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM TONbKO C AONON-
HUTENbHOM PyKoATKOI (3).

TPUBMHTUTE AOMONHUTENbHYIO PYKOATKY (3) cnpasa unu

CreBa oT PedlyKTOPHOW rONIOBKM B 3aBUCHMOCTH OT criocoba

paborbl.

3aLUTHDIH LWHUTOK PYKH

» [ina pabort ¢ pe3nuHoBOI WNUoBanbHON Tapenkom
(16) , uaweuHow U AUCKOBOM LLETKOH UMK C BEEPHbIM
WwnuoBanbHbLIM KPYromM yCTaHaBNHUBaNTe 3aLYUTHbIi
wuToK AnA pyku (15).

3akpennaiTe 3alLUTHBIA WKTOK (15) [ONONHUTENbHOM PyKO-

atkon (3).

MonTax wnugoBanbHOI 0CHACTKH

» Mepep No6bIMM MAHUNYNALMAMH C INEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKUBaTe WTENceNb U3 PO3ETKH.

» He npukacaiitecb K wnucdoBanbHbIM U OTPE3HbIM KPY-
ram, noKa OHH He OCTbIHYT. Kpyrv cHibHO HarpeBatoTcs
BO Bpems paboTbl.

QuucTuTe WnrdoBanbHbIi WNUHAENb (5) U Bce MOHTMpYe-

Mble AeTanu.

[ins 3akpenneHu1s 1 oTNyCcKaHus WNKOBaNbHOM OCHACTKH

HXXMUTE KHOMKY ukcauuu wnuHaens (1), utobel 3acdmken-

poBaTh WAKUGOBaNbHbIA LWNUHAEND.

» Haxumaiite Ha KHONKY hHKCALUK IINUHAENSA TONbKO
NpH 0OCTaHOBNEHHOM WwnuHAene! B npoTMBHOM Cyuae
3NEKTPOMHCTPYMEHT MOXET DbITh NOBPEXAEH.

LLinudroBanbHblii KPyr/oTpesHoi Kpyr

MpumMuTE BO BHUMAHKE pa3Mepbl LWAUGOBANbHON OCHACTKK.
[lMameTp nocafouHoOro 0TBEPCTHA AOMKEH COOTBETCTBOBATh
0nopHOMY hnaHLly. He npumeHaAiTe agantepbl Un1 Nepexoa-
HHUKN.

an UCNONb30BaHWK alIMa3HbIX OTPE3HbIX KPYroB cnegute
3aTem, utobbl CTpenka HanpaBneHus BpalleHus Ha anMas-
HOM OTPE3HOM Kpyre 1 HanpasneHne BPaLLeHHA aneK-
TPOWHCTPYMEHTa (CM. CTPENKY HanpaBneHUA BpalleH!s Ha
PEAYKTOPHOM rONOBKE) COBMaaany.

lMocnenoBaTenbHOCTb MOHTaXa NokasaHa Ha CTpaHHLE C Wn-
NIOCTPALMAMK.

UTobbl 3aKpenuTb LNUGOBANbHbIA/OTPE3HOM KPYT, HAKPYTH-
Te 3aknMHyo rarky (10) v 3aTAHKTE ee C MOMOLLbI0 KOMOU-
HWPOBAHHOTO K/koua, CM. pasaen (M. ,, bbicTpo3axnmHas
raika SDS-elic Crpanuua 154).

» Mocne MoHTaxa WK oBanbHOro KHCTPYMEHTa Npo-
BepbTe nepep BKNOUEHUEM NPAaBUNbHOCTb MOHTAXA U
cBoboaHOe BpalLeHue HHCTPyMeHTa. [poBepbTe CBO-
6oaHOe BpaLyeHue WNHgoBanbHOro MHCTPYMeHTa be3
TPEHUA 0 3aLUTHDBII KOXKYX UNU ApYrUe YacT.

OnopHbi# naHel, WNKoBaNbHOrO WNHH-
Aena M 14: Ha onopHom thnaHue (8) Bokpyr
LieHTpUpYIoLLero OypTHKa HaXoaMTCA NnacT-
MaccoBas AeTarb (KOMbLIO KPYIIIOro CeueHus).
Ecnu konbLo Kpyrnoro ceueHus oTcyTCTBY-
eT UNK NOBPEeXAEHO, ONopHbIi thnaHel (8) Heobxommo
0bn3aTenbHO 3aMeHUTb Nepes AanbHEAWUM MPUMEHEHHUEM.

BeepHblit wnucoBanbHbii Kpyr

» [ina pa6ot c BeepHbIM WNKHGOBaNbHbLIM KPYrom Bce-
raa ycTaHaBnMBanTe 3alUUTHbIN WUTOK AnA pyku (15).

PeauHoBad wnudoBanbHas Tapenka

» [ina pabort ¢ pe3nuHoBOI WNUoBanbHON Tapenkoi
(16) Bceraa ycTaHaBnuMBaiTe 3aLUUTHbIN LMTOK ANA
pyku(15).

lMocnenoBaTenbHOCTb MOHTaXa NoKa3aHa Ha CTPaHHLE C un-

MOCTPALMAMK.

HakpyTute kpyrnyio raiky (18) v 3ataHuTe ee KOMOUHHPO-

BaHHbIM Kntouom (4).

YaweuHas weTKa/quCKoBan WwWeTka

» [ind pabor c yaleuHoii LEeTKOH UN1 AUCKOBOW LLETKON
BCErAa yCTaHaBNMBaHTe 3aLUTHDIN LWHTOK ANA PYKH
(15).

lMocnegoBaTtenbHOCTb MOHTaXa NOKa3aHa Ha CTPaHHULE C Un-

NIOCTPALMAMM.

YallleuHas/IMCcKOBaA LeTKa [10/KHA HABUMHUMBATBLCA Ha

LUNWHAEND TaK, uTobbl OHA NNOTHO NpUnerana K naxuy

LINWHAENA B KOHLE Pe3bbbl lWNUHAENA. Kpenko 3aTaHuTe ua-

LLIEYHYI0/IMCKOBY!O LLIETKY BUMOUHbIM FaguHbIM KIHOUOM.

BbicTpo3axumHan raiika SDS-=lie

[inA npocToi cMeHbl WNMhoBaNbHOM 0CHACTKK 63 npu-
MeHEHUA UHCTPYMEHTOB MOXXHO BMECTO 3aXXMMHOW raiku
(10) ucnonb3oBatb bbiCTPO3AKMMHYIO raiiky (11).

» BbicTpo3axumHyio raiky (11) paspewaerca ucnonb-
30BaTh TONbKO ANA WAK(OBaNbHbIX H OTPE3HbIX KPY-
ros.

Wcnonb3yiite TONbKO HCNPABHYI0, HENOBPEXKAEHHYIO bbI-

CTPO3aXKHMHYIO raiiky (11).

Mpu HaBUHUMBAHKUK CNeAUTe 3a TEM, UTobbl CTOPOHa

raiku ¢ Haanucbio (11) He 6bina obpaieHa K wnudgo-

BanbHOMY KpYry; CTpenKa AO/MKHA NOKa3biBaTb Ha UH-

LeKCHylo MeTky (21).
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[ins MKCMpoBaHUS LWK-
(h0oBaNbHOO WNUHAENA Ha-
XMUTE KHOMKY (DUKCUPOBa-
Hua wnusgend (1). Utodbl
3aTAHYTb BbICTPO3AKMMHYIO
raiKy, noBepHure Wwindo-
Ba/lbHbIM KPYT C yCHNneMm
110 UaCOBOW CTPETIKE.

[omkHbiM 0Bpa3om 3aTaHy-
Tyl0, UCNpaBHYto bbicTpo3a-
KUMHYI0 raiky MOXHO
OTKPYTUTb MOBOPOTOM
KONbLia C HAKaTKOM OT pyKM
NPOTMB UaCOBOW CTPENKH.
Hukoraa He npumenanTe
AN OTKPYUUBAHUA 3aKNH-
HUBLLEH ObICTPO3aXKUM-
HOI raiiku Kneuum, 06a3a-
TeNbHO UCTIONb3YHTe KOM-
6GMHMPOBaHHbII Kntoy. be-
pUTECH KOMOUHUPOBAHHbBIM
KNIOUOM, Kak NMoKasaHo Ha PUCYHKe.

[Honyctumasn wnudoBanbHasa 0CHacTKa

K npumeHeHuIo fonycKatoTcs Bce BUabI WNKMGOBanbHOM
OCHACTKM, yKa3aHHble B HACTOALLEM PYKOBOACTBE MO 3KCN/Y-
aTaluu.

[Jlonyctumoe uncno 060poTos [MUH ] Mnu oKpyxHas cKo-
pocTb [M/c] npuMeHAeMol WAUdoBanbHON OCHACTKM JOMK-
Hbl N0 KpaHen Mepe COOTBETCTBOBATb JaHHbIM U3 CNeAYio-
e Tabnuupl.

Cobntiogalite [oNycTUMOE UACNIO 060POTOB UMK OKPYXKHYIO
CKOPOCTb, YKa3aHHbIE Ha 3TUKETKE LWNUDOBaNbHOM
OCHACTKMU.

makc. [mm] [mm]
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

MoBopoT peAyKTOPHOIi rONOBKH

» lepepn N06bIMKH MaHUNYNALUAMH C SNEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKUBaTe LUTENCeNb U3 PO3ETKH.
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Kopnyc pegyktopa MoxeT
NoBOPaYMBATLCA C UHTEP-
Banom B 90°. 3TUM BbIKNIO-
yatenb MoxeT bbITb nocTas-
neH B ynobHoe ana pabotbl
nonoXxeHue, HanpuUmep,
LA NeBLUN.

[onHoCTbIO BbIKpYTUTE 4
BUHTA. OCTOPOXHO U 6e3
0TpbiBa OT KOpNyca no-
BEPHUTE KOpMyC pesyKTopa B HOBOE NonoxeHue. CHoBa Ty-
ro 3aTAHUTE 4 BUHTA.

YpaneHue nbinu U CTPYKKK

MbiNb HEKOTOPbIX MaTePUanoB, kak Hamp., KPacok ¢ Co-

[EPXKaHWEM CBUHLA, HEKOTOPbIX COPTOB APEBECHHbI, MUHE-

panoB 1 MeTanNoB, MOXET bbiTb BPEAHOW [ 300POBbA.

TPUKOCHOBEHHME K MbINK M NOMaAaHKe Mbifn B AbIXaTeNbHble

NyTY MOXET BbI3BaTb aNNepruueckiue peakumun u/unu 3abo-

NeBaHWsA AbIXaTeNbHbIX MyTeH OnepaTopa UK HaxoasLLerocs

BOMM3M NepcoHana.

OnpeneneHHble BUABI Mbinu, Hanp., ayba u byka, cuutaiorca

KaHLeporeHHbIMK, 0COHEHHO COBMECTHO C NPUCaAKaMK Ans

06paboTku ApeBECHHbI (XpoMaT, CPEACTBO A 3aLLUKUTbI Ape-

BeCHHbI). Matepuan ¢ cofiepxaHuem acbecta paspeluaetcs

0bpabarbiBaTh TONbKO CMELUanUCTam.

~ [1o BO3MOXHOCTH MCMONb3YITE NPUroAyto ANA MaTep1ana
CUCTEMY MbineyaneHus.

- XopoLuo npoBeTpKBaliTe pabouee MecTo.

- PeKomeHzyeTca nonb3oBatbCcA PECMpPaTopHOM Mackom ¢
thunbTpom Knacca P2.

Cobniopialite aeicTByIOLME B Balel cTpaHe npeanucaHus

ans obpabatbiBaeMbIx MaTepUanos.

» Wsberaiite ckonneHua nbinu Ha pabouem mecrte. Nbinb
MOXET Nerko BOCMNAMEHATbCA.

PaboTa c HHCTPyMeHTOM

BKnloueHHe 3NeKTPOUHCTPYMEHTa

» lpumuTe BO BHUMaHHe HanpaxeHue B ceth! Hanpsaxe-
HUe HCTOUHHKA MUTAHUA [LOMKHO COOTBETCTBOBATDb
[aHHbIM Ha 3aBOACKOH Tabnuuke 3NEKTPOUHCTPYMEH-
Ta. INEKTPOUHCTPYMeHTbl Ha 230 B moryT pabotatb
TaKXKe W Npu HanpsaxxeHuu 220 B.

Ipy NUTaHKM ANEKTPOMHCTPYMEHTA OT NEPELBUXHbBIX INeK-

TPOreHepaTopoB, KOTOpble He 06nafatoT JOCTaTOUHbIM 3ana-

COM MOLLHOCTH UMK He OCHaLLeHbl COOTBETCTBYIOLLMM Pery-

NATOPOM HAMPAXEHNA C yCUNEHUEeM MyCKOBOTO TOKa, NPH

BK/IOUEHWM BO3MOXHO NafleHWe MOLLHOCTU U1 HeobbluHOe

NoBeeHNE INEKTPOMHCTPYMEHTA.

Moxanyicra, npoBepbTe NPUrOAHOCTb MCMONb3yeMoro Ba-

MM reHepatopa, 0cOHEHHO B OTHOLLIEHWM HANPAXEHHA 1 ua-

CTOTbI CETH.

» [lepXKuTe MHCTPYMEHT TONbKO 33 H30NHUPOBaHHbIE Pyy-
KH W AONONHUTENbHYI0 PYKOATKY. Pabounit MHCTpY-
MEHT MOXXET 3aLieNUTb CAPATaHHYI0 SNEKTPONPOBOAKY
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UNK1 COBCTBEHHDI WHYP NUTaHUA. KOHTAKT C NPoBOA-
KOW Mo HaNPAXKEHUEM MOXKET NPUBECTH K NONaaaHuIo
10/} HANPSKEHUE METANNUUECKNX YACTEN ANEKTPOUHCTPY-
MEHTa U K IOPAXEHUIO INEKTPOTOKOM.

BknioueHue/BbIKnOYEHHE

[1nA BKNIOUEHNA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA NepeiBUHbTE Bbl-

Kniouatensb (2) Bnepe.

[ina doukcaumm Boiknouatens (2) nepeaBrHbTE BbIKNMOUA-

Tenb (2) Bnepen 1 BHU3 TaK, UToDbI OH BOLLIEN B 3aLENNEHHE.

[1nA BbIKNIOUEHHUA 3EKTPOUHCTPYMEHTA OTMYCTUTE BbIKIIO-

uarenb (2) unu, ecnu oH 3adMKCMPOBaH, HAKMUTE KOPOTKO

Ha BblKntouaTenb (2) Ha3aa v BHU3, @ 3aTeM OTNYCTUTE ero.

» [lepepn Hauanom pabotbi npoBepsiiTe WnUoBanbHy0
ocHactky. LinudhoBanbHas ocHacTka AomxHa ObiTh
NpaBHAbHO MOHTMPOBaHa M cBO60AHO BpaLlaTbCA.
Mpou3BeauTe Npo6HOE BKNIOUEHHE MUHUMYM Ha 1 Mu-
HyTy 63 Harpysku. He Hcnonb3yiiTe NOBpeXAeHHYIo,
HeKPYrAylo HAK BUGpHpYIoLLyIo WNK(OBaNbHYI0
0CHacTKy. [loBpexaeHHas Wi1goBanbHas 0CHacTKa Mo-
XET PA3PYLUMTLCA W CTaTb MPUUMHON TPABM.

3awura oT HenpegHaMepPeHHOro nycka

3alluTa OT HempeHaMEPEHHOTO 3anycKa NpeoTBpaLLaeT
HEKOHTPONMUPYEMbIN 3aMyCK ANEKTPOMHCTPYMEHTA Nocne
nepeboeB ¢ aNeKTPOCHabXeHUEM.

UTobbl CHOBa BKMIOUMTb 3N1EKTPOMHCTPYMEHT, YCTaHOBUTE
BbIK/touaTenb (2) B NonoxxeHue BbIK/. U CHOBA BK/IOUNTE
3NEKTPOMHCTPYMEHT.

YKa3aHuA no npUMeHeHuIo

» Mepep N0ObIMU MAaHUNYNALUUAMK C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKWBaWTe WTENCenb U3 PO3ETKH.

» Cobniogaiite 0CTOPOXKHOCTb NPH LWNHLEBAHUU B HECY-
LMX CTEHaX, CM. pa3aen «YKa3aHus No CTaTuKe».

» 3akpennsiiTe 3aroToBKy, eClii ee CO6CTBeHHbII BeC
He obecneunBaeT HapexHoe NONoXeHHe.

» He Harpy»aiTe 3neKTPOMHCTPYMEHT 10 €50 0CTAHOB-
KH.

» [lMocne cMNbHOWM Harpy3Ku fanTe aNeKTPOUHCTPYMEHTY
npopaborarb ewe HecKONbKO MUHYT Ha XONOCTOM XO-
AY, UT06bl OH MOT OCTbITb.

» He ucnonb3yiTe 3NeKTPOMHCTPYMEHT Ha abpa3nBHoO-
OTPEe3HOM CTaHHHe.

» He npukacaiitecb K wnngoBanbHbIM U OTPE3HbIM KpY-
ram, noKa OHH He OCTbIHYT. Kpyri CMnbHO HarpesatoTcs
BO Bpems paboTbl.

06a1pouHoe wnuosaHne

» Hukoraa He npuMeHaANTe oTpe3Hble Kpyru ans obaup-
Ku!

Mop yrnom yctaHoBku ot 30° Ao 40° npu 064MPOUHOM LINK-
(hoBaHMM AOCTUALOTCA HaUNyuLLWe pe3ynbTaTbl paboTsl. Bo-
[LVUTE ANEKTPOMHCTPYMEHTOM, CMeTKa HaXKMMas Ha Hero, Ty-
na-ctoaa. NMpwu Takom noaxofie obpabarbiBaemas 3arotoBka
He by/ieT neperpeBatbcs, He UIBMEHHT CBOETO LIBETA U Ha HE
He NOABMUTCA AOPOXKEK.

NenecTkoBbIN WNKGOBANbHbIH KPYT

NenecTkoBbIM WNM(OBANbHBIM KPYToM (MPUHAANIEXHOCTb)
MOXHO Takxe 0bpabartbiBaTh BbINYK/ble TOBEPXHOCTH W MPO-
thunu. Nenectkosble WNKUGOBANbHbIE Kpyrv 0bnafatoT 3Ha-
UWTENbHO HONbLLMM CPOKOM CMyDbl, CO3AAT MEHBLLMA
YPOBEHb LyMa 1 MeHbLUXE TeMnepatypbl WAKGOBaHUS, UeM
00blUHbIE WAKGDOBANBHbBIE KPYTU.

Pe3ka metanna

» [ins pe3Ku C NOMOLLbIO OTPE3HbIX KPYroB BCErAa ue-
NoNb3yiiTe 3aLUTHBIA KOXYX AnA pe3ku (13).

Mpw peake 0TPe3HbIM KPYrom paboTaiTe C yMEPEHHOH, CO-

OTBETCTBYIOLLEN 0bpabaTbiBaeMOMy MaTepuany, nofayen.

He oka3blBaiTe JaBNeHWE Ha OTPE3HON KPYT, He NepeKallu-

BaliTe 1 He KauaMTe ero.

He 3aTopMaxwuBaiTe 0TPE3HOM Kpyr Ha Bbibere HOKOBbIM

[aBneHueM.

Bcerna BeauTe anek-
TPOUHCTPYMEHT NPOTHB
HanpaeneH1a BpauieHus. B
NPOTUBHOM C/yuae cylile-
CTBYET ONACHOCTb He-
KOHTPONHPOBAHHOTO Bbl-
pbIBaHUA MHCTPYMEHTA U3
npopes. Mpu peske npo-
(hrnei Unu yeTblpexrpaH-
HbIX TPyD HauMHalTe pe3 Ha
HauMeHbLIEM MONepeyHoM

CEUYEHUN.

Pe3ka KaMHA

» [ins pesku KamHs Heobxoaumo obecneuntb gocra-
TOUYHOE yAaneHue Nbinu.

» [pumeHsiiTe NpoTUBONbINEBOI pecnuparop.

» [laHHbIA 3NEKTPOMHCTPYMEHT pa3peLaeTca HCNonb3o-
BaTb TONbKO /1A CYX0# pe3Ku/cyxoro WwnucoBaHua.
[inA pesku kamHel nyuLle BCEro UCMonb30BaThb anMasHble
OTPE3HbIE IUCKH.
IMpu 0bpaboTke 0cobo TBEPALIX MaTEPHUANOB, Hanpumep, be-
TOHA C BbICOKMM COflePXKaHMEM rPaBHs, aNMasHbIi OTPE3HOM
Kpyr MOXET NeperpeTbea 1 Mo 3T0M NPUUKMHE NOBPEAUTBLCA.
BpatuatoLLmiics ¢ anmasHbiM OTPE3HbIM KPYroM CHOM UCKP
0[JHO3HAUHO YKa3blBaET Ha 3TO.
B Takom cnyuae npepBuTe NPOLECC U jaiTe aMasHoMY OT-
Pe3HOMy Kpyry OCTbITb Ha XONOCTOM X0y NP1 MaKCcHManb-
HOWM CKOPOCTH B TEUEHWE KOPOTKOTO BPEMEHM.
3aMeTHOE CHUXEHKWE NPOM3BOAMTENBHOCTH PaboTbl U BeHeLl
13 UCKP MO KpYry CBUAETENbCTBYIOT O 3aTyNNEeHUN aIMa3Ho-
ro 0TPE3HOro Kpyra. AIMasHbli OTPE3HOM KPYr MOXHO 3aT0-
UWTb KOPOTKMMH pPe3amu B abpasnBHOM MaTepuane (Hanp., B
CUNMUKATHOM Kuprnue).

Yka3saHus no cratuke

Ha nasbl B kanuTanbHbIX CTEHaX PacnpoCcTpaHAeTCA HopMa
DIN 1053 uactb 1 unu aeicTBytOLLME B COOTBETCTBYIOLLEN
CTpaHe npeanucaHua. T NpeanucaHua nognexar obasa-
TenbHOMy cobntofieHuto. [lo Hauana paboTbl NPOKOHCYNbTH-
pYWTECD Y OTBETCTBEHHOIO CNEeLUan1cTa no cratmke, apxu-
TEKTOpa Unu npopaba.
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Texobcny)XuBaHKHe U CEPBHC

Texoﬁcny)Ku BaHHe U OUYUCTKa

» Mepep N0ObIMU MaHUNYNALUAMH C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBaiTe WTencenb U3 PO3eTKH.

» [ina obecneueHns KauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COAEPIKNTE INEKTPOUHCTPYMEHT H BEHTHNALNOH-
Hble NPOpe3H B UKCTOTE.

» [pwu akcTpemanbHbIX YCNOBUAX paboTbl Bceraa uc-
nonb3yiiTe N0 BO3MOXHOCTH YCTPOMCTBO Nbineyaane-
HUA. YacTo npopyBaiiTe BEHTUNALMOHHDIE LWENH U
NoAKNioYanTe MHCTPYMEHT Uepe3 YCTPOHCTBO 3aLLuT-
Horo otknioueHus (PRCD). MNpv obpaboTke MeTannos
BHYTPU 9N1EKTPOMHCTPYMEHTA MOXKET OTKNaibliBaTbCA TO-
KOMPOBOAALLAA Mblb. ITO MOXET UMETb HAHECTH yLLepb
3aLUNUTHON U30NALMM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

3ab0TnMBO XpaHHTe 1 0bpalLAHTECh C MPUHALNEXHOCTAMMU.

Ecnu Tpebyetcsa nomeHsTb WHyp, BO 3bexaH1e 0nacHOCTH

obpatuatech Ha oupmy Bosch nnu B aBTopuaoBaHHylo cep-

BUCHYIO MacTePCKYI0 AN 3aNeKTPOUHCTPyMeHToB Bosch.

Peanusaumio npoayKLUuM paspeLLaeTca NpoM3BOAUTb B Mara-

3uHax, otenax (cekuusx), naBunboHax U KMockax, obecne-

UMBAKOLLMX COXPAHHOCTb NPOAYKLMM, UCKIOUAIOLLMX Nona-

[NlaHWe Ha Heé aTMOCepHbIX 0CafIKOB M BO3IEUCTBHE UCTOY-

HWKOB MOBbILLIEHHbIX TEMMEPATYP (Pe3Koro nepenaga remne-

partyp), B TOM UACTIE COMHEUHBIX NyUen.

Mpopasel (M3roToBUTENb) 0693aH NPeNOCTaBUTL NOKyNaTe-

M0 HeobXoaMMYI0 U 10CTOBEPHYI0 MHA(OPMALMIO O MPOAYK-

LiMK1, obecneunBaroLLLyto BO3MOXHOCTb €€ NMPaBUIbHOTO Bbl-

6opa. MHdopmauma o NpoayKLMu B 0bA3aTeNbHOM NOPAAKE

NIOMKHA COAIePXKaTb CBEIEHHUA, NePeUeHb KOTOPbIX YCTaHOB-

NeH 3aKoHofaTeNnbCcTBOM Poccuiickon depepaumi.

Ecnu npuobpetaemasn noTpebutenem npoayKuus bbina B

ynoTpebneHnu Unu B Her YCTPaHANCA He[OCTaToK (HefocTat-

Ku), noTpebuTento aomkHa bbiTb NpefocTaBneHa MHhopma-

s 06 aTom.

B npoljecce peanusatum NPOIyKLMUHK JOMMKHbI BbINONHATLCA

cnenytoLyue TpeboBaHua besonacHoCTy:

- Mpopnasel 0643aH J0BECTH [10 CBEIEHNA NOKynaTens
(hMPMeHHOE HaMMEHOBaHWE CBOEH OpraHn3aLiu1, MecTo
€€ HaxoxieHus (ampec) 1 pexum eé paboTbl;

- 0bpas3libl NPOAYKLIMK B TOPTOBbIX MOMELLIEHHAX JOMKHbI
obecneunBarb BO3MOXHOCTb 03HAKOM/IEHWA MOKynarens
C HAAMUCAMM Ha U3AENMAX U UCKMIoUaTb NI0Dble CaMoCTo-
ATeNbHbIe AENCTBUA NOKyNaTeNen C U3AeN1aMu1, Npuso-
AALLMe K 3anyCKY U3MeNnnit, KoOMe BU3YanbHOro 0CMOTPa;

- Mpopnasel; 06s3aH J0BECTH [10 CBEIEHNA NOKYNaTeNA UH-
(hopMaLMI0 O NOATBEPXKAEHHHM COOTBETCTBUA ITUX U3[e-
A YCTaHOBNEHHbIM TPEDOBAHKAM, O HAIMUMM CEPTUTH-
KaToB WNW ieKnapaLini 0 COOTBETCTBUM;

- 3anpeLiaeTca peanuaauua npoayKLUMu1 Npu OTCYTCTBUM
(yTpate) eé uaeHTUMUKALIMOHHBIX MPU3HAKOB, C UCTEK-
LIKM CPOKOM FOAHOCTH, CiejaMu1 Nopum 1 6e3 MHCTPYK-
LMK (pYKOBOACTBA) MO IKCNAyaTalnu, 0bA3aTeNnbHOro
cepTudrKaTa COOTBETCTBUA MO0 3HaKa COOTBETCTBHA.
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CepBHC U KOHCYNbTUPOBaHKE NO BONpocam
NpUMeHeHuAa

CepBHCHbIN OTZeN OTBETUT Ha BCe Balum Bonpochl no pe-
MOHTY W 0BCnyxuBaHKIo Balero npofyKTa, a Takxe no 3an-
yacTam. 130bpaxeHus ¢ NpoCTPaHCTBEHHbIM pa3aeneHnem
Aenarteil M MH(opMaLLMIO MO 3aNYaCTAM MOXHO NOCMOTPETb
TaKxKe no agpecy: www.bosch-pt.com

KonnekTt1e cotpyaH1koB Bosch, npefocTaBnsiowuit
KOHCYNbTaLWK Ha NpeAMeT UCMONb30BaHWA NPOAYKLIMH, C
YAO0BO/bCTBUEM OTBETHT Ha BCe Ballu BONPOCH OTHOCHTENb-
HOrO HalLei NPOAYKLMN 1 ee MPUHALNEXHOCTEN.
Moxany#cra, Bo Bcex 3anpocax U 3akasax 3anuacteil 0basa-
TeNbHO yKa3biBaKTe 10-3HauHbIN TOBAPHbIA HOMEP MO 3a-
BOZICKO Tabnuuke uspenua.

Lina peruoHa: Poccus, benapycb, Kasaxcrau, YkpauHa
lapaHTHitHOE 0BCnyXK1BaHWE U PEMOHT 3NEKTPOUHCTPYMEH-
Ta, C cobnofieHem TpeboBaHHI U HOPM U3rOTOBMTENS MPO-
13BOSATCA HA TEPPUTOPUM BCEX CTPAH TOMbKO B (PUPMEHHbIX
WNK1 aBTOPHU30BaHHbIX CEPBUCHBIX LieHTPpax «PobepT bolwy.
NMPEAYNPEXOEHME! Ucnonb3oBaHue KOHTpahakTHOM Npo-
[DYKLWW OMAcHO B 3KCN/yaTaLun, MOXeT NPUBECTH K yLiepby
[Ana Bawero 310poBbA. M3rotoBneHue 1 pacnpocTpaHeHue
KOHTpadakTHON NPOAYKLMK NpecneayeTca no 3akoHy B af-
MWHUCTPATUBHOM U YTONOBHOM NMOPALKE.

Poccua

YNONHOMOUEHHaA M3rOTOBUTENEM OpraHW3aLma:
000 «Pobept botux BatuyTuHckoe wocce, Bn. 24
141400, r. Xumku, MockoBckas 0bn.

Ten.: +7 800 100 8007

E-Mail: info.powertools@ru.bosch.com
www.bosch-pt.ru

[lononHuTeNnbHble aApeca CEPBUCHDIX LLEHTPOB Bbl
Ha#lpeTte no ccbinke:

www.bosch-pt.com/serviceaddresses

B cnyuae Bbixofia 3NeKTPOMHCTPYMEHTA U3 CTPOS B TeUeHUe

rapaHTUIHOro CPOKa IKCMNyaTaluy No BUHE U3rOTOBUTENS,

BnajieneL UMeeT NpaBso Ha becnnaTHbIi rapaHTUHHbIN pe-

MOHT, NpK CObNIoeHMM CNeayIoLLMX YCNOBHIA:

— OTCYTCTBUE MEXaHWUECKHX MOBPEXAEHH;

— OTCYTCTBWE NPU3HAKOB HapyLLEeHUA TpeboBaHHI pyKo-
BOZICTBA N0 3KCNyaTaluu

- HanWuue B PyKOBOJCTBE MO IKCMNyaTali OTMETKH Mpo-
[aBLia 0 Npoaaxe v NOANUCK NoKynartensd;

— COOTBETCTBME CEPUIMHOrO HOMepa ANEeKTPOUHCTPYMEHTA U
CEePUHHOMY HOMEPY B rapaHTUHHOM TanoHe;

— OTCYTCTBHE CNe0B HEKBANU(HULMPOBAHHOMO PEMOHTA.

lapaHTHA He PacnpPOCTPaHAETCA Ha:

- ntobble NONOMKHU, CBA3aHHbIE C POPC-MAKOPHbIMK 0BCTO-
ATeNbCTBaMM;

~ HOPManbHbI/ U3HOC: 3NEKTPOMHCTPYMEHTA, TaK Xe, KaK 1
BCe 3MIEKTPUUECKHME.

lapaHTHel He NOKPbIBAETCA PEMOHT, NOTPEBHOCTb B KOTO-
POM BO3HWKAET BCNE/CTBHE HOPMANILHOO U3HOCA, COKPa-
LAKOLLEr0 CPOK CNYXObI TAKUX YaCTeM UHCTPYMEHTA, Kak
MPUCOEAMHUTENbHBIE KOHTAKTbI, NPOBOAA, WETKK U T.N.:

— eCTecTBeHHbII M3HOC (nonHas BbipaboTka pecypca);

Bosch Power Tools
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- 0DOpy[I0BaHKE U €70 UACTH, BbIXOL U3 CTPOSA KOTOPbIX
CTan cnefcTBUMEM HENPABUNbHOM YCTaHOBKM, HECAHKLMO-
HUPOBAHHOW MOAUMMKALMM, HENPABUILHOO NPUMEHE-
HWA, HapyLLeHWe NPaBKI 06CNYXUBAHUA UNW XPAHEHHS;

— HEWUCNPaBHOCTH, BO3HUKLLME B Pe3y/bTaTe Neperpysku
3NEKTPOUHCTPYMeHTa. (K be3ycnoBHbIM Npu3Hakam nepe-
IPY3KW MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: NOABNEHKE LiBeTa nobe-
XanocT, nechopmMaLua UnK onnaeneHue fAeTanen v yanos
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, NOTEMHEHKE UNK 0bYrNMUBaHHe
M301ALMM NPOBOZOB NEKTPOABHUIaTeNs Nofj AeUCTBUEM
BbICOKO# TeMMnepaTypbi.)

Ytunusauua

OTCNYyXHMBLUKE CBOW CPOK 3NEKTPOUHCTPYMEHTbI, MPUHAA-
NEXHOCTH W YNaKOBKY cneayeT CaBaTb Ha IKONOTMUECKH Un-
CTYI0 peKynepaLuto 0TXO0B.
YTUNU3UPYHTE 3NEKTPOUHCTPYMEHT OTAENbHO
0T ObITOBOrO Mycopa!

Tonbko ansa ctpan-uneHoB EC:

B cootBetcTBuu ¢ EBponeiickoi aupektusor 2012/19/EU
00 0TPaboTaHHbIX INEKTPUUECKMX U NEKTPOHHbBIX NPUbOpax
1 ee npeobpasoBaH1eM B HaLMOHaNbHOE 3aKOHOAATENBCTBO
HerofiHble aneKTPonpPUbOPbI HYXXHO COBUPATD OTAENBHO U
CAaBaTb Ha IKONOTMUECKHM UMCTYIO NepepaboTky.

YKkpaiHcbka

Bka3iBKM 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi 3acTepe)xeHHA ANA eneKTponpunagis
NONEPE- !
BKa3IBKH. He,U,OTpI/IMaHHFl

IDKEHHA e

3acTepexeHb i BKa3iBOK MOXe
MPH3BECTH 10 YPAXKEHHSA ENEKTPUUHUM CTPYMOM, MOXKEXi Ta/
abo cepio3HMX TPaBM.
[Llo6pe 36epiraiite Ha MailbyTHE i nonepekeHHs i
BKa3iBKH.
Mg, NOHATTAM «ENEeKTPOIHCTPYMEHT» B LIUX 3aCTEPEXEHHAX
MAETbCA Ha yBa3i eNeKTPOIHCTPYMEHT, L0 NPaLLIOE Bif
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi barapei
(6e3 enekTpokabento).

MpouuTaiiTe BCi 3acTepexxeHHs i

Besneka Ha pobouomy micui

» Tpumaiite cBoe poboue micue B uuctori i 3abe3neure
nAobpe ocBiTneHHa po6ouoro micusa. besnan abo norave
OCBITNIEHHS HA POBOYOMY MiCLLi MOXYTb NPU3BECTH 10
HeLaCHNUX BUNAKIB.

» He npauoiite 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM y cepefioBHLLi,
ne icHye Hebeaneka BUGYXy BHaCnigoK npucyTHoOCTI
ropIOUMX PiAuH, ra3iB abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb NOPOAXKYBATH ICKPH, Bifl AKMX MOXe 3aiMMaTucs
nun abo napu.

» [ip uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckaire fo po6ouoro micusa airei Ta iHWKX
nioaen. By MoxeTe BTpaTUTU KOHTPONb Hap
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AIKLLO By He OyfieTe 30cepemkeHi
Ha BUKOHaHHi poboTy.

EnektpuuHa 6e3neka

» Llitencenb eneKTpoiHCTPYMeHTa NOBHHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He 03BONAETbCA MiHATH WWOCH B WTENceni.
ins pob0TH 3 eneKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 MAIOTh
3aXMCHe 3a3eMNeHHA, He BUKOPUCTOBYITE aAanTepH.
BuKOpHCTaHHA OPUTiHANbHOIO LWTencens Ta HanexHoi
PO3ETKM 3MEHLLYE PU3MK YPAXKEHHS eNEKTPUUHUM
CTPYMOM.

» YHMKaliTe KOHTaKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMNneHuMu
NoBepPXHAMM, Hanp., Tpybamu, 6atapeamu onaneHHs,
NNUTaMM Ta xonogunbHukamu. Konv Bauwe Tino
3a3emieHe, icHye 3binblieHa Hebeaneka ypakeHHs
€NEeKTPUUHUM CTPYMOM.

» 3axuwaite eneKTPOiHCTPYMEHTH Bif Aouly i BONoru.
[NonaaaHHs BOAK B €NEKTPOIHCTPYMEHT 30inbluye pUsnk
YPaXXeHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM.

» He BUKOPHCTOBYIiTE MePEXHMI LIHYP XKUBNEHHA He 3a
npusHaueHHam. Hikonu He BUKOpHUCTOBYiiTE
MepeXHHUIi WHYP ANA nepeHeceHHd abo
nepeTAryBaHHA eneKTPoiHCTpyMeHTa abo BUTAraHHA
wTencens 3 po3eTku. 3axuwaiite kabenb Big Tenna,
MacTuna, rocTpUX KpaiB Ta pyXoMuXx feTanei
eneKTPOiHCTPYMeHTa. [ToLKomKeHNi abo 3aKpyUeHHi
Kabenb 36inbLLYE PU3MK YPAKEHHA ENEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3K0BO BUKOPHCTOBYIHTE
NHLWe Takuil NOA0BXYBaY, L0 NPUAATHHIA ANA
30BHiLLHiX pobiT. BUKOPUCTaHHA MOAOBXYBaYa, Lo
pO3pPax0BaHWi Ha 30BHILLHi POHOTH, 3MEHLLYE PU3MK
YPaXXeHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM.

» fAKLo He MOXXHa 3an06irTH BUKOPUCTaHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOroMY CepefoBHLLj,
BUKOPHCTOBYHTE NPUCTPii 3aXUCHOTO BUMKHEHHS.
BHKOPUCTaHHA NPUCTPOL 3aXMCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3UK YPAKEHHSA ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

be3neka niogeit

» ByabTe yBaXKHUMHU, CRiAKYHTE 3a TUM, WO Bu pobuTe,
Ta po3CcyANnuBo NOBOAbTECA Nif uac poboTu 3
enekTpoiHcTpymeHTom. He kopuctyiitecs
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AKL0 By ctomneni abo
3HaXoAUTECA Nif Ai€I0 HAPKOTHKIB, CNMPTHUX HaNoiB
a60 nikiB. MuTb HeyBaXXHOCTi NPX KOPUCTYBAHHi
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TpaBM.

» BukopucToByiite 3acobu iHgUBiAYyanbHOro 3axucTy.
3aBxau BAAranTe 3aXMCHi OKyNApH. 3aCTOCYBaHHA
0COBMCTOro 3aXMCHOTO CNOPAMKEHHS, AIK Hanp., — B
3aNeXHOCTI Bif BUAY PobiT — 3aXMCHOI Macky,
CNeLB3YTTA, WO He KOB3AETbCA, KACKM Ta HABYLUHHKIB,
3MEHLLYE PU3UK TPABM.
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» YHuKaliTe BUNaAKOBOro BMUKaHHsA. MMepu Hix
YBiIMKHYTH €NeKTPOIiHCTPYMEHT B eNeKTpoMepexy abo
nig’eAHaTH akyMynaTopHy 6atapeto, 6partu ioro B
pykHu abo nepeHOCUTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOiHCTPYMEHT BUMKHEHHI. TPUMaHHA Nanbus Ha
BUMMKaui Nif uac nepeHeceHHs enekTpoiHCTpyMeHTa abo
NiAKNIOYEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOrO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXe NPU3BECTH [0 TPABM.

» Mepep TMM, AK BMUKaTH eNeKTPOiHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarofKyBanbHi iHCTpyMeHTH abo
raikoBuii kniou. NepebyBaHHs HanarofxyBanbHOro
iHCTpyMeHTa abo K/ioua B YaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTa,
140 0bepTaETbCA, MOXE NPU3BECTH 10 TPABM.

» YHuKaliTe HeNPUPOLJHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBXAU
3bepiraiiTe cTilike NON0XeHHA Ta TPUMaiTe
piBHoBary. Lle 103B0n1Tb Bam Kpatlie KOHTpONOBaTH
€NeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauinx.

» Bpasdraiite npupatHuil opar. He Baaraiite npoctopui
opar Ta npukpacu. He nigcrasnaiite Bonoccs, opar 1a
PYKaBHLi [0 AeTaneii eneKTPOiHCTPYMEHTa, Lo
pyxatotbea. [pocTopuit 0aAr, AOBre BONOCCA Ta
NPUKPACK MOXYTb NOTPAMHUTH B A€TaN, L0 PyXatOThCA.

» AKIWO iCHY€E MOXNMBICTb MOHTYBaTH
NMNOBIACMOKTYBanbHi abo nunoynoBniooyi NPUCTPOI,
nepekoHairecs, Wwo6 BoHu bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPHUCTOBYBANUCA. BUKOPUCTaHHs
NMUNOBIACMOKTYBANbHOMO MPUCTPOK MOXE 3MEHLLNUTH
Hebeaneku, 3yMoBNEHi NUNom.

MpaBunbHe NOBOAKEHHA Ta KOPUCTYBAHHSA

€NeKTPOiHCTPYMEHTaMH

» He nepeBaHTaxyiiTe €NeKTPOIHCTPYMEHT.
BUKOPUCTOBYIiTE TAKMI €NEKTPOIHCTPYMEHT, Li0
cnewianbHO NPU3HAYEHH ANA BignoBigHoi poboTy.

3 NpUAATHUM ENEKTPOIHCTPYMEHTOM Bi 3 MeHLLMM
PU3MKOM OTPUMAETE Kpallli pe3ynsTat poboTu, AKLL0
byneTe npavtoBaT B 3a3HaueHOMY Aliana3oHi NOTYXKHOCTI.

» He KopucTyiiTeca eneKTpoiHCTPYMEHTOM 3
NOLKOKEHUM BUMHKaueM. ENeKTPOIHCTPYMEHT, AKUH
He BMUKA€ETbCA abo He BUMUKAETBCS, € Hebe3neuHnMm i
1ioro Tpeba BiApemMoHTyBaTH.

» Mepep TuM, Ak perynioBaty wo-Hebyab Ha npunagi,
MiHATH NpUNaaAA abo XoBaTH NPUNag, BUTATHITL
WwITencenb i3 po3eTku Ta/abo BUTATHITL aKyMYNATOPHY
barapeto. Lii nonepexyBanbHi 3aX0fiu 3 TEXHIKH
6e3nek1 3MeHLLYI0Tb PU3HK BUMALKOBOIO 3anycKy
npunagy.

» XoBaiiTe eneKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpHCTY€eTecH, Bi Aitei. He fo3Bonsiite
KOPUCTYBaTHCA eNeKTPOIHCTPYMEHTOM 0cobam, 1o He
3HailoMi 3 Horo po6oTolo abo He uUTanH Ui BKasiBKH.
BHKOpUCTaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIAUYEHUMM
ocobamu Moxe By HebeaneuHum.

» CrapaHHo fornapaiite 3a eNeKTPOiHCTPYMEHTOM.
Mepesipsaiite, wob pyxomi getani
€NeKTPOiHCTPYMeHTa Gynu NnpaBUNbHO PO3TaLIOBaHi
Ta He 3aiAanu, He 6ynu nowkKoAXeHUMH abo y byab-
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AKOMY iHLIOMY CTaHi, AKWI Mir OU BNNUHYTH Ha
(hyHKLiOHYBaHHA eneKTPoiHCTPyMeHTa. lMowKomxKeHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTH NOTPibHO BiApeMOHTYBaTH,
nepu HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKiCTb HeLLaCHUX BUNaAKiB CNPUUMHAETCA NOraHWM
[0rNAAO0M 32 eNeKTponpuUnafamu.

» Tpumaiite pi3anbHi iHCTPYME@HTH HaroCTpeHUMH Ta B
uucroTi. CTapaHHO AOIMAHYTI pi3arbHi iHCTPYMEHTH 3
rOCTPUM Pi3anbHUM KPAaEM MEHLLE 3aCTPAIOTb Ta Neriui B
ekcnnyarauii.

» BuKopucTOBY#iTE €NEeKTPOIHCTPYMEHT, NPUNaaaa Ao
HbOr0, Po60Yi iHCTPYMEHTH TOLLO BigNOBIAHO A0 LUX
BKa3iBoK. bepiTb 4o yBaru npu ubomy ymoBu pobotu
Ta cneuudiky BUKOHYBaHOT poboTH. B1KOpUCTaHHS
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB AnA pobiT, AnA AKUX BOHK He
nepeabdaueHi, Moxe NPU3BECTH 10 HEOE3NEUHUX
cuTyauin.

Cepgic

» BippaagaiiTe cBii eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NHLLe
KBanicgikoBaHUM chaxiBLAM Ta nuLe 3
BUKOPUCTAHHAM OPUriHANbHUX 3aNuacTuH. Lle
3abe3neuntb poboTy NPUCTPOIO NPOTATOM TPUBANOTO
uacy.

BkasiBKH 3 TeXHiku 6e3neku Ana KyTOBUX
wnichMalmH

Bka3iBku 3 TexHiku be3neku npu wnidysaHHi,
wnichyBaHHi HaXAAKOM, PoboTaX 3 APOTAHUMM LLiTKAMK
Ta Bigpi3aHHi wnicyBanbHUM Kpyrom

» Lleit eneKTPOiHCTPYMEHT MOXKe BHKOPUCTOBYBATHCA B
AKOCTi WwhidMawmnHu, whihMaluKMHK 3 HAKAAUHOD
LKYPKOIO, APOTAHOI WiTKK ab0 abpasuBHO-BigpizHOro
Bepcrara. lpounTtaiite BCi BKa3iBKM 3 TEXHIKHM
be3neku, iHCTPYKUiT, intocTpauii Ta cneyudikauii,
HaflaHi 3 LIUM eNeKTPOIHCTPYMEHTOM. HEBUKOHAHHS
YCiX NOfAHNX HKXKUE iHCTPYKLIA MOXE NPM3BECTH 10
YPaXXEHHS eNeKTPUUHAM CTPYMOM, NOXexi i/abo
Cepro3HOi TPaBMH.

» Lleit eneKTPoiHCTPYMEHT He NPU3HaUeHHN AnA
nonipyBaHHA. BMKOpUCTaHHA enekTpoiHCTPyMeHTa 3
METOH0, iNA AKOT BiH He NnepeabaueHuit, Moxe CTBOPHTH
HebeaneuHy CuTyallilo i NPU3BECTH A0 TINECHMX
YLIKOKEHD.

» BukopucToByiiTe NHiLe NPUNaaAd, Wo nepesbdaueHe i
peKomeHf0BaHe BAPOGHUKOM cnewianbHoO ANs Lboro
eneKTPoiHCTPyMeHTa. Cama N1LLE MOXNHUBICTb
3aKpinNneHHA NpUNaaas Ha eNneKTPOiHCTPYMEHTI He
rapaHTy€ Moro 6e3neyuHe BUKOPUCTAHHA.

» [lonycTuma KinbKicTb 06epTiB npunagaa NoBUHHA AK
MiHiMyM BignoBifaTH MakcMManbHii KinbkocTi
ob6epriB, 0 3a3HaU€Ha Ha eNEeKTPOIHCTPYMEHTI.
Mpunaana, wo obepTaeTbes WBKALLE LO3BONEHOTO,
MO>XXe 3NamMaT1CA i PO3NETITUCA.

» 30BHilLHii AiaMeTp i TOBLYMHA NPUNaAAA NOBUHHI
BignoBigaTH napameTpam eneKkTpoiHCTpymeHTa. Mpu
HenpaBWbHUX PO3Mipax NpUNaaas icHye Hebesneka
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TOr0, W0 pobouni iHCTPYMEHT byae HeAoCTaTHbO
Np1KpUBaTHCA Ta BU MOXETe BTPATUTH KOHTPONb Haf
HUM.

Po6oui iHcTpymeHTH 3 pi3bb0t0 NOBUHHI TOUHO

nacyBatH Ao pi3bbu wnidysanbHoro wnuugens. Y

pobounx iHCTpyMeHTax, AKi MOHTYIOTbCA 33

Aonomoroto (naHus, AiameTp oTBOpPY pobouoro

iHCTpyMeHTa NOBUHEH NacyBaTH j0 NPUHOMHOIo

Aiametpa dhnaHua. Poboui iHCTPYMEHTH, L0 HETOUHO

KpinNnATbCA Ha eNeKTPOIHCTPYMEHTI, obepTatoTbea

HEePiBHOMIPHO, CHNbHO BibPYIOTH | MOXYTb NPHU3BECTH 10

BTPATH KOHTPONHO.

He BUKOPHCTOBY#iTE NOLIKOAKEHHH PobOUMit

iHcTpyMeHT. Mepes KOXXHUM BUKOPUCTAHHAM

nepesipaiTe poboui iHCTpyMeHTH, 30Kpema,
wnicdyBanbHi KPYrv Ha BiANaMKH Ta TPILLUHHK, ONOPHI
wnicyBanbHi Tapinku Ha TPilKUHK, 3HOC abo cunbHe

NPUTYNNEHHA, APOTAHI WITKK Ha PO3XUTaHi abo

3namaHi ApoTu. kLo eneKTPOiHCTPYyMeHT abo

pobounii iIHCTpYMeHT BnaB, NepeBipTe, Uk He

NowKOAUBCA BiH, 800 BUKOPUCTOBYiiTe

HenowKogKeH!i pobounii incTpymenT. Micna

nepeBsipKH i MOHTa)XKy pobouoro iHcTpymeHTa Bu cami

1 iHWi ocobwu, 1o 3HaxoAATbCA NOONKU3Y, NOBUHHI

CTaTH TaK, o6 He 3HAXOAUTHCA B NNOLWMHI pobouoro

iHCTpyMeHTa, L0 06epTa€ETbCA, NiCNA YOro YBiMKHITL

€NeKTPOiHCTPYMEHT Ha OAHY XBHAMHY Ha

MaKCHManbHy KinbKicTb 06epTiB 6e3 HaBaHTa)XKeHHA.

MowkomkeHi poboui iHCTPYMeHTH BinbLuicTio namaoTbeA

Mifl uac TaKoi nepeB.ipKy.

» BukopucroByiiTe 3acobu inauBiAyanbHoro saxucry. Y
3anexHocTi BiA BUAY PobiT BUKOPUCTOBYITE 3aXHCHY
Macky, 3aXucT And ouei abo 3axucHi okynapu. 3a
notpebu BaAraiiTe pecnipaTop, HaBYLWIHUKH, 3aXUCHi
pykaBuui abo cneuianbHuit hapTyx, W06 3aXUCTUTH
cebe Bifj HeBENHUKUX YACTHHOK, LU0 YTBOPIOIOTHLCA Nif,
yac wnidyBaHHA, Ta YaCTHHOK MaTepiany. Oui NOBUHHI
6yT1 3axuLLEH Bif BIANETINUX UYXXOPIAHMX Tin, L0
YTBOPIOIOTBCA NPK Pi3HKUX BUAAx pobit. Pecnipatop abo
Macka NoBUHHi BiAGhinbTPOBYBATH MU, LLO YTBOPIOETHCA
nig yac pobotu. Tpueana poboTa npu ryuHomy Lymi
MOXXE NPU3BECTH [10 BTPATH CNIYXY.

» CnigkyitTe 3a TUM, W06 iHwWi 0ocobu goTpumyBanuca
be3neuHoi BigcTaHi Big po6ouoi 30HK. KoxeH, XTo
3axofAuTb y pobouy 30Hy, NOBUHEH MaTH Ha cobi
3acobu iHguBiAyanbHOro 3aXMCTy. Ynamku
0bpobntoBaHoro matepiany abo anamaHux pobounx
{HCTPYMEHTIB MOXYTb BifiNiTaTh Ta CIPUUMHATH TiINECHI
YLIKOKEHHA HaBITb 3a MeXaMu beanocepeaHboi
pobouoi 30HK.

» [pu BUKOHaHHI pobiT, NP1 AKUX NpUNagAa MoXxe
3auUennTh 3aXoBaHy eneKTponpoBoAKy abo BnacHui
LWHYP XXUBNEHHA, TPUMaIiTe iHCTPYMEHT NuLLe 3a
i30nbOBaHi NOBepXHi. 3auenneHHa Npunaanam
NPOBO/KH, LLIO 3HAXOAMTBLCA Mif, HANPYTOt, MOXe
NPU3BECTH [10 3aPAPKEHHS METaNeBnX YacTuH

v

v

€NeKTPOIHCTPYMEHTA Ta 10 YPaXKEHHS eNeKTPUUHUM
CTPYMOM.

» TpumaiiTe WHYP XXMBNEHHA Ha BigCTaHi Big npunaaan,
wo obepraerbea. [1pu BTPaTi KOHTPONIO Haf
€/1eKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe nepepisatica abo
3aXONUTUCA LLIHYP XMUBNEHHA Ta Bawwa pyka Moxe
NoTPANUTH Nif PObounit iIHCTPYMEHT, 110 0bepTaeTbeA.

» MepLu, HiXk NOKNAcTH eNeKTPOiHCTPYMEHT, 3aBXKAH
yekaWTe, NOKU NPUNajAA NOBHICTIO He 3yNMUHUTLCA.
Poboumit iHCTPYMEHT, Lo Lie 0bepTaeTbea, Moxe
3aUenuTUCA 3a NOBEPXHIO, Ha AIKY HOro KNaflyTb, uepes
L0 MOXHa BTPATUTH KOHTPOMb Haf
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM.

» He 3anuwaiite enekTPoOiHCTPYMEHT yBiMKHEHUM nif
yac nepeHeceHHs. Pobounit iHCTpYMeHT, Lo
obepTaeTbes, MOXe BUNAAKOBO 3aUenuTi OAAr Ta
Bpi3aTMCA B TiNO.

» PerynapHo npouuwiaiTe BEHTUNALiAHI WinMHK
€eneKTPOiHCTPYMeHTa. BeHTunATop enekTpomMotopa
3aTATYE MUN Y KOPMYC, CUMbHE HAaKOMMUEHHA MeTaneBoro
NUNY MOXe NPHU3BECTHU 10 eNEKTPUUHOT Hebesneku.

» He kopucTyiiteca eneKTpoiHCTpyMeHTOM no6nusy
roprounx matepianie. Taki MaTepianu MoXyTb
3aMmaruca Big ickop.

» He BukopucToBYyiiTe pobouUi iIHCTPYMEHTH, Li0
noTpebyioTb 0XoNoAXKYBanbHOI PiAMHU. BUKOpUCTaHHA
BOZIM ab0 iHLWIOT OXONOMXKYBANbHOI PiAMHU MOXE
NPU3BECTH [10 YPKEHHA ENEKTPUUHNM CTPYMOM.

CinaHHs Ta BiANOBIAHI NonepexeHHA

CinaHHs — Lie HecnopliBaHa peakLif eneKTPOIHCTPYMEHTY Ha

3auenneHHs abo 3acTpABaHHA NpUnaaas, LWo obepraeTbes,

Hanpwuknaa, WwnidyBanbHOro Kpyra, Tapinuactoro

LwNicpyBanbHOro Kpyra, APOTAHOI LLTKK TOLLO. B pesynbrari

€NeKTPOIHCTPYMEHT MOUNHAE HEKOHTPOMbOBAHO PyXaTHCA 3

NPUCKOPEHHAM NPOTH HAaNPAMKY 0bepTaHHA NpUnaaan B

MiCLli 3aCTpABaHHA.

AKuo, Hanp., WwnidyBanbHUi Kpyr 3acTpsae abo

3auinnoeTbes B 006pobnioBaHoMy Matepiani, kpai

wnichyBanbHOro Kpyra, Lo came Bpi3aBcA B MaTepian, Moxe

BnokyBaruca, Npu3BoaAUM A0 BifickakyBaHHA abo cinaHHA

winicpyBanbHOro Kpyra. B peaynbrari wnidyBanbHui Kpyr

MOUYMHAE pPyXaTuCA B HANPAMKY ocobu, Lo obcnyrosye

€NeKTPOIHCTPYMEHT, abo y NPOTUNEXHOMY HaNPAMKY, B

3aMEXKHOCTI Bif HanpsAMKy 0bepTaHHsA Kpyra B MicLi

3acTpsABaHHA. Mpu LboMY LWNidyBanbHUI KPYT MOXeE
nepenamaruca.

CinaHHs - Lie pe3ynbTaT HenpaBKnbHOI ekcnnyatadii abo

NOMMIOK NpY poboTi 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM. oMy MoXHa

3anobirT1 3a 4ONOMOTOK0 HaNEXHHUX 3anobiKHKUX 3ax0fiB, WO

OMUCaHi HXYe.

» MiyHo TpuMaiiTe eneKTPOiHCTPYMEHT, TPUMaiiTe CBOE
Tino Ta pyKM y nonoxeHHi, B Akomy Bu 3moxete
NPOTHUCTOATH CiNaHHI0. 3aBXAU BUKOPUCTOBYHTE
[0AaTKOBY pyKoATKY (3a ii HasBHOCTI), 06 6yTn B
CTaHi HallKpaLUM YAHOM CNPaBUTHCA i3 CiNaHHAM i
PeaKTUBHUMH MOMEHTaMH NPH BUCOKii YacToTi
obepraHHA pobouoro iHCTPyMeHTa y MOMEHT

1609 92A6FB|(19.02.2021)

Bosch Power Tools



BMUKAHHSA. |3 CiNaHHAM Ta peakTMBHUMU MOMEHTaMU
MOXXHa CPaBMTMCA 33 YMOBM NPUAATHUX 3aM0DiKHUX
3axopiB.

» Hikonu He Tpumaiite pyKy nob6nu3y Bia pobouoro
iHCTpyMeHTa, o o6epraeTbea. pu cinaHHi pobouuit
iIHCTPYMEHT MOXe BifjCKOUMTH Bam Ha pyKy.

» YHukaiite CBOiM KOPNycoM Micub, KyAH B pa3i cinaHHa
MOXKe BiACKOUMTH eNeKTPOIHCTPYMEHT. [1pu cinaHHi
€NeKTPOIHCTPYMEHT BifiCKaKY€ B HANPAMKY,
NPOTUNEXHOMY PYXY WNihyBanbHOro Kpyra B Micui
3aCTPABAHHA.

» [pautoiite 3 0cobnuBoIO 06epexHiCTIO B KyTax, Ha
roCTpHX Kpasx Towo. 3anobiraiirte BifckakyBaHHI0
pobouoro iHcTpymeHTa Big 06pobnioBaHoro
Matepiany Ta Horo 3aKnMHIOBaHHI. B KyTax, Ha
TOCTPHX Kpasx abo Np# BifckakyBaHHi pobounit
iHCTPYMEHT MOXe 3aknuHioBaTucA. Lie npu3BoauTs 1o
BTPATH KOHTPOIO abo CinaHHA.

» He BUKOPHUCTOBYIiTe NaHLIOroBi NUNANbHI AUCKH Ta
nUNANbHI AUCKY 3 3ybuamu. Take npunanas yacto
CNpUUKHsie cinaHHs abo BTPaTy KOHTPONIO Haz
€N1eKTPOIHCTPYMEHTOM.

OcobnuBi Bka3iBKK 3 TeXHikK be3neku ana wnidyeaHHA

Ta BiApi3aHHA

» BukopucroByiiTe nuie WwhicyBanbHi KPyru,
[03BONEHi ANA LbOro eNeKTPOIHCTPYMEHTa, Ta
3aXMUCHHI KOXYX, NnepeabaueHuii ans signosigHoro
wnicdyBanbHoro kpyra. LUnicdyBanbHi Kpyru, wo He
nepenbaueHi Ans LbOro eNnekTPOIHCTPYMEHTY, He MOXHA
[0CTaTHbOIO MipPOIO MPUKPHTH, TOMY BOHW Hebe3neuHi.

» BurHyTi wnidyBanbHi Kpyru noTpi6Ho MoHTYBaTH
TaKUM UHHOM, 1,06 TX poboua NoBepxHA He BUCTYNana
3a Kpaii 3aXMCHOro KoXyXa. HenpaBunbHO MOHTOBaHMI
LwnicyBanbHUi Ky, WO BUCTYNAE 3a Kpai 3aXMCHOT0
KOXYXa, He MOXHa [JOCTaTHbO 3aXUCTHTH.

» 3axucHuii KoXyX Tpeba HapiiiHO BCTAaHOBUTH Ha
€NeKTPOiHCTPYMEHTI Ta BifperynioBatu 3
[OCATHEHHAM MaKCHManbHoi be3nekn TakuM UHHOM,
w06 Ha onepartopa AUBMNAcA AKOMOra MeHILa
YacTHHa HEeNPUKPHTOro WNiyBanbHOro iHCTPYMeHTa.
3axXMCHUI KOXYX 3aXMLLAE OnepaTopa Bif y1aMKiB,
BUNAAKOBOTO KOHTAKTY i3 WAichyBanbHUM iHCTPYMEHTOM
Ta Bifl ickop, Bif AKMX Mir b1 3alHATHCA OAfAT.

» LUnichyBanbHi Kpyru MoXxHa BUKOPUCTOBYBATH NHLLe
ANA peKoOMeHA0BaHUX BUAiB pobit. Hanpuknaa:
Hikonu He wnidyiite 60KOBOI NOBEPXHEIO BiAPi3HOro
Kpyra. Bifgpi3Hi kpyrv npusHaueHi Ana sHiMaHHaA
marepiany KpoMKOI0 kpyra. biuHe HaBaHTaXEeHHA MOXe
371aMaTh Takni Kpyr.

» 3aBXaH BAKOPUCTOBYIiTe ANA BUGpaHOro
wnicyBanbHOro Kpyra HenowKoAKeH!W! 3aTUCKHHUI
¢naneup BignosigHoro po3mipy Ta hopmu.
MpupatHKi hnaHewpb NiATPUMYE BIAPI3HMIA KPYT i, TaKUM
UMHOM, 3MeHLLYE Hebe3neky nepenomy Kpyra. dnaHui
[1A BiiPi3HKX KPYTiB MOXYTb BiAPI3HATUCA Bif naHuis
INA WnidyBanbHUX KpyriB.
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» He BHKOPHUCTOBYIiTe 3HOLUEHI KPYTH, L0 BXXUBANUCA
Ha eNeKTPOIHCTPYMeHTaxX binbLux po3mipis.
[pu3HaueHi ana BinbLIMX eNeKTPOIHCTPYMEHTIB KpYru He
po3paxoBaHi Ha binbLuy KinbkicTb 06epTiB MEHLINX
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB Ta MOXYTb NamMaTucs.

IHwWi ocobnuBi nonepemkeHHA NPH BigpizaHHi

wnidyBanbHUM Kpyrom

» YHuKaliTe 3acTpsABaHHA Bigpi3Horo kpyra abo 3aHaaTo
CUNbHOTO HaTHCKaHHA. He pobiTb 3aHagTo rNMboKKUX
HaApisiB. 3aHaATO CMNbHE HATUCKAHHS Ha BiApi3HUM
Kpyr 30inbluye HaBaHTaXEHHA Ha HbOTO Ta HOTo
CXMNbHICTb 10 NepeKocy abo 3aCTpABaHHS i TaKUM UMHOM
36i7blLYy€e MOXNMBICTb CiNaHHsA abo namaHHA
WNichyBanbHOIO Kpyra.

» YHuKaiiTe 30HU nonepeAy Ta nNo3aAy BigpisHoro
Kkpyra. Ao Bu nepecyBaete BiapisHuii Kpyr B
0bpobnioBaHoMy MaTepiani B HanpsAMKy Big cebe, npu
CinaHHi eNeKTPOIHCTPYMEHT 3 KpYroM MOXe BifICKOUUTH
npAMo Ha Bac.

» AKuwo BiApi3HMi KPYr 3aKNUHUTL a60 B HaBMUCHO
3YNHHWUTE Pi3aHHA, BAMKHITb €NeKTPOiHCTPYMEHT Ta
TPUMaiTe HOro, He PyXalouNCh, NOKH KPYT He
3ynunuTbea. Hikonu He HamaraiTeca BUMHATH 3
npopi3y BiAPi3HHKi KpyT, WO e 0bepTaeTbes, iHaKie
€NneKTPOIHCTPYMEHT MoXe cinHyTucA. 3'AcyiTe Ta
YCYHbTE MPUUNHY 3aKNUHEHHS.

» He BMHKaliTe eneKTPOiHCTPYMEHT A0 THX Nip, NOKH BiH
Le 3HaXoguTbcA B 06pobnioBaHomy matepiani. [aiite
BiApi3HOMY KpYry CriouaTKy JOCAITH NOBHOTO Uucna
ob6epriB, nepuu Hix 06epeXxHO NPoLOBXKHKTH poboTy. Y
NPOTUNEXHOMY BUMAAKY KPYT MOXe 3aCTPATH, BUCKOUNTH
3 0bpobntoBaHoro Matepiany abo CinHyTHcs.

» Mignupaiite nnutn abo Benuki 06pobnioBaHi
NoBepXHi, 106 3MEeHIINTH PU3KK CiNaHHA uepe3
3aKNUHEHHHA BiApi3HOro Kpyra. Benuki3arotoBku
MOXYTb MPOTMHATUCA Mif} BNACHOO Baroio.
06pobnioaHuit Matepian Tpeba nignupatv 3 0box bokis,
a came Ak nobnuay Big Npopi3y, TaK i 3 kpato.

» ByabTe ocobnuBo 0bepexHi npu Npopisax B CTiHaX
ab60 B iHWKMX Micysax, B AKi BU He MoXeTe 3a3UPHYTH.
BinpisHu Kpyr, L0 3aHYPHOETLCA, MOXE Nopi3aTh
ra3onposig abo BofonpoBia, ENeKTPONPOBOAKY abo iHLwi
0D’€KTH | CNIPUUMHUTH CiNaHHA.

OcobnuBi nonepep)xeHHaA Npy wnidyeaHHi HaXAaKOM

» He BHKOpHUCTOBYIiTe 3aBeNUKi abpa3uBHi WWKYPKH.
LloTpumyiitechb iHCTPYKLii BUroToBNIOBaya WoAo
po3mipy abpa3uBHuX WKYpOK. ADpa3nBHa LWKYpKa, Lo
BUCTYNaE 3a ONOPHY WAichyBanbHy Tapinky, Moxe
CMPUUNHUTH TINECHI YLIKOMKEHHS, @ TAKOX 3aCTPABAHHS,
PO3pKB abpasuBHOI LLKYPKK abo NPU3BECTH A0 CiNaHHA.

OcobnuBi nonepefxeHHA Npu Po6oTi 3 APOTAHUMH

WwiTKamn

» 3BaxaiTe Ha Te, L0 HaBIiTb Nif Yac 3BMYANHOr0
BUKOPHUCTAHHA 3 APOTAHOI LYiTKU MOXYTb BUNITaTH
wmarouku apoty. He cTBopioiiTe 3aHafTo CHNbHE
HaBaHTaXKeHHA Ha APOTH, 3aHAATO CHNbHO
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HaTUCKYIOUM Ha wWiTkKy LLIMaTouku ApoTy, Lo BigniTaoTh,
MOXYTb Jy)X€ NIErko BNMBATUCA B TOHKUI 0Aar Ta/abo
LKipy.

» fAKIo peKOMeHAYETLCA 3aXMCHHUI KOXKYX, 3anobiraiite
TOMY, 1406 3aXMCHHI KOXKYX Ta TapinuacTa UM YaluKoBa
[APOTAHA LWiTKa TOpKan1cA oAHe oaHoro. TapinuacTiTa
UaLLKOBI IPOTAHI LLITKK MOXYTb B PE3yNbTaTi
NPUTUCKYBAHHA Ta uepe3 BifLeHTPOBI CHiu 36inbluyBaTH
CBiV fiameTp.

[lopatkoBi BKa3iBKH 3 TeXHiKM 6e3nekn
Bparaiite 3axucHi okynapu!

» [lna 3HaXO/KeHHA 3aX0OBaHMX B CTiHi TPY6 abo
€NeKTPONPOBOAKH KOPUCTYHTECA NPUAATHUMU
npunagamu abo 3BepHiTbCA B MicLieBe NiANPHEMCTBO
€NeKTPo-, ra30- i BOAONOCTauaHHA. 3auenneHHs
€/1EKTPONPOBO/KHN MOXXE NPU3BOAMTH [0 NOXKEXI Ta
YPaXXEHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM. 3auenneHHs ra3oBoi
TPyb1 MoXXe NPU3BOAUTH [0 BUOYXY. 3auenneHHs
BOZI0NPOBOAHOI TPYOU MOXXe 3aBAATH LKOAY
MatepianbHUM LiIHHOCTAM abo NPU3BECTH [10 YPAXKEHHS
€NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» He Topkaiiteca wnicysanbHux abo BigpisHux kpyris,
NOKHM BOHH He 0XONOHYTb. Kpyry CUNbHO HarpiBaloTbes
nig uac pobotu.

» pu BUMKHEHHi eneKTponocTauaHHs, Hanp., Npu
nepenagaax B XXUBNEHHi abo BUTATyBaHHi Wwrencens 3
PO3eTKH, Po36noKyiTe BUMUKay Ta BAMKHITb HOT0.
Takum uMHOM By nonepenuTe HEKOHTPONbOBaHE
YBIMKHEHHS npunafy.

» 3akpinnioiite 06pobnioBaHy 3aroToBKy. 3a 10NOMOroio
3aTUCKHOro NPUCTPOLo abo newwat 0bpobnioBaHuit
marepian (hikCyeTbCA HaflilHiLLe HiX NPY TPUMaHHI 1oro B
pyul.

Onuc npogykTy i nocnyr

Mpouutaiite Bci 3acTepexKeHHs i BKa3iBKH.
HeBKKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHikv be3neku Ta
IHCTPYKLiM MOXe NPU3BECTH [10 YPKEHHA
€N1EKTPUUHNM CTPYMOM, NOXexi Ta/abo
BXKKMX CEPHO3HUX TPABM.
Byab nacka, notpumyiTeCa intoCTpaLii Ha nouaTky
iHCTPYKUii 3 ekcnnyaralii.

TexHiuHi xapaKTepUCTUKH

Npu3HaueHHa npunagy

EnekTpoiHCTPYMEHT NprU3HaueHui Ang BigpisaHHs,
0baMpaHHA Ta KpaLloBaHHA MeTany Ta kameHHo be3
BWUKOPMCTaHHA BOAM.

[ina pospisaHHA 3a 4ONOMOrolo 38’A3aHOro abpasusy
HeobXiHO BUKOPUCTOBYBATH CreLjianbHUM 3aXUCHUIM KOXKYX
[NA PO3pi3aHHA.

[inA pospisaHHa kameHIo HeobxiaHo 3abe3neunTh JoCTaTHE
BiACMOKTYBaHHA NUAY.

B kombiHaLii 3 fo3BONEHUMM WNihyBanbHUMK
iHCTPYMEHTaMM eneKTPOIHCTPYMEHT MOXe
BUKOPMCTOBYBATUCA [N 3QUMLLEHHA HAXIAKOM.

306paxkeHi KOMNOHEHTH

Hymepallis 306paxeH1X KOMMOHEHTIB MOCMNAETLCA HA
300paXeHHA eNeKTPONPUNaaY Ha CTOPIHLL 3 ManOHKOM.

(1)  Oikcarop wnuHgens
(2) Bumukau
(3) [omaTkoBa pyKoATKa (3 i30MbOBaHOIO NOBEPXHEID)

(4) KombiHoBaHu# kntou Ans WhichyBanbHOro
wnukpens M 147

(5)  LnicyBanbHWi WINUHAENb

(6)  3axucHWi KOXyX AnA WhidhyBaHHA

(7)  ®iKkcyloumit FBUHT 3aXMCHOT KPHLLKK
(8)  OnopHuit hnaHelb 3 KinblLieM KpYrnoro nepepiay
(9)  LUnicbysanbHuit kpyr?

(10) 3atuckHaranka

(11) LUBMgko3atickHa raitka SDS-clic”
(12) TBsepaocnnaBHwit YaLLKOBHIA AMCK?
(13)  3axucHuit KOXyX ANA po3pisaHHa”
(14) BigpizHuit kpyr?

(15) 3axuct ana pyk?

(16) Tymosa onopHa WwnichyBanbHa Tapinka®
(17) WnidysanbHa Wwkypka®

(18) Kpyrna raitka”

(19) Yawkosa witka®

(20) PykonTKa (3 i30n1bOBaHOI0 NOBEPXHEKD)

a) 3o6paxene abo onucaHe npunaaas He BXOAUTb B
CTaHpapTHUi 06¢car noctaBku. MoBHUI aCOPTUMEHT
npunapan By 3HaiiaeTe B Hawii nporpami npunaaasa.

KyToBa wnicpmawmna GWS 900 GWS 900
ToBapHuit Homep 3601 C96 00A 3601 C96 009
HomiHanbHa cnoxuBaHa Br 900 900
MOTYXKHICTb

BuxigHa noTyxHicTb Bt 450 450
HomiHanbHa Kinbkictb 0bepTis xBun. ™ 11000 11000
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KyToBa wnicmaiunxa GWS 900 GWS 900

Makc. giameTp wnicdyBanbHoOro MM 115 125

Kpyra

Pisbba wnichyBanbHOro WnuHaens M14 M 14

Makc. 0BXHHa pi3bbu MM 22 22

LWNiyBanbHOro WNUHAENs

3axucT Bif NOBTOPHOIO NyCKy ° °

Bara BignosinHo no EPTA-Procedure 01:2014

- 3 /0[1aTKOBOO BiOPO3aXxMUCHO0 Kr 2,0 2,0
PYKOATKOKO

~ 3 0[aTKOBOI CTAHAAPTHOK K 1,9 1,9
PYKOATKOKO

Knac saxucry @/ SN

MapameTpu 3a3HaueHi ans HomiHanbHoi Hanpyrv [U] 230 B. Mpy iHWKMX 3HAUEHHAX HAaNpPyTH, a TAKOX Y cneyudiuHoMy 1A KpaiHi BUKOHaHHI

MOX/UBI iHLLUi NapameTpu.

IHchopmauis wopo wymy i Bibpawii

PiBeHb LymiB BM3HaueHWH BignosigHo fo EN 60745-2-3.
A-3BaXXEHWI piBEeHb 3BYKOBOTO TUCKY Bifl eNEKTPONPHAaY,
AK NPaBu1no, cTaHoBuTb: 93 AB(A); 3ByKOBa NOTYXHICTb 104
nb(A). Noxubka K = 3 ab.

Bpsraiite HaByLIHNKK!

CymapHa Bibpallisi a, (BeKTopHa cyma TpbOX HanpAMKiB) i
noxubka K, Bu3HaueHi BignosigHo o EN 60745-2-3:
LLInichyBaHHs noBEPXOHb (0bAMpPaHHA):

a, = 7,5m/c’, K= 1,5 m/c?,

LLnichyBaHHs abpasuBHOLO LIKYPKOIO:

a, = 7,5m/c’, K =1,5m/c’.

3a3HaueHui B LIMX BKa3iBKax piBeHb Bibpallii BUMiptoBaBCs
33 HOPMOBAHO NPOLIEAYPOI0, OTKE HUM MOXHA
KOPUCTYBATUCA ANA NOPIBHAHHA €NEKTPOIHCTPYMEHTIB. BiH
NPUAATHUIA TaKOX i ANA NONepeaHboi OLiHKK BibpalliitHoro
HaBaHTAXXEHHA.

3a3HaueHui piBeHb Bibpadii CTOCYETbCA FONOBHKX PObIT,
QNS AKWX 3aCTOCOBYETbCA enekTponpunag. OgHak npu
3aCTOCyBaHHi enekTponpunagy Ans iHwwx pobit, poboti 3
iHWK1MK pobourmK iHCTPYMeHTaMK abo Npyu HefoCTaTHbOMY
TeXHiuUHOMY 0bCnyroByBaHHi piBeHb Bibpauii Moxe byt
iHWKM. B pesynbTaTi BibpalliiiHe HaBaHTaXXEHHA NPOTArOM
BCbOTO iHTEPBaNy BUKOPHUCTAHHA IHCTPYMEHTY MOXXEe 3HAUHO
3pocTatu.

[1nf TOUHOI OLiHKM BibpaL|iiHOr0 HaBaHTaXXeHHA Tpeba
BPax0BYBaTH TaKOX i iHTEPBANK yacy, Konu npunag
BUMKHYTHH ab0, X0u i yBIMKHYTHI, ane came He B pobori. Lie
MOXe 3HaUHO 3MEHLUWTH BibpaLiHe HaBaHTaXXEHHA
NPOTArOM BCbOr0 iHTEPBaNy BUKOPUCTAHHS Npunagy.
BuaHauTte nonatkosi 3axofu 6e3neku s 3axucty
oneparopa enekTPoiHCTPYMeHTa Bif BibpaLyi, Hanp.:
TeXHiuHe 0bCnyroByBaHHS eNeKTPOIHCTPYMEHTa | pobounx
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHA PyK, OpraHisavisa pobounx
npouecis.

MoHTax

MoHTax 3aXMCHUX NPUCTPOIB

» Mepep Oyab-AKHMKU MaHinynAaLiaMu 3

€NeKTPONPHUNAAOM BUTATHITb WITENCEeNb 3 PO3ETKH.
BkasiBka: [1icnia nonomku whicdyBanbHOro kpyra nif uac
poboTHh abo NpK NOLLKOMKEHH] 3aTUCKHUX MPUCTPOIB Ha
3aXMCHOMY KOXYCi/Ha enekTponpunagi HeobxiaHo HeraiHo
BiANPABUTM €NEKTPONPUNAL B CEPBICHY MaUCTEPHIO, aApecH
AuB. y po3paini «Cepsic i KOHCYNbTaLi 3 TUTaHb
3aCTOCYBaHHA».

3axuUCHHI KOXYX ANnA WhiyBaHHA

HapmiHbTe 3aXMCHUI KoXyX (6) Ha LWKIKY WNUHAENS.

BcTaHoBITb 3axMCHHMI KOXyX (6) B HeobxiaHe ans

BUKOHYBaHOT poboTH NoNnoxeHHs. 3adiikcyiTe 3aXMCHUM

KoXyx (6) 3atArHyBLLM dikcytounit rBUHT (7) KOMBIHOBaHKUM

Kniouem (4).

» 3axucHuii Koxyx (6) noTpi6Ho BCTaHOBHTH TaK, 1106
iCKpM He MOTNKM NeTiTH B HaNPAMKY oneparopa.

BkasiBka: 3aB[iAikM KOLLOBAHMM Ky/laukaM Ha 3aXMCHOMY

KOXYCi (6) MOXXHa MOHTYBATH NULLIE 3aXMCHUI KOXYX, LLIO

PO3pax0BaHWi Ha BiANOBIAHWUI ENEKTPOIHCTPYMEHT.

3axXMCHHUI KOXYX ANA PO3pi3aHHA

» [ins po3pi3aHHA 3a fonomMoroto 38'A3aHoro abpasusy
HeobXiAHO BUKOPUCTOBYBATH 3aXHCHHUII KOXYX ANA
po3pisaHHa (13).

» [ina po3pisaHHA kaMeHI0 HeobXigHo 3abe3neuntn
[OCTaTHE BiACMOKTYBAHHA NUNy.

3aXMCHUI KOXYX AnA po3pidaHHA (13) MOHTYETbCA Tak

camo, AIK 3aXMCHU KoBMaK Ans WhichyBaHHs (6).

[lopatkoBa pyKoATKa

» [paujoitTe 3 eNEKTPOIHCTPYMEHTOM NULLE 3
[OAATKOBOIO PYKOATKOIO (3).

TpuKpyTITh [OAATKOBY PYKOATKY (3) B 3anexHocTi Bif

cnocoby pobotu npaBopyu abo niBopyu Bif rONOBKH

penykTopa.
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3axuct ana pyku

» [ins po6oTk 3 ryMoBoI0 0NopHoIo WwhichyBanbHoOO
Tapinkoto (16) a6o 3 4alKoBOIO LLiTKOK/AUCKOBOIKO
wWiTKOI0/BiANONOAIGHMM KPYroM 3aBXau MOHTYHTE
3axucr ana pyk (15).

3akpinnioite 3axuct ans pyk (15) 3a gonomoroto

[N0f1aTkoBOT pyKoATKM (3).

MoHTax wnicpyBanbHUX po6oUKX iHCTPYMEHTIB

» Mepep byab-akuMuU MaHinynayiamu 3
€NeKTPONPHUNAAOM BUTATHITb LWITENCENb 3 PO3ETKH.

» He Topkaiitecs wnichyBanbHux abo Bigpi3Hux Kpyris,
NOKH BOHHU He 0XONOHYTb. Kpyru CUNbHO HarpiBaloTbes
nig yac pobotu.

OuwcTiTb WnidyBanbHUi WnuHaens (5) i BCi npusHaueHi gna

MOHTaXy feTani.

Mpwu MoHTaXi | AeMOHTaXi WAidhyBanbHUX poboumx

iHCTPYMEHTIB HaTUCHITb Ha dhikcaTop wnuHaens (1), wob

3adhikcyBaTH WNidyBanbHU WNUHAEND.

» [lepuw, HiXX HaTHCKaTH Ha hikcaTop WNKHAENA,
3auekaite, NOKM WhidyBanbHUi WINUHAEND He
3ynuHUTbCA! B iHWOMY pasi enekTpoiHCTPYMEHT Moxe
MOLUKOUTHCA.

LUnicyBanbHuit/BigpisHuit Kpyr
3BaxaiiTe Ha Po3MipH WhidyBanbHUX Poboumx
iHCTPYMeHTiB. [liameTp 0TBOPY Ma€ nacysaty JO ONOPHOro
(hnaHus. He BUKopuCTOBY#tTE ananTepy abo nepexigH1Ky.
[Tp1 BUKOPUCTAHHI aNIMa3HK1X BifPi3HWX KPYTiB CMiAKyHMTe 3a
TWM, LL0b cTpinka HanpaMKy obepTaHHA Ha anMasHoMy
BifPi3HOMY Kpy3i BiAnoB.igana HanpamKy obepTaHHa
€NeKTPOIHCTPYMEHTA (AMB. CTPINKY HaNpAMKY 0bepTaHHsA Ha
ronoBLi pefyKTopa).
MocnigoBHICTb MOHTaXY 306paxkeHa Ha CTOPIHLi 3
MantoHKaMmu.
[insA 3aKkpinnexHs WwnidhyBanbHOro/BifpiaHoro Kpyra
HaKpYTiTb 3aTUCKHY rarky (10) i 3aTArHiTh ii 3a Jonomoroio
KOMBiIHOBaHOrO Kntoya, AMB. po3fin (auB.
,» LLBKMAKO3aTUCKHA raiika SDS-clie, CropiHka 164).
» Micna moHTaxy wWhichyBanbHOro iHCTpyMeHTa, nepiu
HiXX BMHKaTH NpUnag, nepesipTe, Y4 NpaBUNbHO
BMOHTOBaHHIA WAichyBanbHUii iIHCTPYMEHT i UM BinbHO
BiH MoXe obepraruca. BneBHitbca, Wwo
wnicyBanbHUi iIHCTPYMEHT He 3auinae 3aXMCHUH
KOXyX abo iHwi getani.
OnopHuit hnaHelb wnicdysanbHOro
wnuxaena M 14: B onopHomy cdnaHui (8) Ha
LieHTPYIOUOMY NOACKY 3HAXOAMTLCA
nnacTMacoBa fieTanb (KinbLie Kpyrnoro
nepepisy). AKWO KinbLsa Kpyrnoro nepepisy
Hema abo BOHO noLuKopKeHe, oropHuil dnaxellb (8)
HeobxinHo 000B’A3KOBO 3aMiHWTK Nepes NofanbLIUM
BUKOPUCTaHHAM.

Bianonogi6Huii wnidyBanbHuit Kpyr

» [ina pobotu 3 BiANonoAi6HMM Kpyrom 3aBxau
MOHTYiiTe 3aXucT Ans pyk (15).

T'ymoBwii TapinuacTuii wnidyBanbHUi Kpyr

» [insa pobit 3 rymoBuM TapinuacTum wniysanbHUmM
kpyrom (16) 3aBxpau MOHTY#Te 3aXucT ana pyk (15).

TocnifoBHICTb MOHTaXYy 30bpaxeHa Ha CTOPIHLi 3

MantoHKaMK.

HakpyTiTb kpyrny raiky (18) i 3atarHiTh i 3a gonomoroto

KombinoBaHoro kntoua (4).

YawkoBa/aucKoBa wWiTka

» [ina poboTH 3 yawwKoBOIO a60 AUCKOBOIO LLiTKOID
3aBXAM BCTAHOBNIOHTE 3aXucT Ana pyk (15).

locnifoBHICTb MOHTaXy 30bpaeHa Ha CTOPIHLi 3

MantoHKaMmu.

UallIKoBY/AMCKOBY LL{iTKY NOTPIOHO HAKpyuyBaTH Ha

wnichyBanbHUi LWNWHAENb HACTINBKK, W06 BOHA LWiNnbHO

npunsarana ao dnaxua WwnidpysanbHOro WNUHAENA B KiHLi

pi3bbu. MillHO 3aTATHITb UaLIKOBY/[AUCKOBY LiTKY BUNKOBUM

rankoBUM KIOUEM.

LLiBuako3aTuckHa raitka SDS-=lie

[ina npoctoi 3amiHu WwnidyBanbHoro iHCTpyMeHTa be3
BWUKOPMCTaHHA AOATKOBKX iHCTPYMEHTIB 3aMiCTb 3aTUCKHOI
raiku (10) MOXHa BUKOPUCTOBYBATH LLIBUAKO3ATUCKHY
ranky (11).

» LliBuakosatuckHy raiky (11) possonaerbca
BUKOPHCTOBYBATH NHLLe ANA WwiidyBanbHuX i
BiApi3HKX KpyriB.

BukopucToByiiTe nuwe 6e3f0raHHy, HENOLKOAXKEHY

WBHAKO3aTUCKHY ranky (11).

TMpu 3aKkpyuyBaHHi cnigkyiTe 3a THM, 06

NPOMapKOBaHa CTOPOHA LWBHAKO3ATUCKHOI ranku (11) He

AuBMNacA Ha wnicyBanbHUi KPYr; CTPiNKa NOBUHHA

IVMBUTHCA Ha iHAEKCHY No3HauKy (21).

HaTucHiTb Ha chikcatop

wnuxaena (1), wob

3acikcyBatu

WNichyBanbHUM WNUHAEND.

[lnq 3atArHeHHs

LIBMIKO3ATUCKHOI FankH i3

CHNOK NOBEPHITH

WwnichyBanbHii Kpyr 3a

CTPINKOK FOAMHHKKA.
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3aKpinneHy HaneXHUM
UMHOM, HEMOLLKOKEHY
LIBMAKO3ATUCKHY ranky
MO>Ha BiANYCTUTH, BPYUHY
NOBEPTAKOUM Kinblie 3
HaKaTKOI0 NPOTH CTPINKK
roguHHKKa. Hikonu He
BigKpyuyiite
WBMAKO3ATUCKHY raiky,
fIKa CHAUTD AYXKe MillHO,
Kniwamu -
BUKOPHUCTOBYiiTE
KoMbiHOBaHMi Kniou.
lMpucTaBTe KOMOIHOBaHMI KMo, IK 300paXXeHo Ha
MarioHKy.

[Lo3BoneHi wnicyBanbHi iHCTPyMeHTH

[103BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH YCi HA3BaHI B Ljil iHCTPYKLT
LwNidpyBanbHi iIHCTPYMEHTH.

[JlonycTuma uactota obeptanha [xsun. ] abo konosa
LWIBMAKICTb [M/C] BUKOPUCTOBYBAHHX LLNiyBaNbHUX
iHCTPYMEHTIB Ma€e NPUHAMMHI BiNOBIAATH JaHUM,
3a3HaueHUM B HWXKUenoaaHin Tabnuui.

3 Li€i NP1UKHKM 3BaXKalTe Ha AOMYCTUMY YacToTy 0bepTaHHA
260 KonoBy WBUAKICTb, 3a3HaueHi Ha ETUKETL
wnichyBanbHOro iHCTPYMEHTa.

makc. [mm] [mm] <D
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 . - 11000 80
75 30 M14 11000 45

MNoBepTaHHA ronoBKM pepyKTopa

» Mepep byab-akuMU MaHinynayiamu 3
€NeKTPONPUNAAOM BUTATHITb WITENCENb 3 PO3ETKH.
['0NoBKy peayKTopa MoXHa
noBepTaTH 3 iHTEPBaNoMm y

90°. Lie 3abeaneuye
KpalLWi ocTyn 1o
BUMMKaua Npu1 BUKOHaHHI
neBHUX PobIT, Hanp., AKLLO
Bu niBwa.

[MoBHicTio BUKPYTITL 4
rBUHTU. ObepexHo
NOBEPHITb FON0OBKY
peayKTopa, He 3HiMaloum it
3 Kopnyca B HOBE NONOXEHHA. 3HOBY 3aTATHITb 4 IBUHTH.
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BifiCMOKTYBaHHA NUNY/TUPCH/CTPYXKKH

[N Taknx Matepianis, AK Hanp., nakothapboBKUX NOKPUTb,

LLIO MICTATb CBUHELb, 1eAKNUX BUAIB LePEBUHH, MiHEpaniB i

MeTany, Moxe byTn HebeaneuHum ana 3opoB’s. TopKaHHs

abo BMxaHHA NUNy MOXe BUKNUKaTH y Bac, abo y ocib, wwio

3HaxoAATbCA Nobnuay, anepriuHi peakLii Ta/abo

3aXBOPIOBAHHA IMXANbHUX LNAXIB.

MeBHi BUAM NUNYy, AK Hanp., Ay6oBwit abo bykoBuit nun,

BBAXalOTbCA KaHLiePOreHHMM, 0COBNMBO B CMONMYUEHHI 3

nobaskamu ina 06pobku aepesrHH (xpomar, 3acobu ans

3aXUCTy IepeBUHH). MaTepian, wo MicTaTb asbecr,

[N103BONAETbCA 06POONATH NHLLE CrewianicTam.

— 32 MOXNUBICTIO BUKOPUCTOBYMTE NpUAATHUM ANA
martepiany BifICMOKTYBaNbHWUI NPUCTPIN.

- Cnigky#Te 3a jobpoto BeHTUNALEW Ha pobodyomy MicLi.

- PekomeHayeTbcA BAAraTM pecnipatopHy Macky 3
inbTpoMm Knacy P2.

[opepxynTtecs npunucis Wozao 0bpobnoBaHux matepianis,

Lo AitoTb Y Bawwii kpaiHi.

» YHHKaliTe HAKONMUEHHA N1y Ha pobouomy micui. [un
MOXE NErko 3aMmaTucs.

Pobota

Mouatok pobotn

» 3BaxaiiTe Ha Hanpyry y mepexi! Hanpyra B mxepeni
CTPYMy NOBMHHA BiANOBIAATH AaHUM Ha 3aBOACHKIN
Tabnuuui enextpoincTpymeHTy. Enekrponpunag, wo
po3paxoBaHuii Ha Hanpyry 230 B, moxe npautoBaTi
Takox i npu 220 B.

Mpu ekcnnyatauii enekTponpunaay Bif NepecyBHUX

eneKTpoarperaris (reHepatopis), AKi He MaloTb JOCTATHLOMO

pe3epBy MOTYXHOCTi abo NPUAATHOrO PErynaTopa Hanpyry 3

NiACUNEHHAM NYCKOBOTO CTPYMY, MOXNWBA BTpaTa

NOTYXHOCTI abo He3BKMUalHa NOBE/iHKA NPKU BMUKAHHI.

Byab nacka, 3BaxaiTe Ha NpUAATHICTb BUKOPUCTOBYBAHOTO

Bamu enektpoarperary, 0cobn1Bo CTOCOBHO Hanpyru Ta

UacToTH CTpyMy.

» Tpumaiite iHCTPYMEHT N1LLe 32 i30NbOBaHi PYKOATKH i
3a I0AATKOBY PYKOATKY. Po6ouuit iHCTpyMeHT moxke
3auenuTH NPUXOBaHy eneKTPonpoBoAKy abo BnacHui
LWHYP XUBNEHHA. 3aUen/eHHs NPOBOAKH, L0
3HAXOAUTLCA Ny HANPYTO, MOXeE 3aPAMKYBATH TAKOX i
METaneBi UaCTUHM NPUNagy Ta NPU3BOAUTY 10 YPAXKEHHS
€N1eKTPUUHNM CTPYMOM.

BMUKaHHA/BUMUKAHHA

LLlob yBiMKHYTH €N€KTPOIHCTPYMEHT, NOCYHbTE

BUMMKay (2) Bnepeq.

LLlo6 3achikcyBaTh BMMKau (2), HATUCHITb Ha BUMHUKaY (2)

Briepeq i BHM3 Tak, 10D BiH YBIHLLOB y 3aUenneHHs.

LLlob BUMKHYTH eNeKTPOIHCTPYMEHT, BiANYCTiTh BAMMKAY

(2) abo, AKuLo BiH 3achiKcOBaHWM, KOPOTKO HATUCHITL

BUMMKay (2) Hasaf i BHU3 i TOAi BiAMYCTiTh HOTO.

» lepepn BUKOPHUCTaHHAM NepeBipaiiTe WNidyBanbHi
iHcTpymenTH. LLnidyBanbHi poboui iHcTpymMeHnTH

Bosch Power Tools
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MaloTb byTH 6e340raHHO MOHTOBAHI i BiNnbHO
noseprarucA. 3ailcHiTb NPobHe YBIMKHEHHA
NpPUHaMHI Ha 1 xBUNKHY 6e3 HaBaHTaXkeHHsA. He
BUKOPHCTOBYIiTE NOLIKOAKeHi, HepiBHi wnidyBanbHi
iHCTpyMeHTH abo TaKi, Wwo BibpyIoTb. MowwKomKeHi
poboui IHCTPYMEHTH MOXYTb NIaMaTUCS | CNIPUUMHATH
TINECHI YLUKOKEHHS.

3axucr Bif NOBTOPHOrO NycKy

3axMCT Bif, NOBTOPHOrO NycKy 3anobirae
HEKOHTPONbOBAHOMY 3anyCKy eNeKTPOIHCTPYMEHTY Micns
nepeboiB 3 eNeKTPONOCTaUaHHAM.

LLlo6 3HOBY YBIMKHYTH €N1EKTPOIHCTPYMEHT, BUMKHITb
BUMMKaY (2) i 3HOBY YBIMKHITb €M1€KTPOIHCTPYMEHT.

BkasiBku wopao pobotu

» Mepep byab-AKHMKU MaHinynAaLiaMu 3
€NeKTPONPHNaZoM BUTATHITD LITENCENb 3 PO3ETKH.

» ByabTe 0bepexHi npu npopisaHHi WwniLiB y Hecyyin
CTiHi, AUB. po3pAin «BKasiBKM WOA0 CTAaTUKMY.

» AKuwo obpobnioBaHa 3aroToBKa He NeXiTb cTabinbHo
nij BNacHolo Baroko, ii NoTpibHo 3aKkpinuTH.

» He HaBaHTaXy#HTe eNeKTPOiHCTPYMEHT HaCTiNbKH, 06
BiH 3yNMHUBCA.

» [licna cunbHOro HaBaHTaXKEeHHA AaiiTe
€NEeKTPOIHCTPYMEHTY Lue AeKinbKa XBUMHUH
nonpawoBaTH Ha XONOCTOMY X0AY, W06 3MiHHMIA
po6ouuii iIHCTPYMEHT Mir 0XONOHYTH.

» He BUKOpUCTOBYIiTe eneKTponpunag Ha abpasuBHo-
Bifpi3Hii cTaHuHI.

» He Topkaiiteca wnicysanbHux abo BigpisHux kpyris,
TNOKHM BOHHM He 0XONOHYTb. Kpyrv CUNIbHO HarpiBatoTbes
nif yac poboTu.

06aupHe wnidyBaHHA

» Hikonu He BUKOpUCTOBYiiTe ANA 06AUPaHHA BiApPi3Hi
wnicyBanbHi Kpyru.

MNin kyTom BcTaHoBneHHa Big 30° go 40° npu 0banpHomy

LwNidpyBaHHi JOCArAaeTbCA HaMKpaLLWit pesynbTar

0b6pobnenHs. MoBoabTe eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Ha3ag i

Briepes, HaTUCKaloun Ha HbOTO 3 OAHAKOBO CHMOL0.

3aBasku LboMy 0bpobnitoBaHa 3arotoBka He byae

neperpiBaTucs, He 3MiHUTb CBOET hapbu i Ha Hil He

YTBOPHTBCA CMYKOK.

Bisanonoai6uuii wnidysanbHuit kpyr

BisnononibH1m wnichyBanbHUM Kpyrom (Npunagnas) MoXxHa
TaKoX 06pobNATM BUrHYTI NoBepXHi i npodvini. BianonogibHi
LwNicpyBanbHi KPyry MatoTb 3HAUHO OBLLMHA
eKcnnyarauiHui pecypc, CPUUMHAIOTL MEHLUE LWYMY i
MaloTb HUXUY TEMNEPATYPY LWNichyBaHHA HiX TPAAWLIAHI
wnicdyBanbHi Kpyru.

Po3pisanna metany

» [ins po3pi3aHHA 3a ;ONOMOrolo 3B'A3aHoro abpasusy
HeobXiAHO BUKOPHUCTOBYBATH 3aXHCHHUII KOXYX ANA
po3pisaHua (13).

[Tpu Bigpi3aHHi NpaLoiTe 3 NOMiPHUM NPOCYBAHHAM
pobouoro iHCTpyMeHTa y BignoBiaHOCTi Ao 0bpobntoBaHoro
martepiany. He HaT1cKanTe Ha Bigpi3HWN Kpyr, He
nepeKoLLyHTe HOro i He XMTalTe Horo.

Micns BAMKHEHHA NpuUnagy He ranbMyiTe Bifipi3HWI Kpyr
NPUTUCKAHHAM 300Ky .

EnekTpoiHCTpyMeHT
noTpibHO 3aBxau
BUKOPUCTOBYBATH NPOTH
HanpAMKy obepTaHHA.
IHaKLwwe icHye Hebeaneka
HEKOHTPONbOBAHOIO
BMPUBAHHA i3 npopisy. Mpu
po3pisaHHi npodinis i
KBafpaTH1X Tpyb Kpalle
NOYMHATM 3 HANMEHLLOrO
nepepisy.

Po3pi3aHHsa kameHI0
» [ina po3pisaHHA kaMeHI0 HeobXigHo 3abe3neuntu
[OCTaTHE BiACMOKTYBAHHA NUMY.

» Bparaiite nuno3axucHy Macky.

» EneKTpoiHCTpyMeHT f03BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH
NHLLe ANA CYXOro po3pisaHHaA/cyxoro whichyBaHHsA.
[lnq po3pi3aHHA KamMeHHo Kpalle BUKOPUCTOBYBATH
ANIMa3HWi BiAPI3HWN KpyT.
Mpw po3pisaHHi 0cobnuBo TBEpAKX MaTepianis, Hanp.,
6eTOHY 3 BUCOKMM BMiCTOM FanbKu, anMasHuil Bipi3HWH
Kpyr MOXe neperpiBaTucs, L0 NPU3BOAKMTb 10 HOro
NoLLKOKeHHA. 1o Lie HeABO3HAUHO CBIAYMTb BiHeub i3
iCKOP HaBKO/O a/iMa3HOro BifiPi3HOr0 Kpyra.
Y TakoMy BUNafKy NPUNUHITL PO3pi3aHHs Ta fanTe
a7Ma3HOMY Bifpi3HOMY KpYry OXONOHYTH, AaBLUK HOMY
NPOTArOM KOPOTKOro uacy NonpawtoBaTv Ha XONOCTOMY XOAY
NPy MakcMManbHii KinbkocTi obepriB.
3HauHe 3MeHLIEeHHs NPOAYKTUBHOCTI PoboTH i 3HaUHa
KinbKiCTb iCKOP CBiUaTb NPO 3aTyNNeHHA aNMa3HOro
BifPi3HOTO Kpyra. Bu MOXeTe 3HOB HAaroCTPUTH HOro,
3pobuBLLM KOPOTKi Haapiau B abpasuBHOMY MaTepiani,
Hanp., y CUNiKaTHin Lerni.
BkasiBKkH W00 CTaTUKK
LLniuwn B Hecyuux cTiHax nignaratoTb ctaHgapty DIN 1053 u.
1 abo HauioHanbHKUM npunucam. Liux npunucis noTpibHo
000B’A3K0BO J0AEPXKYBATUCA. 3 LiiET NPUUMHK Nepen
nouatkoM poboTn HeobXifIHO OTPHUMATH KOHCYNbTALHO Bif
BiZNOBIAHOTO CneLlianicTa 3i cTaTUKK, apxitekTopa abo
npopaba.

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06CNyroByBaHHA i OUMLLEHHA
» lepep byab-AKMMKM MaHinynauiamu 3
eNeKTPONPHNaoM BUTATHITD WITENCENb 3 PO3ETKM.

» [ns akicHoi i 6eaneuHoi poboTu Tpumaiite
€NeKTPONPUNag, i BEHTUNALiHI OTBOPH B UUCTOTI.
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» Y ekcTpeManbHUX yMOBaX 3aCTOCYBaHHA 3a
MOXXNHUBOCTi 3aBXAW BAKOPUCTOBYHTE
BiACMOKTYBanbHUii npuUcTpiii. YacTo npoaysaiite
BeHTHNALiHHI WiNWHK Ta Nig’eaHyiTe IHCTPYMEHT
yepes npucTpiii 3axucHoro (PRCD) BUMKHeHHA. Mpu
06pobui MeTaniB ycepeauHi enekTponpunagy Moxe
ocifaTi enekTponpoBigHMIA Nun. Lie Moxe nosHauuTuca
Ha 3aXMCHIW i3onALii enekTponpunaay.

AkypatHo 36epiraiTe NpuUnaans Ta akypaTHo NOBOAbTECA 3

HUM.

Ao Tpeba NOMiHATH Nif'eHyBanbHUI Kabenb, Lie Tpeba

pobuTh Ha chipmi Bosch abo B cepBicHii MaicTepHi ansa

eneKTpoiHCTpymeHTiB Bosch, 106 yHUKHYTH Hebeanek.

Cepgic i KOHCYNbTaL,ii 3 NUTaHb 3aCTOCYBaHHA

B cepgicHil marictepHi By oTpuMaeTe Bignosigb Ha Batwi
3anuTaHHA CTOCOBHO PEMOHTY i TEXHIUHOTO 06CNYroByBaHHA
Bawworo npoaykTy. MantoHku B fieTansx i iHdpopmadito wogo
3anyacT1H MOXHa 3HalTH 3a agpecoto: www.bosch-pt.com
KomaHpa cnispobiTHukiB Bosch 3 HanaHHsA KOHCYNbTaLif
LLI0f10 BUKOPHCTaHHA NPOAYKLi i3 33,0BONEHHAM BiANOBICTb
Ha Balui 3anuTaHHA CTOCOBHO HaLLOi NPOAYKLi Ta npunaaas
[0 Hel.

Ipw BCiX 10AATKOBKX 3aMUTaHHAX Ta 3aMOBNEHHI 3aNUacTuH,
Byab nacka, 3asHauanTe 10-3HauHui HOMep ans
3aMOBNEHHS, LLO CTOITb Ha NACNOPTHiM TabnuuLli NPOAYKTY.
[apaHTifiHe 0bcnyroByBaHHA | PEMOHT €NEKTPOIHCTPYMEHTY
3[iMCHIOOTHLCA BiAMNOBIAHO 4O BUMOT | HOPM BUrOTOB/OBaYA
Ha TepUTOPIi BCiX KpaiH nuwwe y thipmoBux abo
ABTOPM30BAHHWX CePBICHMX LieHTpax ipmu «Pobept bolw».
NONEPEKEHHA! BukopucTaHHs KOHTPadhakTHOT npoayKuii
Hebe3neuHe B eKcnnyarallii i MoXxe MaTi HeraTMBHi Hacniaku
[ANsA 300POB’A. BUroTOBNEHHA | PO3NOBCIOKEHHA
KOHTpadhakTHOT NpofyKLii nepecninyeTbcs 3a 3aKoHOM B
aAMiHICTPaTMBHOMY i KPUMiHANbHOMY MOPAAKY.

YkpaiHa

Bow CepaicHui LIeHTp enekTpoiHCTPYMeHTIB

Byn. Kpaitsa 1

02660 Kuis 60

Ten.: +380 44 490 2407

®dakc: +38044 5120591

E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
www.bosch-professional.com/ua/uk

Anpeca PerioHanbH1X rapaHTiiH1X CEPBICHUX MalCTePeHb
3a- 3HaueHa B HauioHanbHOMY rapaHTiiHOMY TanoHi.

AnpecH iHWKX cepBiCHUX LEHTPIB HABEAEHO HHXKUe:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Yrunizauis

Enektponpunaau, npunaaas i ynakosky Tpeba 3faBati Ha
€KOMOriuHO UMCTY MOBTOPHY NepepobKy.
He BMKWaaiTe enekTpoiHCTPYMEHTH B NobyTOBE
cmitTa!
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Nuwe ana kpai €C:

BinnosiaHo o Esponeicbkoi aupektuen 2012/19/EU
LO/10 BiANPALbOBAHNUX ENEKTPUUHKX | €NEKTPOHHMUX
npUNagiB i ii nepeTBOpeHHA B HaLioHaNbHe 3aKOHOAABCTBO
HenpuaaTHi J0 BXMUBAHHA eNEKTPOIHCTPYMeHTH Tpeba
361paTH OKPEMO i 3[1aBaTh Ha eKONOTUHO UKCTY
pekynepawito.

Kasak

Eypa3ua 3KOHOMHKaNbIK 0faFblHa
(KepeH ogafbiHa) mylue
MeMneKeTTep ayMarbiHAa
KongaHbinagbl

OHAIPYLIiHIH BHIM YLUiIH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapblHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl
HYCKaynNblK, COHbIMEH bipre KocbiMLanap Aa 60nybl MyMKiH.
CoWKeCTIKTI pacTay »alnbl aknapar KocbimLuaga bap.
OHimai eHAipreH MemneKeT Typanbl aknapart eHIMHiIH,
KOPNYCbIHAA XaHE KOCbIMLIAAA KOPCETINreH.

OHpipinreH mep3imi Hyckaynblk MykabacblHbIH COHfbl
GeTiHpe KepceTinreH.

Mmnoptepre KaTbicTbl balinaHbic aknapar eHiM
KantamacblHAA KepCETINreH.

OHimpi naipanany mep3imi

OHIMHIH KbI3MeT eTy Mep3iMi 7 Xbln. OHAipinreH Mep3iMHeH
bacran (eHAipy KyHi 3aybIT TaKTalLaCbIHAA Xa3blnFaH)
icTeTnen 5 Xbin cakTaFaHHaH COH, BHIMAI Tekcepyci3
(cepBuCTiK TeKcepy) naiaanaHy yCbiHbIMManAbI.
KepceTinreH KbiaMeT eTy Mep3iMi TyTbIHYLLbl aTaMbILL
HYCKayNbIKTbIH TananTapblH OPblHAAFaH Xaraanaa FaHa
apamgbl bonagpl.

IcTeH wbiFy cebentepiHiH, Tisimi

~ KON YLWKbIH WbIKCa, NaifanaHbaHpi3

- KaTTbl ipin Ke3iHae naiganaHbaxpl3

— TOK CbiMbl 6y3bl/iFaH HeMece oKlaynaychbi3 bonca,
nanpanaH6aHpl3

— ©OHIM KOpnyCbIHaH TiKenel TyTiH WhbIKCa, NanfanaHbaHpi3

MaiipanaHywbiHbIK MYMKiH KaTenikTepi

— TyTKacbl MeH Kopnycbl byabinFaH bonca, eHimai
nanpanaH6aHpli3

— XayblH —LUALLbIH Ke3iHAe CbIpTTa NarganaHbaxpl3

— KOpMyc ilwiHe cy Kipce KypbinFbiHbl KOCYLIbl H0MMaHbI3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

— TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMECE 3aKbIMfaHybl

~ ©HiM KOpnyCbIHbIH 3aKbIMAANY bl

Kbi3ameTt kepceTy Typi MeH Xuiniri

~ Op nanaanaHyaaH CoH eHIMAI Tasanay yCbiHbiNaabl.
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1609 92A6FB|(19.02.2021)


mailto:pt-service@ua.bosch.com
http://www.bosch-professional.com/ua/uk
http://www.bosch-pt.com/serviceaddresses

168 | Kasak

Cakray

— KYPFaK Xeppe cakray Kepek

— JKOFapbl TeMnepaTypa Ke3iHeH XaHe KYH CoynenepiHin
9CEPiHEH anbic caKTay Kepek

- CcaKTay KesiHae TeMnepaTypaHblH KEHET aybITKybIHaH
KOpFay kepek

~ 0pamachbi3 caktay MyMKiH eMec

— CaKkTay LapTTapbl Typanbl KOCbIMLLIA aKnapar any yLiH
MEMCT 15150-69 (wapt 1) KyaTblH KapaHbl3

- +5-peH +40 °C-ka fiediH TeMnepatypacbiHaa Koimaaa
6HiPYLWiHIH KanTamacblHAa cakTaHbi3. CanbiCTbipManb
binFangbinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

- TacbiMangay KesiHfe eHiMAi KynaTyFa XaHe Ke3 KenreH
MeXaHWKanblK bIKnan eTyre kataH, TbIHbIM CanblHafbl

- bocaty/xyKTey Ke3iHfe NaKeTTi KbiCaTbiH MalLMHANAPAb!
nanpanaHyra pykcar bepinmenni

- TacbiMangay waptrapbl Tanantapbii MEMCT 15150-69
(5 WwapT) KyxaTblH OKbIHbI3

- KopuwaraH opta Temneparypacbl -50 °C-tan +50 °C-ka
[lefiH TacbiMangaay pykcar eTinreH. CanbiCTbipmMansl
binFangbinblk 100 %-aaH acnaybl THiC.

Kayincisgik Hyckaynapbi

YKannbi 3nekTp Kypangbl Kayinciagik

HYCKaynapbl

[NECKEPTY Bapnbik Kayincisgik
HYCKaynbIKTapblH }aHe

eckepTnenepai oKkbIHbI3. TeXHUKanbIK Kayinciaaik

HYCKAyNbIKTapbIH XXoHe ecKepTnenepzi caktamay TOKTbIH,

COFYbIHa, 6T XXaHe/HeMece ayblp XapakaTTaHynapra anbin

Kenyi MyMKiH.

Bonawak )ymbiCTap ywiH Kayinciagik HyckaynblKrapbl

MeH ecKepTnenepai cakran KoibiHbi3.

Kayinciaaik HyckaynblkTapblHaa naiganaxbinFaH dnektp

Kypan atayblHbIH XXenifleH KyaT anaTbiH 3NeKTp KypanfapbiHa

(»eninik kabeni MeHeH) XaHe akKyMyNATOPAEH Kyar anarbiH
3NeKTP KypanaapbiHa (xeninik kabeni xok) Karbicbl bap.

JKyMbic OpHbIHBIH Kayinci3airi
» XKyMbic OpHbIH Ta3a XaHe XapblK YCTaHbi3. [lacTaHFaH

KaHe KapaHFbl xainapaa catcis okuranap 60mybl MyMKiH.

» JNeKTp KYpbINFbIChIH XKapbinaTbiH aTMocthepaaa
naiipanaH6aHnbi3, MbICanbl, XXaHaTbIH CYAbIKTbIK, a3

Hemece wWaH, bap bonFanga. IneKTp Kypan yLKbIHapAbl

acawgpl, an onap LWax Hemece bynapzbl XaHablpybl
MYMKiH.

» bananap meH 6akpbinaywbinapabl 3NeKTP KypanbiHaH
anbic ycTaHbi3. Angadynap bakbinay xofanyblHa anbin
Kenyi MyMKiH.

» )KabablK TYPMBICTbIK XaFaainapaa, KOMMepLUAnbIK
aniMakTappa xaHe KOFaMAbIK XXepnepae, 3uAHAbI XaHe
KayinTi eHAIPICTIK haKTOPNAP KOK Killli SNEKTP TYTbIHYbI
6ap eHAipicTik alMaKTapbiHAA XKYMbIC iCTey YLiH
apHanFfaH.

AnekTp Kayincisairi
» nexTp alibipnapbl po3eTkara cai 6oynbl THic.

AWibIpAb! elWKaLaH eWKaHAal Tapi3ae e3repTnexis.
XKepre kocbinFaH 3neKTp KypangapbiMeH agantep
aliblpnapbIH naipananbanbis. O3reptinvereH albipnap
MEH CoMKeC po3eTkanap sNeKTp TyMblIKTanyblHbIH KayiniH
TemeHgeTesi.

Kybbipnap, paguaropnap, nnuranap MeH CybITKbIWTap
CHUAKTbI XKepre KOCbinFaH 6eTrepre THMeH;3. [leHeHi3
Xepre KocbinFaH bonca xorapbl TOK COFY Kayini naiaa
bonagpl.

IneKTp KypanaapAbl XaHObipAa HeMece binFangbl
KopluayAa naiaanaHbanbl3. INekTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH Xofapbinaragpl.

Kabenbgi Tvicti 6onmaraH petre naipananbanbis.
Kabenbpji anekTp KypanblH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LWbIFapy YLWiH naiaananbanpis. Kabenbpgi
bICTBIKTbIK, Maif, 6TKip Kbipiap XaHe XbIMKbIManbl
benwekTepAeH anbic ycTamaHbl3. 3akpiMaanfaH
Hemece bbITbICbIN KeTKeH kabenb TOK COFY KayiniH
XOFapblnatagpl.

AneKTp KypanblH CbIPTTa NaiAanaHfaHaa CbipTKbl
»annap ywiH cai kabenbpai naiaananbiibI3. CbipTTa
nanpanaHyfa xapamabl kabenbpi natganaHy Tok Cory
KayiniH TeMeHgenai.

Erep anekTp KypanbiH binFanabl Xepae nanpanany
Kepek 6onca, 0HAA KOpFaiTbiH ewWipy KYPbINFbICbI
(RCD) apKbinbl KopFanfaH TOK XeniciH
nangananbibpi3. RCD nanaanaHy ToK COFy KayiniH
TeMeHpeTefi.

Xeke Kayincisgik

>

>

AneKTp Kypanabl NaiaanaHyAa abaii 6onbiHbI3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaHbI3 XKaHE napacaTTbi
naiAanaHbiHbl3. INEeKTP Kypanabl WapLuaraH Kesge
Hemece ecipTKi, ankoronb Hemece 3pi acep eTKeH
Ke3ge nanganaH6anbi3. INeKTp KypanbiH nanfanaHy
Ke3iHfle aHCbI3blK ayblp XKEKE XapakaTTaHyra anbin Kenyi
MYMKIH.

XKeke KopFanTbIH XababIKTapAbl NaiAanaHbiHbI3.
OpAaNblM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLIaH Mackachl,
CcbipFaHbaiTbIH Kayincisaik ask kuimgepi, Wwnem Hemece
€CTY KOPFaHbILLITapbl CUAKTbI KOPFaFblILL XabablKTapbl!
THICTI )XaFaannapaa KoNaaHbIN XeKe xapakarraHynapabl
KemenTeni.

KeapeWcok icke KocbinyabiH, anfblH any. Tok kesiHe
aHe/HeMece baTapesanap XUHaFblHa KOCYAaH
anpbiH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anablH
ewipriw ewik Kyiiae 6onyblHa K63 XeTKi3iHi3. dnekTp
KypanblH caycakTbl eLipriliKke KOMbIN Tacy Hemece
KOCKBILLbI KOCY/bl 9NIEKTP KyparnblH TOKKA KOCY CaTCI3
OKWFara anbin Kenyi MyMKiH.

IneKTp KypanblH KOCYAaH anpablH KeNreH perrey
CbIHaCbIH HeMece KinTTi anbin KOMbIHbI3. JNeKTp
KyparnblHblH alHanaTblH benirinae KanfaH Kint Hemece
CbIHa XXEKe XKapakatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.
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» Ken Kyw icTeTneHi3. OpaaiibiM THIiCTi TasHbILL NEH TEH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaHbI3. byn KyTinmere
Xarannapaa anekTp KypanabliH 6akbinaHybiH cakTanmpl.

» TwuicTi KuiM KuiKi3. Boc KuiM MeH awekennepgi
KuiMeHi3. LLIawbiKbI3abl, KKiMAI XKaHe KONFanTbl
XKbIMKbIManbl 6eniweKkTepaeH anbic ycTaHbl3. boc
KWiMOEp, SLLeKenep HeMece Y3blH LaLll XblmKbIManbl
benwwekTepre TapTbinbIN Kanybl MyMKiH.

» Erep waH WwWhiFapbin XuHay XabAbIKTapbiHa Kocy
KypbinFbinapbl 6epnirex 6onca, oHaa onap Kocynbl
bonybiHa XaHe THICTi peTTe KONAaHybIHA K3
XKeTKi3iHi3. LLaH xuHayabl nanaanaHy Lwakxfa
bannaHbICTbl 3UAHAAPAbI KEMeNTeAI.

» HA3AP AY[APDIHbI3! HepruameH xababiKTayAbIH,
TONbIKTal He JKeKeneH TOKTaTbinybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl 6ackapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KYypanbiHbiH,
JKYMbICbIHAA Kigipic naiiga 6onFaH xaraaiga,
byFaTTanMaraHAbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
Xarpganga) 6apbin, aXxbIpaTKbiwTbl Boikn. (Owipy)
KannbiHa KenTipiKi3. XKeninik awaHbl poseTtkagaH
LIbIFapbIHbI3 HEMECe anbin - CanManbl
aKKyMYRATOPAbl aXbIPaTbiHbi3. OCbl 9PEKET apKbIb
bakpinaHbanTbIH KanTa icke KOCbINYbIH anablH anachbis.

» ATanmbll Nanaanany XeHiHaeri HyCKaynblkka Cankec
binikTi KbI3METKEPNEP KypamblHa INEKTP KypanbiH peTTey,
MOHTaX[ay, KONAaHbICKA EHTi3Y aHe OFaH Kbl3MeT
KOpCeTy apeKeTTepPiMeH TaHbIC TyNFanap »arafbl.

» JNeKTp KypanbiMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKAMbIK CUNaTTaMaHbl, Narfanaxy XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl )XoHe Kayincisfik epexenepiH okpin
LWbIKKAH TyNFanapra pyKcar eTineqi.

» [leHe, cesim HeMece aKpin-oi kabinetrepi Wwekteyni
HeMece Toxipubeci MeH binimi xeTkinikcis agamaap
OnapAblH KAYinCi3Airi yLUiH XayanTbl TYIFaHbIK,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece anekTp KypanbiH
naiaanady bobiHLWA Hyckay anmaraH bonca, byibimapl
navpanaHbaybl Tvic.

IneKTp KypanaapbiH NaiAanaHy XxaHe KyTy

» Kypanpbl aca Ken yKTemeHi3. XKyMbICbIHbI3 YLLiH
JKapamabl ANeKTP KypanbiH NanjanaHblHbi3.
YKapampibl aneKTp KypanbiMeH KEPEKTi XKyMbIC alMarbiHaa
[IYPbIC 9pi CEHIMAI XYMbIC iCTEUCI3.

» AXbIpaTKbilLbl JYPbIC EMEC INEKTP KypanbiH
naipanan6anpi3. Kocyra Hemece ellipyre 60nManTbiH
3NEKTP Kypanbl KayinTi 60nbin, OHbl XXeHAEeY KaxeT
bonappl.

» Xabppbikrapabl pettey, benwekrepiH anmacTbipy
Hemece Kypangbl anbin KOKAAH anfbiH aibipabl
po3eTKafaH WhbIFapbIHbI3 XaHe/Hemece
AKKYMYNATOPAbI anblin TacTaKbi3. byn cakTbik apekeTi
3NeKTP KypanzblH baikaycbl3 KOCbinyblHa Xon bepmeiai.

» [aiiaanaHbiNnMaiTbIH 3NeKTP Kypangapabl 6ananap
KONbl XKeTNeHTiH XaiFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece o0cbl ecKkepTnenepai oKkbIMaraH
ajampaapra byn Kypangbl naiaananyFa xon
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bepmeHis. Toxipibecis anamaap KonbiHAA 3NeKkTp
Kypangaapbl kayinTi bonagpl.

» JNeKTp KypangapblH YKbINTbI KYTiHi3. Kosranmanbi
benwekTepaiH keaepricis icreyiHe xaHe kentenin
KanmaybiHa, benwekTepai akaycbi3 Hemece
3aKbiMAanMaraH 60nybiHa, NEKTP KYPanbiHbIH,
3aKbIMJanMaraHbiHa K63 XeTKi3iHi3. 3akbimpanFaH
benwekTepi 6ap Kypanabl naiAanaHyAaH angbiH
OHAEH3. INeKTP KypanaapbiHbH AYPbIC KyTiNMeyi
Xas3aTtablM oKkuranapra ceben bonbin xarapl.

» Keckiw acnantapap! eTkip xoHe Ta3a Kyiae
cakTaHbI3. [lypbIC KYTiNreH XaHe KecKilll XuekTepi eTkip
KecKil acnantap a3 kenTenin, KecinetiH beTke oHak
bafbiTTanagpl.

» JneKTp KypanbiH, )abAbIKTapAbl, anManbl-canmManbl
acnantappbl XaHe T.6. ocbl HycCKaynapfa cai
nanganaHbiHbi3. COHbIMEH XYMbIC LWIAPTTapbiMeH
OpPbIHAANTLIH dPeKeTTepre Hasap ayAapbiHbI3. INEKTP
KypanaapblH apHanMaraH XyMblcTapfia nanganany
KayinTi.

Kbi3mert kepcety

» JneKTp KypanblHa MaMaHAbI XeHgeywi Tek bipaen
Kocankpl 6enweKkTepMeH Kbi3aMeT kepceTyi kepek. byn

3NEKTP KypanblHbIK KAYiNCi3AiriH cakTanyblH KAMTaMachl3
eTefi.

BypbIlWTbIK TErictey MallMHanNapblH naipanavy
Ke3iHaeri Kayinci3gik TexHukacobl

Maiipanay, axapnay, CbiM KbiNLbIKNeH Ta3anay Hemece

abpa3uBTi kecy apicTepi ywiH Kayincisaik Hyckaynapbl

» bByn anekTp Kypanbl Maiaanarbill, axapnarbil,
CbIMABIK KbINLbIK HeMece KecKill acnan petinge
naipanaHyfa apHanfaH. Ocbl aNeKTP KypanbiHbIH,
JMHaFbIHAAFbI €CKepTyNnepai, Hyckaynapabl,
cypeTTepai XaHe cunaTTamanapabl oKbiHbI3. bapnbik
TeXHUKanbIK Kayincisaik HYCKaynbIKTapblH OpblHAaMay
TOKTbIH COFYbIHa, 6T aHe/HeMece aybip
apakaTraHynapra anbin Kenyi MyMKiH.

» XbInTbipaTy CUAKTbI 3peKeTTepre oCbl INEKTP Kypanbl
apHanMaraH. JnekTp KypanblHa apHasMaraH apekeTTep
3WAH, Kayin KENTipin xeke )xapakaTTaHyFa anbin Kenyi
MYMKiH.

» Acnan eHAipywwimMeH XacanmaraH Hemece ycbiHbaraH
KepeK-)XapaKrapAbl naiaanaHbanbi3. Kepek-xapak
3NEKTP KypanblHbl3ra cai Kence fie, Kayincia xymbic ictey
KamTamacbI3 eTinmenai.

» XyMmbic Kypanbl ailHanbiMAapbIHbIH, YiFapbIHAbI CaHbl
3NeKTP-KypanbiHAa-KepceTinreH MakcuMangbl
aiiHanbIMpap caHblHa -TeH-6onybi-kepek. Ecentenre
XblNAamMAbIFbIHAH Te3ipeK iCTen TypFaH Kepek-xapakTap
CbIHYbI, YLUbIM KETYi MYMKIH.

» MaipanaHatbiH XKYMbIC KYPanbiHbIH,
CbIPTKbI-AUAMETPi MeH-KanbIHAbIFbi
3NeKTP-KypanbiHbiH-enwemaepiHe cail-6onybi-kepek.
[lypbic TaHganMaraH Kepek — xapakrap
[Zypbic-KOpFanMaybl xxaHe-bakbinayiaH WblFybl MyMKiH.
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» Kepek-xapakrapabi4, 6ypanganbl KOCKbiLbl
MaliAanarbil Wn1HAeniHiK 6ypanpacbiva cai 6onybl
KepeK. dnaHeuneH opHaTbINFaH KepeK-Xxapakrap
YLWiH onapabIiH, opTa Teciri hnaHeuTiH opHaTy
AuameTpiHe cail 6onybl kepek. IN1eKTp KypasblHbIH
opHary acnanTapbiHa cai bonmaraH Kepek-xapaktap
TeHrepiMHeH LbIFbIM, KaTTbl Tepbenin, bakbinayap
XOFanTyFa aKenepi.

3akpIMpanFaH Kepek-apaKrapabl naifanaH6anbis.
Op naiaanaHyaaH angbiH abpa3uBTi A6HreneKk CHAKTbI
KepeK-XKapaKTapAbl CbIHbIK NEH XXapblKTapFa, eTek
IMCKiHi XapbIKTapFa, TO3y Hemece
apTbIKWbINbIKTapbIHa, CbIM KbINWAKTbI 60C Hemece
CbIHFaH CbiMAApFa TeKcepiHi3. Erep anekTp Kypanbl
HeMece KepekK-)KapaKrap Tycin KeTce, OHbIH,
3aKbIManMaraHbIH TeKCepiHi3, KaxeT bonca
3aKbiMAanMaraH KepeK-)apakrapabl OPHaTbIHbI3.
Kepek-xapakrapabl TeKcepin opHaTyJaH COH, e3iHi3ai
»aHe 6acka agamaapAbl alHanbIn TypFaH Kepek-
)Kapakrap ainMarblHaH anbiCTaTbiMN, 3NEKTP KypanbiH
MaKCHMManabl XXYKTeYCi3 XbingamabiKneH 6ip MUHYT
aliHanAbIPbIHbI3. 3aKbIMOANFaH KEPEK-)KapaKTap afeTTe
CbIHaK yaKbITbiHAA CbiHabl.

JKeke-KopFaHbic KypanaapblH (kayincisgik
Ke3ingipirin, KOpFaHbIC KanKaHbl, 6ac kuiM xaHe T.6.)
naiaanaHbiibi3. Maipananyra 6ainanbicTbl
KOPFaFbiLl MacKaHbl, Kayinci3aik kesingipikrepin
KonpaHbiHbI3. Kepek bonrFanpaa, WwaH MacKacbiH,
KYNaK KOpFaFbllTapbiH, KOMFan XaHe Kiwi abpa3usTi
benwekTepai Hemece faiibiHaama benwekTepin ycTai
anatbiH webepxaHa amkankbllWbIH NaiAaNaHbIHbI3.
Typni-xymbictap bapbicbiHaa narga bonatbix
yLiatbiH-66TeH benleKkTepaeH-KopFanTbIH Kayinciaaik
Ke3inaipiriH nanganaHbiHpl3. LLiaH Mackacbl Hemece
pecnupatop ycak beniuekTepaeH, WaHHaH KopFaybl
Kepek. ¥3aK Lynap ecty-kabinetiH xorantyra akenyi
MYMKIiH.

» beTeH -agamaapAbIH XKYMbIC-aMaFbIHaH-Kayincis
aiimakTa 6onybIH KaMTaMacbi3 eTiHji3. XKymbic
aliMaFblHa KipeTiH Ke3 KenreH afam xeKe KOpfafrbilu
XababiKTapAbl kuIoi kepek. [laibiHaama benwekTepi
HeMece CbIHFaH KepeK-KapakTap yLubin, apeKkeT
aliMarFblHaH TbIC Xanfa aKapar TUri3yi MyMKiH.

» KeceTiH Kepek-apaKTaH XacbIpblH CbIMAAp HemMece
63 CbIMbIHA THIOI MYMKiH apeKkeTTepAi XacaraH ke3ge
3NeKTP KYPbINbl OKLWAayNaHFaH ycTay XaiblHaH
ycTaHbI3. Erep kecyLwi acnan icten TypraH CbiMFa TUCe
3NEKTP KypanblHbIH MeTan beniiekTepiH ictetin
nariaanaHyLbiHbl TOK COFYbl MYMKIH.

» Kabenbai aitHanbin TypFaH acnantapAaH anbic
yCTaHbi3. bakbinayabl )orantcaHbl3, kabenb Kecinin
Hemece TapTbi/bIN KETiM, KONMbIHbI3 ailHa/bin TypFaH
acnarnka TapTbinybl MyMKiH.

» AWHanbin TypFaH acnan ToNbIK TOKTaFaHLLA 3NeKTp
KYPanbiH KOWMaHbI3. AlHa/bIN TypFaH Kepek-kapaktap
6eTKe Tin, aNeKTP Kypanbl bakbinayaaH LWbiFybl MyMKIH.

» JneKTp KypanblH KacbIHbl3[a KeTepin TypraHaa
KocnaHbi3. AWHaNbIN TypFaH acnantapFa Ke3nencok THio
KWiMIHi3gi ycTan, acnanTbl A€HEHi3re XakblH anapybl
MYMKiH.

» JneKTp-KypanbiHbIHKeNAeTy-caHbinaynapbiH XHi
Ta3apTbiKbI3. KO3FanTKpllL XenaeTKilli waxasl kopnyc
ilWiHAe TapTbin, yHTaKTanfFaH MeTangblH Kemn XXuHanybl
3NEKTPNeHYre anbin Keni MyMKiH.

» JneKTp KypanblH XaHaTbiH MaTepuanaapfa XXakblH
naiaanaH6anbI3. YUIKbIHLap-0Cbl-MaTepuangapabl
TYTaHAbIPYbI MYMKIH.

» CybITKbIL CYHbIKTbIKTbI KQXKET eTETiH XKYMbIC
KypanbiH -naipgananbanpis. Cy-Hemece-backa-aa
CYbITKbILL CYMbIKTbIKTbI NakAanaHy
3NEKTP-TOFbIHbIH:COFYbIHA-aNbIN-KENYi-MyMKiH.

Kaittapbim MeH THicTi eckepTnenep

Kaittapbim byn cofbinFaH Hemece ycTanfaH aiHanbin Typrax

LeHreneK, eTek JUCK, Kbiniuak HeMece backa kepek-kapakka

bonarbiH peakuus. CorFy Hemece ycTay aiHanbin TypraH

acnanTblH Kynan KeTyiHe XaHe 3NeKTP KypanbiHbIH,
bakbinaycbi3 aiHanybiHa, Kapcbl DaFbiTTa aHanybiHa anbin

Keneni.

Mbicanbl, erep abpasueTi AeHrenek aanbiHaama apKbinb

COFblNCa, COFY XepiHe KipeTiH AeHIeNneKTiH WeTi MaTepuan

BeTiHe Kipin, [eHrenexTiH keTepinyiHe HemMece aTbinbin

KeTyiHe anbin KeTyi MyMKiH. [leHrenek nanganaHyfbiwa

Hemece 0fjaH api yLybl MyMKiH, byn IeHrenek apeKeTiHiK,

BarbiTbiHa bainaHbiCTbl. ADPa3uBTI JeHrenekTep ocbl

aFaanaa CblHbIM KeTyi 1e MYMKIH.

KaiTapbim aneKTp KypanblH KaTe naifanaHyfaH xeHe/

HeMece KaTe narganaHy aficTepiHi HeMece WapTTapblHbIK

canpapblHaH bonartbiH )xapakaTrapAblH, angbl anagbl.

» JneKTp-KypanblH-MbIKTan yCTaHbi3,
JeHeHi3-6eH-KONbIHbI3 Kepi COKKbIFa
KapCbiNbIK-KepceTe-anaTbiH-KyHAe-yCTaHbi3.:
OpAaNbIM KocbIMLLA TYTKafaH YCTaHbi3, 6ap bonca,
ocbinaii icke Kocy KesiHge KaiTapbiM Hemece aiHany
Ke3iHae Makcumangbl 6akbinay 6onaapl.
Marnananywbl alHany peakuuaAnapbl MeH KanTapbic
KYLUTEpPiH anfblH ana Kepyi MyMKiH.

» KonbiHbi3abl elKallaH alHanbIn TYpFaH acnanka
MaKbIHAATNAHbI3. ACnan KoMbIHbI3Fa KaiTapbIM xacaybl
MYMKIiH.

» [leHeHi3ai aneKTp Kypan KaiTapbiMAA XbIMKUTbIH
aiimMaKTa opHanacTbipMaHbI3. KaitapbiM Kypangbl
KbICbINy Ke3iHge [eHrenek anHanyblHa kapcbl baFbiTta
anapapl.

» bBypbiwTapabl, 6TKip WweTTepAi eHAereHae aca cax,
60nbiHbI3. AcnanTbl COKNaHbI3 HeMece KbiCNaHbI3.
BypbiwTap, eTKip WweTTep HeMece CbIpFy ailHabin TypraH
acnanTtapgbl KbIChin, bakbinayAblH XoFanTyblHa Hemece
KaWTapbIMFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Apanay WbIHXbIPbIH, aFall KeceTiH Xy3/i Hemece
TicTi apa Xy3iH opHaTnaHbI3. MyHaa#-KXyMbiC
Kypanzapbl Kepi COKKblFa HeMece aneKTp KypanblH
baKpinayabl XOFanTyFa-anbin-kenegi.
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MaiiganaHy meH abpa3uBTi kecyre apHanfaH Kayincisgik
HycKaynapbl
» TeK 3neKTp KypanbiHbi3 YLiH YCbIHbINFaH AEHrenek

TYPNepiH XaHe TaHAaNFaH fAEHrenex ywiH KypbinFaH
KOpFaFbILTbl NaiAanaHbikbi3. OCbl 3NEKTP KypanbiHa
apHanmaraH jeHreneKTep fiypbic KOpranMan, KayinTi
bonapgpl.

OpTaaa KbICbINFaH feHreneKTiH, ManganaiTbiH beti
KOPFaFbILTbIH acTbIHAA OPHATLINYbI Kepek. [lypbic
OpHaTbIIMaraH KOpFarblLL, AEHTeAEH LWbIFbIN TYpFaH
[LIOHreneK Xakchl KopFanybl Kepek emec.

KopraFblL 3neKTp KypanbiHa KaTTbl OPHATbINbIN
MaKCUManabl Kayincisaik yiwiH opHanacybl Kaxert,
ocbinaii AOHreneKTiK, MUHUManabl Kenemi
naiiaanaHylbiFa Kapan Typaabl. Koprafblll
naraanaHywbiHbl CbIHFAH AGHrenek beniuektepiHeH,
[IBHreneKke kesnencoK TUIOEH XaHe Kuimaepai
XaHAbIPYbl MYMKIH YILKbIHAAPAAH KOPFanAbl.
[leHrenekTeppi TeK yCbIHbINFaH NaliAanaHy Typnepine
caif KonpgaHybl Kepek. Mbican: Kecylui geHrenek
weTiMmeH Maiiaanamanpi3. Kecywwi-neHrenexkrep
matepuanzbl WeTiMeH kecyre
apHanfaH,-[leHrenektepre-acep eTeTiH byHipnik Kywtep
bIKManbiHaH 0Nnap CbiHybl MyMKIH.

TanpanFaH aeHrenek ywiH apAaibim aypbic
enwiemMaeri XaHe niwiHaeri 3aakbiMaanMaraH
thnaneuTeppi nilAananbiKbI3. [ypbic-TaHaanFaH
€pHEMEKTEP TericTey AGHreneriHi Tiperi bonaapl xaHe
OHbIH-CbIHY KayniHiH anabiH-anagpl. Kecyuwi
[neHrenekTepain hnaHeuTepi Matganay aeHreneri
hnaHewTepiHeH backa bonybl MyMKiH.

YnkeHipek aneKTp KypanaapbiHbiH, TO3FaH
AeHrenekTepid naiaanaH6anbl3. YNKeH anekTp
KypanaapblHa apHanfaH AeHrenekTep Kilwipek acnantbiH
XOFapbIPaK XblNaamablFbiHa apHanmaraH 6onbin,
Xapblnybl MYMKIH.

Abpa3uBTi Kecyre apHanfaH KoCbiMLua Kayincisgik
HycKaynapbl
» Kecywi aeHrenekTi "KbicnaHbi3" Hemece OHbl KaTTbl

bacnanbi3. Kecikti TepenaeTyre apeker xacamaHbis.

[leHrenekKe KarTbl bacy XyKTeMeHi XaHe AeHreneKTi
KecikTe bypayra Hemece bainaHbICTbIpyFa cesimTan
60nybIH XaHe Kepi COKKbIHbIH HEMeCe JeHrenexk
CbIHYbIHbIH, bIKTUMANAbIFbIH aPTTbIPAAb.

» [leHeHi3pi aliHanAbIPbINFaH A6HrenekKTiH, bip
CbI3bIKKA HeMece apTbiHa OPHANacTbIpMaHbi3.
[leHrenex ieHeHi3AeH apbl XbIMKbICA, bIKTUMan
KanTapbIM akHanbin TYpFaH A6Hrenek neH anekTp
KypanblH leHeHi3re TIKENew XbIMKbITYbl MYMKiH.

» [leHrenek Kbicbinca Hemece Ke3 KenreH cebenteH
KecyAi ToKTaTca, aneKTp KypanblH ewipin, AeHrenek
TONbIFbIMEH TOKTaFaHLLA 3NeKTP KypanbiHa THMEH3.
[leHrenek icten TypraHAa Kecy AOHreneriH anbin

KOIOFa dpeKeT XKacaMaHbi3, duTnece KaiTapbiM nanga

bonappl. [loHrenek KpicbinybiHbH cebebiH Kot yLiH
cebebiH i3gen aypbicTaHbI3.
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» Kypan paiibiHamaga TypraHfa 3neKTp Kypanbii
Ka#Ta Kocnapi3. Kecyai bactamac bypbiH,
anpbiMeH-[eHreNneKTi-ToNbIK-alHanbIM caHblHa
JKeTKi3in anbiHbI3. OiTNece, KeCKill JUCK TYTbINbIM,
[larblHOaMafaH KeTepinin KeTyi Hemece-Kepi COKKbIFa
9Kenyi MyMKiH.

» Tipek naHenbaepi Hemece Ke3 KenreH TbiM YNKeH
AaiblHAAMA IGHIeNeK KbiCbiNybl MEH KAHTapPbIMHBbIH,
anpbiH any ywWid. YNkeH jaibiHaamanap e3
aybIp/blFbIHaH Uinyi MyMKiH. [JaiblHaama-kecy
CbI3blIFbIHA-KaKbIH-KaHE-ABHTeNeKTiH-eKi XaFblHaH-a
Tipenyi kepek.

» bap kabbipranappa Kiwi kecikti Hemece backa
KepiHGelTiH alMaKTapaa opbiHAayAa abaiinanbis.
LUbIFbiN TypFaH AGHrenek ras3 Hemece cy KybbipnapbiH,
3NeKTP CbiMAAPAbI HeMece HbiCaHAAPAbI Kecyi MyMKiH, an
6yn KarTapbIMFa anbin Kenyi MyMKiH.

Axapnay apekeTTepi ywWiH Kayincispik Hyckaynapbi

» TbiM ynKeH aXxapnay AuCK KaFasblH NaiaanaH6anpis.
Axapnay Kara3blH TaHAay Ke3iHge eHAipyLwi
YCbIHbICTapbiH OPbIHAAHbI3. Axapnay Kypanbi
apHanFaH TbIM YIKeH axapnay Karasbl XbIpTbiny Kayini
naipaa bonbin, byn KpicbinyFa, AMCKTIH XapblinybiHa
HeMece KaiTapbIMFa anbin Kenyi MyMKiH.

CbiIM KbINWbIKNEH Ta3anay apeKeTTepi ywWwiH kayincisgik

HycKaynapbl

» KbinwbIKTbIH KapanaibiM 9peKeT eTyi ke3iHge ae
KbINWbIKTapAbIH, WALLbIPAHTbIHABIFbIH €CKepiHi3.
KpINWbIKTbI KaTTbl achbin, CbIMFa KyLU TYCipMEH;i3.
CbIM KbINLLbIKTaPbl XYKa KMiMre XaHe/Hemece Tepire
Kipin KeTyi MyMKiH.

» Erep cbiM KbINWbIKAEH Ta3anay YiliH KOpFaFbiL
YCbIHbINFaH 6onca, KopFaFblll CbiM AGHrenek Hemece
KbINWAKKa THMeYi THic. CbiM [16Hrenek Hemece
KbINLbIKTBIH JUAMETPi XYMbIC XyKTEMECiHe Hemece
LeHTpUdyranbik KywTtep cebebiHeH ynKetoi MyMKiH.

Kocbimiua Kayinci3aik Hyckaynbikrapbi
KopraHbiw Ke3ingipikTi KUAiHi3.

» Kaxerri i3gey KypanaapbiH naigananbin
JacbIpbINFaH CbiMAAPAbI TabbIHbI3 HEMECe XKayanTbl
KeprinikTi yibIM eKinaepiH WaKbIPbIKbI3. INEKTP
CbIMAAPbIHA THUI0 BPT HEMECe TOK COFYbIHA anbin Kenyi
MYMKiH. a3 KybbIpbIH 3aKbIMAAY XapbinbicKa anbin Kenyi
MyMKiH. Cy KybbIpbIH 3aKbIMAAY MaTePHUanAbIK 3uUsAHFA
HeMece TOK COFYbIHa anbim Kenyi MyMKiH.

» Terictey xaHe Kecy AucKinepiHe CybiFaHLIa TAMEH;3.
LLlenbepnep xymbic Ke3iHAE Kbi3afbl.

» Kyar ewuce, Mbicanbl, xenige Kyar ok bonbin kanca
HeMece aluaHbl PO3eTKa/iaH CybIpFaHAa COHAIpril
BeKiTKiLiH anbIHbI3 XaHe ewWwipyni KyHiHe
OpHaTbIHbI3. byn apKbinbl Ke3aencok Kocbiny bonmanabl.
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» [aitbiHaamaHbl 6exiTini3. Kpicy kypanbiHa Hemece
KbICKBILLKA OpHATbINFaH aiblHaaMa KonblHbI3beH
canbiCTbiprarfia, bepik ycranagpl.

OHiM XaHe KyaTt cunatTaMachbl

Bapnbik Kayincisgik HyckaynbIKTapblH
aHe eckepTnenepai okblHbI3. TeXHUKaNbIK
Kayincisgik HYCKayNbIKTapblH XaHe
eckepTnenepai cakramay TOKTblH COFyblHa,
6T XaHe/HEMECe ayblp kapakaTraHynapra
anbin Kenyi MyMKiH.

MaiaanaHy HycKaynbiFbIHbIH anfbl BeniriHiH, CypeTTepiH

eCKepiHj3.

TaraibiHgany 6oMbIHLA KONAAHY

INEKTP Kypanbl Cyabl nanfanaHbai MeTangaH xaHe TacTaH
XacanfaH Matepuanaapbl KeCyre, Cbiflblpbin anyfa xoHe
LeTKAaMeH eHaeyre apHanfaH.

BainaHbicTbl abpasuBTEp KOMETIMEH KECY YLLIH Kecyre
apHanFaH apHarbl KOPFarblLL KanTaMaHbl narganaHy kepek.
TacTbl keckeHfe LUAHHbIH, XKETKINIKTi COpbINybIH KaMTamachI3
eTiHj3.

ApHaWbl Terictey KypannapbiMeH TipKeciMae anekTp
Kypangbl ereykyM Kara3bIMeH TericTey yLliH nanaanaHyra
bonapbil.

Kepcerinrex kypamabl 6enwekrep

KepcerinreH kypamaactap HemipneHreH cypetrepi bap
GeTTeri anekTp KypanblHbIH CHNaTTaMacbiHa Cai.

(1)  WnuHpenbpi byratTay Tyimeci
(2)  Axbipatkbil
(3)  Kocbimia TyTKa (beTi oKLiaynaHfaH)

(4) M 14 axapnay Wwn1HOeniHe apHanFaH Kypama ranka
- )
Kini

(5)  Axapnay wnuHaeni

(6)  Axapnayra apHa/nfaH KOpfaHbilll Kantama

(7)  KopraHbiw Kantamara apHanfaH petrerii bypaxga
(8)  TobiFbi3maybill cakuHackl bap Tipek dnaHewi

(9)  Axapnarbil Auck”

(10) Kpickpiw raika

(11) Kbingam Kbickpiw raitka SDS-clic™

(12) KarTbl MeTanabl TabakTbl AuCK”

(13) Kecyre apHanFaH KopraHbiL KanTama®

(14) Keckiw auck®

(15) Kon kopraHbichl®

(16) Pe3eHke axapnay Topenkeci®
(17) Axapnarbil auck”

(18) [omanak raiika®

(19) TocraraH Topisni Kbinwak®
(20) Tyrka (beTi oKlIaynaHFaH)

a) beliHeneHreH HemMece cunaTTanfaH XababIKTap cTaHAAPTTbI
KeTKi3y kenemiMeH KamTbinMaiabl. TonbiK XababiKTapabl
6i3pin xababikrap 6arnapnamambi3aaH Tabachbis.

)

TexHUKanbIK ManimeTTep

BypbIWTbIK aXkapnay MalMHacbi GWS 900 GWS 900

OHiM HeMipi 3601 C96 00A 3601 C96 009

HoMuHanab! TyTbIHbINATLIH KyaT Br 900 900

LLbiFbiC KyaT Br 450 450

HomuHangbl ainHany xuiniri MUH™ 11000 11000

AXapnarblLL AWUCKiHiH MaKc. MM 115 125

nnamerpi

Axapnay WNUHAENiHIH Upek M14 M14

oimachl

LLInuHaenb pek oMMachiHbIH, MM 22 22

MaKC. Y3blHAbIFbl

Ka#Ta icke KocbinyfaH KOpFaHbiC ° °

Canmarbl EPTA-Procedure 01:2014 kyxaTblHa cai

- [ipinai 6ackpill KocbiMLLA Kr 2,0 2,0
TyTKachl 6ap

— CTaHaapTTbl KOCbIMLUA TYTKAChI K 1,9 1,9
bap

KopraHbic Knacbl AT S

Manimettep [U] 230 B kecimai kepHeyre apHanfaH. backa kepHey xaHe enae kabbinaaxraH 3aHaap byn ManiMeTTepai e3repTyi MyMKiH.
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LLlybin xoHe pipingey Typanbl aknapar

[bibbic Wwhirapy MaHaepi EN 60745-2-3 6olibiHia
ecenTenreH.

A-meH benrineHreH KypbinFbIHbIH WYbIN JeHTei aeTTe
TeMeHperire TeH: fblibbic Kywwi 93 Ab (A); ablbbIC KyaTbi

104 16 (A). ©nwey pancisniriK = 3 gb.

KynakTbl KopFay KypanaapbiH KHHiHi3!

XKannbl Aipin MaHAepi a, (YW baFbITTbIK BEKTOPABIK
KocbiHabichl) xaHe K gancianiri, EN 60745-2-3 6oiblHwa
€CENTeNreH:

YcTinri 6etTi axapnay (bactankbl axapnay):

a, = 7,5m/c’, K =1,5m/c?,

AXapnarblLL AUCKIMEH axapnay:

a, = 7,5m/c%, K= 1,5 m/c’.

Ocbl eckepTnenepae bepinrex Aipin kenemi HopManbik,
enuey apici boblHILIA ecenTenreH bonbin anekTp
Kypanaapzbl bip-bipiMeH canbiCTbipy YLLiH NaiaanaHbinybl
MYMKiH. On gipingey KyaTblH lWamanan entwey yiid ae
Xapamppl.

bepinreH fipin kKenemi anekTp KypanblHbIH Heri3ri
KyMbICTapbl yLiH bepinreH. Erep anekTp Kypan backa
KYMbICTap YWiH backa anmanbl-canManbl acnantap MEHeH
HeMece XeTiMCi3 KyTyMeH nanaanaHbinca aipingey
Kenemaepi e3repepi. byn xymbic bapbicbiHharbl Aipin
KyaTblH apTTbIpybl MyMKiH.

[ipinaey KyaTblH HaKTbl €CenTey YLLiH Kypan eLwipinreH xaHe
KocbinFaH bonbIn naifanaHbiNMaraH yakblTTapabl Aa eckepy
KaxeT. byn pipinaey KyaTbiH bYKin XXyMbIC yaKbITbiHAA KaTTbl
TemeHaeTesi.

MarpananyLWwbiHbl Aipingey acepiHeH cakTay yLiH KocbiMLa
Kayincisgik wapanapbiH KONAaHY KaxXeT, MblCanbl: 3NeKTp
Kypangabl XaHe anmanbl-canmanbl acnantapgbl KyTy,
KONAap/bl bICTbIK YCTaY, XXYMbIC SiCTePIH YibIMAACTbIPY.

Xunay

KopraHbliww acnantbl opHaty

» bBapnbiK XXyMbIiCTapAaH anfbiH aNeKTP KyPanbiHbIH,
»eninik aibIpbiH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.

Hyckay: Xymbic ke3iHpe TericTey WweHbepi byabinca Hemece

KOpFaFrblILL KanTama/anekTp Kypan Kypbinrbinapbl byabinca,

3NeKTp Kypangbl bipaeH cepsuc Kbi3MeTiHe xibepy Kepek,

MeKeHxarnapabl « TYTbIHYLLIbIFA KbIBMET KBPCETY XaHe

naiaanaHy keHectepi» TapayblHaH KapaHbi3.

Axcapnayra apHanfaH KOpFaiTbIH KanTama
KopraliTbiH kanTamaHbl (6) WnMHAENb MoMbIHILACHIHA
OpHaTbIHbI3. KopraiTbiH kanTamaHblH (6) Ky#iH xymbic
BapbICbIHbIK TananTapbliHa cail OpHaTbIHbI3. KopFaiTbiH
KanTtamaHbl (6) bekiTkiw bypaHaaHbl (7) kypama rarka
KintimeH (4) bypan bekity apKbinbl bexiTiHi3.
» Koprafbi kKanTamaHbl (6)oneparopabiH, xafFbiHa
Kapa# YWKbIHAAPAbIH, Yiybl 60nMaiTbIHAalH
OpPHaTbIHbI3.
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Hyckay: KopraiTbiH KanTamafarbl KOATaY XyablpbliKLWanapbl
(6) Tek anekTp KypanblHa XapanTbiH XababIKTbl OPHATYAbl
KamTamacbi3 eteqi.

Kecyre apHanfaH KopFafblll Kantama

» baiinaHbicTbl abpa3uBTep KOMeriMeH Kecy yiiH
apKallaH Kecyre apHanfaH KantamaHbl
naipanatbiypi3 (13).

» TacTbl KeCKeHAe LWaHHbIH, XKeTKiNiKTi COpbiNybIH
KaMTaMacbi3 eTiHi3.

Koprarbil kanTama (13) coHbimMeH bipre Tericteyre

apHa/FaH Koprarbill kanTama (6) petiHg ae opHaTbinazbl.

KocbiMwua TyTKa

» INneKTp KypanbiHbi3fAbl TEK KOCbIMLIA TYTKA MEHEH
naiganaubinbi3 (3).

Kocbimua TyTkaHbl (3) pemyKToprblk 6acTbiH OH XaFblHaa

Hemece Con xarblHga bypan bekiTiHi3.

Kon Kopfafbiwbl

» Pesenkeni axapnay TopenkecimeH (16) Hemece
TOCTaFaH Tapi3Ai KbINWbIK/AUCKiNi KbINWbIK/Xennyiw
Tapi3Ai Terictey wexbepiMeH XyMbicTap yiiH
apKaLlaH KON KopraFbllwbIH (15) KuiiHia.

Kon koprafbillbliH (15) kocbiMia TyTKa (3) kemeriMeH

BeKiTiHi3.

Axapnaybiw KypangapblH opHaTy

» BapnbiK XXYMbICTapAaH angblH INEKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aiblpblH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.

» Terictey xaHe Kecy AucKinepiHe cybiFaHLIa TAMEH;3.
LLleHbepnep XKyMbic Ke3iHae Kbl3azpbl.

Terictey winuHaeniH (5) xaHe bapnblk opHaTbINATbIH

Kypanaapgbl Tasananpis.

Abpa3suBTi Kypanabl bypan any xaHe bekiTy yLwiH

wnuHaenbpi bexity Tyimeci (1) bacoin, wWnuHaenbai

DeKiTiHi3.

» LUnuugenbpi bekiTy TyHMecCiH TeK WnuHaenb
TOKTaTbINFaH KyiAe bacbIHbI3. DiiTrece anexkTp
KyparnblH 3aKbIMAayblHbI3 MyMKIH.

Terictey weHbepi/kecy wexbepi

AxapnarblLl KypanfapablH eNnemaepiH eckepinis. Caxbinay

nMametpi Tipek hnaHeliHe carikec bonybl kepek.

Anantepnepai HeMece XanfacTblprblLL TETIKTEPA

nanipanaHbaHpi3.

AnmacTbl KecKill AUCKinepi naiaanaHraxaa anmacTbl

KecKill auckineri aiHany barbITbIHbIH KOPCETKICI aneKkTp

KypanblHaaFbl ailHany barbiTbiHa Caikec 6onybIH

KamaranaHpl3 (pemykTop bactueriHaeri KepceTKiHi KapaHpia).

OpHary peTriniri rpachukanbik betre kepceTinreH.

AxapnarbilL/KecKilll AUCKiHI BeKiTy yLuIiH KbICKbILL

raikaHbl (10) bypan opHaTbiHbI3 KaHe OHbl Kypama ranka

KinTiMeH KbICbIHbI3, (KapaHbl3 ,, Tea KbICKblLL raika

SDS-clic“ ber 174) benimiH KapaHbi3.

» Terictey KypanblH OpHaTKaHHaH KeiliH Kocy anfbiHAa
OpPHATY/bIH, AYPLICTBIFbIH XaHe KypanablH, epKiH
aliHanaTbIHbIH TeKcepiHis. Terictey Kypanbl
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KOpFaFblLU KanTamara xaHe 6acka 6enwekrepre
YHKenmeii alHanbIn XaTKaHbIHA KO3 XeTKi3iHi3.

M 14 axapnay wnuHaeniHe apHanFaH Tipek
thnaneui: Tipek chnaHeuinze (8) opTara
KenTipeTiH TYWiHHIH aiHanacbiHa nnacTuk benik
(TbIFbI3MAYbILL CAKMHA) eHIi3iNreH.
ToIFbI3AAybIWL CAKUHA XKOK HeMece
3aKpImpanraH bonca, Tipek chnaHeliH (8) kaita
nainanaHbac bypblH MiHAETT TYpAE anMacTbipy Kepek.

XKennyiw Topisai rericrey wen6epi

» Xennyiw Topi3pi Tericrey weH6epiMeH xymbicTap
YIWLiH 3pKaLIaH KON KopFarbiwbiH(15) KuiiKi3.

PeseHke Terictey Tapenkeci

» PeseHke Terictey TapenkecimeH (16) xymbicTap ywiH
apKallaH Kon KoprafbllwbiH (15)kuinis.

OpHary peTi cypetTep bap betre KepceTinreH.

[eHrenek raikaHbl (18) opHaTbIHbI3 XaHE Kypama raika

KintimeH (4) TapTbiHpI3.

TocTaFaH Tapi3ai KbINWbIK/AUCKINIK KbINWbIK,

» TocrtcaraH Tapi3ai KbINLbIKNEH XYMbICTap YLiH
3pKaLLaH Kon KopFarbilubiH (15) KuiHis.

OpHarty peTi cypettep bap beTTe KepceTinreH.

TocTaFaH Tapi3fi KbiNak/AUCKINiK KbIMWaKTbl WNKUHAENbre

WNUHAEND thnaHeLi WNKHAENb UPEK OMMACHIHA ThiFbI3

TaKanbin TypatbiHaai bypan bekity kepek. Aliblp Tapiagi

KiNTneH TocTaraH Topiafi/aUCKIinik KanwibiKTbl bekeMaeHi3.

Te3 KbicKbiw raiika SDS-clic

Kypangapabl nangananycbi3 axapnay KypanblH OHar

aybICTbIPY YLUIH KbiCKbILL ratkaHbiH (10) opHbiHa Te3

KbICKbIL rarikaHbl (11) nainanaHyra bonagpl.

» Te3 Kpbicbilw combIHAbI (11) Tek axapany Hemece kecy
weHbepiMeH naiganaHy MyMKiH.

By3binMaraH MiHCi3 Te3 KbICKbILU FaiKacblH

naipanaubinbi3 (11).

bypan Kolofa XbinAam KbiCy COMbIHbIHbIH, Xa3blNFaH

xarbl (11) axapnay auckiciHe kepcetneyiHe ke3

KeTKi3iHi3; 6arbiTTama nHaekctik benrire (21) kepcetyi

THiC CypeTiH KapaHbi3.

Axapnay wnuHgeniv (1)
beKiTy yWiH Wn1Hoenbai
bexiTy TyMeciH bacbiHpi3.
Tes KbICKpLL raiKaHbl
bekemzey YLWiH axapnay
QIMCKICIH KYLL Canbin caFat
TiniHiH barbITbIMeH
bypaHbi3.

Nypbic bekiTinrex,
3aKblMfanmMaraH Te3
KbICKbILLI FaiKaHbl
CaKuMHaHbl caFat TiniHe Kepi
bypy apkbinbl bypa anyra
6onappbl. ElKaluaH KaTTbl
bekempaenreH Te3
KbICKbILU raKaHbl
TicteyikneH 6ypan
anMaHbi3, Kypama raika
KinTiH naiaanaHbiKbi3.
Kypama raika KintiH
CypeTTe KepceTinreHaen

OpHaTbIHbI3.

XKapampbl axxapnay Kypanbi

Ocbl HyCKay/blKTa XOfapbifa atan eTinrex bapnblk Terictey
KypangapblH naiaanaHyfa bonagpl.

MaimanaHbinartblH TericTey KypanaapbiHbiH pyKcar eTinreH
alHanbimaap caxbl [M1H '] Hemece aitHany Xbinaamabifbl
[m/c] TemeHne bepinren kecteneri MoHOepAeH TeMeH
bonmaybl kepek.

CoHfblKTaH TericTey KypasblHbiH XancbipMacbiHaa
KOPCETINreH pyKcar eTinreH atHanbiMaap CaHbiH Hemece

aliHany XbINAaMAbIFbIH CaKTaHbI3.

[mm] <2

b d [mu [m/c]

makc. [mm]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Pepykropnbik 6acTuekTi bypay

» BapnbiK XXyMbICTapAaH anfblH 3NeKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbiH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.
Penyktopnbl bactuekti 90°
KanammeH bypayra bonagpl.
Ocbinai KoCKblLL/eLWipritTi
apHambl XXyMbIC
XarannapbiHa, Mbicanbl
conakannap yLiH oHTannbl
backapy Ky#iHe kenTipyre
bonappl.
4 bypaHpaHbl TONbIFbIMEH
6bypan bocarbiHbI3.
Penyktopnbik bacTbl
KOpMNyCTaH anMacTaH XaHa Kyire xainnan bypbiHpi3. 4
bypaHzaHbl bepik bekiTiHis.
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LUaKabl XaHe XMOHKanapabl copy

KopracbiH bosty, kelbip aFall copTTapbl, MUHepanaap xaHe

meTannaap bap kenbip MatepuangapablH Wakbl

[nieHcaynblkKa 3uAHabl 60nybl MyMKiH. LLIaHFa THIO xoHe

LaHAb! XKYTY NakAanaHyLblfa HEMeCe XaHblHaarbl

afamfiapaia annepruanblK peakuManapabl xaHe/Hemece

ThIHbIC XXONAAPbIHbIH aYPYNapblH TyAbIPYbl MYMKIH.

Kenbip WwaH Typnepi, acipece eMeH xaHe WamLiar

arallibIHbIH LWaHpI, SCipece, aralliTbl OHAEY KanablKTapbIMeH

(xpomar, araluTbl KopFay 3aTbl) bipre kaHueporenaep bonbin

ecentenefi. Acbectik MaTep1an Tek kaHa MamaHgap apKbinbl

eHAEeNyi MyMKiH.

— MyMKiHWiniriHWe ocbl MaTepHan yLUiH CANKeC KeneTiH
LIAHCOPFBILTbI NakfanaHblHbI3.

~ JKyMbIC OPHbIHbIH XaKCbl XXENAeTiNyiHe K83 XeTKI3iHi3.

- P2 cyari cbiHbINbIHAAFbI ra3Kkarapbl NakganaHy
YCbIHbINAAbI.

OHaeneTiH MaTepuanaap YLWiH eniHisae KonpaHbinaTbiH

yHFapbIMAapAbl NanaanaHbiHpI3.

» KyMbiC OPHbIHAA LWAHHbIH, )KWHANMaYbIH
KaparanaHpbi3. LLIaH 0Han TyTaHybl MyMKiH.

Maikpanany

Icke Kocy

» Xeni KyaTbiHa Ha3ap ayAapbiHbi3! ToK Ke3iHiH KyaTbl
3NEKTP KypanabiH, 3aybITTbIK TaKTaNLIACbIHAAFbI
manimetTepiHe cai bonybl KaxeT. 230 B benricimen
benrinenrex anekTp KypanaapmeH 220 B xxymbic
icreyre 6onappl.

INeKT Kyparbl KyaT KOpbl XeTKiNiKci3 Hemece icke Kocy

TOTbIH KYLUEHTETIH CaMKeC KepHey peTTerilliMeH

abblKTanmaraH anekTp reHepaTopnapblHaH Kyat anca,

KOCy KesiHfe KyaT TeMeHaeyi HeMece 3NeKTp Kypanbl

BleTTEH ThiC 9PEKET ETYi MYMKIH.

['eHepaTopAbIH XapamablNbiFbiH, aCipece, Xeni yLliH

XapaMAbINbIFbIH TEKCEPIHI3.

» KypbinFbiHbl OKLWAyNaHFaH KbICKbiL 6eTi meH
KOCbIMLUA KbICKbILU apKbiNbl YCTaHbi3. AnManbl-
canmanbl acnan XacbIpblH TOK CbIMAapblHa Hemece 63
Xeni kabeniHe THIOI MYMKiH. TOK 6TeTiH CbIMFa THIO
MeTanngbl Kypan bentektepiHe Tok bepin, CoFybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

Kocy/ewipy

ANeKTP KypanbiH Icke Kocy YL KoCKblLu/ewwipritwTi (2)

aFa XbIMKbITbIHbI3.

Kockbiw/ewipriwTi (2) opHaty yiwiH Kockpiw/ewipriwTi (2)

TOMEHTE TipenreHLue HacblHbI3.

INEKTP KypasblH @wWipy YLuiH, KoCcKbiww/ewipriwTi (2)

xibepin Hemece on bekitinren bonca Kockpitl/ewipriwTi (2)

KbiCKa apTbIHAA TOMEH bachin COChIH XibepiHia.

» [laipananyaaH anpbiH aapnay KypanpaapbiH Kaita
TekcepiHi3. Axxapnay Kypanbl 6epik opHaTbinbin, ew
KeAepricis aiHanybl KaxeT. 1 MUHYT iWwiHAe cbiHay
JKYMbICbIH XXYKTEMeCi3 opbiHAaHbI3. AKaybl 6ap,
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JAOManak emec XaHe AipingeiTin axapnay
KypanaapbiH naigananbanpi3. bysbinraH axapnay
Kypanaapbl Xapbi/bin, 3aKbIMAAPFa anbin Kenyi MyMKiH.

Kaiita Ko3Fany cakrafbilbl

Keapnelicok KocbinyaH KoprarbiLl KyaTTaHablpyaaH KeriH
3NEeKTP KypasnblHbIH HaKbinaychI3 icke KOChINybIH
bonabipmarngpl.

KaiiTa naiganany ywiH aXblipatkpiwTbl (2) ewipinrex Kyire
KenTipin aneKTp Kypangabl KainTa KOCbIHbI3.

MaipganaHy Hyckaynapbl

» BapnbiK )XyMbICTapAaH angbiH 3NEKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbIH PO3EeTKaAAH LWbIFapPbIHbI3.

» Tipek Kabblpranapaa oiibiKTap XacaraHpa
abaitnaHbi3, «CTaTKa Typanbl Hyckaynap» TapayblH
KapaHbi3.

» Canmarbl TypaKTbl KanbinTbl KAMTaMachbi3 eTnece,
AaiblHgaMaHbl 6eKiTiHi3.

» JneKTp Kypanfa ToKTaFaHLUa XyKTeMe TyCipMeHi3.

» Xorapbl XyKTemMepAeH KediH aneKTp KypanabiH 6ipa3
cankbiHAayblHa, bipHele MHHYT 60C XypicTe XKyMbIC
icTeyiHe MyMKiHAiKk GepiHis.

» nekTp Kypanpbl abpasueTi-kecy cTaHWHaga
naipanan6aupis.

» Terictey xaHe Kecy AucKinepiHe cybiFaHLIa TAMEH;3.
LLleHbepnep xymbic Ke3iHAE Kbi3agbl.

Cobigbipbin Tericrey

» EwkawaH Kecy weHbepnepiH cbigbipbin TericTey yiwiH
naipanaH6anbi3.

30°- 40° weHbep bypbILbIMEH ChiAbIPLIN TEriCTeY Ke3iHge

€H,XXaKCbl HaTWXKenep anyra bonaabl. INeKTp Kypanmpl

Xarnan bacbin, anfa XaHe apTKa XKbIMKbITbIHbI3. Byn keaze

[NalblHama TbiM KaTTbl Kbi3baiabl, TYCiH e3repTnenai xaHe

apHanap naiaa bonmangpl.

XKennyiw Topisai axapnay weHbepi

Yennyiw Topisai axapnay LeHdepimeH (Kypan) bipre geHec
beTrepai xoHe npodunbaepi ae eHneyre bonagbl. XKennyiw
Topi3ai axapnay WweHbepnepi speTTeri axapnay
LeHbepnepimMeH canbiCTbipFaHaa y3arbipak KbIaMeT eTepj,
asblpak LWy WblFapajbl XaHe axapnay Temneparypach
asblpak bonaapl.

MeTtangpi kecy

» bBaitnanbicTbl abpa3uBTep KeMeriMeH kecy yLuiH
dpKaLlaH Kecyre apHanfaH KanTamaHbl
naipananbiybi3 (13).

Axapnay eHbepiMeH Keckenzie bipkenki, Matepuan yiiH

nypbic bepyMeH KyMbic icTeHi3. Kecy weHbepiHe KpiCbiM

TYCipMEH3, OHbl EHKEMTNEHi3 XXoHe LaiKkamaHpl3.

By#ipnik KbICbIMMEH altHanfFaHblHaa Kecy WweHbepiH

TOKTATNaHbI3.

Bosch Power Tools
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INeKTp KypanblH apKaLlaH
anHany barFbiTbiHa Kapcbl
XKYprisy kepek. outnece
baKbinaycbI3 kecinreH
XepAEH WbIFy kayni
TybIHAAAAHI.
Mpodhunbaepai Hemece
TOPT Kbipnbl Kybblipnapapl
Kecy kesiHge Kecyfli eH a3
KenaeHeH kuMaza
bacTaHpI3.

Tactbl kecy

» TacTbl KeCKEeHJE WaHHbIH, XKEeTKiNiKTi COpbiNybiH
KaMTaMacbi3 eTiHi3.

» LLIQHTYTKbIL MAcKacCbIH KHiHi3.

» Byn anekTp Kypanabl TeK KypraK Kecy/KypFak Tericrey
YLWiH naiganaxyfa 6onagbl.

TacTbl Kecy YLiH anMacTbl KeCKiL AuUCKinepai naiaanaxrFaH

KeH.

KypamblHAa KMbIPLUBIK Tac 6Te ken bonaTbiH aca KatTbl

MaTepuanaapabl, Mbicanbl, DeTOHAbI 6HAEY Ke3iHae anMacTbl

KECKiLL IUCK KbI3bIN KETYi XaHe 3aKbIMaanybl MyMKIH.

AnmacTbl Keckil auckine naiga 6onatbiH YWKbIH OCbIHbI

6inpipeni.

Ocbl KaFfana XyMbICTbl TOKTATbIHbI3 XoHE anMacTbl KeCKill

NIMCKiHI BOC Xypic KYHiHAE, eH KOFapbl XKbiNAaMAbIKTA KbICKa

YaKbIT CanKblHAATbIHbI3.

OHiMAiNIKTIH alTapnblKTai TOMEHAEYi xoHe naiaa bonatbiH

YLUIKbIH aMacTbl KECKilll JUCKiHiH Aekip bonFaHblH bingipeai.

OHbl abpa3uBTi MaTep1ania, Mbicanbl, CUIMKAT KipniluTe

KbiCKallia Kecy apKblinbl eTKipneyre bonagpi.

CraTuka Typanbl Hyckaynap

Tipek kabblpranapaarbl orbikrapra DIN 1053
HOpMaCcbIHbIH, 1 TapmMarbl HeMece Calkec enperi epexe
Konpabinagsl. byn Hyckaynapzbl MiHAETTI Typae opbiHAAY
Kepek. XXymbicTbl bacTamac bypblH CTaTMKa XeHiHAEri
MaMaHMeH, CayneTLiMeH Hemece NpopabneH KeHECiHi3.

TeXHUKaNbIK KYTiM )KaHe KbI3MeT

KbiaMeT kepceTy xaHe Tazanay

» BapnbiK )KyMbICTapAaH angbiH 3NEKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbiH PO3EeTKaAaH LWbIFapbIHbI3.

» Xakcbl api ceHimMAi XyMbIC icTey YLiH 3NeKTp Kypanbl
MeH XengeTKill TecikTi Ta3a ycTaHbi3.

» TeTeHLle XKYMbIC XaFAalibiHAA MYMKiH OonfFaHwa
LIAHCOPFbIWTDI NaiAanaHbIHbI3. XKenpaeTkiw TecikTi
XKHMi ypnen, Ta3apTbin apTbiK TOKTaH CaKTalTbIH
KocKbiwTbl (PRCD) KocbIHpbI3. MeTangpbl eHeyae TokK,
6TKI3€TIH LaH 3NeKTP KypPanblHbIH iLiHAE X1HaNYbI
MYMKiH. INeKTp KypanblHblH OKLLIAYNaFbiLLbl 3aKbIMAanybl
MYMKiH.

YKabablKTapabl MyKMAT CaKTaHbl3 XKoHE KYTiHi3.

Erep bainaHbic CbIMbIH anMacTbIpy KaxeT bonca,

KayincismikTiK ToMeHaeyiHe xxon bepmey yLiH 0Cbl XKyMbIC

Tek Bosch komnanuacbl Hemece Bosch anexTp kypanaapsl
BolibIHLLIA BKINETTi KbI3MET KBPCETY OpTanblKTapbiHAA
XKypriginyi Tvic.

OHimaepai onap/blH CaKTbIFbIH KAMTaMachbl3 €TETiH,
eHiMaepre aTMocepanblk XayblH-LIALbIHHbIH THIOIHE XaHe
aCKbIH Temnepatypa KeaaepiHiH (TeMneparypaHbi, WyFbin
©3TepiCiHiH), COHbIH iLIiHAE KYH CaynenepiHiH acep eTyiHe
on bepmeTiH fiykeHaepae, benimaepae (cekuuanapaa),
NaBWUNbOHAAP MEH KMoCKinepae catyra bonagbl.

Caryuwbl (eHaipyLwi) caTbin anyLwbiFa eHiMaep Typanbl
KQXKETTi aHe LblHabl aknapartTbl bepin, eHiMaepmi
THiCiHLLE TaHAAY MYMKIHAITIH KAMTamachbl3 eTyre MiHAEeTT.
OHimaep Typanbl aknapar MiHAETTI TypAe Tidimi Pecei
denepalnAchiHbIH 3aHHaMacbiMeH benrinexHrex
ManiMeTTepLi KaMTybl THIC.

Erep TyTbIHYLLbI CaTbin anaTbiH 6HIMAEp anfgeKallaH
naifianaHbinFaH HeMece eHIMAEpP/e akaynbik (akaynbiKTap)
oMbinFaH bonca, TyTbIHyWbIFa byn Typanbl aknapar bepinyi
THic.

OHimpepai caty NpoLeciHiH afcbiHAa TEMeHAeri Kayincisaik

Tanantapbl OpbIHAANYbI THIC:

- CartyLwbl caTbin anyLblFa YibIMbIHbIH UPManbIK ataybl,
OpHanackaH xepi (MekeHxabl) KaHe XyMbIC PEXUMI
Typanbl ManimeTTep bepyre MiHAETTI;

- Caypa benmenepinzeri eHiMaepAiH CbiHaMmanapbl caTbin
anyublira byrbiMaapaarbl ka3banapmeH TaHbicyFa
MYMKiHZiK bepyi xaHe BU3yanabl TekcepicTeH backa
6yMbiMAapabIH icke KOCbINyblHA SKENETiH, caTbin
anylwbinap e3 beTiHe OpbIHAANTLIH elKaHgak
apekeTTepre xon bepmeyi Tuic;

- Caryuwbl ocbl byibiMaapablK benrinexrex Tanantapra
COMKECTIriHiH pacTamachl, cepTuduKaTTapablH HeMece
COMKECTIK XeHiHgeri MoniMaemenepaiy bap 6onybl
Typanbl aknapartTbl caTbin anylubiFa bepyre MiHaeTTi;

- MaeHTUdHKaLMANDIK CUNaTTapbl KoK (KofanfaH),
Xapampblnblk Mep3imi eTin keTkeH, by3biny benrinepi bap
XaHe naiaanany 6orbIHLIA HyCKay bIFbl (KiTaniuachl),
MiHLETTi CONKECTIK CepTUdHMKaTbI HEMECE CINKECTIK
6benrici ok eHimaepai caTyra TbibIM CanblHazbl.

TyTbiHyWWbIFa KbISMET KOPCeTY JKaHe nanAanaHy
KeHecTepi

KbI3MeT KepceTy OpTanbiFbl ©HiMZi eHLeY XaHe OFaH
TEXHUKANbIK KbI3MET KepceTy, COHAaN-aK Kocankpl
beniekTep Typanbl cypakTapfa xayan bepeqi. Kypamaac
bentekTep HOMbIHILIA KECKIH MEH KOCanKbl beniekrep
Typanbl ManiMeTTep TOMEHAET MeKeHXan boblHLWwa
komketimai: www.bosch-pt.com

Bosch kbl3ameTTik keHec bepy Tobbl bi3aiH eHiMaep xaHe
OnapAablH KepeK-xapaKTapbl Typasbl CypaKTapblHbI3Fa xayan
bepepi.

CypakTap Koto xaHe Kocankpl benwektepre Tancoipbic bepy
KesiHze MiHAETTi Typae eHiMHIH (hpManbIK
TaKTanLwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHis.
OHOipyLwi TananTapbl MEH HOpManapblHbIH CaKTanybIMeH
3NEKTP KYPablH XKOHAEY XaHe Keningi KbiaMeT KepceTy
bapnbik MemnekeTTep aymarbiHaa ek “Pobept bow”
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(hMpMarnblk HeMeCe aBTOpU3aLMANaHFaH KbI3MeT KOPCeTy
opTanbikTapbiHaa opbiHaanafbl. ECKEPTY! 3aHcbI3 xonmeH
9KeniHreH eHimMaepai nanaanaxy KayinTi, AeHCaynbIFbIHbI3Fa
3UAH KENTipyi MyMKiH. OHiMAEPAI 3aHCbI3 Xacay XaHe
Tapary aKiMLINiK XXaHe KbINMbICTbIK TOPTiN BoMbIHLIA
3aHMeH KyfanaHagpl.

Kasakcran

TyTbIHYWbINAPFa KeHec bepy xaHe WarbiMAapabl Kabbinaay
OpTanbifbl:

“Pobeprt bow” (Robert Bosch) XLLUC

Anmarbl K.,

KasakcraH Pecnybnukacsl

050012

Myparbaes k., 180 yi

“Tepmec” BO, 7 kabat

Ten.:+7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

CepBHCTIK KbI3MeT KepCceTy opTanblkTapbl MeH Kabbinaay
NYHKTEPIHiH MeKeH-Kabl Typanbl TONbIK XaHe 63eKTi
aknapartbl Ci3: www.bosch-professional.kz pecmu caitTtaH
anaanacbi3

Kbi3MeT KepceTy opTanbiKTapbiHblH, 6acka aa
MeKeH)KainapblH MbIHA XXepAEH KapaHbi3:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

INeKTp Kypanbl Keningi narganady Mep3iMiHiH iwiHge

OHAIPYLLIHIH KeCipiHeH iCTeH WbIKKAH Xaffanaa, eHim ueci

TOMEHAETi LWapTTap OpblHAaNFaHaa Keningik 6oMbIHLIA TeriH

XeHaeyre Kykbinbl bonaapl:

~ MeXaH1Kanblk 3aKbIMAAPAbIH XOKTbIFbl;

- naunpanaHy boMblHLLIA HYCKAYNbIK TananTapbiHbiH by3biny
benrinepiHi XOoKTbIFbl;

- navnpanaHy boMblHLLIA HYCKAY/bIKTA CaTYLLbIHbIH CaTy
Typa/ibl DENriCiHiH XXaHe caTbin anyLbl KONTaHOAChIHbIH,
6ap bonybl;

— 3NEKTP Kypanbl CePUANbIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TaNOHbIHaFbl CEPUANBIK HOMIPAIH CONKECTIri;

- binikcia xeHgey benrinepiHiH XXOKTbifbl.

Keningik TemeHaeri xaraannapaa KonfaHbliiManabl:

- (hopc-Maxop *araainapbiHa bainaHbICTbl K3 KenreH
CbIHbIKTap;

- bapnblK anekTp KypanaapblHAaFbiaan aNEKTP KypanbiHbiH
KanbinTbl TO3ybl.

YKanfarbiLL KOHTaKTINEp, CbIMAap, KbiNakTap xaHe T.0.
CUAKTbI Kypan benikTepiHiH KbI3MeT eTy Mep3iMiH
KblCKApTaTblH KanbiNTbl TO3Y HATUXKECIHAE KaxeTTinir
TybIHIAFaH XeH/aey Keninaik aacbiHa KipmMenai:

- Taburu T03y (pecypCTbiH TONbIK NaiaanaHbinybl);

- KaTe OpHaTy, pyKcaTcbl3 MoaudH1KaLuanay, kate
KONAAHy, KbI3MET KBPCETY HEMeCe CaKTay epexenepid
6y3y HaTUXKeCiHAE iCTEH LWbIKKaH XabablK NeH OHbIH,
benikTepi;

~ 3MeKTP KypanbiHa apTblK XyKTeMe TYCKEHHEH OpbIH anfaH
akaynap. (KypanFa apTblK XYKTeMe TYCyZiH WapTcbi3
benrinepiHe MblHanap xatafbl: Kybbiny TyCiHiH naiga
bonybl Hemece anekTp Kypanbl benikrepi MeH
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TYWiHAEPIHIH fedopMaLMACh HEMECE KOPbITbINybl,
)KOFapbl Temneparypa acepiHeH anekTp
KO3FaNTKbILbIHAAFbI CbIMAAP OKLIAYNAFbILLbIHbIH Kapatobl
Hemece KeMipneHyi.)

Kapere xapaty

INeKTp Kypanaap, xabablkrap xsHe bymManapbiH aiHanaHb
KOPFAMTbIH K9lere xaparyra anapy Kaxer.

ﬁ INeKTp Kypanaap/bl Y1 KOKbICbIHA TaCTaMaHbi3!

Tek kaHa EO enpgepi ywin:

INEKTP KaHe ANEKTPOHABIK ecKi Kypanaap bolbiHwwa Eypona
2012/19/EU epexeci xaHe yNTTbIK 3aHAapFa cankec
naiaanaHyra xapamcbI3 3neKTp kypanaapbl benek
KWUHAMbIN, KoJere XapaTbinybl KOXKET.

Romana

Instructiuni de siguranta

Indicatii generale de avertizare pentru scule
electrice

I[N AVERTIS- Cititi toate indlica;iile de avertizare
si instructiunile. Nerespectarea
MENT indicatiilor de avertizare sia
instructiunilor poate provoca electrocutare, incendii si/sau
raniri grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "scula electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fara
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
la accidente.

» Nulucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele nemodificate
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si prizele corespunzdtoare diminueaza riscul de
electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incélzire, plite
si frigidere. Existd un risc crescut de electrocutare atunci
cand corpul va este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nu schimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate sau
incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor adecvat
pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizarii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltaminte de siguranta antiderapanta, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de aoridicasaudeao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Dacd
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la 0 componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

» Nuvaintindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electrica in
situatii neasteptate.

» Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul,
imbracamintea si manusile de piesele aflate in

miscare. imbricamintea larga, parul lung sau podoabele
pot fi prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poluarii cu praf.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau opritd, este periculoasa si trebuie
reparata.

» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul, inainte de a executa reglaje, a schimba
accesorii sau de a depozita sculele electrice. Aceasta
masura de prevedere impiedicd pornirea involuntara a
sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.

» intretineti sculele electrice. Verificati alinierea
corespunzatoare, controlati daca, componentele
mobile ale sculei electrice nu se blocheaza, sau daca
exista piese rupte sau deteriorate care sa afecteze
functionarea sculei electrice. inainte de utilizare dati
la reparat scula electrica defecta. Cauza multor
accidente a fost intretinerea necorespunzatoare a
sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de taiere intretinute cu grija, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai micd masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

intretinere

» incredintati scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.
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Instructiuni de siguranta pentru polizoare
unghiulare

Instructiuni de siguranta comune pentru operatii de
rectificare, slefuire cu hartie abraziva, lucrul cu perii de
sarma, lustruire sau taiere cu disc abraziv

» Aceasta scula electrica se va folosi ca polizor , masina
de slefuit cu hartie abraziva, perie din sarma sau
masina de debitat. Cititi toate avertizarile,
instructiunile, ilustratiile si specificatiile puse la
dispozitie impreuna cu aceasta scula electrica.
Nerespectarea instructiunilor mentionate mai jos poate
duce la electrocutare, incendiu si/sau vatamari corporale
grave.

» Nu se recomanda utilizarea acestei scule electrice
pentru operatii de lustruire. Operatiile pentru care
aceastd sculd electrica nu este destinatd, pot fi
periculoase si provoca vatamari corporale.

» Nufolositi accesorii care nu sunt prevazute in mod
special si recomandate de catre producatorul sculei
electrice. Faptul in sine ca accesoriul poate fi fixat pe
scula dumneavoastrd electricd nu garanteaza utilizarea sa
sigura.

» Turatia admisa pentru accesoriu trebuie sa fie cel
putin egala cu turatia maxima specificata pe scula
electrica. Accesoriile cu o turatie mai mare decat cea
admisa se pot rupe si pot fi aruncate in toate partile.

» Diametrul exterior si grosimea accesoriilor trebuie sa
corespunda dimensiunilor sculei dumneavoastra
electrice. Accesoriile gresit dimensionate nu pot fi
protejate sau controlate in mod corespunzator.

» Prinderea filetata a accesoriilor trebuie sa se
potriveasca cu filetul arborelui de polizat. Pentru
accesoriile montate cu flanse, orificiul accesoriului
trebuie sa se potriveasca cu diametrul flansei.
Accesoriile care nu se potrivesc exact pe arborele de
polizat se rotesc neuniform, vibreaza foarte puternic si
pot duce la pierderea controlului.

> Nu utilizati accesorii deteriorate. inainte de fiecare
utilizare verificati daca accesoriile precum discurile
de slefuire nu sunt rupte sau fisurate, daca discurile
suport nu sunt fisurate, rupte sau uzate, daca periile
din sarma nu au fire desprinse sau rupte. Daca scula
electrica sau accesoriul cade pe jos, verificati daca nu
s-a deteriorat sau montati un accesoriu nedeteriorat.
Dupa ce ati controlat si montat accesoriul, tineti-va pe
dumneavoastra si pe persoanele aflate in preajma in
afara planului de rotatie al accesoriului si lasati scula
electrica sa mearga in gol un minut la turatia
nominala. in mod normal, accesoriile deteriorate se rup
in aceasta perioada de proba.

» Purtati echipament personal de protectie. in functie
de utilizare, purtati o viziera de protectie, ochelari de
protectie transparenti sau ochelari de protectie cu
lentila. Daca este cazul, purtati masca de protectie
impotriva prafului, protectie auditiva, manusi de
protectie sau sort special care sa va fereasca de micile
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aschii si fragmente desprinse din piesa de lucru.
Echipamentul de protectie a ochilor trebuie sa va poata
proteja ochii de corpurile strdine aflate in zbor, aparute in
cursul diferitelor operatii. Masca de protectie impotriva
prafului sau masca de protectie a respiratiei trebuie sa
filtreze particulele generate de aplicatia dumneavoastra..
Expunerea prelungita la zgomot puternic poate provoca
pierderea auzului.

» Aveti grija ca spectatorii sa pastreze o distanta sigura
fata de sectorul dumneavoastra de lucru. Oricine
patrunde in sectorul de lucru trebuie sa poarte
echipament personal de protectie. Fragmente din piesa
de lucru sau accesoriile rupte pot zbura necontrolat si
provoca raniri chiar in afara sectorului direct de lucru.

» Tineti scula electrica numai de manerele izolate atunci
cand executati lucrari la care accesoriul de taiere
poate nimeri conductori electrici ascunsi sau propriul
cablu de alimentare. Contactul accesoriului de taiere cu
un conductor "sub tensiune" poate pune sub tensiune
componentele metalice ale sculei electrice si provoca
electrocutarea operatorului.

» Tineti cablul de alimentare departe de accesoriul care
se roteste. Daca pierdeti controlul, cablul de alimentare
poate fi tdiat sau prins, iar mana sau bratul
dumneavoastra poate nimeri sub accesoriul care se
roteste.

» Nu puneti niciodata jos scula electrica inainte ca
accesoriul sa se fi oprit complet. Accesoriul care se
roteste poate ajunge in contact cu suprafata de sprijin,
fapt care va poate face sd pierdeti controlul asupra sculei
electrice.

» Nulasati scula electrica sa functioneze in timp ce o
transportati. in urma unui contact accidental cu
accesoriul care se roteste, acesta vd poate prinde
imbracdmintea si chiar patrunde in corpul
dumneavoastra.

» Curatati regulat fantele de aerisire ale sculei
dumneavoastra electrice. Ventilatorul motorului atrage
praf in carcasa iar acumularea excesiva de pulberi
metalice poate provoca pericole electrice.

» Nufolositi scula electrica in apropierea materialelor
inflamabile. Scénteile pot duce la aprinderea acestor
materiale.

» Nufolositi accesorii care necesita agenti de racire
lichizi. Folosirea apei sau a altor agenti de rdcire lichizi
poate duce la electrocutare sau soc electric.

Recul si avertismente corespunzatoare

Reculul este reactia bruscd, aparutd la agatarea sau blocarea
unui disc de slefuire, disc suport, o perie de sarma sau
oricare alt accesoriu care se roteste. Agatarea sau blocarea
duce la oprirea rapida a accesoriului care se roteste, ceea ce
face ca scula electrica necontrolata sa fie accelerata in
punctul de blocare, in sens contrar directiei de rotatie a
accesoriului.

Dacd, de exemplu, un disc de slefuire se agata sau se
blocheaza in piesa de lucru, marginea discului de slefuire
care penetreaza direct piesa de lucru, se poate prinde in
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aceasta si duce astfel la smulgerea discului de slefuire sau

provoca recul. Discul de slefuire se va deplasa spre operator

sau in sens opus acestuia, in functie de directia de rotatie a

discului in punctul de blocare. In aceste conditii, discurile de

slefuire se pot chiar rupe.

Reculul este consecinta utilizdrii gresite si/sau defectuoase a

sculei electrice si poate fi evitat prin masuri preventive

adecvate, precum cele descrise in continuare.

» Tineti ferm scula electrica si aduceti-va corpul si
bratele intr-o pozitie in care sa puteti controla fortele
de recul. Folositi intotdeauna manerul auxiliar, daca
acesta exista, pentru a avea un control maxim asupra
fortelor de recul sau a momentului de reactie din
timpul pornirii. Operatorul poate controla momentele
de reactie sau fortele de recul prin masuri preventive
adecvate.

» Nu apropiati niciodata mainile de accesoriul aflat in
miscare de rotatie. in caz de recul accesoriul se poate
deplasa peste mana dumneavoastra.

» Nu va pozitionati corpul in zona de miscare a sculei
electrice in caz de recul. Reculul proiecteaza scula
electrica in directie opusa miscarii discului de slefuire din
punctul de blocare.

» Lucrati extrem de atent in zona colturilor, muchiilor
ascutite, etc. Evitati ricosarea accesoriului si blocarea
acestuia. Accesoriul care se roteste are tendinta sa se
blocheze in colturi, pe muchii ascutite sau cand ricoseaza
in urm izbirii si poate duce la pierderea controlului in caz
derecul.

» Nu folositi un lant de ferastrau pentru scobire in lemn
sau panze dintate. Astfel de panze provoaca frecvent
recul si pierderea controlului.

Avertismente specifice privind operatiile de slefuire si

taiere cu disc abraziv

» Folositi numai discuri recomandate pentru scula
dumneavoastra electrica si o aparatoare de protectie
specifica, prevazuta pentru discul selectat. Discurile
care nu sunt prevazute pentru aceastd scula electrica, nu
pot fi protejate in mod corespunzator, fiind nesigure.

» Discurile cu degajare trebuie sa fie astfel montate
incat suprafata lor de slefuire sa se afle sub planul
aparatoarei. Un disc montat incorect, care este
proiectat prin planul aparatoarei nu poate nu poate fi
protejat corespunzator.

» Apadratoarea de protectie trebuie fixata sigur pe scula
electrica si astfel ajustata incat sa atinga un grad
maxim de siguranta in exploatare si numai o portiune
extrem de mica a discului sa ramana expusa spre
operator. Aparatoarea de protectie protejeazd
operatorul de fragmentele desprinse prin slefuire,
atingerea accidentala a discului si de scanteile care ar
putea provoca aprinderea hainelor.

» Discurile trebuie folosite numai pentru aplicatiile
recomandate. De exemplu: nu slefuiti cu partea
laterala a unui disc de taiere. Discurile de tdiere sunt
destinate slefuirii periferice, exercitarea unor forte
laterale asupra acestor discuri putand duce la ruperea lor.

» Folositi intotdeauna flanse de prindere nedeteriorate,
avand dimensiuni si forme corespunzatoare discului
selectat. Flansele adecvate sprijina discul, reducand
astfel pericolul ruperii acestuia. Flansele pentru discuri de
taiere pot fi diferite fata de flansele pentru discuri de
slefuire.

» Nufolositi discuri de slefuire uzate, provenind de la
scule electrice mai mari. Discurile destinate sculelor
electrice mai mari nu sunt concepute pentru turatiile mai
inalte le sculelor electrice mai mici si se pot rupe.

Avertismente suplimentare specifice pentru operatiile

de taiere cu disc abraziv

» Nu “blocati“ discul de taiere sau nu exercitati o forta
de apasare prea mare. Nu incercati sa executati taieri
prea adanci. O supraincarcare a discului mareste
solicitarea acestuia si tendinta sa de a devia sau rasuci si
bloca in fanta de tdiere, aparand astfel posibilitatea unui
recul sau a ruperii discului.

» Nu va pozitionati corpul pe aceeasi linie cu discul si in
spatele discului care se roteste. Dacd, in punctul de
taiere, discul se deplaseaza in directie opusa corpului
dumneavoastra, un eventual recul ar putea arunca discul
care se roteste cat si scula electrica direct spre
dumneavoastra.

» Cand discul se blocheaza sau daca intrerupeti taierea
dintr-un anumit motiv, opriti scula electrica si tineti-o
nemiscata pana cand discul se opreste complet. Nu
incercati niciodata sa scoateti discul din fanta de
taiere cat timp discul inca se mai roteste, in caz
contrar existand pericol de recul. Identificati si
eliminati cauza blocarii discului.

» Nureincepeti operatia de taiere cat timp discul se mai
afla in piesa de lucru. Lasati discul sa atinga turatia
maxima si introduceti din nou cu grija discul in
taietura. Discul s-ar putea bloca, sdri afara din piesa de
lucru sau provoca recul, in cazul in care scula electrica
este repornita cu discul introdus in piesa de lucru.

» Sprijiniti panourile sau piesele supradimensionate
pentru a reduce la minimum riscul de blocare a
discului si de recul. Piesele de lucru mari se pot incovoia
sub propria greutate. Piesele trebuie sprijinite pe ambele
parti ale discului, atat in apropierea liniei de taiere cat si la
margine.

» Lucrati cu atentie deosebita la “taierile tip buzunar® in
pereti sau alte zone greu vizibile. Discul care patrunde
in material poate tdia tevi de gaze sau de apa, cabluri
electrice sau obiecte care s provoace recul.

Instructiuni de siguranta specifice pentru operatii de

slefuire cu hartie abraziva

» Nufolositi foi de hartie abraziva supradimensionate.
La alegerea hartiei abrazive, respectati recomandarile
fabricantului. Foile de hartie abrazivd care depasesc
marginile discului suport pot produce raniri si provoca
agdtarea, ruperea discului sau pot duce la recul.
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Instructiuni de siguranta specifice pentru lucrul cu perii

de sarma

» Tineti seama de faptul ca peria de sarma pierde bucati
de sarma chiar in timpul utilizarii obisnuite. Nu
suprasoliciati firele de sarma printr-o apasare prea
puternica Bucatile de sarma desprinse pot patrunde cu
usurinta prin imbracamintea subtire si/sau prin piele.

» Daca se recomanda o aparatoare de protectie pentru
lucrul cu peria de sarma, impiedicati contactul dintre
discul-perie sau peria de sarma si aparatoarea de
protectie. Discul-perie sau peria de sarma isi poate mdri
diametrul sub sarcind si sub actiunea fortelor centrifuge.

Instructiuni de siguranta suplimentare
Purtati ochelari de protectie.

» Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate
provoca explozii. Spargerea unei conducte de apa
cauzeazd pagube materiale sau poate duce la
electrocutare.

» Nu atingeti discurile de slefuire si de taiere inainte ca
acestea sa se fi racit. Discurile se infierbantd puternic in
timpul lucrului.

» Atunci cand alimentarea cu energie electrica este
intrerupta, de exemplu in cazul unei pene de curent,
deblocati intrerupatorul pornit/oprit si aduceti-l in
pozitia oprit sau scoateti stecherul afara din priza de
curent. Astfel veti impiedica o repornire necontrolata.

» Asigurati piesa de lucru. O piesd de lucru fixatd cu
dispozitive de prindere sau intr-o menghind este tinuta
mai sigur decat cu mana dumneavoastra.

Descrierea produsului si a
performantelor sale

Cititi toate indicatiile si instructiunile de
siguranta. Nerespectarea instructiunilor si
indicatiilor de sigurantd poate provoca

electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.
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Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizare conform destinatiei

Scule electrica este destinata tdierii, degrosarii si perierii
metalului si pietrei fara a se folosi apa.

Pentru taierea cu materiale abrazive aglomerate trebuie sa
se utilizeze o aparatoare de protectie speciald pentru tdiere.
La tdierea pietrei trebuie asigurata aspirarea
corespunzatoare a prafului rezultat.

Cu accesoriile de slefuire admise, scula electrica poate fi
folositd pentru slefuire cu hartie abraziva.

Componentele ilustrate

Numerotarea elementelor componente se refera la schita
sculei electrice de pe pagina grafica.

(1) Tastdde blocare a axului

(2) Comutator de pornire/oprire

(3)  Maner auxiliar (suprafata izolata de prindere)
(4) Cheie combinata pentru arbore de polizat M 14?
(5)  Arbore de polizat

(6)  Capac de protectie la slefuire

(7)  Surub de fixare pentru capacul de protectie
(8) Flansa de prindere cuinel O

(9)  Discde slefuire”

(10) Piulitd de strangere

(11) Piulit3 de strangere rapida SDS-=li=”
(12) Disc oald cu carburi metalice®

(13) Capac de protectie la tiiere”

(14) Disc de tiiere”

(15) Apératoare de mana®

(16) Disc-suport din cauciuc®

(17) Foaie abrazivd?

(18) Piulitd rotunda®

(19) Perie oala®

(20) Maner (suprafata izolata de prindere)

a) Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt cuprinse in setul
de livrare standard. Puteti gasi accesoriile complete in
programul nostru de accesorii.

Date tehnice

Polizor unghiular GWS 900 GWS 900
Numér de identificare 3601 C96 00A 3601 C96 009
Putere nominala W 900 900
Putere utila W 450 450
Turatie nominala rot/min 11.000 11.000
Diametru maxim discuri de slefuire mm 115 125
Filet arbore de polizat M 14 M14
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Polizor unghiular GWS 900 GWS 900
Lungime maxima filet arbore de mm 22 22
polizat

Protectie la repornire ° °
Greutate conform EPTA-Procedure 01:2014

- cumaner auxiliar cu amortizor kg 2,0 2,0

de vibratii

- cu maner auxiliar standard kg 1,9 1,9
Clasa de protectie o/ AT

Specificatiile sunt valabile pentru o tensiune nominald [U] de 230 V. In cazul unor tensiuni diferite si al unor modele de executie specifice

anumitor tdri, aceste specificatii pot varia.

Informatie privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate conform

EN 60745-2-3.

Nivelul de zgomot evaluat A al sculei electrice este in mod
normal: nivel presiune sonora 93 dB(A); nivel putere sonora
104 dB(A). Incertitudine K = 3 dB.

Purtati aparat de protectie auditiva!

Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriala a trei
directii) si incertitudinea K au fost determinate conform

EN 60745-2-3:

slefuirea suprafetelor (degrosare):

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s%,

slefuirea cu foaie abraziva:

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s”.

Nivelul vibratiilor specificat in prezentele instructiuni a fost
masurat conform unei proceduri de masurare

standardizate si poate fi utilizat la compararea diferitelor
scule electrice. El poate fi folosit si pentru evaluarea
provizorie a solicitarii vibratorii.

Nivelul specificat al vibratiilor se refera la cele mai frecvente
utilizari ale sculei electrice. in eventualitatea in care scula
electrica este utilizatd pentru alte aplicatii, impreuna cu alte
accesorii decat cele indicate sau nu beneficiaza de o
intretinere satisfacatoare, nivelul vibratiilor se poate abate
de la valoarea specificata. Aceasta poate amplifica
considerabil solicitarea vibratorie de-a lungul intregului
interval de lucru.

Pentru o evaluare exacta a solicitarii vibratorii ar trebui luate
in calcul siintervalele de timp in care scula electrica este
deconectata sau functioneazd, dar nu este utilizata efectiv.
Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabild a valorii solicitarii vibratorii pe intreg intervalul
de lucru.

Stabiliti masuri de sigurantd suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Montare

Montarea dispozitivelor de protectie

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

Nota: Dupad ruperea discului de slefuire in timpul functionrii

sculei electrice sau in cazul deteriorarii dispozitivelor de

prindere de pe apdratoarea de protectie/scula electrica,
aceasta din urma trebuie trimisa neintérziat la centrul de
asistentd tehnica post-vanzare, adresele vezi paragraful

L»Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si consultanta

clienti®.

Capac de protectie la slefuire

Asezati capacul de protectie (6) pe gulerul axului. Adaptati

pozitia capacului de protectie (6) in functie de procesul de

lucru. Blocati capacul de protectie (6) strangand surubul de

fixare (7) cu ajutorul cheii combinate (4).

» Reglati astfel aparatoarea de protectie (6) , incat
aceasta sa impiedice zborul scanteilor in directia
operatorului.

Observatie: Camele de codificare de la capacul de protectie

(6) permit montarea unui singur capac de protectie la scula

electrica.

Aparatoare de protectie pentru taiere

» Lataierea cu mijloace abrazive cu strat de diamant,
folositi intotdeauna aparatoarea de protectie pentru
taiere (13).

» Lataierea pietrei trebuie asigurata aspirarea
corespunzatoare a prafului rezultat.

Apardtoarea de protectie pentru tdiere (13) se monteaza la

fel ca apardtoarea de protectie pentru slefuire (6).

Maner suplimentar

» Folositi-va scula electrica numai impreuna cu manerul
suplimentar (3).

Insurubati manerul suplimentar (3) in functie de modul de

lucru, in partea dreaptd sau stangd a capului angrenajului.

Aparatoare de mana

» Pentru lucrul cu discul-suport din cauciuc (16) sau cu
peria oald/peria disc/discul de slefuire evantai folositi
intotdeauna aparatoarea de mana (15).

Fixati apardtoarea de mana (15) cu manerul suplimentar

(3).
Montarea dispozitivelor de slefuire

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.
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» Nu atingeti discurile de slefuire si de taiere inainte ca
acestea sa se fi racit. Discurile se infierbantd puternic in
timpul lucrului.

Curatati arborele de polizat (5) si toate piesele care trebuie

montate.

Pentru fixarea si desprinderea accesoriilor de slefuire,

apdsati tasta de blocare a arborelui (1), pentru a imobiliza

arborele de polizat.

» Actionati tasta de blocare a arborelui numai atunci
cand arborele de polizat se afla in repaus. Altfel scula
electrica se poate deteriora.

Disc de slefuire/taiere
Tine cont de dimensiunile dispozitivelor de slefuire.
Diametrul orificiului de prindere trebuie sa se potriveasca cu
cel al flansei de prindere. Nu utiliza adaptoare sau
reductoare.
in cazul utilizarii de discuri de taiere diamantate, ai grija ca
sageata indicatoare a directiei de rotatie de pe discul de
taiere diamantat sa coincidd cu sageata indicatoare a
directiei de rotatie de pe scula electrica (verifica sageata
indicatoare a directiei de rotatie de pe capul angrenajului).
Ordinea operatiilor de montare este prezentata pe pagina
grafica.
Pentru fixarea discului de slefuire/taiere, insurubeaza piulita
de strangere (10) si strange-o cu ajutorul cheii combinate,
consultd sectiunea (vezi,, Piulita cu strangere rapida
SDS-clic*, Pagina 183).
» Dupa montarea dispozitivului de slefuire verificati,
dupa pornirea sculei electrice, daca dispozitivul de
slefuire este montat corect si daca se poate roti liber.
Asigurati-va ca dispozitivul de slefuire nu se freaca de
aparatoarea de protectie sau de alte piese.

Flansa de prindere pentru arbore de polizat
d) M 14: in flansa de prindere (8), in jurul
gulerului de centrare, este montata o piesa din
plastic (inel 0). Daca inelul O lipseste sau
este deteriorat, inainte de reutilizare, flansa
de prindere (8) trebuie sa fie in mod obligatoriu inlocuita.

Disc de slefuire in evantai
» Pentru lucrul cu discul de slefuire in evantai montati
intotdeauna aparatoarea de mana (15).

Disc-suport din cauciuc

» Pentru lucrul cu discul-suport din cauciuc (16)
montati intotdeauna aparatoarea de mana (15).

Ordinea operatiilor de montaj este redata la pagina grafica.

Tnsurubati piulita rotunda (18) si strangeti-o cu ajutorul cheii

combinate (4).

Perie oala/perie disc

» Pentru lucrul cu peria oala sau peria disc, montati
intotdeauna aparatoarea de mana (15).

Ordinea operatiilor de montaj este redata la pagina grafica.

Peria oala/peria disc trebuie sa poata fi ingurubata pe

arborele de polizat pana cand se va sprijini stabil pe flansa
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arborelui de polizat de la capatul filetului arborelui. Strangeti
bine peria oald/peria disc cu o cheie fixa.

Piulité cu strangere rapida SDS-clic

Pentru inlocuirea usoard a dispozitivelor de slefuire fara a

folosi alte scule, in locul piulitei de strangere (10) puteti

folosi piulita cu strangere rapida (11).

» Piulita cu strangere rapida (11) poate fi folosita numai
pentru discuri de slefuire sau de taiere.

Folositi numai o piulita cu strangere rapida in perfecta

stare, nedeteriorata (11).

La insurubare aveti grija ca partea inscriptionata a

piulitei cu strangere rapida (11) sa nu fie indreptata spre

discul de slefuire; sageata trebuie sa fie indreptata spre

marcajul indexului (21).

Pentru fixarea arborelui de
polizat, apasati tasta de
blocare aarborelui (1).
Pentru afixa strans piulita
cu strangere rapida, rasuciti
puternic in sens orar discul
de slefuire.

Daca piulita de strangere
rapida este nedeterioratd si
a fost fixata corespunzator,
o poti detensiona manual,
prin rotirea manuala in sens
antiorar a inelului zimtat.
Nu slabi niciodata cu
clestele o piulita de
strangere rapida blocata,
ci foloseste cheia
combinata in acest scop.
Asaza cheia combinata
conform imaginii.

Dispozitivele de slefuire admise

Puteti intrebuinta dispozitivele de slefuire enumerate in
instructiunile de folosire.

Turatia admisa [rot/min] respectiv viteza periferica [m/s] a
dispozitivelor de slefuire utilizate trebuie sa fie cel putin
egald cu valorile specificate in tabelul urmator.

Tineti seama de turatia respectiv viteza periferica admisa,
inscriptionata pe eticheta dispozitivului de slefuire.

max. [mm]

[mm] -

d [rot/
min]
11.000 80

[m/s]

115 7 22,2
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max. [mm]

7 22,2 11.000 80
- - 11.000 80
- - 11.000 80
30 M14 11.000 45

Rotirea capului angrenajului

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.
Puteti roti capul
angrenajului in etape de
cate 90°. Astfel,
comutatorul de pornire/
oprire poate fi adus intr-o
pozitie de manevrare mai
avantajoasa pentru situatii
de lucru speciale, de
exemplu, pentru utilizatorii
stangaci.
Desurubati complet cele 4
suruburi. Basculati cu atentie capul angrenajului si fara a-|
demonta de pe carcasa, aducandu-l in noua pozitie.
Strangeti din nou ferm cele 4 suruburi.

Aspirarea prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt

vopselele pe bazd de plumb, anumite tipuri de lemn,

minerale si metal pot fi daundtoare sanatatii. Atingerea sau

inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/

sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau a le

persoanelor aflate in apropiere.

Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de

fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales in combinatie

cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului

(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care

contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.

- Folositi pe cat posibil o instalatie de aspirare a prafului
adecvatd pentru materialul prelucrat.

- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sa se utilizeze o masca de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurinta.

Functionare

Punerea in functiune

» Tineti seama de tensiunea retelei de alimentare!
Tensiunea sursei de curent trebuie sa coincida cu
datele specificate pe placuta indicatoare a tipului
scule electrice. Sculele electrice inscriptionate cu
230V pot functiona si racordate la 220 V.

in cazul alimentdrii sculei electrice de la generatoare mobile

de curent electric, care nu dispun de suficiente rezerve de

putere respectiv nu sunt prevazute cu un regulator de
tensiune corespunzator, cu amplificarea curentului de
pornire, se poate ajunge la performante deficitare sau la un
comportament atipic la pornire.

Va rugdm sa luati in considerare potrivirea generatorului de

curent folosit de dumneavoastra, in special in ceea ce

priveste tensiunea si frecventa retelei.

» Tineti aparatul numai de suprafata izolata de prindere
si de manerul auxiliar. Accesoriul ar putea intrain
contact cu conductori electrici ascunsi sau cu propriul
cablu de alimentare electrica. Contactul cu un
conductor aflat sub tensiune poate pune sub tensiune si
componentele metalice ale sculei electrice si duce la
electrocutare.

Pornire/Oprire

Pentru punerea in functiune a sculei electrice, impingeti

spre fnainte comutatorul de pornire/oprire (2).

Pentru fixarea in pozitie a comutatorului de pornire/oprire

(2), apasati comutatorului de pornire/oprire (2) spre inainte

siin jos, pana cand se fixeaza in pozitie.

Pentru a deconecta scula electrica, eliberati comutatorul de

pornire/oprire (2) sau, atunci cand este blocat, apasati scurt

in spre inapoi si in jos comutatorul de pornire/oprire (2), iar
apoi eliberati-I.

» Verificati inainte de utilizare dispozitivele de slefuire.
Dispozitivul de slefuire trebuie sa fie montat perfect si
sd se poata roti liber. Efectuati o proba functionala
fara sarcina, timp de cel putin 1 minut. Nu folositi
dispozitive de slefuire deteriorate, deformate sau
care vibreaza. Dispozitivele de slefuire deteriorate se pot
rupe si provoca raniri.

Protectie la repornire

Protectia la repornire previne pornirea necontrolata a sculei
electrice dupa producere unei pene de curent.

Pentru repunerea in functiune a sculei electrice, aduceti
comutatorul de pornire/oprire (2) in pozitia de oprire si
reporniti scula electrica.

Instructiuni de lucru

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Atentie la trasarea de canale in pereti portanti, vezi
paragraful ,,Indicatii privind statica“.

» Fixati piesa de lucru daca stabilitatea acesteia nu este
asigurata prin propria sa greutate.
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» Nusuprasolicitati scula electrica intr-atat incat
aceasta sa se opreasca din functionare.

» Dupa o solicitare puternica, lasati scula electrica sa
mearga in gol timp de cateva minute pentru ca
accesoriul sa se raceasca.

» Nu folositi scula electrica impreuna cu un suport
pentru masini de retezat cu disc abraziv.

» Nu atingeti discurile de slefuire si de taiere inainte ca
acestea sa se fi racit. Discurile se infierbantd puternic in
timpul lucrului.

Degrosare

» Nuintrebuintati niciodata discuri de taiere pentru
degrosare.

Cu un unghi de atac de 30° pand la 40° veti obtine cele mai

bune rezultate la degrosare. Deplasati inainte si inapoi scula

electrica, apasand-o moderat. Astfel piesa de lucru nu se va

infierbanta prea tare, nu se va pata si nu vor se vor forma

crestaturi pe aceasta.

Disc de slefuire in evantai

Cu discul de slefuire in evantai (accesoriu) puteti prelucra,
de asemenea, suprafete si profiluri curbate. Discurile de
slefuire n evantai au o durata de viata utila considerabil mai
lungd, un nivel mai de zgomot mai scazut si temperaturi de
slefuire mai reduse decat discurile de slefuire clasice.

Taierea de separare a metalului

» La tdierea cu mijloace abrazive cu strat de diamant,
folositi intotdeauna aparatoarea de protectie pentru
taiere (13).

La taiere, lucrati cu avans moderat, adaptat la materialul de

prelucrat. Nu apasati discul de taiere, nu-l inclinati si nu-I

faceti sa oscileze.

Nu franati prin contrapresare laterala discurile de tdiere care

se mai misca incd din inertie.

Scula electrica trebuie
condusa intotdeaunain
contrasens. In caz contrar,
exista pericolul ca aceasta
sa fie impinsa afara din
taieturd in mod
necontrolat. La taierea
profilelor si tevilor patrate
cel mai bine incepeti taierea
din locul cu sectiunea cea
mai mica.

Taierea pietrei

» Lataierea pietrei trebuie asigurata aspirarea
corespunzatoare a prafului rezultat.

» Purtati masca de protectie impotriva prafului.

» Scula electrica poate fi folosita numai pentru taiere/
slefuire uscata.

La taierea pietrei este recomandat sa folosesti un disc de

taiere diamantat.

La tdierea materialelor deosebit de dure, precum betonul cu

un continut ridicat de pietris, discul de taiere diamant se
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poate supraincalzi si suferi astfel deteriorari. Un indiciu clar
in aceasta privinta poate fi coroana de scantei din jurul
discului de tdiere diamantat.

Intrerupe in acest caz procesul de taiere silasi pentru scurt
timp discul de taiere diamantat sa se roteasca in gol la
turatie maxima, pentru a se raci.

Scaderea perceptibild a avansului de lucru si o coroand de
scantei care inconjoara discul de taiere diamantat indica
tocirea acestuia. Acesta poate fi reascutit prin taieri scurte in
material abraziv, de exemplu, in cdramizi din var cu nisip.
Indicatii privind statica

Canalele trasate in pereti portanti cad sub incidenta
standardului DIN 1053 sectiunea 1 sau reglementarilor
specifice fiecarei tdri. Aceste prescriptii trebuie neapdrat
respectate. Inainte de inceperea lucrului, consultati
specialistul responsabil in statica cladirilor, arhitectul sau
conducerea santierului.

Intretinere si service

intretinerea si curitarea

» inaintea oricaror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Pentru a putea lucra bine si sigur, mentineti curate
scula electrica si fantele de aerisire ale acesteia.

» in conditii de lucru extrem de grele, folositi
intotdeauna, in masura posibilitatilor, o instalatie de
aspirare. Suflati frecvent fantele de aerisire si
conectati in serie un intrerupator de protectie
impotriva tensiunilor periculoase (PRCD). in cazul
prelucrarii metalelor in interiorul sculei electrice se poate
depune praf bun conducator electric. Izolatia de protectie
a sculei electrice poate fi afectatd.

Depozitati si intretineti cu atentie accesoriile.

Dacd este necesara inlocuirea cablului de racordare, pentru

a evita periclitarea sigurantei in timpul utilizrii, aceasta

operatie se va executa de cdtre Bosch sau de cdtre un centru

de service autorizat pentru scule electrice Bosch.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Serviciul nostru de asistenta tehnicd raspunde intrebdrilor
tale atat in ceea ce priveste intretinerea si repararea
produsului tau, cat si referitor la piesele de schimb. Pentru
desenele descompuse si informatii privind piesele de
schimb, poti de asemenea sa accesezi:
www.bosch-pt.com

Echipa de consultanta Bosch iti sta cu placere la dispozitie
pentru a te ajuta in chestiuni legate de produsele noastre si
accesoriile acestora.

I caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugim
sa specifici neapdrat numarul de identificare compus din
10 cifre, indicat pe placuta cu date tehnice a produsului.

Bosch Power Tools
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Robert Bosch SRL

PT/MKV1-EA

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti

Tel.: +40 21 405 7541

Fax: +4021 2331313

E-Mail: BoschServiceCenter@ro.bosch.com
www.bosch-pt.ro

Mai multe adrese ale unitatilor de service sunt
disponibile la:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eliminare

Sculele electrice, accesoriile si ambalajele trebuie
directionate catre o statie de revalorificare ecologica.

Nu aruncati sculele electrice in gunoiul
menajer!

Numai pentru tarile UE:

Conform Directivei Europene 2012/19/UE privind sculele si
aparatele electrice si electronice uzate si transpunerea
acesteia in legislatia nationald, sculele electrice scoase din
uz trebuie colectate separat si directionate cétre o statie de
revalorificare ecologica.

bbnarapcku

YKa3aHusA 3a CUrypHOCT

006wH ykasaHua 3a 6esonacHa pabota
X NPEAYNPEK- MPoueteTe BAUMATenHo BCHUKH

ﬂEHME yka3aHua. HecnaseaHeTo Ha npuBe-

[NleH1Te NO-A0NY YKa3aHWA MOXe Aa
[0Be/ie 10 TOKOB YAap, NoXap W/Wu TEXKW TPaBMH.
CbXxpaHaABaiiTe Te31 yKa3aH!A Ha CHTYPHO MACTO.
M3non3BaHuAT No-40NY TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA [10 3axpaHBaHK OT eNeKTPUUECcKaTa Mpexa eneKkTPOUH-
CTPyMeHTH (CbC 3axpaHBaly kaben) 1 o 3axpaHBaHu OT aKy-
MynaTopHa batepusa enekTPOMHCTPYMeHTH (De3 3axpaHBall
kaben).

BesonacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» Ma3sere paboTHOTO CH MACTO UKCTO U AOOPE OCBETEHO.
Pa3xBbpnAHWTE UMK ToMHM PabOTHK MecTa ca Npeanoc-
TaBKa 3a MHLMAEHTH.

» He pabortete c eneKTpoMHCTpYMeHTa B cpefia C NOBH-
LIeHa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKcnno3us, B 6nu-
30CT [0 NecHO3ananuMH TEUHOCTH, Fa30Be UNH Npaxo-
0bpa3xu matepuanu. 10 Bpeme Ha paboTa B eNeKTPOUH-
CTPYMEHTUTE C€ OTAENSAT UCKPH, KOUTO MOraT [a Bb3nna-
MEHAT NPpaxoobpasHk MaTepuani Unu napu.

» [ipbKTe feua u CTPaHWYHK NHLa Ha 6e3onacHo pascTo-
fAHKe, [LOKaTO PaboTHTe C eNeKTPOUHCTPYMEHTa. AKO
BHMMaHKETO By bbie 0TKNOHEHO, MOXe [1a 3arybuTe KoH-
TPONa Hafl eNEKTPOMHCTPYMEHTA.

be3onacHocT npu paboTta ¢ eneKTPHUECKH TOK

» LllencennbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTa TpAbBa Aa e noa-
XOAALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyuaii He
ce flonycka U3MEHAIHe Ha KOHCTPYKLMATA Ha Wwence-
na. Koraro pabotute cbc 3aHyNneHn eneKkTpoypeau, He
M3non3BaiTe aganTepu 3a wencena. [on3saHeTo Ha
OPUIMHANHY LLIENCENN U KOHTAKTU HaMansBa pucka ot
Bb3HWUKBAHE Ha TOKOB yaap.

» Wsbarsaiite gonupa Ha TANoTO Bu A0 3a3emeHH Tena,
Hanp. TpbOK1, OTONNUTENHM YPeaH, NEUKH U XNafUNHK-
uu. Korato 1An0To Bu € 3a3eMeH0, pUCKBT OT Bb3HUKBAHE
Ha TOKOB yaap e No-rofam.

» lpenna3Baiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. [[pOHUKBAHETO Ha BOJA B €NEKTPOMHCTPYMEHTA
MOBMLLIABa ONACHOCTTA OT TOKOB yAap.

» He usnon3spaiite 3axpaHBalyus kaben 3a uenu, 3a Kou-
TO TOW He e npeaBuaeH. Hukora He 3non3gaiite 3ax-
paHBalwwua kaben 3a npeHacAHe, TerneHe UK OTKaua-
BaHe Ha eneKTpoMHcTpyMeHTa. lpeanasBaiite kabena
OT HarpsABaHe, OMacnABaHe, AONUP A0 OCTPH pbboBe
MNU A0 NOABHXXHM 3BEHa Ha MaLMHK. [TOBPEaEHN Unu
yCyKaHu Kabenu yBenuuaBar pucka oT Bb3HUKBaHE Ha TO-
KOB yzap.

» Korato paboTtute C eneKTPOMHCTPYMEHT HaBbH, H3N0N-
3BaiiTe cCaMo yAbMKUTENHU Kabenu, noaxoaAwLy 3a pa-
00Ta Ha OTKPUTO. 13M0N3BAHETO Ha YABMKUTEN, NPEe-
Ha3HaueH 3a paboTa Ha OTKPUTO, HaMansaBa pucKa oT Bb3-
HUKBaHE Ha TOKOB yaap.

» AKo ce Hanara U3non3BaHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa
BbB BNlaXKHa CpeAa, U3Non3BaiiTe npeanaseH NpeKbc-
Bau 3a yTeUHH TOKOBe. 13non3BaHeTo Ha npeanaseH
NPeKbCcBay 3a YTeUHU TOKOBE HaMansBa ONacHOCTTa OT
Bb3HWKBaHE Ha TOKOB yfap.

be3onaceH HauuH Ha pabota

» BbaeTe KOHLEHTPHUPaHH, CliefieTe BHUMAaTeNHO AeHCT-
BHMATA CH M NOCTbNBaNTe NpeAna3nuBeo U pasymHo. He
M3MON3BaiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTa, KOraTo cTe yMo-
PEHH UNHK NOA BNUAHUETO HA HAPKOTHUHM BELLECTBa,
anKoXon UNu ynomBawy nekapcTea. EfuH Mur pasces-
HOCT Nnpy paboTa ¢ enekTPOUHCTPYMEHT MOXE [ia UMa 3a
NOCNELCTBHE U3KMIOUNTENHO TEXKM HAPAHABAHMUS.

» Pabortete c npeanassauo pabotHo obnekno. Bunaru
HoceTe npepnasHu ounna. HoceHeTo Ha NoAXoAALLM 3a
NON3BaHWA eNeKTPOUHCTPYMEHT U U3BbPLLBaHaTa AeH-
HOCT IMUHW NPeanasHu CPeCTBa, KaTo uXaTenHa Macka,
30paBM NTbTHO3aTBOPEHM 0BYBKM CbC CTabUNEH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka WM LWyMo3arnyLumuTeny (aHTudo-
HW), HaManABa pucKa OT Bb3HUKBAHE Ha TPYA0Ba 3710M0-
nyka.

» U3baArsaiite onacHOCTTa OT BKNIOUBaHe Ha eNeKTPOUH-
CTpyMeHTa no HeBHUMaHue. lpeau Aa BKNouuTe Wen-
cena B KOHTaKTa WNK1 Aa nocTaBuTe 6aTepuaATa, KakTo U
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Npu NPeHacAHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa, ce yBepa-
BaiiTe, ue MyCKOBUAT NPEKbCBAY e No3uLus "u3Kniove-
HO". HOCEHETO Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTH C NPBLCT BbPXY
MyCKOBMA NPeKbCBay UK NOAABAHETO Ha 3aXPaHBaLLo
HanpexeHue, 0KaTo NYCKOBUAT NPEKbCBAY € BKOUEH,
YBENWUaBa OMacHOCTTa OT TPYZL0BU 3MONOMYKH.

» Mpeau fa BKNIOUUTE @NEKTPOMHCTPYMEHTA, Ce YBeps-
BaﬁTE, Yye CTe OTCTPAHUNKU OT Hero BCHYKHU NOMOLLHHU
MHCTPYMEHTH W FaeuHH Kniouose. [oMOLLEH UHCTPY-
MeHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLO Ce 3BEHO, MOXE [1a MPUUMHH
TPaBMMU.

» Usbsarsaiite HeecTeCTBEHUTE MONOXXEHUA HA TANOTO.
PaGorteTe B cTabunHo nonoxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KW MOMEHT NoAAbpXKaiTe paBHoBecHe. Taka Lie MoXe-
Te [1a KOHTPONMPATE eNEKTPOUHCTPYMEHTA No-A0bpe u no-
6e30MacHo, ako Bb3HUKHE HEOUAKBAHA CHTYaLUS.

» PaGotete c noaxoasnwo obnekno. He pa6oterte ¢ wu-
POKHM APEXH UNH yKpaLeHud. [ipbXTe Kocata cH, fpe-
XUTe U PbKaBHLY Ha 6e30MacHO pa3cToAHMe OT BbpTA-
LK ce 3BEHa Ha eNneKTPOMHCTPYMeHTHTe. LLInpokuTe
[LPEXH, YKpaLLEHHATa, AbNTUTe KOCH Morat ja bbaar 3ax-
BaHaTX M YBNIEUEHH OT BbPTALLM Ce 3BEHA.

» AKO € Bb3MOXXHO U3MON3BAHETO Ha BbHLUHA acNHUPaLy-
OHHa CHCTeMa, ce yBepABaiiTe, ue T4 € BK/IOUeHa U
(byHKUMOHMPA U3NPaBHO. V13M0N3BaHETO Ha acnupaLy-
OHHa CUCTEMA HaManABa PUCKOBETE, [Ib/KALLM Ce Ha OT-
[enaium ce npyu paboTa npaxose.

TPUKNUBO OTHOLIEHHE KbM eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE

» He npetoBapBaiiTe enekTpoMHcTpymenta. U3nons-
BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE caMo Cbobpa3Ho Tax-
HOTO NpeAHa3HaueHHue. LLle pabotute no-gobpe u
no-be3onacHo, KoraTo M3non3eare NOAXOAALUS eNeKTPO-
MHCTPYMEHT B 3a[1aZl€H1A OT NPOM3BOAMTENA JUaNa30H Ha
HaToBapBaHe.

» He usnonseaiite eNeKTPOUHCTPYMEHT, UHUTO NYCKOB
npeKbcBay e noBpefieH. ENeKTPOUHCTPYMEHT, KOHTO He
MOe fia bb/ie U3KMIoUBaH W BKMOUBAH MO NPeBUAEHHA
0T NPOM3BOAMTENS HAUMH, € onaceH U TpabBaa a bbae pe-
MOHTMPaH.

» Mpeau fa npoMeHsATe HACTPOHKHTE HA eNeKTPOUHCT-
pyMeHTa, ia 3ameHsATe paboTHU MHCTPYMEHTH U f0-
MbNHUTENHU NPUCTIOCOBNEHNA, KAKTO M KOraTo npo-
AbMKUTENHO BPEMe HAMA [1a U3NON3BaTe eNneKTPOUHC-
TPYMEHTa, U3KNIOUBAiATe Liencena oT 3axpaHBaLyara
Mpexa H/Unu u3Baxaaiite akymynaropHara barepusa.
Tasu MApKa npemaxsa OMacHOCTTa OT 3aeHCTBaHE Ha
€1eKTPOUHCTPYMEHTA N0 HEBHUMaHHe.

» CbXpaHABaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTHUTE Ha MeCTa, Kb~
[ieTo He Morar fia 6baar gocturHaru ot geua. He go-
nyckaiite Te Aa 6bAaT U3NON3BaKM OT NULA, KOUTO He
ca 3aMo3HaTH C HauWHa Ha paboTa c TAX U He ca npoue-
K Te3W MHCTPYKUMK. KoraTo ca B pbLiETe Ha HEOMUTHH
noTpebuTeny, eNeKTPOUHCTPYMEHTUTE Morar fia bbaart us-
KIIOUMTEINTHO OMACcHH.

» MMopabpxaiiTe €NEKTPOUHCTPYMEHTHTE CH FPHXKIHUBO.
MpoBepsaBaiiTe AanK NOABUKHUTE 3BeHA (DYHKLUOHHU-
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par 6e3yKopHO, Aanu He 3aKNWHBAT, ANy UMa cuyne-
HH UMK NOBPEfeHH AeTalNH, KOUTO HapyLLABaT UMK U3-
MeHAT YHKLUKTE Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa. Mpeau
[la U3non3Bare eNneKTPOUHCTPYMEHTa, Ce NorpuxKeTe
noBpeAeHUTe feTaiinu Aa bbaar pemoHTHpaHu. MHoro
OT TPYZLOBUTE 3M10MONYKM Ce Ab/KAT Ha Heobpe nopabp-
XaHW €NEKTPOUHCTPYMEHTH 1 ypeau.

» MMoaabpxkaiite pexeluTe HHCTPYMEHTH BUHaru aobpe
3aToueHH U UHCTH. [lobpe nofabpKaHUTE PeXeLLM UHCT-
PYMEHTH C 0CTPH PbOOBE OKa3BaT Mo-Marnko CbNpoTHUBNE-
HWe U Ce BOAAT NMO-NEKO.

» U3non3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTUTE, AOMbIHUTEN-
HUTE NpUCocobneHus, paboTHUTE MHCTPYMEHTU M T.
H., CbobpPa3Ho HHCTPYKUMKTE Ha npousBoguTend. Mpu
TOBa ce cbobpa3ABaiiTe U C KOHKPeTHUTE PaboTHM yC-
NOBHA 1 ONepaLyi, KOUTo TPAGBA Aa U3NbAHHUTE. Vi3-
MoN3BaHETO Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTH 33 PA3NHUUHK OT
NpeaBUAEHNUTE OT NPOU3BOAMTENS NPUNOXKEHUS NOBULLA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HUKBAHE Ha TPYAO0BH 3M10MONYKH.

MopabpxaHe

» [lonyckaiite peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE Bu
/A ce U3BbpLUBA CaMo OT KBaNUh1LMpPaHK cneLuanuc-
TH ¥ CaMO C H3NON3BAHETO HAa OPUrMHANHU Pe3ePBHU
4acTH. [10 TO31 HauMH Ce rapaHTMpa CbXxpaHaBaHe Ha be-
30MaCHOCTTA Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA.

Yka3anua 3a 6esonacHa paborta ¢ brnownaicgu

06w yka3anus 3a besonacHocT npu wnudosaHe,

wnudoBaHe C IWKYPKa, NOUHCTBAHE C TeNEHU YETKH UNH

abpasueHo pAsaHe

» To3¢ eneKTPOUHCTPYMEHT e 3aMHCNEH Ja (DYHKLUOHHU-
pa Kato WwnaidmaLnHa, WKypKa, TeneHa uetka unu
MHCTPYMeHT 3a pa3aHe. lpoueTteTe BcHuku npeayn-
pexpeHun, ykasaHus, 3anosHaiite ce ¢ Urypute u
TeXHHYECKHTE XapaKTePUCTHKH, NPUNOXKEHH KbM
€NeKTPOUHCTPYMeHTa. [1ponyckM Npyu Cna3BaHeTo Ha
yKa3aHWATa No-A0My MOraT Aa NPeau3BHKaT TOKOB yaap 1/
WU TEXKM TPABMU.

» [leiiHOCTH KaTo NonMpaHe He ce NPenopbyYBa Aa ce u3-
BbPLUBAT C TO3U €NEKTPOMHCTPYMEHT. [IeiHOCTH, 3a KO-
UTO €N1EKTPOUHCTPYMEHTBT He e NPeHa3HeueH, Morar ja
MOBMLLUAT OMACHOCTTA U f1d NPEAN3BUKAT HAPaHABAHHA.

» He usnonssaiite paboTHU HHCTPYMEHTH U JOMbAHU-
TENHW NpUcnocobneHns, KOUTO He Ca CreLHanHo npo-
©KTUPaHH ¥ YTBbPAEHH 32 NON3BaHe OT NPOU3BOAUTE-
NA Ha eNeKTPOMHCTpYMeHTa. DaKTbT, Ue AafieHo Npuc-
nocobnexme Moxe aa bbae MOHTUPAHO Ha eNEKTPOMHCT-
pyMeHTa, He rapaHT1pa, ue pabotara ¢ Hero e besonacHa.

» CKopocTTa Ha BbpTeHe Ha paboTHHA MHCTPYMEHT TPAG-
Ba /1a € Hali-MankoTo paBHa Ha MAKCMManHaTa CKopocCT
Ha BbpTeHe Ha eNneKTPOUHCTPYMeHTa. PaboTHU MHCTPY-
MEHTH, KOWTO Ce BbPTAT N0-6bp30 0T NpeBMAEHOTO, MO-
rar [ja ce paspyLuar v Aa ce pasneTaT Ha napuera.

» BbHWHHAT fUameTbp U AebennHata Ha paboTHUA HHCT-
pymeHT TpA6Ba Aa 6bAAT B rpaHULUTE, 32 KOUTO ENeKT-
POMHCTPYMEHTDT € NPOEKTHPaH. PaboTHW MHCTPYMEHTH
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C HENOAXOAALLM Pa3MepH He MoraT fja bbaaT oCUrypeHm u
KOHTPONWPaHK NPaBHIHO.

MpucbeaUHUTENHUAT OTBOP C Hape3 Ha aKcecoapuTe
TpA6Ba fa nacBa Ha pe3bara Ha Bana Ha brnownaiida.
3a paboTHU HHCTPYMEHTH, MOHTHPAHH Ha LIEHTPOBALH
¢hnaHuM, NpUCbeAMHUTENHHAT OTBOP Ha Npucnocobne-
HUeTo TPAGBa Aa NacBa Ha LLEHTPOBALLOTO CTbNANo Ha
¢hnanena. PaboTHM MHCTPYMEHTH, KOUTO He MacBar Ha
NPUCbEAUHUTENHUTE ENEMEHTH HA ENIEKTPOMHCTPYMEHTA,
“mart bueHe, BUDPMPAT CUMHO M MOTaT Aa NPeAN3BHKAT 3a-
ryba Ha KOHTPON Hap eNEKTPOMHCTPYMEHTA.

He u3non3eaiite noBpeeHn paboTHU HHCTPYMEHTH.
BuHaru npepy non3saHe npoBepABaiiTe paboTHUA MH-
CTPYMEHT, Hanp. abpa3uBHU AUCKOBE 33 OTUYNBAHUA U
NyKHaTHHU, NOANOXKKA 33 NYKHATUHU UMK H3HOCBaHe,
TeNneHH YeTKH 3a pa3xnabeHu HNK cuyneHu Tenuera.
AKO eneKTPOHHCTPYMEHTLT UK PabOTHUAT UHCTPY-
MeHT 6bjaT U3nycHatu, ru NpoBepsABaiiTe 3a NoBpeaa
WNK non3Bgaiite Apyru. Cnep Kato cTe NPOBEPUNH U
MOHTHPanu paboTHUA HHCTPYMEHT OCTaBeTe eNneKTpo-
MHCTPYMeHTa Aa paboTH B npoAbmKeHne Ha efHa MU-
HYTa C MaKCHManHa CKOPOCT Ha BbpPTeHe, KaTo AbpKK-
Te cebe cH M HaMMpaLyy ce HabNU30 NHULA U3BBH paB-
HUHaTa Ha BbpTeHe Ha PabOTHHA MHCTPYMeHT. [ToBpe-
[ieHW PabOTHU MHCTPYMEHTH Ce UyNAT Hail-uecTo npes To-
31 npobeH nepuop,.

PaboteTe ¢ nuuHu npeanasHu cpeacTsa. B 3aBucu-
MOCT OT KOHKPETHHTE YCNOBHA U3NON3BaiTe LANa Mac-
Ka 3a NuLe, 3aluTa Ha OUNTe WK NPeANa3HK ouuna.
Ako e Heobxoaumo, paboTeTe ¢ npoTHBONpaxoBa Mac-
Ka, Wymo3arnywutenu (aHTH(HOHH), PbKaBULM U pa-
60THa npecTunKa, KOATO € B CbCTOAHKE fia CNpe OTX-
BbpuaLyu Manku abpasuexu napuenua. Ounte TpabBa
[ia ca npefanaseHu o1 ApebHu napueHLa, KOUTo Morat ja
OTXBbpUYaT Mo BpeMe Ha paboTa. [poTHBonpaxoBara Unu
[JvxaTenHara Macka TpabBa fia Morat aa (hUnTpupar Bb3-
HWUKBALLMA N0 Bpeme Ha pabota npax. Ako npogbmxuTen-
HO BPEMe CTe M3NOKEHU Ha Bb3[EHCTBUETO Ha CUEH
LyM, MOXeTe fia NPeTbpnuTe YacTuHa 3aryba Ha ciyx.
[pbxTe HaMUpaLLY ce Habnu3o Nuua Ha GesonacHo
pascrosiHue oT paboTHata 30Ha. Bcekw, KoiiTo ce Ha-
MHpa B paboTHaTta 30Ha, TpAGBa fa HOCH NMUHK Npepa-
na3Hu cpepcTBa. MapueHua ot 06paboTBaHms aeTain
Unu paboTHWA UHCTPYMEHT MOraT fja 0TXBbpuar ¢ ronsma
CKOPOCT 1 la NPUUMHAT HapaHABaHHWA W U3BbH Henocpes-
CTBEHaTa 30Ha Ha paboTa.

Korato u3nbnusBare onepawus, Npu KOATO CbLUeCTBY-
Ba ONACHOCT PeXELUAT MHCTPYMEHT 1a MoXe Aa 3a-
cerHe CKpUTH NoA NOBbPXHOCTTA NPOBOJHHULY NOJ,
HanpeXxeHWe UNK 3aXpaHBalLuA kaben, gonupaiite pe-
JeLus aKcecoap camo [10 H30NMpaHHTe NOBbPXHOCTH
Ha PbKOXBATKHUTE. [1pY KOHTAKT Ha PeXeLLa akcecoap ¢
NPOBOAHMK NMOJ, HANPEXXEHUE € Bb3MOXHO HaNpPEXEHNETO
[a ce npefazie no MeTanHuTe eTalnu Ha eNneKkTpouHCTPY-
MeHTa 1 TOBa Jia NPefM3BHKa TOKOB yaap.
[pbxre 3axpaHBawua kaben Ha be3onacHo pa3cros-
HHe OT BbPTALLY ce enemMeHTH. AKo 3arybute KOHTpon

Ha[l eNeKTPOUHCTPYMEHTa, KabenbT Moxe fa bbae paspsa-
3aH UK ia Obfie yBneueH 1 pbkata By Moxe Aa bbze Ha-
paHeHa oT BbPTALLMA Ce PAabOTEH MHCTPYMEHT.

» Hukora He ocTaBsiiTe eNeKTPOHHCTPYMEHTa npeau
BbPTEHETO AAa e CNPANO HaMb/IHO. BbpTALLMAT ce pabo-
TeH MHCTPYMEHT MOXXe [1a I0NPe NOBbPXHOCTTA W f1a YCKO-
Y HEKOHTPONMPAHO eNEeKTPOUHCTPYMEHTA.

» He BKntouBaiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA, OKATO IO HO-
cute, 06bpHaT kbM Bac. CnyuaeH aonup 40 BbpTALMA
ce paboTeH MHCTPYMEHT MOXe [1a yBneue apexute Bu u
PabOTHUAT UHCTPYMEHT f1a BU HapaHHu.

» lMepHoguuHO NOUKCTBAITE BEHTUNALHOHHHTE OTBOPH
Ha eNeKTPOUHCTPYMeHTA. BeHTUNATopbT Ha eNeKTPOA-
BUratens 3aCMyKBa npax, a 0T7araHeTo Ha MeTaneH npax
10 BLTPELLHOCTTA Ha Kopnyca MOoXe fia Npefu3Bu1Ka onac-
HOCT OT TOKOB y/ap.

» He paborteTe c eneKTpoUHCTpyMeHTa B 6nu3ocT go
necHo3ananMMu MaTepHuanu. Mickpy Morar fia Bb3nna-
MEHAT Te3W MaTep1ani.

» He nanon3gaiite paboTHH HHCTPYMEHTH U NPUCNOCO6-
NeHuA, KOUTO H3UCKBAT TEUHO OXNaXKaaHe. on3BaHeTo
Ha BOJA UMM APYT TEUEH peareHT MoXe [a npean3Buka Kb-
CO CbeaMHeHUe UMK TOKOB yaap.

OTKaT U CBbP3HHU NpeaynpexaeHus

OTKart e BHe3arHa peakuus BCNeAcTBue Ha bnokupare uiu

3aKNMHBaHe Ha BbPTALMA Ce abpasnBeH AUCK, NMOAIOKEH

[QMCK, TeNeHa YeTka unu Apyr paboTeH UHCTPYMEHT. 3aKNnH-

BaHETO N1 HNOKMPaHETO NPENN3BIUKBA BHE3AMHO CMIMpaHe

Ha BbPTALLMA Ce PADOTEH MHCTPYMEHT, KOETO OT CBOA CTpaHa

NPean3BUKBa HEKOHTPONMPAHO PA3KO YCKOPABAHE Ha eNnexT-

POMHCTPYMeEHTa B NOCOKa, 0bpaTHa Ha BbPTEHETO Ha paboT-

HMA MHCTPYMEHT B TOUKaTa Ha bnokupaxe.

AKo Hanp. abpasuBeH IUCK Ce 3aKNUHK Ui bnoknpa B ae-

Talna, yacTra oT pbba Ha IuCKa, KOATO Ce BPA3Ba B eTanna,

MOJXE [ Ce BPEXe PA3KO B NOBbPXHOCTTA, BCIEACTBHE HA

KOETO JIMCKbT [1a OTCKOUM CUMHO. [IUCKBT Ce YCKOPABa KbM

paboTelLus ¢ eneKTPOUHCTPYMEHTA UK B 0bpaTHa Nocoka B

3aBMCMMOCT OT TOBA B KaKBa M0COKa & [IBUXEHNETO MY B TOY-

Kara Ha 3aKnuHBaHe. B Tak1Ba cnyuan abpasuBHUTE IUCKOBE

MOrart v [1a ce Cuyner.

OTKaTbT Bb3HMKBA KaTO CNIEACTBME OT HEMPABUIHO MW NOT-

PELLHO NMON3BaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA U MOXe fa bbae

n3berHar upes NofXoAALLM NPEeANasHU MEPKM, KaKTo € onu-

CaHo no-ony.

» [lpbXKTe eNneKTPOMHCTPYMEHTa BUHArH 3APaBo U Nog;:
AbpKaiiTe NO3ULHA HA TANOTO M Ha pbLieTe CH, NPH KO-
ATO We MoXeTe eheKTUBHO 1a NPOTHBOCTONTE Ha
@BEHTYanHo Bb3HUKHan oTKat. BuHaru nonssaiite
crnomararenHara pbXoKBaTKa, ako MMa TaKaBa, 3a ia
MOXKeTe B MaKCHManHa CTeneH Aa oBnageete oTkara
UMK PeaKLMOHHNA MOMEHT NPH BKNIouBaHe. Ao bbaar
B3€TW NOAXOAALLM NPeNasHi MepKH, paboTeLnaT ¢
€1eKTPOUHCTPYMEHTa MOXe [1a NPOTUBOCTOM Ha PeaKLy-
OHHMA MOMEHT MK Ha OTKaTr.

» Hukora He gpbXTe pbleTe cH B 6GnM30CT A0 BbPTALLUA
ce paboTeH HHCTPYMEHT. [Py oTKaT PaboTHUAT UHCTPY-
MEHT MOXe f1a B1 HapaHy.
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» He apbiKTe TANOTO CH B 30Ha, B KOATO €NEKTPOUHCTPY-
MEHTDBT We bbJe H3XBbPNEH NPH eBeHTyaneH oTKar.
OTKaTbT LLe YCKOPK eNeKTPOMHCTPYMEHTA B NOCOKA, 06-
paTHa Ha ABWXXEHUETO Ha paboTHUA MHCTPYMEHT B TOUKaTta
Ha bnokupaxe.

» Bbaete U3KNIOUUTENHO BHUMATENHH, KOraTo pabotute
B bIMIH, N0 OCTPH pbboBe u Ap.n. U3bareaiite paskoTo
BpA3BaHe Ha ANUCKa. brnute, ocTpuTe pbboBE UK PA3-
KOTO BpsA3BaHe Ca NpeanocTaBKa 3a 3akN1HBaHe Ha pa-
6OTHUA MHCTPYMEHT U 3aryba Ha KOHTPON WNK OTKaT.

» He moHTHpaiiTe pexeLua Bepura, hpe3epu HNu JUCKO-
Be CbC 3b6M. TaknBa MHCTPYMEHTH NPEAU3BUKBAT UECTO
oTKar 1 3aryba Ha KOHTPO/.

MpeaynpexaeHus 3a besonacHocT, cneyuduuHm 3a

AeiHocTH no wnudoBaHe U abpasuBHO pA3aHe

» U3non3sBaiiTe camo JUCKOBe, NpenopbyBakHu 3a Ba-
LKA eNeKTPOMHCTPYMEHT, U NPerpagu, NPoeKTUpPaHu
3a CbOTBETHHUTE AUCKOBE. [IMCKOBE, 33 KOUTO ENEKTPO-
MHCTPYMEHTLT He e NpeaiHasHaueH, He Morar ia bbaar
obe3onaceHu anekBaTHO W Ca OMACcHM.

» PaboTHaTta NOBbPXHOCT Ha eKCLLEHTPHKOB abpa3uBeH
IUCK TpAGBa Aa e CKpUTa B NpeAna3H1A HaKPaHHUK.
HenpaBunHO MOHTUPAH [UCK, KOWTO Ce NoAaBa U3BbH
npeanasHua HakpanHUK, He Moxe aa bbae obesonaceH
aieKBaTHo.

» [lperpagara Tpa6Ba fa 6bae 3axBaHaTa 3ApaBo KbM
€neKTPOUHCTPYMEHTa U 2 € B MO3ULHUA, OCHrypABaLla
MaKcuMmanHa be3onacHocT, Taka ue Bb3MOXHO HaW-
MankKa yacT oT AucKa Aa e cBobofHa KbM oneparopa.
[perpapara npeanassa onepatopa oT OTKbPTBALLM Ce
napueHLa oT AucKa, A0NUp A0 AMCKA N0 HEBHUMAHHE W OT
MCKPUTE, KOUTO MOTaT 1a U3rOPAT IpeXHTe.

» [uckosete TpAGBa Aa ce Non3Bar camo 3a LienuTe, 3a
KOMTO ca NpeAHa3HaueHu. Hanpumep: He wnudosaii-
Te C ANCK 3a pA3aHe. ADpasuBHWUTE AMCKOBE 3a pA3aHe
ca npefHa3HaueHu 3a OTHeMaHe Ha MaTepuan ¢ pbba Ha
[QIUCKa, CTPAHWUHO HaTOBapBaHE MOXE A M CUyMHU.

» BuHaru usnon3ssaiite U3npaBHH1 (hnaHLK, KOUTO ca C
noaxogawy copma u pasmepu 3a H3bpaHua SUCK.
MoaxopAlmTe dnaHLy YKpensaT Aucka 1 Taka Hamanasar
0MacHOCTTa OT cuynBaHeTo My. GnaHuuTe 3a AMCKOBE 33
pA3aHe MOXe [1a Ca Pa3nuuHK OT aHLiuTe 3a IUCKOBE 3
Wwn1goBaHe.

» He u3non3Baiite M3HOCEHH JUCKOBE OT NO-TONEMH bI-
nownaiidu. [luckoBeTe, NpegHa3HaueHH 3a No-ronemMu
€NEeKTPOMHCTPYMEHTH, He Ca NOAXOAALLM 3a NO-BUCOKUTE
CKOPOCTH Ha BbPTEHE Ha MAKHTE eNEKTPOMHCTPYMEHTH U
Morar fia Ce paspyLar.

[onbnHuTenHu ykasaHua 3a 6esonacHocT, cneynduuxm

3a abpa3nBHo pAsaHe

» Usbarsaite 6noknpaHe Ha pexeluns AUCK HNK TBbpae
CHNHO NpUTHCKaHe. He n3nbnHaBaliTe npekaneHo
Abnboku cpesose. [PETOBAPBAHETO HA PEXELLMA IUCK
yBENWuaBa CKNOHHOCTTa My KbM U3MSATaHe UNK brokupa-
He W C TOBa OMACcHOCTTa OT OTKAT MW CuyrnBaHe Ha abpa-
3WBHMA IUCK.
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» He ApbXKTe TANOTO CH NpeA UNK 3a BbPTALLUA ce
AMUCK. AKO NpemecTBaTe pexellus AUCK oT Bac HaBbH, B
CNyuyait Ha 0TKaT eNeKTPOMHCTPYMEHTBT C BbPTALLMA Ce
ZINCK MOXXE 1a 0TCKOUM HEenocpecTBEeHO KbM Bac.

» AKo pexeLwuaT AUCK ce 3aKNUHU UITK KOTaTo NpPeKbC-
BaTe pabota, U3KnioueTe eNEKTPOUHCTPYMEHTA U Io
3appbXKTe, JOKATO AUCKLT CMPe Aa Ce BbPTH HaMbHO.
Hukora He onuTBaiiTe Aa U3BafHUTe BbPTALLUA CE NO
MHEPLUA JUCK OT Cpe3a, B NPOTUBEH CNyuai MoXe Aa
Bb3HHKHe oTKaT. OnpefieneTe U 0TCTpaHeTe MpUUMHATA
32 3aKNMUHBAHETO.

» He BKkntouBaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA, aKo TOH € oLe
B feTaina. Mpepayu BHUMaTENHo fa NPOAbLMXKHUTE pA3a-
HeTo, U3UaKaiTe JUCKBT Aa Ce Pa3BbPTH A0 MbIHUTE
cH 060pOTH. AKO eNEeKTPOUHCTYPMEHTLT Ob/ie BKIIOUEH,
[IOKaTO IMCKBT € B CPe3a, INCKLT MOXKE Aa Ce 3aKM1HH, 1a
M3CKOUM OT fieTaina unu Aa Npeam3BrKa oTkar.

» lMoanupaiite nnouu Unu ronemu aeTannu, 3a aa usber-
HeTe PUCKa OT NPHUTHCKAHE Ha AUCKA B MEeXAUHATA U
oTKaT. [oneMu AeTainu1 Morat fia Ce OrbHat nop fAencT-
BMe Ha cHnaTa Ha cobcTBeHOTO cu Terno. [leTaimbT Tpabea
na bbae NoANpsAH OT 1BETE CTPaHU Ha cpesa, KakTo B bnu-
30CT /10 CPE3a, Taka U B JaneuHus Kpai.

» bbaete 0cobeHo BHUMaTENHH NpH cpe30Be ¢ NpobuBa-
He B CbLLeCTBYBaLLH CTEHU UNK APYTH 30HK b6e3 Buau-
MoCT OT 06paTHaTa cTpaHa. BpA3BaluuAT ce IUCK MoXe
[1a NpeanM3BMKa OTKAT NPU NonajaHe Ha raso-, BOAO-,
€NeKTPONPOBOAM UK APYTH 0DEKTH.

CneumncuuHmu ykazaHua 3a besonacHocT npu wnucoBaHe

» He u3non3paiite NMCTOBE LWIKYpKa C N0-ronemu pasme-
pu. Mpu n3bopa Ha WKypKa cna3BaiiTe ykasaHUATa Ha
npou3BoauTens. AKo LIKypKaTa ce NojaBa U3BbH Nof-
NOXHHA IUCK, CbLLECTBYBA OMACHOCT OT Pa3KbCBAHETO W,
3axBalliaHe Ha napyeTa OT HeAl U CKbCBAHE Ha AMCKa Unu
oTKar.

CneuucuuHu yKa3aHus 3a besonacHocT npu pabora ¢

TeneHu YeTku

» CnobpassBaiite ce, ue U NPH HOPMANHO NON3BaHe OT
TeneHarta ueTka oTXBbpuar Tenuerta. He nopgnaraiire
Ha NPeKOMEepPHO HaToBapBaHe TenTa Ha uetkara Tenfa
MOXXE NECHO 1a NPOHUKHE NPe3 NeK1 APexy 1/ npes
Koxara.

» Ako npu pabora c TeneHa ueTka ce npenopbysa nons-
BaHETO Ha NpeAna3eH KOXYX, TeNeHaTa YeTka He TpA6-
Ba ja fONMpa npeanasHua KOXYX. Bcnenctaue Ha cu-
IUTE Ha NPUTUCKAHE WK LEHTPODEXHUTE CUNK AaMeTb-
PbT Ha TeNleHara yeTka MOXe Ja Ce YBENMUM Mo BPeMe Ha
pabora.

[onbnHuTenHu ykasaHua 3a 6esonacHoct
Pabotete ¢ npeanasHu ounna.

» U3non3Baiite noaxoaAwM npubopu, 3a Aa oTKpUeTe
€BEeHTYaNnHo CKPUTH NoJ, NOBbPXHOCTTa TpbbonpoBo-
[1, UNK ce 06bpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHab-
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L[UTeNHO APYXKecTBO. BNn3aHeTo B CbNPUKOCHOBEHHE C
NPOBOAHMLM N0/ HANPEXeHWe MoXe fia NPeausBuKa no-
Xap 1 TOKOB yaap. YBpexaaHeTo Ha ra3onpoBo MOXe Aa
[noBefie 10 eKcnno3us. MoBpexaaHeTo Ha BOLONPOBOA
1Ma 3a NoCNeaCTBUE roNeMU MaTepPUanHH LLETH U MOXeE
12 NpeaiM3BMKa TOKOB yfap.

» He ru pokocsaiite, npeau Aa ca ce oxnagunu. 1o Bpe-
Me Ha paboTa IMCKOBETE Ce HarpABaT CUIHO.

» AKo 3aXpaHBalLOTO HanpeXeHue 6bJe NpeKbCHaTo
(Hanp. BcnepcTBME Ha NPeKbCBaHe Ha TOKA HNH aKo
wencensT 6bAe M3BafieH OT KOHTaKTa), Aebnokupaiite
NyCKOBHA NPEKbCBay U ro NocTaBeTe B NO3ULUA U3K-
nioveHo. Taka NpefoTBpaTABaTe HEKOHTPONMPAHO
BK/IOUBAHE HA €NEKTPOUHCTPYMEHTA.

» OcurypaBaiite 06paborBanus geraiin. [letain, 3axsa-
HaT C NOAXOAALLM NPUCTOCObNeHUs U1 ckobH, e 3acTo-
NOPEH N0 34PaBO 1 CUIyPHO, OTKOMKOTO, aKO r0 IbPXKUTE
C pbKka.

OnucaHue Ha NPOAYKTA U AeHHOCTTa

MpoueTeTe BHUMATENHO BCUUKH YKa3aHHA
M MHCTPYKUHK 3a 6esonacHocr. [ponycku
NpH CNa3BaHETO Ha MHCTPYKLMKTE 3a 6e30-
MacHOCT 1 yKa3aHuATa 3a pabota Morat aa
“Mart 3a NocnencTaie TOKOB yaap, noxap 1/
WU TEXKM TPABMMU.

Mons, umaiiTe npeaBuz U300paKeHUATa B NPEHATA YacT Ha

PbKOBOACTBOTO 3a pabota.

NpegHasHaueHHe Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTa

EneKTpOMHCTPYMEHTBT e NpeHasHaueH 3a abpasuBHO pA3a-
He, rpy6o WK oBaHe 1 NOUNUCTBAHE C TENEHU UETKMU Ha fie-
TalnK OT MeTan 1 KaMeHHU MaTepu1any bes u3nonasaxe Ha
BOAA.

Mpu pA3aHe C KOMMO3WUTHU MCKOBE 3a pA3aHe TpAbBa fa ce
130N3Ba CreuuaneH NpeanaseH Koxyx 3a pasaHe.

Mpu pA3aHe Ha KaMeHHW MaTepurany Tpabaa aa bbae ocury-
peHa AoCTaTbuHO MOLLHA aCMUpaLMOHHa CUCTEMa.

C yTBbp/AEHH OT NPOU3BOANTENA PABOTHW MHCTPYMEHTH
€NeKTPOUHCTPYMEHTLT MOXe [ia Ce M3M0/13Ba 3a Wi oBaHe
C LKypKa.

U306pa3enn enemeHTH

HomepupaHeTo Ha enemeHTHTe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA Ce
OTHacA 10 M300PaKEHMATA Ha CTPAHULMTE C PUTYpHTE.

(1)  ByToH 3a 3acTonopsBaHe Ha Bana
(2) MyckoB npekbcBay
(3) CnomararenHa pbkoxBaTka (M307MpaHa noBbPXHOCT

3a 3axBallaHe)

(4)  KombuHupaH Kniou 3a WAUGOBbUHKA LWNUHAEN
M 149

(5) Ban

(6) [pennaseH Koxyx 3a WAUgoBaHe

(7)  dukcupaly BUHT 3a NpeanasHus KOXyX
(8)  TMoemauy dnaxel; c O-NpbeTeH

(9)  LnuchosbueH anck”

(10) OO6TaxHa ranka

(11) Bbp3oobraxHa raitka SDS-clic”
(12) YawkoBMAEH AMCK OT TBLPA MeTan®
(13) TMpepnnaseH KoXyx 3a pA3aHe™

(14) [uck 3a pasaHe”

(15) 3awwra3a pwuere?

(16) TymeH nopnoxeH anck”

(17) UWkypka”
(18) Kpbrnaraika®
(19) UYawkoBuaHa TeneHa yetka®”

(20) PbkoxBaTKa (M30MMpaHa NOBbPXHOCT 3a 3axBalliaHe)

a) MW3obpasenute Ha IUrypuTe U ONUCAHNTE AOMBNHHTENHH
npucnoc 6 Heca BC |AApTHaTa oKkomn-
NeKTOBKa Ha ypefa. U3uepnateneH CNMCbK Ha fONbAHUTEN-
HUTE I'IPHCI'IOCDGHGHHFI MoOXXeTe fja HAMepHUTe CbOTBETHO B
KaTtanora HH 3a AONbNHUTENHH npucnocoﬁneuun.

)

TexHUUeCKH AaHHU

‘brnownaiic GWS 900 GWS 900
KatanoxeH Homep 3601C96 00A 3601 C96 009
HoMWHanHa KoHcyMupaHa Mo~ w 900 900
HoCT

lNonesHa MoLLHoCT W 450 450
HoMWHanHa ckopocT Ha BbpTeHe min* 11000 11000
Makc. AuameTbp Ha Wwn1doBalLmua mm 115 125
JMUCK

Pesba Ha Bana M14 M 14
Makc. AbmkuHa Ha pe3bara Ha Ba- mm 22 22
na

3awyuTa cpeLLy NOBTOPHO BKHOY- ° °

BaHe
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‘brnownaiicd GWS 900 GWS 900

Maca cbrnacHo EPTA-Procedure 01:2014

- C notuckalwa Bubpauuure cno- kg 2,0 2,0
maraTenHa pbKoxaaTka

- CbC cTaHaapTHa cnomaraTtenHa kg 1,9 1,9
pbKOXBaTKa

Knac Ha 3aluura =W AT

[laHHuTe Baxar 3a HoMuHanHo Hanpexenwe [U] o1 230 V. Npu OTKNOHABALLM Ce HANPEXEHHE W NPH CELMAHUUHH 32 OTAENHHU U3MbHEHNS Tean

AAaHHK MOraT ia Bapupar.

WUHdopmauus 3a usnbuBaH wym u BUbpaLuu

CTOMHOCTHTE HAa EMUCHH Ha LLIYM Ca YCTaHOBEHM CbIMACHO
EN 60745-2-3.

PaBHHILIETO A Ha reHepupaHuA OT ypenaa LyM 0DUKHOBEHO
Bb3nn3a Ha 93 dB(A); paBHHMLLE Ha MOLHOCT Ha 3BYka 104
dB(A). HeonpeneneHocTK = 3 dB.

Paborterte ¢ wymo3zarnywurenu!

[TbNHaTa CTOMHOCT Ha BUDbpauuuTe a, (BeKTopHaTa cyma no
TPUTE HanpaBneHus) U HeonpeaeneHocTTa K ca onpegenequ
cbrnacHo EN 60745-2-3:

LLinndosaHe (rpybo WwnugosaHe):

a,=7,5m/s>, K=1,5m/s%,

LLInndoBaHe C LWKypKa:

a,=7,5m/s>, K=1,5m/s”.

lMocoueHOTo B TOBA PbKOBOACTBO 3a eKCMNoaTalua HUBO Ha
BUOpaLIMK € U3MEPEHO MO NOCOUEH B CTAaHAAPTHUTE METOL U
MOXXe [1a CNY>KW 32 CPaBHABaHe Ha Pa3NUUHU eNeKTPOUHCT-
pyMeHTH. To € NoaXoAALLO CbLYO W 33 NpeABapUTENHA OpH-
€HTUPOBbYHA NPELIEHKA Ha HaTOBaPBaHETO OT BUOpaLIMH.
MocoueHOTO HUBO Ha reHepUpaHuTe BUDPALMK e NpeacTaBu-
TEMHO 32 Hal-YecTo CPeLLaHUTE MPUMOXXEHUA Ha eNEeKTPONH-
CTpyMeHTa. Bce nak, ako enekTpOUHCTPYMEHTLT Ce U3MoN3-
Ba 3a APy AMHOCTH, C IPYTY PAabOTHU UHCTPYMEHTH UNK
ako He bbae NofabpXKaH, KakTo € NPeANUCaHo, PABHULLETO
Ha reHepupaHuTe BUbpaLMK MoXe ja ce MpoMeHu. ToBa Mo-
Xe 12 yBENWUM 3HAUMTENTHO CYMAPHOTO HaTOBapBaHe BCnep-
CTBWE Ha BUDpaLMKTe 3a Lienus paboTeH LIMKBI.

3a TouyHaTa NpeLieHKa Ha HaTOBapBaHETO OT BUOpaLIMK TPAD-
Ba fia ObaaT B3MMaHu NpeaBu 1 NepUoauTe, B KOUTO eNeKT-
POMHCTPYMEHTLT € U3KMI0UEH Uk PaboTw, HO He Ce NoNn3Ba.
ToBa b1 MOrNo 3HaUMTENHO [1a HAManW CyMapHOTO HaToBap-
BaHe OT BUOpaLMK.

MpeanuceaiiTe LOMbAHMTENHU MEPKH 32 Npeana3BaHe Ha
paboTeLLMA C eNeKTPOUHCTPYMEHTA OT Bb3[eMCTBUETO Ha
BUOpaLMKTe, HanpKUMep: TeXHUUECKo 0BCnyKBaHe Ha enekT-
POWHCTPYMEHTA 1 PabOTHUTE MHCTPYMEHTH, NOAAbPXKAHE Ha
pblieTe ToNK, LienecbobpasHa opraHu3auus Ha paboTHUTe
CTbIKK.

MoHTHpaHe

MoHTHpaHe Ha 3aLUTHO CbOPbKEHHE

» lpeav H3BbpLUIBaHe HA KAKBUTO H fAa € AEHHOCTH NO
€NEeKTPOUHCTPYMEHTA H3KNIOUBaNTe LWencena oT 3ax-
paHBawata mpexa.

Ykasauue: Cnefj cuynsaHe Ha abpasuseH AUCK N0 BpeMme Ha
pabota unu npu NoBpexaaHe Ha NpUcnocobnenuaTa 3a 3ax-
BaLLAHe Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTA MK Ha NPeanasHka KOXYX
€NeKTPOUHCTPYMEHTBT TPABBA a Bb/ae U3NparTeH 3a PEMOHT
B OTOPU3MPAH CEPBH3 3a eNIEKTPOUHCTPYMEHTH, 32 afipecH
BX. pasaen "KnueHtcka cnyxba 1 KOHCYNTaLuA OTHOCHO
ynoTpebara".

MpennaseH Koxyx 3a wnugoBaHe

MocTaeete NpenasHua Koxyx (6) Bbpxy WiKkaTa Ha Bana.

Perynupaiite nosuuuaTa Ha npeanasHua koxyx (6) cbobpas-

HO KOHKPETHUTE PaboTHM ycnosus. GukcupanTe npeanas-

HUA KoXyX (6) upes 3aTAraHe Ha tuHTa (7) c KOMBUHMPaHUA

Kniou (4).

» Hacrtpoiite npegna3uus koxyx (6) Taka, ue ga ce npe-
[0TBPaTABa NNETEHETO Ha UCKPH NO NOCOKa Ha onpea-
Topa.

Ykasaunue: Kogupatuute rbpbuiy Ha npeanasHus Koxyx (6)

rapaHTMpar, ue Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa Morat ja bbaar

MOHTMPaHH CaMO NOAXOAALLM NPEANasHn KOXKYCH.

MpennaseH Koxyx 3a pA3aHe

» WUsnonsBaiiTe npu pA3aHe CbC CBbP3aHa WKYPKa BUHA-
i npeanasHuA KOXyX 3a pasaue (13).

» Mpu pA3aHe B kKaMbK BUHArK OCHrypsBaiiTe JOCTaTby-
HO MOLLHA aCNUPaLUOHHa CHCTeMa.

MpennasHuAT Koxyx 3a pasaHe (13) ce MoHTMpa KaTo npep-

nasHuA KOXyX 3a WnudosaHe (6).

CnomaratenHa pbKoxsaTka

» Usnonseaitte Bawina eneKTPOHHCTPYMEHT CaMo C MOH-
THpaHa cromaraTenHa pbKoxsarka (3).

3aBuitHTe cnomaraTenHata pbkoxsarka (3) B 3aBUCUMOCT OT

HauuHa Ha paboTa BAACHO MNK BNABO Ha PeyKTOpHarTa rna-

Ba.

3awura 3a pbue

» MoHTupaiite 3a pabora c rymen nognoxes auck (16)
WNH C YALIKOBUAHA TeNeHa YeTka/AucKoBa ueTka/Ber-
punoo6pa3eH NNacTHHYAT AUCK BUHArM 3al4uTaTa 3a
poue (15).

3akpeneTe 3alluTara 3a pble (15) cbc cnomaratenHa pbKox-

Batka (3).

MoHTupaHe Ha WAKOBaLLHUA HHCTPYMEHT

» lpeav H3BbpLIBaHe HA KAKBUTO U Aa € AEHHOCTH MO
€NeKTPOUHCTPYMEHTa H3KNIoUBaNTe Lencena or 3ax-
paHBawara mpexa.
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» He ru gokocgaiite, npeau Aa ca ce oxnaguni. 1o Bpe-
Me Ha paboTa iucCKoBeTe ce HarpsaBaT CUIHO.

MouncreTe Bana (5) ¥ BCUUKM [IETANNN, KOUTO Le MOHTUPA-

Te.

Mpu 3ataraHe 1 0cBObOXaBaHe Ha UHCTPYMEHTHTE 3a LLNK-

(hoBaHe HaTucHeTe byToHa 3a brokupaHe Ha Bana (1), 3a aa

33/IbPXKUTE Bana HEMoLBIKEH.

» Haruckaiite 6yToHa 3a GnokupaHe Ha Bana camo Kora-
TO TOW € B NOKOW. B NpOTUBEH CNyuai eNeKTpOMHCTPY-
MEHTBT MOXe fia Obzie NoBpefeH.

Ouck 3a wnudosaue / pasaHe

BH1MaBaliTe 3a pa3amepuTe Ha UHCTPYMEHTUTE 3a LNUdOoBa-

He. [lnaMeTbpbT Ha 0TBOPa TPADBA 13 € NoAXoAALY 3a Noema-

WA dnaHel. He u3nonaeaiTe anantepy U1 peayuMpaliy

3BeHa.

IpY NON3BaHETO HA IMAMAHTEHN PEXKELLU IMCKOBE BHUMA-

BaWTe CTpenkara 3a NocoKata Ha BbpTeHe Ha AMCKa fla CbBMa-

[1a C N0COKaTa Ha BbPTEHE Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA (BUXKTeE

CTpenKaTa 3a nocokara Ha BbpTeHe BbpXy peayKTopHarta rna-

Ba).

MocnefoBaTenHoCTTa Ha MOHTaX e BUfMMA BbpXY rpacnuHa-

Ta CTpaHuua.

3a 3aKpenBaHe Ha AMCKa 3a LWNK(hoBaHe/ pA3aHe 3aBUHTETE

obTAxHaTa raiika (10) v 1 3aTerHeTe ¢ KOMBUHMPAHKA KMoy,

BX. pasfen (Bx. ,, bbp3006TAXHa raika SDS-c=lie*,

Crpanuua 192).

» Cnepn MOHTHpaHeTO Ha abpa3uBHHA OUCK, NPeau aa
BKNIOUNTE eNEeKTPOMHCTPYMEHTA, Ce yBepeTe, ue Auc-
KbT € MOHTHPaH NPaBUITHO U MOJXKe f1a Ce BbPTH CBO-
6opaHo. YBeperte ce, ue abpa3uBHUAT OUCK He AoNHpa
A0 NpeAna3H1aA KOXYX N1 APYTH [eTaiNy Ha eNnekT-
POMHCTPYMEHTa.

MoemaLy chnaHew 3a WNK(OBBLUNA LWNKH-

naen M 14: B noemaiuua dnaet (8) okono

LieHTPUpALLMA MOAYN € NOCTaBeH NNacTMacoB

npbcteH (O-npbeTeH. Ako O-NPbCTEHbT nKUNC:

Ba UMK e NOBPeAeH, Npeay 1a NoN3Bare LieHT-

poBalLus dnaxel (8) TpabBa 3aAbMKMTENHO a NOCTaBUTE

HoB O-npbCTeH.

BeTpunooGpa3eH nnacTUHYaT AUCK

» MoHTupaiite 3a paboTi c BeTpUNoo6paseH nnacTuHuaT
IMCK BUHArM 3aluTara 3a poue (15).

T'ymeH nognoxeH AucK
» MoHTupaiite 3a paboTn ¢ rymeHna NOAN0XKeH AUCK
(16) BuHaru sawurara 3a poue (15).

MocnenoBarenHoCTTa Ha MOHTaX € BUMMa BbpXY rpadnuHa-
Ta CTpaHuua.

HaswuiiTe Kpbrnarta rarika (18) v s 3aterHete ¢ KoMOMHUpaA-

Hua (4).

YawkoBHAHa TeneHa YeTka/ANCKOBa UeTka

» MoHTupaiite 3a pabotu c yallkoBMAHATA TeNeHa ueTka
WNU AUCKOBaTa YeTKa BUHary 3awurara 3a pbue (15).

MocneaoBarenHoCTTa Ha MOHTaX € BUAMMa BbpXy rpaduuHa-
Ta CTpaHuLa.

YaluKkoBm1aHaTa TeneHa uetka/aMckosara uetka pabsa ga
MOJXe [1a Ce 3aBHHTBA [J0TO/IKOBA BbPXY Bana, ue Aa ce (uk-
cupa B Kpas Ha pesbara Ha Bana Bbpxy (naHelja Ha Bana. 3a-
TerHeTe YallKoBMHAA TeNeHa YeTka/AMCcKoBarTa YeTka ¢ Bun-
KOB KIIou.

Bbp3006TaxHa raiika SDS-=lie

3a necHa CMAHa Ha MHCTPYMeHTa 3a WudgoBaHe 6es usnon-
3BaHe Ha pYrv MHCTPYMEHTU MOXeTe BMECTO 0bTAXHaTa
ranka (10) na u3nonssate 6bp3006TAKHa ranka (11).
» Bbp30o6TaxHaTa raiika (11) moxe Aa ce uanon3ea ca-
MO 3a WAKOBLYHU HNH PeXELH JUCKOBE.
WU3non3Baiite camo 6bpP3006TAXKHa raiika B 6e3ykopHo
cberosnme (11).
BHuUMaBaiiTe Npy 3aBUHTBAHETO HaANKCaHaTa CTPaHa Ha
6bp3006TANXKHATa raiika (11) Aa He coun KbM CTpaHaTa 3a
wnudoBaHe; cTpenara TpA6Ba Aa COUM KbM HHAEKCHATa
MapKkupoBKa (21).

HatucHete byToHa 3a (huk-
cupaHe Ha Bana (1), 3afa
hukcuparte Bana 3a Wnugo-
BaHe. 3aja 3aterHere bbp-
3000TAXHATA raiika, 3aBbp-
TeTe AMCKa 3a WNK(oBaHe
CMNHO MO MOCOKa Ha YacoB-
HHKa.

[paBKUNHO 3aTerHara 1 usn-
paBHa raika 3a 6bp3o 3ara-
raHe MOXeTe Jja pa3BueTe
upes 3aBbpTaHe Ha NpbCTe-
Ha 06paTHO Ha YaCOBHHKO-
BaTa cTpenka. Hukora He
OnUTBaNTe Aa pa3BueTe
6nokupana raitka 3a 6bp-
30 3aTAraHe C KNnewy; us-
nonssanTe KOM6UHUpa-
‘ HUA Kniou. [ocTaBeTe KoM-
OMHMPaHKSA KMoy, KaKTO €
noKasaHo Ha urypara.

Pa3pelueHn HHCTPYMEHTH 3a wnudoBaHe

MoxeTe f1a M3Mon3Bare BCMUKM NOCOUEHH B HACTOALLOTO Pb-
KOBO/CTBO 32 eKCMMoaraLma MHCTPYMEHTH 3a WAKGOBaHe.
[JlonyctumuTe obopotn [min™] pecn. nepucepHa ckopocT Ha
[m/s] Ha M3non3BaH1Te MHCTPYMEHTH 3a WKoBaHe TpAbBa
[ 0TrOBAPAT Hal-Manko Ha JaHHWTe 0T JoNHaTa Tabnuua.
ETo 3alLo cnasgaiite ionyctummute 06opoTH, pecn. nepu-
thepHa cKOpoCT Ha eTHKeTa Ha MHCTPYMEHTa 3a WKgOoBa-
He.
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makc. [mm] [mm]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

3aBbpTaHe Ha rmaBaTa Ha peayKropa

» Mpeau u3BbpLIBaHe Ha KAKBUTO U Aa e [elHOCTH No
€NeKTPOUHCTPYMEHTa M3KNIOuBaNTe Wencena or 3ax-
paHBallaTa Mpexa.

MoxeTe aa 3aBbpTate rna-
BaTa Ha peayKTopa Ha CTbn-
k1 o1 no 90°. Taka npu cne-
LIMaNHW NPUNOXKEHHUA NMyC-
KOBMAT NPEKbCBAY MOXe fia
6bae 3aBbpTAH B y0bHa
nosuuuA, Hanp. ako Bu e
no-ynobHo fa pabotute ¢
nfABaTa pbKa.

Pa3BuitTe HambnHo 4-Te
BMHTA. BHUMaTENHO Hakno-
HeTe peflyKTopHaTa rnasa u 6e3 ga A cBanATe oT Kopnyca s
noctaBeTe B HOBaTa No3uums. OTHOBO 3aTerHeTe 4-Te BUHTA.

CucTtema 3a npaxoynaBsiHe

MpaxoBe, oTaENAWM ce Npy 0bpaboTBaHETO Ha MaTep1anu

KaTo ChAbpXally 0noBo 60U, HAKOW BULOBE bPBECHHA, MU-

Hepanu ¥ MeTanu Morart ja 6baar onacHu 3a 3agpaseTo. Koh-

TaKTbT [0 KOXaTa WM BAMLIBAHETO HA TAKMBa MPaxoBe Morat

N1 NPeM3BMKaT aNepruuH1 peakLun u/unu 3abonasaHus Ha

[QIUXaTeNHUTE MbTHLLA Ha PADOTELLMA C eNEeKTPOUHCTPYMEHTA

UNK HaMUPALLY ce Habnu3o nuLa.

Onpenenenun npaxose, Hanp. OTAeNALLMTe ce npu 0bpaboT-

BaHe Ha byK 1 b, ce cumTaT 3a KaHUeporeHHu, 0cobeHo B

KOMBWHaLKA C XMMUKa/M 3a TPETUPaHe Ha IbPBEeCHHa (Xpo-

Mar, KoHcepBaHTH 1 ap.). [lonycka ce 0bpaboTBaHETO Ha Cb-

[IbpXKalLy a30ecT Matepuany camo 0T CbOTBETHO 0DyUeHH

KBanuuLMpaHu nuLa.

- TMo Bb3MOXHOCT M3M0N3BaiTe NoAXoAALLa 32 06paboTBa-
HWA MaTepUan CUCTeMa 3a NpaxoynassaHe.

- OcwurypsBaiite 0bpo npoBeTpsABaHe Ha paboTHOTO MAC-
T0.

- TpenopbuBa ce U3NON3BaHETO Ha iUXaTeNHa Macka ¢
unTbp oT KNac P2.

CnasBaiTe Ban1paHuUTe BbB Baluara cTpaHa 3akoHOBM pa3no-

pendw, BanuaHW npu 0bpaboTBaHe Ha CbOTBETHUTE MaTepHa-

nn.

» W3barsaiite HaTpynBaHe Ha npax Ha paboTHOTO MACTO.
[paxbT MoXe NeCHO a Ce CaMOBb3NaMeHH.
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PaboTa c eneKTPOHHCTPyMEHTa

MyckaHe B ekcnnoarayus

» CbobpassaBaiiTe ce c HaNpeXXeHHeTo B 3aXpaHBalyaTa
mpexa! HanpexxeHnero Ha 3axpaHBaLiaTa Mpexa
TpAGBa fa CbOTBETCTBA HAa AaHHWTE, U3MHUCAHM Ha Ta-
benkara Ha eneKTpOMHCTpYMeHTa. Ypeau, obo3Haue-
Hu ¢ 230 V, morar Aa 6bAat 3aXxpaHBaHH U C Hanpexe-
Hue 220 V.

Mpw M3non3BaHe Ha eneKTPOMHCTPYMEHTA C MOBHIHMU reHe-

paTopu Ha TOK, KOUTO HAMAT J0CTaTbUHO PE3EPBH OT MOLL-

HOCT, Pec. HAMAT NOAXOAALLO PErynMpaHe Ha HanpexeHue-

TO C NOACHNBAHE Ha NYCKOBKA TOK, MOXe fla Ce CTUrHe [10 or-

paHWUEeHUA Ha MOLHOCTTA MK HETUMWYHO NOBEAEHHE NPH

BKIOUBAHE.

Mons, UmaliTe NpeaBMA NPUroLHOCTTA HA U3MON3BaHMA OT

Bac reHepatop Ha TOK, N0-KOHKPETHO N0 OTHOLLEHWE Ha Mpe-

)KOBOTO HanpeXeHue 1 uectoTa.

» [IpbxKTe ypeaa camo 3a U30NMPAHNTE NOBbPXHOCTH U
3a loNbNHUTENHATA APbXKKA. UHCTPYMEHTBT MoXKe aa
AOCTHTHE 10 CKPUTH eNeKTPONPOBOAY HIHK A0 cobCTBe-
HUA CH eneKTPUUEecKH kaben. [pn KOHTAKT C NPOBOAHH-
LM NMOA HanpeXeHKe TO MOXe [la Ce Npeaae Ha MeTanHu-
Te eNeMEHTH Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA 1 TOBA fa NPeau3-
BMKa TOKOB yaap.

BkntouBaHe U U3KNIOUBaHe

3a BKNIOYBAHE Ha e/IeKTPOUHCTPYMEHTA NPEMECTETe MycKo-

BMA NpekbeBau (2) Hanpeq,.

3a 3acTonopaABaHe Ha NyCKoBUA NpekbcBay (2) HaTucHeTe

nycKoBuA NpekbcBay (2) B npeaHns My Kpai, 10KaTo yceTu-

Te npellpakBaHe.

3a M3KMIUBaHe Ha eNEeKTPOMHCTPYMEHTA OTMYCHETE MyCKo-

BUA NpeKbcBay (2) pecr. ako e 3aCTOMopeH, KPaTKoBPEMEH-

HO HaTUCHETE W OTNYCHETe NYCKOBHA NpekbcBay (2).

» [lpeau non3eaHe NnpoBepsABaiiTe WNK(OBALLUTE HHCT-
pymeHTH. LLnuchoBaWKAT HHCTPYMEHT TpAGBa aa e
MOHTHpPaH 6e3yKOpHO 1 Aa MOXe fja ce BbpTH cBoboa-
Ho. OcTaBsiiTe 3a Npoba MHCTPYMeHTa fia ce BbPTH B
npoAbmKeHHe Ha Hai-Manko 1 MuHyTa. He usnonssaii-
Te noBpeAeHu, buewyu unu BUGPUpaLLyM wWnudosawm
MHCTPYMEHTH. [10BpefieHH WNK(OBALLY MHCTPYMEHTH
MOrar ia Ce pa3pyLuart v fia Npefu3B1KaT HapaHABaHKA.

3awura cpelyy NOBTOPHO BKNIOUBaHe

3alluTara cpelily NOBTOPHO BKNIOUBAHE NPeoTBPaTABA He-
KOHTPONMPAHOTO BK/IOUBAHE HA €NEKTPOMHCTPYMEHTA Cref
NpeKbCBaHe Ha 3aXpaHBaHETo.

3a 1a BKNIOUMTE OTHOBO EKTPOUHCTPYMEHTA NOCTaBeTe
NnycKoBUA npesKniousaten (2) B U3KMOUEHa NO3ULMA W OT-
HOBO BK/IOUETE €NEKTPOMHCTPYMEHTA.

YKa3aHus 3a pabora

» Mpeau u3BbpLIBaHe Ha KAKBUTO U Aa e [elHOCTH no
€NeKTPOUHCTPYMEHTa M3KNIOUBaWTe LWencena or 3ax-
paHBallaTa Mpexa.
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» BHuMaHHe Npy NpaBeHe Ha OTBOPH B HOCELLY CTEHH,
BX. pasaeny "YKasaHuA 3a cTaTuKarta”.

» 3actonoperte AeTaiina, ako He e CHIYPHO NoCTaBeH no-
papu cobcTBEHOTO CH Terno.

» He npetoBapBaiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA A0 CTENEH,
NpPH KOATO BbPTEHETO MY /ia CUPa HaMbIHO.

» Cnep cunHo HaToBapBaHe OCTaBANTE eNeKTPOUHCTPY-
MEHTa Aia Ce BbPTH Ha NPa3€H XoA B NpoAb/MKEeHUe Ha
HAKONKO MHHYTH, 3a a MOXXE PAaOOTHUAT HHCTPYMEHT
[ia ce oXnapH.

» He n3non3sBaiite eneKTPOMHCTPYMEHTA, MOHTHPAH B
CTEeHp 3a pAsaHe.

» He ru pokocBaiite, npegu Aa ca ce oxnagunu. o Bpe-
Me Ha paboTa IMCKOBETe Ce HarpABAT CUITHO.

I'py6o wnudoBane

» Hukora He U3non3BaiiTe pexelLyu JUCKOBE 3a rpy6o
wnudosaxe.

Hait-nobpu pesyntatv npu rpybo wnudoBaHe ce nocturat

MPU HaknoH Ha aucka ot 30° no 40°. MpuaBMXBaNTe enekT-

POMHCTPYMEHTa C YMEPEHO NPUTUCKAHE Hanpe v Hasap,. Ta-

Ka 06paboTBaHMA AETANN HE Ce HarpABa NPEKaNeHo, He ce

0bpasyBar UBETHM UBULM U Bpasau.

BeTtpunoobpaseH nnacTHHUaT AUCK

C BeTpunoobpasHua nnacTuHuat auckder (MPUHAANEXHOCT)
MOXeTe 1a 06paboTBarte W U3MbKHaNKM NOBbPXHOCTH W MPO-
thunu. BeTprnoobpasHuTe NNacTMHUATH AMCKOBE UMAT 3Ha-
UWTENHO NO-Mb/Ira KCNoAaTaLUOHHA NPOALMKUTENHOCT, M0~
HWCKO HWBO Ha LYM W NO-HUCKM TEMMEPATYPH Ha WKgoBa-
He OT 0b1uUalH1TE AUCKOBE 3a WNK(OBaHE.

PasaHe Ha meTan

» WUsnon3BaiiTe npu pA3aHe CbC CBbP3aHa WKYpPKa BUHA-
Y NpefnasHuA KoXyX 3a pasaxe (13).

PaboteTe npu pAsaHe ¢ yMepeHo, cbobpaseHo ¢ 0bpabotea-

HUA MaTepuan nofasaxe. He ynpaxHABaHTe HAaTUCK BbPXY
[MCKa, He PeXeTe Mof brb/ W He 10 KnateTe.

He cnupaiite ABUXKELLMTE CE MO MHEPLIMA PEXELLM AMCKOBE
upes CTpaHUUHa KOHTpa.

EneKTpOMHCTPYMEHTBLT
TpAbBa Aja ce BOAM BUHArv
nojasaHe B 0bpaTHa noco-
Ka. B npotnBeH cnyua cb-
LL|eCTBYBA OMACHOCT TOM fia
6be U3xBbpNeH HEKOHTPO-
nupyemo ot cpe3a. [1py pa-
3aHe Ha NPOUNKU U UETUPU-
BIBHK TPBOM Hal-fobpe
13Mon3BaiTe MUHUMANHOTO
HampeuHo CeueHue.

PA3aHe Ha KaMbk

» [pu pa3aHe B KAMbK BUHaru ocurypﬂBav'lTe AocTaTby-
HO MOLLHA acnUpPaLHOHHaA CUCTEMa.

» Pabotete c npoTHBONPaXxoBa MacKa.

» [lonycka ce U3NON3BaHETO Ha MHEBMATUYHHUA HHCTPY-
MEHT CaMo 3a CyXo pA3aHe/wnudoBaHe.

Mpu pA3aHe Ha KaMeHHU MaTep1any e Hai-gobpe aa usnons-
BaTe AMAMaHTEH PEXeLL AUCK.

Mpu pA3aHe Ha 0cobeHo TBbPAK MaTepuany, Hanp. 6eToH ¢
BMCOKO CbJbPXKaHWe Ha UaKb/l, [MAMAHTEHHAT AUCK MOXE Ad
nperpee v a ce Nospeau. YkasaHue 3a T0Ba e nosisara no
HEro Ha UCKPALL BEHEL.

B 1031 Cnyuait npeKbCHeTe PA3AHEeTo U 0CTABeTe iaMaHTe-
HMA IUCK HA NPa3eH XOf NP1 MakcHMaHK 060poTH 3a KpaT-
K0, 32 f1a Ce OXNaAH.

3HauMTENHO HaManeHa NPOU3BOAUTENHOCT U 0bpa3yBaHeTo
Ha BEHeL| 0T UCKPH N0 AMCKA Ca yKa3aHwA 3a 3aTbABaHe Ha
[AMamaHTeHus auck. MoxeTe a ro HaTouMTe upes Kparku
cpe3oBe B abpasuBeH MaTepHar, Hanp. CUIMKaTHA Tyxna.

Yka3aHus 3a cTaTukata

CpesoBeTe B HOCELW CTeHH ca 06eKT Ha cTaHaapT DIN 1053
yact 1 unu cneunduruHK 3a cTpaHata pasnopenbu. Tesu
npean1caqua Tpabea fa ce cnassar HenpemerHo. Mpeau
Hauanoto Ha paboTaTa Np1BNeUeTe OTFTOBOPHHA CTaTHK, ap-
XWUTEKT UK KOMNETEHTHUA PbKOBOANUTEN 068KT 3a KOHCynTa-
uuA.

MopaabpKaHe U cepBuU3

MopabpiKaHe U NOUUCTBaHE

» [lpeau u3BbpLIBaHE HAa KAKBUTO U A € IeHHOCTH NOo
€NeKTPOMHCTPYMEHTA U3KNIUBaliTe Lencena oT 3ax-
paHBalaTa Mpexa.

» 3apa pabotute kauecTBeHO M besonacHo, noaAbLpP-
aiiTe eneKTPOUHCTPYMEHTA U BeHTUNALUOHHUTE MYy
OTBOPH UHCTH.

» U3non3BaiiTe Npu eKCTPEMHH YCNOBUA Ha ynoTpeba no
Bb3MOXXHOCT BHHarH W3CMyKBaLla HHCTanauus. Pe-
[IOBHO NPOAYXBaiTe BEHTUNALUOHHHUTE OTBOPH U NON3-
BaiiTe ;e()eKTHOTOKOB Npefna3eH NpeKbCcBay
(PRCD). Mpu 0bpaboTBaHe Ha MeTanu No BbTPELIHOCTTA
Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA MOXe [1a CE OTNIOXU TOKONPO-
BeXall npax. ToBa MOXe Aa HapyLUM 3alliMTHaTa M30Ma-
LIMA Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

CbXpaHsBaMTe U ce 0THACANTE KbM JOMbAHUTENHNTE NPU-

HaZIEXHOCTH FPUXKIMBO.

Korato e HeobxoarMa 3amMaHa Ha 3axpaHBaLyusA kaben, 1a

TpAbBa 1a ce M3BbPLLM B OTOPU3MUPAH CEPBU3 3a ENEKTPONH-

cTpyMeHTH Ha Bosch, 3a 1a ce 3ana3u HMBOTO Ha besonac-

HoCT Ha Bosch enekTponHCTpyMeHTa.

KnuenTcka cny6a M KOHCYNTauua OTHOCHO
ynotpebara

CepBu3bT LLie 0TFOBOPH Ha BbNPOCHTE B OTHOCHO PEMOHTH
1 NOAAPbLXKKA Ha 3aKyneHUA T Bac NpoayKT, KakTo v 0THOC-
HO pe3epBHHM UacTH. [TOKOMMOHEHTHM UepTeXu U MH(OpPMa-
LAl 32 pe3epBHUTE YACTH LLe OTKPUETE U Ha:
www.bosch-pt.com

EK1NBT N0 KOHCYNTaLMA OTHOCHO ynoTpebara Ha Bosch we
Bu nomorHe ¢ ynoBoncTe1e npy1 BbNPOCK 3a HaLLKTe Npo-
DYKTU 1 TEXHUTE aKCecoapy.
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Mons, npu BbNPOCH 1 NpK NOPbUBaHE HA PE3ePBHU UaCTh
BWHaru nocousaiTe 10-UMdPeHNa KaTanoxeH HoOMep, U3nu-
CcaH Ha Tabenkara Ha ypeqa.

Bbnrapus

Robert Bosch SRL

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti, Romania

Ten.: +359(0)700 13 667 (Bbnrapcku)
®akc: +40212 331 313

Email: BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
www.bosch-pt.com/bg/bg/

[pyru cepBU3HHM aApecH Liie OTKPUeTe Ha:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

bpakyBaHe

C ornef onasBaHe Ha OKO/HaTa Cpefia eNeKTPOMHCTPYMEH-
TbT, JOMbHUTENHWTE NPUCNOCOBNEHUA 1 ONaKoBKaTa TpAb-
Ba /1a ObaaT NoAN0XKeHN Ha NoAXoAALLa NpepaboTka 3a nos-
TOPHOTO M3MON3BaHE Ha ChbPXKaLLIUTE CE B TAX CYPOBUHM.

He U3XBbpnAiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTH Npu bu-
TOBWTE OTNabLK!

Camo 3a ctpanu oT EC:

CbrnacHo esponeicka aupextea 2012/19/EC 1 xapMoHu-
3MPaHETO Ha HaLlMOHANHOTO 3aKOHOMATENCTBO C HeA eNeKT-
POHHM W €NEKTPUUECKM YPEU, KOUTO He MOraT fla Ce U3NOoN3-
Bat, TpAbBa ja bbaat cbbupaHu oTaeNHoO 1 ja bbaat npeaa-
BaHW 3a ONON30TBOPABAHE Ha ChIbPXKALLMTE CE B TAX CYpPO-
BUHM.

MakepoHCKH

Be36eqHOCHH HaNOMeHH

OnwTH npepynpeayBatba 3a 6e3beaHocT Ha
eNneKTPUUHH anaT

ENPEQY- Mpounrajre r6u cvsne HanomeHu n
ynatcrea 3a 6e3begHocr.
NPEAYBAHE T'peLUKHTE HacTaHaTh Kako pe3ynTar
Ofl HENPUAPXKYBatbE A0 6e30eAHOCHUTE HAMOMEHH U
ynatcTBa MOXe Ja NPeAU3BUKaaT eNekTPUUEH yaap, noxap
W/WNK TELKK NOBPEAN.
3auyBajre ru besbegHocHUTe NpesynpenyBatba U
ynaTcTBa 3a KOPUCTEtbe U 3a BO HAHUHA.
oumoT ,enekTpuueH anat” Bo besbegHocHUTE
npefynpe/yBatba ce OfIHECYBa Ha eN1eKTPUUHM anapaTu LWTo
KopucTar cTpyja (kabencku) unu anapartu WTo KopucTar
barepuu (akymynaTopcku).
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BesbenHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» PaboTHuOT NnpocTop oApXKyBajTe ro YucT U Aobpo
ocBeTneH. [1penonHn Un1 TEMHW NPOCTOPUM MOXe Aa
[0Be/iaT A0 Hecpeka.

» He paboreTe co eneKTpuuHHTE anaTi BO eKCNNO3NWBHA
OKOMMHA, KaKo Ha NpUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananuBv
TEUHOCTH, FacOBH UM NpaLlKMHa. EnekTpuuHuTe anatv
€03/aBaaT UCKPHM KOMLITO MOXXE /la ja 3ananart npati1Hara
UMK racoBuTe.

» [pxeTe ru Aeuara M NPUCyTHUTE Nofanexy Aofeka
paboTuTe co enekTpuueH anar. HeBHUMAHWETO MOXe [ia
Npean3Bu1Ka a U3rybure KoHTpona.

EnektpuuHa 6e3begHocT

» [puKNyuoKOT Ha eNeKTPHUHHOT anaT Mopa Aa
oArosapa Ha npuknyyHuuata. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNYYoKoT. He KOpUCTHTE NPUKNYYHH
aflanTepy co 3a3eMjeHuTe eneKTPUUHM anaTH.
HeuameHeTHTe NPUKMYYOLM U COOfIBETHUTE MPUKMYUHHLM
ro HamanyBaar pU3MKOT 0} CTPYEH yaap.

» WUsberHyBajre TeneceH KOHTAKT CO 3a3eMjeHH
NOBPLIMHH, KaKO Ha NpUMep, LIeBKH, pagujaTopH,
MeTanH! NaHLY U NAAUNHULM. [T0CTOM 3roNemMeH pUsnK
0[] CTPYEH yaap ako BaLleTo TeNo e 3a3eMjeHo.

» He rv u3anoxyBsajTe eneKTPUUHKTE anaTH Ha JOXA UK
BNaXKHU YCNOBH. AKO BNie3e BOAa BO eNeKTPUUHMOT anar,
Ke ce 3ronemM1 pU3nKoT Of CTPYEH yaap.

» He nocranyBajre HecoopiBeTHO co kabenot. Hukorauw
He ro KopucTeTe kKabenor 3a Hocete, BNeuere Hnu
MCKNyuyBatbe 0f CTPYja Ha eNeKTPUUHKOT anar.
Kabenort uyBajre ro noganeky og oraH, Macno, oCTpu
MBULM HNH NOABHXKHM AeNoBH. OLITETEHN UMK
3anneTkaHu Kabnu ro aronemyBaar pU3MKOT 0f] CTPYEH
ynap.

» pu pabota co eneKkTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KOpHCTeTe NpofonkeH Kaben cooaBeTeH 3a
HapBopeLHa ynoTpeba. KopucTerbeTo Ha kaben
CO0[BETEH 33 HAABOPELLHa ynoTpeba ro Hamanyea
PU3MKOT Ofi CTPYEH yaap.

» AKo Mopa a paboTuTe CO eneKTPpUUeH anar Ha BNaXKHO
MecTo, KOPUCTeTe 3aLUTUTEH ypeA 3a AudepeHuujanHa
ctpyja (RCD). Kopuctetbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3MKOT OfI CTPYEH yaap.

Nuuna be3begnoct

» buperte BHUMaTeNnHU, BHHMaBajTe Kako paboTute u
paborteTe pa3yMHo co enekTpuueH anart. He
KOPHCTETE eNeKTPHUEH anar ako cTe YMOPHH UMK Nog,
[ejCTBO Ha APOTH, aNKOXON UMK NEeKOBH. EfeH MOMeHT
Ha HeBHUMaHWe ofeKa paboTHTe CO eNEKTPUUHKTE anath
MOXe f1a J0Befie [0 CEpMO3Ha /IUUHA NOBPEfa.

» Kopucrete nuHa 3awTuTHa onpema. Cekoraw Hocete
3aLUTMTa 33 OYM. 3alLTUTHATA ONPEMa, Kako Ha np.,
Macka 3a npas, 6e36eiHOCHM UEBNM KOW He Ce Nu3raar,
LUMIEM WK 3aLLTHTA 33 YLLK, KOW CE KOPHUCTaT 3a
COO/IBETHU YC/IOBM, Ke J0BE/aT [0 HaMafyBatbe Ha NIMUHK
noBpeau.

Bosch Power Tools
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» Cnpeuete HeHaMepHO akTUBHpatbe. MpoBepete ganu
NPeKHHYBAuOT € UCKNYueH Npes Aa ro BKIyunTe BO
cTpyja u/unu co cetot Ha baTepuu, Npep aa ro semete
MNH HOCHUTe anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHHTE anatu co
NPCTOT NO3ULUMOHMPAH HA MPEKUHYBAYOT UK
BKNyUyBatbe BO CTPYja Ha ENEKTPUUHHTE anaTy UmjLITo
NPEKUHYBAUOT e BKNyUEeH, MOXe [1a NpeAn3B1Ka Hecpeka.
OtcTpaHeTe KakoB buno Knyu 3a perynupatbe Wnu
(hpaHuUyCKM KNyy npea Aa ro BKNy4YuTe eneKTPHUHHOT
anar. ®paHLyCKM KNyy Unu KNyy NpuKaueH 3a
POTUPAUKMOT f1eN Ha eNEeKTPUUHWOT anar MoXe [ia loBefie
110 IYHa noBpesa.

He ru npeuekopyBajte orpaHuuyBamarta. locrojaHo
0ApXKyBajTe cooABeTHa nonoxba u pamHotexa. Osa
0BO3MOXYBa Nof0bpa KOHTPONa Ha eNeKTPUYHKOT anat
BO HENPEABUINUBY CUTYaLWK.

0Obneuete ce cooaBeTHo. He HoceTe WMpoka obneka u
HakuT. Kocarta,anuwrara u pakaBuuuTe Tpeba aa
bupar noganeky of noaBHXHUTE AenoBH. LLnpokara
obneka, HaKMTOT UMK [1ONITaTa KOCa MOXE J1a Ce 3aKauar 3a
NOABHXHHUTE 1EN0BU.

AKo ce KOpHUCTaT NOBP3aHH ypeau 3a Baaete
npawuHa 1 cobupare npeaMeTH, NnpoBepeTe Aanu ce
NpaBHNHO NOBP3aHU M KOPUCTEHH. Cobupatbeto
npaLurHa MOXe Aia ' Hamanu oNacHoOCTUTE
NPeAU3BUKaHH Off Hea.

Ynorpeﬁa W UyyBabe Ha ENEKTPUUHHUTE anaTh

» He ro npeontoBapyBajTe eneKTPHUHHOT anart.
KopucTeTe coopiBeTeH eneKTpUueH anar 3a HameHara.
Co COO/IBETHMOT eNeKTpUUeH anat noaobpo, nobesbegHo
11 Nobp30 Ke ja M3BpLUMTE paboTaTa 3a Koja e HaMeHeT.
He kopucTeTe eneKTpUueH anat ako He MOXeTe ja ro
BKNYyYMTE H UCKNYUHUTE CO MOMOLU Ha NPEKUHYBayYoT.
CeKoj enekTp1UeH anart KojLUTo He MOXe Aa ce
KOHTPONMpa Co NPEeKUHYBAUOT e onaceH U Mopa fia ce
nonpas.

WcknyueTe ro eneKTPUUHKUOT anart oA cTpyja u/unu
ceToT Ha baTepuu o, eNeKTPHUHKOT anarT, npeq Aa
npaBHTe HeKaKBH NpUNaroayBatba, MeHyBaTe
[ONONHUTENHA ONpeMa UNK ro CKnagupare
eneKTPUUHHKOT anat. Co OBWE NPEBEHTUBHU
6e3beHOCHM MepPKKM Ce HamanyBa PU3KKOT Off CTyuajHO
BKNYyUyBatbe Ha eNEeKTPUUHKOT anar.

UyBajTe ri eneKTPHUHKTE anaTu nojanexy og aodgar
Ha Aiela M He A03BONYBajTe NULATa KOW He paKyBane
CO eNeKTPHUHHOT anaT UNH He ce 3ano3HaeHH Co 0Ba
ynaTcTBo fja pabortar co MCTHOT. EnekTpuuHuTe anatv ce
OMacHM BO paLieTe Ha HeobyUeHU KOPUCHULM.
OpnpxyBatbe Ha eneKTpuuHH anatu. Mpoeeperte ro
nopamMHyBabeTo UMK NPULBPCTYBakbe Ha NOABHKHUTE
[IeNOBH, CMOjOT Ha AGNOBUTE U CUTE APYIH YCNIOBH LUTO
MoXKe HeraTHBHO Aia BNHjaaT BP3 (hyHKLMOHUPaLbeTo
Ha eNeKTPUUHHOT anaT. AKO e oLITeTeH, OfHeceTe ro
€NeKTPUUHMOT anaT Ha NonpaeKa npea Aa ro
KopucTHuTe. MHOry HecpeKu ce Npean3BUKaHu 3apaau
HECOO[BETHO OAPXKYBatbe Ha MOKHWUTE anaTu.

» OcTpeTte U uKcTeTE M anaTuTe 3a ceuere. CoofBETHO
OfPXYBaHWTE MBULM Ha anaTuTe 3a Ceuetbe Momanky ce
BMTKAaT M NONECHO Ce KOHTPONMpaar.

» EnektpuuHMOT anat, AONONHUTENHATa ONpeMa,
[AenoBuTe U Ap., KOPUCTETE ' BO COFMACcHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha paboTHUTe YCNOBU U
paborara Koja ja BpwnTe. KopucTereTo Ha
€N1eKTPUYHUOT anat 3a Apyrv HaMeHn MoXe Aia JoBefie 10
OMaCcHM CUTYaLuH.

CepBucupame

» EneKTpuuHMOT anat cepBHUCHUpajTe ro Kaj
KBanugHKyBaHO NULE KOe KOPHCTH CaMO UAEHTUUHH
pe3sepBHu fienoBu. Co 0Ba ce 0BO3MOXYyBa be3beHo
OfPXXYBatbe Ha eNeKTPUUHKMOT anar.

56369AHOCHH HanomeH! 3a aronHu 6pycunku

BesbeaHocHu npegynpeayBatba 3a bpyceme,

wMHUprnamwe, XXHYaHo yeTkamwe 36p33HBHO cevyemwe

» OBoOj eneKTpHUEeH anat e HaMeHeT Aa PyHKLMOHUpa
KaKo anart 3a bpycetbe, LUMHPriatbe, XUUaHo YeTKambe
Unu ceuete. Mpouutajre ru cute 6e3deaHoCcHM
npeaynpeayBatba, HNyCTpaLuu U cneuudukauum
NPUNOoXeHH CO 0BOj eNeKTPpUUeH anar. [pelukuTe
HacTaHaTW Kako pe3ynTar Ha HEMPUAPXKYBatbe 10 CUTe
MHCTPYKLWM NPUNOXeEHU NOLOMY MOXe [ia NPefu3B1Kaar
CTPYeH yaap, noxap W/Wunu TELKW NOBPeaH.

» OnepavuuTe KaKo Ha Np. NONHPatbe He ce
npenopauyBa a ce BPLLAT CO 0BOj eNeKTPUUEH anar.
OnepauuuTe 3a KU He & HAMEHET ENIEKTPUUHKMOT anat
MOXe [1a NpeAn3BMKaaT ONacHOCT M IMUHA NOBPefa.

» He kopucTeTe fONoNHUTENHA ONpeMa Koja He e
cneuujanHo Au3ajHUPaHa U He e NpenopayaHa of,
npon3BoAMTENoT Ha anatot. Camo 3atoa LITo
[JOMONHMTENHATA ONPeMa MOXe [1a Ce Brpaau BO BalLMOT
€/1eKTPHUUEH anar, He 3Hauu Jieka Moxe fia ce 0besbeau
6e3benHo pabotetbe.

» YTBppeHaTa 6p3uHa Ha AONONHUTENHATa oNpeMa Mopa
Aa bupe HajManky eHaKBa Ha MaKcMManHata 6pauHa
03HaueHa Ha eNneKTPUUHKUOT anart. [lononHuTenHara
onpema Koja paboTi nobp3o op yTBpAeHaTa bpauHa moxe
[1a eKCNNOAMPA U [1a Ce pacnpcka Hacekage.

» HapBopewHnuot aujametap u aebenuHa Ha Bawara
[ONONHUTENHA onpeMa Mopa Aia 6uae Bo pamMKuTe Ha
Knacarta Ha BallKOT eNleKTPUUeH anar. ,D,OI'IOHHVITGI'IHa
OnpeMa Co HECOOABETHA BENIMUMHA HE MOXe COOABETHO
[1a Ce 3aLUTUTH U KOHTPONUPa.

» HaBojot 3a MOHTHpatb€e Ha AONONHUTENHATa onpeMa
Mopa Aia 0AroBapa Ha 0COBHHATa 3a MOHTHPatbe Ha
bpycunkara. 3a ;onoNHKUTENHa onpeMa Koja ce
MOHTHMpA co npupabHuLaTa, HacaAeHHOT OTBOP MOpa
[la OArOBapa Ha AMjaMeTapoT Ha cnojHaTa
npupabHuua. [lononH1tenHata onpema Koja He e
COOABETHA Ha XapABEPOT Ha ENEKTPUUHUOT aaT He MOXe
[1a 0[ipXXyBa PAMHOTEXa, 3apafiv NPeKyMepHUTe
BUOpaLMM 1 MOXE [ia Npeaun3BuKa ryberbe Ha KOHTpona.
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» He KopucTeTe owTeTeHa fononHuTenHa onpema. Mpen
ynotpeba npoBepeTe ja JONONHUTENHATA ONpeMa,
KaKo Ha np., abpasuBHUTe AUCKOBH 32 MBEPKH U
CTPYrOTHHM, 3aLUTHTHATA NOANOra 3a OTBOPH,
CTpYXetbe NK NpeTepaHo abetbe, XMUaHaTa ueTka 3a
onabaBeHu UMK NYKHATH XXULU. AKO eNeKTPUUHHOT
anar unu JoNonHUTeNHaTa onpeMa nagHe, nposepeTe
Aany e owTeTeHa UMK HHCTaNUpajTe HeolTeTeHa
[ZononHuTenHa onpema. Mo nposepkara u
MHCTaNHPambEeTo Ha AONONHUTENHATa ONpeMa, BHe H
nyreto Bo 6nu3nHa nomecteTe ce Nofanexy oA
NOBpLUMHATA Ha POTUPauKaTa onpeMa, U BKnyuete ro
€NeKTPUUHKOT anaT Ha MaKcMManHa bp3uHa bes
onToBapyBatbe efjHa MUHYTa. OlTeTeHaTa
[NIONONHUTENHA OMpeMa Boob1yaeHo ce pacunysa Bo
TEKOT Ha 0BOj TECT NEPHOA.

» Hocete nuuHa 3awTuTHa onpema. Bo 3aBucHOCT o
npUMeHaTta, KOPHCTETe LTUTHUK 3a Nulle,
be3beaHoCcHM MNKM 3alWITHTHY ouuna. Kako wro e
CO0[BETHO, HOCETEe MacKa 3a 3alUTHTa Of NpaluuHa,
WITUTHULM 32 YLLK, PaKaBULM H PabOTHHUKA
NpecTunKa, KojaluTo r1 3anupa Manute abpasueHu
napuniba UMK NapPUHiba o AENOT WTO ro
obpaboryBare. 3awTiTaTa 3a 044 MOpa fia 0BO3MOXM
CrpeuyBatbe Ha 0CTATOLM LUTO Ce PacnpcKyBaart npw
pabotetbeTo. Mackata npoTMB NPaB UK PECMPATOPOT
Mopa Aa v GUNTPHUPa YUECTUUKKTE LLITO Ce reHepupaart
npw paboTerbeTo. [lonroTpajHa U3NoXeHOCT Ha
MHTEH3MBHa byuaBa MoXe [1a JoBefe 10 rybetbe Ha
Cryxor.

» Ilyreto Bo Bawa 6nu3uHa Tpeba Aa bupat ogAaaneueHu
op paboTHHoT npocTop. CeKoj WTo BNerysa 8o
PaboTHHOT NPOCTOP MOpa Aa HOCH NTMUHA 3ALUTUTHA
onpema. lMapuutba of AenoT WTo ro obpabotysate unu
pacvnaHa 0MoNHKTENHA ONpPeMa MOXe [1a eKCNIoa1pa 1
pacnpcka 1 ia Npea13BrKa noBpesaa Haasop of
HenocpeaHaTa paboTHa NoBpLLMHA.

» [lpXeTe ro eneKTPUUHKOT anaT 3a H3oNHUpaHaTa
NOBPLUKHA A0AEKA CeyeTe 3a A1a He 10jAe BO KOHTAKT
€O CKPMeHa XXULLa MK CO HeroBHOT kaben. Ako
onpemara 3a ceuetbe f10jae Bo JOnMp CO )KL Nop
HanoH", MOXe [1a T’ U3N0XK1 METaNHUTE AIENO0BH Ha
€NEeKTPUUHKOT anar Mo/} HanoH" ¥ ONepaTopoT MOXE Aa
nobue cTpyeH yaap.

» TprHeTe ro HacTpaHa kabenot og poTHpauka
AONONHUTENHa onpeMa. Ako u3rybute KoHTpona,
KabenoT MoXe fla ce Npeceye WNu 3akauu W Ballara
[IaHKa UK paka MoXe fia Brieae Bo poTpaukarta
[NIONONHUTENHA ONpeMa.

» He ro octaBajTe eneKTPUUHHOT anaT Jony AoAeKa
AONONHUTENHATa ONPeMa He 3anpe LenocHo.
Potupaukata onpema Moxe fia ja 3adaTit MoBpLIKHATa U
[1a ro MoBreye enekTPUUHKOT anaT HafjBop O/ Ballia
KOHTpOna.

» He ro BKnyuyBajTe eneKTPUUHHOT anaT fofekKa ro
APXHUTe CBPTEeH KOH Bac. CryuaeH KOHTAKT CO poTMpauka
[OMONHUTENHA ONpemMa MOXe /a ja 3aKauu Balara
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obneka, co NoBneKyBatbe Ha AOMONHUTENHATA ONPeMa
KOH BaLLEeTO Teno.

» PepoBHO uucTeTe M BO3AYLIHWTE BEHTUNH Ha
€NEeKTPUUHUOT anat. BeHTUNaTopoT Ha MOTOpOT
MoBreKyBa Npa. BO KYKULUTETO, a NpeTepaHara
aKyMynauuja Ha MeTaneH Npae MoXe Aa Npean3Buka
OMacHOCT Of} eNEKTPUUEH yfiap.

» He paborteTe co eneKTPUUHHOT anaT BO 6nM3nHa Ha
3ananuBu MaTepujanu. MickpuTe Moxar fia rv 3ananar
OBMeE MaTepHjanu.

» He KopucTeTe fononHuTeNnHa onpema 3a Koja ce
noTpe6Hu TeuHu pasnagyBaun. KopucTerero Bosa Unu
[LPYrY TEUHW pas3najyBauu MOXe Aa JOBELE 10 CMPT UK
CTPYeH yaap.

OpbuBatbe U NOBP3aHK NpeaynpeayBaba

OpnbuBatbe e HeHafiejHa peakLiuja Ha NPUKNELLTEH UK

3aKaueH POTMpaUKK AUCK, NOTNOPEH JUCK, UeTKa UN1 ipyra

[LOMONHUTENHA onpeMa. [PUKNELLTYBaHbETO UK

3aKauyBatbeTO NPean3BIKYBa DP30 MaHeBpUpatbe Ha

poTaloHaTa JoNoNHUTENHa ONPEMA, KOe Ofl ApYra CTpaHa,
npenu3BrKYBa NPUCUIHO HACOUYBatbe Ha

HEKOHTPONMPAHWUOT ENEKTPUUEH anaT BO CMPOTUBEH NpaBeL]

0f1 POTUPAHLETO Ha ONpemarta BO TOUKaTa Ha HaBa/lyBatbe.

Ha npumep, ako abpasnBeH AUCK e 3aKaueH Unu

NPUKNELLTEH Ofi ENOT LWTO ro obpaboTyBare, ocTpuLaTa Ha

[JMCKOT KOja BNEeryBa Bo NPHUKNELLTEHATa TOUKA MOXE [ia Ce

3apye BO NOBPLUMHATA HA MATEPHjanoT M IUCKOT Aa ce

nomecTu unu ocnoboau. [IUCKOT MOXe Aa CKOKHE Unu ofbue
0f} ONEPATOPOT, BO 3aBUCHOCT OfI HACOKATA Ha [IBUXKEHbE Ha

[MCKOT BO TOUKaTa Ha NpUKNeLTyBatbe. AbpasuBHHTe

[LMCKOBM, UCTO TaKa, MOXe [la Ce UCKPLUAT NOf OBUE YCIOBMH.

OnbuBarbeTO € pesynTar Ha norpeluHa ynorpeba u/unu

HEeCoOo[BETHU ONEPATUBHM NOCTAMKK UK YCTIOBK U MOXE Ad

ce u3berHe co npesemarbe Ha COO[JBETHUTE NPEBEHTUBHM

MepKH NPUNOXKEHHU NOAONY.

» LiBpcTo apxetbe Ha eNeKTPUUHKUOT anat U
No3MLMOHMPatbe Ha BalleTo TeNo U paka 3a fja ce
0BO3MO)XXH OTNOP Ha cHNHUTe Ha oabuBate. Cekorau
KOPHCTETe NOMOLUHA PauKa, J0KONKY UMa, 33
MaKCHManHa KOHTPONa Ha 0i6MBabEeTo MK CHNATa Ha
BpTetbe NPH BKNyuyBate. Onepatopot Moxe Aa i
KOHTPONMPa peakLMUTE Ha CMNaTa Ha BPTEHE UMK CUNIUTE
Ha onbuBatbe, OKONKY Ce NPe3emMaar COOABETHH
NPEBEHTUBHN MEPKH.

» He ja cTaBajre pakata Bo 6nu3nHa Ha poTMpaukata
[AONONHUTENHa onpema. [lononH1TeNHaTa onpema Moxe
[a ce ofibve Npeky Baluata paka.

» He ro no3nunoHupajte BawweTo Teno Bo obnacra kage
€NeKTPUUHUOT anaT ce ABWXKH, LOKONKY HacTaHe
opbuBawe. OnbMBarbETO Ke ro NPUABWXKM anaToT BO
CMPOTHUBEH NpaBeL, 07} ABUXEHETO Ha UCKOT BO TOUKaTa
Ha 3aKauyBatbe.

» 06pHeTe noce6Ho BHUMaHHe Npy U3paboTka Ha arnu,
ocTpu uBHUM U Ap. U36erHyBajTe 0TCKOKHYBakbe U
3aKauyBatbe Ha AONONHUTENHaTa onpeMa. AruTe,
OCTPUTE MUBHMLIM MMM OTCKOKHYBAHETO MOXE [a [JOBEAAT [10
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3aKauyBatbe Ha JoNOMHUTENHATa ONPeMa 1 aa
npefu3B1KaaT rybetbe Ha KOHTPoNa U1 oabuBatbe.

» He noBp3yBajte nuna co naHeL, ceunno 3a pesbamwe
Ha ApBO WNK nuna co 3anuu. OBue ceunna
npefu3BUKyBaaT bpau oibnBatba 1 rybetbe Ha KOHTpona.

be3benHocHM NnpegynpeayBatba cneyuUUHK 3a
bpycere U abpasuBHO ceuerwe

» Kopucrete camo BU0BH Ha AUCKOBH, KOMILTO Ce
npenopauyBaar 3a BallHOT eNleKTPHYEH anar, 1
cneyudHuHa 3alITUTa AU3ajHUPaHa 3a H36paHHoT
[HUCK. [IMCKOBU KOMLLTO He Ce AM3ajHUPaHH 3a 1aieHUOT
€eKTPUUEH anarT He MOXe COO/IBETHO [1a Ce 3allTHTaT 1
He ce be3benHu.

MoBpmHaTa 3a 6pycetbe Ha LeHTPaNnHNUTE NOTHCHATH
AMCKOBHM MOpa /ia Ce HHCTanMpa noj paMHMHATA Ha
3aLITUTHHOT Noknonew. HenpasuiHO MOHTMPAH AUCK
KOjLLTO Ce npoTera NpeKy paMHUHaTa Ha 3allTUTHaTa
pamka He MoXe COOABETHO fla Ce 3aLLTHTH.

3awrutata Mopa aa 6uae 6e3beaHo npuuBpCcTEHa Ha
eNeKTPUYHHOT anart, U COOABETHO NOCTaBeHa 3a Jja
06e3b6enu MakcumanHa 6e3begHocT, Taka WTo
MHHHUManeH fien of AUCKOT Aa buae U3noxeH KoH
oneparopor. 3allT1TaTa ro 3allTUTyBa ONepaTopoT of
CKPLUEHWUTE Napumtba Ha IUCKOT, ClyYaeH KOHTAKT CO
ZINCKOT U UCKPM KOMLLTO MOXAT [1a ja 3ananar obnekara.
[lucKOBUTe MOpa Aa ce KOPUCTAT CaMo 33 COOABETHH
HameHu. Ha npumep: He KOpUCTETe AUCK 3a Ceuetbe 3a
CTpaHnuHo Bpycete. AbpasnBHUTE IMCKOBH 3a CeUEHE
Ce HaMeHeTH 3a NnepudepHo bpycetbe, CTPAHUUHUTE CUNK
LITO Ce NPUMeHyBaaT Ha OBUe IUCKOBHM MOXe f1a
Npefu3B1KaaT HUBHO pacnapuyBarbe.

CeKoraiu KopucTeTe HeowTeTeHH NpUpabHuLK 3a
MCKOBH CO NPaBUNHA BeNHUKHA U (hopMa 3a BalLHOT
u30paH guck. CooaBeTHUTE NPUPabHNLM 3a IMCKOBM IO
NOTNMPaar IMCKOT CO LUTO CE HaManyBa MOXHOCTa 0f
KpLUetbe Ha AUCKOT. [MpupabHULKMTE 3a AMCKOBM 3a
Ceuetbe MOXe f1a Ce Pa3NuKyBaar off NpupabHuLuTe 3a
[ZIMCKOBM 3a bpycetbe.

He ynotpebyBajTe KOpUCTEHH AUCKOBH OA NOroNneMu
eNeKTPHUUHH anatH. [J1CK HAMEeHET 3a NOroNneMn MOKHU
anaTu He e COOABETEH 3a rofieM1 Hp3nHM Ha Manu anatu 1
MOXe [1a Ce pacnpcHar.

Dononuutennu 6e3befHocHU NnpeaynpeayBawba

cneunduunn 32 abpa3uBHoO ceuere

» He ro “nputnckajre” aUCKOT 3a ceuetre U He
npuMeHyBajTe NnpeKymepeH nputHcok. He
HacTojyBajTe Aa HanpaBuTe NPeKyMepHo Anabok
3aceK. [1peonToBapyBakbeTO Ha AUCKOT ro 3ronemysa
ONTOBApPYBaETO U OCETNUBOCTA HA BUTKAHE U
HaBa/yBatbe Ha IUCKOT BO 3aCEKOT M MOXHOCTa 33
onb1Batbe UNU KpLUetbe Ha IUCKOT.

» He 3acTaHyBajTe BO NHHHM]ja U 337 POTUPAUKHOT UCK.
Kora iucKoT, BO TEKOT Ha onepaumjara, ce ABUXH
nofianeKy of BalETo Teno, 0fb1BarbEeTO MOXE Aa ro
NPUABMXKN POTUPAUKMOT AMCK U MOKHUOT anaT AMPEKTHO
KOH Bac.

» Kora auckot ce HaBanyBa HNH KOra ro npeKuHyBa
ceuereTo 3apagy HeKoja NPUUMHA, UCKNyueTe ro
anaroT U ApiKeTe ro HeNoABHKEH fOAEKa AUCKOT
LenocHo He 3anpe. Hukoraw He HacTojyBajTe aa ro
M3BajMTe JUCKOT 3a Ceuekbe 0f 3aceKoT joAeKa ce
ABWXHM MNK MOXKe [ia fiojae Ao oabuBatbe. [posepete
1 Npe3eMeTe NonpaBHO [18jCTBO 3a A ja eNMMUHUpaTe
NpHUUMHATA 33 HABA/YBatbe Ha IUCKOT.

» He 3anouHyBajTe NOBTOPHO CO CeUete BO AeNOT WTO
ro obpaboryeare. Mouekajre foaeka AUCKOT Aa
AOCTUTHE LienocHa 6p3m|a U BHUMATENHO Bne3serte
NOBTOPHO BO 3aCEKOT. []MCKOT MOXe [1a Ce HaBanH,
NPUABKXM UNK 0bKe ako ro pecTapTupare MOKHUOT anat
BO AIENOT WTO ro obpabotysare.

» MoTtnpete ru NNouMTe K NPEroNeMHoT Aen LTO ro
obpabortyBare 3a ja ro HaManuTe PU3UKOT OA
npuUKnewTyBatbe U 0AbMBatbe Ha AUCKOT. [onemuTe
[NIeNnoBH LTO I 0bpaboTyBaTe ce UCKPKUBYBAAT Nof
CBOjaTa TeXHHa. MoTnupaunTe Mopa Aa ce cTaBat Noj
[lenoT WTo ro obpaboTyBate Nokpaj n1HKjaTa Ha 3aCEKOT U
NOKpaj UBMLATa Ha AENoT LWTo ro 0bpaboTyBare Ha ABeTe
CTPaHu Ha AUCKOT.

» KopucreTe ONONHUTENHN MEPKH 33 PETNA3NHBOCT
Kora npaBuTe “ye6eH 3acek” BO NOCTOEUKH SH0BH
WNH JPYTH CNenu NOBpPLUKHK. KNuMaB aMCK MOXe fia
npeceye LUEBKM 3a rac WK1 BOAA, ENEKTPUYHU XULM UNK
npefMeTH KoM MOXe [1a Npean3BuKaaT onbuBatbe.

be3beaHocHH npegynpeayBatba cnieluMuHu 3a

WMHUprnawe

» He kopuctete nperonema wmuprna. Cnepete ru
ynatcTBaTa Ha NpoM3BOAUTENHTE, Kora bupare
wMUprna. [onemuTe WMUPTIM KOM ja HAAMMHYBaaT
noa/oraTa 3a LWMUpInatbe NPeTCTaByBaar OnacHoCT U
MOXe [1a NpeM3B1KaaT 3aKauyBatbe, KUHEHe Ha IUCKOT
UNW ofibuBatbE.

Be3beaHocHH NpesynpeAyBatba cneuudUuHH 3a XHUaHOo

yeTKamwe

» BuumaBajre 6upaejku uetkara uctpna XuuaHu BnakHa
AYPH ¥ 32 BpeMe Ha Boo6uuaeHn onepauuu. He ru
npeonToBapyBajTe XHMLUTE CO NPEeONnToBapyBakbe Ha
yeTkara )XMuaHuTe BNakHa MOXe NIECHO [1a HAaBNE3aT BO
obneka u/vnu koxa.

» AKo ce npenopauyBa KOpUCTetbe Ha 3alUTUTa 3a

JHMUAHO UeTKame, He i03BONYBajTe NoNpeuyBabe

Mery XXHYaHHOT AUCK MK YeTKaTa CO 3aluTHTa.

YKWMUaHWOT IUCK MNK ueTka MOXe [ia Ce NPOLIMpaT Bo

[AvjameTap 3apagy paboTHOTO onToBapyBakbe 1

LieHTPUYTanHuTe CUIU.

Dononuutennn 6e36eHOCHH HanoOMeHH

Hocerte 3awuTuTHu ounna.

» Kopwucrete coopBeTHH ypeau 3a npebapyBatbe, 3a Aa

i NPoHajpeTe CKPUEHHTE eNeKTPUUHK Kabnu unu
KOHCYNTHPAjTe Ce CO NOKANHOTO NpeTnpujaTue 3a
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cHabayBatbe Co eneKTpHUHa eHepruja. KoHTakToT co
eNeKTPUUHH Kabny MoXe 13 JOBefE 10 NOXKap U CTpyeH
yaap. OWTeTyBatbeTo Ha racoBOA0T MOXe Aa J0Befe 10
eKcnnoauja. HaenerysateTo BO BOJOBOAHM LiEBKH
NPen3BHKYBa OLLTETYBAtbE U MOXE [ NPEeAN3BUKa
eneKTpUUeH yaap.

» He ru gonupajte 6pycH1TE NNOUN U AUCKOBHTE 33
ceuetbe AoAeKa He ce onaaar. [11ounTe 3a Bpeme Ha
paboTerbeTo CTaHyBaaT MHOTY eLUKH.

» [lebnokupajre ro npeKHHyBauoT 3a BKNyuyBake/
MCKNyuyBatbe U CTaBeTe ro Bo no3uuuja UcknyueHo,
[OKONKY ce NPeKHHe HanojyBatbeTo co CTpyja, Ha np.
10 CHeMyBatbe CTPYja UNH Bieuetbe Ha CTPYjHUOT
npuknyuok. Co 10a Ke CnpeuunTe HEKOHTPONUPAHO
pecTapTuparbe Ha ypeaor.

» 3auspcreTe ro napueto wro ce 06pabotysa. [lokonky
r0 3aLBPCTUTE CO YPE/l 3a 3aTerHyBatbe Uu MeHreme,
TOrall napyeTo WTo ce 0bpaboTyBa ce ApXK MOLBPCTO
0TKO/KY CO Balwara paxa.

Onuc Ha NPOU3BOAOT U
nepdopmaHcute

Mpouutajte ru cute 6e3begHOCHU
HaNOMEeHH W YNaTcTBa. [ PeLLKUTe HacTaHaTH
Kako pesynTar ofi HenpUapXyBarbe 4o
6e3beHOCHNTE HAMOMEHH 1 yNaTCTBa MOXeE
[1a PeaM3BMKaaT eNeKTPUUEH yaap, Noxap
W/MNY TELKK NOBPELM.

BHKMaBajTe Ha CnMKKUTE BO NPeHUOT AIeN Ha YNaTCTBOTO 3a

KOpHCTetbe.

Ynotpeba co coopseTHa HameHa

EneKTpUUHKOT anar e HaMeHeT 3a ceuetbe, rpybo bpycerbe 1
ueTKatbe Ha MeTaHW M KaMeHW MaTepujanu be3 ynotpeba Ha
BOAa.
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3a ceuetbe Co KOMMO3UTHH BPYCHU CPeaCTBa MOpa fia Ce
KOPMCTH CreLyjanHa 3alTuTHa xayba 3a ceuetbe.

lpy ceuerbeTo BO KaMeH NorpixeTe ce 3a JOBOMHO
BLUMYKyBatbe Ha NpasTa.

Co [103BONEHHTE anatit 3a Bpycetbe eneKTPUUHKOT anar
MOXe [1a Ce KOPUCTH 3a Bpycetbe co bpycHa xapTuja.

UnycTtpauuja Ha KOMNOHEHTH

HymepuparbeTo Ha CMKUTE CO KOMMOHEHTH Ce OAHECYBa Ha
NPMKA30T Ha eNEeKTPMUHKOT anar Ha rpadpmukara cTpaHuua.

(1)  Konue 3a bnokupatbe Ha BPETEHOTO
(2)  MpekuHyBau 3a BKNyuyBarbe/UCKNYUyBatbe

(3) [ononHutenHa pauka (M3onMpaHa NoBpLUKMHA HA
paukara)

(4)  KombuHwpaH knyy 3a bpycHo BpeteHo M 147
(5)  BpycHo BpeTeHo

(6)  3awrTuTeH Kanak 3a bpycetbe

(7)  3aBpTKa3a (hMKCHPatbe Ha 3ALUTUTHUOT Kanak
(8)  Mpuknyuna npupabHuua co O-npcTeH

(9) BpycHannoua®

(10) 3atesHa HaBpTKa

(11) bp3osaresHa HaspTka SDS-clic”

(12) [oHuecta nnoya of TBPA MeTan®

(13) 3awTuTeH Kanak 3a ceuete?

(14) [nck3a ceuetbe?

(15) 3awrwTa3a pauete”

(16) TymeH bpyceH anck”

(17) BpycHo ceunno®

(18) TpkanesHa HaBpTka®

(19) MoHuecta uetka®

(20) Pauka (M30onMpaHa NOBPLUKMHA Ha pauKaTa)

a) MWnyctpupaunara unu onuwaxa onpema He e fien A

CTaHZapAHHOT 06em Ha I L Ta onp Moxe
Aa ja HajpeTe Bo Hawarta lMporpama 3a onpema.

TexHuuKku noparouu

AronHa 6pycunka GWS 900 GWS 900
bpoj Ha fien 3601 C96 00A 3601 C96 009
HomuHanHa jaunHa w 900 900
M3ne3Ha MoKHoCT W 450 450
HomuHaneH 6poj Ha BpTeXH min™* 11000 11000
Makc. iujameTap Ha bpycHara mm 115 125
nnova

HaBoj Ha BpeTeHoTO 3a bpycetbe M14 M14
Makc. AOmKMHA Ha HaBOjOT 3a mm 22 22
BPETEHOTO 3a bpycetbe

3alTuTa of pectapTuparbe ° °

TexwHa cornacHo EPTA-Procedure 01:2014
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AronHa 6pycunka GWS 900 GWS 900

— €O [I0NONHUTENHA pauka 3a kg 2,0 2,0
npuayLwyBatbe Ha BUbpauuute

~ €O CTaHAapAHa LONONHUTENHA kg 1,9 1,9
pauka

Knaca Ha 3awTuTa AT o/

MogarouwTe Baxar 3a HomuHaneH HanoH [U] oa 230 V. OBue nofatouu MoXe fia OTCTanyBaar npu PasnuuHm HaroHH, BO 3aBUCHOCT Of U3Beabara

BO OAHOCHaTa 38Mja.

WUudopmauuu 3a 6yuaBa/sBubpauun

BpenHocTuTe 3a emucHja Ha byuasa ce ogpenyBaar
cornacHo EN 60745-2-3.

HWBOTO Ha 3BYK Ha ENEKTPUUHMOT anar oLEeHeTo co A
TUMUUHO M3HecyBa: 93 dB(A); HMBO Ha 3ByuHa jaunHa 104
dB(A). HecuryptocT K = 3 dB.

Hocete 3awrura 3a cnyxor!

BKynHuTe BpeaHocT Ha BUOpaLmm a, (BekTopcki 3bup Ha
TPW HACOKM) M HECUTYPHOCT K afIeHH CEe BO COTMacHOCT CO
EN 60745-2-3:

Bpycetbe Ha noBpLuMHK (rpyba 0bpaboTka):

a, = 7,5m/s’, K =1,5m/s?,

Bpycetbe co bpyceH nucT:

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s”.

HWBOTO Ha BUDpaLMK HaBEAEHO BO OBME YNaTCTBA €
“3MepeHo CO HopMMpaHa NocTanka 3a Meperbe U MoXe aa
ce KopucTH 3a MerycebHa cnopeaba Ha eneKTpUUHKM anaTu.
McTo Taka MoXe [1a ce MpUnaroay 3a NnpeaBpeMeHa npoLieHa
Ha ONTOBaPYBatbETO CO BUOPALIMH.

HaBefieHOTO HUBO Ha BMDpaLWK e 3a rnaBHaTa npUMeHa Ha
€NeKTPUUHWOT anar. [oKonKy enekTpUUHKUOT anat ce
KOPWCTH 3a [IpyTY NPUMEHH, anartoT LITO Ce BMETHYBa
OTCTanyBa 0/ HOPMUTE UMK HEAOBOMHO CE OAPXKYBA, MOXe
[1a 0TCTanyBa HUBOTO Ha BUOpaLyu. OBa MOXe 3HaUUTeNHO
[1a ro 3rofieMy1 ONTOBapyBakeTo Co BUbpaLuu BO NepuoaoT
Ha LieNnoKynHoTo paboTetbe.

3a npeLusHo oapeayBatbe Ha ONTOBaPYBatbeTo Co
BUOpauuu, Tpeba aa ce 3eMe NpefBUA U NEPHUOLOT BO KOj
YPEOT e UCKMYUeH UNK1 eaBaj paboTu, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynotpeba. OBa Moxe 3HaUMTENHO fia ro Hamanu
ONTOBapyBatETO CO BUOpaLMK BO NEPUOAOT Ha
LieNnoKynHoTo paboTetbe.

YTBpAeTe r'v JONONHUTENHUTE MEePKH 3a be3beaHocT 3a
3aLUTUTA HA KOPUCHUKOT Of BNIMjaHWETO Ha BUDpaLMHTE, Kako
Ha np.: OPXYBajTe M BHUMATENHO eNEKTPUUHKTE anaTu U
anatuTe 3a BMETHyBatbe, OfPXKYBajTe ja TONAMHATA Ha
[QNaHK1Te, OpraHManpajTe ro TeKoT Ha paboTata.

MoHTaxa

MoHTHpatbe Ha 3alUTUTEH ypen,

» Mpep 6uno KaKkBa HHTEPBEHLM]ja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3sneyerte ro CprjHHOT NPUKNYYOK oA SUAHaTa
AO3Ha.

HanomeHa: Mo KpLuerbeTo Ha bpycHaTa nnoua 3a Bpeme Ha

paboTara Unu1 Npu oLITETYBatkbe HA YPEAoT 3a Npudar Ha

3allTUTHaTA Xayba/enekTpUUHKOT anar, Toj Mopa fia ce npat1
BO cepBHucHarta cnyxba, 3a agpecarta nornefHeTe Bo AeNoT
,CepBHCHa cnyxba 1 COBETU NPU KOPUCTEHE".

3awTuTeH Kanak 3a bpycete

locTaBeTe ro 3alWTUTHUOT Kanak (6) Ha rpnoTo Ha

BpeTeHoTo. [oaeceTe ja noauiujara Ha 3alTUTHUOT

Kanak (6) cnopep notpebute Ha paboTHMOT NpoLiec.

dukcupajTe ro 3alTUTHUOT Kanak (6) Taka Wwo Ke ja

3aTerHeTe 3aBpTKarta 3a ukcupatbe (7) co KoMbUHMpaHKOT

Kknyu (4).

» MMocraBeTe ja 3awTHTHaTa Xxay6a (6) Ha TOj HauKH wWTo
Ke ro cnpeuu neTaweTo Ha UCKPH BO NpaBeL} Ha NMLETO
LUTO ja KOPHUCTH.

HanomeHa:KoaupaHuTe 3anuy Ha 3alTUTHUOT Kanak (6)

rapaHTMpaar aeka Ha eneKkTPUUHWOT anaT MoXe ia ce

MOHTMPA CaMO efleH 3aLUTUTEH Kanak LUTo My OAroBapa.

3awrutHa xayba 3a ceuete

» [pu ceuereTo co KOMNO3UTHH OPYCHU CpeAcTBa
ceKoralu KopucTeTe ja 3aluTUTHaTa xay6a 3a ceuete
(13).

» [pu ceuereTo Bo KaMeH NOrpHKeTe ce 3a LOBONHO
BLIMYKYBakbe Ha npaBTa.

3altuTHaTa xayba 3a ceuetbe (13) ce MOHTHpa Kako

3awWwTuTHa xayba 3a bpycetbe (6).

[ononHutenHa pauka

» KopucreTe ro BaluMoT eneKkTpHUeH anar camo co
[ONONHUTENHa pauka (3).

HaBprteTe ja nononHutenHara pauka(3) og AecHo unu o

NEBO Ha NOroHCKara rnaea Bo 3aBUCHOCT O/} HAUMHOT Ha

pabora.

3awTnTa 3a AnaHkuTe

» 3apaborete co rymeH fuck 3a bpycetve (16)unu co
NoHuecTa ueTka/nnouecta uetka/namenecra bpycHa
nnoya ceKorall MOHTHPAjTe ja 3alITUTaTa 3a pauete
(15).

3auBpcrerte ja 3awTuTara 3a pauete (15) co

NI0NoNHUTENHaTa pauka (3).

MoHTupatbe Ha OpycHH anaTtn

» Mpep 6Uno kakBa MHTEPBEHLUja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneyere ro CTPyjHMOT NPHUKNYYOK Of SULHATA
[03Ha.

» He ru gonupajte 6pycHUTE NNOUN U AUCKOBHTE 32
ceuetbe AoAeKa He ce onagar. [11ounTe 3a Bpeme Ha
paboTerETO CTaHyBaaT MHOTY XELLKH.
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Ucuncrete ro BpeteHoTo 3a bpycetbe (5) v cute Aenosu 3a

MOHTHpatbe.

3a3alBpcTyBatbe 1 onabaByBatbe Ha bpycHuTe anatu

NPUTUCHETE ro KonueTo 3a brokuparbe Ha BpeTeHoTo (1), 3a

[1a 10 3aL{BPCTHTE BPETEHOTO 3a Dpycetbe.

» lpuTHCHeTe ro konueTo 3a 6nokupatbe Ha BPETEHOTO
camo Kora BpeTeHoTo 3a bpycete e Bo cocTojba Ha
MUpYyBatbe. MHaKy enekTpuuH1OT anar MoXe Aa ce
owTeTH.

BpycHu nnoun/6pycHu nnouu 3a ceuere

BHMMaBajTe Ha IMMEH3UKUTE Ha anaTuTe 3a bpycerbe.

[lnjameTapoT Ha aynkata Mopa fia 0AroBapa Ha NpuKyyHata

npupabHuLa. He kopucTeTe ananTepy U1 peayKTopy.

Mpw ynotpebara Ha AnjaMaHTCK1TE BPYCHU NNOUM 3a ceuetbe

BHMMaBajTe Ha T0a, CTPesKaTa 3a NPaBeLoT Ha BPTEHE Ha

[NjamaHTCKaTa bpycHa nnoua 3a ceuetbe aa ce Noknonysa co

NPaBELOT Ha BPTEHE Ha eNEKTPUUHKOT anar (norneaHeTe ja

CTpenkata 3a npaBeL, Ha BpTetbe Ha NOTOHCKaTa MaBa).

Penocnenot Ha MoOHTaXaTa MoXe fla Ce BUAM Ha rpaduukata

CTpaHuua.

3a 3alUBpCTyBatbe Ha bpycHaTa Nnoyua/ancKoT 3a ceuerbe,

HaBpTeTe ja 3aTe3Hata HaBpTka (10) v 3aTerHete ja co

KOMBWHUpaH Knyu, BuaM fen (Buau ,, bp3osaresHa HaBpTka

S-clic, Crpanuua 201).

» o moHTaxaTa Ha anaToT 3a bpycetbe, npea
BKNyYyBabeTo, NPoBepeTe Janu T0j € TOUHO
MOHTHPaH W Aanu Moxxe cnobofHo Aa ce BPTH.
MpoBepete ganu anatot 3a 6pycetbe He CTpyra Ha
3alTUTHaTa xayba unu apyrute fenoBu.

MpuknyuHa npupabHuLa 3a GpycHo BpeTeHo

M 14: Bo npuknyuHaTa npupabHuua (8) okony

BEHEL|0T 32 LIEHTPHUPatbE € CTaBeH MNacTUueH

nen (O-npcTeH). [lokonky HegocTtura O-

NPCTEHOT UK € OLUTEeTEH, NPUK/yyHaTa

npupabHuLia (8) Mopa aa ce 3aMeHW Npef NoHaTamoLLHa

ynoTpeba.

Namenecta 6pycHa nnoua Bo BUA Ha nenesa

» Mpu paboteweTo co namenecta bpycHa nnoua
ceKoralu MOHTHpajTe ja 3awTuTarta 3a payerte (15).

T'ymeH auck 3a bpycetbe

» pu pabotereTo co rymeH guck 3a bpyceme (16)
ceKoral MOHTHpajTe ja 3awTHTaTa 3a pauete (15).

Pefiocnenot Ha MOHTaXara MOXe [ia Ce BUau Ha rpacuukara

Kapra.

Hasprerte ja TpkanesHata HapTka (18) v 3arertere ja co

KOMOUHMpPaHHOT Knyu (4).

Nouuecra ueTka/nnouecra ueTka

» Mpu paboTerbeTo co NoOHUECTa MK NNOYECTa YeTKa
ceKoralu MOHTHpajTe ja 3awTuTata 3a pauere (15).

Pefocneniot Ha MOHTaxata MoXe [ia Ce BUAM Ha rpacuukara
KapTa.

INoHuecTaTa/nnouectara ueTka Mopa a ce HaBpTH Ha
BPETEHOTO 3a bpycerbe [Iofieka LBPCTO HE HanerHe Ha
npupabHu1LaTa Ha BPETeHOTO 3a bpycetbe Ha KpajoT Ha
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HaBOjOT Ha BPETEHOTO 3a bpycetbe. 3aTerHete ja
NoHyYecTaTa/nnoyecTa YeTka co BUMYLUKACT KNyu.

Bpso3atesna HaBpTka SDS-=lie=

3a eiHOCTaBHa NPOMEHa Ha anartot 3a bpycetbe be3
KOPHCTEHbE Ha APYrM anati, HAMecTo 3aTe3Hara HaBpTKa
(10) moxete na ynotpebute bp3osaresHa HaBpTka (11).
» bp3o3ate3Hara HaBpTKa (11)cmee fa ce KopucTH
camo 3a 6PYCHU NNOYM NN JUCKOBH 32 CeUetbe.
Kopucrerte camo 6ecnpeKkopHH, HeoWTeTeHH!
6p3o3ate3nn HaBpTKH (11).
Mpwu 3aterHyBae BHUMaBajTe Ha TOa, CTPaHaTa co
HaTnuc Ha bp3o3aTesnara HaBpTKa (11) Aa He nokaxysa
KOH bpycHaTa nnoua; TyKy CTpenkara Mopa Ha 03HaKuTe
Ha uHgekc (21) aa nokaxyea.

[pUTMCHETE Ha KOMUeTo 3a
bnokupatbe Ha BPETEHOTO
(1), 3a na ro 3auppcTute
BPETEHOTO 3a bpycete. 3a
[1a ja 3aUBpCTHTE
bp303aTe3Hara HaBpTKa,
CHMHO 3aBpTeTe ja bpycHata
nnoya BO npasel| Ha
CTPENKUTE Ha YaCOBHMKOT.

[ponucHo 3alBpcTeHaTa,
HeoluTeTeHa bpaosaTesHa
[~  HaBpTKamoxe fiaja

S onabaBuTe CO BpTEHE Ha
HapeLKaHWOoT NPCTeH BO
npaBeL, CNPOTUBEH Ha
CTPENKUTE Ha YaCOBHMKOT.
LiBpcTo 3aterHarara
6p3o3arerHyBsauka
HaBpPTKa He ja

N |  omeprysajre co knewrw,
TyKy ynotpebere
KOMOMHMpPaH Knyy.
lMocTaBeTe ro KOMOMHUPAHKOT KNyy KaKo LUTO € NPHUKaXKaHO
Ha cnukara.

Do3Boneuu anatu 3a 6pycemwe

Moxxe fia r1 KopuCTHTE CHTe anaTu 3a bpycetbe HaBeeH! Bo
0Ba ynaTcTBo 3a ynotpeba.

[lo3BonenwoT bpoj Ha BpTexu [min™] ogH. nepudepHara
bpauHa [m/s] Ha ynotpebeHnoT anar 3a bpycere Mopa Aa
0AroBapa Ha NoAarouuTe Bo cneaHara Tabena.

3at0a BHUMaBa|Te Ha [I03BONEHUOT BPOj Ha BPTEXH OfH.
nepudepHarta 6p3uHa Ha eT1KeTaTa Ha anatoTt 3a bpycetbe.
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makc. [mm] [mm] <D
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - . 11000 80
75 30 M14 11000 45

Bprete Ha noroHckara rnaBa

» Mpep 6uno KaKBa HHTEPBEHLMja HA NEKTPUUHUOT
anar, u3Bneuere ro CTpYjHUOT NPUKNYUOK OF SHAHATA
[103Ha.

loroHckara rnaBa Moxe aa
ja BpTUTE CO Uekopw o 90°.
lpuToa, npeknHyBauoT 3a
BK/yuyBatbe/UCKNYyuyBatbe
3 CrewujanHuTe cnyyau Ha
pabota Moxe fia ce nocTaBu
BO MOMOBO/THA NO3KLMja 32
pakyBatbe, Ha np. 3a
NeBopaku nuua.

LlenocHo ogBpreTe ru 4-1e
3aBPTKW. BHUmaTenHo
HaBaneTe ja NoroHckara rnasa u 6e3 pa ja ussagute op
KYKMLITETO CTaBeTe ja BO HOBaTa no3uuuja. loBTOpHO
HaBpTeTe v 4-Te 3aBPTKH.

BwmyKyBatbe Ha NpaB/CcTPYroTHHU

lpaBTa 0f MaTepujanuTe Kako Ha np. cnoesu boja, Hekou

BWIIOBM iPBO, MMHEPAK U MeTan MoXe Aa buae wTetHa no

3apasjeTo. [lonupareTo UK BAMLLYBAETO HA TakBaTa npas

MOJXe f1a NPeaM3BUKa aneprucku peakLmum u/unu

3abonyBarba Ha AWLLHKUTE NATULLTA HA KOPUCHUKOT UK

NMuaTa BO OKONMMHATA.

OppeaeHu ueCTUUKY NPaB Kako Ha np. npa. oA Aab unu byka

Ba)XaT 3a KaHLieporeHu, ocobeHo JoKonky ce Bo

koMbMHaUKja cO AOMONMHUTENHM CYNCTaHLM (xpomar,

Cpe/CTBa 3a 3alTUTa Ha ApBO). MatepujanuTe WwTo coppxar

asbect cmeart aa brpat 0bpaboTyBaHM camo of CTpaHa Ha

CTPYYHM NHULLA.

— 3aroa, AOKONKY e BO3MOXHO, KOPUCTETE COOABETEH
BLUMYKYBAU 3a MpaB 3a MaTepujanoT WwTo ce obpabotysa.

- TMorpwxeTe ce 3aj0bpa NpoBETPEHOCT Ha paboTHOTO
MecTo.

~ Ce npenopauyBa HoCetbe Ha Macka 3a 3aLuTiTa npu
BAMLLYBAHETO CO Knaca Ha untep P2.

BH1MaBajTe Ha BaxeukuTe nponucy Ha Balwara 3emja 3a

martepwjanort Koj ro obpabotysare.

» U3bernyBajre cobuparme npas Ha paboTHoTo MecTo.
[paBTa necHo MoXe fia ce 3ananu.

Ynorpeba

CraBatbe Bo ynotpeba

» BuumaBajTe Ha eneKTPUUHHOT HanoH! HanoHot Ha
M3BOPOT Ha CTPyja Mopa Aa OAroBapa Ha OHOj Koj e
HaBeieH Ha cneuudUKaLMoHaTa NNOYKa Ha
€NeKTPUYHKOT ypep. EneKTpuuHuTe anatu o3HaueHu
c0 230 V ucro Taka MoXe fja ce KopucTaT M Ha 220 V.

Mpu paboTa Ha ENEKTPUUHKOT anat co MobUnHU

Npou3BedyBaum Ha CTpyja (reHeparopu), Kou He

pacronaraart co [I0BO/HO PE3ePBU Ha jaulHa, OfiH. He

pacnonaraar Co COOABETHa perynavuja Ha jau1Ha, Moxe Aa

[0j0e Ao rybetbe Ha jaunHaTa U1 HETUMUHO OfIHECYBatbe

Npv BKNyyyBame.

Be Mon“Me BHUMaBajTe Ha NOrOAHOCTa Ha NPONU3BOAKUTENOT

Ha CTpyja, 0C0DEHO BO NOIMEf Ha MPEXHUOT HaMoH U

(hpeKBeHUMja.

» [ipxeTe ro ypeaoT camo 3a M30NHPAHUTE PauKH U
[ONONHUTENHaTa pauka. AnaToT 3a BMeTHyBatbe MoXe
A3 AojAe BO KOHTAKT CO CKPHEHH CTPYjHU Kabnu unu
CONCTBeHHOT kaben. KOHTAKTOT CO CTPYjHUOT kaben
MOXXE METaNHUTE 1EN0BU Ha yPeoT i '1 CTaBu NoA
HamnoH 1 ia 0B/ 10 eNeKTPHUUEH yaap.

BknyuyBate/ucknyuyBate

3a cTaBatbe Bo ynotpeba Ha enekTpuuH1OT anar, TM3HeTe

ro NPeKMHyBauoT 3a BKMyuyBatbe/UcKnyuyBatbe (2)

HaHanpes.

3a chukcupatbe Ha NPEKUHYBAUOT 3a BKIyuyBatbe/

ucknyuyBatbe (2) npuUTMCHETE ro NPeKUHYBayoT 3a

BKNyuyBatbe/UCKNyuyBatbe (2) HaHanpen Hafony foaeka He

C€ BKIOMM.

3a /1a ro HCKNyumTe eNeKTPUUHKOT anar, ocnobogaete ro

MPeKUHYBaUOT 3a BKNYyUyBatbe/UCKyuyBatbe (2) omH.

[LOKONKY Toj € bnokKUpaH, KpaTko NPUTUCHETE ro

MPEeKMHYBAUOT 3a BKNyuyBatbe/UCKNyuyBatbe (2) HaHa3az

Hagony 1 notoa ocnobogere ro.

» Mpep ynotpebara npoBepete ru anatute 3a pycete.
Anarort 3a 6pycetbe Mopa Aa 6uae MoHTHpaH
becnpekopHo 1 Aa MoXe cnobofHo fa ce BPTH.
Hanpaserte npoba og Hajmanky 1 muHyTa 6e3
onToBapyBatbe. He kopucTeTe owTeTeHH,
HeTPKane3H! UK anaTtu 3a bpycebe WTo BUOpUpaar.
OwwTeTeHuTe anat 3a bpycerbe MoXe [ia NyKHaT 1 aa
npeau3BUKaaT NoBpeau.

3awruTa of pecrapTupatbe

3aluTuTaTa off pectapTuparbe ro cnpeuysa
HEKOHTPONMPAHOTO BKyUyBatbe Ha eNEKTPUUHKUOT anar no
NPEKHUH Ha cTpyja.

3a NOBTOPHO BKNYyYyBatbe CTaBETE r0 NPEKMHYBAYOT 33
BK/NyuyBatbe/UcKyuyBatbe (2) Bo MCKNyueHa no3uLinja v
O[IHOBO BK/yUeTE r0 eNEKTPUUHMOT anart.
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CoBeTH npu paboTetbeTo

» Mpen 61Uno KaKBa HHTEPBEHLMja HA NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneyvere ro CTPyjHMOT NPHUKNYYOK Of SULHATA
[03Ha.

» BHuMaBajTe Ha npouLenuTe BO HOCEUKHTE SHAOBH
»Hanomenu 3a cratuka“.

» 3arerHere ro fenor wro ce 0bpaborysa, JOKONKY He
HanerHyBa CUrypHo c0 CBojaTa TeXHHa.

» He ro ontoBapyBajte MHOTY €NeKTPHUYHHOT anar,
AofeKa He Aojae Bo CocToj6a Ha MUpYyBatbe.

» [o cunHoTo onToBapyBate, ocTaBeTe ro
€NeKTPUYHHMOT anarT yLuTe HEKOMNKY MHHYTH BO Npa3eH
0f1, 32 A ce U3napM.

» EneKTpuuHMOT anat He ro KopucTeTe co Apxau 3a
ceuere.

» He ru gonupajre 6pycHuTe nnoun u sUCKOBHTE 33
ceuete AoAeKa He ce onaaar. MnouwTe 3a Bpeme Ha
paboTereTo CTaHyBaaT MHOTY eLUKH.

I'py6o bpyceme

» Hukorau He r KopuCTUTE BPYCHUTE NNOUH 3a ceuete
3arpy6o 6pyceme.

Co nopecyBatbe Ha aronot of 30° 1o 40° npu rpybo

bpycetbe ke nobuete Hajnobpy pesynTatu npu paboterbeto.

loMecTyBajTe ro eneKTPUUHUOT anaT Hanpes U Hasag co

yMepeH NpuThcok. MpuToa, AenoT Wwto ce 0bpabotysa Hema

[1a ce BXeLUTH, a ce ja npomeHu bojata M Hema ia UMa

Opasau.

Namenecra 6pycHa nnoua Bo BUA Ha nene3a

Co namenectara bpycHa nnoua Bo BMz Ha nenesa (onpema)
Moxxe ia 06paboTyBaTe 3a00N1eHN NOBPLLMHK U MPODUIN.
Namenectute bpycHK NNOUM BO BMA Ha 1eneaa umMaar noaonr
POK Ha ynoTpeba, NOHUCKO HUBO Ha byuasa 1 NOHUCKH
Temneparypu npu bpycereTo 0TKONKy BoobruaeHuTe
BpycHM NNouK.

Ceuetbe Ha MeTan

» [p#u ceuerbeTo co KOMNO3UTHH OPYCHH cpeACTBa
ceKoralu KOpUcTeTe ja 3aluTUTHaTa Xayba 3a ceuerbe
(13).

Mpu ceuerbeTo co bpycHU Nnouw cekoraw pabotete co

YMepEeHO NoMECTyBatbe HaHanpex no Matepujanot. He

npa.eTe NPUTUCOK Ha bpycHata nnoua 3a ceuetbe, He

HaBanyBajTe U He OCLMAKpajTe.

He rv bnokupajte bpycH1TE NNOUM 3a Ceuetbe WTo

U3neryBaar co CTpaHWUeH NpoTUBNPUTMCOK.

EnektpuuHuoT anar

ceKoralll Mopa fia ce Bofiu

BO CNPOTMBEH NpaBeL, Ha

NBWXetbe. MHaKy nocTou

0MnacHoCT, T0j

HEKOHTPOMNMPaHO /a ce

MCTUCHe of pe3oT. Mpu

Cceuetbe Ha NpotnIn 1

UeTUPHAro/HH LIEBKM,

Hajiobpo e Aa nocTaBuTe Ha

HajManuoT npecek.
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Ceuere Ha KameH

» Tlpu ceuetbeTo BO KaMeH NorpuxeTe ce 3a A0BOMHO
BIUMYKYBatbe Ha NpasTa.

» Hocerte macka 3a 3awTuTa o npas.

» EnektpuuHMOT anat cMee fja ce KOPUCTH CaMo 3a
ceuetre/6pycerbe Ha CyBH MaTepHjany.
3a ceuetbe Ha KaMeH Hajaobpo e aa ynotpebute
[MjamaHTCka bpycHa nnoua 3a ceuerbe.
Mpu ceuetbe Ha 0cobeHo LBPCTH MaTepujany Ha np. beToH
CO yaKan, A1jaMaHTCKMOT IUCK 3a Ceuerbe MoXe fia ce
nperpee 1 ja ce OLTETH. BeHeL 0T of UCKPU KOj KPYXK
OKONy AMjaMaHTCKaTa bpyCcHa nnoua 3a ceuetbe jacHo
YKaXyBa Ha Toa.
Bo TaKoB cnyuaj npekuHeTe ro NPOLECOT Ha Ceuerbe 1
0CTaBeTe ro KpaTko AMjaMaHTCKUOT [IUCK 3a Ceuere BO
npaseH o} Npu HajBUCOK bPOj Ha BPTEXH, 3a 1a ce onaau.
3HauuTenHoTo nonyLuTake Bo pabotata M BEHELOT Of MCKPH
KOj KPY>XH Ce 3HalLM 3a OTaneHa injamaHTcka bpycHa nnoua.
Mo>xe NOBTOPHO A ja HAOCTPHTE CO KPaTKK PE30BH BO
abpasnBeH MaTepuja, Ha Np. CUIMKATEH KaMeH.

HanomeHu 3a cTaTHKaTa

lpoLenuTe BO HOCEUKUTE SU0BH NOAEXAT Ha HOpMaTa
DIN 1053 gen 1 un1 nponucuTe cneuudryHK 3a 3emjata.
Mopa 3anomKUTENHO fia Ce MPUAPXKYBATe 10 OBUE NPOMUCH.
Mpes noueTokoT Ha paboTata NOBUKajTe r0 OArOBOPHUOT
cTaTtnuap, apXMTeKT UMK HaNEXHUTE rpamexHu
PaKOBOAMTENM 3a [la Ce COBETyBare.

OppxxyBamwe U CepBUC

OpapxyBatbe U uncTere

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLHUja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuverte ro CTPYjHHOT NPUKMYUOK Of SUAHATA
AO03Ha.

» OapxyBajTe ru UUCTH eNEeKTPUUHKUOT anat U OTBOPHUTE
3a npoBeTpyBatbe, 3a Aa MoXe A06po 1 6e3beaHo aa
pabotute.

» [pu ekcTpeMHH yCNOBH Ha NPUMEHA, AOKONKY €
BO3MOXHO CeKOrall KopucTeTe ypep 3a BCUCYBaibe.
W3pyByBajTe ru nouecTo oTBOPUTE 3a NPOBETPYBatbe
M NPUKNYyYeTe 3aWTUTEH NPeKHHYBau 3a
naudepeHuujanHa ctpyja (PRCD). Mpu obpabotka Ha
MeTanu, BO BHAaTPELLHOCTa Ha eNEeKTPUYHUOT anat Moxe
na ce cobepe cnpoBoz1Ba npas. Moxe fja ce owTeTh
3alUTMTHATa M30/1aLMja Ha eNEKTPUUHKOT anar.

CKnagupajte 1 TpeTvpajTe ro npubopoT co BHUMaHHe.

[lokonky e noTpebHOo KOpUCTEHE Ha NPHKNYUeH Kabern,

Torall HabaseTe ro of Bosch unu cneuujanusupana

npoaaeHuua 3a Bosch-enektpuunn anatu, 3a ja usberxete

3arposyBatbe Ha besbegHocTa.

CepBucHa cnyx6a U coBeTH NpH KOpUCTetbe

CepaHcHara cnyxba ke oAroBopu Ha BawwwTe npaluatba B
BPCKa CO NonpaBKaTta M OfipXyBarbeTo Ha BalumoT npon3soa
Kako 1 peaepBHHTE fienosu. O3HaKK 3a eKCrnoauja u
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MHOPMALMK 32 pe3epBHUTE 1ENI0BM UCTO Taka Ke HajneTe
Ha: www.bosch-pt.com

T1MOT 3a COBETYBatbE NPH KOPUCTEHE Ha Bosch ke By
NoMOrHe AOKOMKY MMaTe npatliatba 3a HallnTe NPONU3BOAN U
onpema.

3a cuTe Npallatba M Hapauku Ha pe3epBHH 1enosu, Be
Monume HaseqeTe ro 10-undpeHuot bpoj on
cneuudmKaLoHaTa NnouKka Ha NPOM3BO/OT.

CeBepHa MakepioHuja

[.0.Enektpuc

CaBa KoBaueBuk 47, bpoj 3

1000 Ckonje

E-nowrTa: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
NHTepHeT: www.servis-bosch.mk
Ten./dakc: 02/ 246 76 10

Mob.: 070 595 888

LO.N.T.Y “POJKA”

Janu Nykposcky 66; T.L| ABTokomaHga nokan 69
1000 Ckonje

E-nowra: servisrojka@yahoo.com

Ten: +38923174-303

Mob: +389 70 388-520, -530

[lononHuTenHu agpeck Ha cepBHCH MOXKe Aa HajaeTe
noa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

OtctpaHyBame

EnexTpuunuTe anatu, onpemara u ambanaxure Tpeba aa ce
OTCTPaHaT Ha eKONMOLLKKM NPUDATIMB HAUMH.

X

Camo 3a 3emjute og EY:

Cnopen EBponckara perynatusa 2012/19/EU 3a
€NeKTPUYHN W eNEKTPOHCKM Ypeau 1 HUBHaTa
“MNNeMeHTaLMja BO HALLMOHATHOTO NPaBO, ENEKTPUUHUTE
anarty LWTo ce BOH ynoTpeba Mopa oAzienHo fia ce cobupaar u
[ia ce peLyuKn1paar Ha eKoNoLLKK MPUGATINB HAUMH.

He rv chpnajte enekTprUuHKUTE anatu BO
[OMalLHaTa KaHTa 3a oTnagouu!

Srpski

Bezbednosne napomene

Opsta upozorenja za elektricne alate
[N UPOZORENJE Citajte sva upozorenja i uputstva.

Propusti kod pridrzavanja
upozorenja i uputstava mogu imati za posledicu elektricni
udar, pozar i/ili teSke povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektricni alat“ upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektri¢ne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesre¢ama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektri¢ni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme koriscenja
elektri¢nog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasticenim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» lIzbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao Sto su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektritnog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektri¢ni alat povecava rizik od elektri¢énog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uti¢nice. DrzZite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniiili
umrseni kablovi poveéavaju rizik od elektri¢nog udara.

» Ako sa elektri¢nim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuje rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izhegnete rad sa elektricnim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektricnog udara.

Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to ta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektri¢ni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moze rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite licnu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Zastitna oprema, kao $to su maske za prasinu,
sigurnosne cipele koje se ne klizaju, Slem ili zastita za
sluh, smanjuju rizik od povreda kada se koriste u
odgovarajucim uslovima.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego sto ga prikljucite
na struju i/ili na akumulator, uzmete gaili nosite.
NoSenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
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prikljucivanje na struju ukljucenog elektri¢nog alata vodi
do nesrece.

Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanije ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje kljuca za zavrtnjeve ili kljuca
prikac¢enog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

Izbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se

uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. DrZite kosu, odecu i rukavice dalje od pokretnih
delova. Siroku odecu, nakit ili dugu kosu mogu zahvatiti
pokretni delovi.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

» Ne koristite elektricni alat Ciji je prekidac u kvaru.
Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utika¢ iz uti¢nice i/ili uklonite akumulator pre
nego $to preduzmete podesavanja na aparatu,
promenu delova pribora ili ostavite aparat. Takve
preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od slu¢ajnog
pokretanja elektricnog alata.

» Cuvajte nekoriéene elektri¢ne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje
ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U rukama
neobucenih korisnika elektri¢ni alati postaju opasni.

» Odrzavajte brizljivo elektricni alat. Proverite dali
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi mozda polomljeni
ili su tako oSteceni da je ugrozeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane losim
odrzavanjem elektri¢nih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa adekvatno
odrZavanim alatom za secenje sa o$trim se¢ivima manja je
verovatnoda da ¢e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moze voditi opasnim situacijama.

Servisiranje
» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
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rezervne delove. Ovo ¢e osigurati ocuvanje bezbednosti
elektricnog alata.

Sigurnosna uputstva za ugaone brusilice

Standardna bezbednosna upozorenja za operacije
brusenja, Smirglanja, brusenja zicanom ¢etkom ili
abrazivnog secenja

» Ovaj elektricni alat je namenjen da radi kao brusilica,
Zicana Cetka ili alat za secenje. Procitajte sva
sigurnosna upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat.
Propusti kod pridrzavanja svih dole navedenih uputstava
mogu imati za posledicu elektricni udar, pozar i/ili teSke
povrede.

Nije preporucljivo da se operacije kao $to je poliranje
obavljaju ovim elektricnim alatom. Operacije za koje
elektri¢ni alat nije predviden mogu stvoriti rizik i izazvati
licne povrede.

Ne koristite dodatni pribor koji nije posebno
dizajniran u preporucen od strane proizvodaca alata.
Sama ¢injenica da se dodatak moZe prikaciti na elektri¢ni
alat, ne garantuje bezbedan rad.

Nominalna brzina pribora mora biti barem jednaka
maksimalnoj brzini oznacenoj na elektricnom alatu.
Pribor koji radi pri brzini vecoj od nominalne se moze
slomiti i razleteti okolo.

Spoljasnji precnik i debljina pribora moraju biti u
okviru navedenih kapaciteta vaseg elektri¢nog alata.

kontrolisati na adekvatan nacin.

Navojni nosac pribora mora da odgovara navoju
osovine brusilice. Za pribor koji se montira za
prirubnice, rupa za osovinu pribora mora da odgovara
precniku lociranja prirubnice. Kod pribora koji ne
odgovara potpornom hardveru elektri¢nog alata moze
doci do gubitka balansa, prekomernog vibriranja, $to
mozZe izazvati gubitak kontrole.

Ne koristite osteceni dodatni pribor. Pre svakog
kori$cenja proverite da li na dodatnom priboru, kao
Sto su abrazivni diskovi ima naprslina i krhotina, na
potpornoj podloski pukotina, poderotina ili
prekomernog habanja, na Zicanoj cetki olabavljenih ili
napuklih Zica. Ako dode do ispustanja elektricnog alat
ili pribora, proverite da liima ostecenja il postavite
neosteceni dodatni pribor. Nakon provere i
postavljanja dodatnog pribora, potrebno je da vii
posmatraci stanete dalje od rotacionog priboraida
pokrenete elektricni alat na maksimalnoj brzini bez
opterecenja na jedan minut. OSteceni pribor ¢e se u
normalnim uslovima slomiti tokom ovog probnog perioda.
Nosite licnu zastitnu opremu. U zavisnosti od primene,
koristite Stitnik za lice, zastitne manje ili vece
naocare. Prema potrebi, nosite masku za prasinu,
zastitu za sluh, rukavice i radnu kecelju koja moze da
zaustavi male abrazivne ili fragmente predmeta
obrade. Zastita za o¢i mora imati sposobnost da zaustavi
letece krhotine koje se stvaraju u raznim zahvatima.
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Maska za prasinu ili respirator mora imati sposobnost da
filtrira Cestice koje se stvaraju prilikom rada. Produzena
izloZzenost buci visokog intenziteta moZe izazvati
ostecenje sluha.

» Drzite posmatrace na sigurnoj udaljenosti od podrucja
rada. Svako ko stupa na podrucje rada mora nositi
licnu zastitnu opremu. Fragmenti predmeta obrade ili
slomljenog pribora mogu se razleteti i izazvati povredu
izvan neposredne zone rada.

» Elektricni alat drzite za izolovane prihvatne povrsine
prilikom izvodenja operacije gde rezni pribor moze
doci u kontakt sa skrivenim Zicama ili sopstvenim
kablom. Rezni pribor koji dode u kontakt sa provodnom
Zicom moZe dovesti do toga da izloZeni metalni delovi
elektri¢nog alata postanu provodnici $to rukovaoca moze
izloziti elektricnom udaru.

» Kabl pozicionirajte van putanje rotacionog pribora.
Ukoliko izgubite kontrolu, kabl se moze isei ili zakaciti i
va$a $aka ili ruka mozZe biti povucena u rotacioni pribor.

» Nikada ne spustajte alat dok se pribor potpuno ne
zaustavi. Rotacioni pribor moze zahvatiti povrsinu i
otrgnuti se vasoj kontroli.

» Ne pokrecite elektricni alat dok ga nosite sa sobom.
Slucajan kontakt sa rotacionim priborom moze zakaciti
vaSu odecu, povlacedi tako pribor ka vasem telu.

» Redovno Cistite ventilacione otvore na elektricnom
alatu. Ventilator motora ¢e uvlaciti prasinu u kuciste, a
prekomerna akumulacija metala u prahu moze izazvati
elektricni rizik.

» Ne rukujte elektricnim alatom u blizini zapaljivih
materijala. Varnice mogu zapaliti takav materijal.

» Ne koristite pribor koji zahteva te¢na rashladna
sredstva. Koriscenje vode ili drugih tecnih rashladnih
sredstava moZe rezultirati smrcu ili elektri¢nim udarom.

Povratni udarac i povezana upozorenja

Povratni udarac je iznenadna reakcija na ukljesteni ili

zahvaceni rotacioni tocak, potpornu podlosku, ¢etku ili neki

drugi deo pribora. Ukljestenije ili kacenije rotacionog pribora
moze izazvati zadrsku samog pribora $to dalje moze dovesti
do prisilnog usmeravanja elektri¢nog alata koji je van

kontrole u suprotnom smeru od smera rotacije pribora u

tacki zaglavljivanja.

Na primer, ukoliko predmet obrade zakadi ili ukljesti

abrazivni tocak, ivica tocka koji ulazi u tacku ukljestenja

moze se zariti u povr$inu materijala izazivajuci uspinjanje ili

izbacivanje tocka. Tocak moze odskociti bilo prema

rukovaocu ili od njega, u zavisnosti od kretanja tocka u tacki
ukljestenja. U ovim uslovima takode moZe doci do pucanja
abrazivnih tockova.

Povratni udarac je rezultat pogresne upotrebe alata i/ili

pogresnih postupaka, odnosno uslova prilikom rada i moze

se izbedi preduzimanjem odgovarajucih mera opreza kako je
naznaceno u nastavku.

» Cvrsto drzite elektri¢ni alat i postavite svoje telo i
ruku u polozaj koji Vam omogucava da se oduprete sili
povratnog impulsa. Uvek koristite pomoc¢nu drsku,
ukoliko je isporucena, za maksimalnu kontrolu nad

povratnim udarcem ili obrtnom silom prilikom
pokretanja. Rukovalac je u stanju da kontroliSe reakcije
obrtne sile ili sile povratnog udarca, ukoliko su preduzete
odgovarajuce mere opreza.

» Nikada nemojte stavljati Saku blizu rotacionog
pribora. MoZe doci do povratnog udarca pribora preko
Vase Sake.

» Nemojte postavljati telo u zonu u kojoj ¢e se elektricni
alat kretati ukoliko dode do povratnog udarca.
Povratni udarac ¢e pokrenuti alat u smeru suprotnom od
smera kretanja tocka u tacki kacenja.

» Posebno vodite racuna kada obradujete uglove, ostre
ivice itd. Izbegavajte poskakivanje i kacenje pribora.
Uglovi, ostre ivice ili poskakivanje mogu da dovedu do
kacenja rotacionog pribora i tako izazovu gubitak kontrole
ili povratni udarac.

» Nemojte prikljucivati secivo motorne testere za
obradu drveta ili nazubljeno secivo testere. Takva
seciva stvaraju ucestale povratne impulse i gubitak
kontrole.

Posebna bezbednosna upozorenja za operacije brusenja i

abrazivnog secenja

» Koristite samo tipove diskova koji su preporuceni za
vas elektricni alat i Stitnik posebno dizajniran za
izabrani disk. Diskovi za koje elektri¢ni alat nije
dizajniran se ne mogu adekvatno zastititi i stoga su
nebezbedni.

» Povrsina za brusenje srednjih pritisnutih diskova se
mora montirati ispod ravni ruba stitnika. Neadekvatno
montiran disk koji prolazi kroz ravan ruba stitnika se ne
moze zastititi na odgovarajuci nacin.

» Stitnik mora biti bezbedno privriéen na elektri¢ni
alat i pozicioniran za maksimalnu bezbednost, tako da
najmanja povrsina diska bude izlozena prema
rukovaocu. Stitnik pomaze u zatiti rukovaoca od
polomljenih fragmenata diska, slucajnog kontakta sa
diskom i varnica koje bi mogle da zapale odecu.

» Diskovi se moraju koristiti samo za preporucene
primene. Na primer: ne brusite sa bo¢nom stranom
reznog diska. Abrazivni rezni diskovi su namenjeni za
periferno brusenje, bocni pritisci primenjeni na ove
diskove mogu izazvati njihovo pucanje.

» Uvek koristite neostecene prirubnice diska koje su
propisne veli¢ine i oblika za izabrani disk.
Odgovarajuce prirubnice diska podupiru disk, na taj nacin
umanjujuci mogucnost lomljenja. Odgovarajuce
prirubnice reznih diskova se mogu razlikovati od onih za
brusne diskove.

» Ne koristite istrosene diskove sa vecih elektricnih
alata. Disk namenjen vecem elektricnom alatu nije
pogodan za manje alate ili one veée brzine i mogu se
raspasti.

Dodatna posebna bezbednosna upozorenja za operacije

abrazivnog secenja

» Nemojte “zaglavljivati” rezni tocak ili primenjivati
prekomerni pritisak. Nemojte pokusavati da pravite
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preteranu dubinu reza. Preveliki pritisak na disk
povecava opterecenije i podloznost uvrtanju ili zapinjanju
diska u rez kao i moguc¢nost povratnog impulsa ili
lomljenja diska.

» Nemojte postavljati telo u liniji sa rotacionim tockom
niti iza njega. Kada se toCak, u tacki rada, krece od
vaseg tela, potencijalni povratni udarac bi mogao
pokrenuti rotacioni tocak i elektri¢ni alat direktno prema
Vama.

» Kada tocak zapinje ili kod prekidanja secenja iz bilo
kog razloga, iskljucite elektricni alat i drZite elektricni
alat staticnim dok se tocak u potpunosti ne zaustavi.
Nikada nemojte pokusavati da izvadite rezni tocak iz
reza dok se tocak krece, u suprotnom moze doci do
povratnog udarca. Istrazite i preduzmite korektivne
korake kako biste uklonili uzrok zapinjanja diska.

» Nemojte ponovo pokretati proces secenja u predmetu
obrade. Sacekajte da disk razvije punu brzinu i
oprezno udite urez. Disk moZe zapeti, propeti se ili
imati povratan impuls ukoliko je elektri¢ni alat u predmetu
obrade.

» Poduprite ploce ili bilo koji preveliki predmet obrade
kako biste umanijili rizik od ukljestenja tocka i
povratnog udarca. Veliki predmeti obrade imaju obicaj
da ulegnu pod sopstvenom tezinom. Potpore se mogu
postaviti ispod predmeta obrade blizu linije secenja i blizu
ivice predmeta obrade sa obe strane diska.

» Posebno obratite paznju prilikom pravljenja dzepnog
reza u postojece zidove ili druge Ciste oblasti. Istureni
tocak moze preseci gasne ili vodovodne cevi, elektricne
instalacije ili objekte koji mogu izazvati povratni udarac.

Posebna bezbednosna upozorenja za operacije glacanja

» Nemojte koristiti preveliki brusni papir. Sledite
preporuke proizvodaca, prilikom odabira brusnog
papira. Veci brusni papir koji se Siri van brusne podloge
predstavlja rizik od razdiranja i moze izazvati kacenije,
kidanje diska, ili povratni udarac.

Posebna bezbednosna upozorenja za operacije brusenja

Zicanom cetkom

» Vodite racuna o Cinjenici da se zicane iglice odbacuju
od cetke i tokom normalnog rada. Nemojte vrsiti
preveliki pritisak na Zice primenom preteranog
opterecenja na éetku Zi¢ane iglice lako mogu prodreti
kroz laganu odecu ifili kozu.

» Ukoliko je preporucena upotreba stitnika za brusenje
Zicanom cetkom, nemojte dozvoliti bilo kakvo
preplitanje Zi¢anog tocka ili éetke sa stitnikom. Zicani
tocak ili ¢etka se mogu prosiriti u precniku usled radnog
opterecenjai centrifugalnih sila.

Dodatne sigurnosne napomene
Nosite zastitne naocare.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
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lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moze da dovede do pozara i
strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moze da
uzrokuje materijalnu Stetu ili strujni udar.

» Nemojte dodirivati brusne diskove i diskove za
presecanje dok se ne ohlade. Prilikom rada diskovi
postaju veoma vreli.

» Deblokirajte prekidac za uklju¢ivanje/isklju¢ivanje i
dovedite ga u poziciju Isklj., ako se prekine
snabdevanje strujom, odnosno usled nestanka struje
ili izvlacenjem mreznog utikaca. Na taj nacin se
sprecava nekontrolisano ponovno pokretanje.

» Obezbedite radni komad. Radni komad koji ¢vrsto drze
zatezni uredaji ili stega sigurniji je nego kada se drzi
rukom.

Opis proizvoda i primene

Procitajte sve bezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teske
povrede.

Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Upotreba prema svrsi

Elektricni alat je namenjen za presecanje, grubo obradivanje
i Cetkanje metalnih i kamenih materijala bez upotrebe vode.

Zarazdvajanje sa vezanim brusnim materijalom mora se
koristiti specijalna zastitna hauba za presecanije.

Prilikom presecanja u kamenu mora se pobrinuti za dovoljno
usisavanja prasine.

Elektri¢ni alat uz odobrene alate za brusenje mozete da
upotrebljavate za brusenje brusnim papirom.

Prikazane komponente

Oznacavanje brojevima komponenti sa slika odnosi se na
prikaz elektricnog alata na grafickoj strani.

(1)  Tasterzablokadu vretena

(2)  Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

(3)  Dodatna drska (izolirana povrsina za drzanje)
(4)  Kombinovani klju¢ za brusno vreteno M 14?
(5)  Brusnovreteno

(6)  Zastitna hauba za brusenje

(7)  Zavrtanjzafiksiranje zastitne haube

(8)  Prihvatna prirubnica sa O-prstenom

(9)  Brusnidisk®

(10) Steznanavrtka

(11) Brzostezna navrtka SDS-clic”

(12) Loncasta plo¢a od tvrdog metala”

(13) Zadtitna hauba za rezanje”

(14) Rezni disk”
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(15) Zatita za ruke”

(16)  Gumeni brusni tanjir’
(17) Brusnilist”

(18) Okrugla navrtka®

Tehnicki podaci

(19) Loncasta éetka”
(20) Drska (izolirana povrsina za drzanje)

a) Prikazani ili opisani pribor ne spada u standardno
pakovanje. Kompletni pribor moZete da nadete u nasem
programu pribora.

Ugaona brusilica GWS 900 GWS 900

Broj artikla 3601 C96 00A 3601 C96 009

Nominalna ulazna snaga w 900 900

Izlazna snaga W 450 450

Nominalni broj obrtaja min! 11000 11000

Maksimalni precnik brusnog diska mm 115 125

Navoj brusnog vretena M14 M14

Maksimalna duZina navoja brusnog mm 22 22

vretena

Zastita od ponovnog pokretanja ° °

Tezina u skladu sa EPTA-Procedure 01:2014

- sadodatnom ruckom za kg 2,0 2,0
amortizovanje vibracija

- sastandardnom dodatnom kg 1,9 1,9
ruckom

Klasa zastite AT I

Podaci vaze za nominalne napone [U] od 230 V. Kod napona koji odstupaju i izvodenja specificnih za zemlje ovi podaci mogu da variraju.

Informacije o Sumovima/vibracijama

Vrednosti emisije Sumova se odreduju u skladu sa

EN 60745-2-3.

Nivo Sumova uredaja oznacen sa A iznosi tipicno: 93 dB(A);
nivo jacine zvuka 104 dB(A). Nepouzdanost K = 3 dB.
Nosite zastitne slusalice!

Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i
nesigurnost K utvrdeni prema EN 60745-2-3:

Povrsinsko brusenje (gruba obrada):

a, = 7,5m/s?, K =1,5m/s%,

Brusenje brusnim listom:

a,=7,5m/s?, K =1,5m/s”.

Nivo vibracija naveden u ovim uputstvima je izmeren prema
standardizovanom mernom postupku i moZe se koristiti za
medusobno poredenje elektricnih alata. Pogodan je i za
privremenu procenu optere¢enja vibracijama.

Navedeni nivo vibracija predstavlja prvenstveno primenu
elektri¢nog alata. Ako se svakako elektri¢ni alat upotrebljava
za druge namene sa drugim upotrebljenim alatima ili
nedovoljno odrzavanja, moze doéi do odstupanja nivoa
vibracija. Ovo moZe u znacajnoj meri povecati opterecenje
vibracijama preko celog radnog vremena.

Za tacnu procenu opterecéenja vibracijama trebalo bi uzeti u
obzir i vreme, u kojem je uredaj ukljucen ili radi, medutim
nije stvarno u upotrebi. Ovo moZe znacajno redukovati
opterecenije vibracijama preko celog radnog vremena.
Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanja vibracija kao na primer: odrzavanje elektricnog

alata i upotrebljenog alata, odrZzavanje toplih ruku,
organizacija radnih postupaka.

Montaza

Montiranje zastitnog mehanizma

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Napomena: Posle loma brusne ploce za vreme rada ili pri

ostecenju prihvatnog uredaja na zastitnoj haubi/elektricnom

alatu, mora se elektri¢ni alat hitno poslati u servis, adrese

pogledajte u odeljku ,Servis i saveti za upotrebu®.

Zastitna hauba za brusenje

Postavite zastitnu haubu(6) na vrat vretena. Prilagodite

poziciju zastitne haube (6) zahtevima radnog koraka.

Blokirajte zastitnu haubu (6) pritezanjem zavrtnja za

fiksiranje (7) pomocu kombinovanog kljuca (4).

» Podesite zastitnu haubu (6) tako, da se sprecava
letenje varnica u pravcu radnika.

Napomena: Kodni ispusti na zastitnoj haubi (6) osiguravaju

da se moZe montirati samo zastitna hauba koja odgovara

elektricnom alatu.

Zastitna hauba za presecanje
» Prilikom presecanja sa povezanim sredstvom za

brusenje uvek upotrebljavajte zastitnu haubu za
presecanje (13).
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» Prilikom presecanja u kamenu morate se pobrinuti za
dovoljno usisavanja prasine.

Zastitna hauba za secenje (13) montira se isto kao i zastitna

hauba za brusenije (6).

Dodatna rucica

» Svoj elektricni alat upotrebljavajte samo sa dodatnom
rucicom (3).

Zavrnite dodatnu rucicu(3) u zavisnosti od nacina rada

desno ili levo na glavi prenosnika.

Zastita zaruke

» Montirajte za radove sa gumenim brusnim tanjirom
(16) ili sa lon¢arskom/plocastom ¢etkom/lepezastom
brusnom plo¢om uvek zastitu za ruke (15).

Pricvrstite zastitu za ruke (15) sa dodatnom rucicom (3).

Montiranje brusnih alata

» lzvucite pre svih radova na elektri¢nom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Nemojte dodirivati brusne diskove i diskove za
presecanje dok se ne ohlade. Prilikom rada diskovi
postaju veoma vreli.

QOcistite brusno vreteno(5) i sve delove koji treba da se

montiraju.

Za Cvrsto zatezanje i otpustanje brusnog alata pritisnite

taster za aretiranje vretena (1), kako biste u¢vrstili brusno

vreteno.

» Aktivirajte taster za blokadu vretena samo u stanju
mirovanja brusnog vretena. Elektricni alat se moze
inace oStetiti.

Brusni disk/ disk za secenje

Obratite paznju na dimenzije brusnog alata. Precnik otvora

mora da odgovara prihvatnoj prirubnici. Nemojte da

upotrebljavate adaptere ili reduktore.

Pri upotrebi dijamantskih reznih diskova, vodite racuna o

tome da se strelica smera obrtanja na dijamantskom reznom

disku i smer obrtanja elektricnog alata podudaraju (videti
strelicu smera obrtanja na glavi prenosnika).

Redosled montaZe je vidljiv na strani sa grafickim prikazom.

Za pri¢vrscivanje brusnog diska/reznog diska zavrnite steznu

navrtku (10) i zategnite je pomocu kombinovanog kljuca,

videti odeljak (videti, Navrtka sa brzim zatezanjem
S-clic, Strana 209).

» PrekontroliSite posle montaze alata za brusenje pre
ukljucivanja, da li je brusni alat korektno montiran i
moze slobodno da se okrece. Uverite se da brusni alat
na zastitnoj haubi ili drugim delovima ne struze.

Prihvatna prirubnica za brusno vreteno M

14: U prihvatnoj prirubnici (8) je oko snopa za

centriranje umetnut plasticni deo (O-prsten).

Ako O-prsten nedostaje ili je oStecen,

prihvatna prirubnica mora (8) obavezno da se

zameni pre dalje upotrebe.

D

Srpski| 209

Lepezasta brusna ploca
» Montirajte za radove sa lepezastom brusnom plocom
uvek zastitu za ruke(15).

Gumeni brusni tanjir

» Montirajte za radove sa gumenim brusnim tanjirom
(16) uvek zastitu za ruke (15).

Redosled montaze je vidljiv na grafickoj strani.

Zavrnite okruglu navrtku (18) i pritegnite je pomocu

kombinovanog kljuca (4).

Loncasta ¢etka/plocasta Cetka

» Montirajte za radove sa loncastom ili plocastom
¢etkom uvek zastitu za ruke (15).

Redosled montaZe je vidljiv na grafickoj strani.

Loncasta/plocasta Cetka mora da se zavije na brusno vreteno

tako da nalegne ¢vrsto na prirubnicu brusnog vretena na

kraju njegovog navoja. Cvrsto zategnite lon¢astu/plocastu

Cetku pomocu viljuskastog kljuca.

Navrtka sa brzim zatezanjem SDS-=/i=

Za jednostavnu zamenu brusnog alata bez upotrebe drugih
alata mozZete umesto zatezne navrtke (10) da koristite
brzosteznu navrtku (11).
» Navrtka sa brzim zatezanjem (11) sme da se koristi
samo za brusne diskove i diskove za presecanje.
Upotrebljavajte samo besprekorne, neoStecene navrtke
sa brzim zatezanjem (11).
Prilikom zavrtanja obratite paznju da oznacena strana
navrtke sa brzim zatezanjem (11) ne pokazuje na brusni
disk; strelica mora na indeksiranu marku da (21)
pokazuje.

Pritisnite taster za blokadu
vretena (1) kako biste
fiksirali brusno vreteno. Da
biste ¢vrsto zategli
brzosteznu navrtku, snazno
okrenite brusni disk u
smeru kretanja kazaljke na
satu.

Propisno pritegnutu i
neoStecenu brzosteznu
navrtku moZete da otpustite
tako Sto ¢ete rukom okretati
izreckani prsten u smeru
suprotnom od smera
kretanja kazaljke na satu.
Nikada nemojte da
odvrcete brzosteznu
navrtku pomocu klesta,
vec koristite kombinovani
kljué. Postavite
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kombinovani klju¢, kao Sto je prikazano na slici.

Dozvoljeni brusni alati

Mozete da upotrebljavate sav brusni alat koji je pomenut u
ovom uputstvu za rad.

Dozvoljeni broj obrtaja [min™] odnosno kruzna brzina [m/s]
koris¢enog brusnog alata mora najmanje da odgovara
podacima u sledecoj tabeli.

Zato obratite paznju na dozvoljeni broj obrtaja, odnosno
kruznu brzinu na etiketi brusnog alata.

maks. [mm] [mm] <D
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Okretanje glave prenosnika

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

MoZete okretati glavu
prenosnika u koracima od
90°. Na taj nacin mozete
prekidac za ukljucivanje-
isklju¢ivanje za posebne
slucajeve u radu dovesti u
povoljniju poziciju za
drzanje ruke, na primer za
levoruke.

Odvrnite potpuno 4
zavrtnja. Zakrenite glavu
prenosnika pazljivo i bez skidanja sa kucista u nov polozaj.
Ponovo ¢vrsto stegnite 4 zavrtnja.

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrzi olovo,

neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti Stetni po

zdravlje. Dodir ili udisanje prasine mogu izazvati alergijske

reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje

se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,

posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta

(hromati, zastitna sredstva za drvo). Sa materijalom koji

sadrzi azbest smeju raditi samo strucnjaci.

- Koristite $to je viSe moguce usisavanje prasine pogodno
za materijal.

- Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta.

- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise za materijale koje treba

obradivati u Vasoj zemlji.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

Rad

Pustanje u rad

» Obratite paznju na napon mreze! Napon strujnog
izvora mora hiti usaglasen sa podacima na tipskoj
tablici elektricnog alata. Elektricni alati oznaceni sa
230V mogu daradeisa220V.

U radu elektri¢nog alata sa mobilnim proizvodacima struje

(generatorima), koji ne raspolazu dovoljnim rezervama

snage, odnosno odgovarajuc¢om regulacijom napona sa

jacanjem struje pokretanja, moze doci do gubitka snage ili

netipi¢nog ponasanja pri ukljucivanju.

Molimo obratite paznju na podesnost proizvodaca struje

kojeg ste upotrebili, posebno u pogledu na mrezni napon i

mreznu frekvenciju.

» Drzite uredaj samo za izolovane povrsine za drzanje i
za dodatnu drsku. Umetnuti alat moze da naide na
skrivene vodove elektricne struje ili sopstveni mrezni
kabl. Kontakt sa vodom koji provodi napon moze staviti
pod napon i metalne delove uredaja i prouzrokovati
elektri¢ni udar.

Ukljucivanje-iskljucivanje

Za pocetak rada elektroalata gurnite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2) unapred.

Za fiksiranje prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (2)

pritiskajte prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (2) napred

nadole, dok ne ulegne.

Da biste elektri¢ni alat isklju€ili, pustite prekidac za

ukljucivanje-iskljucivanje (2) odnosno, kada je fiksiran,

pritisnite prekidac ukljucivanje-iskljucivanje (2) kratko
pozadi nadole i onda ga otpustite.

» Pre upotrebe proverite brusne alate. Brusni alat mora
da bude adekvatno montiran da mozZe slobodno da se
obrce. Izvrsite probni rad bez opterecenja najmanje 1
minut. Nemojte da upotrebljavate oStecene,
nezaobljene ili vibrirajuce brusne alate. Osteceni
brusni alati mogu da se rasprsnu i da prouzrokuju
povrede.

Zastita od ponovnog kretanja

Zastita od ponovnog kretanja sprecava nekontrolisano
kretanje elektricnog alata posle prekida dovoda struje.

Za ponovno pustanje u rad dovedite prekidac za
uklju¢ivanje-/iskljucivanje (2) u iskljucenu poziciju i ukljucite
ponovo elektri¢ni alat.

Uputstva zarad

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Oprez kod proreza u nosece zidove, pogledati odeljak
»,Napomene za statiku“.
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» Zategnite radni komad, ukoliko nije fiksiran
spostvenom teZinom.

» Elektricni alat nemojte da opterecujete toliko da se
zaustavi.

» Neka elektricni alat posle jakog preopterecenja radi u
praznom hodu jos nekoliko minuta kako bi se
elektricni alat ohladio.

» Ne koristite elektricni alat sa stalkom za tocilo za
prosecanje.

» Nemojte dodirivati brusne diskove i diskove za
presecanje dok se ne ohlade. Prilikom rada diskovi
postaju veoma vreli.

Grubo brusenje

» Ne koristite nikada ploce za presecanje za grubo
brusenje.

Sa uglom koji je namesten od 30 do 40 stepeni prilikom

grubog brusenja dobijate najbolji radni rezultat. Pomerajte

elektricni alat umerenim pritiskom u jednom i u drugom

pravcu. Na taj nadin radni komad se ne zagreva previse, ne

menja boju, ai nema brazdi.

Lepezasta brusna ploca

Sa lepezastom brusnom plo¢om (pribor) mozete da
obradujete takode i ispupcene povrsine i profile. Lepezaste
brusne ploce imaju znatno duzi Zivotni vek, nizi nivo buke i
nizu temperaturu brusenja nego obi¢ne brusne ploce.

Rezanje metala
» Prilikom presecanja sa povezanim sredstvom za
brusenje uvek upotrebljavajte zastitnu haubu za
presecanje (13).
Radite ravnomerno prilikom brusenja za presecanje sa
umerenim pomakom prilagodenim materijalu koji se
obraduje. Ne vrsite pritisak na brusni disk, ne izoblicujte
ivice i ne oscilirajte.
Ne kocite iskljucene ploce za presecanje bocnim pritiscima.
Elektri¢ni alat morate stalno
da vodite u suprotnom
smeru. InaCe postoji
opasnost da se
nekontrolisano potisne iz
reza. Prilikom razdvajanja
profila i éetvorougaone cevi
najbolje je da postavite
najmanji poprecni presek.

Rezanje kamena

» Prilikom presecanja u kamenu morate se pobrinuti za
dovoljno usisavanja prasine.

» Nosite zastitnu masku za prasinu.

» Elektricni alat smete da upotrebljavate samo za suvi
rez/suvo brusenje.

Za presecanje kamena najbolje je da upotrebljavate

dijamantsku plocu za presecanje.

Prilikom rezanja tvrdih materijala, npr. betona sa visokim

sadrzajem oblutka, dijamantski disk za secenje moze da se
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pregreje i na taj nacin da se osteti. Venac varnica koji kruzi
oko dijamant-ploce za presecanje jasno ukazuje na to.

U ovom slucaju prekinite rezanje i pustite dijamantski disk za
secenje da se u praznom hodu vrti kratko vreme na najvise
obrtaja da bi se ohladio.

Napredak u radu koji primetno zaostaje i cirkularni venac
varnica su znakovi da je dijamantski disk za seCenje postao
tup. Isti moZete da naostrite kratkim rezovima u abrazivnom
materijalu (npr. pescani kamen).

Napomene za statiku

Prorezi u nosecim zidovima podlezu normi DIN 1053 deo 1
ili pravilima u zavisnosti od zemlje. Ovi propisi moraju
apsolutno da se postuju. Pre pocetka rada konsultujte se sa
odgovornim stati¢arem, arhitektom ili nadleznim
gradevinskim Sefom.

Odrzavanje i servis

Odrzavanje i ¢iS¢enje

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Drzite elektricni alat i proreze za ventilaciju Ciste, da
bi dobro i sigurno radili.

» Uslucaju ekstremnih uslova rada po mogucnosti uvek
upotrebljavajte sistem za usisavanje. Cesto
izduvavajte proreze za ventilaciju i pre toga ukljucite
zastitni prekidac od pogresne struje (ZUDS). U slucaju
obrade metala mogu da se talozi provodna prasina u
unutrasnjosti elektri¢nog alata. Zastitna izolacija moze da
se oSteti.

Cuvajte i ophodite se sa priborom pazljivo.

Ako je neophodna zamena prikljucnog voda, onda to mora

daizvede Bosch ili ovlaS¢ena servisna sluzba za Bosch

elektricne alate, kako biste izbegli ugrozavanje bezbednosti.

Servis i saveti za upotrebu

Servis odgovara na vada pitanja u vezi sa popravkomi
odrzavanjem vaseg proizvoda kao i u vezi sa rezervnim
delovima. Sematske prikaze i informacije u vezi rezervnih
delova nadi ¢ete i pod: www.bosch-pt.com

Bosch tim za konsultacije vam rado pomaze tokom primene,
ukoliko imate pitanja o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Molimo da kod svih pitanja i narucivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 brojcanih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.
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Tel.: +381 117443122

Tel.: +381 116416291

Fax: +381 116416293
E-Mail: office@servis-bosch.rs
www.bosch-pt.rs

Bosch Power Tools

1609 92A6FB|(19.02.2021)


mailto:office@servis-bosch.rs
http://www.bosch-pt.rs

212 Slovenscina

Dodatne adrese servisa pogledajte na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Uklanjanje dubreta

Elektri¢ni alati, pribor i pakovanja treba reciklirati na
ekoloski prihvatljiv nacin.

E Ne bacajte elektricni alat u kucni otpad!

Samo za EU-zemlje:

Prema evropskim smernicama 2012/19/EU o starim
elektri¢nim i elektronskim uredajima i njihovim pretvaranju u
nacionalno dobro ne moraju vi$e upotrebljivi elektri¢ni
pribori da se odvojeno sakupljaju i odvoze nekoj regeneraciji
koja odgovara zastiti covekove okoline.

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja
[N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila

in napotke. Neupostevanje opozoril
in napotkov lahko povzroci elektricni udar, pozar in/ali hude
telesne poskodbe.
Vsa opozorila in napotke shranite za prihodnjo uporabo.
Pojem elektri¢no orodje v opozorilih se nanasa na elektri¢na
orodja z elektricnim pogonom (z elektri¢nim kablom) in na
akumulatorska elektricna orodja (brez elektri¢nega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno Cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Med uporabo elektricnega orodja poskrbite, da v
blizini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzroci izgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vtic elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vtica na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektricnih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vti¢ev. Nespremenjeni vticiin
ustrezne vticnice zmanjSujejo tveganije elektricnega
udara.

» Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
Stedilniki. Tveganje elektri¢nega udara je vecje, Ce je
vase telo ozemljeno.

» Prosimo, da orodje zavarujete pred dezjem ali vlago.
Vdor vode v elektri¢no orodje povecuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektricno orodje na prostem,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
za delo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zas¢ito pred
kvarnim tokom. Uporaba zas¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektri¢nega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite, kaj delate, in se dela z
elektricnim orodjem lotite z razumom. Elektricnega
orodja ne uporabljajte, e ste utrujeni oziroma ce ste
pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil. Trenutek
nepazljivosti pri uporabi elektri¢nega orodja je lahko
vzrok za hude telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zascitno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za o€i. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni ¢evlji, ki ne drsijo,
Celada ali zas¢ita za sluh, v ustreznih okolis¢inah
zmanj$ate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektriéno orodje izklopljeno. Ce elektricno orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje orodja,
preden orodje vklopite. Kljuc ali izvijac, ki ga ne
odstranite z vrteCega se dela elektri¢nega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojte in vzdrZujte ravnovesje. S tem izboljSate nadzor
nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las, oblacil in rokavic ne priblizujte
premikajocim se delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi
lasje se lahko ujamejo v premikajoce se dele.

» Ce imate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zhiralne posode, se prepricajte, da so te ustrezno
priklju¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

Uporaba in vzdrZevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektri¢no orodje. Pravo elektri¢no
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo zasnovano.
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» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektri¢no orodje,
ki ga ni mogocCe nadzirati s stikalom, je nevarno in ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vtic iz vti¢nice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo iz elektricnega orodja, preden
se lotite nastavljanja in menjavanja nastavkov ter
preden orodje shranite. Ti preventivni varnostni ukrepi
zmanjsajo tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, elektri¢nega orodja
ne dovolite uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e
jih uporabljajo neizkusene osebe.

» Poskrbite za redno vzdrzevanje orodja. Prepricajte
se, da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da
se ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju $e kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora biti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi rezalnimi robovi se
manj zatikajo in so laZje vodljiva.

» Elektricna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili, pri cemer
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektri¢nih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

Servisiranje

» Vase elektri¢no orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
dabo orodje varno za uporabo.

Varnostna opozorila za kotne brusilnike

Varnostna opozorila za grobo in fino brusenje, S¢etkanje

zZiéno krtaco in rezanje

» Elektricno orodje je namenjeno finemu in grobemu
brusenju, S¢etkanju z Zicno krtaco in rezanju.
Preberite in preglejte vsa varnostna opozorila,
navodila, slike in specifikacije, ki so prilozeni
elektri¢nemu orodju. Ce spodaj navedenih napotkov ne
upostevate, lahko pride do elektri¢nega udara, pozara in/
ali hudih poskodb.

» Tega elektricnega orodja ne priporocamo za postopke,
kot je poliranje. Izvajanje postopkov, za katere
elektri¢no orodje ni namenjeno, je tvegano in lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne uporabljajte nastavkov, ki niso namenjeni
Zelenemu nacinu uporabe in jih proizvajalec ni
odobril. Ce je nastavek mogoce pritrditi na elektri¢no
orodje, to $e ne zagotavlja njegove varne uporabe.
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» Nazivna hitrost nastavka mora biti najmanj enaka
najvisji hitrosti, ki je oznacena na elektri¢cnem orodju.
Nastavki, ki se vrtijo hitreje od svoje nazivne hitrosti,
lahko pocijo in se razletijo.

» Zunanji premer in debelina nastavka morata biti v
okviru nazivne zmogljivosti elektricnega orodja.
Nastavkov neustrezne velikosti ni mogoce ustrezno voditi
ali nadzorovati.

» Za ustrezno montazo se mora nastavek ujemati z
navojem vretena brusilnika. Pri nastavkih, ki se jih
namesti s prirobnicami, se mora luknja debla nastavka
ujemati s premerom prirobnice. Nastavki, ki niso
skladni s strojno opremo za namestitev, pri uporabi ne
bodo stabilni, prekomerno bodo vibrirali in morda tudi
usliizpod nadzora.

» Ne uporabljajte poskodovanih nastavkov. Pred vsako
uporabo preverite, da na nastavku, npr. brusilni
plos¢i, ni odrezkov ali razpok, da na podpornem
krozniku ni razpok, raztrganin ali znakov obrabe in da
na Ziéni krtaéi ni slabo pritrjenih ali razpokanih zic. Ce
elektricno orodje ali nastavek pade na tla, preverite,
ali se je poskodoval, oziroma namestite neposkodovan
nastavek. Po pregledu in namestitvi nastavka se viin
vsi prisotni odmaknite od ravnine vrtecega se
nastavka, elektri¢no orodje pa naj eno minuto deluje
pri polni hitrosti brez obremenitve. Ce so nastavki
poskodovani, se bodo v tem ¢asu razleteli.

» Nosite osebno zascitno opremo. Glede na nacin
uporabe uporabite zascitni vizir, zascitna ocala ali
zascito za oci. Po potrebi nosite protiprasno masko,
zascito za sluh, rokavice in predpasnik, ki lahko zadrzi
ostre delce oziroma delce obdelovanca. Zascita za oci
mora biti zmozna zaustaviti leteCe delce, ki nastanejo pri
razliénih delih. Protiprasna maska in respirator morata
biti zmozna filtrirati delce, ki nastajajo med delom. Daljsa
izpostavljenost glasnemu hrupu lahko povzrociizgubo
sluha.

» Vsi prisotni naj se zadrZujejo na varni razdalji od
delovnega obmocja. Vsak, ki vstopi v delovno
obmocje, mora nositi osebno zascitno opremo. Delci
obdelovanca ali okvarjen nastavek lahko odletijo in
povzrocijo poskodbo tudi izven neposrednega delovnega
obmocja.

» Med delom, pri katerem lahko pride do stika rezalnega
nastavka s skrito Zico ali lastnim kablom, elektri¢no
orodje drZite samo za izolirane rocaje. Ob stiku
rezalnega nastavka z zico pod napetostjo se lahko
elektri¢na napetost prenese na kovinske dele
elektri¢nega orodja, uporabnik pa lahko ob tem dozivi
elektri¢ni udar.

» Kabel ne sme biti blizu vrte¢ega se nastavka. Ce
izgubite nadzor, se lahko kabel prereze ali raztrga, vaso
dlan ali roko pa lahko povlece v vrteci se nastavek.

» Elektricnega orodja nikoli ne odlagajte, preden se
nastavek povsem ne preneha vrteti. Vrteci se nastavek
lahko zagrabi povrsino, vi pa izgubite nadzor nad
elektri¢nim orodjem.
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» Elektricnega orodja ne vklapljajte, ko ga nosite ob
strani. Ob nenamernem stiku bi vrteci se nastavek lahko
raztrgal vasa oblacila in se zarezal v vase telo.

» Redno Cistite prezracevalne odprtine elektricnega
orodja. Ventilator motorja povlece prah v ohisje,
pretirano kopicenje kovinskega prahu pa lahko povzroci
nevarnosti v zvezi z elektri¢no energijo.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v blizini vnetljivih
materialov. Zaradi isker bi se ti materiali lahko vneli.

» Ne uporabljajte nastavkov, ki zahtevajo uporabo
hladilnih tekocin. Uporaba vode ali drugih hladilnih
tekocin lahko povzroci elektri¢ni udar, ki je lahko tudi
smrten.

Opozorila glede povratnih udarcev

Povratni udarec je nenaden odziv na zagozdeno vrteco se

plosco, podporni kroznik, krtaco ali kateri koli drug

nastavek. Zagozditev povzro¢i nenadno blokado vrtecega se
nastavka, elektri¢no orodje, ki je uslo izpod nadzora, pa se
odbije v nasprotni smeri vrtenja nastavka na mestu
zagozditve.

Na primer: Ce se brusilna plo$¢a zagozdi v obdelovanec,

lahko rob plosce zareze v povrs$ino materiala, zaradi ¢esar

plosca izskoci oziroma zaradi Cesar pride do povratnega
udarca. Plo$ca lahko izskoci v smeri proti uporabniku ali
stran od njega, odvisno od smeri vrtenja na tocki zagozditve.

V takSnem primeru se lahko brusilna plo$¢a tudi zlomi.

Povratni udarec je posledica napacne uporabe in/ali

nepravilnih delovnih postopkov ali pogojev. Izognete se mu

lahko z ustreznimi previdnostnimi ukrepi, ki so navedeni
spodaj.

» Elektricno orodje vedno trdno drzite, telo in roko pa
imejte v polozaju, ki vam omogoca, da zadrzite
povratni udarec. Za najvecji nadzor nad povratnim
udarcem ali zagonskim navorom vedno uporabljajte
dodatni rocaj, ce je ta na voljo. Uporabnik lahko
zagonski navor ali povratni udarec ohrani pod nadzorom,
Ce uposteva ustrezne varnostne ukrepe.

» Dlani nikoli ne pomikajte v bliZino vrtecega se
nastavka. Nastavek lahko izskoCi proti vasi dlani.

» S telesom ne posegajte v obmocje, kamor bi se
elektricno orodje ob povratnem udarcu lahko
izmaknilo. Ob povratnem udarcu se bo orodje izmaknilo
v nasprotni smeri vrtenja plo$¢e na mestu zagozditve.

» Pri obdelovanju vogalov, ostrih robov itd. bodite
posebej previdni. Izogibajte se odbojem in
zagozditvam nastavka. Pri kotih, ostrih robovih ali
spodrsavanju se vrteci nastavek pogosto zagozdi, kar
povzroci izgubo nadzora ali povratni udarec.

» Na orodje ne namestite verizne zage, rezila za
rezbarjenje ali nazobcane verizne zage. Pri takih rezilih
so povratni udarci in izguba nadzora pogosti.

Posebna varnostna opozorila za grobo brusenje in
rezanje

» Uporabljajte samo taksne vrste plosc, ki ustrezajo vasi
elektri¢ni napravi in posebne zascitne pokrove zanje.

PloS¢, ki ne ustrezajo elektri¢ni napravi, ni mogoce
ustrezno zascititi, zato je njihova uporaba nevarna.

» Brusilno povrsino ugreznjenih srednjih plos¢ je treba
namestiti pod ravnino zasc¢itnega pokrova. Nepravilno
namescenih plosc, ki segajo skozi ravnino zascitnega
pokrova, ni mogoce ustrezno zascititi.

» Zascitni pokrov mora biti varno pritrjen na elektricno
napravo in namescen v polozaj, ki zagotavlja najvisjo
stopnjo varnosti tako, da je odkrit ¢im manjsi del
plosce, ki je obrnjen proti uporabniku. Zascitni pokrov
uporabnika $¢iti pred odlomljenimi delci plosce,
nenamernim stikom s plo$c¢o in iskrami, zaradi katerih bi
se lahko vnela oblacila.

» Plosce se lahko uporablja le za odobrene nacine
uporabe. Na primer: z robom plosce za abrazivno
rezanje ne izvajajte grobega brusenja. Plosce za
abrazivno rezanje so namenjene perifernemu brusenju, v
primeru stranskih obremenitev pa se te plosce lahko
razletijo.

» Vedno uporabljajte neposkodovane prirobnice
ustreznih velikosti in oblike za izbrano plosco.
Ustrezne prirobnice podpirajo plosco in tako zmanjSujejo
verjetnost, da bi se ta razhila. Prirobnice za rezalne
plosce se lahko razlikujejo od prirobnic za brusilne
plosce.

» Ne uporabljajte obrabljenih plos¢ z drugih, vecjih
orodij. Plos¢e, ki so namenjene vecjim elektri¢nim
orodjem, niso ustrezne za hitrej$a, manjsa orodja in se pri
uporabi lahko razletijo.

Dodatna varnostna opozorila posebej za rezanje

» Ne blokirajte rezalne plosce in je ne preobremenjujte.
Ne poskusajte zarezati pregloboko. Preobremenitev
plosce poveca verjetnost upogibanija in zvijanja plosce
med rezanjem, zaradi ¢esar se ta lahko zlomi ali izmakne.

» Vase telo naj ne bo v isti liniji kot vrteca se plosca ali
zanjo. Ce se ploséa med delom vrti stran od vas, se
lahko plosca in elektri¢no orodje pri morebitnem
povratnem udarcu izmakneta neposredno proti vam.

» Ce se plo$¢a zatika ali se iz kakrinega koli razloga med
rezanjem zaustavlja, izklopite elektri¢no orodje in ga
ne premikajte, dokler se rezalna plos¢a popolnoma ne
zaustavi. Rezalne plosce nikoli ne poskusajte
odstraniti iz zareze, ko se plosca premika, saj lahko
pride do povratnega udarca. Ugotovite, kaj je vzrok za
upogibanje plosce in ustrezno ukrepajte.

» Postopka rezanja ne nadaljujte, ko je plos¢a v
ohdelovancu. Pocakajte, da plos¢a doseze polno
hitrost in jo nato previdno vstavite v zarezo. Ce
elektri¢no orodje ponovno zaZenete v obdelovancu, se
plos¢a lahko upogne, izskoci ali pa pride do povratnega
udarca.

» Dazmanjsate verjetnost zagozditve ali povratnega
udarca, podprite plosce ali vsak vecji obdelovanec.
Veliki obdelovanci se pogosto povesijo pod lastno tezo.
Nosilce je treba namestiti pod obdelovanec v blizini linije
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rezanja in blizu robov obdelovanca na obeh straneh
plosce.

» Priizrezovanju odprtin v stene ali druga nevidna
obmocja bodite Se posebej previdni. Plos¢alahko med
prodiranjem prereze plinsko ali vodovodno cev,
elektri¢no napeljavo ali predmete, kar lahko povzroc€i
povratni udarec.

Posebna varnostna opozorila za postopek finega

brusenja

» Ne uporabljajte brusilnega papirja s prevelikim
premerom. Priizbiri brusilnega papirja upostevajte
navodila proizvajalca. Brusilni papir, ki je vecji od
brusilnega kroznika, se lahko raztrga in povzroci, da se
plo$¢a zagozdi in raztrga, ter tudi povratni udarec.

Posebna varnostna opozorila za postopek S¢etkanja z

Zicno krtaco

» Upostevajte, da tudi med obicajnim $cetkanjem krtaca
Zicne krtace. Zic¢nate SCetine lahko zlahka prodrejo skozi
lahka obladila ali kozo.

» Ce je pri $¢etkanju z Ziéno krtaco priporoéljiva
uporaba zascitnega pokrova, ne dovolite, da pride do
stika med Zicno plosco ali krtaco in zascitnim
pokrovom. Premer Zi¢ne plosce ali krtaCe se lahko
poveca zaradi delovne obremenitve in centrifugalnih sil.

Dodatna varnostna opozorila
Nosite zascitna ocala.

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektri¢nim vodom lahko povzroci poZar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omreZje pa lahko povzroci
materialno $kodo ali elektricni udar.

» Brusilnih in rezalnih plos¢ se ne dotikajte, dokler se ne
ohladijo. Plo3ce se med delom mocno segrejejo.

» Ko pride do prekinitve oskrbe z elektricno energijo,
npr. zaradi izpada elektri¢nega toka ali izvleka
omrezZnega vtica, sprostite stikalo za vklop/izklop in
ga potisnite v polozaj za izklop. S tem preprecite
nenadzorovan ponovni zagon.

» Zavarujte obdelovanec. Obdelovanec bo proti
premikanju bolje zavarovan z vpenjalnimi pripravami ali s
primeZzem, kot ¢e bi ga drZali z roko.
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Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar
in/ali hude poskodbe.

Upostevaijte slike na zaCetku navodil za uporabo.

Uporaba v skladu znamenom

Elektri¢no orodje je namenjeno rezanju, grobemu brusenju
in $¢etkanju kovinskih in kamnitih materialov brez uporabe
vode.

Zarezanje z vezanimi brusilnimi sredstvi morate za rezanje
uporabiti poseben zas€itni pokrov.

Pri rezanju kamna morate poskrbeti za zadostno
odsesavanje prahu.

Z dovoljenimi brusilnimi sredstvi lahko elektri¢no orodje
uporabljate za brusenje z brusilnim papirjem.

Komponente na sliki

Ostevilcenje komponent, ki so prikazane na sliki, se nanasa
na prikaz elektri¢nega orodja na strani z grafiko.

(1) Gumbzablokado vretena

(2) Stikalo za vklop/izklop

(3)  Pomozni rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)
(4)  Kombinirani klju¢ za brusilno vreteno M 14?
(5)  Brusilno vreteno

(6)  Zascitni pokrov za brusenje

(7)  Pritrdilni vijak za za€itni pokrov

(8)  Prijemalna prirobnica s tesnilnim obrockom
(9) Brusilnaplos¢a®

(10) Zatezna matica

(11) Hitrozatezna matica SDS-clic”

(12) Loncasta brusilna plod¢a iz karbidne trdine?
(13) Zad¢itni pokrov za rezanje”

(14) Rezalna plo$ta®

(15) Zascita za roke”

(16)  Gumijasti brusilni kroznik”

(17) Brusilni list”

(18) Okrogla matica®

(19) Loncasta $cetka”

(20) Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)

a) Prikazan ali opisan pribor ni del standardnega obsega
dobave. Celoten pribor je del nasega programa pribora.

Tehnicni podatki

Kotni brusilnik GWS 900 GWS 900
Kataloska Stevilka 3601 C96 00A 3601 C96 009
Nazivna mo¢ W 900 900
Izhodna mo¢ W 450 450
Nazivno Stevilo vrtljajev min™* 11000 11000
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Kotni brusilnik GWS 900 GWS 900

Najv. premer brusilne plosce mm 115 125

Navoj brusnega vretena M14 M14

Najv. dolZina navoja brusnega mm 22 22

vretena

Zascita pred ponovnim zagonom ° °

Teza po EPTA-Procedure 01:2014

- Z dodatnim rocajem za blazenje kg 2,0 2,0
tresljajev

- S standardnim dodatnim kg 1,9 1,9
rocajem

Razred zascite AT I

Navedbe veljajo za nazivne napetosti [U] 230 V. Pri drugih napetostih in drzavno specifi¢nih izvedbah lahko te navedbe variirajo.

Podatki o hrupu/tresljajih

Merilne vrednosti hrupa izracunane v skladu z

EN 60745-2-3.

Nivo hrupa razreda A za elektri¢no orodje obic¢ajno znasa: 93
dB(A); raven zvocne moci 104 dB(A). Negotovost K = 3 dB.
Uporabljajte zas¢ito za sluh!

Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in
negotovost K so dolo¢ene v skladu z EN 60745-2-3:
Povrsinsko brusenje (grobo brusenje):

a,=7,5m/s?, K =1,5m/s%,

Brusenje z brusilnim listom:

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s”.

Raven tresljajev, podana v teh navodilih, je bila izmerjena v
skladu s standardiziranim merilnim postopkom in se lahko
uporablja za primerjavo elektri¢nih orodij med seboj.
Primerna je tudi za za¢asno oceno obremenjenosti s tresljaji.
Navedena raven tresljajev je dolo¢ena na osnovi glavnega
natina uporabe elektri¢nega orodja. Ce se elektri¢no orodje
uporablja v druge namene, z drugacnimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrzevaniju, lahko raven tresljajev odstopa.
To lahko obremenjenost s tresljaji v obdobju uporabe
obcutno poveca.

Za natancnejSo oceno obremenjenosti s tresljaji morate
upostevati tudi cas, ko je orodje izklopljeno, in ¢as, ko orodje
deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obremenjenost s tresljaji v obdobju uporabe obcutno
zmanjsa.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za zascito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrZevanje elektri¢nega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Montaza

Namestitev zas¢itnega nastavka

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Opomba: po lomu brusilnega koluta med obratovanjem ali

pri poskodovanju prijemal na za$¢itnem pokrovu/na

elektricnem orodju, morate elektri¢no orodje takoj poslati na

servsno sluzbo; naslovi so navedeni v odstavku ,,Servisna
sluzba in svetovanje uporabnikom®.

Zascitni pokrov za brusenje

Zascitni pokrov (6) namestite na steblo vretena. Polozaj

zasCitnega pokrova (6) prilagodite zahtevam delovnega

postopka. Blokirajte zascitni pokrov (6) tako, da zategnete

vijak za fino nastavitev (7) s kombiniranim kljucem (4).

» Nastavite zas¢itni pokrov (6) tako, da se prepreci
izmet isker v smer uporabnika.

Opozorilo: kodirni nastavki na zascitnem pokrovu (6)

poskrhijo za to, da je mogoce namestiti samo zascitni

pokrov, ki ustreza elektri¢nemu orodju.

Zascitni pokrov za rezanje

» Pri rezanju z vezanimi brusilnimi sredstvi vedno
uporabljajte zas¢itni pokrov za rezanje (13).

» Pri rezanju kamna morate poskrbeti za zadostno
odsesavanje prahu.

Zascitni pokrov za rezanje (13) se namesti tako kot zascitni

pokrov za brusenje (6).

Dodatni rocaj

» Svoje elektricno orodje uporabljajte zgolj z dodatnim
rocajem (3).

Dodatni rocaj (3) privijte glede na nacin izvajanja dela desno

alilevo od glave gonila.

Zascita za roke

» Zaizvajanje dela z gumijastim brusilnim kroznikom
(16) ali z loncasto S¢etko/kolutno $¢etko/lamelno
brusilno plos¢o montirajte vedno tudi zascito za roke.
(15).

Zascito za roke (15) pritrdite skupaj z dodatnim rocajem

(3).

Namestitev brusilnih pripomockov
» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Brusilnih in rezalnih plos¢ se ne dotikajte, dokler se ne
ohladijo. Plosce se med delom mocno segrejejo.
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QOcistite brusilno vreteno (5) in vse dele, ki jih je treba

montirati.

Za vpenjanje in sprostitev brusilnih nastavkov pritisnite tipko

za zaklep vretena (1), da pritrdite brusilno vreteno.

» Tipko za zaklep vretena pritiskajte le, ko brusilno
vreteno miruje. V nasprotnem primeru se lahko
elektri¢no orodje poskoduje.

Brusilna/rezalna plosca

Bodite pozorni na dimenzije brusilnih nastavkov. Premer

odprtine mora ustrezati prijemalni prirobnici. Ne

uporabljajte adapterjev ali reducirnih obrocev.

Ce uporabljate diamantne rezalne ploéce, bodite pozorni, da

se oznaka smeri vrtenja na diamantni rezalni plosci in smer

vrtenja elektricnega orodja (glejte oznako smeri vrtenja na
glavi gonila) ujemata.

Korake namestitve najdete na strani s shemami.

Za pritrditev brusilne/rezalne plosce privijte zatezno

matico (10) in jo zategnite s kombiniranim kljucem, glejte

odstavek (glejte , Hitrovpenjalna matica SDS-e=fi=s “,

Stran 217).

» Po montazi brusilnega orodja pred vklopom preverite,
ali je brusilno orodje pravilno montirano in ali se lahko
prosto vrti. Poskrbite, da se brusilno orodje ne dotika
zascitnega pokrova ali drugih delov.

Vpenjalna prirobnica za brusilno vreteno M

14: v vpenjalni prirobnici (8) je okrog

centrirnega venca namescen plasticni del

(tesnilni obrocek). Ce tesnilnega obroéka ni

ali pa je ta poskodovan, je treba pred

nadaljnjo uporabo obvezno zamenjati vpenjalno prirobnico

(8).

Lamelna brusilna plos¢a

» Zadelo zlamelno brusilno plosco je treba vedno
namestiti zascito za roke (15).

O

Gumijasti brusilni kroznik

» Zadelo z gumijastim brusilnim kroznikom (16) je
treba vedno namestiti zas¢ito za roke (15).

Vrstni red pri montaZi je prikazan na strani z graficnim

prikazom.

Privijte okroglo matico(18) in jo zategnite s kombiniranim

kljucem (4).

Loncasta Scetka/kolutna Scetka

» Zadelo z loncasto Scetko ali kolutno Scetko je treba
vedno namestiti zas¢ito za roke (15).

Vrstni red pri montazi je prikazan na strani z graficnim

prikazom.

Loncasto $cetko/kolutno $Cetko je treba priviti tako globoko

na brusilno vreteno, da bo prirobnica brusilnega vretena na

koncu navoja brusilnega vretena names$cena tesno ob

nastavku. Zategnite loncasto $¢etko/kolutno $¢etko z

vilicastim kljucem.
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Hitrovpenjalna matica SDS-=lic

Za preprosto menjavo brusilnega nastavka brez uporabe

drugih orodij lahko namesto zatezne matice (10) uporabite

hitrovpenjalno matico (11).

» Hitrovpenjalna matica (11) je primerna samo za
brusilne ali rezalne plosce.

Uporabljajte le brezhibno, neposkodovano

hitrovpenjalno matico (11).

Pri privijanju pazite na to, da stran z napisom na

hitrovpenjalni matici (11) ne bo obrnjena proti brusilni

plos¢i; puséica mora biti obrnjena proti indeksni oznaki

(21).

Pritisnite tipko za blokado
vretena (1) za blokado
brusilnega vretena. Ce
Zelite hitrovpenjalno matico
zategniti, privijte brusilno
plos¢o mocno v desno.

Ustrezno pritrjenoin
neposkodovano
hitrovpenjalno matico lahko
rocno odvijete z vrtenjem
narebricenega obroca v
levo. Zategnjene
hitrozatezne matice nikoli
ne odvijajte s kles¢ami,
ampak uporabite
kombinirani kljuc.
Nastavite kombinirani kljuc,
kot je prikazano na sliki.

Zdruzljivost z brusilnim priborom

Uporabljate lahko vse brusilne nastavke, ki so navedeni v teh
navodilih za uporabo.

Dopustno $tevilo vrtljajev [min™] oz. obodna hitrost [m/s]
uporabljenih brusilnih nastavkov mora ustrezati vsaj
podatkom v naslednji preglednici.

Zato upostevajte dopustno Stevilo vrtljajev oz. obodno
hitrost na etiketi brusilnega nastavka.

—

najv. [mm] [mm] 2

D b d [min"] [m/s]

115 22,2 11000 80

7
7

125 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
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najv. [mm] [mm] <D
D b d [min™] [m/s]
|d 75 30 M14 11000 45

b

i

Obracanje glave gonila

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.
Glavo gonila lahko vrtite v
korakih po 90°. Tako lahko
stikalo za vklop/izklop v
posebnih primerih
namestite v ugodnejsi
poloZaj za uporabo, npr. za
levicarje.
Popolnoma odvijte vse
4 vijake. Glavo gonila v novi
poloZaj previdno nastavite
tako, da je ne snamete z
ohisja. Ponovno zategnite 4 vijake.

Odsesavanje prahu/ostruzkov

Prah nekaterih materialov, npr. svinéenega premaza,

nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin je lahko zdravju

Skodljiv. Stik s koZo ali vdihavanje tak$nega prahu lahko

povzroci alergijske reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika

ali oseb v blizini.

Dolocene vrste prahu kot npr. prah hrastovine ali bukovja

veljajo za kancerogene, Se posebej v kombinaciji z drugimi

snovmi, ki so prisotne pri obdelavi lesa (kromat, zasc¢itno

sredstvo za les). Materiale z vsebnostjo azbesta smejo

obdelovati le strokovnjaki.

- Ce je mogote, uporabljajte sesalnik, ki je primeren glede
na vrsto materiala.

- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.

- Priporo¢amo, da nosite za$¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovalne

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Delovanje

Uporaba

» Upostevajte omrezno napetost! Napetost vira
elektri¢ne energije se mora ujemati s podatki na
oznacevalni tablici elektricnega orodja. Orodje, ki je
oznaceno z 230 V, lahko prikljucite tudi na napetost
220V.

Pri uporabi elektricnega orodja s prenosnimi generatorji, ki

nimajo zadostne rezerve moci oz. nimajo primerne regulacije

napetosti z ojacitvijo zagonskega toka, lahko pride do izgube

moci ali netipicnega obnasanja pri vklopu.

Preverite, ali so generatorji toka, ki jih uporabljate, primerni

za uporabo, $e posebej glede omrezne napetostiin

frekvence.

» Orodje drzite samo za izolirane povrsine ro¢aja in
dodatnega rocaja. Nastavek lahko pride v stik s
skritimi omreZnimi napeljavami ali lastnim elektricnim
kablom. Stik z napeljavo, ki je pod napetostjo, lahko
povzroci, da so tudi kovinski deli orodja pod napetostjo,
kar lahko povzrodi elektricni udar.

Vklop/izklop

Zavklop elektri¢nega orodja stikalo za vklop/izklop (2)

potisnite naprej.

Za zaklep stikala za vklop/izklop (2) stikalo za vklop/izklop

(2) spredaj pritisnite navzdol, da se zaskoCi.

Ce zelite elektri¢no orodje izklopiti, stikalo za vklop/izklop

(2) spustite. Ce je stikalo zapahnjeno, pritisnite na zadnji del

stikala za vklop/izklop (2) in ga nato spustite.

» Pred uporabo preverite brusilne nastavke. Brusilni
nastavek mora biti brezhibno namescen, tako da se
lahko prosto vrti. Izvedite preizkusni tek orodja tako,
da ga pustite delovati vsaj 1 minuto brez obremenitve.
Ne uporabljajte poskodovanih brusilnih nastavkov ali
taksnih, ki niso okrogli ali se tresejo. Poskodovani
brusilni pripomocki se lahko razletijo in povzrocijo
poskodbe.

Zascita pred ponovnim zagonom

Zascita pred ponovnim zagonom prepreci nenadzorovan
vklop elektricnega orodja po prekinitvi elektricnega
napajanja.

Za ponovni zagon stikalo za vklop/izklop (2) najprej
namestite v izklopljeni polozaj in nato elektricno orodje
ponovno vklopite.

Navodila za delo

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Previdno pri izvajanju rezov v nosilne stene, glejte
odstavek ,,Opozorila glede statike*.

» Ce obdelovanec ni dovolj tezak, da bi lahko sam od
sebe nepremicno stal na povrsini, ga vpnite.

» Elektricnega orodja ne obremenite tako mocno, da bi
se zaustavilo.

» Pustite, da elektri¢no orodje po veliki obremenitvi Se
nekaj minut deluje v prostem teku. Tako se nastavek
ohladi.

» Ne uporabljajte elektricnega orodja skupaj s stojalom
zarezalno brusenje.

» Brusilnih in rezalnih plos¢ se ne dotikajte, dokler se ne
ohladijo. Plosce se med delom moc¢no segrejejo.

Rezalne plosce

» Za kosmacenje nikoli ne uporabljajte rezalnih plos¢.
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Pri grobem brusenju doseZete najboljsi rezultat, ko orodje
postavite pod kotom od 30° do 40°. Srednje mo¢no
pritiskajte na elektri¢no orodje ter ga premikajte sem ter tja.
Tako se obdelovanec ne segreje, ne spremeni barve in ne
pride do nastanka brazd.

Lamelna brusilna plos¢a

Z lamelno brusilno plosco (pribor) lahko obdelujete tudi
zaobljene povrsine in profile. Lamelne brusilne plo$ce imajo
v primerjavi z obi¢ajnimi brusilnimi plos¢ami bistveno dalj$o
Zivljenjsko dobo, nizjo raven hrupa in nizje temperature
brusenja.

Rezanje kovine
» Pri rezanju z vezanimi brusilnimi sredstvi vedno
uporabljajte zas¢itni pokrov za rezanje (13).
Pri rezanju orodje potiskajte srednje moc¢no in potiskanje
prilagajajte obdelovancu. Na rezalno plosco ne pritiskajte
premocno, se ne zatikajte z njo in ne oscilirajte.
Rezalne plosce, ki se ne vrti enakomerno, ne skusajte
izravnati s pritiskanjem na drugo stran.
Elektri¢no orodje je treba
ves Cas voditi proti smeri
delovanija. Sicer obstaja
nevarnost, da ga
nenadzorovano potisnete
iz reza. Prirezanju profilov
in tirirobih cevi je najbolje,
da zacnete z rezanjem na
mestu z najmanjsim
premerom.

Rezanje kamna
» Pri rezanju kamna morate poskrbeti za zadostno
odsesavanje prahu.

» Nosite zas¢itno masko proti prahu.

» Elektricno orodje je dovoljeno uporabljati zgolj za
suho rezanje/suho brusenje.

Pri rezanju kamna morate vedno uporabiti diamantno

rezalno plosco.

Pri rezanju posebej trdih obdelovancev, npr. betona z visoko

vsebnostjo proda, se lahko diamantna rezalna plosca

pregreje in tako poskoduje. Na to vas nedvoumno opozarja

venec isker, ki se vrti skupaj s plosco.

V tem primeru rezanje prekinite in pustite diamantno rezalno

plod¢o nekaj ¢asa delovati v prostem teku z najvisjim

Stevilom vrtljajev, da se ta ohladi.

Obcutno pocasnejse rezanje ali izrazitejSe iskrenje sta znak,

da je diamantna rezalna plo$¢a otopela. Plo§¢o v takSnem

primeru naostrite s kratkimi rezi v abrazivne materiale, kot je

na primer pe$cenec.

Opozorila glede statike

Izvajanje rezov v nosilne stene je podvrzeno standardu
DIN 1053 del 1 ali zakonskim dolocilom v posameznih
drzavah. Te predpise je treba upostevati. Pred zacetkom
dela se posvetujte z odgovornim statikom, arhitektom ali
pristojnim gradbenim nadzornikom.
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Vzdrzevanje in servisiranje

Vzdrzevanje in CisCenje

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Skrhite za cistoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

» V ekstremnih pogojih uporabe vedno uporabljajte
odsesovalno pripravo (ce je to mogoce). Redno
izpihujte prezracevalne reZe in orodje prikljucite prek
tokovnega zascitnega stikala (PRCD). Prevodni prah, ki
nastane pri obdelavi kovin, se lahko nabira v notranjosti
elektri¢nega orodja. Pri tem se lahko poskoduje zas¢itna
izolacija elektricnega orodja.

Pribor skrbno skladiscite in uporabljajte.

Ce morate zamenjati prikljuéni kabel, storite to pri servisu

Bosch ali pooblas¢enem servisu za elektri¢éna orodja Bosch,

da ne pride do ogrozanja varnosti.

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Servis vam bo dal odgovore na va$a vprasanja glede
popravila in vzdrZevanja izdelka ter nadomestnih delov.
Tehnicne skice in informacije glede nadomestnih delov
najdete na: www.bosch-pt.com

Boscheva skupina za svetovanje pri uporabi vam bo z
veseljem odgovorila na vprasanja o nasih izdelkih in
pripadajocem priboru.

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski ploscici izdelka.

Slovensko

Robert Bosch d.o.o.
Verovskova 55a

1000 Ljubljana

Tel.: +00 803931

Fax: +00 803931

Mail : servis.pt@si.bosch.com
www.bosch.si

Naslove drugih servisnih mest najdete na povezavi:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Odlaganje

Elektri¢no orodje, pribor in embalaZo je treba dostaviti v
okolju prijazno ponovno predelavo.

E Elektri¢nih orodij ne odvrzite med gospodinjske

odpadke!
Zgolj za drzave Evropske unije:
V skladu z evropsko Direktivo 2012/19/EU o odpadni
elektricni in elektronski opremi (OEEQ) in njeni uresnicitvi v
nacionalnem pravu se morajo elektri¢na orodja, ki niso ve¢ v
uporabi, lo¢eno zbirati ter okolju prijazno reciklirati.

Bosch Power Tools
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Sigurnosne napomene

Opce upute za sigurnost za elektricne alate
[N UPOZORENJE Treba procitati sve napomene o

sigurnostii upute. U slucaju
nepostivanja napomena o sigurnosti i uputa moze doci do
strujnog udara, pozara i/ili teSke ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.
Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektricne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektri¢ne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektri¢nim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinovaili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektri¢nog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moZe uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.

Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa

zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utika¢ na
kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uti¢nica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage. Prodiranje

vode u elektri¢ni alat povecava opasnost od strujnog
udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za noSenje,
vjesanje elektricnog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten prikljucni kabel povecava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu

zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi
» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno

>

dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkoholaili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. NoSenje osobne zastitne opreme, kao $to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili stitnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektri¢nog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

Sprijecite svako nehoticno ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto cete utaknuti utikac u uti¢nicu i/ili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod nosenja elektri¢nog alata imate prst
na prekidacu ili se ukljucen uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

Prije ukljucivanja elektricnog alata uklonite alate za
podesavanije ili kljuc. Alat ili klju¢ koji se nalazi u
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.
Izbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin mozete elektricni alat
bolje kontrolirati u neoéekivanim situacijama.

Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu, odjecu i rukavice drzite dalje od pomicnih
dijelova. Siroku odjecu, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti
pomicni dijelovi.

Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti moguénost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

>

Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakse, brze i sigurnije.

Nemojte upotrebljavati elektricni alat ¢iji je prekida¢
neispravan. Elektricni alat koji se viSe ne moze uklju¢ivati
i iskljucivati opasan je i mora se popraviti.

Izvucite utikac iz mrezne uticnice i/ili izvadite komplet
akumulatora prije podesavanja elektri¢nog alata,
zamjene priboraili odlaganja elektri¢nog alata. Ovim
mjerama opreza izbjeci ¢e se nehoticno ukljucivanje
elektri¢nog alata.

» Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan

dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricni alati su opasni ako s njima
rade neiskusne osobe.
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Odrzavaijte elektricni alat s paznjom. Kontrolirajte
rade li besprijekorno pomicni dijelovi uredaja, jesu li
zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako da to ugrozava
daljnju upotrebu i rad elektricnog alata. Prije
upotrebe ostecene dijelove treba popraviti. Lose
odrzavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih nezgoda.
Rezne alate odrzavajte ostrim i Cistim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s o$trim ostricama manje ce se
zaglavljivati i lakSe se s njima radi.

Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba elektricnog
alata za poslove izvan njegove predvidene upotrebe moze
dovesti do opasnih situacija.

Servisiranje

>

Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako ce biti zajam¢en siguran rad
s uredajem.

Sigurnosne napomene za kutne brusilice

Uobicajena sigurnosna upozorenja za brusenje, brusenje
brusnim papirom, brusenje Zicanom ¢etkom, poliranje i
abrazivno rezanje

>

>

>

Ovaj elektricni alat namijenjen je za upotrebu kao
brusilica, brusilica s brusnim papirom, Zi¢ana cetkaili
uredaj za abrazivno rezanje. Procitajte sva sigurnosna
upozorenja, upute, ilustracije i specifikacije koje se
isporucuju s ovim elektri¢nim alatom. Nepostivanje
dolje navedenih uputa moZe uzrokovati elektricni udar,
pozar i/ili ozhiljne ozljede.

Ne preporucujemo izvodenje radnji kao Sto su
poliranje ovim elektri¢nim alatom. Upotreba ovog
elektri¢nog alata za radnje za koje nije dizajniran moze
uzrokovati opasne situacije i osobne ozljede.

Ne upotrebljavajte pribor koji proizvodac nije
specijalno predvidio i preporucio za ovaj elektri¢ni
alat. To $to se neki pribor moze pricvrstiti na vas
elektricni alat ne jam¢i da je upotreba istog sigurna.
Nazivni broj okretaja pribora mora biti najmanje
jednak maksimalnom broju okretaja navedenom na
elektricnom alatu. Pribor koji radi na broju okretaja
vecem od nazivnog mogao bi se slomiti i ostetiti.
Vanjski promjer i debljina pribora moraju odgovarati
nazivnom kapacitetu vaseg elektri¢nog alata. Pribor
neispravne veli¢ine ne moze se dovoljno zastititi ni
kontrolirati.

Navoji pribora moraju odgovarati navoju vretena
brusilice. Na priboru koji se pricvrsc¢uje prirubnicama
otvor prihvata mora odgovarati promjeru prirubnice.
Pribor koji ne odgovara brusnom vretenu elektricnog
alata okrece se nejednoli¢no, jako vibrirai moze
uzrokovati gubitak kontrole nad uredajem.

Ne upotrebljavajte ostecen pribor. Prije upotrebe
pregledajte pribor, na brusnim plo¢ama provijerite da
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nisu okrhnute ili napuknite, na brusnim tanjurima
provjerite ima li pukotina i jesu li istroSenim a na
Zicanim ¢etkama provijerite da Zice nisu labave ili
slomljene. Ako vam elektricni alat ili pribor ispadne,
provjerite je li oStecen i postavite neosteceni pribor.
Kada pribor pregledate i postavite na alat, drzite ga
tako da druge osobe budu izvan ravnine rotirajuceg
priborai ostavite elektricni alat jednu minutu da radi
na maksimalnoj brzini bez opterecenja. Ostecen pribor
najcesce puca tijekom ispitivanja.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Ovisno o primjeni,
upotrijebite zastitu za lice, zastitu za o€i ili zastitne
naocale. Ako je potrebno, stavite masku za zastitu od
prasine, stitnike za usi, rukavice i posebnu pregacu
koja e vas zastititi od krhotina i sitnih komadica
izratka koji obradujete. Zastita za oci sluzi za zastitu
ociju od letecih krhotina koje nastaju tijekom raznih
primjena. Maska za zastitu od prasine ili maska za disanje
mora kod primjene filtrirati nastalu prasinu. Dulja
izlozenost glasnoj buci moze uzrokovati osteéenje sluha.

» Pobrinite se da ostale osobe u radnom podrucju budu
na sigurnoj udaljenosti. Svi koji se nalaze u radnom
podrucju moraju nositi osobnu zastitnu opremu.
Odlomljeni komadici izratka ili slomljenog pribora mogu
odletjeti i uzrokovati ozljede izvan radnog podrucja.

» Elektricni alat drzite iskljucivo za izolirane prihvatne
povrsine ako izvodite radove kod kojih bi pribor za
rezanje mogao zahvatiti vlastiti kabel. Ako pribor za
rezanje dode u doticaj sa zicama pod naponom i metalni
ce dijelovi elektri¢nog alata biti pod naponom, $to moze
dovesti do elektricnog udara rukovaoca.

» Kabel drzite dalje od rotirajuceg pribora. Ako izgubite
kontrolu, kabel bi se mogao odrezati ili zakaciti, a vase bi
ruke mogao zahvatiti rotirajuci pribor.

» Elektricni alat nikada ne odlazite prije nego Sto se
pribor u potpunosti ne zaustavi. Rotirajuci pribor moze
zahvatiti povrsinu i uzrokovati gubitak kontrole nad
elektri¢nim alatom.

» Ne ukljucujte elektricni alat dok ga nosite. Kod
slucajnog dodira vasu bi odje¢u mogao zahvatiti rotirajuéi
pribor i ozlijediti vas.

» Redovito Cistite otvore za hladenje elektri¢nog alata.
Ventilator motora uvlaci prasinu u kuciste, a prekomjerno
nakupljanje metalne prasine predstavlja opasnost od
strujnih udara.

» Ne upotrebljavajte elektricni alat u blizini zapaljivih
materijala. Iskre mogu zapaliti te materijale.

» Ne upotrebljavajte pribor koji se hladi rashladnim
sredstvom. Upotreba vode ili druge tekucine kao
rashladnog sredstva moZze uzrokovati strujni udar.

Povratni udar i povezana upozorenja

Povratni udar iznenadna je reakcija zbog zaglavljenog ili
blokiranog pribora kao $to su brusne ploce, brusni tanjuri,
Zicane Cetke i drugo. Zaglavljivanje ili blokiranje dovodi do
naglog zaustavljanja rotirajuceg pribora. Uslijed toga gubi se
kontrola nad elektri¢nim alatom i on ubrzava u smjeru
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suprotnom od rotacije pribora na mjestu blokiranja.

Ako se, primjerice, brusna ploca zaglavila ili blokira u izratku,

rub brusne ploce koji zareZe izradak mogao bi zahvatiti

povr$inu materijala i uzrokovati pucanje brusne ploce ili

povratni udar. Brusna bi se plo¢a u tom slu¢aju mogla naglo

pomaknuti prema rukovaocu, ovisno o smjeru rotacije
brusne ploce na mjestu blokiranja. Pritom moze doc¢i i do
pucanja brusnih ploca.

Povratni udar je posljedica pogresne ili nepravilne upotrebe

elektri¢nog alata. Moze se sprijeciti prikladnim mjerama

opreza, kako je opisano u daljnjem tekstu.

» Cursto drzite elektriéni alat i tijelo i ruku namjestite u
polozaj u kojem se mozete oduprijeti sili povratnog
udara. Ukoliko postoji, uvijek upotrebljavajte
dodatnu rucku kako bi pri pokretanju imali najvecu
mogucu kontrolu nad povratnim udarom i okretnim
momentom alata. Rukovaoc moze prikladnim mjerama
opreza ovladati silama povratnog udara i okretnim
momentom.

» Ne stavljajte ruke blizu rotirajuceg pribora. Moze doci
do povratnog udara pribora preko vase ruke.

» Drizite tijelo dalje od podrucja na koje bi se mogao
pomaknuti elektricni alat tijekom povratnog udara.
Kod povratnog udara alat se pomice u smjeru suprotnom
od pomicanja brusne ploce na mjestu blokiranja.

» Budite posebno oprezni pri obradi kutnih dijelova,
ostrih rubova itd. Izbjegavajte odbijanje i blokiranje
pribora. Rotirajudi pribor lako se blokira i odbija na
kutnim dijelovima i o$trim rubovima, $to uzrokuje gubitak
kontrole nad uredajem ili povratni udar.

» Ne pri¢vrscujte lancani ili nazubljeni list pile. Taj
pribor ¢esto uzrokuje povratni udar ili gubitak kontrole
nad elektri¢nim alatom.

Posebna sigurnosna upozorenja za brusenje i abrazivno

rezanje

» Upotrebljavajte iskljucivo preporucene vrste brusnih
ploca za elektricni alat i posebne stitnike za odabrane
brusne ploce. Brusne ploce koje nisu predvidene za
za upotrebu.

» Brusna povrsina na sredini potisnutih brusnih ploca
mora biti postavljena ispod povrsine zastitnog ruba.
Neispravno postavljena brusna ploc¢a koja prelazi preko
povrsine zastitnog ruba nije dovoljno zasticena.

» Stitnik mora biti dobro pri¢vriéen na elektriéni alat i
namjesten za osiguranje maksimalne razine
sigurnosti, tako da tek nezamjetan dio brusne ploce
prema rukovaocu ostane nezasticen. Stitnik stiti
rukovaoca od odlomljenih komadica brusne ploce,
nehoti¢nog kontakta s plocom i iskrenja koje moze zapaliti
odjecu.

» Ploce se smiju upotrebljavati iskljucivo za
preporucene primjene. Na primjer: nikada ne brusite s
bo¢nom povrsinom ploce za rezanje. Brusne ploce za
rezanje predvidene su za skidanje materijala s rubom
ploce. Bocno djelovanie sile na ove brusne plo¢e moze
uzrokovati njihovo pucanje.

» Uvijek upotrebljavajte neostecene stezne prirubnice
odgovarajuce veli¢ine i oblika za brusne ploce koje ste
odabrali. Prikladne prirubnice stite ploCu i smanjuju
opasnost od njenog pucanja. Prirubnice za brusne ploce
za rezanje mogu se razlikovati od prirubnica za ostale
brusne ploce.

» Ne upotrebljavajte istrosene brusne ploce s ve¢ih
elektricnih alata. Brusne ploce za vede elektri¢ne alate
nisu predvidene za veci broj okretaja manjih elektricnih
alata i mogu puknuti.

Dodatna posebna sigurnosna upozorenja za abrazivno

rezanje

» lIzbjegavajte blokiranje brusne ploce za rezanje i
prevelik pritisak. Ne izvodite prekomjerno duboke
rezove. Preopterecenje ploce povecava njeno
naprezanje i sklonost nagibanju u rezu, a time i
mogucnost povratnog udara ili loma ploce.

» Ne stojite neposredno pored i iza rotirajuce brusne
ploce. Ako se, uradu, brusna plo¢a odmakne od vaseg
tijela, eventualni povratni udar moZe odbaciti brusnu
plocu i elektri¢ni alat prema vama.

» Ako se ploca uklijesti ili iz bilo kojeg razloga prekidate
rezanje, iskljucite elektricni alat i drZite ga mirno sve
dok se brusna plo¢a u potpunosti ne zaustavi. Nikada
ne pokusavajte vaditi brusnu plocu za rezanje iz reza
dok je jos u pokretu jer moze doci do povratnog
udara. Ustanovite i otklonite uzrok ukljestenja ploce.

» Prekinite s rezanjem izratka. Pustite da ploca
dosegne maksimalan broj okretaja prije nego sto
nastavite s rezanjem. Inace bi se ploca mogla zaglaviti,
odskoditi iz izratka ili uzrokovati povratni udar.

» Ploce i sve velike izratke poduprite osloncem kako
biste smanjili opasnost od ukljestenja brusne ploce i
povratnog udara. Veliki izratci ¢esto se savijaju pod
vlastitom teZinom. Izradak morate podloZiti pored linije
rezairubaizratka s obje strane ploce.

» Budite posebno oprezni kod zarezivanja postojecih
zidova ili drugih podrucja u mrtvom kutu. Brusne bi
ploce prilikom zarezivanja mogle zahvatiti plinske ili
vodovodne cijevi, elektri¢ne vodove ili druge objekte koji
mogu uzrokovati povratni udar.

Posebna sigurnosna upozorenja za brusenje brusnim

papirom

» Ne upotrebljavajte prevelike brusne ploce s papirom.
Slijedite preporuke proizvodaca pri odabiru brusnog
papira. Veci brusni papiri koji prelaze preko brusnog
jastuci¢a mogu uzrokovati ozljede te uzrokovati blokiranje
i kidanje diska ili povratni udar.

Posebna sigurnosna upozorenja za brusenje celicnom

cetkom

» Imajte na umu da Zicane ¢ekinje ispadaju s cetke i pri
uobicajenoj upotrebi. Pazite da ne preopteretite Zice
prejakim pritiskanjem &etke Zicane cekinje lako
probijaju laganu odjecu i/ili kozu.
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» Ako je za brusenje Zzicanom ¢etkom preporucena
upotreba stitnika, pripazite da tanjurastaili loncasta
cetka ne dodiruje stitnik. Tanjuraste i lonaste Cetke
mogu se, zbog sile pritiska i centrifugalnih sila, povecati u
promjeru.

Dodatne sigurnosne napomene
Nosite zastitne naocale.

» Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatrazite pomoc¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektricnim vodovima moze
dovesti do poZara i elektri¢nog udara. OStecenije plinske
cijevi moze dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete ili moZe prouzrociti
elektri¢ni udar.

» Ne dirajte brusne i rezne ploce dok se ne ohlade.
Rezne ploce se jako zagriju tijekom rada.

» Ako se prekine elektri¢no napajanje, npr. zbog
nestanka struje ili izvlacenja mreznog utikaca,
deblokirajte prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje i
prebacite ga u polozaj iskljuceno. Time se sprjecava
nekontrolirano ponovno pokretanje.

» Osigurajte izradak. Izradak stegnut pomocu stezne
naprave ili Skripca sigurnije ée se drzati nego s vasom
rukom.

Opis proizvodairadova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moZe doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

Pridrzavajte se slika na pocetku uputa za uporabu.
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Zarezanje s kompozitnim brusnim sredstvima mora se
koristiti specijalni Stitnik za rezanje.

Kod rezanja kamena treba osigurati dovoljno usisavanje
prasine.

S dopustenim brusnim alatima elektricni alat se moze
koristiti za brusenje brusnim papirom.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektricnog alata na stranici sa slikama.

(1) Tipkazablokadu vretena

(2)  Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

(3) Dodatna rucka (izolirana povrsina zahvata)
(4)  Kombinirani klju¢ za brusno vreteno M 14
(5)  Brusnovreteno

(6)  Stitnik za brusenje

(7)  Vijak za fiksiranje stitnika

(8)  Prihvatna prirubnica s O-prstenom

(9) Brusnaplota®

(10) Steznamatica

(11) Brzostezna matica SDS-clic”

(12) Loncasta ploca s tvrdim metalom?®

(13) Stitnik za rezanje?

(14) Reznaplo¢a”

(15) Stitnik za ruku?

(16) Gumeni brusni tanjur®

(17) Brusnilist”

(18) Okrugla matica®

(19) Loncasta cetka”

(20) Rucka (izolirana povrsina zahvata)

a) Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom opsegu
isporuke. Potpuni pribor moZete naci u naSem programu

pribora.
Namjenska uporaba
Elektri¢ni alat je namijenjen za rezanje, grubu obradu i
Cetkanje kamenih i metalnih materijala bez uporabe vode.
Tehnicki podaci
Kutna brusilica GWS 900 GWS 900
Kataloski broj 3601 C96 00A 3601 C96 009
Nazivna primljena snaga w 900 900
Predana snaga W 450 450
Nazivni broj okretaja min* 11000 11000
Maks. promjer brusne ploce mm 115 125
Navoj brusnog vretena M14 M 14
Maks. duzina navoja brusnog mm 22 22
vretena
Zastita od ponovnog pokretanja ° °

TeZina prema EPTA-Procedure 01:2014
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Kutna brusilica GWS 900 GWS 900

- sdodatnom ru¢kom s kg 2,0 2,0
amortizacijom vibracija

- sastandardnom dodatnom kg 1,9 1,9
ruckom

Klasa zastite o/ [ol/ 11

Podaci vrijede za nazivni napon [U] od 230 V. U slucaju odstupanja napona i u izvedbama specifi¢nim za doti¢nu zemlju, ovi podaci mogu varirati.

Informacije o buci i vibracijama

Emisijske vrijednosti buke utvrdene sukladno

EN 60745-2-3.

Razina buke elektri¢nog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
93 dB(A); razina zvucne snage 104 dB(A). Nesigurnost K =
3dB.

Nosite zastitne slusalice!

Ukupne vrijednosti vibracija a, (vektorski zbroj tri pravca) i
nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 60745-2-3:
Povrsinsko brusenje (gruba obrada):

a,=7,5m/s?, K=1,5m/s%,

Brusenije brusnim listom:

a,=7,5m/s%, K=1,5m/s”.

Razina titranja, koja je navedena u ovim uputama, izmjerena
je sukladno normiranom postupku mjerenja te se moze
koristiti za medusobnu usporedbu elektri¢nih alata.
Primjerena je i za privremenu procjenu titrajnog
opterecenja.

Navedena razina titranja predstavlja glavne primjene
elektricnog alata. Ako se ustvari elektricni alat koristi za
druge primjene s radnim alatima koji odstupaju od
navedenih ili se nedovoljno odrzavaju, razina titranja moze
odstupati. To moZe znatno povecati titrajno opterecenje
tijekom cjelokupnog radnog vijeka.

ZatoCnu procjenu titrajnog opterecenija trebaju se uzeti u
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. To moZe znatno smanjiti titrajno
opterecenie tijekom cjelokupnog radnog vijeka.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrzavanje elektri¢nog alata i
nastavaka, odrZavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Montaza

Montaza zastitne naprave

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Napomena: Nakon loma brusne ploce tijekom radaiili u

slucaju oStecenja steznih naprava na stitniku/na elektricnom

alatu, elektricni alat se mora odmah poslati u servis, za

adrese vidjeti odlomak ,Servisna sluzba i savjeti o uporabi“.

Stitnik za brusenje
Stitnik (6) stavite na grlo vretena. Prilagodite poloZaj &titnika

(6) zahtjevima faze rada. Blokirajte stitnik (6) pritezanjem
vijka za fiksiranje (7) pomocu kombiniranog kljuca (4).

» Stitnik (6) namjestite tako da se sprije¢i iskrenje u

smjeru osobe koja radi s kutnom brusilicom.
Napomena: Kodirni izdanci na stitniku (6) osiguravaju da je
moguca montaza samo $titnika koji odgovara elektricnom
alatu.

Stitnik za rezanje

» Kod rezanja s kompozitnim brusnim sredstvima uvijek
koristite stitnik za rezanje (13).

» Kod rezanja kamena treba osigurati dovoljno
usisavanje prasine.

Stitnik za rezanje (13) montira se kao i &titnik za brusenje

(6).

Dodatna rucka

» Koristite svoj elektricni alat samo s dodatnom ruckom
(3).

Dodatnu rucku (3) uvrnite na glavu prijenosnika desno ili

lijevo ovisno o nacinu rada.

Stitnik za ruku

» Zaradove s gumenim brusnim tanjurom (16) ilis
lon¢astom ¢etkom/plocastom ¢etkom/lepezastom
brusnom plo¢om uvijek montirajte stitnik za ruku
(15).

Stitnik za ruku (15) pricvrstite s dodatnom ru¢kom (3).

Montaza brusnih alata

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Ne dirajte brusne i rezne ploce dok se ne ohlade.
Rezne plocCe se jako zagriju tijekom rada.

Ocistite brusno vreteno (5) i sve dijelove koje treba

montirati.

Za stezanje i otpustanje brusnih alata pritisnite tipku za

blokadu vretena (1) kako biste fiksirali brusno vreteno.

» Tipku za blokadu vretena pritisnite samo dok brusno
vreteno miruje. Elektricni alat bi se inae mogao ostetiti.

Brusna/rezna plo¢a

Pridrzavajte se dimenzija brusnih alata. Promjer otvora mora
odgovarati prihvatnoj prirubnici. Ne koristite adaptere ili
redukcijske elemente.

Prilikom uporabe dijamantnih reznih ploca pazite na to da se
podudaraju strelica smjera rotacije na dijamantnoj reznoj
ploci i smjer rotacije elektricnog alata (vidjeti strelicu smjera
rotacije na glavi prijenosnika).

Redoslijed montaze mozete vidjeti na stranici sa slikama.
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Za pricvrscivanje brusne/rezne ploce zavrnite steznu
maticu (10) i stegnite je kombiniranim kljucem, vidjeti
odlomak (vidi , Brzostezna matica SDS-elie*,
Stranica 225).

» Nakon montaze brusnog alata, prije ukljucivanja
provjerite je li brusni alat ispravno montiran i moze li
se slobodno okretati. Brusna ploca ne smije strugati
po stitniku ili nekim drugim dijelovima.

Prihvatna prirubnica za brusno vreteno M

14: U prihvatnoj prirubnici (8) je oko obujmice

za centriranje umetnut plasticni dio (O-

prsten). Ako O-prsten nedostaje ili je

ostecen, prihvatnu prirubnicu (8) treba
obavezno zamijeniti prije daljnje uporabe.

Lepezasta brusna ploca

» Zaradove s lepezastom brusnom plocom uvijek
montirajte titnik za ruku (15).

Gumeni brusni tanjur

» Zaradove s gumenim brusnim tanjurom (16) uvijek
montirajte stitnik za ruku (15).

Redoslijed montaZe mozete vidjeti na stranici sa slikama.

Navrnite okruglu maticu (18) i stegnite je kombiniranim

kljucem (4).

Loncasta Cetka/plocasta cetka

» Zaradove s loncastom cetkom ili plocastom ¢etkom
uvijek montirajte stitnik za ruku (15).

Redoslijed montaze mozete vidjeti na stranici sa slikama.

Loncasta Cetka/plocasta Cetka mora se toliko navrnuti na

brusno vreteno da nalijeze na prirubnicu brusnog vretena na

kraju navoja brusnog vretena. Loncastu Cetku/plocastu

Cetku stegnite vilicastim kljucem.

Brzostezna matica SDS-c=lic

Za jednostavnu zamjenu brusnog alata bez uporabe drugog

alata, mozete umjesto stezne matice (10) koristiti

brzosteznu maticu (11).

» Brzostezna matica (11) smije se koristiti samo za
brusne ili rezne ploce.

Koristite samo besprijekornu, neoste¢enu brzosteznu

maticu (11).

Pri navrtanju pazite da strana brzostezne matice (11) s

oznakom nije okrenuta prema brusnoj ploci; strelica

mora biti okrenuta prema oznaci indeksa (21).
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Pritisnite tipku za blokadu
vretena (1) kako biste
fiksirali brusno vreteno. Za
stezanje brzostezne matice
okrenite brusnu plo¢u
snazno u smjeru kazaljke na
satu.

Pravilno pri¢vrsc¢enu,
neostecenu brzosteznu
maticu moZete ruéno
otpustiti okretanjem
nazubljenog prstena u
smjeru suprotnom od
kazaljke na satu.
Brzosteznu maticu s
cvrstim dosjedom nikada
ne otpustajte klijestima,
nego upotrijebite
kombinirani klju¢. Stavite
kombinirani klju¢ kao $to je

prikazano na slici.

Dopusteni brusni alati
Mozete koristiti sve brusne alate navedene u ovim uputama
za uporabu.

Dopusteni broj okretaja [min™] odnosno obodna brzina [m/
s] koristenih brusnih alata mora barem odgovarati podacima
u sljedecoj tablici.

Stoga se pridrZavajte dopustenog broja okretaja odnosno
obodne brzine na naljepnici brusnog alata.

maks. [mm] [mm]

b} b d [ [m/s]

=

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

b

i

Zakretanje glave prijenosnika

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Bosch Power Tools
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Glavu prijenosnika moZete
zakrenuti u koracima od
90°. Na taj se nacin
prekidac za ukljucivanje/
isklju¢ivanje moze prebaciti
u povoljniji polozaj
rukovanja za posebne
slucajeve primjene, npr. za
ljevake.

Odvrnite 4 vijka do kraja.
Oprezno zakrenite glavu
prijenosnika i prebacite je u novi polozaj bez skidanja s
kucista. Ponovno stegnite 4 vijka.

Usisavanje prasine/strugotina

Prasina od materijala kao $to su premazi sa sadrzajem olova,

neke vrste drva, mineralnih materijala i metala, moze biti

Stetna za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine moze

uzrokovati alergijske reakcije i/ili bolesti dinih puteva

korisnika elektri¢nog alata ili osoba koje se nalaze u blizini.

Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od

hrastovine ili bukve, smatra se kancerogenom, posebno u

kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,

zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrzi azbest, smiju

obradivati samo strucne osobe.

- Po mogucnosti koristite uredaj za usisavanje prasine
prikladan za materijal.

- Pobrinite se za dobro prozra¢ivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se no$enje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vazece propise u vasoj zemlji za materijale koje ¢ete

obradivati.

» Izbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moze lako zapaliti.

Rad

Pustanje urad

» Pridrzavajte se mreznog napona! Napon izvora struje
mora se podudarati s podacima na tipskoj plocici
elektricnog alata. Elektricni alati oznaceni sa 230 V
mogu raditiina220V.

Pri radu s elektricnim alatom prikljucenim na mobilne

generatore, koji nemaju dovoljne rezerve snage odnosno

odgovarajucu regulaciju napona s pojacanjem struje zaleta,
mozZe doci do gubitka snage ili do neuobi¢ajenog ponasanja
elektri¢nog alata pri ukljucivanju.

Provjerite prikladnost koriStenog generatora, posebno u

pogledu mreznog napona i frekvencije mreze.

» Alat drzite samo na izoliranim povrSinama zahvata i
dodatnoj rucki. Radni alat mogao bi ostetiti skrivene
elektricne vodove ili vlastiti prikljucni kabel. Kontakt s
elektri¢nim vodom pod naponom mogao bi staviti pod
napon metalne dijelove alata i prouzroditi strujni udar.

Ukljuéivanje/isklju¢ivanje

Za pustanje elektricnog alata u rad pritisnite prekidac za

uklju¢ivanje/iskljucivanje (2) prema naprijed.

Za fiksiranje prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (2),
prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (2) pritisnite naprijed
dolje da se uglavi.

Za iskljucivanje elektri¢nog alata otpustite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2) odnosno ako je blokiran,

pritisnite kratko prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (2)

natrag dolje i zatim ga otpustite.

» Prije uporabe provjerite brusne alate. Brusni alat
mora biti besprijekorno montiran i mora se mo¢i
slobodno okretati. Provedite probni rad od najmanje 1
minute bez opterecenja. Ne koristite oStecene,
nezaobljene ili vibrirajuce brusne alate. Osteceni alati
mogu puknuti i uzrokovati ozljede.

Zastita od ponovnog pokretanja

Zastita od ponovnog pokretanja sprjecava nekontrolirano
pokretanije elektricnog alata nakon prekida elektricnog
napajanja.

Za ponovno pustanje u rad pomaknite prekidac za
uklju¢ivanje/isklju¢ivanje (2) u iskljuceni poloZaj i ponovno
ukljucite elektricni alat.

Upute zarad

» Prije svih radova na elektri¢cnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Oprez pri urezivanju u nosivim zidovima, vidjeti
odlomak ,,Napomene za statiku®“.

» Stegnite izradak ukoliko on ne leZi sigurno pod
djelovanjem vlastite teZine.

» Elektricni alat ne opterecujte toliko jako da se
zaustavi pod opterecenjem.

» Nakon veceg opterecenja elektricni alat ostavite jo$
nekoliko minuta da radi u praznom hodu kako bi se
nastavak ohladio.

» Elektricni alat ne koristite sa stalkom za rezanje
brusnim plo¢ama.

» Ne dirajte brusne i rezne ploce dok se ne ohlade.
Rezne ploce se jako zagriju tijekom rada.

Grubo brusenje
» Nikada ne koristite rezne ploce za grubo brusenje.

S podesivim kutom od 30° do 40° postici ¢ete kod grubog

brusenja najbolji radni rezultat. Elektri¢ni alat pomicite uz

umjereni pritisak amo-tamo. Na taj nacin izradak nece

postati prevru¢, nec¢e promijeniti boju niti ¢e na njemu biti

brazda.

Lepezasta brusna ploca

S lepezastom brusnom plo¢om (pribor) mozZete obradivati

¢ak i zaobljene povrsine i profile. Lepezaste brusne ploce

imaju bitno dulji Zivotni vijek, stvaraju manju buku i manje se

zagrijavaju kod brusenja u odnosu na uobicajene brusne

ploce.

Rezanje metala

» Kod rezanja s kompozitnim brusnim sredstvima uvijek
koristite stitnik za rezanje (13).
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Kod rezanja radite umjerenim pomakom prilagodenim
materijalu koji obradujete. Ne vrsite pritisak na reznu plocu,
ne savijajte je i ne oscilirajte.

Rezne ploce, koje se inercijski zaustavljaju, ne koCite bocnim
pritiskanjem.

Elektri¢ni alat mora se
uvijek voditi protuhodno. U
suprotnom postoji
opasnost da se
nekontrolirano istisne iz
reza. Kod rezanja profila i
Cetverokutnih cijevi najbolje
je da stavite na najmanji
presjek.

Rezanje kamena

» Kod rezanja kamena treba osigurati dovoljno
usisavanje prasine.

» Nosite zastitnu masku protiv prasine.

» Elektricni alat smije se koristiti samo za suho rezanje/
suho brusenje.

Zarezanje kamena najbolje je koristiti dijamantnu reznu

plocu.

Kod rezanja posebno tvrdih materijala, npr. betona s velikim

udjelom $ljunka, dijamantna rezna ploca bi se mogla

pregrijati i zbog toga ostetiti. Na to ukazuje iskrenje naokolo

s dijamantnom reznom plo¢om.

U tom slucaju prekinite rezanje i ostavite dijamantnu reznu

plo¢u da kratko radi u praznom hodu pri maksimalnom broju

okretaja kako bi se ohladila.

Ocigledno usporeni rad i iskrenje naokolo znak je da je

dijamantna rezna plo¢a otupila. MoZete je naostriti kratkim

rezovima u abrazivnom materijalu (npr. pjes¢enjak).

Napomene za statiku

Utori u nosivim zidovima podlijezu normi DIN 1053 dio 1 ili
vazecim propisima doti¢ne zemlje. Obavezno se treba
pridrZavati tih propisa. Prije pocetka rada posavjetujte se s
odgovornim staticarom, arhitektom ili nadleznim voditeljem
gradilista.

Odrzava njeiservisiranje

Odrzavanje i CiScenje

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Elektricni alati otvore za hladenje odrzavajte Cistima
kako bi se moglo dobro i sigurno raditi.

» Kod ekstremnih uvjeta po mogucnosti uvijek koristite
stacionarni uredaj za usisavanje. Cesto ispuhavajte
otvore za hladenje i predspojite zastitnu strujnu
sklopku (PRCD). Kod obrade metala vodljiva prasina se
moze nakupiti unutar elektri¢nog alata. To moze
negativno utjecati na zastitnu izolaciju elektri¢nog alata.

Pazljivo uskladistite i postupajte s priborom.

Eesti|227

Ako je potrebna zamjena prikljutnog kabela, tada je treba
provesti u Bosch servisu ili u ovlastenom servisu za Bosch
elektricne alate kako bi se izbjeglo ugrozavanje sigurnosti.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Nasa servisna sluzba ¢e odgovoriti na vasa pitanja o
popravku i odrzavanju vaseg proizvoda, kao i o rezervnim
dijelovima. Crteze u rastavljenom obliku i informacije o
rezervnim dijelovima moZete naci i na nasoj adresi:
www.bosch-pt.com

Tim Bosch savjetnika o uporabi rado ¢e odgovoriti na vasa
pitanja o nasim proizvodima i njihovom priboru.

U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Hrvatski

Robert Bosch d.o.0 PT/SHR-BSC
Kneza Branimira 22

10040 Zagreb

Tel.: +38512 958 051

Fax: +385 12 958 050

E-Mail: RBKN-bsc@hr.bosch.com
www.bosch.hr

Ostale adrese servisa moZete pronaci na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Zbrinjavanje
Elektri¢ne alate, pribor i ambalazu treba dovesti na ekoloski
prihvatljivo recikliranje.

E Elektricne alate ne bacajte u kuéni otpad!

Samo za zemlje EU:

Sukladno europskoj Direktivi 2012/19/EU za elektricne i
elektronicke stare uredaje elektricni alati, koji vise nisu
uporabivi, moraju se odvojeno sakupljati i dovesti na
ekoloski prihvatljivo recikliranje.

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded

[YHOIATUS Lugege labi kdik ohutusnéuded ja
juhised. Ohutusnduete ja juhiste

eiramise tagajarjeks voib olla elektrilook, tulekahju ja/voi

rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks

kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv méiste "elektriline todriist" kdib nii

vooluvorku tihendatud (juhtmega) elektriliste tooriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste todriistade kohta.

Bosch Power Tools
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Ohutusnoduded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata véi valgustamata tookoht voib pohjustada
onnetusi.

» Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest tooriistadest [66b sademeid, mis
véivad tolmu véi aurud siitidata.

» Elektrilise tooriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise todriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektril6ogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
nditeks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrildogi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

» Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast véljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, 6li, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud véi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kuitootate elektrilise tooriistaga vabas ohus,

kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud

kasutamiseks ka vilistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vdhendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilo6gi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jalgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist tooriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi v6i ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel voib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Isikukaitsevahendite, naiteks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kandmine - séltuvalt elektrilise
tooriista tldbist ja kasutusalast — vahendab vigastuste
ohtu.

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kaivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
iihendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja

kandmist veenduge, et elektriline tooriist on vilja
liilitatud. Kui hoiate elektrilise tocriista kandmisel sorme
|tlitil voi tihendate vooluvorku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla onnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

» Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed, réivad ja kindad seadme
liikuvatest osadest eemal. Lotendavad riided, ehted voi
pikad juuksed voivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

» Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse Gigesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja

kasutamine

» Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist todriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga to6tate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja vilja liilitada. Elektriline tocriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja vdlja liilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku enne seadme reguleerimist, tarvikute
vahetamist ja seadme drapanekut. See
ettevaatusabindu valdib elektrilise tooriista soovimatut
kaivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kattesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised todriistad ohtlikud.

» Hoolitsege seadme eest korralikult. Kontrollige, kas
seadme liikuvad osad tdotavad veatult ega kiildu kiini
ning veenduge, et seadme detailid ei ole murdunud
véi kahjustatud maaral, mis mojutab seadme
tookindlust. Laske kahjustatud detailid enne seadme
kasutamist parandada. Paljude 6nnetuste pohjuseks on
halvasti hooldatud elektrilised tooriistad.

» Hoidke l6iketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate |oikeservadega |oiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
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tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

Teenindus

» Laske elektrilist todriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme piisivalt ohutu t66.

Ohutusnouded nurklihvmasinate kasutamisel

Uhised ohutusnéuded lihvimisel, liivapaberiga lihvimisel,

traatharjadega tootamisel ja Ioikamisel

» Elektriline tooriist on ette nahtud lihvimiseks,
traatharjaga tootlemiseks ja l6ikamiseks. Lugege labi
koik todriistaga kaasas olevad ohutusnéuded ja
juhised ning tutvuge koigi jooniste ja
spetsifikatsioonidega. Ohutusnduete ja juhiste eiramise
tagajarjeks voib olla elektrilook, tulekahju ja/voi rasked
vigastused.

» Selle elektrilise todriistaga ei ole soovitav teha
selliseid toid nagu poleerimine. To6operatsioonid,
mille jaoks ei ole tddriist ette nahtud, on ohtlikud ja véivad
tekitada kehavigastusi.

> Arge kasutage tarvikuid, mida tooriista tootja ei ole
selle tooriista jaoks ette ndinud ega sonaselgelt
soovitanud. Asjaolu, et tarvikut saab todriista kiilge
kinnitada, ei taga veel ohutut kasutamist.

» Veenduge, et tarvikule margitud poorlemiskiirus sama
v6i suurem kui tooriista péorlemiskiirus. Tarvikud, mis
poorlevad lubatust kiiremini, véivad puruneda ja
tiikkidena laiali paiskuda.

» Tarviku vélislabimoot ja paksus peavad olema
vastavuses elektrilise tooriista méotmetega. Valede
moGtmetega tarvik ei ole korralikult kaitstud ega
kontrollitud.

» Tarviku kinnituskoha modtmed peavad olema
vastavuses lihvimisspindli keermega. Aériku abil
kinnitatavate tarvikute siseava labimoot peab
vastama adriku labimoddule. Tarvikud, mille md6tmed
ei ole tooriista kinnitusavaga vastavuses, on tasakaalust
vdljas, vibreerivad suuremal maaral ja pohjustavad
kontrolli kaotuse t6driista ile.

>

>
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kindaid ja toopélle, mis suudab kinni pidada vaikesed
abrasiivmaterjali v6i toodeldava materjali osakesed.
Kaitseprillid peavad suutma peatada erinevate tode
kaigus tekkiva lendleva prahi. Tolmumask voi respiraator
peab suutma filtreerida td6operatsioonidel eralduvad
véikesed osakesed. Pikaajaline kokkupuude tugeva
miiraga voib pohjustada kuulmiskadu.

Hoidke korvalised isikud tookohast eemal. Koik
toopiirkonda sisenevad isikud peavad kandma
kuulmiskaitsevahendeid. Tooriku vi purunenud detaili
tiikid voivad lennata eemale ja pohjustada vigastusi ka
vahetust téopiirkonnast kaugemal.

Tehes toid, mille puhul véib loiketarvik tabada
varjatud elektrijuhtmeid voi elektrilise tooriista enda
toitejuhet, hoidke elektrilist tooriista ainult
kdepideme isoleeritud pinnast. Loiketarvik, mis puutub
kokku pingestatud elektrijuntmega, vdib seada pinge alla
elektrilise tooriista metallosad ja anda todriista kasutajale
elektriloogi.

Veenduge, et toitejuhe on loiketarvikust ohutus
kauguses. Kui kaotate seadme iile kontrolli, vdib
toitejuhe kinni kiiluda ja tommata Teie kde vastu
I6iketarvikut.

Arge kunagi pange elektrilist tooriista kiest, kui
tarvik ei ole taielikult seiskunud. Pdorlev tarvik voib
pinda kinni jddda ja tommata todriista Teie kaest ara.
Arge kunagi kandke tooriista, mille tarvik veel
poorleb. Juhusliku kokkupuute korral voib poorlev tarvik
jdada teie riiete kiilge ning tekitada kehavigastusi.
Puhastage regulaarselt elektrilise todriista
ventilatsiooniavasid. Mootori ventilaator tdmbab tolmu
korpusesse ja kuhjunud metallitolm tekitab elektrilisi
ohte.

Arge tootage elektrilise tooriistaga tuleohtlike
materjalide laheduses. Sellised materjalid voivad
sademete toimel sittida.

Arge kasutage tarvikuid, mis néuavad jahutusvedelike
kasutamist. Vee voi muude jahutusvedelike kasutamine
voib pohjustada elektrildogi.

Tagasilook ja asjaomased ohutusnouded

Arge kasutage kahjustada saanud tarvikut. Iga kord
enne kasutamist kontrollige tarvik iile, veenduge, et
loikekettal ei ole morasid ega pragusid, lihvkettal
pragusid ega kulumise jalgi, traatharjal lahtisi voi
purunenud harjaseid. Kui elektriline tooriist voi tarvik
kukub maha, kontrollige, et see ei saanud kahjustada,
kahjustuste tuvastamise korral asendage see veatu
tarvikuga. Pdrast tarviku iilevaatamist ja paigaldamist
laske elektrilisel todriistal todtada iihe minuti jooksul
maksimaalsetel tiihikdigupooretel, seejuures drge
paiknege poorleva tarviku tasandil ja veenduge, et
seal ei leidu ka teisi inimesi. Kahjustada saanud tarvikud
purunevad tavaliselt selle ajal jooksul.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Olenevalt tooriista

kasutusotstarbest kandke ndokaitset voi kaitseprille.
Vajaduse korral kandke respiraatorit, kérvaklappe,

Tagasil6ok on kinnikiiluva I6ikeketta, tugitalla, traatharja voi
muu tarviku akiline reaktsioon. Tagasilook tekib poorleva
tarviku kinnijaamisel voi kiilumisel, mille tagajarjel hakkab
tarvik kohas, kus see blokeerus, kiiresti pdériema tarviku
podrlemissuunale vastupidises suunas.

Kinnijaamise korral haakub abrasiivse ketta serv materjali

pinda ning selle tulemusena viskub ketas detailist valja.

Ketas voib paiskuda kas tooriista kasutaja suunas voi

kasutajast eemale, olenevalt sellest, milline oli ketta

poorlemissuund kinnikiilumise hetkel. Abrasiivsed kettad
voivad sellises olukorras ka puruneda.

Tagasilook on sae vale kasutamise tagajarg, mida saab dra

hoida sobivate ettevaatusabindude rakendamisega.

» Hoidke elektrilist tooriista kahe kdega ning valige
kehale ja kdtele niisugune toasend, mis voimaldab
tagasiloogi tekkimisel optimaalselt reageerida.
Kasutage alati lisakaepidet (kui see on olemas), et
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kdivitumisel oleks kontroll tagasiloogijoudude voi
reaktsioonimomentide iile voimalikult suur. Seadme
kasutaja saab tagasiloogijoudu kontrollida, rakendades
sobivaid meetmeid.

» Arge kunagi viige oma kitt poorleva tarviku
lahedusse. Tagasiloogi korral voib tarvik Teie katt
vigastada.

» Viltige oma kehaga seda piirkonda, kuhu elektriline
tooriist tagasiloogi tekkimisel liigub. Tagasiloogijou
maojul hakkab elektriline todriist kinnikiilumise kohas
liikuma lihvketta poorlemisele vastupidises suunas.

» Eriti ettevaatlik olge nurkade, teravate servade jms
piirkonnas. Viltige tarviku kinnikiilumist. Poorlev
tarvik kiilub nurkades, teravatel servadel ja porkumisel
kergesti kinni ja pohjustab kontrolli kaotuse seadme iile ja
tagasil6ogi.

» Arge kasutage ketiga voi hammastega saekettaid.
Sellised kettad pdhjustavad tagasilogi ja kontrolli
kaotuse todriista ile.

Ohutuse erinduded lihvimisel ja l6ikamisel

» Kasutage ainult selliseid Idike- ja lihvkettaid, mis on
selle todriista jaoks ette nahtud, ja ainult selliseid
kettakaitseid, mis on vilja tootatud konkreetse ketta
jaoks. Kettaid, mis ei ole elektrilise todriista jaoks ette
nahtud, ei ole kettakaitsega piisaval maaral kaetud ja ei
ole ohutud.

» Tsentreeritud ketaste lihvimispind peab jadma
kettakaitse alla. Ketas, mis ei ole paigaldatud digesti ja
jaab véljaspoole kettakaitse tasandit, ei ole
nouetekohaselt kaitstud.

» Maksimaalse ohutuse tagamiseks peab kettakaitse
olema tooriista kiilge kindlalt kinnitatud ja seatud
sellisesse asendisse, et seadme kasutaja poole jadab
voimalikult vdike osa katmata kettast. Kettakaitse
aitab kaitsta seadme kasutajat ketta kiiljest murdunud
osakeste, kettaga juhusliku kokkupuute ja sademete eest,
mis voivad siilidata kasutaja riided.

» Kettaid tuleb kasutada iiksnes soovitatud toddeks.
Nditeks drge kasutage loikeketta serva lihvimiseks.
Abrasiivsed l6ikekettad on ette nahtud perifeerseks
lihvimiseks, neile rakenduv kiilgsurve voib likeketta
purustada.

» Kasutage alati veatuid ning dige suuruse ja kujuga
ddrikuid, mis kettaga sobivad. Sobivad aarikud
toetavad ketast ja vahendavad ketta purunemise ohtu.
Loikeketaste darikud voivad lihvketaste darikutest
erineda.

» Arge kasutage suuremate elektriliste tooriistade
kulunud kettaid. Suuremate elektriliste tooriistade jaoks
ette nahtud kettad ei sobi kasutamiseks vaiksemate
tooriistade korgematel pdodretel ning voivad puruneda.

Taiendavad ohutusnduded abrasiivsete loiketodde

tegemisel

» Loikeketas ei tohi kinni kiiluda ja sellele ei tohi
avaldada liigset survet. Arge tehke liiga siigavat
loiget. Ketta iilekoormamine suurendab koormust ning

ketas voib kergemini vdanduda voi Idikesse kinni kiiluda,
see aga suurendab tagasil6ogi ohtu.

» Arge seiske poorleva ketta liikumisjoonel ega selle
taga. Kuitootav ketas liigub Teie kehast eemale, voib
voimalik tagasilook ketta ja elektrilise tooriista
tagasisuunas otse vastu Teid paisata.

» Kui ketas on kinni kiilunud voi kui Te l6ike mingil
pohjusel katkestate, liilitage elektriline todriist vilja
ja hoidke seda liikumatult, kuni ketas on taielikult
peatunud. Arge piiiidke l6ikeketast eemaldada
loikejoonest ajal, mil ketas liigub, see vdib péhjustada
tagasiloogi. Vaadake t6oriist lle ja rakendage
parandusmeetmeid, et korvaldada ketta fikseerumise
pohjus.

» Arge taasalustage loikamist toodeldava materjali
loikejiljes. Laske kettal jouda taiskiirusele ning
sisestage see ettevaatlikult I6ikesse. Ketas voib
painduda, iles hiipata voi tekitada tagasiléogi, kui tooriist
kaivitada loikejdljes.

» Paneelid ja suuremdotmelised detailid toestage, et
vahendada ketta kinnikiilumise ja tagasiloogi ohtu.
Suured detailid voivad omaenda raskuse all Iabi
painduda. Suure detaili alla tuleb toed asetada ketta
molemale kiiljele nii Idikejoone kui ka servade lahedale.

» Olge eriti ettevaatlik, kui teete uputusloikeid
olemasolevatesse seintesse voi teistesse varjatud
piirkondadesse. Valjaulatuv ketas voib vigastada gaasi-
voi veetorusid, elektrijuhtmeid voi objekte, mille
tagajarjel voib tekkida tagasilook.

Ohutuse erinduded lihvimisel

» Arge kasutage liiga suurte méotmetega lihvpabereid.
Lihvpaberi valimisel jirgige tootja soovitusi. Ule
lihvtalla ulatuv suurem lihvpaber tekitab rebendite ohu ja
voib pdhjustada kinnikiilumise, rebenemise voi
tagasiloogi.

Ohutuse erinuded harjamisel

» Arvestage, et harjaseid vdib harjast vilja lennata ka
tavakasutuse korral. Arge rakendage traatharjale
iilekoormust Traatharja harjased voivad kergesti tungida
Shematesse riietesse ja/voi nahka.

» Kui kaitsekatte kasutamine traatharjamisel on
soovitatav, siis jalgige, et traathari ja kettakaitse ei
puutu teineteisega kokku. Traatketta voi -harja labimdot
voib koormuse ja tsentrifugaaljéu toimel suureneda.

Taiendavad ohutusnéuded
Kandke kaitseprille.

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- voi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevotja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektrilodgioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
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plahvatusoht. Veetorustiku vigastamine pohjustab
materiaalse kahju ja voib tekitada elektrildogi.

» Arge puudutage lihv- ja Ioikekettaid enne, kui need on
jahtunud. Kettad lahevad to6tamisel vaga kuumaks.

» Vabastage liiliti (sisse/vilja) ja viige see viljaliilitatud
asendisse, kui vooluvarustus naiteks
elektrikatkestuse voi toitepistiku pistikupesast
véljatombamise tottu katkeb. Sellega hoiate dra
elektrilise tooriista kontrollimatu taaskaivitumise.

» Kinnitage toddeldav toorik. Kinnitusseadmete voi
kruustangidega kinnitatud toorik piisib kindlamalt kui
kaega hoides.

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine véib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange téhele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Elektriline tooriist on ette ndhtud metall- ja kivimaterjalide
kuivldikamiseks, -lihvimiseks ja -harjamiseks.

Loikamisel tuleb kasutada spetsiaalset kaitseketast.

Kivi Idikamisel tuleb tagada piisavalt téhus tolmuimemine.
Lubatud lihvimistarvikuid kasutades on lubatud kasutada
elektrilist tooriista livapaberiga lihvimiseks.
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Kujutatud komponendid

Seadme osade numeratsiooni aluseks on jooniste lehekiiljel
toodud numbrid.

(1)  Spindlilukustusnupp

(2)  Sisse-/valjaliliti

(3) Lisakéepide (isoleeritud haardepind)
(4)  Kombineeritud véti lihvspindlile M 14
(5)  Lihvspindel

(6) Kaitsekate lihvimiseks

(7) Kaitsekatte fikseerimiskruvi

(8)  Rongastihendiga tugiaarik

(9) Lihvketas”

(10) Kinnitusmutter

(11) Kiirkinnitusmutter SDS-clic®
(12) Kdvasulam-kaussketas®

(13) Kaitsekate I6ikamiseks”

(14) Léikeketas®

(15) Kiekaitse®

(16) Kummist lihvtaldrik?

(17) Lihvpaber?

(18) Umarmutter”

(19) Kausshari®

(20) Kaepide (isoleeritud haardepind)

a) Tarnekomplekt ei sisalda koiki kasutusjuhendis olevatel
joonistel kujutatud voi kasutusjuhendis nimetatud
lisatarvikuid. Lisatarvikute tdieliku loetelu leiate meie
lisatarvikute kataloogist.

Tehnilised andmed

Nurklihvmasin GWS 900 GWS 900
Tootenumber 3601 C96 00A 3601 C96 009
Nimisisendvoimsus W 900 900
Vaéljundvoimsus W 450 450
Nimip6orlemiskiirus min! 11000 11000
Lihvketta max labimaot mm 115 125
Lihvspindli keere M 14 M14
Lihvspindli keerme max pikkus mm 22 22
Taaskaivitumiskaitse ° °
Kaal EPTA-Procedure 01:2014 jargi

- vibratsiooni summutava kg 2,0 2,0

lisakdepidemega

- standardse lisakdepidemega kg 1,9 1,9
Kaitseklass o/ S

Andmed kehtivad nimipingel [U] 230 V. Teistsuguste pingete ja kasutusriigis spetsiifiliste mudelite puhul véivad toodud andmed varieeruda.

Andmed miira/vibratsiooni kohta
Miiratase moodetud kooskélas standardiga EN 60745-2-3.

Seadme A-filtriga korrigeeritud miiratase on {ildjuhul:
93 dB(A); helivoimsuse tase 104 dB(A). Mootemaaramatus
K=3dB.

Kasutage kuulmiskaitsevahendeid!
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Vibratsiooni koguvaartused a, (kolme suuna vektorsumma)
jamootemaaramatus K, maaratud vastavalt EN 60745-2-3:
Pinna lihvimine (jamet6otlus):

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s,

Lihvpaberiga lihvimine:

a,=7,5m/s?, K =1,5m/s”.

Kaesolevas juhendis esitatud vibratsioonitase on moddetud
standardse mootemeetodi jargi ja seda saab kasutada
elektriliste tooriistade omavaheliseks vordlemiseks. See
sobib ka vibratsiooni esialgseks hindamiseks.

Esitatud vibratsioonitase on tiiiipiline elektrilise tooriista
kasutamisel ettenahtud to6deks. Kui aga elektrilist tooriista
kasutatakse muudeks toddeks, rakendatakse teisi tarvikuid
voi kui tooriista hooldus pole piisav, voib vibratsioonitase
koikuda. Sellest tingituna véib vibratsioon olla tééperioodil
tervikuna tunduvalt suurem.

Vibratsiooni tapseks hindamiseks tuleb arvesse votta ka
aega, mil seade oli valja lilitatud véi kil sisse lilitatud, kuid
tegelikult toole rakendamata. Sellest tingituna véib
vibratsioon olla tdoperioodil tervikuna tunduvalt vaiksem.
Rakendage tooriista kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni méju
eest tdiendavaid kaitsemeetmeid, nditeks: hooldage
tooriistu ja tarvikuid piisavalt, hoidke kded soojas, tagage
sujuv téokorraldus.

Paigaldus

Kaitseseadise paigaldamine

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

Markus: Juhul kui lihvketas tootamise ajal murdub voi kui

kettakaitse/elektrilise tooriista kinnitusseadised saavad

kahjustada, tuleb elektriline toriist toimetada viivitamatult

hoolduskeskusse; aadressid on toodud jaotises

“Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine".

Kaitsekate lihvimiseks

Asetage kaitsekate (6) spindlikaelale. Sobitage kaitsekatte

(6) asukoht to6operatsiooni nduetega. Fikseerige kaitsekate

(6), pingutades fikseerimiskruvi (7) kombineeritud votmega

(4).

» Reguleerige kaitsekate (6) vilja nii, et sidemeid ei
lendu kasutaja suunas.

Suunis: Kodeerimisnagad kaitsekattel (6) tagavad, et

elektrilisele toriistale saab paigaldada ainult sobiva

kaitsekatte.

Kaitsekate loikamiseks

» Seotud lihvimistarvikutega Ioikamiseks kasutage alati
loikamiseks ette nahtud kaitsekatet (13).

» Kivi loikamisel tuleb tagada piisavalt tohus
tolmuimemine.

Kaitsekate |oikamiseks (13) paigaldatakse samamoodi nagu

kaitsekate lihvimiseks (6).

Lisakdepide

» Kasutage elektrilist tooriista alati koos
lisakdepidemega (3).

Keerake lisakdepide (3) olenevalt tooviisist reduktori pea

suhtes paremale voi vasakule kiiljele.

Kéaekaitse

» Kummist lihvtalda (16) voi kaussharja/ketasharja/
lamell-lihvketast kasutades paigaldage alati kiekaitse
(15).

Kinnitage kaekaitse (15) lisakdepidemega (3).

Lihvimistarvikute paigaldamine

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Arge puudutage lihv- ja Ioikekettaid enne, kui need on
jahtunud. Kettad lahevad to6tamisel vaga kuumaks.

Puhastage lihvimisspindel (5) ja koik paigaldatavad osad.

Tarviku kinnitamiseks ja vabastamiseks vajutage spindli

lukustamise nupule (1), et lihvimisspindlit lukustada.

» Spindli lukustamise nupule vajutage iiksnes siis, kui
spindel seisab. Vastasel korral vaib tooriist kahjustada
saada.

Lihv- /I6ikeketas

Péorake tahelepanu lihvimistodriistade modtmetele. Ava

labimdot peab tugidérikuga sobima. Arge kasutage

adaptereid ega vahendusdetaile.

Teemantloikeketaste kasutamise korral veenduge, et

teemantloikekettal olev pdérlemissuuna nool ja

elektritdoriista podriemissuund (vt ajamipeal olevat
poorlemissuuna noolt) kattuksid.

Paigalduse jarjekord on toodud jooniste lehel.

Lihv-/I6ikeketta kinnitamiseks keera pingutusmutter (10)

peale ja keera see kombivotmega kinni, vt peatiikki (vaadake

. Kiirkinnitusmutter SDS-e=fie= *, Lehekiilg 233).

» Pdrast lihvimistarviku paigaldamist ja enne seadme
sisseliilitamist kontrollige, kas lihvimistarvik on
korrektselt paigaldatud ja saab vabalt poorelda.
Veenduge, et lihvimistarvik ei puutu kokku
kettakaitsme ega teiste osadega.

Lihvspindli M14 tugiaarik: Tugidariku (8)

tsentreerimiskrae Gimber on plastdetail (O-

rongas). Kui 0-réngas puudub véi on

kahjustatud, tuleb tugiaarik (8) enne
kasutamise jatkamist tingimata uuega

asendada.

Lamell-lihvketas

» Lamell-lihvkettaga tootades paigaldage alati
kiekaitse (15).

Kummist lihvtald

» Kummist lihvtallaga tootades (16) paigaldage alati
kaekaitse (15).

Paigalduse jarjekord on toodud jooniste lehel.
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Keerake peale imarmutter (18) ja pingutage kombineeritud

votmega (4).

Kausshari/ketashari

» Kaussharja voi ketasharjaga todtades paigaldage alati
kaekaitse (15).

Paigalduse jarjekord on toodud jooniste lehel.

Kaussharja/ketasharja peab saama nii kaugele

lihvimisspindlile kruvida, et lihvimisspindli flants on

tugevasti vastu lihvimisspindli keerme otsa. Pingutage

kausshari/ketashari lehtvotmega kinni.

Kiirkinnitusmutter SDS-cfic

Lihvimistddriistade lihtsaks vahetamiseks teisi tooriistu
kasutamata voite kinnitusmutri (10) asemel kasutada
kiirkinnitusmutrit (11).

» Kiirkinnitusmutrit (11) tohib kasutada ainult lihv- voi
loikeketaste jaoks.

Kasutage ainult laitmatus korras olevat kahjustamata

kiirkinnitusmutrit (11).

Pealekeeramisel jélgige, et kiirkinnitusmutri (11) kirjaga

pool ei jad lihvketta poole; nool peab olema suunatud

indeksi margisele (21).

Lihvspindli
paigalhoidmiseks vajutage
spindli lukustusnuppu (1).
Kiirkinnitusmutri
pingutamiseks keerake
lihvketast tugevalt
paripaeva.

Nouetekohaselt kinnitatud
vigastamata
kiirkinnitusmutri
vabastamiseks keerake
rihveldatud rongas kdega
vastupdeva lahti. Arge
kasutage kovasti
kinnioleva
kiirkinnitusmutri
vabastamiseks tange,
vaid ainult kombineeritud
votit. Asetage
kombineeritud voti kohale

nii, nagu joonisel ndidatud.

Lubatud lihvimistooriistad

Voite kasutada koiki kdesolevas kasutusjuhendis nimetatud
lihvimistarvikuid.

Kasutatud lihvimistarvikute lubatud poérete arv [min™] voi
ringliikumiskiirus [m/s] peab vdhemalt vastama jargmises
tabelis toodud andmetele.
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Seeparast poorake tahelepanu lihvimistarviku sildil toodud
lubatud podrete arvule véi ringliikumiskiirusele.

max [mm] [mm]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Ajamipea pooramine
» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.
Reduktoripead saate
poodrata 90° sammudega.
Ténu sellele saab sisse-/
valjaliilitit viia konkreetseks
tooks vajalikku asendisse,
kergendades sellega
tootamist nditeks
vasakukaelistel kasutajatel.
Keerake 4 kruvi taiesti vélja.
Keerake reduktoripea
ettevaatlikult ja ilma
korpuse kiiljest maha vétmata uude asendisse. Keerake 4
kruvi uuesti kinni.

Tolmu/saepuru dratomme

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja

metalli tolm v6ib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude ja

tolmu sissehingamine voib pohjustada seadme kasutajal voi

ldheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi

hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, nditeks tamme- ja pddgitolm, on vahkitekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutootlemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaadid,

puidukaitsevahendid). Asbesti sisaldavat materjali tohivad

toodelda liksnes vastava ala asjatundjad.

- Kasutage konkreetse materjali eemaldamiseks sobivat
tolmuimejat.

- Tagage tookohas hea ventilatsioon.

- Soovitav on kasutada hingamisteede kaitsemaski filtriga
P2.

Pidage kinni toodeldavate materjalide suhtes Teie riigis

kehtivatest eeskirjadest.

» Viltige tolmu kogunemist todkohta. Tolm voib kergesti
siittida.
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Kasutus

Kasutuselevott

» Pdodrake tdahelepanu vorgupingele! Vooluallika pinge
peab iihtima elektrilise tooriista andmesildil margitud
pingega. Andmesildil toodud 230 V seadmeid voib
kasutada ka 220 V vérgupinge korral.

Kui elektriline tooriist saab toite mobiilsetest vooluallikatest

(generaatorid), mille voimsusreservid ei ole piisavad voi

millel puudub sobiv kaivitusvoolupiirajaga pingeregulaator,

voib voimsus sisseliilitamisel vaheneda véi tooriist voib
kaituda ebaharilikult.

Veenduge, et kasutatud toiteallikas, eelkdige vorgupinge ja -

sagedus on piisavad.

» Hoidke seadet ainult isoleeritud haardepindadest ja
lisakdepidemest. Vahetatav tooriist voib puudutada
varjatud elektrijuhtmeid voi seadme enda toitejuhet.
Kontakt pinge all oleva elektrijuhtmega véib pingestada
ka seadme metallosad ja pohjustada elektriloogi.

Sisse-/viljaliilitamine

Elektrilise tooriista kasutuselevotuks liikake sisse-/

valjalilitit (2) ettesuunas.

Et lukustada sisse-valjaliiliti (2), vajutage sisse-/valjaliliti

(2) esiosa alla, kuni ta fikseerub.

Elektrilise tooriista véljaliilitamiseks vabastage sisse-/

valjaliliti (2) voi kui olete selle fikseerinud, suruge sisse-/

véljaliiliti (2) tagaosa liihidalt alla ja vabastage seejarel.

» Enne kasutamist kontrollige lihvimistarvikud iile.
Lihvimistarvik peab olema nouetekohaselt
paigaldatud ja saama vabalt podrelda. Katsetage
tooriista vahemalt 1 minuti jooksul tiihikaigul. Arge
kasutage lihvimistarvikuid, mis on vigastada saanud,
deformeerunud voi vibreerivad. Vigastada saanud
lihvimistarvikud vdivad puruneda ja tekitada
kehavigastusi.

Taaskaivitumiskaitse

Taaskaivitumiskaitse hoiab dra seadme kontrollimatu

kaivitumise parast voolukatkestust.

Taaskasutuselevotuks viige sisse-/valjaliiliti (2)

valjaliilitatud asendisse ja liilitage elektriline tooriist uuesti
sisse.

Toosuunised

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Ettevaatust kandvate seinte ldikamisel, vt jaotist
"Markused staatika kohta".

» Kui toddeldava detaili omakaal ei taga stabiilset
asendit, siis kinnitage see kinnitusvahendite abil.

» Arge rakendage elektrilisele tooriistale sellist
koormust, et see seiskub.

» Elektrilise tooriista jahutamiseks laske tooriistal
parast suure koormuse all téotamist veel moned
minutid tiihikdigul tootada.

> Arge kasutage elektrilist tooriista ketaslgikuri
rakises.

» Arge puudutage lihv- ja Idikekettaid enne, kui need on
jahtunud. Kettad lahevad todtamisel vaga kuumaks.

Kéiamine

» Arge kunagi kasutage Ioikekettaid kdiamiseks.

Kaiamisel saavutate parimad to6tulemused 30° kuni 40°

nurga all todtades. Juhtige elektrilist tooriista modduka

survega edasi-tagasi. Nii ei ldhe toorik liiga kuumaks, ei
muuda varvi ega teki vagusid.

Lamell-lihvketas

Lamell-lihvkettaga (lisavarustus) saab toodelda ka kumeraid
pindu ja profiile. Lamell-lihvketastel on tunduvalt pikem
eluiga, madalam miiratase ja madalam lihvimistemperatuur
kui tavalistel lihvketastel.

Metalli Ioikamine

» Seotud lihvimistarvikutega loikamiseks kasutage alati
loikamiseks ette ndhtud kaitsekatet (13).

Loikamisel tootage modduka ja téddeldava materjali jaoks

sobiva ettenihkega. Arge avaldage I6ikekettale survet, arge
kallutage ega vongutage ldikeketast.

Jarelpdorlevaid I6ikekettaid drge pidurdage kiilgsurve
avaldamisega.

Elektrilise tooriista
ettenihke suund peab alati
olema vastupidine
liikumissuunale. Vastasel
korral tekib oht, et tooriist
surutakse kontrollimatult
loikejoonest valja. Profiilide
ja nelikanttorude I6ikamist
alustage vaikseimast
ristlGikest.

Kivi loikamine

» Kivi loikamisel tuleb tagada piisavalt tohus
tolmuimemine.

» Kandke tolmukaitsemaski.

» Elektrilist tooriista tohib kasutada iiksnes
kuivloikamiseks/kuivlihvimiseks.
Kivi Idikamiseks on soovitav kasutada teemantloikeketast.
Eriti kdva materjali, nt suure ranisisaldusega betooni
|6ikamisel voib teemantldikeketas (ile kuumeneda ja seeldbi
kahjustuda. Sellest annab marku teemantldikeketta Gimber
tekkiv sédemevdo.
Sellisel juhul katkestage I6ikamine ja laske
teemantloikekettal jahtumiseks téotada veidi aega
maksimaalsell tiihikdigu-podrlemiskiirusel.
Tunduvalt vaiksem joudlus ja ketta iimber tekkiv sademevod
annavad madrku sellest, et teemantldikeketas on niiri.
Loikeketta teritamiseks voite teha dikekettaga lihikesi
|oikeid abrasiivses materijalis, nt silikaattellises.

Markused staatika kohta

Kandvate seinte I6ikamisel tuleb juhinduda standardist
DIN 1053 osa 1 v6i kasutusriigis kehtivatest eeskirjadest.
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Neid eeskirju tuleb tingimata jargida. Enne t66 algust pidage
nou vastutava staatikaspetsialisti, arhitekti voi
projektijuhiga.

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastamine

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

» Aadrmuslikes tootingimustes kasutage voimaluse
korral alati tolmuimejat. Puhastage sageli
ventilatsiooniavasid ja kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Adrmuslike t6tingimuste korral
voib seadmesse koguneda elektrit juhtivat tolmu. Seadme
kaitseisolatsioon voib kahjustuda.

Hoidke ja kdsitsege lisavarustust hoolikalt.

Kui on vaja vahetada iihendusjuhet, laske seda

ohutuskaalutlustel teha Bosch-il voi Bosch-i elektriliste

tooriistade volitatud klienditeenindusel.

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Klienditeeninduse to6tajad vastavad teie kiisimustele teie
toote remondi ja hoolduse ning varuosade kohta. Joonised ja
info varuosade kohta leiate ka veebisaidilt:
www.bosch-pt.com

Boschi ndustajad on meeleldi abiks, kui teil on kiisimusi
toodete ja lisatarvikute kasutamise kohta.

Pdringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiiibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Eesti Vabariik

Teeninduskeskus

Tel.: (+372) 6549 575

Faks: (+372) 6549576

E-posti: service-pt@Iv.bosch.com

Muud teeninduse aadressid leiate jaotisest:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Kasutuskoélbmatuks muutunud seadmete kditlus

Elektriseadmed, lisatarvikud ja pakendid tuleks
keskkonnasaastlikult ringlusse votta.

ﬁ Arge visake kasutusressursi ammendanud

elektrilisi tooriistu olmejdatmete hulka!
Uksnes EL liikmesriikidele:

Vastavalt Euroopa Parlamendi ja ndukogu direktiivile
2012/19/EL elektri- ja elektroonikaseadmete jaatmete
kohta ning direktiivi ilevotvatele riiklikele digusaktidele
tuleb kasutuskélbmatuks muutunud elektrilised tooriistad
eraldi kokku koguda ja keskkonnasaastlikult korduskasutada
voi ringlusse votta.
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Drosibas noteikumi

Visparéjie droSibas noteikumi darbam ar
elektroinstrumentiem

) BRIDINA- Izlasiet visus droSibas noteikumus
un noradijumus. Seit sniegto
Jums drosibas noteikumu un noradijumu
neievérosana var izraisit aizdeg$anos un bt par céloni
elektriskajam triecienam vai nopietnam savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.
Drosibas noteikumos lietotais apziméjums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jisu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tum3as vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai puteklu
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli degosu putek|u vai
tvaiku aizdegSanos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbdtne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarsanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iek|Ustot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var but par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.
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» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lieto3anai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédém, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jitaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bt par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmér nésajiet aizsargbrilles. Individualo darba
aizsardzibas lidzek|u (putek|u maskas, neslidoSu apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) pielietosana atbilstosi
elektroinstrumenta tipam un veicama darba raksturam
lauj izvairities no savainojumiem.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobarosanas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslég3anas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadiSanu neparedzétas situacijas.

» Neésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet matus, apgérba dalas un aizsargcimdus
kustosajam dalam. Valigas drébes, rotaslietas un gari
mati var iekerties kusto3ajas dalas.

» Jaelektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsikSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savak$anu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

Saudziga apieSanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

>

>

>

Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslegt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecieSams remontét.

Pirms elektroinstrumenta apkopes, regulésanas vai
darbinstrumenta nomainas atvienojiet ta
kontaktdaksu no barojo3a elektrotikla vai iznemiet no
ta akumulatoru. Sadiiespéjams noverst
elektroinstrumenta nejausu ieslégsanos.

Ja elektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinus$as ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilveku veselibu.

Veiciet elektroinstrumentu apkalposanu. Parbaudiet,
vai kustigas dalas nav nobidijusas un ir drosi
iestiprinatas, vai kada no dalam nav salauzta un vai
nepastav jebkuri citi apstakli, kas varétu nelabvéligi
ietekmét elektroinstrumenta darbibu. Ja
elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet, lai tas pirms
lietoSanas tiktu izremontéts. Daudzi nelaimes gadijumi
notiek tapéc, ka elektroinstruments pirms lieto$anas nav
pienacigi apkalpots.

Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, lauj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietoSanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lieto$ana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzejis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

Apkalposana

>

Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams panakt
un saglabat vajadzigo darba dro$ibas limeni.

Drosibas noteikumi lenka slipmasinam

Kopéjie drosibas noteikumi rupjajai un smalkajai
slipésanai, apstradei ar stieplu suku un grieSanai ar
abrazivo disku

>

>

Sis elektroinstruments ir slipmasina rupjajai un
smalkajai slipésanai, kas lietojama ari apstradei ar
stieplu suku un grieSanai. Izlasiet visus drosibas
noteikumus un instrukcijas, aplikojiet ilustracijas un
iepazistieties ar specifikacijam, kas tiek piegadatas
kopa ar $o elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas
noteikumu un instrukciju neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bat par céloni elektriskajam triecienam
vai nopietnam savainojumam.

At So elektroinstrumentu nav ieteicams veikt tadas
darbibas, ka puléSanu. Darbibas, kuram
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elektroinstruments nav paredzéts, var biit bistamas un
savainot cilvekus.

» Nelietojiet piederumus, kas nav ipasi projektéti
izmantosanai kopa ar $o instrumentu un ko Sim
nolikam nav ieteicis instrumenta razotajs. lespéja
nostiprinat piederumu uz elektroinstrumenta vél
negaranté ta drosu lietosanu.

» lestiprinama piederuma pielaujamajam grieSanas
atrumam jabiit ne mazakam par elektroinstrumenta
maksimalo noradito grieSanas atrumu. Piederumi, kas
grieZas atrak, neka pielaujams, var saliizt un tikt mesti
prom.

» Piederuma aréjam diametram un biezumam jaatbilst
elektroinstrumenta konstrukcijai un izmériem.
Nepareiza izméra piederumi pilniba nenovietojas zem
aizsarga un darba laika apgratina elektroinstrumenta
vadibu.

» Ar vitnes palidzibu stiprinamo piederumu vitnei
jaatbilst slipmasinas darbvarpstas vitnei. Ar
balstpaplaksnes palidzibu stiprinamo piederumu
centralajam atvérumam jaatbilst balstpaplaksnes
centrala izcilna diametram. Piederumi, kas precizi
neathilst elektroinstrumenta stiprino$o elementu
konstrukcijai, nevienmeérigi griezas, loti stipri vibré un var
bt par celoni kontroles zaudésanai par instrumentu.

» Nelietojiet bojatus piederumus. Ik reizi pirms
piederumu lietoSanas parbaudiet, vai tie nav bojati,
pieméram, vai abrazivie diski nav atslanojusies vai
ieplaisajusi, vai slipésanas pamatné nav vérojamas
plaisas un nolieto$anas vai stipra izdiluma pazimes un
vai stieplu suku veidojosas stieples nav valigas vai
atlizusas. Ja elektroinstruments vai ta piederums ir
kritis no zinama augstuma, parbaudiet, vai tas nav
bojats, vai ari iestipriniet instrumenta nebojatu
piederumu. Péc piederuma apskates un
iestiprinaSanas laujiet elektroinstrumentam darboties
ar maksimalo grieSanas atrumu vienu miniti ilgi,
stavot vieta, ko neSkérso rotéjosa piederuma rotacijas
plakne, un nodrosinot, lai ari tuvuma eso$as personas
atrastos Sada vieta. Bojatie piederumi Sadas parbaudes
laika parasti sallizt.

» Nésajiet individualos darba aizsardzibas lidzek|us.
Atkariba no veicama darba rakstura, lietojiet sejas
aizsargu, noslédzosas aizsargbrilles vai parastas
aizsargbrilles. Lai aizsargatos no prom lidojosajam
sikajam abraziva vai apstradajama materiala dalinam,
péc vajadzibas lietojiet puteklu aizsargmasku, ausu
aizsargus, aizsargcimdus un ipasu priekSautu. Acu
aizsarglidzekliem jaspéj pasargat lietotaja acis no
lidojo3ajiem sveSkermeniem, kas dazkart rodas darba
gaita. Putek|u aizsargmaskai vai respiratoram jaspéj
pasargat lietotaja elpo$anas celi no dalinam, kas veidojas
darba laika. ligstodi atrodoties stipra trokSna iespaida, var
rasties paliekosi dzirdes traucéjumi.

» Sekojiet, lai citas tuvuma esosas personas atrastos
drosa attaluma no darba vietas. Ikvienam, kas atrodas
darba vietas tuvuma, jalieto individualie darba
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aizsardzibas lidzekli. Apstradajama priekSmeta atliizas
vai salizusa piederuma dalas var lidot ar ievérojamu
atrumu un nodarit kaitéjumu cilvéku veselibai ari
ievérojama attaluma no darba vietas.

» Veicot darbibas, kuru laika grieSanas piederums var
skart sléptus vadus vai pasa instrumenta
elektrokabeli, turiet elektroinstrumentu vienigi aiz
izolétajam noturvirsmam. GrieSanas piederumam
skarot spriegumnesosus vadus, spriegums nonak ari uz
elektroinstrumenta nenosegtajam metala dalam, ka
rezultata lietotajs var sanemt elektrisko triecienu.

» Netuviniet rotéjosu piederumu elektrokabelim. Zudot
kontrolei par elektroinstrumentu, piederums var pargriezt
elektrokabeli vai iekerties taja, ka rezultata kada no
lietotaja kermena dalam var saskarties ar rotéjoso
piederumu.

» Nenovietojiet elektroinstrumentu, pirms taja
iestiprinatais piederums nav pilnigi apstajies.
RotéjoSais piederums var skart balsta virsmu un iekerties
taja, ka rezultata elektroinstruments var k|it nevadams.

» Nedarbiniet elektroinstrumentu laika, kad tas tiek
parvietots. Lietotaja apgérbs var nejausi saskarties ar
rotéjoSo piederumu un iekerties taja, izraisot piederuma
saskar$anos ar kadu no lietotaja kermena dajam.

» Regulari tiriet elektroinstrumenta ventilacijas
atveres. Motora ventilators ievelk puteklus instrumenta
korpusa, kur tie uzkrajas, bet liela metala puteklu
daudzuma uzkrasanas var k|it par céloni elektrotraumai.

» Nedarbiniet elektroinstrumentu ugunsnedrosu
materialu tuvuma. Lidojosas dzirksteles var aizdedzinat
$adus materialus.

» Nelietojiet piederumus, kam nepiecieSams pievadit
dzesgjo3o Skidrumu. Udens vai citu $kidro dzeséanas
[idzek|u izmantoSana var izraisit elektrisko triecienu vai
pat lietotaja bojaeju.

Atsitiens un ar to saistitie bridinajumi

Atsitiens ir specifiska instrumenta reakcija, péksni iekeroties
vai iestrégstot rotéjosam slipésanas diskam, slipésanas
pamatnei, stiep|u sukai vai citam piederumam. Rotéjosa
abraziva diska iekerSanas vai iestrégsana izraisa ta peksnu
apstasanos, ka rezultata elektroinstruments parvietojas
virziena, kas ir pretéjs diska kustibas virzienam iestréguma
vieta.
Pieméram, ja abrazivais disks iekeras vai iestrégst
apstradajamaja priekSmeta, taja iegremdéta diska mala var
izrauties no apstradajama materiala vai izraisit atsitienu.
Sada gadijuma abrazivais disks parvietojas lietotaja virziena
vai ari prom no vina, atkariba no diska rotacijas virziena
attieciba pret apstradajamo priekSmetu. Turklat, Sados
apstaklos abrazivais disks var saluzt.
Atsitiens ir sekas elektroinstrumenta nepareizai vai
neprasmigai lietoanai, un no ta var izvairities, ieverojot
zinamus piesardzibas pasakumus, kas aprakstiti turpmakaja
izklasta.
» Stingri turiet elektroinstrumentu un ienemiet tadu
kermena un roku stavokli, kas vislabak |autu pretoties
atsitiena spékam. Vienmer lietojiet papildrokturi, ja
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tads ir paredzéts, jo tas elektroinstrumenta
palaisanas bridi Jaus optimali kompensét atsitienu vai
reaktivo griezes momentu un saglabat kontroli par
instrumentu. Veicot atbilstoSus piesardzibas
pasakumus, lietotajs jebkura situacija spéj efektivi
pretoties atsitienam un reaktivajam griezes momentam.

» Netuviniet rokas rotéjosam piederumam. Atsitiena
gadijuma piederums var skart lietotaja roku.

» lzvairieties atrasties vieta, kurp atsitiena gadijuma
varétu parvietoties elektroinstruments. Atsitiena bridi
elektroinstruments parvietojas virziena, kas ir pretéjs
diska kustibas virzienam iestrégsanas vieta.

» levérojiet ipasu piesardzibu, stradajot stiiru un asu
malu tuvuma. Nepielaujiet piederuma atlekSanu no
apstradajama priekSmeta vai iekerSanos taja.
Saskaroties ar striem vai asam malam, rotéjosais
piederums bieZi iekertas apstradajama priekSmeta, kas
var but par céloni kontroles zaudés$anai par
elektroinstrumentu vai atsitienam.

» Neiestipriniet elektroinstrumenta zaga kédi,
kokgrie$anas asmeni vai zaga asmeni ar zobiem. Sadu
asmenu izmanto3ana bieZi izraisa atsitienu vai rada
priekSnoteikumus kontroles zaudésanai par
elektroinstrumentu.

ipasie drosibas noteikumi, veicot slipésanu un griesanu

ar abrazivu disku

» Lietojiet vienigi Juisu elektroinstrumentam piemérota
tipa slipésanas diskus un Siem diskiem paredzétu
aizsargparsegu. Aizsargparsegs var nepietiekami nosegt
elektroinstrumentam nepiemérotus slipésanas diskus,
[idz ar to nelaujot panakt vélamo darba drosibu.
nostiprinatai zemak par aizsargparsega lipas plakni.
Jadisks ir nepareizi nostiprinats un izvirzas virs
aizsargparsega lipas plaknes, nevar tikt nodro$inata
pietieko3a lietotaja aizsardziba.

» Aizsargparsegam jabiit drosi nostiprinatam uz
elektroinstrumenta un noregulétam ta, lai lietotaja
virziena biitu vérsta péc iespéjas mazaka diska
nenosegta dala. Aizsargparsegs palidz aizsargat lietotaju
no atllizam un nejausas saskarsanas ar slipésanas disku,
ka ari no lidojosam dzirkstelém, kas var aizdedzinat
apgérbu.

» Diskus drikst izmantot vienigi ieteiktajiem lietoSanas
veidiem. Pieméram, neizmantojiet slipésanai
griesanas diska sanu virsmu. Abrazivie grieSanas diski
ir paredzéti materialu apstradei ar malas griezéjSkautni,
tapéc stiprs spiediens sanu virziena var salauzt $os
piederumus.

» Kopa ar izvéléto slipésanas disku izmantojiet vienigi
nebojatu balsta paplaksni ar piemérotu formu un
izmériem. Piemérota tipa balsta paplaksne darba laika
drosi balsta grieSanas disku un samazina ta salisanas
iespéju. Kopa ar griesanas diskiem izmantojamas balsta
paplaksnes var atskirties no balsta paplaksném, kas
izmantojamas kopa ar slipé$anas diskiem.

» Neizmantojiet nolietotus slipésanas diskus, kas

paredzéti lielakas jaudas elektroinstrumentiem.
Lieliem elektroinstrumentiem paredzétie slipésanas diski
nav piemeéroti darbam mazakos elektroinstrumentos,
kuru grieSanas atrums parasti ir lielaks, tapéc tie darba
laika var salizt.

Papildu drosibas noteikumi, veicot grieSanu ar abrazivu
disku

» Neizdariet parak stipru spiedienu uz grieSanas disku

un nepielaujiet ta iestrégSanu. Neméginiet veidot
parak dzilus griezumus. Parslogojot grieSanas disku, tas
biezak iestregst griezuma, lidz ar to pieaugot atsitiena vai
diska salisanas iespéjai.

Izvairieties atrasties rotéjosa grieSanas diska prieksa
vai aiz ta. Ja darba laika lietotajs parvieto grieSanas
disku prom no sevis apstradajama priekSmeta virziena,
tad atsitiena gadijuma elektroinstruments ar rotéjosu
grieSanas disku tiks mests tiesi lietotaja virziena.
Jebkada iemesla dé| partraucot darbu vai iestrégstot
grieSanas diskam, izslédziet elektroinstrumentu un
turiet to nekustigi, lidz disks pilnigi apstajas.
Neméginiet izvilkt no griezuma vél rotéjosu grieSanas
disku, jo Sada riciba var klit par céloni atsitienam.
Noskaidrojiet un novérsiet diska iestrégsanas céloni.
Neatsaciet grieSanu, ja grieSanas disks atrodas
griezuma. Nogaidiet, lidz grieSanas disks sasniedz
pilnu grieSanas atrumu, un tikai tad uzmanigi ievadiet
disku griezuma. Ja elektroinstruments tiek ieslégts
laika, kad taja iestiprinatais grieSanas disks atrodas
griezuma, tas var iestrégt griezuma vieta vai izlekt no tas,
ka ari var notikt atsitiens.

Lai samazinatu atsitiena risku, iestrégstot grieSanas
diskam, atbalstiet griezama materiala loksnes vai liela
izméra apstradajamos priekSmetus. Lieli priekSmeti
nereti tiecas saliekties pasi sava svara iespaida. Balsti
janovieto zem apstradajama priek$meta abas grieSanas
diska pusés - gan griezuma tuvuma, gan ari priekSmeta
mala.

levérojiet ipasu piesardzibu, veidojot padzilinajumus
sienas vai citos objektos, kas nav aplitkojami no abam
pusém. legremdéjamais grieanas disks var skart gazes
vadu, Gdensvadu, elektroparvades liniju vai citu objektu,
izraisot atsitienu.

ipasie drosibas noteikumi, veicot slipésanu ar
smilSpapira loksni

» Neizmantojiet parak liela izméra slippapira loksnes.

Izvélieties darbam slippapira loksnes ar izmériem, ko
noradijis raZotajs. Ja slippapira loksne sniedzas pari
slipéSanas pamatnes malam, tas var bat par céloni
savainojumam, izsaukt slippapira loksnes iestrég$anu vai
plisanu, ka ari izraisit atsitienu.

ipasie drosibas noteikumi, veicot apstradi ar stieplu suku
» Atcerieties, ka stieples var izkrist no sukas un lidot

prom ari parastas apstrades laika. Neparslogojiet
stieples, parak stipri noslogojot suku Atlizusas stieples
var viegli izk|t cauri apgerbam un iespiesties ada.
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» Ja, veicot apstradi ar stieplu suku, tiek ieteikts
izmantot aizsargparsegu, nepielaujiet kausveida vai
diskveida stieplu sukas saskarsanos ar
aizsargparsegu. Kausveida un diskveida stiep|u sukas
darba slodzes un centrbédzes spéka iespaida var
izplesties, palielinoties to diametram.

Papildu drosibas noteikumi
Nésajiet aizsargbrilles.

» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegsanos vai bt par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.
Darbinstrumentam skarot idensvada cauruli, var tikt
bojatas materialas vértibas, ka ari stradajosa persona var
sanemt elektrisko triecienu.

» Nepieskarieties slipésanas un grieSanas diskiem,
pirms tie nav atdzisusi. Darba laika diski stipri sakarst.

» Elektrobaro$anas partraukuma gadijuma, pieméram,
tad, ja tiek partraukta sprieguma padeve elektrotikla
vai atvienota elektrotikla kontaktdaksa, atblokeéjiet
elektroinstrumenta ieslédzéju un parvietojiet to
stavokli "Izslégts". Ta tiek novérsta elektroinstrumenta
nekontroléta, patvaliga ieslégsanas.

» Nostipriniet apstradajamo priekSmetu. lestiprinot
apstradajamo priekSmetu skrivspilés vai cita
stiprinajuma iericé, stradat ir dro$ak, neka tad, ja tas tiek
turéts ar rokam.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievérosana var izraisit
aizdegSanos un bit par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.
Nemiet véra attelus lietoSanas pamacibas sakuma dala.
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Pielietojums

Elektroinstruments ir paredzéts metala un akmens griesanai,
rupjajai slipé$anai un apstradei ar stieplu suku, nelietojot
udeni.

Veicot grieSanu ar kompozitajiem slipésanas
darbinstrumentiem, jalieto specials grieSanas
aizsargparsegs.

Veicot akmens grie$anu, janodrosina pietieko3a puteklu
uzsukSana.

Elektroinstrumentu kopa ar lietoanai atlautiem slipeésanas
darbinstrumentiem var izmantot ari slipé$anai ar slippapiru.

Attelotas sastavdalas

Attéloto sastavdalu numeracija atbilst numuriem
elektroinstrumenta attéla, kas sniegts ilustrativaja lappuse.

(1) Darbvarpstas fiksésanas poga
(2) leslédzéjs/izsledzejs
(3)  Papildrokturis (ar izolétu noturvirsmu)

(4) Kombinéta momentatsléga slipésanas darbvarpstai
M14Y

(5)  Slipesanas darbvarpsta

(6)  Slipésanas aizsargparsegs

(7)  Aizsargparsega fikséjosa skriive

(8) Balstpaplaksne ar gredzenblivi

(9) Slipripa”

(10) Piespiedéjuzgrieznis

(11) Rokas piespiedéjuzgrieznis SDS-clic”
(12) Cietmetala kausveida disks®

(13) Grie$anas aizsargparsegs”

(14) Griesanas disks®

(15) Roku aizsargs”

(16) Gumijas slipésanas pamatne®

(17) Sliploksne®

(18) Apalais uzgrieznis
(19) Kausveida suka®
(20) Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)

a) Seit attélotie vai aprakstitie piederumi neietilpst standarta
piegades komplekta. Pilns parskats par izstradajuma
piederumiem ir sniegts miisu piederumu kataloga.

a)

Tehniskie dati

Lenka slipmasina GWS 900 GWS 900
Izstradajuma numurs 3601C96 00A 3601 C96 009
Nominala ieejas jauda w 900 900
Izejas jauda W 450 450
Nominalais apgriezienu skaits min™! 11000 11000
Maks. slipripas diametrs mm 115 125
SlipéSanas darbvarpstas vitne M 14 M14
Maks. slipé$anas darbvarpstas mm 22 22

vitnes garums
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Lenka slipmasina GWS 900 GWS 900
Aizsardziba pret atkartotu ° °
ieslégSanos

Svars athilstigi EPTA-Procedure 01:2014

- ar pretvibraciju papildrokturi kg 2,0 2,0
- ar standarta papildrokturi kg 1,9 1,9
Aizsardzibas klase =W AT

Parametri ir sniegti nominalajam spriegumam [U] 230 V. Elektroinstrumentiem, kas paredzéti zemakam spriegumam vai ir modificéti atbilstosi

nacionalajiem standartiem, Sie parametri var atskirties.

Informacija par troksni un vibracijam

Instrumenta radita trokSna parametri ir noteikti atbilstosi
standartam EN 60745-2-3.

Péc A raksturliknes izsvértais elektroinstrumenta radita
trokna parametri tipiska gadijuma sasniedz $adas vértibas:
skanas spiediena limenis 93 dB(A); skanas jaudas limenis
104 dB(A). Izkliede K = 3 dB.

Nésajiet ausu aizsargus!

Kopéja vibracijas paatrinajuma vértiba a, (vektoru summa
trijos virzienos) un mérijuma nenoteiktiba K ir noteiktas
atbilstigi EN 60745-2-3, ka ir noradits talak.

Virsmas slipé$ana (raupjslipésana):

a,=7,5m/s’, K =1,5m/s’

Slipésana ar sliploksni:

a,=7,5m/s?, K =1,5m/s’

Saja pamaciba noraditais svarstibu limenis ir izmérits
atbilstosi standarta noteiktajai procedarai un var tikt
izmantots elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To
var izmantot ari vibracijas raditas papildu slodzes
iepriek$éjai novertésanai.

Seit noraditais vibracijas limenis ir attiecinams uz
elektroinstrumenta galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja
elektroinstruments tiek lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar
netipiskiem darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida
apkalpots, ta vibracijas limenis var atskirties no Seit
noraditas vértibas. Tas var batiski palielinat vibracijas radito
papildu slodzi kopéjam darba laika posmam.

Lai precizi izvértétu vibracijas radito papildu slodzi zinamam
darba laika posmam, janem véra ari laiks, kad
elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu faktiski
netiek izmantots paredzéta darba veik$anai. Tas var butiski
samazinat vibracijas radito papildu slodzi zinamam darba
laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalpo$anu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Montaza

Aizsargiericu montaza

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Piezime. Ja darba laika salizt slipé$anas disks vai tiek
bojatas aizsargparsega/elektroinstrumenta stiprinasanas
ierices, elektroinstruments nekavéjoties janosita uz klientu
apkalposanas remonta darbnicu, kuras adrese ir sniegta
sadala ,Klientu apkalpo$anas dienests un konsultacijas par
lietoSanu®.

Aizsargparsegs slipésanai

Novietojiet aizsargparsegu (6) uz darbvarpstas aptveres.

Izvélieties aizsargparsega stavokli (6), kas atbilst veicama

darba raksturam. Nostipriniet aizsargparsegu (6), stingri

pieskravéjot fikséjoso skrivi (7) ar kombinéto atslégu (4).

» Pagrieziet aizsargparsegu (6) ta, lai tiktu novérsta
dzirkstelu lidoSana elektroinstrumenta lietotaja
virziena.

Norade: aizsargparsega (6) kodésanas izcilni |auj

nostiprinat uz elektroinstrumenta tikai vienu $im

elektroinstrumentam piemérotu aizsargparsegu.

Aizsargparsegs grieSanai

» Izmantojot grieSanai kompozitos slipésanas
darbinstrumentus, vienmér lietojiet aizsargparsegu
griesanai (13).

» Veicot akmens griesanu, nodroSiniet pietiekosu
puteklu uzsiikSanu.

Aizsargparsegs griesanai (13) ir nostiprinams lidzigi, ka

aizsargparsegs slipésanai (6).

Papildrokturis

» Lietojiet savu elektroinstrumentu tikai kopa ar
papildrokturi (3).

Atkariba no veicama darba rakstura, ieskrivéjiet

papildrokturi (3) parnesuma galvas labéja vai kreisaja puse.

Roku aizsargs

» Izmantojot darbam gumijas slipé$anas pamatni (16) ,
kausveida vai diskveida suku, ka ari segmentveida
slipésanas disku, vienmér nostipriniet uz instrumenta
roku aizsargu (15).

Roku aizsargs (15) ir nostiprinams kopa ar papildrokturi (3).

Slipésanas darbinstrumentu montaza

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Nepieskarieties slipésanas un grieSanas diskiem,
pirms tie nav atdzisusi. Darba laika diski stipri sakarst.
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Notiriet slipmasinas darbvarpstu (5) un visas iestiprinamas

dalas.

lestiprinot un iznemot slipéSanas darbinstrumentus, fikséjiet

slipmasinas darbvarpstu, nospiezot darbvarpstas fiksésanas

taustinu (1).

» Nospiediet darbvarpstas fikséSanas taustinu tikai
laika, kad slipmasinas darbvarpsta negriezas. Pretéja
gadijuma elektroinstruments var tikt bojats.

Slipésanas vai grieSanas disks
levérojiet slipéSanas instrumentu izmérus. Centrala
atvéruma diametram ir jaatbilst balstpaplaksnei. Nelietojiet
adapterus vai citus samazinosos paliglidzek|us (reduktorus).
Kad lieto dimanta grieSanas disku - dimanta grieanas diska
grieSanas virzienam un elektroinstrumenta grieSanas
virzienam ir jasakrit (skatiet bultinu uz reduktora galvas).
Montazas darbibu seciba ir paradita ilustraciju lappusé.
Lai piestiprinatu slipripu vai grieSanas disku, pieskravéjiet
piespiedéjuzgriezni (10) un pievelciet to ar kombinéto
momentats|égu, skat. (skatit ,, Rokas piespiedéjuzgrieznis
SDS-clic“, Lappuse 241). sadalu.
» Péc slipésanas darbinstrumenta iestiprinaSanas un
pirms elektroinstrumenta ieslégsanas parbaudiet, vai
darbinstruments ir pareizi iestiprinats un var brivi
griezties. Parliecinieties, ka slipéSanas
darbinstruments neskar aizsargparsegu vai citas
elektroinstrumenta dalas.

Balstpaplaksne slipmasinas darbvarpstai M
d) 14: $aja balstplaksné (8) ap centréjoso izcilni
ir ievietota plastmasas detala (O veida
gredzens). Ja O veida gredzena triikst, ka
ari, ja tas ir bojats, balstpaplaksne (8) pirms
instrumenta turpmakas lieto$anas noteikti janomaina.

Segmentveida slipésanas disks

» Stradajot ar segmentveida slipésanas disku, vienmér
nostipriniet roku aizsargu (15).

Gumijas slipéSanas pamatne

» Stradajot ar gumijas slipéSanas pamatni (16) ,
vienmér nostipriniet uz instrumenta roku aizsargu
(15).

MontaZas seciba ir paradita grafikas lappusé.

Uzskraveéjiet apalo uzgriezni (18) un pievelciet to ar

kombinéto atslégul (4).

Kausveida vai diskveida suka

» Stradajot ar kausveida vai diskveida suku, vienmér
nostipriniet uz instrumenta roku aizsargu (15).

Montazas seciba ir paradita grafikas lappusé.

Uzskriivejiet kausveida vai diskveida suku uz slipmasinas

darbvarpstas, lidz ta stingri atduras pret darbvarpstas

balstplakni, kas atrodas talit aiz darbvarpstas vitnes. Stingri

pievelciet kausveida vai diskveida suku ar valéja tipa

uzgrieznu atslegu.
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Rokas piespiedéjuzgrieznis SDS-=lie
Lai veiktu slipéSanas darbinstrumentu nomainu, nelietojot
nekadus papildrikus, piespiedéjuzgriezna (10) vieta var
lietot rokas piespiedéjuzgriezni (11).
» Rokas piespiedéjuzgriezni (11) drikst lietot vienigi
kopa ar slipésanas vai grieSanas diskiem.
Lietojiet vienigi nebojatu rokas piespiedéjuzgriezni (11).
Uzskriivéjot rokas piespiedéjuzgriezni (11) , nemiet
véra, ka ta markéta puse nedrikst bit vérsta pret
slipésanas disku, bet uz uzgriezna attélotajai bultai jabit
vérstai pret markiera atzimi (21).
Lai fiksétu slipmasinas
darbvarpstu, nospiediet
darbvarpstas fiksésanas
taustinu (1). Lai pievilktu
rokas piespiedéjuzgriezni,
Specigi pagrieziet to
pulkstena raditaju kustibas
virziena.

Pareizi uzskravétu un
nebojatu rokas
piespiedéjuzgriezni var
noskrivét, ar roku satverot
to aiz rievotas apmales un
grieZot virziena, kas ir
pretéjs pulkstena raditaju
kustibas virzienam.
Neméginiet atskrivet
parak ciesi pieskriivétu
rokas piespiedéjuzgriezni
ar knaiblém, bet lietojiet
$im nolikam kombinéto
atslégu. Novietojiet kombinéto atslégu uz rokas
piespiedéjuzgriezna, ka paradits attéla.

Izmantojamie slipésanas darbinstrumenti

Jis varat izmantot darbam visus lieto$anas pamaciba

noraditos slipésanas darbinstrumentus.

Izmantojama slipéSanas darbinstrumenta pielaujama

griesanas atruma [min.™] un aploces atruma [m/s] vértibam

jabat ne mazakam par talak sniegtaja tabula noraditajam

vértibam.

Neparsniedziet uz slipeésanas darbinstrumenta etiketes

noraditas grieSanas atruma un aploces atruma

pielaujamas vertibas.
maks. [mm]

d [min'] [m/s]
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
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maks. [mm] [mm] <D
D b d [min?] [m/s]
- - 11000 80
- - 11000 80
|d 75 30 M14 11000 45

Parnesuma galvas pagrieSana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Reduktora galvu var
pagriezt 90° iedalijumos.
AtseviSkiem darbiem var
izvéléties izdevigaku
iesledzéja/izsledzéja
novietojumu, pieméram, ja
instrumentu lieto kreilis.
Izskravéjiet 4 skrives.
Uzmanigi pagrieziet
reduktora galvu vélamaja
stavokli, nenonemot to no
instrumenta korpusa. Atkartoti ieskrivéjiet un pievelciet 4
skraves.

Puteklu un skaidu uzsiitkSana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturosu krasu, dazu

koksnes $kirnu, mineralu un metalu putekli var bat kaitigi

veselibai. PieskarSanas $adiem putekliem vai to ieelposana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elpo$anas celu saslim$anu

elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma

esos$ajam personam.

Atsevisku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,

zagejot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturoSus materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Pielietojiet apstradajamajam materialam vispiemeérotako
puteklu uzsuk$anas metodi.

- Darba vietai jabat labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elposanas celu
aizsardzibai ar filtrésanas klasi P2.

levérojiet jlsu valsti spéka esosos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putek|i
var viegli aizdegties.

Lietosana

Uzsakot lietosanu

» Pievadiet elektroinstrumentam pareizu spriegumu!
Elektrobarosanas avota spriegumam jaatbilst
vertibai, kas noradita uz elektroinstrumenta
markeéjuma plaksnites. Elektroinstrumenti, kas
paredzéti 230 V spriegumam, var darboties ari no
220V elektrotikla.

Darbinot elektroinstrumentu no mobilajiem sprieguma

avotiem (generatoriem), kam nav pietiekamu jaudas rezervi

vai kuri nav apgadati ar piemérotu sprieguma stabilizatoru,
un nespéj kompensét palaianas stravu, ieslégsanas bridi tas
var darboties ar samazinatu jaudu vai netipiska veida.

Lddzam parliecinaties par izvéléta sprieguma avota

piemérotibu elektroinstrumenta darbinasanai. ipasi attieciba

uz izejas spriegumu un ta frekvenci.

» Turiet instrumentu vienigi aiz izolétajam
noturvirsmam un aiz papildroktura. lestiprinatais
darbinstruments var skart sléptus elektriskos vadus
vai pasa instrumenta elektrokabeli. Darbinstrumentam
skarot spriegumnesosus vadus, spriegums nonak ari uz
instrumenta metala dalam un var bat par céloni
elektriskajam triecienam.

leslégSana un izslégsana

Lai saktu lietot elektroinstrumentu, pabidiet iesledzéju/

izslédzéju (2) uz prieksu.

Lai fiksétu iesledzéju/izsledzéju (2), spiediet ieslédzeju/

izslédzeju (2) priekspusé uz leju, lidz tas fikséjas.

Lai elektroinstrumentu izslégtu, atlaidiet iesledzéju/

izsledzeju (2), ja iesledzejs/izsledzéjs ir fiksejies, nospiediet

to (2) aizmuguré uz leju un atlaidiet.

» Ik reizi pirms lieto$anas parbaudiet slipésanas
darbinstrumentu. Slipésanas darbinstrumentam jabat
pareizi iestiprinatam un jaspéj brivi griezties. Veiciet
slipésanas darbinstrumenta parbaudi, to vismaz 1
miniti ilgi darbinot bez slodzes. Nelietojiet bojatus,
neapalus vai vibréjosus slipésanas darbinstrumentus.
Bojati slipéSanas darbinstrumenti var sallizt un radit
savainojumus.

Aizsardziba pret atkartotu ieslégSanos

Aizsardziba pret atkartotu ieslégSanos noveérs
elektroinstrumenta nekontrolétu ieslégsanos, kad atjaunojas
partraukta stravas pievade.

Lai péc aizsardzibas aktivizésanas atsaktu darbu,
parvietojiet ieslédzéju (2) izslegta stavokli un atkartoti
iesledziet elektroinstrumentu.

Noradijumi darbam

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» levérojiet piesardzibu, veidojot padzilinajumus éku
nesosajas sienas, izlasiet sadala ,,Par sienu statisko
noslodzi“ sniegtos noradijumus.
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» Stingri nostipriniet apstradajamo priekSmetu, ja tas
drosi nenoturas vieta ar savu svaru.

» Nenoslogojiet elektroinstrumentu lidz tadai pakapei,
ka ta darbvarpsta parstaj griezties.

» Péc stipras noslodzes laujiet elektroinstrumentam
dazas minites darboties brivgaita, lai atdzesétu taja
iestiprinato darbinstrumentu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu kopa ar grieSanas vai
slipésanas statném.

» Nepieskarieties slipésanas un grieSanas diskiem,
pirms tie nav atdzisusi. Darba laika diski stipri sakarst.

Rupja slipésana

» Nekada gadijuma nelietojiet rupjajai slipésanai
grieSanas diskus.

Veicot rupjo slipéSanu, optimali apstrades rezultati ir

sasniedzami pie slipéSanas darbinstrumenta sadures lenka

no 30°[idz 40°. Slipésanas laika parvietojiet

elektroinstrumentu turp un atpakal, ieturot mérenu

spiedienu. Tas |auj noverst apstradajama priekSmeta

parkar$anu un rievu veido$anos uz ta virsmas.

Segmentveida slipésanas disks

Ar segmentveida slipésanas disku (papildpiederums) var
apstradat ari izliektas virsmas un profilus. Salidzinajuma ar
parastajiem slipésanas diskiem, segmentveida diski kalpo
ieverojami ilgak, tie nodrosina zemaku trok$na limeni un
mazak karst.

Metala griesana

» Izmantojot grieSanai kompozitos slipéSanas
darbinstrumentus, vienmer lietojiet aizsargparsegu
griesanai (13).

GrieSanas laika parvietojiet instrumentu ar mérenu atrumu,

kas atbilst apstradajama materiala ipasibam. Neizdariet

spiedienu uz grieSanas disku, nesasveriet to sanu virziena un

nepielaujiet, lai tas saktu oscilét.

Nemeéginiet bremzét griesanas disku, iedarbojoties uz to ar

sanu spiedienu.

GrieSanas laika
elektroinstruments vienmeér
japarvieto atpakalvirziena.
Pretéja gadijuma pastav
iespéja, ka griesanas disks
tiks nekontroléti mests ara
no griezuma. Griezot
profilus un Cetrstara
caurules, ieteicams uzsakt
grieSanu vieta ar vismazako
Skersgriezuma laukumu.

Akmens grieSana

» Veicot akmens grieSanu, nodrosiniet pietiekoSu
puteklu uzsitkSanu.

» Nésajiet puteklu aizsargmasku.

» Elektroinstrumentu drikst lietot vienigi sausajai

griesanai un slipésanai (bez iidens pievadisanas).
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Akmens grieSanai ieteicams izmantot dimanta grieSanas
diskus.

Griezot 1pasi cietus materialus, pieméram, betonu ar lielu
grants saturu, dimanta grieSanas disks var parkarst un tikt
bojats. Par to liecina dzirkste|u aplis, kas uzklajas uz dimanta
grieSanas diska aploces.

Sada gadijuma partrauciet grie$anu un laujiet dimanta
grieSanas diskam atdzist, darbinot elektroinstrumentu
brivgaita ar maksimalo grieSanas atrumu.

Ja samazinas elektroinstrumenta veiktspéja un ir vérojams
dzirkstelu aplis uz diska aploces, tas norada, ka dimanta
grieSanas disks ir kluvis neass. Disku var no jauna uzasinat,
ar to grieZot abrazivu materialu, pieméram, kalkaino
smilsakmeni.

Par sienu statisko noslodzi

Padzilinajumu veido$anu eku neso3ajas sienas reglamenté
Vacijas standarta DIN 1053 pirma dala, ka ari attiecigie citu
valstu nacionalie standarti un noteikumi. Sie standarti un
noteikumi ir obligati jaievero. Tapéc pirms $adu darbu
uzsaksanas konsultejieties ar bavinZenieri, arhitektu vai
bavdarbu vaditaju, kas atbild par ékas drosibu.

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tirisana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalpoSanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Lai elektroinstruments darbotos drosi un bez
atteikumiem, regulari tiriet ta korpusu un ventilacijas
atveres.

» Stradajot ekstremalos apstaklos, ja iespéjams,
lietojiet aréjo puteklu uzsiikSanas ierici. Péc iespéjas
biezak izpitiet ventilacijas atveres ar saspiestu gaisu
un pievienojiet instrumentu elektrotiklam caur
noplides stravas aizsargreleju (PRCD). Izmantojot
elektroinstrumentu metala apstradei, ta korpusa iekSpusé
var uzkraties stravu vadosi putekli. Tas var nelabvéligi
ietekmét elektroinstrumenta aizsargizolacijas sistému.

Rupigi glabajiet un uzmanigi lietojiet elektroinstrumenta

piederumus.

Ja nepiecieSsams nomainit instrumenta elektrokabeli, tas

javeic firmas Bosch elektroinstrumentu servisa centra vai

pilnvarota Bosch elektroinstrumentu remonta darbnica, jo
tikai ta ir iespéjams saglabat vajadzigo darba drosibas

[imeni.

Klientu apkalpo$anas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Klientu apkalposanas dienests atbildés uz Jusu jautajumiem
par izstradajumu remontu un apkalpo$anu, ka ari par to
rezerves dalam. Kopsalikuma attélus un informaciju par
rezerves dalam Jus varat atrast interneta vietne:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultantu grupa palidzés Jums vislabakaja veida

Bosch Power Tools
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rast atbildes uz jautajumiem par misu izstradajumiem un to
piederumiem.

Pieprasot konsultacijas un pasutot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markejuma plaksnites.

Latvijas Republika

Robert Bosch SIA

Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Mikusalas iela 97

LV-1004 Riga

Talr.: 67146262

Telefakss: 67146263

E-pasts: service-pt@Iv.bosch.com

Papildu klientu apkalposanas dienesta adreses skatiet
Seit:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, to piederumi un iesainojuma
materiali japaklauj otrreizéjai parstradei apkartéjai videi
nekaitiga veida.

ﬁ Neizmetiet elektroinstrumentu sadzives

atkritumu tvertné!
Tikai EK valstim.

Saskana ar Eiropas Savienibas direktivu 2012/19/ES par
nolietotajam elektriskajam un elektroniskajam iericém un §is
direktivas atspogulojumiem nacionalaja likumdo$ana,
lieto$anai nederigie elektroinstrumenti jasavac atseviski un
janogada otrreizejai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios darbo su elektriniais jrankiais
saugos nuorodos

IN|SPEJIMAS

isysite Zemiau pateikty saugos nuorody ir reikalavimy, gali
trenkti elektros smagis, kilti gaisras ir galite sunkiai susizaloti
arba suZaloti kitus asmenis.

I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir
ateityje galétuméte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama sgvoka ,Elektrinis jra-
nkis* apibtdina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su
maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo
laido).

Perskaitykite visas Sias saugos

nuorodas ir reikalavimus. Jei nepa-

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi bati Svari ir gerai apsviesta. Netvarkin-
ga arba blogai ap$viesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skysciuy, dujy ar dulkiy. Elektriniai jrankiai gali
kibirks¢iuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uzsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia bati vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesj j kitus
asmenis galite nebesuvaldyti jrankio.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kisStukinio lizdo tipa. Kistuko jokiu bidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
jZemintais elektriniais jrankiais. Originalls kiStukai, tik-
sliai tinkantys elektros tinklo kistukiniam lizdui, sumazina
elektros smiigio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pavi-
rSiu, pvz., vamzdziy, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jusy kanas yra jzemintas, padidéja elektros smugio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmes. Jei j
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros
smigio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Nene-
skite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kistukinio lizdo
iStraukti kiStuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyva ir jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PazZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smugio priezastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smagio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti
drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-
li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smUgio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bilkite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suZalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Butinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-
NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.
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» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-

tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jrankj prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu ne-
Sdami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verzlinius raktus. Besisuka-
ncioje elektrinio jrankio dalyje esantis darbo jrankis ar
raktas gali suzaloti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada islaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai i$laikydami

pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-

tikétose situacijose.
» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy dra-

buziy ir papuosaly. Saugokite plaukus, drabuZius ir pi-

rstines nuo besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Lais-
vus drabuzius, papuo$alus bei ilgus plaukus gali jtraukti
besisukancios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo

ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra

prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy nu-

siurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.
Ripestinga elektriniy jrankiy prieziira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jusy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-

nkiu jus dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirsysite nurodyto

galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.

Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar iSjungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankj, keisdami darbo
jrankius ar prie$ padédami jj sandéliuoti, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir/arba iSimkite akumu-
liatoriy. Si atsargumo priemoné apsaugos jus nuo ne-
tikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir

nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniai jrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Ripestingai priziurékite elektrinj jrankj. Patikrinkite,
ar besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir nie-
kur nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliy, ku-
rios trikdyty elektrinio jrankio veikima. Prie$ vél nau-

dojant elektrinj jrankj, pazeistos jrankio dalys turi biti

sutaisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy prieZastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi buti astriis ir Svaris. Rupestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maziau stringa, juos lengviau valdyti.

» Elektrinj jranki, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atliekama darba. Naudo-
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jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

Techniné prieziiira
» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-

listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.

Saugos nuorodos dirbantiems su kampinio
slifavimo masinomis

Bendrosios jspéjamosios nuorodos atliekantiems
slifavimo, apdirbimo vieliniais Sepediais, slifavimo
naudojant Slifavimo popieriy ir pjaustymo abrazyviniais
pjovimo diskais darbus

» $j elektrinj jrankj galima naudoti kaip $lifavimo masi-

na, juo galima slifuoti naudojant slifavimo popieriu,
vielinius Sepecius, ir pjauti abrazyviniais pjovimo dis-
kais. Grieztai laikykités visy jspéjamujy nuorody,
taisykliu, Zenkly ir duomenu, kurie yra pateikiami su
Siuo elektriniu jrankiu. Jei nepaisysite visy Zemiau pa-
teikty instrukcijy, galite patirti elektros smigj, sukelti
gaisra ir sunkiai susizaloti arba suzaloti kitus asmenis.
Siuo elektriniu jrankiu nerekomenduojama atlikti poli-
ravimo darbus. Atliekant operacijas, kurioms elektrinis
jrankis néra skirtas, gali kilti pavojus ir gali bati suzalojami
asmenys.

Nenaudokite jokios papildomos jrangos, kurios gamin-
tojas néra specialiai numates ir rekomendaves Siam
elektriniam jrankiui. Vien tai, kad prieda galima pritvir-
tinti prie jusy elektrinio jrankio, dar neuztikrina saugaus
darbo.

Darbo jrankio leidZziamas siikiy skaicius turi bati ne
mazesnis uz didZiausiq siikiy skaiciu, nurodyta ant
elektrinio jrankio. Jrankis, kuris sukasi greiiau, nei yra
leistina, gali luzti ir nulékti nuo prietaiso.

Naudojamo darbo jrankio iSorinis skersmuo ir storis
turi atitikti nurodytus jusy elektrinio jrankio paramet-
rus. Neteisingo dydzio priedy negalima tinkamai apsaugo-
tiir valdyti.

Srieginis papildomos jrangos jtvaras turi atitikti slifa-
vimo masinos suklio sriegj. Jeigu papildoma jranga
tvirtinama jungémis, darbo jrankio kiaurymé turi ati-
tikti jungés fiksavimo skersmenj. Darbo jrankiai, kurie
tiksliai netinka elektrinio jrankio jtvarui, sukasi netolygiai,
labai stipriai vibruoja ir gali tapti nebevaldomi.
Nenaudokite pazeisty darbo jrankiu. Pries kiekvieng
naudojima patikrinkite darbo jrankius, pvz., slifavimo
diskus - ar jie néra apluZinéje ir jtrike, Slifavimo ri-
tinélius - ar jie néra jtriike, susidévéje ir labai nudile,
vielinius Sepecius - ar jy vielutés néra atsilaisvinusios
ar nutriikusios. Jei elektrinis jrankis ar darbo jrankis
nukrito i$ didesnio aukscio, patikrinkite, ar jis néra pa-
Zeistas, arba naudokite kita, nepazeista, darbo jranki.
Patikrine ir sumontave darbo jrankj pasiriapinkite, kad
nei jiis, nei greta esantys asmenys nebiity besisuka-
ncio darbo jrankio plokStumoje, ir leiskite jrankiui
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viena minute veikti didZiausiu siikiy skaic¢iumi. Jei dar-
bo jrankis pazeistas, per $j bandomajj laika jis turéty su-
lazti.

» Dirbkite su asmeninémis apsaugos priemonémis. Ati-
tinkamai pagal atliekama darba uzsidékite viso veido
apsaugos priemones, akiy apsaugos priemones ar ap-
sauginius akinius. Jei nurodyta, uzsidékite apsauginj
respiratoriy nuo dulkiu, klausos apsaugos priemones,
apsaugines pirstines ir specialia prijuoste, kuri apsau-
gos jus nuo smulkiy Slifavimo ir ruosinio daleliy. Akiy
apsauga turi apsaugoti nuo lekianciy skeveldry, kurios at-
siranda atliekant jvairius darbus. Respiratorius arba ap-
sauginé kauke turi isfiltruoti darbo metu kylancias dulkes.
Délilgalaikio ir stipraus triukSmo poveikio galite prarasti
klausa.

» Pasirupinkite, kad kiti asmenys biity saugiu atstumu
nuo jiisy darbo zonos. Kiekvienas, jZenges j darbo zo-
na, turi biti su asmeninémis apsaugos priemonémis.
RuoSinio gabaléliai ar atskilusios darbo jrankio dalelés gali
skrieti dideliu greiciu ir suZeisti net uz tiesioginés darbo
zonos riby esancius asmenis.

» Jei atliekate darbus, kuriy metu darbo jrankis gali
kliudyti pasléptus elektros laidus, prietaisa laikykite
tik uz izoliuoty rankeny. Pjovimo priedui palietus laida,
kuriame yra jtampa, laidas gali liestis su metalinémis
elektrinio jrankio dalimis, kuriose yra jtampa, ir operato-
rius gali patirti elektros smugj.

» Maitinimo laida laikykite toliau nuo besisukanciy dar-
bo jrankiu. Jei nebesuvaldytuméte elektrinio jrankio, dar-
bo jrankis gali perpjauti maitinimo laida arba jj jtraukti, o
jusy plastaka ar ranka gali patekti j besisukantj darbo jra-
nkj.

» Niekada nepadékite elektrinio jrankio, kol visiskai ne-
sustojo darbo jrankis. Besisukantis darbo jrankis gali
prisiliesti prie pavirSiaus, ant kurio padedate, dél ko elekt-
rinis jrankis taps nevaldomas.

» Nesdami elektrinj jrankj, jo niekada nejjunkite. Netycia
prisilietus prie besisukancio darbo jrankio, jis gali jtraukti
drabuZius ir jus suzeist.

» Reguliariai valykite elektrinio jrankio ventiliacines an-
gas. Variklio ventiliatorius traukia dulkes j korpusa, ir su-
sikaupus daug metalo dulkiy gali kilti elektros smigio pa-
vojus.

» Nenaudokite elektrinio jrankio arti degiy medziagy.
Kibirkstys Sias medziagas gali uzdegti.

» Nenaudokite darbo jrankiu, kuriuos reikia ausinti sky-
sciais. Naudojant vandenj arba kita ausinimo skyst; gali-
mas elektros smugis, galintis sukelti net mirtj.

Atatranka ir su ja susijusios jspéjamosios nuorodos

Atatranka yra staigi reakcija, atsirandanti, kai besisukantis
darbo jrankis, pvz., Slifavimo diskas, vielinis Sepetys ar kt.,
ruo$inyje jstringa ar uzsiblokuoja ir todél netikétai sustoja.
Todeél elektrinis jrankis gali nekontroliuojamai at$okti nuo
ruo$inio prieSinga darbo jrankio sukimuisi kryptimi.

Pvz., jei ruoSinyje jstringa ar yra uzblokuojamas $lifavimo
diskas, disko briauna, kuri yra ruo$inyje, gali islazti ar sukelti
atatranka. Tada $lifavimo diskas, priklausomai nuo jo suki-

mosi krypties blokavimo vietoje, pradeda judéti link dirba-

nciojo arba nuo jo. Tokiu atveju $lifavimo diskas gali net nu-

lazti.

Atatranka yra netinkamo elektrinio jrankio naudojimo ar ge-

dimo pasekmé. Jos galite iSvengti, jei imsités atitinkamy, Ze-

miau aprasyty priemoniy.

» Dirbdami visada tvirtai laikykite elektrinj jrankj abiem
rankomis ir stenkités iSlaikyti tokia kiino ir ranky pa-
détj, kurioje sugebétuméte atsispirti pasipriesinimo
jégai atatrankos metu. Jei yra papildoma rankena, vi-
sada jg naudokite, tada galésite suvaldyti atatrankos
jégas bei reakcijos jégu momenta. Dirbantysis, jei imsis
tinkamy saugos priemoniy, gali suvaldyti reakcijos jégas
atatrankos metu.

» Niekada nelaikykite ranky arti besisukancio darbo jra-
nkio. Jvykus atatrankai darbo jrankis gali pataikyti j jisy
ranka.

» Venkite, kad jiisy rankos biity toje srityje, kurioje jvy-
kus atatrankai judés elektrinis jrankis. Atatrankos jéga
vercia elektrinj jrankj judéti nuo blokavimo vietos prieSin-
ga Slifavimo disko sukimuisi kryptimi.

» Ypac atsargiai dirbkite kampuose, ties astriomis
briaunomis ir t. t. Saugokite, kad darbo jrankis neatsi-
trenktuy j kliatis ir nejstrigty. Besisukantis darbo jrankis
kampuose, ties aStriomis briaunomis arba atsitrenkes j
klititj turi tendencijg uZstrigti; tada elektrinis jrankis tam-
pa nevaldomas arba jvyksta atatranka.

» Nenaudokite skirty medienai pjauti ar kitokiy dantyty
disky. Tokie darbo jrankiai daznai sukelia atatrankg arba
elektrinis jrankis tampa nevaldomas.

Specialios saugos nuorodos atliekantiems slifavimo ir

pjovimo abrazyviniais diskais darbus

» Naudokite tik su Siuo elektriniu jrankiu leidziamus
naudoti Slifavimo jrankius ir Siems jrankiams pritai-
kytus apsauginius gaubtus. Slifavimo jrankiai, kurie né-
ra skirti Siam elektriniam jrankiui, gali bati nepakankamai
uzdengiami ir nesaugus naudoti.

» Islenktus slifavimo diskus reikia tvirtinti taip, kad jy
slifavimo pavirsSius nebity issikiSes uz apsauginio
gaubto krasto plokstumos. Netinkamai primontuotas
Slifavimo diskas, kuris yra iSsiki$es uz apsauginio gaubto
krasto plokStumos, bus nepakankamai uzdengtas.

» Apsauginis gaubtas turi biti patikimai pritvirtintas
prie elektrinio jrankio ir nustatytas taip, kad dirba-
nciajam bty uztikrintas didZiausias saugumas, t.y. |
dirbantijj turi biti nukreipta kuo mazesné neuzdengta
slifavimo jrankio dalis. Apsauginis gaubtas padeda ap-
saugoti dirbantjjj nuo atskilusiy daleliy, atsitiktinio prisi-
lietimo prie $lifavimo jrankio ir nuo galin¢iy uzdegti dra-
buzius kibirks¢iy.

» Slifavimo jrankius leidZiama naudoti tik pagal reko-
menduojama paskirtj. Pvz., niekada neslifuokite pjovi-
mo disko Soniniu pavirSiumi. Pjovimo diskai yra skirti
medziagai pjaunamaja briauna pasalinti.

» Jiisy pasirinktiems slifavimo diskams tvirtinti visada
naudokite nepazeistas tinkamo dydzio ir formos pri-
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spaudziamasias junges. Tinkamos jungés prilaiko $lifa-
vimo diska ir sumazina lazimo pavojy. Pjovimo diskams
skirtos jungeés gali skirtis nuo kitiems lifavimo diskams
skirty jungiy.

» Nenaudokite sudilusiy disky, pries tai naudoty su di-
desniais elektriniais jrankiais. Slifavimo diskai, skirti
didesniems elektriniams jrankiams, néra pritaikyti prie di-
delio mazyjy elektriniy jrankiy iSvystomo stikiy skaiciaus
ir gali sulzti.

Papildomos specialios saugos nuorodos atliekantiems

pjovimo abrazyviniais diskais darbus

» Saugokités, kad pjovimo diskas neuzstrigty ir nenau-
dokite per didelés jégos. Nebandykite per daug giliai
ipjauti. Per stipriai spaudziant diska padidéja apkrova,
todél diskas gali pasisukti arba sulinkti pjavyje, ir tai gali
sukelti atatranka arba diskas gali sulzti.

» Nestovékite taip, kad kiinas biity vienoje linijoje uz
besisukancio disko. Kai dirbant diskas sukasi nuo jusy,
dél galimos atatrankos besisukantis diskas ir jrankis gali
|kt tiesiai j jus.

» Kai diskas stringa arba dél kokios nors priezasties
nustojate pjauti, iSjunkite elektrinj jrankj ir laikykite jj
nejudindami, kol diskas visiSkai sustos. Niekada ne-
bandykite iSimti pjovimo disko i$ jpjovos, kol diskas
juda, nes gali jvykti atatranka. I$siaiSkinkite ir imkités
reikiamy veiksmy disko strigimui pasalinti.

» Nepradékite vél pjauti, kol diskas yra ruosinio jpjovo-
je. Palaukite, kol diskas pasieks reikiama greitj, ir at-
sargiai jleiskite jj i jpjova. Paleidus elektrinj jrankj diskui
esant ruosinio jpjovoje, diskas gali sulinkti, i§Sokti
aukstyn ar sukelti atatranka.

» Plokstes arba didelius ruosinius paremkite, kad diskas
nebiity suspaustas ir nejvykty atatranka. Dideli ruosi-
niai gali jlinkti nuo savo svorio. Atramos turi bati padétos
po ruoSiniu $alia pjavio linijos ir prie ruo$inio krasty abie-
jose disko pusése.

» Bilkite itin atsargiis darydami jpjovas sienose ar kito-
se pasléptose vietose. Panyrantis pjovimo diskas gali
nupjauti dujy arba vandens vamzdzius, elektros laidus
arba kliudyti objektus, kurie gali sukelti atatranka.

Saugos nuorodos atliekantiems slifavimo naudojant

slifavimo popieriy darbus

» Nenaudokite per didelio slifavimo popieriaus lapelio.
Pasirinkdami slifavimo popieriy laikykités gamintojo
rekomendaciju. Slifavimo popieriaus lapeliai, kurie yra
iSlinde i$ Slifavimo disko, kelia suzalojimo pavojy, jie gali
atsi$erpetoti, nuplysti nuo Slifavimo disko arba sukelti at-
atranka.

Saugos nuorodos atliekantiems slifavimo vieliniais

Sepeciais darbus

» Atminkite, kad vieliniai Seriai iSlekia net ir jprastai sli-
fuojant ruosinj. Kad neveiktuméte viely per didele ap-
krova, $epecio stipriai nespauskite. Vieliniai Seriai gali
lengvai pradurti nestora drabuzj ir/arba oda.
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» Jeigu su vieliniu Sepeciu rekomenduojama naudoti ap-
sauga, uztikrinkite, kad vielinis diskas arba Sepetys
nesiliesty su apsauga. Vielinio disko arba Sepecio skers-
muo dél iScentrinés jégos dirbant gali padidéti.

Papildomos saugos nuorodos
Dirbkite su apsauginiais akiniais.

kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidu, dujy ar vandentiekio vamzdZiu; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali
sukelti gaisro bei elektros smiigio pavojy. Pazeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazeidus vandentiekio
vamzdj, galima padaryti daug materialinés zalos arba gali
trenkti elektros smagis.

» Nelieskite slifavimo ir pjovimo disku, kol jie neatvéso.
Diskai darbo metu labai jkaista.

» Nutritkus maitinimui i$ tinklo, pvz., dingus elektros
srovei arba iStraukus tinklo kiStuka, atblokuokite jjun-
gimo-iSjungimo jungiklj ir nustatykite ji j padétj ,,is-
jungta“. Taip iSvengsite nekontroliuoto pakartotinio jsi-
jungimo.

» ltvirtinkite ruosinj. Tvirtinimo jranga arba spaustuvais jt-
virtintas ruosinys yra uzfiksuojamas zymiai patikimiau nei
laikant ruodinj ranka.

Gaminio ir savybiy aprasas
Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smuagis, kilti

gaisras, galima smarkiai susizaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti démes;j j paveikslélius priekinéje naudoji-
mo instrukcijos dalyje.

Elektrinio jrankio paskirtis

Elektrinis jrankis yra skirtas metalo ir akmens ruosiniams
pjaustyti, rupiai apdirbti ir metaliniais $epeciais valyti nenau-
dojant vandens.

Norint pjauti standziomis slifavimo priemonémis, reikia nau-
doti specialy pjovimui skirtg apsauginj gaubta.

Pjaudami akmenj, pasirtpinkite pakankamu dulkiy nusiurbi-
mu.

Elektrinj jrankj su leistinais lifavimo jrankiais galima naudoti
pavirSiams su $lifavimo popieriumi $lifuoti.

Pavaizduoti jrankio elementai

Numeriais pazymétus elektrinio jrankio elementus rasite $ios
instrukcijos puslapiuose pateiktuose paveiksléliuose.

(1)  Suklio fiksuojamasis klavisas
(2)  Jjungimo-iSjungimo jungiklis
(3) Papildoma rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)
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(4)  Kombinuotasis raktas $lifavimo sukliui M 14°
(5)  Slifavimo suklys

(6)  Slifavimui skirtas apsauginis gaubtas

(7)  Apsauginio gaubto fiksuojamasis varztas

(8)  Tvirtinamoji jungeé su 0" formos Ziedu

(9)  Slifavimo diskas®

(10) Prispaudziamoji verzlé

(11) Greitai fiksuojanti prispaudziamoji verzlé *
(12) Kietlydinio lékstinis diskas”

(14) Pjovimo diskas”

(15) Ranky apsauga”

(16) Guminis lekstinis $lifavimo diskas®
(17)  Slifavimo popieriaus lapelis?

(18) Apvalioji verzlé?

(19) Cilindrinis $epetys®

(20) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)

a) Pavaizduoti ar aprasyti priedai j tiekiama standartinj komp-
lekta nejeina. Visa papildoma jranga rasite miisy papildo-

mos jrangos programoje.
(13)  Pjovimui skirtas apsauginis gaubtas®”
Techniniai duomenys
Kampinio slifavimo masina GWS 900 GWS 900
Gaminio numeris 3601 C96 00A 3601 C96 009
Nominali naudojamoji galia w 900 900
Atiduodamoji galia W 450 450
Nominalus sukiy skaicius min* 11000 11000
Maks. $lifavimo disko skersmuo mm 115 125
Slifavimo suklio sriegis M14 M 14
Maks. $lifavimo suklio sriegio ilgis mm 22 22
Apsauga nuo pakartotinio jsijungi- ° °
mo
Svoris pagal ,EPTA-Procedure 01:2014"
- su vibracijg slopinancia papildo- kg 2,0 2,0
ma rankena
- sustandartine papildoma ran- kg 1,9 1,9
kena
Apsaugos klasé AT ST

Duomenys galioja tik tada, kai nominalioji jtampa [U] 230 V. Jei jtampa kitokia arba jei naudojamas specialus, tam tikrai $aliai gaminamas mode-

lis, Sie duomenys gali skirtis.

Informacija apie triukSma ir vibracija
Triuk$mo emisijos vertés nustatytos pagal EN 60745-2-3.

Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triuk$mo lygis tipi-
niu atveju siekia: 93 dB(A); garso galios lygis 104 dB(A). Pa-

klaidaK = 3 dB.
Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

Vibracijos bendroji verté a,, (trijy krypciy atstojamasis vekto-

rius) ir paklaida K nustatyta pagal EN 60745-2-3:
Pavirsiaus $lifavimas (rupusis $lifavimas):

a,=7,5m/s?, K=1,5m/s%,

Slifavimas naudojant lifavimo popieriaus lapelj:
a,=7,5m/s%, K=1,5m/s”.

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis buvo i$matuotas
pagal standartizuotag matavimo metoda, ir jj galima naudoti
lyginant elektrinius jrankius. Jis taip pat tinka iSankstiniam
vibracijos poveikio jvertinimui.

Nurodytas vibracijos lygis atspindi pagrindinius elektrinio

jrankio naudojimo atvejus. Taciau jeigu elektrinis jrankis nau-

dojamas kitokiai paskirciai, su kitokiais darbo jrankiais arba
jeigu jis nepakankamai techniskai priZitrimas, vibracijos ly-

gis gali kisti. Tokiu atveju vibracijos poveikis per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos poveikj per tam tikra darbo
laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis jrankis bu-
vo i$jungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudojamas. Tai
jvertinus, vibracijos poveikis per visa darbo laika zymiai su-
mazés.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
jrankiy technine priezilra, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Montavimas

Apsauginiy jtaisy montavimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia iStraukti kiStuka i$
elektros tinklo lizdo.

Nuoroda: jei dirbant suliizta Slifavimo diskas arba pazeidzia-

mas apsauginio gaubto arba elektrinio jrankio jtvaras, elekt-
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rinj jrankj reikia nedelsiant nusiysti j klienty aptarnavimo sky-
riy; adresai pateikti skyriuje ,Klienty aptarnavimo skyrius ir
konsultavimo tarnyba®“.

Slifavimui skirtas apsauginis gaubtas

Ant suklio kakliuko uzdékite apsauginj gaubta (6). Apsaugi-

nio gaubto (6) padétj pritaikykite pagal atliekama darba.

Uzfiksuokite apsauginj gaubta (6) uzverzdami fiksuojamajj

varzta (7) kombinuotuoju raktu (4).

» Apsauginj gaubta (6) nustatykite taip, kad bty
uzkirstas kelias kibirkstims lékti dirbanciojo kryptimi.

Nuoroda: Ant apsauginio gaubto (6) esantys kodiniai ku-

msteliai uztikrina, kad bus uzdedamas tik elektriniam jrankiui

tinkantis apsauginis gaubtas.

Pjovimui skirtas apsauginis gaubtas

» Pjaudami su standziomis slifavimo priemonémis, visa-
da naudokite pjovimui skirta apsauginj gaubta (13).

» Pjaudami akmeni, pasirapinkite pakankamu dulkiy nu-
siurbimu.

Pjovimui skirtas apsauginis gaubtas (13) montuojamas kaip

Slifavimui skirtas apsauginis gaubtas (6).

Pagalbiné rankena

» Elektrinj jrankj naudokite tik su papildoma rankena
(3).

Papildoma rankena (3), priklausomai nuo darbo pobudzio,

prisukite prie reduktoriaus galvutés desinéje arba kairéje.

Ranky apsauga

» Norédami atlikti darbus su guminiu Iékstiniu slifavimo
disku (16)arba cilindriniu Sepeciu/diskiniu Sepeciu/
Ziedlapiniu slifavimo disku, visada primontuokite ra-
nky apsauga (15).

Ranky apsaugg (15) pritvirtinkite prie papildomos rankenos

(3).

Slifavimo jrankiy tvirtinimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar priezidros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Nelieskite slifavimo ir pjovimo disku, kol jie neatvéso.
Diskai darbo metu labai jkaista.

Nuvalykite slifavimo suklj (5) ir visas dalis, kurias reikia mon-

tuoti.

Norédami $lifavimo jrankj uzverzti ar atlaisvinti, kad uzfik-

suotuméte slifavimo suklj, paspauskite suklio fiksuojamajj

klavi$a (1).

» Suklio fiksuojamajj klavisa spauskite tik tada, kai sli-
favimo suklys visiskai sustojes. Priesingu atveju galite
pazeisti elektrinj jrankj.

Slifavimo/atpjovimo diskas

Atkreipkite démesj j $lifavimo jrankiy matmenis. Kiaurymés

skersmuo turi tiksliai tikti tvirtinamajai jungei. Nenaudokite

adapteriy ir tvirtinamyjy elementy.

Naudojant deimantinj pjovimo diska butina atkreipti démes; j

tai, kad ant disko pazyméta sukimosi krypties rodyklé sutap-
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ty elektrinio jrankio sukimosi kryptimi (Zr. ant reduktoriaus

korpuso pazyméta rodykle).

Montavimo eilés tvarka nurodyta schemoje.

Norédami pritvirtinti $lifavimo/atpjovimo diska, uzsukite pri-

spaudziamaja verzle (10) ir uzverzkite rageliniu raktu, zr. (zr.

,SDS-clie Greitai fiksuojanti prispaudziamoji verzlé*“,

Puslapis 249) skyr.

» Istate slifavimo jrankj, pries jjungdami patikrinkite, ar
slifavimo jrankis tinkamai pritvirtintas ir ar jis gali
laisvai suktis. |sitikinkite, kad slifavimo jrankis neklia-
va uz apsauginio gaubto ar kity daliy.

Tvirtinamoji jungé slifavimo sukliui M 14:

tvirtinamojoje jungéje (8) aplink centravimo

briauna yra jdéta plastikiné dalis ("0") formos

Ziedas. Jei "0" formos Ziedo néra arba jis pa-

Zeistas, prie$ naudojant toliau, tvirtinamaja

junge (8) batina pakeisti.

D

Ziedlapinis $lifavimo diskas

» Norédami atlikti darbus su Ziedlapiniu slifavimo disku,
visada primontuokite ranky apsauga (15).

Guminis lékstinis Slifavimo diskas

» Norédami atlikti darbus su guminiu lékstiniu slifavimo
disku (16), visada primontuokite ranky apsauga (15).

Montavimo eilés tvarka nurodyta schemoje.

UzZsukite apvaliaja verzle (18) ir uzverzkite j3 kombinuotuoju

raktu (4).

Cilindrinis Sepetys/diskinis Sepetys

» Norédami atlikti darbus su cilindriniu Sepeciu arba di-
skiniu Sepeciu, visada primontuokite ranky apsauga
(15).

Montavimo eilés tvarka nurodyta schemoje.

Cilindrinj ar diskinj Sepetj reikia uzsukti ant slifavimo suklio

tiek, kad jis gerai priglusty prie suklio sriegio gale esancios

slifavimo suklio jungés. Uzverzkite cilindrinj/diskinj Sepetj

verZliniu raktu.

SDS-clie Greitai fiksuojanti prispaudZiamoji
verzlé

Kad galétuméte lengvai pakeisti Slifavimo jrankius nenaudo-
dami rakto, vietoje prispaudziamosios verzlés (10) galite
naudoti greitai fiksuojancia prispaudziamaja verzle (11).
» Greitai fiksuojancia prispaudziamaja verzle (11) lei-
dziama naudoti tik su slifavimo arba pjovimo diskais.
Naudokite tik nepriekaistingos biiklés, neapgadinta
greitai fiksuojancia prispaudziamaja verzle (11).
Prisukdami atkreipkite démesi j tai, kad greitai fiksuoja-
ncios verzlés (11) pusé su uzrasu nebity nukreipta i sli-
favimo diska; rodyklé turi biti nukreipta j indeksine zy-
me (21).
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Norédami uzfiksuoti Slifavi-
mo suklj, paspauskite suklio
fiksuojamajj klavisa (1).
Kad uzverztuméte greitai
fiksuojancia prispaudzia-
maja verzle, stipriai pasu-
kite $lifavimo diska pagal
laikrodzio rodykle.

Tinkamai pritvirtinta, nepa-
Zeista greitai fiksuojancia
prispaudziamaja verZle gali-
te atlaisvinti prie$ laikrodzio
rodykle ranka sukdami ra-
ntytajj Zieda. Labai tvirtai
uzverita greitai fiksuoja-
ncia prispaudziamaja ve-
rle atlaisvinkite kombi-
nuotuoju raktu ir jokiu
biidu nenaudokite repliy.
Kombinuotajj rakta uzde-
kite, kaip pavaizduota pav.

LeidZiamieji Slifavimo jrankiai

Galite naudoti visus Sioje instrukcijoje pateiktus $lifavimo jra-
nkius.

Naudojamy $lifavimo jrankiy leistinas skiy skai¢ius [min™] ir
apskritiminis greitis [m/s] turi bati ne maZesni uz Zemiau
esancioje lenteléje pateiktas vertes.

Todél visada atkreipkite démes;j lifavimo jrankio etiketéje
nurodytus leidziamuosius siikiy skai€iy ir apskritiminj
greitj.

maks. [mm] [mm] -
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

b

|

Reduktoriaus galvutés pasukimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kiStuka i$
elektros tinklo lizdo.

Reduktoriaus galvute galite
pasukti 90° zingsniu. Taip
jjungimo-i§jungimo jungiklj
priklausomai nuo atliekamo
darbo galima nustatyti j pa-
togig valdyti padétj, pvz.,
pritaikyti kairiarankiams.
Visiskai iSsukite 4 varztus.
Atsargiai pasukite redukto-
riaus galvute j norima pa-
détj, neiStraukdami jos i$
korpuso. Vél tvirtai priverzkite varztus.

Dulkiy, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

MedZiagy, kuriy sudétyje yra Svino, kai kuriy rasiy medienos,

mineraly ir metaly dulkés gali bati kenksmingos sveikatai.

Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su

dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat

jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., azuolo ir buko, yra véZj sukeliancios,

o0 ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos

priezidros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos

priemonémis). MedZiagas, kuriose yra ashesto, leidziama

apdoroti tik specialistams.

- Jei yra galimybé, naudokite apdirbamai medziagai tinka-
ncig dulkiy nusiurbimo jranga.

- Pasirapinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama déveéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klases filtru.

Laikykités jusy Salyje galiojanciy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Naudojimas

Paruosimas naudoti

» Atkreipkite démesij j tinklo jtampa! Maitinimo Saltinio
jtampa turi sutapti su elektrinio jrankio firminéje le-
nteléje nurodytais duomenimis. 230 V pazymétus
elektrinius jrankius galima jungtiirj 220 V jtampos
elektros tinkla.

Naudojant elektrinius jrankius su mobiliaisiais srovés genera-

toriais, kuriy galios rezervai néra pakankami arba kuriuose

néra jtampos reguliatoriaus su paleidimo srovés stiprintuvu,
gali buti patiriami galios nuostoliai arba elektrinis jrankis
jjungimo metu gali nejprastai veikti.

PraSome patikrinti, ar naudojamas srovés generatorius yra

tinkamas Siam elektriniam jrankiui, o ypac, ar atitinka tinklo

jtampair daznis.

» |ranki laikykite tik uz izoliuoty rankeny ir papildomos
rankenos. Darbo jrankis gali kliudyti pasléptus elekt-
ros laidus arba savo maitinimo laida. Palietus laida, ku-
riuo teka elektros srové, metalinése priejrankio dalyse ga-
li atsirasti jtampa ir trenkti elektros smiigis.

1609 92A6FB|(19.02.2021)
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Jjungimas ir iSjungimas

Norédami elektrinj jrankj jjungti, jjungimo-i$jungimo jungiklj
(2) pastumkite j priekj.

Norédami uzfiksuoti jjungimo-iSjungimo jungiklj (2), spaus-
kite jjungimo-isjungimo jungiklio (2) priekine dalj zemyn, kol
jis uzsifiksuos.

Norédami elektrinj jrankj iSjungti, atleiskite jjungimo-i$jungi-

mo jungiklj (2), o jei jis uzfiksuotas, paspauskite jjungimo-is-

jungimo jungiklio (2) uzpakaline dalj Zemyn ir tada jj atleis-

kite.

» Pries naudodami, patikrinkite &lifavimo jrankius. Slifavi-
mo jrankis turi bati nepriekaistingai pritvirtintas ir tu-
ri laisvai suktis. Atlikite bandomajj paleidima be ap-
krovos, trunkantj ne maziau kaip 1 minute. Nenaudo-
kite pazeistu, nelygiy ar vibruojanciy slifavimo jra-
nkiy. PaZeisti §lifavimo jrankiai gali sulizti ir suZaloti.

Apsauga nuo pakartotinio jsijungimo

Jei dirbant nutraukiamas sroveés tiekimas, apsauga nuo pa-

kartotinio jjungimo neleidZia elektriniam jrankiui nekontro-

liuotai jsijungti.

Norédami jrankj pakartotinai jjungti, jjungimo-i$jungimo

jungiklj (2) nustatykite j iSjungimo padét; ir elektrinj jrankj

vél jjunkite.

Darbo patarimai

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Bilkite atsargiis pjaudami atramines sienas, zr. skyriy
,»Statikos nuorodos”.

» ltvirtinkite ruosini, jei jis tvirtai neguli veikiamas tik
savojo svorio.

» Neveikite elektrinio jrankio tokia apkrova, kad jis su-
stoty.

» Jei jrankis buvo veikiamas didele apkrova, kad jis at-
veéstuy, kelias minutes leiskite jam veikti tusciaja eiga.

» Nenaudokite elektrinio prietaiso su pjovimo staliuku.

» Nelieskite slifavimo ir pjovimo disku, kol jie neatvéso.
Diskai darbo metu labai jkaista.

Rupusis slifavimas

» Niekada nenaudokite pjovimo disky slifavimo dar-
bams.

Geriausiy rupiojo Slifavimo rezultaty pasieksite tada, kai $li-

favimo diska laikysite nuo 30° iki 40° kampu. Elektrinj jrankj

vedZiokite Siek tiek spausdami. Tada ruosinys labai nejkais,
nepakis jo spalva ir nebus rieviy.

Ziedlapinis $lifavimo diskas

Su Ziedlapiniu $lifavimo disku (papildoma jranga) galite ap-

dirbti net ir iSgaubtas plokstumas ar profilius. Ziedlapinio $li-

favimo disko, lyginant su jprastiniais $lifavimo diskais, nau-
dojimo laikas yra ilgesnis, jis kelia maZiau triukSmo ir maziau
ikaitina lifuojamajj pavirsiy.
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Metalo atpjovimas

» Pjaudami su standziomis slifavimo priemonémis, visa-
da naudokite pjovimui skirta apsauginj gaubta (13).

Pjaudami stumkite elektrinj jrankj pagal apdorojama pavirsiy

pritaikyta pastima. Pjovimo disko nespauskite, neperkreip-

kite ir neSvytuokite.

I$ inercijos besisukanciy pjovimo disky nestabdykite spaus-

damij Sona.

Elektrinj jrankj visada reikia
stumti prieSinga disko suki-
muisi kryptimi. Priesingu at-
veju iskyla pavojus, kad jra-
nkis nekontroliuojamai
i$Soks i$ pjavio vietos. No-
rédami pjauti profilius ar ke-
turbriaunius vamzdzius, ge-
riausiai pasirinkite
maziausig skersmenj.

Akmens pjaustymas

» Pjaudami akmeni, pasirapinkite pakankamu dulkiy nu-
siurbimu.

» Dirbkite su apsaugine kauke.

» Elektrinj jrankj leidZziama naudoti tik sausajam pjovi-
mui ir Slifavimui.

Akmeniui pjauti geriausia naudoti deimantinj pjovimo diska.

Pjaunant ypac kietus ruosinius, pvz., betona, kurio sudétyje

yra didelis kiekis zvyro, deimantinis pjovimo diskas gali per-

kaisti ir sugesti. Kad diskas perkaites, galima spresti i$ kibir-

k&¢iy srauto, atsiradusio aplink besisukant; diska.

Tokiu atveju, pjovima nutraukite ir, kad deimantinis pjovimo

diskas atvésty, leiskite jam Siek tiek suktis tusciaja eiga di-

dziausiu stikiy skaiciumi.

Pastebimai sumazéjes darbo naSumas ir kibirk$¢iy vainikas

rodo, kad deimantinis pjovimo diskas atSipo. Jj galite i$ga-

lasti atlikdami trumpus pjtvius abrazyvinéje medZiagoje,

pvz., kalkakmenyje.

Statikos nuorodos

Pjlviams atraminése sienose taikomas standartas

DIN 1053, 1 dalis, arba elektrinio jrankio naudojimo $alyje
galiojantys reikalavimai.Siy direktyvy batina laikytis. Pries
pradédami dirbti pasikonsultuokite su statybos inZinieriumi,
architektu ar atsakingu statybos vadovu.

Prieziiira ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasirapinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bity Sva-
rus.

» Esant ekstremalioms eksploatavimo salygoms, jei yra
galimybé, visada naudokite nusiurbimo jranga. Daznai
prapiskite ventiliacines angas ir prijunkite nuotékio
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sroveés apsauginj isjungiklj (PRCD). Apdorojant metalus
elektrinio jrankio viduje gali nusésti laidzios dulkés. Gali
buti pazeidZiama elektrinio jrankio apsauginé izoliacija.
Papildoma jranga tinkamai sandéliuokite ir ripestingai
priZiurékite.
Jei reikia pakeisti maitinimo laida, dél saugumo sumetimy tai
turi bati atliekama Bosch jmonéje arba jgaliotose Bosch
elektriniy jrankiy remonto dirbtuvése.

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Klienty aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus j klausimus,

susijusius su jisy gaminio remontu, technine prieZidra bei at-

sarginémis dalimis. Detalius brézinius ir informacijos apie at-
sargines dalis rasite interneto puslapyje:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultavimo tarnybos specialistai mielai pakonsul-
tuos Jus apie gaminius ir jy papildoma jranga.

leSkant informacijos ir uzsakant atsargines dalis prasome bi-
tinai nurodyti desimtzenklj gaminio numerj, esantj firminéje
lenteléje.

Lietuva

Bosch jrankiy servisas

Informacijos tarnyba: (037) 713350

Irankiy remontas: (037) 713352

Faksas: (037) 713354

El. pastas: service-pt@Iv.bosch.com

Kitus techninés prieZiiiros skyriaus adresus rasite Cia:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Salinimas
Elektrinis jrankis, papildoma jranga ir pakuoté yra pagaminti

i§ medziagy, tinkan€iy antriniam perdirbimui, ir véliau priva-
lo biti atitinkamai perdirbti.

ﬁ Nemeskite elektriniy jrankiy j buitiniy atlieky

konteinerius!
Tik ES Salims:
Pagal Europos direktyva 2012/19/ES dél elektros ir elekt-

roninés jrangos atlieky ir Sios direktyvos perkélimo j naciona-

line teise aktus, naudoti nebetinkami elektriniai jrankiai turi
biiti surenkami atskirai ir perdirbami aplinkai nekenksmingu
badu.
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2115 mm
@125 mm

@115 mm
@125 mm

1605703099 (M 14)

1603340031 (M 14)

1603340040 (M 14)

1619P08927 (M 14)

1602025024

1601329013

2608900001

1601329013

1619 P06 547
1619P06 548

1619 P06 550
1619P06 551
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EU-Konformitatserklarung

Winkelschleifer ~ Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Angle grinder Article number

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Meuleuse N° darticle sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
angulaire énumeérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos nom-
Amoladora NO de articulo brados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las Directi-
angular vas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en conformidad
con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos mencio-
Rebarbadora N do produto nados cumprem todas as disposicdes e os regulamentos indicados e estao
em conformidade com as seguintes normas.
Documentagao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Smerigliatrice an- Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
golare elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Haakse Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde richtlij-
slijpmachine nen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i overensstem-
Vinkelsliber Typenummer melse med alle geeldende bestemmelser i falgende direktiver og forordnin-
ger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Vinkelslip Produktnummer alla géllande bestammelser i de nedan angivna direktiven och férordningar-
nas och att de stammer 6verens med foljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklering Vi erklerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Vinkelsliper Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien direk-
Kulmahiomakone Tuotenumero tiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien standardi-
en vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfnAwon morotnrag EE AnA@voupe pe amokAELOTIKN pag eubuvn, 6TLTa avapepOpEVa MPoioVTa
TWVIaKOC ApiBuoC eupempiou  AVTIOTOLOUV G€ OAEG TIG OXETIKEG BLATARELC TV MO KATW AVaPEPOEVWY
Aewavriipac oﬁr]vlm‘v KALKAVOVIOH@V Kal TautiCovTal pe Ta akoAouba mpoTuna.
Texvika éyypagpa otn: *
tr  AB Uygunluk beyam Tek sorumlu olarak, tanimlanan triiniin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin

Taslama makinesi Uriin kodu

gecerli bitiin hiikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan
ederiz.
Teknik belgelerin bulundugu yer: *
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ce

pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscia, ze niniejsze produkty odpowiada-
Szlifierka katowa Numer katalogowy ja wszystkim wymaganiom ponizej wyszczegolnionych dyrektyw i rozporzad-
zen, oraz ze s3 zgodne z nastepujgcymi normami.
Dokumentacja techniczna: *
cs EU prohlaseni oshodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny vyrobek spliuje vsech-
Uhlova bruska  Objednaci &islo na pfislusna ustanovent nize uvedenych smérnic anafizeni aje vsouladu snds-
ledujicimi normami:
Technické podklady u: *
sk EU vyhlasenie ozhode Vyhlasujeme na vyhradnii zodpovednost, Ze uvedeny vyrobok spifia vietky
Uhlovibriiska  Vecné &islo prislusné ustanovenia niZSie uvedenych smernic anariadeni aje vstlade snas-
ledujdicimi normami:
Technické podklady ma spolocnost: *
hu EU konformitasi nyilatkozat Egyediili feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
Sarokesiszolé Cikkszam az alabbiakban felsorolasra keriild irdnyelvek és rendeletek valamennyi ide-
vago elGirasainak és megfelelnek a kovetkezd szabvanyoknak.
Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *
ru 3asBneHue o coorBeTCcTBUH EC Mbl 3asBnAEM Nof, Hallly eAMHONMUHYIO OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
Yrnosas TosapHbii NO MPOLYKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM ﬂehcmylow,ylm npeanucaHnam
wnudoBanbHas HWKXeyKa3aHHbIX AMPEKTUB M PACTIOPFXKEHNH, A TaKXKe HUKEYKa3aHHbIX
MalluHa LoDIE
TexHuueckan [LOKyMEHTaLus XpaHuTea y: *
uk 3asBanpo BignoBigHicTb EC Mwu3aaBnA€eMo nia Hallly 0iHO0CODOBY BiANOBIAANbHICTb, 1110 Ha3BaHi
KyroBa ToBapHHit HoMep gupoﬁm BifINOBIAAIOTb YCiM UNHHUM MONOXEHHAM HULLLEO3HAUEHNX IUPEKTUB
wnimawmHa i pO3NOPsAMKEHb, a TAKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.
TexHiuHa JokymeHTaL|in 3bepiraetbea y: *
kk EO calikectik MaFrnymaamachbi 63 xayankepLuiniknex bi3 atanfaH eHiMAEP TOMEHAE X3blnFaH
BypbILLTBIK BHiM HeMiIpi AVIDEKTHKanap Mex )Kapnb[KTapnn?|HTMigTi Kafupanapbika COWKECTIriH XaHe
axapnay TOMEHIEri HopManapFa cai ekeHiH bingipemia.
RN TexHUKanblK Kyxatrap: *
ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund tutu-
Polizor unghiular Numir de identificare ror dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in ce-
le ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
Documentatie tehnica la: *
bg EC Aeknapaums 3a cboTBeTCTBHE C mbHa OTFOBOPHOCT H1eE fieKnapupame, ue MoCOUYEHUTE NPOAYKTH
brownaiit KatanoxeH Homep ~ OTTOBAPAT HA BCAUKY BANWAHN U3UCKBAHWA Ha MPEKTUBHTE U pasnopepbuTe
Mo-0Ny M CbOTBETCTBA Ha CNE[HNUTE CTaHAAPTH.
TexHuuecka JOKYMEHTaLKA Npu: *
mk EU-UsjaBa 3a coobpasHoct Co LienocHa 0firoBOPHOCT U3jaByBaMe, fieKa OMULLIAHKUTE NPOM3BOAM CE BO
Arona Gpycunka Bpoj Ha en/aptukn  COTMACHOCT CO CUTE PeNeBaHTHA 0Apenby Ha cnegHuUTe perynatmeiy 1
MPONKCH 1 Ce BO COMMACHOCT CO CEHUTE HOPMMU.
TexH1uKa JOKYMeHTauuja Kaj: *
sr EU-izjava o usaglaSenosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
Ugaona brusilica Broj predmeta svim doti¢nim odredbama naknadno navedenih smernica u uredaba i da su u
skladu sa sledec¢im standardima.
Tehnicka dokumentacija kod: *
sl lIzjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z vse-
Kotnibrusilnik  Stevilka artikla mi relevantnimi dolocili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim standardom.
Tehni¢na dokumentacija pri: *
hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovornoscu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju
Kutnabrusilica  Katalogki br. svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljedec¢im normama.
Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *
et EL-vastavusdeklaratsioon Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt loetle-

Nurklihvmasin Tootenumber

tud direktiivide ja maaruste koikidele asjaomastele nouetele ja on kooskolas
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jargmiste normidega.
Tehnilised dokumendid saadaval: *

Iv  Deklaracija par atbilstibu

ES standartiem

Lenka slipmasina |zstradajuma numurs

Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saistoSajam nostadném,
ka ari sekojosiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *

It ES atitikties deklaracija

Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus ze-

Kampinio Gaminio numeris miau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.

glifavimo masina Techniné dokumentacija saugoma: *

GWS 900 3601 C96 00A 2006/42/EC EN60745-1:2009+A11:2010
2014/30/EU EN 60745-2-3:2011+A2:2013+

GWWS 900 3601C96009 15511/65/EU A11:2014+A12:2014+A13:2015

EN55014-1:2017+A11:2020
EN55014-2:2015
ENIEC61000-3-2:2019
EN61000-3-3:2013+A1:2019
ENIEC 63000:2018

7N * Robert Bosch Power Tools GmbH
@ BOSCH (PT/ECS)

70538 Stuttgart

GERMANY
Henk Becker Helmut Heinzelmann
Chairman of Executive Head of Product Certification

Management
Heo U fe—

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 19.01.2021

Bosch Power Tools

1609 92A6FB|(19.02.2021)



	Titelseite
	GWS 900
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Winkelschleifer
	Gemeinsame Sicherheitshinweise zum Schleifen, Sandpapierschleifen, Arbeiten mit Drahtbürsten und Trennschleifen
	Rückschlag und entsprechende Sicherheitshinweise
	Besondere Sicherheitshinweise zum Schleifen und Trennschleifen
	Weitere besondere Sicherheitshinweise zum Trennschleifen
	Besondere Sicherheitshinweise zum Sandpapierschleifen
	Besondere Sicherheitshinweise zum Arbeiten mit Drahtbürsten
	Zusätzliche Sicherheitshinweise


	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Montage
	Schutzvorrichtung montieren
	Schutzhaube zum Schleifen
	Schutzhaube zum Trennen
	Zusatzgriff
	Handschutz

	Schleifwerkzeuge montieren
	Schleif- /Trennscheibe
	Fächerschleifscheibe
	Gummi-Schleifteller
	Topfbürste/Scheibenbürste

	Schnellspannmutter  
	Zulässige Schleifwerkzeuge
	Getriebekopf drehen
	Staub-/Späneabsaugung

	Betrieb
	Inbetriebnahme
	Ein-/Ausschalten
	Wiederanlaufschutz

	Arbeitshinweise
	Schruppschleifen
	Fächerschleifscheibe
	Trennen von Metall
	Trennen von Stein
	Hinweise zur Statik


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Weitere Serviceadressen finden Sie unter:

	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:



	GWS 900
	Safety Instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Service

	Safety Warnings for Angle Grinder
	Safety Warnings common for Grinding, Sanding, Wire Brushing or Abrasive Cutting Off operations
	Kickback and Related Warnings
	Safety Warnings specific for Grinding and Abrasive Cutting-Off operations
	Additional Safety Warnings specific for Abrasive Cutting Off operations
	Safety Warnings specific for Sanding operations
	Safety Warnings specific for Wire Brushing operations
	Additional safety information


	Product Description and Specifications
	Intended use
	Product Features
	Technical Data
	Noise/Vibration Information

	Fitting
	Fitting Protective Equipment
	Protective guard for grinding
	Protective guard for cutting
	Side handle
	Hand guard

	Fitting the abrasive tools
	Grinding/cutting disc
	Flap disc
	Rubber sanding pad
	Cup brush/disc brush

	

          Quick-clamping nut  
	Approved abrasive tools
	Rotating the Machine Head
	Dust/Chip Extraction

	Operation
	Start-Up
	Switching on/off
	Restart protection

	Working Advice
	Rough grinding
	Flap Disc
	Cutting Metal
	Cutting Stone
	Information on structural design


	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	After-Sales Service and Application Service
	You can find further service addresses at:

	Disposal
	Only for EU countries:



	GWS 900
	Consignes de sécurité
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil
	Maintenance et entretien

	Instructions de sécurité pour meuleuses angulaires
	Avertissements de sécurité communs pour les opérations de meulage, de ponçage, de brossage métallique ou de tronçonnage par meule abrasive
	Rebonds et mises en garde correspondantes
	Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de meulage et de tronçonnage abrasif
	Mises en garde de sécurité additionnelles spécifiques aux opérations de tronçonnage abrasif
	Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de ponçage
	Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de brossage métallique
	Consignes de sécurité additionnelles


	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques techniques
	Informations sur le niveau sonore / les vibrations

	Montage
	Montage du dispositif de protection
	Capot de protection pour meulage
	Capot de protection spécial tronçonnage
	Poignée supplémentaire
	Protège-main

	Montage des accessoires de ponçage
	Meule / disque à tronçonner
	Disque à lamelles
	Plateau caoutchouc
	Brosse boisseau / brosse circulaire

	

          Écrou de serrage rapide  
	Accessoires de meulage utilisables
	Pivotement de la tête de meuleuse
	Aspiration de poussières/de copeaux

	Mise en marche
	Mise en marche
	Mise en marche/arrêt
	Protection anti-redémarrage

	Instructions d’utilisation
	Dégrossissage
	Plateau à lamelles
	Tronçonnage du métal
	Tronçonnage de la pierre
	Remarques sur la statique


	Entretien et Service après‑vente
	Nettoyage et entretien
	Service après-vente et conseil utilisateurs
	Vous trouverez d'autres adresses du service après-vente sous :

	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :



	GWS 900
	Indicaciones de seguridad
	Advertencias de peligro generales para herramientas eléctricas
	Seguridad en el área de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Servicio

	Indicaciones de seguridad para amoladoras angulares
	Indicaciones de seguridad generales para el amolado, el lijado con papel de lija y los trabajos con cepillos de alambre o el tronzado
	Contragolpes e indicaciones de seguridad al respecto
	Indicaciones de seguridad específicas para operaciones de amolado y tronzado
	Indicaciones de seguridad específicas adicionales para operaciones de tronzado
	Indicaciones de seguridad específicas para el lijado con papel de lija
	Indicaciones de seguridad específicas para el trabajo con cepillos de alambre
	Indicaciones de seguridad adicionales


	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes principales
	Datos técnicos
	Información sobre ruidos y vibraciones

	Montaje
	Montar el dispositivo protector
	Cubierta protectora para amolar
	Cubierta protectora para tronzar
	Empuñadura adicional
	Protección de las manos

	Montar útiles abrasivos
	Disco amolador / tronzador
	Disco abrasivo de láminas
	Plato lijador de goma
	Cepillo de corona / cepillo de disco

	

          Tuerca de fijación rápida  
	Útiles abrasivos admisibles
	Girar la cabeza del engranaje
	Aspiración de polvo y virutas

	Operación
	Puesta en marcha
	Conexión/desconexión
	Protección contra rearranque

	Instrucciones de trabajo
	Desbastado
	Disco abrasivo de láminas
	Tronzado de metal
	Tronzado de piedra
	Indicaciones respecto a la resistencia estática


	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	Servicio técnico y atención al cliente
	Direcciones de servicio adicionales se encuentran bajo:

	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:



	GWS 900
	Instruções de segurança
	Indicações gerais de ‌advertência para ferramentas eléctricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança eléctrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	Serviço

	Instruções de segurança para rebarbadoras
	Indicações de segurança comuns para operações de desbaste, de lixamento, de escovagem com arame ou de corte abrasivo
	Efeito de coice e indicações relacionadas
	Instruções de segurança específicas para operações de desbaste e de corte abrasivo
	Indicações de segurança adicionais, específicas para operações de corte abrasivo
	Indicações de segurança específicas para operações de lixamento
	Indicações de segurança específicas para operações de escovagem com arame
	Instruções de segurança adicionais


	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos/vibrações

	Montagem
	Montar o dispositivo de proteção
	Tampa de proteção para lixar
	Tampa de proteção para cortar
	Punho adicional
	Proteção das mãos

	Montar as ferramentas de lixar
	Disco abrasivo e de corte
	Disco de lixa em lamelas
	Prato de lixar de borracha
	Catrabucha tipo tacho/catrabucha em disco

	

          Porca de aperto rápido  
	Ferramentas de lixar permitidas
	Girar a cabeça do mecanismo de acionamento
	Aspiração de pó/de aparas

	Funcionamento
	Colocação em ‌funcionamento
	Ligar/desligar
	Proteção contra rearranque involuntário

	Instruções de trabalho
	Desbastar
	Disco de lixa em lamelas
	Cortar metal
	Cortar pedra
	Indicações sobre estática


	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	Serviço pós-venda e aconselhamento
	Encontra outros endereços da assistência técnica em:

	Eliminação
	Apenas para países da UE:



	GWS 900
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato e uso corretto degli elettroutensili
	Assistenza

	Avvertenze di sicurezza per smerigliatrici angolari
	Avvertenze di sicurezza valide per operazioni di smerigliatura, levigatura, spazzolatura o taglio ad abrasione
	Contraccolpi e relative avvertenze
	Avvertenze di pericolo specifiche per operazioni di smerigliatura e di taglio ad abrasione
	Avvertenze di sicurezza supplementari specifiche per operazioni di taglio con abrasivi
	Avvertenze di sicurezza specifiche per operazioni di levigatura
	Avvertenze di sicurezza specifiche per operazioni di spazzolatura
	Avvertenze di sicurezza supplementari


	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Uso conforme alle norme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	Montaggio
	Montaggio del dispositivo di sicurezza
	Cuffia di protezione per levigatura
	Cuffia di protezione per taglio
	Impugnatura supplementare
	Protezione per le mani

	Montaggio degli accessori di levigatura
	Mola abrasiva/mola da taglio
	Disco lamellare
	Platorello in gomma
	Spazzola a tazza/spazzola a disco

	

          Dado autoserrante  
	Accessori di levigatura ammessi
	Rotazione della testata ingranaggi
	Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli

	Uso
	Messa in funzione
	Avvio/arresto
	Protezione contro il riavvio accidentale

	Indicazioni operative
	Levigatura a sgrossare
	Disco lamellare
	Taglio del metallo
	Taglio nella pietra
	Avvertenze riguardo alla statica


	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	Per ulteriori indirizzi del servizio assistenza consultare:

	Smaltimento
	Solo per i Paesi della CE:



	GWS 900
	Veiligheidsaanwijzingen
	Algemene waarschuwingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Service

	Veiligheidsaanwijzingen voor haakse slijpmachines
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor slijpen, schuren, borstelen of doorslijpen
	Terugslag en daarmee verwante waarschuwingen
	Bijzondere waarschuwingen voor (door)slijpen
	Extra waarschuwingen speciaal voor doorslijpen
	Bijzondere waarschuwingen voor schuren
	Bijzondere waarschuwingen voor werken met draadborstels
	Aanvullende veiligheidsaanwijzingen


	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid en trillingen

	Montage
	Veiligheidsvoorziening monteren
	Beschermkap voor slijpen
	Beschermkap voor doorslijpen
	Extra handgreep
	Handbescherming

	Slijpgereedschap monteren
	(Door)slijpschijf
	Lamellenschuurschijf
	Rubber schuurplateau
	Komstaalborstel/vlakstaalborstel

	

          Snelspanmoer  
	Toegestane slijpaccessoires
	Machinekop draaien
	Afzuiging van stof en spanen

	Gebruik
	Ingebruikname
	In- en uitschakelen
	Nulspanningsbeveiliging

	Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	Afbraamwerkzaamheden
	Lamellenschuurschijf
	Metaal doorslijpen
	Steen doorslijpen
	Aanwijzingen m.b.t. statica


	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	Klantenservice en gebruiksadvies
	Meer serviceadressen vindt u onder:

	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:



	GWS 900
	Sikkerhedsinstrukser
	Generelle sikkerhedsinstrukser til el‑værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Service

	Sikkerhedsinstrukser til vinkelslibere
	Fælles sikkerhedsadvarsler for arbejdsopgaver, der omfatter slibning, pudsning, stålbørstning eller slibende skæring
	Advarsler vedrørende tilbageslag og lignende
	Sikkerhedsadvarsler specifikt for slibe- og skærearbejde
	Yderligere sikkerhedsadvarsler specifikt for slibende skærearbejde
	Sikkerhedsadvarsler specifikt for pudsearbejde
	Sikkerhedsadvarsler specifikt for stålbørstningsarbejde
	Ekstra sikkerhedsanvisninger


	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Illustrerede komponenter
	Tekniske data
	Støj-/vibrationsinformation

	Montering
	Montering af beskyttelsesanordning
	Beskyttelsesskærm til slibning
	Beskyttelsesskærm til skæring
	Ekstrahåndtag
	Håndbeskyttelse

	Montering af slibeværktøj
	Slibe-/skæreskive
	Lamelslibeskive
	Gummislibetallerken
	Kopbørste/skivebørste

	

          Lynspændemøtrik  
	Tilladte slibeværktøjer
	Drejning af gearhoved
	Støv-/spånudsugning

	Brug
	Ibrugtagning
	Tænd/sluk
	Genstartsbeskyttelse

	Arbejdsvejledning
	Skrubslibning
	Lamelslibeskive
	Skæring af metal
	Skæring af sten
	Oplysninger om statik


	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	Du finder adresser til andre værksteder på:

	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:



	GWS 900
	Säkerhetsanvisningar
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Service

	Säkerhetsanvisningar för vinkelslipar
	Säkerhetsvarningar som är gemensamma för slipning, stålborstning eller materialnedtagning
	Kast och relaterade varningar
	Säkerhetsvarningar som är specifika för slipning och slipande kapningarbeten
	Ytterligare säkerhetsvarningar som är specifika för slip- och skärarbete
	Säkerhetsvarningar som är specifika för slipningen
	Säkerhetsvarningar som är specifika för trådborstningen
	Ytterligare säkerhetsanvisningar


	Produkt- och prestandabeskrivning
	Ändamålsenlig användning
	Illustrerade komponenter
	Tekniska data
	Buller-/vibrationsdata

	Montage
	Montera skyddsanordning
	Skyddskåpa för slipning
	Skyddskåpa vid kapning
	Tilläggshandtag
	Handskydd

	Montera slipverktyg
	Slip-/kapningsskiva
	Solfjädersslipskiva
	Gummi-sliptallrik
	Koppborste/skivborste

	

          Snabbspänningsmutter  
	Tillåtna slipverktyg
	Svängning av växelhuvudet
	Damm-/spånutsugning

	Drift
	Driftstart
	In- och urkoppling
	Skydd mot oavsiktlig återstart

	Arbetsanvisningar
	Skrubbning
	Solfjädersslipskiva
	Kapning av metall
	Kapning av sten
	Information om statiken


	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	Kundtjänst och applikationsrådgivning
	Du hittar fler kontaktuppgifter till service här:

	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:



	GWS 900
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle advarsler om elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Service

	Sikkerhetsinformasjoner for vinkelsliper
	Sikkerhetsanvisninger for sliping, pussing, stålbørsting og kappesliping
	Tilbakeslag og tilknyttede advarsler
	Spesielle sikkerhetsregler ved slipe- og kappearbeid
	Spesielle sikkerhetsregler for kappearbeid
	Spesielle sikkerhetsregler for slipearbeid
	Spesielle sikkerhetsregler for metallbørsting
	Ekstra sikkerhetsanvisninger


	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Støy-/vibrasjonsinformasjon

	Montering
	Montere verneinnretning
	Vernedeksel for sliping
	Vernedeksel for kapping
	Ekstrahåndtak
	Håndbeskyttelse

	Montere slipeverktøy
	Slipe-/kappeskive
	Lamellslipeskive
	Gummislipeskive
	Koppbørste/skivebørste

	

          Hurtigspennmutter  
	Tillatte slipeverktøy
	Dreie girhodet
	Støv-/sponavsuging

	Bruk
	Igangsetting
	Inn-/utkobling
	Beskyttelse mot ny innkobling

	Informasjon om bruk
	Skrubbing
	Lamellslipeskive
	Kapping av metall
	Kapping av stein
	Informasjon om statikk


	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	Kundeservice og kundeveiledning
	Du finner adresser til andre verksteder på:

	Deponering
	Bare for land i EU:



	GWS 900
	Turvallisuusohjeet
	Sähkötyökalujen yleiset turvallisuusohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Huolto

	Kulmahiomakoneen turvallisuusohjeet
	Laikkahiontaa, hiomakarahiontaa, teräsharjausta ja katkaisuleikkausta koskevat yleiset turvallisuusohjeet
	Takapotku ja siihen liittyvät varoitukset
	Laikkahionta- ja katkaisutöitä koskevat erityiset turvallisuusohjeet
	Katkaisutöitä koskevat lisäturvallisuusohjeet
	Hiomatöitä koskevat turvallisuusohjeet
	Teräsharjausta koskevat turvallisuusohjeet
	Lisäturvallisuusohjeet


	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräyksenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melu-/tärinätiedot

	Asennus
	Suojusten asentaminen
	Hiontatöiden suojus
	Katkaisutöiden suojus
	Lisäkahva
	Käsisuojus

	Hiomatarvikkeiden asennus
	Hioma-/katkaisulaikka
	Lamellilaikka
	Kuminen hiomalautanen
	Kuppiharja/laikkaharja

	

          Pikakiinnitysmutteri  
	Sallitut hiomatarvikkeet
	Vaihteiston pään kääntäminen
	Pölyn-/purunpoisto

	Käyttö
	Käyttöönotto
	Käynnistys ja pysäytys
	Uudelleenkäynnistyssuoja

	Työskentelyohjeita
	Karkea hionta
	Lamellilaikka
	Metallin katkaisutyöt
	Kivimateriaalien katkaisutyöt
	Statiikkaa koskevia ohjeita


	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	Muut asiakaspalvelun yhteystiedot löydät kohdasta:

	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:



	GWS 900
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές υποδείξεις ασφάλειας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Σέρβις

	Υποδείξεις ασφαλείας για γωνιακούς λειαντήρες
	Κοινές προειδοποιήσεις ασφάλειας για εργασίες λείανσης, τριψίματος, χρήσης συρματόβουρτσας ή κοπής
	Ανάκρουση και σχετικές προειδοποιήσεις
	Προειδοποιήσεις ασφαλείας ειδικά για εργασίες λείανσης και κοπής
	Πρόσθετες προειδοποιήσεις ασφάλειας ειδικά για εργασίες κοπής
	Προειδοποιήσεις ασφάλειας ειδικά για εργασίες τριψίματος
	Προειδοποιήσεις ασφάλειας ειδικά για εργασίες με χρήση συρματόβουρτσας
	Πρόσθετες υποδείξεις ασφάλειας


	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά στοιχεία
	Πληροφορίες για θόρυβο και δονήσεις

	Συναρμολόγηση
	Συναρμολόγηση της διάταξης προστασίας
	Προφυλακτήρας για λείανση
	Προφυλακτήρας για κοπή
	Πρόσθετη λαβή
	Προστασία χεριών

	Συναρμολόγηση των εξαρτημάτων λείανσης
	Δίσκος λείανσης / δίσκος κοπής
	Δίσκος λείανσης με φυλλαράκια
	Λαστιχένιος δίσκος λείανσης
	Ποτηροειδής βούρτσα/δισκοειδής βούρτσα

	

          Παξιμάδι ταχυσύσφιγξης  
	Επιτρεπτά εξαρτήματα λείανσης
	Περιστροφή της κεφαλής συμπλέκτη
	Αναρρόφηση σκόνης/ροκανιδιών

	Λειτουργία
	Θέση σε λειτουργία
	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση
	Προστασία από αθέλητη επανεκκίνηση

	Υποδείξεις εργασίας
	Ξεχόνδρισμα
	Δίσκος λείανσης με φυλλαράκια
	Κοπή μετάλλου
	Κοπή πέτρας
	Υποδείξεις για τη στατική


	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	Περαιτέρω διευθύνσεις σέρβις θα βρείτε στην ηλεκτρονική διεύθυνση:

	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:



	GWS 900
	Güvenlik talimatı
	Elektrikli El Aletleri İçin Genel Güvenlik Uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik Güvenliği
	Kişilerin Güvenliği
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Servis

	Taşlama makineleri için güvenlik talimatı
	Taşlama, zımparalama, telli fırçalama ve aşındırıcı kesme işlemleri için ortak güvenlik uyarıları
	Geri Tepme ve İlgili Uyarılar
	Taşlama ve Aşındırıcı Kesme işlemleri için Güvenlik Uyarıları
	Aşındırıcı kesme işlemleri için özel ek güvenlik uyarıları
	Zımparalama işlemlerine özel güvenlik uyarıları
	Telli fırçalama işlemlerine özel güvenlik uyarıları
	Ek güvenlik talimatı


	Ürün ve performans açıklaması
	Usulüne uygun kullanım
	Şekli gösterilen elemanlar
	Teknik veriler
	Gürültü/Titreşim bilgisi

	Montaj
	Koruyucu donanımın takılması
	Taşlama işleri için koruma kapağı
	Kesme işleri için koruyucu kapak
	Ek tutamak
	El koruma parçası

	Zımpara uçlarının takılması
	Taşlama/kesme diski
	Yelpaze taşlama ucu
	Kauçuk zımpara tablası
	Çanak fırça/disk fırça

	

          Hızlı germe somunu  
	Kullanımına izin verilen taşlama uçları
	Şanzıman başının çevrilmesi
	Toz ve talaş emme

	İşletim
	Çalıştırma
	Açma/kapama
	Tekrar çalışma emniyeti

	Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	Kazıyıcı taşlama
	Flap zımpara diski
	Metallerin kesilmesi
	Taş malzemenin kesilmesi
	Statik hakkında açıklamalar


	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	Diğer servis adreslerini şurada bulabilirsiniz:

	Tasfiye
	Sadece AB ülkeleri için:



	GWS 900
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Ogólne zasady bez‌pie‌czeń‌stwa podczas pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Serwis

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy ze szlifierkami kątowymi
	Wspólne zasady bezpieczeństwa pracy podczas szlifowania za pomocą tarcz oraz szlifowania za pomocą papieru ściernego, obróbki powierzchni za pomocą szczotek drucianych i cięcia za pomocą tarcz
	Odrzut i odpowiednie ostrzeżenia
	Szczególne zasady bezpieczeństwa pracy podczas szlifowania i cięcia za pomocą tarcz
	Dodatkowe zasady bezpieczeństwa podczas cięcia tarczą ścierną
	Zasady bezpieczeństwa pracy podczas szlifowania
	Zasady bezpieczeństwa podczas oczyszczania powierzchni szczotką drucianą
	Dodatkowe wskazówki dotyczące bez‌piec‌zeń‌stwa


	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacja na temat hałasu i wibracji

	Montaż
	Montaż zabezpieczeń
	Osłona do szlifowania
	Pokrywa ochronna (osłona) do cięcia
	Rękojeść dodatkowa
	Osłona ręki

	Montaż narzędzi szlifierskich
	Tarcza szlifierska/tnąca
	Listkowa tarcza szlifierska
	Gumowy talerz szlifierski
	Szczotka garnkowa/tar‌czo‌wa

	

          Szybkozaciskowa nakrętka mocująca  
	Wymagania dotyczące narzędzi szlifierskich
	Przestawianie głowicy przekładni
	Odsysanie pyłów/wiórów

	Praca
	Uruchamianie
	Włączanie/wyłączanie
	Zabezpieczenie przed ponownym rozruchem

	Wskazówki dotyczące pracy
	Szlifowanie powierzchni
	Listkowa tarcza szlifierska
	Cięcie metalu
	Cięcie kamienia
	Wskazówki dotyczące statyki


	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	Pozostałe adresy serwisów znajdują się na stronie:

	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE: 



	GWS 900
	Bezpečnostní upozornění
	Všeobecná varovná upozornění pro elektrické ‌nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Servis

	Bezpečnostní pokyny pro úhlové brusky
	Bezpečnostní pokyny pro broušení, pískování, drátkování nebo brusné oddělování
	Zpětný ráz a související pokyny
	Bezpečnostní pokyny pro operace broušení a brusného oddělování
	Doplňkové bezpečnostní pokyny pro operace abrazivního rozbrušování
	Bezpečnostní pokyny pro operace broušení
	Bezpečnostní pokyny pro operace drátkování
	Dodatečné bezpečnostní pokyny


	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určeným účelem
	Zobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informace o hluku a vibracích

	Montáž
	Montáž ochranného zařízení
	Ochranný kryt pro broušení
	Ochranný kryt pro dělení
	Přídavná rukojeť
	Ochrana rukou

	Montáž brusných nástrojů
	Brusný/dělicí kotouč
	Vějířový brusný kotouč
	Gumový brusný talíř
	Hrncový kartáč / kotoučový kartáč

	

          Rychloupínací matice  
	Schválené brusné nástroje
	Otočení převodové hlavy
	Odsávání prachu/třísek

	Provoz
	Uvedení do provozu
	Zapnutí a vypnutí
	Ochrana proti opětovnému zapnutí

	Pracovní pokyny
	Hrubování
	Vějířový brusný kotouč
	Rozbrušování kovu
	Dělení kamene
	Upozornění ke statice


	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	Další adresy servisů najdete na:

	Likvidace
	Pouze pro země EU:



	GWS 900
	Bezpečnostné upozornenia
	Všeobecné bezpečnostné výstrahy – elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť – elektrina
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Servis

	Bezpečnostné pokyny pre uhlovú brúsku
	Všeobecné bezpečnostné výstrahy pre obrusovanie, brúsenie, kefovanie alebo abrazívne rezanie
	Spätný ráz a súvisiace výstrahy
	Bezpečnostné výstrahy pre brúsenie a abrazívne rozbrusovanie
	Doplnkové bezpečnostné výstrahy týkajúce sa abrazívneho rozbrusovania
	Bezpečnostné výstrahy pre brúsenie
	Bezpečnostné výstrahy pre prácu s drôtenými kefami
	Dodatočné bezpečnostné pokyny


	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácia o hlučnosti/vibráciách

	Montáž
	Montáž ochranného zariadenia
	Ochranný kryt na brúsenie
	Ochranný kryt na rezanie
	Prídavná rukoväť
	Ochrana rúk

	Montáž brúsnych nástrojov
	Brúsny/rezací kotúč
	Vejárovitý brúsny kotúč
	Gumený brúsny tanier
	Miskovitá kefa/kotúčová kefa

	

          Rýchloupínacia matica  
	Schválené brúsne nástroje
	Otočenie hlavy prevodovky
	Odsávanie prachu a triesok

	Prevádzka
	Uvedenie do prevádzky
	Zapínanie/vypínanie
	Ochrana pred opätovným spustením

	Pracovné pokyny
	Obrusovanie nahrubo
	Vejárovitý brúsny kotúč
	Rezanie kovu
	Rezanie kameňa
	Upozornenia týkajúce sa statiky


	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	Ďalšie adresy servisov nájdete na:

	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:



	GWS 900
	Biztonsági tájékoztató
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszá‌mokhoz
	A munkaterület biztonsága
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyes biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági előírások sarokcsiszolókhoz
	Biztonsági előírások csiszoláshoz, csiszolópapírral végzett csiszoláshoz, drótkefével végzett munkákhoz vagy csiszolással végzett vágási munkákhoz
	Visszarúgás és az ezzel kapcsolatos figyelmeztetések
	Biztonsági előírások a csiszoláshoz és a csiszolással végzett vágási műveletekhez
	Kiegészítő biztonsági előírások a csiszolással végzett vágási műveletekhez
	Biztonsági előírások a csiszolópapírral történő csiszoláshoz
	Biztonsági előírások a drótkefével végzett munkákhoz
	Kiegészítő biztonsági előírások


	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Az ábrázolásra kerülő komponensek
	Műszaki adatok
	Zaj és vibráció értékek

	Összeszerelés
	Védőberendezés felszerelése
	Védőbúra csiszoláshoz
	Védőbúra daraboláshoz
	Pótfogantyú
	Kézvédő

	A csiszolószerszámok felszerelése
	Csiszoló /
	Legyezős csiszolókorong
	Gumi csiszolótányér
	Sarokcsiszoló/kefés tárcsa

	

          Gyorsbefogó anya  
	Megengedett csiszolószerszámok
	A hajtóműfej elfordítása
	Por- és forgácselszívás

	Üzemeltetés
	Üzembe helyezés
	Be- és kikapcsolás
	Újraindulás elleni védelem

	Munkavégzési tanácsok
	Nagyoló csiszolás
	Legyezős csiszolókorong
	Fémek darabolása
	Kő darabolása
	Statikai megjegyzések


	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	További szerviz-címek itt találhatók:

	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:



	GWS 900
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике без‌опас‌ности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Личная безопасность
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Сервис

	Указания по технике безопасности для угловых шлифмашин
	Общие предупредительные указания по шлифованию, шлифованию наждачной бумагой, для работ с проволочными щетками или отрезными шлифовальными кругами
	Обратный удар и соответствующие предупредительные указания
	Специальные предупредительные указания по шлифованию и отрезанию
	Дополнительные специальные предупредительные указания для отрезания шлифовальным кругом
	Специальные предупредительные указания для шлифования наждачной бумагой
	Особые предупредительные указания для работ с проволочными щетками
	Дополнительные указания по технике безопасности


	Описание продукта и услуг
	Применение по назначению
	Изображенные составные части
	Технические данные
	Данные по шуму и вибрации

	Сборка
	Монтаж защитных устройств
	Защитный кожух для шлифования
	Защитный кожух для резки
	Дополнительная рукоятка
	Защитный щиток руки

	Монтаж шлифовальной оснастки
	Шлифовальный круг/oтрезной круг
	Веерный шлифовальный круг
	Резиновая шлифовальная тарелка
	Чашечная щетка/дисковая щетка

	

          Быстрозажимная гайка  
	Допустимая шлифовальная оснастка
	Поворот редукторной головки
	Удаление пыли и стружки

	Работа с инструментом
	Включение электроинструмента
	Включение/выключение
	Защита от непредна‌меренного пуска

	Указания по применению
	Обдирочное шлифование
	Лепестковый шлифовальный круг
	Резка металла
	Резка камня
	Указания по статике


	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	Сервис и консультирование по вопросам применения
	Дополнительные адреса сервисных центров вы найдете по ссылке:

	Утилизация
	Только для стран-членов ЕС:



	GWS 900
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні застереження для електроприладів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Сервіс

	Вказівки з техніки безпеки для кутових шліфмашин
	Вказівки з техніки безпеки при шліфуванні, шліфуванні наждаком, роботах з дротяними щітками та відрізанні шліфувальним кругом
	Сіпання та відповідні попередження
	Особливі вказівки з техніки безпеки для шліфування та відрізання
	Інші особливі попередження при відрізанні шліфувальним кругом
	Особливі попередження при шліфуванні наждаком
	Особливі попередження при роботі з дротяними щітками
	Додаткові вказівки з техніки безпеки


	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні характеристики
	Інформація щодо шуму і вібрації

	Монтаж
	Монтаж захисних пристроїв
	Захисний кожух для шліфування
	Захисний кожух для розрізання
	Додаткова рукоятка
	Захист для руки

	Монтаж шліфувальних робочих інструментів
	Шліфувальний/відрізний круг
	Віялоподібний шліфувальний круг
	Гумовий тарілчаcтий шліфувальний круг
	Чашкова/дискова щітка

	

          Швидкозатискна гайка  
	Дозволені шліфувальні інструменти
	Повертання головки редуктора
	Відсмоктування пилу/тирси/стружки

	Робота
	Початок роботи
	Вмикання/вимикання
	Захист від повторного пуску

	Вказівки щодо роботи
	Обдирне шліфування
	Віялоподібний шліфувальний круг
	Розрізання металу
	Розрізання каменю
	Вказівки щодо статики


	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування і очищення
	Сервіс і консультації з питань застосування
	Адреси інших сервісних центрів наведено нижче:

	Утилізація
	Лише для країн ЄС:



	GWS 900
	Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Жалпы электр құралды қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Бұрыштық тегістеу машиналарын пайдалану кезіндегі қауіпсіздік техникасы
	Майдалау, ажарлау, сым қылшықпен тазалау немесе абразивті кесу әдістері үшін қауіпсіздік нұсқаулары
	Қайтарым мен тиісті ескертпелер
	Майдалану мен абразивті кесуге арналған қауіпсіздік нұсқаулары
	Абразивті кесуге арналған қосымша қауіпсіздік нұсқаулары
	Ажарлау әрекеттері үшін қауіпсіздік нұсқаулары
	Сым қылшықпен тазалау әрекеттері үшін қауіпсіздік нұсқаулары
	Қосымша қауіпсіздік нұсқаулықтары


	Өнім және қуат сипаттамасы
	Тағайындалу бойынша қолдану
	Көрсетілген құрамды бөлшектер
	Техникалық мәліметтер
	Шуыл және дірілдеу туралы ақпарат

	Жинау
	Қорғаныш аспапты орнату
	Ажарлауға арналған қорғайтын қаптама
	Кесуге арналған қорғағыш қаптама
	Қосымша тұтқа
	Қол қорғағышы

	Ажарлауыш құралдарын орнату
	Тегістеу шеңбері/кесу шеңбері
	Желпуіш тәрізді тегістеу шеңбері
	Резеңке тегістеу тәрелкесі
	Тостаған тәрізді қылшық/дискілік қылшық

	

          Тез қысқыш гайка  
	Жарамды ажарлау құралы
	Редукторлық бастиекті бұрау
	Шаңды және жоңқаларды сору

	Пайдалану
	Іске қосу
	Қосу/өшіру
	Қайта қозғалу сақтағышы

	Пайдалану нұсқаулары
	Сыдырып тегістеу
	Желпуіш тәрізді ажарлау шеңбері
	Металды кесу
	Тасты кесу
	Статика туралы нұсқаулар


	Техникалық күтім және қызмет
	Қызмет көрсету және тазалау
	Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	Қызмет көрсету орталықтарының басқа да мекенжайларын мына жерден қараңыз:

	Кәдеге жарату
	Тек қана ЕО елдері үшін:



	GWS 900
	Instrucţiuni de siguranţă
	Indicaţii generale de averti‌zare pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Întreţinere

	Instrucţiuni de siguranţă pentru polizoare unghiulare
	Instrucţiuni de siguranţă comune pentru operaţii de rectificare, şlefuire cu hârtie abrazivă, lucrul cu perii de sârmă, lustruire sau tăiere cu disc abraziv
	Recul şi avertismente corespunzătoare
	Avertismente specifice privind operaţiile de şlefuire şi tăiere cu disc abraziv
	Avertismente suplimentare specifice pentru operaţiile de tăiere cu disc abraziv
	Instrucţiuni de siguranţă specifice pentru operaţii de şlefuire cu hârtie abrazivă
	Instrucţiuni de siguranţă specifice pentru lucrul cu perii de sârmă
	Instrucţiuni de siguranţă suplimentare


	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizare conform destinaţiei
	Componentele ilustrate
	Date tehnice
	Informaţie privind zgomotul/vibraţiile

	Montare
	Montarea dispozitivelor de protecţie
	Capac de protecţie la şlefuire
	Apărătoare de protecţie pentru tăiere
	Mâner suplimentar
	Apărătoare de mână

	Montarea dispozitivelor de şlefuire
	Disc de şlefuire/tăiere
	Disc de şlefuire în evantai
	Disc-suport din cauciuc
	Perie oală/perie disc

	

          Piuliţă cu strângere rapidă  
	Dispozitivele de şlefuire admise
	Rotirea capului angrenajului
	Aspirarea prafului/aşchiilor

	Funcţionare
	Punerea în funcţiune
	Pornire/Oprire
	Protecţie la repornire

	Instrucţiuni de lucru
	Degroşare
	Disc de şlefuire în evantai
	Tăierea de separare a metalului
	Tăierea pietrei
	Indicaţii privind statica


	Întreţinere şi service
	Întreţinerea şi curăţarea
	Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	Mai multe adrese ale unităţilor de service sunt disponibile la:

	Eliminare
	Numai pentru ţările UE:



	GWS 900
	Указания за сигурност
	Общи указания за безопасна работа
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Поддържане

	Указания за безопасна работа с ъглошлайфи
	Общи указания за безопасност при шлифоване, шлифоване с шкурка, почистване с телени четки или абразивно рязане
	Откат и свързни предупреждения
	Предупреждения за безопасност, специфични за дейности по шлифоване и абразивно рязане
	Допълнителни указания за безопасност, специфични за абразивно рязане
	Специфични указания за безопасност при шлифоване
	Специфични указания за безопасност при работа с телени четки
	Допълнителни указания за безопасност


	Описание на продукта и дейността
	Предназначение на електро‌инструмента
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум и вибрации

	Монтиране
	Монтиране на защитно съоръжение
	Предпазен кожух за шлифоване
	Предпазен кожух за рязане
	Спомагателна ръкохватка
	Защита за ръце

	Монтиране на шлифоващия инструмент
	Диск за шлифоване / рязане
	Ветрилообразен пластинчат диск
	Гумен подложен диск
	Чашковидна телена четка/дискова четка

	

          Бързообтяжна гайка  
	Разрешени инструменти за шлифоване
	Завъртане на главата на редуктора
	Система за прахоулавяне

	Работа с електро‌инструмента
	Пускане в експлоатация
	Включване и изключване
	Защита срещу повторно включване

	Указания за работа
	Грубо шлифоване
	Ветрилообразен пластинчат диск
	Рязане на метал
	Рязане на камък
	Указания за статиката


	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	Клиентска служба и консултация относно употребата
	Други сервизни адреси ще откриете на:

	Бракуване
	Само за страни от ЕС:



	GWS 900
	Безбедносни напомени
	Општи предупредувања за безбедност на електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Сервисирање

	Безбедносни напомени за аголни брусилки
	Безбедносни предупредувања за брусење, шмирглање, жичано четкање и абразивно сечење
	Одбивање и поврзани предупредувања
	Безбедносни предупредувања специфични за брусење и абразивно сечење
	Дополнителни безбедносни предупредувања специфични за абразивно сечење
	Безбедносни предупредувања специфични за шмирглање
	Безбедносни предупредувања специфични за жичано четкање
	Дополнителни безбедносни напомени


	Опис на производот и перформансите
	Употреба со соодветна намена
	Илустрација на компоненти
	Технички податоци
	Информации за бучава/вибрации

	Монтажа
	Монтирање на заштитен уред
	Заштитен капак за брусење
	Заштитна хауба за сечење
	Дополнителна рачка
	Заштита за дланките

	Монтирање на брусни алати
	Брусни плочи/брусни плочи за сечење
	Ламелеста брусна плоча во вид на лепеза
	Гумен диск за брусење
	Лончеста четка/плочеста четка

	

          Брзозатезна навртка  
	Дозволени алати за брусење
	Вртење на погонската глава
	Вшмукување на прав/струготини

	Употреба
	Ставање во употреба
	Вклучување/исклучување
	Заштита од рестартирање

	Совети при работењето
	Грубо брусење
	Ламелеста брусна плоча во вид на лепеза
	Сечење на метал
	Сечење на камен
	Напомени за статиката


	Одржување и сервис
	Одржување и чистење
	Сервисна служба и совети при користење
	Дополнителни адреси на сервиси може да најдете под:

	Отстранување
	Само за земјите од ЕУ:



	GWS 900
	Bezbednosne napomene
	Opšta upozorenja za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Servisiranje

	Sigurnosna uputstva za ugaone brusilice
	Standardna bezbednosna upozorenja za operacije brušenja, šmirglanja, brušenja žičanom četkom ili abrazivnog sečenja
	Povratni udarac i povezana upozorenja
	Posebna bezbednosna upozorenja za operacije brušenja i abrazivnog sečenja
	Dodatna posebna bezbednosna upozorenja za operacije abrazivnog sečenja
	Posebna bezbednosna upozorenja za operacije glačanja
	Posebna bezbednosna upozorenja za operacije brušenja žičanom četkom
	Dodatne sigurnosne napomene


	Opis proizvoda i primene
	Upotreba prema svrsi
	Prikazane komponente
	Tehnički podaci
	Informacije o šumovima/vibracijama

	Montaža
	Montiranje zaštitnog mehanizma
	Zaštitna hauba za brušenje
	Zaštitna hauba za presecanje
	Dodatna ručica
	Zaštita za ruke

	Montiranje brusnih alata
	Brusni disk/ disk za sečenje
	Lepezasta brusna ploča
	Gumeni brusni tanjir
	Lončasta četka/pločasta četka

	

          Navrtka sa brzim zatezanjem  
	Dozvoljeni brusni alati
	Okretanje glave prenosnika
	Usisavanje prašine/piljevine

	Rad
	Puštanje u rad
	Uključivanje-isključivanje
	Zaštita od ponovnog kretanja

	Uputstva za rad
	Grubo brušenje
	Lepezasta brusna ploča
	Rezanje metala
	Rezanje kamena
	Napomene za statiku


	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	Servis i saveti za upotrebu
	Dodatne adrese servisa pogledajte na:

	Uklanjanje đubreta
	Samo za EU‑zemlje:



	GWS 900
	Varnostna opozorila
	Splošna varnostna navodila za električna orodja
	Varnost na delovnem mestu
	Električna varnost
	Osebna varnost
	Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	Servisiranje

	Varnostna opozorila za kotne brusilnike
	Varnostna opozorila za grobo in fino brušenje, ščetkanje z žično krtačo in rezanje
	Opozorila glede povratnih udarcev
	Posebna varnostna opozorila za grobo brušenje in rezanje
	Dodatna varnostna opozorila posebej za rezanje
	Posebna varnostna opozorila za postopek finega brušenja
	Posebna varnostna opozorila za postopek ščetkanja z žično krtačo
	Dodatna varnostna opozorila


	Opis izdelka in storitev
	Uporaba v skladu z namenom
	Komponente na sliki
	Tehnični podatki
	Podatki o hrupu/tresljajih

	Montaža
	Namestitev zaščitnega nastavka
	Zaščitni pokrov za brušenje
	Zaščitni pokrov za rezanje
	Dodatni ročaj
	Zaščita za roke

	Namestitev brusilnih pripomočkov
	Brusilna/rezalna plošča
	Lamelna brusilna plošča
	Gumijasti brusilni krožnik
	Lončasta ščetka/kolutna ščetka

	

          Hitrovpenjalna matica  
	Združljivost z brusilnim priborom
	Obračanje glave gonila
	Odsesavanje prahu/ostružkov

	Delovanje
	Uporaba
	Vklop/izklop
	Zaščita pred ponovnim zagonom

	Navodila za delo
	Rezalne plošče
	Lamelna brusilna plošča
	Rezanje kovine
	Rezanje kamna
	Opozorila glede statike


	Vzdrževanje in servisiranje
	Vzdrževanje in čiščenje
	Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	Naslove drugih servisnih mest najdete na povezavi:

	Odlaganje
	Zgolj za države Evropske unije:



	GWS 900
	Sigurnosne napomene
	Opće upute za sigurnost za električne alate
	Sigurnost na radnom mjestu
	Električna sigurnost
	Sigurnost ljudi
	Upotreba i održavanje električnog alata
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za kutne brusilice
	Uobičajena sigurnosna upozorenja za brušenje, brušenje brusnim papirom, brušenje žičanom četkom, poliranje i abrazivno rezanje
	Povratni udar i povezana upozorenja
	Posebna sigurnosna upozorenja za brušenje i abrazivno rezanje
	Dodatna posebna sigurnosna upozorenja za abrazivno rezanje
	Posebna sigurnosna upozorenja za brušenje brusnim papirom
	Posebna sigurnosna upozorenja za brušenje čeličnom četkom
	Dodatne sigurnosne napomene


	Opis proizvoda i radova
	Namjenska uporaba
	Prikazani dijelovi alata
	Tehnički podaci
	Informacije o buci i vibracijama

	Montaža
	Montaža zaštitne naprave
	Štitnik za brušenje
	Štitnik za rezanje
	Dodatna ručka
	Štitnik za ruku

	Montaža brusnih alata
	Brusna/rezna ploča
	Lepezasta brusna ploča
	Gumeni brusni tanjur
	Lončasta četka/pločasta četka

	

          Brzostezna matica  
	Dopušteni brusni alati
	Zakretanje glave prijenosnika
	Usisavanje prašine/strugotina

	Rad
	Puštanje u rad
	Uključivanje/isključivanje
	Zaštita od ponovnog pokretanja

	Upute za rad
	Grubo brušenje
	Lepezasta brusna ploča
	Rezanje metala
	Rezanje kamena
	Napomene za statiku


	Održavanje i servisiranje
	Održavanje i čišćenje
	Servisna služba i savjeti o uporabi
	Ostale adrese servisa možete pronaći na:

	Zbrinjavanje
	Samo za zemlje EU:



	GWS 900
	Ohutusnõuded
	Üldised ohutusnõuded
	Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	Elektriohutus
	Inimeste turvalisus
	Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Teenindus

	Ohutusnõuded nurklihvmasinate kasutamisel
	Ühised ohutusnõuded lihvimisel, liivapaberiga lihvimisel, traatharjadega töötamisel ja lõikamisel
	Tagasilöök ja asjaomased ohutusnõuded
	Ohutuse erinõuded lihvimisel ja lõikamisel
	Täiendavad ohutusnõuded abrasiivsete lõiketööde tegemisel
	Ohutuse erinõuded lihvimisel
	Ohutuse erinõuded harjamisel
	Täiendavad ohutusnõuded


	Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	Nõuetekohane kasutamine
	Kujutatud komponendid
	Tehnilised andmed
	Andmed müra/vibratsiooni kohta

	Paigaldus
	Kaitseseadise paigaldamine
	Kaitsekate lihvimiseks
	Kaitsekate lõikamiseks
	Lisakäepide
	Käekaitse

	Lihvimistarvikute paigaldamine
	Lihv- /lõikeketas
	Lamell-lihvketas
	Kummist lihvtald
	Kausshari/ketashari

	

          Kiirkinnitusmutter  
	Lubatud lihvimistööriistad
	Ajamipea pööramine
	Tolmu/saepuru äratõmme

	Kasutus
	Kasutuselevõtt
	Sisse-/väljalülitamine
	Taaskäivitumiskaitse

	Töösuunised
	Käiamine
	Lamell-lihvketas
	Metalli lõikamine
	Kivi lõikamine
	Märkused staatika kohta


	Hooldus ja korrashoid
	Hooldus ja puhastamine
	Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	Muud teeninduse aadressid leiate jaotisest:

	Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	Üksnes EL liikmesriikidele:



	GWS 900
	Drošības noteikumi
	Vispārējie drošības noteikumi darbam ar elektroinstrumentiem
	Drošība darba vietā
	Elektrodrošība
	Personiskā drošība
	Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	Apkalpošana

	Drošības noteikumi leņķa slīpmašīnām
	Kopējie drošības noteikumi rupjajai un smalkajai slīpēšanai, apstrādei ar stiepļu suku un griešanai ar abrazīvo disku
	Atsitiens un ar to saistītie brīdinājumi
	Īpašie drošības noteikumi, veicot slīpēšanu un griešanu ar abrazīvu disku
	Papildu drošības noteikumi, veicot griešanu ar abrazīvu disku
	Īpašie drošības noteikumi, veicot slīpēšanu ar smilšpapīra loksni
	Īpašie drošības noteikumi, veicot apstrādi ar stiepļu suku
	Papildu drošības noteikumi


	Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	Pielietojums
	Attēlotās sastāvdaļas
	Tehniskie dati
	Informācija par troksni un vibrācijām

	Montāža
	Aizsargierīču montāža
	Aizsargpārsegs slīpēšanai
	Aizsargpārsegs griešanai
	Papildrokturis
	Roku aizsargs

	Slīpēšanas darbinstrumentu montāža
	Slīpēšanas vai griešanas disks
	Segmentveida slīpēšanas disks
	Gumijas slīpēšanas pamatne
	Kausveida vai diskveida suka

	

          Rokas piespiedējuzgrieznis  
	Izmantojamie slīpēšanas darbinstrumenti
	Pārnesuma galvas pagriešana
	Putekļu un skaidu uzsūkšana

	Lietošana
	Uzsākot lietošanu
	Ieslēgšana un izslēgšana
	Aizsardzība pret atkārtotu ieslēgšanos

	Norādījumi darbam
	Rupjā slīpēšana
	Segmentveida slīpēšanas disks
	Metāla griešana
	Akmens griešana
	Par sienu statisko noslodzi


	Apkalpošana un apkope
	Apkalpošana un tīrīšana
	Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	Papildu klientu apkalpošanas dienesta adreses skatiet šeit:

	Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	Tikai EK valstīm.



	GWS 900
	Saugos nuorodos
	Bendrosios darbo su e‌lek‌tri‌niais įran‌kiais saugos nuorodos
	Darbo vietos saugumas
	Elektrosauga
	Žmonių sauga
	Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Techninė priežiūra

	Saugos nuorodos dirbantiems su kampinio šlifavimo mašinomis
	Bendrosios įspėjamosios nuorodos atliekantiems šlifavimo, apdirbimo vieliniais šepečiais, šlifavimo naudojant šlifavimo popierių ir pjaustymo abrazyviniais pjovimo diskais darbus
	Atatranka ir su ja susijusios įspėjamosios nuorodos
	Specialios saugos nuorodos atliekantiems šlifavimo ir pjovimo abrazyviniais diskais darbus
	Papildomos specialios saugos nuorodos atliekantiems pjovimo abrazyviniais diskais darbus
	Saugos nuorodos atliekantiems šlifavimo naudojant šlifavimo popierių darbus
	Saugos nuorodos atliekantiems šlifavimo vieliniais šepečiais darbus
	Papildomos saugos nuorodos


	Gaminio ir savybių aprašas
	Elektrinio įrankio paskirtis
	Pavaizduoti įrankio elementai
	Techniniai duomenys
	Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	Montavimas
	Apsauginių įtaisų montavimas
	Šlifavimui skirtas apsauginis gaubtas
	Pjovimui skirtas apsauginis gaubtas
	Pagalbinė rankena
	Rankų apsauga

	Šlifavimo įrankių tvirtinimas
	Šlifavimo/atpjovimo diskas
	Žiedlapinis šlifavimo diskas
	Guminis lėkštinis šlifavimo diskas
	Cilindrinis šepetys/diskinis šepetys

	

          

           Greitai fiksuojanti prispaudžiamoji veržlė
	Leidžiamieji šlifavimo įrankiai
	Reduktoriaus galvutės pasukimas
	Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas

	Naudojimas
	Paruošimas naudoti
	Įjungimas ir išjungimas
	Apsauga nuo pakartotinio įsijungimo

	Darbo patarimai
	Rupusis šlifavimas
	Žiedlapinis šlifavimo diskas
	Metalo atpjovimas
	Akmens pjaustymas
	Statikos nuorodos


	Priežiūra ir servisas
	Priežiūra ir valymas
	Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	Kitus techninės priežiūros skyriaus adresus rasite čia:

	Šalinimas
	Tik ES šalims:



	GWS 900
	안전 수칙
	전동공구용 일반 안전수칙
	작업장 안전
	전기에 관한 안전
	사용자 안전
	전동공구의 올바른 사용과 취급
	서비스

	앵글 그라인더용 안전 수칙
	그라인딩, 샌딩, 와이어 브러싱 또는 연삭 절단 작업에 대한 일반 안전 경고사항
	반동 및 관련 경고사항
	그라인딩 및 연삭 절단 작업에 대한 추가 안전 경고사항
	연삭 절단 작업에 대한 추가 안전 경고사항
	샌딩 작업에 대한 안전 경고사항
	와이어 브러싱 작업에 대한 특별 안전 경고사항
	추가 안전 경고사항


	제품 및 성능 설명
	규정에 따른 사용
	제품의 주요 명칭
	제품 사양

	조립
	보호 장비 조립하기
	연마 작업용 안전반
	절단작업용 안전반
	보조 손잡이
	손 보호대

	연마공구 조립하기
	연마석/절단석
	팬 그라인딩 디스크
	샌딩 페이퍼용 고무판
	컵 브러시/디스크 브러시

	

          순간 교환 너트  
	허용되는 연마공구
	기어 헤드 돌리기
	분진 및 톱밥 추출장치

	작동
	기계 시동
	전원 스위치 작동
	재시동 보호장치

	사용 방법
	연마작업
	팬 그라인딩 디스크
	금속 절단작업
	석재 절단작업
	구조에 관한 정보


	보수 정비 및 서비스
	보수 정비 및 유지
	AS 센터 및 사용 문의
	다른 AS 센터 주소는 아래 사이트에서 확인할 수 있습니다:

	처리
	오직 EU 국가에만 해당:



	GWS 900
	إرشادات الأمان
	تحذيرات أمان عامة للعدد الكهربائية
	الأمان بمكان العمل
	الأمان الكهربائي
	أمان الأشخاص
	استخدام العدد الكهربائية والعناية بها
	الخدمة

	تعليمات الأمان للجلاخات الزاوية
	تحذيرات الأمان المشتركة لعمليات الجلخ أو السنفرة أو التنظيف بالفرشات السلكية أو القطع السحجي
	الصدمة الارتدادية والتحذيرات المتعلقة بها
	تحذيرات الأمان الخاصة بعمليات التجليخ والقطع السحجي
	تحذيرات الأمان الخاصة بعمليات القطع السحجي
	تحذيرات الأمان الخاصة بأعمال الصنفرة
	تحذيرات الأمان الخاصة بأعمال الصقل بالفرشات السلكية
	إرشادات الأمان الإضافية


	وصف المنتج والأداء
	الاستعمال المخصص
	الأجزاء المصورة
	البيانات الفنية

	التركيب
	تركيب تجهيزات الحماية
	غطاء الوقاية الخاص بالتجليخ
	غطاء وقاية خاص بالقطع
	مقبض إضافي
	واقية اليد

	تركيب أدوات التجليخ
	قرص التجليخ/القطع
	قرص تجليخ بريش
	صحن التجليخ المطاطي
	فرشاة قدحية/فرشاة الصحن

	

          صامولة سريعة الشد  
	أدوات التجليخ المسموح بها
	تدوير رأس التروس
	شفط الغبار/النشارة

	التشغيل
	التشغيل
	التشغيل/الإيقاف
	واقية إعادة التشغيل

	إرشادات العمل
	تجليخ التخشين
	قرص تجليخ بريش
	قطع الخامات المعدنية
	قطع الخامات الحجرية
	إرشادات إنشائية


	الصيانة والخدمة
	الصيانة والتنظيف
	خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	تجد المزيد من عناوين الخدمة تحت:

	التخلص من العدة الكهربائية
	فقط لدول الاتحاد الأوربي:



	‎GWS 900‎
	دستورات ایمنی 
	هشدارهای ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	ایمنی محل کار
	ایمنی الکتریکی
	رعایت ایمنی شخصی
	استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	سرویس

	راهنمائی‌ها و نکات ایمنی برای دستگاه سنگ فرز
	هشدارهای ایمنی مشترک برای عملیات سنگ‌زنی، سنباده‌کاری، برس‌کاری یا برش
	پس زدن دستگاه و هشدارهای ایمنی
	هشدار‌های ایمنی خاص برای عملیات ساییدن و برش سایشی
	سایر هشدارهای ایمنی ویژه برای عملیات برش
	هشدارهای ایمنی مخصوص عملیات سنباده زنی
	هشدارهای ایمنی مخصوص کار با برس سیمی
	سایر راهنمایی‌های ایمنی


	توضیحات محصول و کارکرد
	موارد استفاده از دستگاه
	تصاویر اجزاء دستگاه
	مشخصات فنی

	نصب
	نصب تجهیزات ایمنی
	قاب محافظ برای سایش کاری
	برش با قاب محافظ
	دسته کمکی
	حفاظ دست

	نصب ابزار ساب
	صفحه برش/صفحه ساب
	صفحه ساب پره‌ای
	بشقاب ساب لاستیکی
	برس کاسه‌ای/برس تخت

	

          مهره مهار سریع  
	ابزار‌های مجاز ساب
	چرخاندن سر دستگاه
	مکش گرد، براده و تراشه

	طرز کار با دستگاه
	راه اندازی و نحوه کاربرد دستگاه
	نحوه روشن و خاموش کردن
	حفاظ جلوگیری از روشن شدن مجدد

	نکات عملی
	سایش‌کاری
	صفحه ساب پره ‌ای
	برش ‌کاری فلز
	برش سنگ
	راهنمایی‌ها برای استاتیک


	مراقبت و سرویس
	مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	خدمات و مشاوره با مشتریان
	آدرس سایر دفاتر خدماتی را در ادامه بیابید:

	از رده خارج کردن دستگاه
	فقط برای كشورهای عضو اتحادیه اروپا:




